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Vo r r e d e.

Jeder Sammler von Kupferstichen wird die Erfahrung

gemacht haben, dafs er zu einem Meister, über dessen

Blätter nicht ein ordentliches Verzeichnifs vorliegt, kein

rechtes Herz fassen kann. Der Verkehr beim Einkauf

und Tausch wird durch den Mangel eines Verzeichnisses

wesentlich erschwert. Die Ungewifsheit, ob man ein an-

gebotenes Blatt schon besitzt oder nicht, und die Furcht,

einen Nachstich zu erhalten, hemmen den Trieb zu neuen

Erwerbungen; das Schwanken über die Bedeutung und

Aufeinanderfolge der Blätter verleidet uns die Lust am
Erworbenen.

Bei einem Meister, von dem nur wenig Blätter vor-

liegen, läfst sich jener Mangel allenfalls ertragen; er wird

aber sehr empfindlich bei unserm Wenzel Hollar, der

nicht nur zu den allerfruchtbarsten Kupferstechern ge-

hört, sondern auch die verschiedenartigsten Gegenstände

behandelt hat. Er lieferte eine grofse Anzahl von bibli-

sehen, mythologischen und historischen Platten, eine fast

eben so lange Reihe von Karten, Plänen und Ansichten,

die er zum Theil während seiner Ileisen selbst aufgenom-

men; die Bildnisse der merkwürdigsten Personen seiner

Zeit, nach den besten Meistern ausgeführt, bilden für

sich allein eine ansehnliche Gallerie; seine schönen weib-

lichen Köpfe und Trachten gehören zu den gesuchtesten

Radirungen; eine Menge von "Werken alter und neuer

Auetoren, von Homer und Virgil an bis zu Dugdale und
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Ogilby herab, hat er mit Kupfern versehn, und viele ein-

zelne Büchertitel gestochen. Nimmt man hinzu, dafs er

aufserdem noch Gemälde und Zeichnungen grofser Mei-

ster trefflich wiedergegeben, Seestücke, Jagden und Wild-

pret, Kirchen und Klöster, Grabmäler, Wappen und Sie-

gel, Waffen, Münzen und Gefäfse, Schmetterlinge und

Muscheln, Verzierungen und Anfangsbuchstaben gearbei-

tet, so wird man gestehn müssen, dafs er den Kreis alles

Darstellbaren fast durchlaufen habe.

Nun hat zwar Vertue *) vor beinahe 1 00 Jahren ein

Verzeichnifs der HoUarschen Arbeiten herausgegeben, das

für jene Zeit ein sehr verdienstliches genannt werden

kann; es ist aber eines Theils so selten geworden, dafs

nur die wenigsten Sammler dasselbe besitzen, anderen"

Theils entspricht es nicht mehr den Anforderungen, wel-

che man heutzutage an ein solches Verzeichnifs zu ma-

chen berechtigt ist. Wir glauben daher den Hollar-

Sammlern etwas Angenehmes zu erweisen, indem wir

ihnen ein neues Verzeichnifs vorlegen, das seine Entste-

hung der Freude am eignen Sammeln, seine Fortbildung

und Vollendung den Mahnungen gleichgesinnter Freunde

verdankt.

Es ist eine löbliche Sitte, jedem Kataloge das Leben

des darin behandelten Meisters vorangehen zu lassen. Da
eine ausführliche Lebensbeschreibung Hollars demnächst

aus einer kundigen Feder zu erwarten steht, so begnü-

gen wir uns, hier ein paar kurze Notizen zu geben.

Wenzel Hollar ist am 13. Juli 1607 zu Prag gebo-

ren und stammt aus einem reichsritterlichen Geschlechte.

Er war zum ßechtsgelehrten bestimmt, aber der 30jäh-

rige Krieg vernichtete den Wohlstand seiner Familie,

und vertrieb ihn 1627 aus dem Vaterlande. In Frank-

furt a. M. genofs er den Unterricht von M. Merlau, ver-

weilte vom Jahre 1629 bis 1633 in Strafsburg, von 1633

— 1636 in Köln, begleitete von hier aus den kunstlieben-

*) George Vertue, a descriptioii of the works of . . . Wenccslaus Hollar.

The second cdition. London 1759. 4. Die erste Ausgabe erschien 1745.
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den Grafen von Arundel auf einer Gesandschaftsreise

nach Wien und ging in seinem Gefolge nach England.

Hier heirathete er der Gräfin Kammermädchen, ein Fräu-

lein Tracy. Eine Tochter aus dieser Ehe wird von einem

Zeitgenossen*) als eine der ausbündigsten Schönheiten ge-

rühmt; ein hoffiiung!svoll(3r Sohn, der allerliebst zeichnete,

starb an der grofsen I^est, welche im Jahre 1665 binnen

sechs Monaten in London mehr als 100,000 Opfer hin-

rafile. Als der Graf von Arundel im Jahre 1642 Eng-

land verliefs, wurde HoUar auf einige Zeit Hausdiener

des Herzogs von York; aber bald in das Unglück der

königlichen Familie mitverflochten, sah er sich genöthigt,

Kriegsdienste zu nehmen. Er ward zum Gefangnen ge-

macht, entkam jedoch, und ging über See nach Antwer-

pen im Jahre 1644. Hier verweilte er acht Jahre bis

1652, und kehrte dann nach England zurück, das unter

Cromwells eisernem Scepter einer allgemeinen Ruhe ge-

nofs. Im Jahre der grofsen Pest, 1665, verheirathete er

sich zum zweiten Male, und hatte aus dieser Ehe meh-

rere Kinder; im Jahre 1669 finden wir ihn als Zeichner

auf einer Keise nach Tauger, das im Jahre 1662 als Mit-

gift für die Gemahlin Karls H, eine portugiesische Prin-

zessin, an England gekommen war. Auf der Rückfahrt

gerieth er in Gefahr, bei Cadix von algierischen Korsa-

ren gefangen zu werden, aber die Tapferkeit des Kapi-

täns Kempthorn rettete das Schiff. In seinen letzten Jah-

ren beschäftigte sich HoUar viel mit dem Stich architek-

tonischer Blätter für Dugdale's und Thorotons Werke.

Sein Fleifs war so aufserordentlich und seine Aemsigkeit

so anerkannt, dafs er sich zuletzt seine Arbeiten nicht

stückweis, sondern stundenweis, nach der Sanduhr, be-

zahlen liefs.

Er starb als Katholik am 25. März 1677 in wenig

glänzenden Umständen, denn er sollte noch auf dem Tod-

tenbette ausgepfändet werden. Er war unbeschreiblich

gutmütliig, aber unbeholfen und arglos, konnte daher nie

*) Aubrey letters writtcu by eminent persons II, 2. p. 4.02.
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auf einen grünen Zweig gelangen. Es erging ihm wie

so vielen andern genialen Künstlern. Auch er war bei

der Theilung der Erde zu spät gekommen, auch er ver-

stand es nicht, das Erworbene zusammenzuhalten, in der

Flutzeit des Glückes dachte er nicht an die Ebbe, und
gerieth nicht selten durch seine Sorglosigkeit und sein

gutes Herz in äufsere Bedrängnisse.

Dafür wird sich Jedem, der Hollars Blätter genauer

betrachtet, die Ueberzeugung aufdrängen, dafs auch er

in dem Himmel des Zeus recht oft willkommen gewesen,

dafs er in der unverdrossensten Arbeit das Glück seines

Lebens, in der fleifsigen Ausübung seiner Kunst eine

reicliliche Schadloshaltung für alle Unbilden der Welt
gefunden. Wer noch im hohen Alter eine solche Voll-

endung erreichte, wie man sie an Hollars spätesten Blät-

tern bewundert, von dem kann man mit Sicherheit an-

nehmen, dafs er fortwährend die stille Seligkeit des künst-

lerischen Schaffens und Wirkens im vollen Maafse ge-

nossen, dafs die Götter ihm die innere Jugend bis an

das Ende ungeschwächt erhalten haben.

Ueber das Technische seiner Kunstübung ist zu be-

merken, dafs er die meisten Platten mit der Radirnadcl

gearbeitet, und sich sehr selten des Grabstichels zur letz-

ten Ausführung bedient hat. Wir haben von ihm eine

Anleitung zur Bereitung und Benutzung eines guten Aetz-

grmides (Vertue pag. 133— 136), die in ihrer Einfach-

heit und Klarheit kaum etwas zu wünschen übrig läfst.

Da seine Platten im Laufe der Zeit durch sehr viele

Hände gegangen, und fast alle aufgestochen worden sind,

so läfst sich bei manchen schwer entscheiden, was ur-

sprünglich von ihm selbst herrührt.

Seine Zeichnung ist im Ganzen genommen korrekt

und reinlich, wenn auch nicht frei von den Mängeln, die

der gesunkene Geschmack seiner Zeit mit sich brachte.

In grofsen historischen Kompositionen, oder nur in be-

deutenden Gegenständen aus dem Alltagsleben sich zu

versuchen, hatte er keine Gelegenheit; wo er dieselben

nach andern Meistern ausgeführt hat, da raufs man oft



bedauern, dafs er nicht bessern Vorbildern folgen konnte.

Die vielen Blätter zum Homer und Virgil nach Fr. Cleyn

gehören in der Anordnung zu den geschmacklosesten und

geziertesten Vorstellungen, die man finden kann.

Seine Ansichten und Landschaften haben das grofse

Verdienst, dafs sie die Wirkhchkeit ohne alle verschö-

nernden Zuthaten darfstellen. Es fällt ihm nicht ein, zu

einem interessanten Mittel- und Hintergrund einen ähn-

lichen Vordergrund zu komponiren, oder durch geschickt

ansrebrachte Felsen und Bäume einen mifsliebioren Theil

des Hintergrundes zu verdecken. Er giebt die Ansichten

gerade so, wie sie mit allen Zufälligkeiten des Terrains,

von seinem jedesmaligen Standpunkte sich ihm darbieten.

Jeder geflickte Bretterzaun, jedes zerbröckelte Mauer-

stück, jedes unscheinbare Pfahlwerk am Ufer, jede lang-

weilige Sanddüne — alles wird nach der Wahrheit ab-

gebildet, ohne etwas dazu- oder davonzuthun. Deshalb

fühlt man sich in seinen kleinen und grofsen Landschaften

so heimisch, weil die ungeschminkte Natur uns aus ihnen

auf das Lebendigste entgegentritt.

Es läfst sich mit Grund annehmen, dafs er hierin sei-

nem Lehrer Merian gefolgt sei; aber bei diesem findet

sich doch hin und wieder auf den Städteansicliten ein

Baum, der in kunstreicher Anordnung dem Vordergrunde

einen wirksamen Schatten giebt, und sich als wohlgeord-

netes Laubdach über einen Theil der Platte hinzieht.

Hollar übertrifit seinen Lehrer nicht nur in der Treue

der Auflassung, sondern auch in der Zartheit und Kraft

der Ausführung, besonders in der duftigen Abtönung der

Fernen, die auf manchen der kleinen Blätter in höchster

Vollkommenheit sich findet. Seine Ansichten haben so-

gar einen historischen Werth, weil man sicher sein kann,

dafs damals auch nicht ein Stein anders gelegen habe, als

er ihn darstellt.

Dasselbe gilt von den Blättern, die uns die Trachten

jener Zeit mit einer bis ins Kleinste gehenden Genauig-

keit vorführen. Hollar hat sich hier vorzugsweise mit

dem weibhchen Anzüge beschäftigt; die Sammlung der



runden Frauentrachten (1908—1944), die Aula Veneris

(1804— 1907) und der Ornatus muliebris (1778—1803)
können als Muster von Geschmack und Zierlichkeit für

Anordnung und Ausführung hingestellt werden, indem
sie zugleich den Zuschnitt und die Anfertigung, ja selbst

die KleiderstoflPe jener Zeit anschaulich darstellen.

Nicht minder belehrend sind seine Seestücke in Be-

treff des Baues und der Ausrüstung der damaligen Schiffe.

Die Nummern 1261 — 1272 versetzen uns unmittelbar in

die Häfen und auf die Werften der Niederlande. Man
bewundert an diesen Blättern mit Recht die auTserordent-

liche Sicherheit, womit die Schwierigkeiten in der Dar-

stellung von Schiffen überwunden sind.

Am glänzendsten zeigt sich Hollars treue Naturauf-

fassung in seinen Bildnissen. Ohne seinen Originalen zu

schmeicheln, weifs er doch jedes Gesicht mit solcher Liebe

zu behandeln, dafs man es gern ansieht. Wo er nach

eignen Zeichnungen arbeitet, da wählt er die allernatür-

lichsten und ungezwungensten Stellungen, jedoch mit so

feinen Abweichungen, dafs sogar die lange Reihe der Ge-

stalten in der Aula Veneris, weit entfernt von ermüden-

der Eintönigkeit, vielmehr durch unablässiges Wechsel-

spiel der Stellungen und Gebehrden den Beschauer ver-

gnügt. Er konnte sich, wie es heifst, van Dyks Beifall

nicht erwerben, weil er sich nicht genug in dessen Ma-
nier einstudirt. Die Nachrichten über dieses Verhältnils

sind aber zu unbestimmt (Vertue p. 140. 141) um jetzt

noch ein Urtheil zu gestatten; nur so viel ist gewifs, dafs

Hollars Stiche nach van Dyk keinen der übrigen gleich-

zeitigen Stiche nachstehn.

Einer besondern Erwähnung ist es werth, dafs unter

so vielen Blättern aus so verschiedenen Fächern sich kaum
ein einziges unanständiges befindet. Den Doctor mit dem
Spiegel (604) wird man wohl als einen harmlosen hollän-

dischen Scherz betrachten dürfen; wenn Huber in dem
Verzeichnisse von Winckler (2430) ein Sujet fort equi-

voque anführt, so beruht dies auf einer irrigen Deutung

des Titelblattes zu Whitlock Zootomia (487). In Betreff'



der beiden Waldnymphen (275. 276) bleibt es zweifel-

haft, ob Hollar für Pontius, oder umgekehrt Pontius für

ihn gearbeitet. Wäre Hollar so oft in bedrängten Um-
ständen gewesen, als man gewöhnlich annimmt, so würde

er sewifs manchmal Gegenstände haben stechen müssen,

die ihm widerstrebten; es scheint vielmehr, dafs er selbst

in schhmmen Zeiten nur solche Bestellungen angenommen,

die ihm gerade zusagten, dafs er sonst, dem freien Triebe

seiner Künstlernatur folgend, bald an einem interessanten

selbstgezeichneten Kopfe, bald an einer früher aufgenom-

menen Landschaft oder Ansicht mit ganzer Hingebung

der Seele gearbeitet, unbekümmert um den Preis, den

«in Kunsthändler ihm später dafür bieten werde.

Dies beweisen auch die Jahreszahlen auf einigen Blät-

tern, die jetzt eine Folge bilden, aber ihrer Entstehung

nach weit auseinander liegen. Die sechs kleinen Ansich-

ten von Genua (1095— 1100) sind in den Jahren 1665,

1666 und 1669, also mit Pausen von einem und vier Jah-

ren gefertigt; die neun Zerrbilder nach Leonardo (1561

— 1569) fallen von 1660— 1665; die anatomischen Blät-

ter (1769— 1774) von 1645— 1660.

Daher erklärt sich bei vielen Blättern die schpn von

Vertue empfundene Ungewifsheit, ob sie zu einer Folge

gehören und zu welcher. Die wenigsten Folgenuramern

scheinen von Hollars Hand zu sein, sie wurden meist erst

von den Kunsthändlern hinzugefügt, später ausgelöscht,

und durch neue Nummern oder durch Buchstaben er-

setzt. Hollar gab dann wohl, unbekümmert um das fer-

nere Schicksal seiner Platten, auf Verlangen einen, zwei,

auch drei Titel (1558— 1560), deren ursprüngliche Be-

stiumumg sich nicht mehr ermitteln läfst. Seine ünbe-

hülflichkeit hinderte ihn, selbst als Verleger aufzutreten,

daher findet sich die Beischrift Hollar excudit nur auf

einem Blatte (1442) und verschwindet auch hier auf

den späteren Drucken.

Im herzoglichen Museum zu Braunschweig befindet

sich ein Quartband (No. 561) von 138 Blättern mit fol-

gendem handschriftlichen Titel Imagines variae Wenceslai
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Hollari collectae a Ferdinand: Alberto Duce Bruns: ^ Lu-

naeb. Wolferbijti MDCLX. Dies ist die einzige uns be-

kannte Sammlung, welche schon bei Hollars Lebzeiten

angelegt wurde. Sie enthält die Amoenissimae efßgies

24 Blatt (695—718); den Titel zum Reisbüchlein (1646);

die Klavierspielerin (594) ; 23 Köpfe aus dem Reisbüch-

lein, ohne Nummern und meist ohne Hollars Namen, der

schon hier zugedeckt oder herausgeklopft zu sein scheint;

das Trio (591) ; mehrere Blätter aus dem Theatrum mu-
lierum; den grüfsenden Herrn und die Dame mit dem
Stirnteller (1997. 1998); einige runde Frauentrachten;

mehrere Köpfe nach Holbein; einen Muflf; vier einzelne

Köpfe; den mittleren Katzenkopf (2109); mehrere Köpfe

nach Leonardo; die vier Elemente (522— 525); En Sur-

culus Arbor (480) ; und die drei Göttinnen nach Elshei-

mer (269— 271).

Die letzte allgemeine Sammlung, welche mit jener er-

sten in der Zahl fast übereinstimmt, ist folgende A Col-

lection of Prints by Hollar, consisting of Landscapes,

Views, Shipping, Sports . . . Boys etc. an One Hundred

and Forty Six Copper- Plates. Darunter ist die Firma

aufgeklebt Published 12 May 1 794 by Laurie and Whittle.

N. 53. Fleet Street London. Fol.

Bei der Einrichtung unseres Verzeichnisses ist die

von Bartsch mit so grofser Meisterschaft durchgeführte

gegenständliche Anordnung befolgt worden. Li den ver-

schiedenen Fächern werden zuerst die Folgen, dann die

Einzelblätter beschrieben.

Wo mehrere Gegenstände auf derselben Platte ver-

einigt sind, da ist die Einordnung nach dem hauptsäch-

lichsten geschehn.

Wo die Erklärung des Gegenstandes selbst zweifel-

haft war, wie bei manchen der unbenannten historiscli-

politisch-satirischeu Darstellmigen, da mufsten äufserliche

Kennzeichen, die Unterschrift oder dergleichen zur Be-

stimmung dienen.

Wo ein Blatt mehreren Rubriken zugetheilt werden

konnte, da war die Rücksicht auf das Zusammenlegen
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des wirldich zusammengehörenden entscheidend; so liefs

sich No. 683, Karte eines Theiles von Brabant und Flan-

dern, unter drei Kubriken: Landkarten, Seeschlachten

oder geschichtliche Darstellungen einordnen; wir haben

nach dem allgemeinen Eindrucke des Blattes die erste

Rubrik gewählt; der Sturm Gustav Adolphs auf das La-

ger bei Nürnberg ( 539 ) kann als Spezialkarte der Ge-

gend von Nürnberg und Fürth, als Vogelansicht der bei-

den Läger und als Schlachtstück betrachtet werden; das

überwiegende geschichtliche Interesse gab hier den Aus-

schlag; das Blatt mit den Irrfahrten des Aeneas (690)

kam zu den Landkarten, weil hier das mythologische und

historische Interesse so ziemlich im Gleichgewicht stehn.

So wurde die Beschiefsung von Bugia (576) von den übri-

gen Seeschlachten getrennt, weil dieses Blatt nur die Vo-

gelansicht eines Meerbusens mit seinen Ufern enthält, und

die Schiffe als Nebensache erscheinen. Die Kriegstro-

phäe (2601) hätte auch einen Platz bei den römischen

Alterthümern erhalten können, etc.

Bei der Durchfiihrung dieser Anordnung nach den

Gegenständen war es unvermeidlich, die zu einem be-

stimmten Werke gehörigen Blätter von einander zu tren-

nen, und in die verschiedensten Fächer zu vertheilen.

Das Bedenkliche einer solchen gänzhchen Auflösung der

bestehenden Bande verschwindet durch die Betrachtung,

dafs es sich für unser Verzeichnifs hauptsächhch um die

leichte Auffindung und Anordnung einzelner Blätter

handelt, wie solche von den Sammlern durch Kauf oder

Tausch zusammengebracht werden. Wer ein Exemplar

von Dugdale's Warwickshire oder von Ogilby's China

erwirbt, der wird gewifs nicht so thöricht sein, einer ge-

genständlichen Anordnung zu Liebe, das Werk zu zer-

theilen; wem aber einzelne Blätter daraus zu Händen

kommen, der wird eben so wenig ihrer zufalligen, nach

den Ausgaben sogar wechselnden Stellung im Buche

folgen.

Zur Ergänzung der gegenständlichen Anordnung dient

das alphabetische Register, das auch die zu jedem Werke
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gehörigen Nummern enthält. Indessen wird man nicht

erwarten, hier alle Blätter des Reisbüchleins, des Ürna-

tus muliebris etc., deren Benennung allein von der sub-

jektiven Ansicht des Beschreibenden abhängt, einzeln

vermerkt zu sehn. Diese werden sich leicht nach der

Inhaltsübersicht hinter der Vorrede auffinden lassen.

Die vollständigen Angaben der Titel aller von Hollar

mit Kupfern versehenen Bücher werden gewifs den Bi-

bliographen willkommen sein: denn manche dieser äufserst

seltnen Werke sucht man bei Ebert, Brunet etc. ver-

gebens.

Zur Anfertigung des Verzeichnisses sind aufser den

Druckwerken der königlichen Bibhotheken in Berlin und

Göttiugen folgende Sammlungen durchgesehn und be-

nutzt worden:

in Berlin 1) die des königlichen Museums,

2) die des Herrn Geheimerath Sotz-

mann,

3 ) die des Herrn Hoflieferanten Thier-

mann
;

in Bonn die des Herrn Kunsthändler Weber;

in Braunschweig die herzogliche im Museum;

in Dresden 1 ) die königl. Sammlung im Zwinger,

2 ) die Privatsammlung S. M. des Kö-

nigs von Sachsen,

3) die des Herrn Baron von Quandt,

jetzt in Dittersbach,

4 ) die des Herrn Professor Ackermann,

5) die des Herrn Apell, Theilhabcrs

der Arnoldischen Kunsthandlung;

in Frankfurt a. M. 1 ) die des Städelschen Kunstinstitutes,

2) die des Herrn Andreas Finger;

in Koburg die herzogliche Sammlung im Zeug-

hause;

in London 1 ) die des britischen Museums,

2) die des Herrn Francis Graves;
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in München 1 ) die königliche Sammlung in der Pi-

nakothek,

2 ) die des Herrn Oberapellrath Eisen-

hardt
;

in Nürnberg 1 ) die der könighchen Kunstschule,

2) die des Herrn Assessor Hertel;

in Paris die der Nationalbibliothek;

in Wien 1 ) die der kaiserlichen Hofbibliothek,

2 ) die Albertina, gegründet vom Erz-

herzoge Albert v. Sachsen-Teschen;

in Windsor die Krone aller HoUarsammlungen, ge-

gründet von Georg IH, jetzt im Pri-

vatbesitze I. M. der Königin Victoria.

D'cn Besitzern und Vorstehern dieser Sammlungen,

w^elche mir ohne alle Ausnahme mit zuvorkommender

Güte die ihnen zugehörigen oder anvertrauten Schätze

geöffinet, sage ich hiemit meinen ergebensten und innig-

sten Dank; ganz besonders fühle ich mich Herrn Ge-

heimerath Sotzmann verpflichtet, der früher selbst mit

einem Hollarkataloge beschäftigt, jetzt die Früchte seiner

umfassenden Untersuchungen durch werthvolle Beiträge

meiner Arbeit hat zu Gute kommen lassen.

Die 2733 Nummern des Verzeichnisses sind theils

von mir, theils von meinem Sohne, der mich nach Nürn-

berg, London und Windsor begleitete, Blatt für Blatt be-

schrieben und gemessen worden. Für die wenigen, von

uns niicht gesehenen Blätter, die aus Vertue, Winckler

und Towneley aufgenommen wurden, ist eine kleinere

Schrift gebraucht.

Obgleich diese 2733 Nummern die Zahl der bei Ver-

tue unid Towneley verzeichneten Blätter übertrelFen, so

sind dennoch viele Nummern aus diesen beiden letzten

Katalogen weggelassen worden. Dies hat bei Vertue sei-

nen Grrund in der Unbestimmtheit der Bezeichnung, die

sich auf keins der beschriebenen Blätter mit einiger Si-

cherheit zurückführen liefs. Bei Towneley findet man
eine Anzahl Kupfer, welche nicht im Vertue stelm; bei

einigen derselben ist aber gleich bemerkt, dafs sie weder
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Hollars Namen tragen, noch aich in seiner Art gesto-

chen sind; es war also nicht der entfernteste Grund zu

ihrer Aufnahme vorhanden, bei den übrigen, die fast

sämmtlich nach Windsor gekomraen sind, konnte ich

mich durch Autopsie von der I'nächtheit überzeugen.

Trotz dieser kritischen Vorsicht wird mein Verzeich-

nifs dem Tadel nicht entgehn, auch einige sehr zweifel-

hafte Blätter zu enthalten. Es sind dies meist solche,

welche in München unter der Auctorität eines Brulliot,

in Wien unter der eines Bartsch unserem Hollar zuge-

theilt vrurden ; durch ihre Weglassung würde ich meinem
eignen Urtheil mehr als dem jener bewährtesten Kenner

zugetraut haben. Der an einigen Stellen (113. 518. 830)

angedeutete Zweifel über die Einerleiheit von zwei Sti-

chen wird keine Verwunderung erregen, wenn man be-

denkt, dafs die unmittelbaren Anschauungen des

einen und des andern Blattes vielleicht mehrere Jahre

auseinanderliegen, und dafs die letzte Zusammenstellung

des Verzeichnisses oft nur nach den Beschreibungen
der Blätter gemacht werden konnte. Es schien mir ge-

rathener, diese Zweifel lieber geradezu auszusprechen, als

eins der beiden Blätter wegzulassen.

Das für die Gröfsenbestimmung der Kupferstiche an-

gewendete Maafs ist durchweg der preufsische oder

rheinländische Fufs zu 12 Zollen, der Zoll zu 12 Li-

nien gerechnet. Der preufsische Fufs ist bekanntlich ein

wenig kürzer als der pariser und wiener, ein wenig län-

ger als der englische.

Den Rath mehrerer Freunde, alles nach altfranzösischem

Fufse zu messen, mochte ich deshalb nicht befolgen, weil

dieser Fufs in Frankreich selbst keine amtliche Geltung

mehr hat; noch weniger konnte ich mich dazu entschlies-

(
pariser

)

1 wiener Fufs

1 englischer Fufs

144 preufsische Linien.

149 preufsische Linien.

145 preufsische Linien.

140 preufsische Linien.
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seil, das neue metrische System der Franzosen anzuneh-

men, welches einer absitrakten Theorie folgend, das Grund-
und Urmaafs aller Völker und Zeiten, den Fufs zerstört,

mid niemals im Stande ist, ein anschauliches Bild des

Maaises zu gewähren.*) Jedes Längenmaals für den Ge-
brauch des bürgerlichen Lebens beruht wesentlich auf

kleinen Vielfachen, die das richtige Gefühl aller

Völker nicht leiclit liiöher als zu 10 oder 12 angesetzt

hat. Wird die Breite eines Kupferstiches auf 2 Fufs

6 Zoll 3 Lin. angegebnen, so gewährt eben die dreifache

leichte Division ein anschauliches Bild der Gröfse, wäh-
rend die Angabe von 363. Linien erst eine Rückberech-

nung in Zolle und Fufse verlangt. Die jetzige Methode
der französischen Kunstkataloge, alles nach Millimetern

anzugeben, ist deshalb unzweckmäfsig.

Obgleich die Messungen mit möglichster Genauigkeit

gemacht sind, so können sich doch, selbst bei kleinen

Blättern, Abweichungen von 1— 2 Linien finden, je nach-

dem die Abdrücke in ihrem natürlichen Zustande, oder

durch wiederholtes Aufkleben, Abweichen und starkes

Pressen gedehnt sind.

Für die Breite Avurde der Maafsstab gewöhnlich an

den unteren Rand, für die Höhe an die rechte Seite des

Blattes augelegt. Die Gröfse ist in der Regel nach den

Räudern der Radirung, und nur da, wo die Radirung

keinen Rand hat, nach der Ausdehnung der Platte an-

gegeben.

Der vor den Maafsen hin und wieder gebrauchte Aus-

druck „mindestens" oder „wenigstens" bedeutet, dafs der

Plattenraiid nicht sichtbar war, und nur die Papiergröfse

gemessen wurde.

Die Ausdrücke „rechts" und „links" beziehn sich im-

mer auf den Standpunkt des Beschauers.

Für die auf den Platten vorkommende Schrift ist stets

Cnrsvü angewendet.

*) Vgl. Bcssel, über Miiafs und Ocwiulit iin Allgemeinen, in Schu-
macher astron. Jahrb. für 1840. \u 117.

A
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Zur Vergleichimg sind bei einigen der bedeutendsten

Blätter die Auctionspreise hinzugefügt, zumeist diejeni-

gen, welche im Jahre 1802 auf der Wincklerschen Ver-

steigerung in Leipzig, und im Jahre 1818 auf der Tow-

neleyschen m London gezahlt wurden.

Möge das Verzeichnifs den Kunstfreunden eben so viel

Nutzen bringen, als es mir, bei der mehrjährigen Beschäf-

tigung mit Hollars Werken Vergnügen gewährt hat.

Berlin, im September 1852.

G. PARTHEY.
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Altes Testament.

Die sieben Wochentage in biblischen
Vorstellungen.

Sieben Blatt ohne Hollars Namen und Nummern.
Oben Monday . . . . ; unten englische Bibelstellen. Breite

2 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 4— 5 Lin.;

ohne dieselbe 3 Zoll 3 Lin. Vtrt. i, iso— iSo.

1. Monday. Gen. 1. Scheidung von Licht und Fin-

sternifs; oben ein Jehova- Lichtkreis, darunter Wolken
und Wasser. Unten v. 3. And God . . . the ßrst day.

2. Tnesday. Gen. 1. Scheidung der Wasser unter

dem Himmel. Der Lichtkreis von Wolken umgeben, ei-

nen breiten Lichtbüschel nach unten auf das Meer ent-

sendend. Unten v. 6. And God said . . . the second day.

3. Wednesday. Gen. 1. ErschaiRmg der Pflanzen.

Oben der Lichtkreis, der auf eine rechts liegende Insel

herabreicht ; links vorn eine gröfsere Pflanze , rechts eine

kleinere; im Mittelgrunde bevi^achsenes Land. Unten v. 9.

And God said . . . was good.

4. Thursday. Gen. 1. Erschaffimg von Sonne, Mond
imd Sternen. Der Lichtkreis oben in der Mitte, die Sonne

links, der Mond rechts ; unten bewachsenes Land. Unten

V). 14. And God . . . the staivs also.

5. Fryday. Gen. 1. Erschaffimg der Vögel und Fische.

Der Lichtkreis links oben; links vorn unter andern Vö-
geln ein Straufs, rechts vorn ein Truthahn und ein Haus-

hahn. Unten v. 20. And God . . . was good.

1
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6. Satterday. Gen. 1. Erschaffung der Vierfüfser und

des Menschen. Man sieht 3 Lichtkreise, den einen reclits

oben, den zweiten Hnks auf halber Höhe nach Adams

AntUtz, den dritten rechts auf die eben geschaffene Eva

gerichtet. Unten i5. 24. And God .... npon the Earth.

7. Siinday. Gen. 2. Christi Auferstehung. Man sieht

links hinten die aufgehende Sonne. Unten v. 2. On the

seaventh .... from all his works.

In der Behandlung und Schrift etwas von den vorigen 6 Blättern ab-

weichend.

8— 51. Folge von 44 Vorstellungen aus

dem ersten Buche Mosis.

Vier Blätter von verschiedene]* Gröfse und Einthei-

lung. Das erste Blatt enthält 10 Vorstelkuigen , das

zweite 2, das dritte und vierte je 16. Die einzelnen

Felder, mit Ausnahme der ersten 6, haben als Ueber-

schrift ein Citat aus der Genesis, und zum Theil lateini-

sche Beischriften. Ohne Hollars Namen.
Vert. I, 148 — 189. Ein vollständiger Abdruck befindet sich im bri-

tischen Museum.

ErstesBlatt. Zehn Felder in drei Reihen überein-

ander; in der obersten und untersten Reihe je 4, in der

mittelsten 2. Breite der Platte 14 Zoll 4 Lin.; Höhe

10 Zoll 9 Lin.

Erste Reihe. Breite jedes Feldes 3 Zoll 6 Lin.; Höhe

4 Zoll 1 Lin.

8. (1.) Himmel und Erde. Oben der Jehova-Licht-

kreis, in der Mitte Wolken, unten Wasser; ohne Schei-

dung.

9. (2.) Trennung von Himmel und Meer. Oben der

Jehova- Lichtkreis, links auf halber Höhe eine weifse

Wolke, unten das Meer mit scharfem Horizont.

10. (3.) Schöpfung der Erde. Oben der Jehova-

Lichtkreis, Hnks die weifse Wolke; unten Land und

Meer.
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11. (4.) Schöpfimg. von Sonne und Mond. Oben
der Jehova-Lichtkreis, links die Sonne, rechts der Mond,

verbunden durch einen Streifen des Thierkreises; unten

Land und Meer.

Zweite Keihe. Breite jedes Feldes 7 Zoll 1 Lin.;

Höhe 4 Zoll 1 Lin.

12. (5.) Schöpfung der Vögel und Fische. Oben
der Lichtkreis, links unten das Meer mit Fischen, rechts

die Erde mit Vögeln.

13. (6.) Schöpfung der Vierfülser und des Menschen.

Oben der Lichtkreis; links hinten Adam, Adamus [actus,

in der Mitte die Schöpfung Eva's, rechts der Sündenfall.

Mehrere Beischriften.

Dritte Reihe. Breite jedes Feldes 3 Zoll 6 Lin. ; Höhe
2 ZoU 4 Lin.

14. (7.) Ueberschrift Gen. 3. Die Vertreibung aus

dem Paradiese; der Engel links, die Schlange rechts.

15. (8.) Gen. 4. Rechts Adam grabend, links Eva
säugend.

16. (9.) Gen. 7. Cains Brudermord links vorn.

17. (10.) Gen. 7. Die Sündflut; links vorn ein Mann,
der einen Baum umfafst.

Zweites Blatt. Zwei Felder nebeneinander. Breite 75

>

der Platte 6 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Ueberschrift

2 Zoll 8 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll 5 Lin.

18. (11.) Gen. 8.9. Noahs Opfer; er kniet rechts.

Crescite et multiplicamini.

19. (12.) Gen. 9, v. 21. 22. Noah trunken links

liegend.

Drittes Blatt. Sechzehn Felder in 4 Reihen. Breite

der Platte 14 Zoll 5 Lin.; Höhe 10 Zoll 7 Lin.; Breite

jedes Feldes 3 Zoll 6 Lin. ; Höhe 2 Zoll 6 Lin.

20. (13.) Genesis cap. 12, v>. 1. 2. Rechts kniet

Abraham, von links oben kömmt ein Lichtschein. Lin-

qnenda tellus et donius.

r
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21. (14.) Gen. 12, 7. Links kniet Abraham, rechts

sieht man Heerden. Tibi tuisque terram hanc.

22. (15.) Gen. 12. 10. Abraham und Sara vor dem
hnks sitzenden Pharao. En tibi uxorem tuam accipe et abi.

23. (16.) Gen. 13, v. 7. 8. Abraham und Loth links-

hin. Terram quam cernis omnem dabo tibi.

24. (17.) Gen. 14, v. 13. 14. 15. Abrahams Schlacht

gegen die vier Könige.

25. (18.) Gen. 14, v. 18. 19. Abraham Hnks, Mel-

chisedek rechts.

26. (19.) Gen. 15, 5. Abrahams Traum. Peregri-

nabuntur . . . semen tiiiim.

27. (20.) Gen. 16, v. 3. Abraham sitzt rechts, vor

ihm stehen Sara und Hagar.

28. (21.) Gen. 17, v. 4. Abraham kniend, rechts der

Jehova- Lichtkreis, Hoc est foedus . . . circumcidetur.

29. (22.) Gen. 18, v. 1. 2. Abraham bewirthet die

jEngel. O^^^c? sedecem Domine.

30. (23.) Gen. 19. Loth flieht aus Sodom rechtshin.

31. (24.) Gen. 20. Links Abraham mit einem Geld-

beutel, rechts Sara vor Abimelech. Qnid fecisti nobis.

32. (25.) Gen. 21. Links in Abrahams Hause ein Gast-

mahl, rechts hinten Hagar in der Wüste. Tolle piierum.

33. (26.) Gen. 22. Abrahams Opfer, rechts oben

der Engel. Nach Holbeins Icones vet. test. Sotzmann.

34. (27.) Gen. 24, v. 2. Links Abraham und Ehe-

ser; rechts hinten Kameele.

35. (28.) Gen. 24, v. 67. Rebecca wird rechts vom
Kameele gehoben.

Viertes Blatt. Sechzehn Felder wie auf Blatt HL
^ M 2)^-5/ Dieselbe Gröfse.

iTKt iCuJ' 36. (29.) Gen. 25. Esau's Linsengericht; er sitzt

links, Jakob steht rechts.

37. (30.) Gen. 26. Rechts steht Isaak, neben ihm
die 3 Könige Abimelech, Ochozath und Phikol.
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38. (31.) Gen. 27. Isaak segnet den rechts knien-

den Jakob.

39. (32.) Gen. 28. Jakob links liegend siebt die

Himmelsleiter.

40. (33.) Gen. 20. Links Jakob am Brunnen; meh-

rere Heerden.

41. (34.) Gen. 32. Jakob ringt links vorn mit dem

Engel.

42. (35.) Gen. 33. Jakobs mid Esaii's Begegnung;

Jakob kniet rechts, Esau steht links.

43. (36.) Gen. 34. Gefecht zwischen den Söhnen

Jakobs und den Hevitern; links hinten ein Haus mit

Frauen.

44. (37.) Gen. 37. Rechts wird Joseph in den Brun-

nen hinabgelassen.

45. (38.) Gen. 38. Links Thamar, rechts Juda. Ver-

schieden von dem Blatte nach Holbein, vgl. 67.

46. (39.) Gen. 39. Joseph und Potiphars Weib; er

fliehet linkshin.

47. (40.) Gen. 41. Josephs Traumdeutung. Pharao

sitzt links. Ahrech Abrech.

48. (41.) Gen. 42. Joseph und seine Brüder; er steht

links, sie knien rechts.

49. (42.) Gen. 45. Joseph umarmt Benjamin; die

Brüder knien rechts.

50. (43.) Gen. 46. Jakob zieht nach Aegypten;

rechtshin.

51. (44.) Gen. 48. Jakob segnet die beiden knien-

den Söhne Josephs, der rechts kniet.

52— 58. Vierzehn Vorslellungeii aus dem
ersten Buche Mosis.

Je zwei übereinander auf derselben Platte mit Ueber-

und Unterschriften ; die Ueberschriften beziehen sich im-

mer auf beide Vorstellungen; wir geben nur die Ueber-
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Schriften. Ülme Hollars Namen und Nummern
;
flüchtige

Arbeit. Breite der Platten 3 Zoll; Höhe 5 Zoll 5—6 Lin.;

Breite der einzelnen Vorstellungen 2 Zoll 8 Lin. ; Höhe
2 Zoll 1 Lin. Ein Abdruck im britischen Museum.

52. (1.) Abimelech. Gen. XXVL XXVII Isaac.

53. (2.) Jacob. Gen. XXIII. XXIX Rachell.

54. (3.) Ditiah. Gen. XXXIIII. XXXV Rachell.

55. (4.) Josephs (^c. Gen. XXXVII his Bretheren.

56. (5.) Jacob. Gen. XLII sendeth his sonns.

57. (6.) Joseph. Gen. XLIII. XLIII Benjamen.

58. (7.) Jacobs death. Gen. XLIX. L and Buriall.

Vier Blatt aus dem alten Testamente.

Ohne Nummern. Breite 4 Zoll 2— 3 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 3 Zoll , ohne dieselbe 2 Zoll 8 Lin.

59. (1.) Abraham und Melchisedek. Der Erz-

vater mit seinen Leuten links, der König mit seinen Krie-

gern rechts; links hinten eine Stadt auf einem Berge.

Unten im Abschnitt 4 Hexameter, Abramo . . . habebat.

Links unten W. Ilollar fecit 1674. vert. i, 75.

60. (2.) Abraham empfängt die drei Engel.
Er kniet links, die Engel stehn rechts; links im Hause

lauscht Sara. Rechts unten W. H. 1674.

Vert. I, IIG. Nach Holbeins Icones vct. test. Sotzmann.

61. (3.) Abraham bewirthet die drei Engel.

Sie sitzen vor dem Hause an einem Tische; Abraham
steht rechts; links ein gebückter Diener. Rechts miten

W. H. ; rechts oben Gen. 18. 6. Vert. i, ii7.

62. (4.) Das Ost er lamm. Mehrere zum Auszug

gerüstete Juden stehn in einem Zimmer um einen Tisch

und essen das Osterlamm; rechts hinten Fernsicht in's

Freie. Ohne Hollars Namen. Vcrt. i, Iis.
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Einzelne Blätter aus dem alten

Testamente.

63. Abbildung der Arche Noabs.

Ueberschrift Arcae Noachanae ßgura, cubitos longae

trecenos . . . de Area Noe cap. 6. 4 Kolumnen Unter-

schriften Ferae Maiores. Ferae Minores. Animalia Do-

mestica. Serpentes. Links unten neben der Arche W. Hol-

lar fecit 1642. Breite der Platte 14 Zoll 7 Lin.; Höhe

mit der Schrift 5 Zoll 8 Lin. : ohne dieselbe 3 Zoll 4 Lin.

Vert. I, 146.

64. Loth mit seinen Töchtern

von 2 Engeln aus Sodom linkshin geleitet ; rechts hinten B

die brennende Stadt und Loths Weib. Ohne Hollars Na-

men. Breite 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe 2 Zoll 2 Lin.

65. Hagar in der Wüste. _

Sie sitzt links vorn, der Engel steht in der Mitte,

rechts hinten liegt Ismael. Ohne Hollars Namen. Breite

2 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Zoll 1 Lin.

66. Abrahams Opfer.

Er steht links, in der Rechten ein Messer, rechts ne-

ben ihm liegt der gebundene Isaak auf dem Altar; rechts

oben ein Engel, aus dessen Munde ein Streifen, worauf

Abraham Abraham. Ueberschrift Genesis the 22. Abra-

ham in the Moimt. Unterschrift in 6 Zeilen Vers the 9.

. . . by his hornes. Rechts unten verlöscht W. HoUar

fecit. Breite 5 Zoll 6 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

9 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 4 Lin.

67. Juda und Thamar, nach Holbein.

Juda steht links und streckt seinen Stab nach der

rechts sitzenden Thamar, indem er ihr mit der Linken

seinen Ring reicht; rechts oben Schafe und ein Hirt. Bei-

schriften auf 2 Bändern Juda, Thamar. In einem Rund.

Unten in der Mitte H. Holbein inu: W. Hollar fecit 1640.

Durchmesser des Rundes 2 Zoll. Veit. i, 7.
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68. Moses,

vor 2 korinthischen Säulen stehend; er hält mit der Lin-

ken die Gesetztafeln, die vor ihm auf der Erde stehn;

man liest darauf The X Comands. . . . man seruant etc.

Ohne Hollars Namen. Breite 1 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll

6 Lin. Besonderer Abdruck oder Ausschnitt von 2659.

69. Aaron,

vor 2 korinthischen Saiden stehend, ganz von vorn; er

hält in der Rechten das Rauchfafs, die Linke ist aus-

gestreckt. Ohne Hollars Namen. Breite 1 Zoll 4 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 6 Lin. Abdruck oder Ausschnitt von 2659.

70. Nadah und Abihu.

Rechts der Altar des Herrn mit einer Flamme, links

hinten Zelte mit Israeliten, in der Mitte grofse Flammen,

von denen Nadah und Abihu verzehrt werden. Ueber-

schrift Nadah (Sf Ahib". Offering stränge fire. Lev. 10,

1. 2. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe
mit der Schrift 2 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll 5 Lin.

In den Titel von Ehj Sermons eingedruckt. Vgl. 2662.

71. David und Goliath, nach Holbein,

Goliath liegt vorn auf der Erde, und streckt den rech-

ten Fufs linkshin hoch in die Luft; seine linke Hand reicht

bis in die Ecke rechts unten; David steht über ihm; rechts

hinten das Lager der Philister. In der Mitte vorn

Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe 1 Zoll

9 Lin. Vert. I, 8.

72. David vor Saul, nach Holbein.

Saul sitzt links auf dem Throne, David mit der Harfe

steht rechts; mehrere Figuren umher. In einem Rund.

Links unten H. Holbein inventor ; rechts W. Hollar fecit,

Londini. Breite der Platte mindestens 2 Zoll 3 Lin.;

Höhe mindestens 2 Zoll 4 Lin. ; Durchmesser des Run-

des 1 Zoll 10 Lin. Vert. 1,6. (^ ><^

73. Der Uriasbrief, nach Holbein.

David steht rechts mit mehreren Ilellebardieren vor

einem Stadtthore und reicht dem in der Mitte knienden
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Urias einen Brief; links vorn ein Eeiter und ein leeres

Pferd; links hinten Schlachtgetümmel. Links unten

H. Holbein inventor. W. Hollar fecit 1638. Breite 2 Zoll

11 Lin.; Höhe 1 Zoll 10 Lin. Vert. i, 9.

74. Salomon und die Königin von Saba, nach
Holbein.

In der Mitte sitzt Salomon auf einem prachtvollen 757^

Throne, von seinen Grofsen umgeben; die Königin steht^^ /r^^^-^^^^^w^

rechts an den Stufen des Thrones, links vorn mehrere ^iy^;^jj^^yi,^tfjCt

kniende Figuren, welche Geschenke bringen; rechts vorn w^^ChT^^^j.,»,:,

die Frauen im Gefolge der Königin; Beischriften überr^

unter und neben dem Throne; Unterschrift Multitudo . . .
^'^''^ ^*t^f-i*>>.

stabilimentum. Links unten Regina Saba; rechts unten
^*^{-L^>-^^

H. Holbein inu. W. Hollar fecit Londini, ex Collectione ''JT i>^^<nc^h

Arundeliä. 1642. (die 2 imdeutlich. ) Breite 6 Zoll

10 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 1 Lin.; ohne die-

selbe 8 ZoU 8 Lin.

Vert. I, 11. Die Originalzeiclinung ist in Kensington Palace. Spä-

tere Abdrücke haben die Adresse des v. d. Borcht. Dasselbe Blatt

hat auch de Burgo radirt. Sotzmann.

75. Der junge Tobias und der Engel, nach
Elsheim er.

Sie schreiten linkshin über ein Wasser von Stein zu

Stein; das Hündlein rechts hinter ihnen; links vorn einige

Frösche ; links hinten Heerden und Hirten. Unterschrift

in 2 Distichen Incolumis . . . Paterna subis. Links unten

A. Ellsheimer pinxit ; rechts W. Hollar fecit. Breite

6 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 10 Lin.;

ohne dieselbe 4 Zoll 4 Lin.

Vert. I, 61. Dies Blatt ist ein Naclistich nach Goudt. Die frühsten

Drucke haben in der Unterschrift das e in der Form des c.

Nachstich in der Richtung des Originales. Man kennt ihn daran, dafs

die beiden Vögel, welche in der Mitte über dem kleinen hellen Baume
fliegen, ausgebreitete Flügel haben, während auf dem Originale die

Flügel geschlossen sind.

76. E s t h e r V o r A h a s V e r u s , n a c h P a u 1 Ve r o n e s e.

Ln Bilde selbst ist ein grofses Bild dargestellt, wor-

auf Esther vor Ahasverus. Sie steht in der Mitte links-

hin von ihren Dienerinnen umgeben; Ahasverus sitzt

7?. ^?
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links auf einem Throne und streckt sein Scepter nach ihr

aus; rechts vorn eine sitzende Figur mit einem sitzenden

Hunde von hinten, daneben ein Krieger mit einer Streit-

axt. Das Bild verkürzt sich von rechts vorn nach links

hinten hin ; links daneben steht ein Stuhl ; oben eine Reihe

von 7 Bildnissen zum Theil durch das grofse Bild verdeckt;

sie tragen die Ueberschriften von links nach rechts Cor-

reggio , Tintoret , GiorgoJie, Titiano , Titiano, Giorgone,

Titiano. Unten in der Mitte P. Veronese pinxit. Ohne

Hollars Namen. Breite 21 Zoll 2 Lin.; Höhe 18 Zoll

8 Lin.

Vert. I, 52. Auction von Barnard, erster Druck 16 U. Wiuckler

3 Thlr. 1 Gr. Towueley 8 «. 10 ß. Gehört zu dem unter dem
Namen Cabinet Teniers bekannten Galleriewerke.

77. Esther vor Ahasverus.

Die vorige Platte auf allen vier Seiten verkleinert;

der Rahmen des Bildes ist theils weggeschnitten, theils

herausgeklopft; es fehlen der Stuhl, die sieben Bildnisse

und der halbe Schwanz des rechts vorn sitzenden Hun-

des. Links unten Paulo Verones Inuentor ; rechts W. Hol-

lart fecit. Breite 17 ZoU 10 Lin.; Höhe mit der Schrift

15 Zoll 7 Lin.; ohne dieselbe 15 Zoll 6 Lin.
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78— 84. Christi Leidensgeschichte nach
Stella und Palma.

Sieben Blatt ohne Nummern. Breite 3 Zoll 1 Lin.;

Höhe 5 Zoll. Vert. I, 119—126.

78. (1.) Christi Einzug in Jerusalem. Er rei- 'S, ^/

tet auf einer Eselin reclitshin gegen ein Thor mit einem

Spitzbogen und einem Fallgatter; um ihn her viele bär-

tige Männer mit Palmenzweigen in den Händen; rechts

vor der Eselin breitet ein kniender Greis ein Gewand aus.

Unten in der Mitte W. Hollar fecit.

79. (2.) Das Abendmahl. Christus sitzt in der

Mitte, dreiviertel linkshin, und hält in der Rechten das

Brot; ein Jünger rechts vorn hält ein Tuch in der Lin-

ken, und legt die Rechte auf ein hohes Henkelgefäfs

;

hinten" auf einer Treppe ein Diener mit einer Schüssel.

Links unten W. Hollar fecit.

80. (3.) Christus am Oelberge. Er steht oben fQf^f

in der Mitte an einem Felsen; rechts ein Engel, der ihn

unterstützt; links auf dem Felsen ein Kelch; vorn drei

schlafende Jünger. Rechts unten J. Palma inu. ; links

unten W. H.

81. (4.) Christus in Voraussicht seines Lei- r]

dcns. Er kniet rechts vorn mit gefalteten Händen; links

vorn kniet ein Engel ; links oben halten zwei kleine En-

gel das Kreuz; rechts oben drei andre mit den Marter-

werkzeugen. Links unten C Stella inu. W. Hollar fecit.
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82. (5.) Christus am Kreuz. Links Maria, rechts

Johannes; Maria Magdalena umfafst kniend den Stamm
des Kreuzes. Christus allein hat einen Heiligenschein.

Unten in der Mitte Jacobus Palma inn. ; gegen rechts

W. Hollar fecit.

83. (6.) Die Gr ab wache. Links im Hintergrunde

das mit zwei Siegeln verschlossene heilige Grab, darüber

eine brennende Pechfackel; rechts fünf Kriegsknechte,

wovon zwei mit Lanzen bewaffnet. Unten in der Mitte

C. Stella 17111. ; ohne Hollars Namen.

84. (7.) Die Auferstehung. Christus schwebt

in einer Glorie nach linkshin empor, der rechte Arm ist

segnend erhoben; unten in der Mitte der offne Sarg, von

Kriegsknechten umgeben; die Hellebarde eines links flie-

henden Kriegers ist gerade auf Christus gerichtet. Rechts

unten W. Hollar fecit.

85— 9(>. Zwölf Vorstellungen aus dem
neuen Testamente.

Ohne Nunmiern. Sie haben je eine lateinische Ueber-

vmd enghsche Unterschrift. Breite 2 Zoll 11 Lin. bis

3 Zoll. Höhe der Platten 5 Zoll 8— 9 Lin. Höhe der

Radiruugeii 4 Zoll 1 1 Lin. bis 5 Zoll.

Nach Vertue (I, 78 — 95) geliöreu sie zu dem Cammon l'rai/er Book.

85. (1.) Die Geburt Christi. Oben Nativitas

Christi. Mat. 1; unten The Nativity. Mat. 1. Maria kniet

rechts. Ohne Hollars Namen.

8G. (2.) Die Taufe Christi. Oben Baptizatur.

Mat. 3. : unten The Baptisme of Jesus. Matt. 3. Christus

links, Johannes rechts. Ohne Hollars Namen.

87. (3.) Christus jagt die Verkäufer aus dem
Tempel. Oben Venclaces . . . pelUt. Mar. 11.; unten

He throwelh . . . Temple. Mar. 11.; rechts vorn ein Hüh-

nerkoben. Ohne Hollars Namen.

88. (4.) Die Ehebrecherin. Oben Incusatur Moe-

cha. Joh. 8. ; unten The . . . AduUeresse. Joh. 8. Christus

rechts, die Ehebrecherin links. Ohne Hollars Namen.
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89. (5.) Die Auferweckung des Sohnes der

Wittwe. üben Vnigenitim Viduae de Nain elatum su-

scitat. Luc. 7. ; unten The Widdowes Son of Nain . . . irii-

sed. Luc. 7. Links hinten ein gewölbtes Thor. Rechts

unten Wfollai' fecit.

90. (6.) Die Heilung des kranken Weibes.

Oben Sirophoenissa Sanguinis fluxione liheratur. Luc. 8.;

unten TJie Wörnerns issue hailed. Luc. 8. Die Frau kniet

links vor Jesus. Unten in der Mitte gegen links WIol-

lar fec.

91. (7.) Christus und die Samariterin. Oben

Mulierem Samaritanam docet. Joh. 4.; unten His Confe-

rence icith the Samarifan Woman. Joh. 4. Christus sitzt

rechts, die Frau links am Brunnen. Unten in der Mitte

y\Rollar fecit.

92. (8.) Die Heilung des Blindgebornen. Oben

Caeco a cunis restituitur Visus. Joh. 9.; unten Sight giuen

to one hörne blind. Joh. 9. Der Blinde sitzt links am
Wege. Unten in der Mitte Wlollar fec.

93. (9.) Die Einsetzung des Abendmahles.
Oben Paschate vescitur. Mat. 26.; unten He eateth the

passeover. Matth. 26. I^inks vorn ein Kühlnapf und 3 ab-

wärts führende Stufen. Links unten Wlollar fecit.

94. (10.) Die Jünger zuEmaus. Oben Apparet

Discipulis ad Emmaus ituris. Luc. 24.; unten Appeareth

. , . Emmaus. Luc. 24. Rechts hinten die untergehende

Sonne. Rechts unten P. P. Rubens inu. W. HoUar fecit.

95. (11.) Die Verklärung. Oben Transßguratio.

Math. 17.; unten The Transßguration. Matth. 17. Links

oben neben Christus sieht man Moses mit den Gesetz-

tafeln; rechts Elias. Rechts unten W. Hollar.

96. (12.) Die Himmelfahrt. Oben Ascensio.

Act. 1.; unten Ascension. Act. 1. Rechts vorn mehrere

kniende Jünger, links vorn ein stehender. Rechts unten

WloUar fecit.
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Einzelne Blätter aus dem neuen
Testamente.

97. Anbetung der Könige im Schnee, nach
A. Braun.

Links im Mittelgrunde eine zerfallene Hütte, worin

die Anbetung der Könige dargestellt ist ; rechts das krie-

gerische Gefolge der K^önige zu Pferde und zu Fufs im
tiefen Schnee; rechts vorn ein Mann, der sein Wasser
an einen Baum abschlägt. Links unten Aug. Braun imi,

W. Hollar f'ecit Antuerpiae A. 1646. Breite 10 Zoll

4 Lin.; Höhe 6 Zoll 6 Lin. Vert. Vi, 2ü.

98. Christi Versuchung, nach Elsheimer,

Er sitzt rechts vorn unter einem Baume, und führt

den Zeigefinger der Rechten gegen den Mund; der Ver-

sucher steht links vor ihm in Gestalt eines bärtigen Man-
nes, dem hinten ein Drachenschwanz unter dem Kleide

hervorkömmt; hnks vorn 2 abgebrochene Baumstämme
über einander; hinten Landschaft mit hohen Bergen.

Links unten A. Elsheimer inv.; in der Mitte W. Hollar

fecit; rechts F. mn den Wyngarde excudit. Breite 5 Zoll

6 Lin.; Höhe mit der Schrift 7 Zoll 8 Lin.: ohne dieselbe

7 Zoll 1 Lin. Veit, i, eo.

99. Christus von Engeln bedient, nach
Elsheim er.

Rechts sitzt Christus unter einem Baume, der Ver-

sucher reicht ihm einen Stein; in der Mitte oben steht

er mit ihm auf der Spitze eines hohen Berges; links un-

ten (durch eine Felsenspalte gesehn) auf der Zinne des

Tempels. In der Mitte sitzt Christus unter einem Vor-

hange an einem steinernen Tische, und wird von sehr

vielen Engeln bedient. Links unten A. Elsheimer inv;

rechts W. Hollar fecit 1652. Breite 7 Zoll 5 Lin.; Höhe
mit der Schrift 3 Zoll 10 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 1 Lin.

Vert. I, 129.
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100. Enthauptung Johannis des Täufers, nach
Elsheimer. Oval.

In der Mitte äine Frau rechtshin mit einer Schüssel,

worauf das Haupt Johannis gelegt wird; Hnks ein Knabe

mit einer Fackel und hinter ihm der Scharfrichter mit dem

Schwerte; rechts noch 2 Figuren. Links unten A. Els-

keimer pinxit ; rechts W. Hollar fecit aqua forti 1646.

Breite der Platte 2 Zoll; Höhe 2 Zoll 8 Lin.; grofser

Durchmesser 2 Zoll 5 Lin. ; kleiner 1 ZoU 1 1 Lin.

Vert. I, 57. Diesis Blatt ist ein Nachstich nach Goudt von der Ge-

genseite.

101. Christus am Oelberge, 2 Abtheilungen
übereinander.

Unten kniet Christus am Oelberge linkshin; ein En-

gel links oben bringt ihm aus Wolken den Leidenskelcli

;

links hinten in der Ferne die schlafenden Jünger und der

Tempel von Jerusalem. Oben ein Jehova-Lichtkreis mit

dreifachen Engelsköpfen; an den Seiten Blättergehänge.

Unterschrift Non mea voluntas sed tiia fiat. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe mit der Schrift

3 Zoll 10 Lin.: ohne dieselbe 3 ZoU 8 Lin.

102. Ecce Homo, nach Dürer;

Dornengekrönter Christuskopf, nach rechts überge- ^

neigt; die Domenkrone ist zweimal mit Fäden zusam-

mengebunden, der Hintergrund ganz schattirt. Unter-

schrift Ecce Homo. Infuemini ... mihi. Lameu. 1. 12.

Links oben Dürers Zeichen und kaum kenntlich 1515?

Rechts unten W. Hollar fecit 1647. Breite 5 Zoll 6 Lin.;

Höhe mit der Schrift 8 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 6 Zoll

11 Lin.

Vert. I, 76. Heller 2267. Abdrücke vor Dürers Zeichen und der

Jahreszahl sind selten.

103. Ecce Homo, nach Tizian.

Rechts auf der Höhe einer Treppe von 10 Stufen wird

Christus mit der Dornenkrone von Pilatus dem Volke

gezeigt; links vorn 2 Reiter, einer mit einem Turban;

rechts vorn auf den Stufen der Treppe sitzt ein schreien-
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der Junge mit einem Hunde ; über Pilatus stellt auf einer

Leiste Ecce homo. Unten in der Mitte auf der zweiten

Stufe ein Zettel, worauf Titianus Eques Ces. pinxit 1543;

rechts W. HoUar fecit 1650. Breite 26 Zoll 4Lin.; Höhe

17 Zoll 5 Lin.

Vert. I, 112. Das Bild von Tizian ist im Belvedere zu Wien. Die

ersten Abdrücke haben die Unterschrift E Cimeliis Ji. D. Franc.

Ilillewerve Eccl. Cathed. Anticerpien. Canonici graduati; die späte-

ren haben eine Widmung des Malers Fr. Wouters an den Abt Jod.

Gillis. Sotzmann. Schönstes von Hollars grofsen Blättern.

104 . „An Ecce Homo in small Square; this Cypher ii92.5.

"

Vert. I, G6.

105. Der SchmerzeiiHmann , nach Dürer.

Er sitzt auf einem Steine rechtshin, den dornenge-

krönten Kopf auf die linke Hand gestützt. Nachstich von

der Gegenseite des Dürerschen Holzschnittes aus der klei-

nen Passion (B. 16.) in sehr unvollkommenem Umrifs.

Links unten Dürers Zeichen, worin das D verkehrt, dar-

unter die drei Buchstaben C D G, auch verkehrt. Ohne

Hollars Namen. Breite 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

Ein Abdruck in Windsor. Bei Heller nicht erwähnt.

106. Christus am Kreuz, nach Dürer.

Ohne Heihgenschein ; links steht Johannes, rechts Ma-

ria, beide mit Heiligenscheinen; links oben Dürers Zei-

chen. Nachbildung einer Federzeichnung. Links unten

W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

Vert. I, 3. Heller 2252.

107. Christus am Kreuz, nach van Dyk.

Zwei Engel fangen in 2 Bechern das Blut auf, das

aus seinen Handwunden herabträufelt; rechts am Fufse

des Kj-euzes ein dritter Engel, der dasselbe für die Fufs-

wunden thut ; vorn ein Todtenkopf, links auf halber Höhe

ein vierter Engel. Unterschrift Intnemim . . . est mihi.

Unten in der Mitte Änthonius van Dyck Eqves pinxit,

W. Hollar fecit 1652. Breite 15 Zoll 3 Lin.; Höhe mit

der Schrift 21 Zoll; ohne dieselbe 19 Zoll 2 Lin.

Vert. I, 113. Auch in Schwarzkunst von J. Smith 1711, und klei-

ner von Is. Beckett. Sotzmann.
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108. Christus am Kreuz.

Er neigt den Kopf liiilcsliin, oben die Tafel mit

I. N. R. I. Fernsicht auf das im Schatten liegende Je-

rusalem ; rechts ein hohes Kastell ; dunkler Wolkenhimmel.

Links unten W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll 3 Lin. ; Höhe

4 Zoll 3 Lin. Ein Abdruck bei Herrn Apell in Dresden.

109. Kreuzabnahme, nach Holbein.

Der Leichnam Christi liegt vorn; links kniet Jo-

seph von Arimathia; rechts Maria, welche allein einen

Heiligenschein hat, weiter rechts Johannes; aufserdem

noch 3 klagende Frauen, hinten das Kreuz mit der Lei-

ter. Oben rund. Links unten H. Holbein inu: W. Hol-

lar fecit Londini 1640. Breite 6 Zoll 7 Lin.; Höhe in

der Mitte der Radinmg 7 Zoll 5 Lin. Vert. i, lo.

110. Die Himmelfahrt.

Christus schwebt oben in der Mitte in einer Glorie ; B m
unten die Jünger; vorn in der Mitte kniet Johannes fast

vom Rücken gesehn, rechtshin; links neben ihm kniet

Maria mit einem Heiligenschein. Unterschrift von 3 Zei-

len Data est mihi . . . seculi. 1 Mat. 28. Ohne Hollars

Namen. Breite 5 Zoll; Höhe mit der Schrift 8 Zoll; ohne

dieselbe 7 Zoll 6 Lin.

111. Die Himmelfahrt.

Christus schwebt oben in der Mitte in Wolken; auf

dem Oelberge sieht man seine Fufstapfen; die Jünger
knien vorne links und rechts; links hinten steht Maria.

Ohne Hollars Namen; von dem Abdrucke des britischen

Museums ist unten Schrift abgeschnitten. Breite der Ra-
diruug 7 Zoll 7 Lin.; Höhe 9 Zoll 4 Lin. Vert. i, 139.

112. Der ungläubige Thomas, nach Salviati.

Er kniet in der Mitte linkshin, im Begriff mit der

Linken die Seite Christi zu berühren, der links mit er-

hobenen Händen und der Glaubensfahne vor ihm steht;

ringsumher stehn noch 10 Jünger in verschiedenen Stel-

lungen. Links unten Frä. Salniati inu: W. Hollar fecit

2
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1646. Aniverpiae ex Collectione Arundeliana. Breite

15 Zoll 4 Lin. ; Höhe 16 Zoll 6 Lin. Vert. i, 5i.

113. Die Jünger zu Emaiis, nach Rubens.

In der Mitte Christus ; links sitzt ein Jünger, rechts

steht der andre eben vom Stulüe auf; durch ein Bogen-

fenster links sieht man Christum mit den beiden Jüngern

wandelnd, durch ein Bogenfenster rechts die untergehende

Sonne. Rechts unten P. P. Rubens inu. W. Hollar fecit.

Breite 3 Zoll; Höhe 5 Zoll.

Ist vielleicht ein beschnittener Abdruck von No. 94.

114. Die Heilung des Lahmen durch Petrus
und Johannes, nach Elsheimer.

/*^*| • Lmerer Hof des salomonischen Tempels, von korin-

thischen vierseitigen Pfeilern umgeben; unter mehreren

Fiffuren bemerkt man rechts vorn Petrus und Johannes

linkshin; daneben sitzt der Lahme an einem Wandpfeiler,

links hinten 5 Personen, welche über ein kreisrundes Ge-

länder hinabsehn. Links unten A. Elsheimer inu. ; in der

Mitte W. Hollar fecit. F. van^den Wyngarde exc. Breite

6 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll 7 Lin. ; ohne

dieselbe 8 Zoll 3 Lin. vert. vi, 40.

115. Pauli Bekehrung.

Er liegt vorn auf der Erde; sein linkshin enteilendes

Pferd wird von einem Diener angehalten; in einem Licht-

glanze , der von links -oben herabkömmt, liest man Saul

. . . me. Ueberschrift S. Paul's Conversion. Unterschrift

Act. 9, 3. 4. ... no man. Links unten W. Hollar fecit.

Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 3 Lin.

;

ohne dieselbe 4 Zoll 5 Lin. Cave antiqu. Christ, p. 4J>.

116 — 131. Satirische Passion (nach
Holbein?).

Folge von 16 numerirten Blättern. Ohne Hollars

Namen. Zweifelhaft. Breite 2 Zoll 3— 4 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 3 Z. 6— 7 L.; ohne dieselbe 3 Z. 1— 2 L.

Vert. I, 96—111. Wiuckler 20 Thlr. 1 Gr. Towneley mit 12 an-

doni Blättern zusammen 4 W. 5 ß.
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116. 1. Christus amOelberge. Er kniet betend

in der Ferne rechts oben; Hnks vorn Judas Is(;harioth

mit einem Geldbeutel in der Rechten, und mehrere Mön-
che an einem Gartenthor. Unten in der Mitte //. Hol-

bein inu. Unterschrift in vier englischen Versen The

Traitor . . . of kluges.

117. 2. Christi Verfolger weichen zurück.

Links steht Christus, rechts neben ihm Petrus mit dem
Schwert auf der linken Schulter; rechts vorn ein Hau-

fen Mönche, welche zum Theil hintenüber fallen. Unter-

schrift See heere . . . blind fold ignorance.

118. 3. Christi Gefangennehmung. Links vorn

haut Petrus nach dem Knechte Malclius; rechts wird

Christus von Mönchen festgenommen, und ihm ein Strick

über den Kopf geworfen. Unterschrift Peter cuts . . .

got Praeheminence.

119. 4. Christus vor Hannas. Christus wird

Hnks von Mönchen herbeigeführt; Hannas in Kardinals-

tracht sitzt hinten auf einem Throne; vorn in der Mitte

liegt ein Hund. Unterschrift To Annas . . . in Iiis face.

120. 5. Christus vor Kaiphas. Christus wird

rechts von Mönchen herbeigeführt; Kaiphas steht links,

eine Bischofsmütze auf dem Haupte, und scheint mit dem
Weihwedel nach Christus zu schlagen. Beischrift oben

Wer wider die Römischen der soll sterben. Unterschrift

Lo Caiphas . . . of Beades.

121. 6. Christus vor Pilatus. Christus wird

links von Mönchen herbeigeführt; Pilatus steht im Hin-

tergrunde auf der Treppe vor seinem Hayse. Unterschrift

And heere . . . doth beare.

122. 7. Christus zum zweiten Male vor Kai-
phas. Christus wird links von Mönchen herbeigeführt,

Kaiphas mit der dreifachen Krone sitzt rechts vorn; hin-

ten sehn mehrere Nonnen aus einem Bogenfenster. Un-
terschrift False witnesses . . . his Canopie.

2*
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123. 8. Christi Geifselung. Er ist in der Mitte

an eine Säule gebunden ; links ein Mönch mit einer gro-

fsen Ruthe, rechts ein andrer mit einem Strick; weiter

rechts 2 Kardinäle. Unterschrift Christ at.. . . the same.

124. 9. Christi Verspottung, Er sitzt linksauf

einer Stufe; ein Mönch hinter ihm drückt ihm die Dor-

nenkrone mittelst eines Buches auf den Kopf; rechts vor

ihm kniet ein andrer mit einem Hennelinkragen und reicht

ihm einen grofsen Becher. Unterschrift With Sharpest

. . . his Biwther.

125. 10. Ecce homo. Christus steht hinten auf

einem Balkon ; vorn mehrere Figuren ; unter andern links

ein Kardinal mit einem grofsen lateinischen Kreuze, rechts

ein Papst mit einem dreifachen Kreuze. Unterschrift His

Crosse . . . a Crowne of thorne.

126. 11. Die Händewaschung. Links hinten

sitzt Pilatus und wäscht sich die Hände, rechts vorn

wird Christus von Mönchen abgeführt. Unterschrift See

Pilate . . . Candle beuten.

127. 12. Die Kreuztragung. In der Mitte Chri-

stus, unter der Last des Kreuzes niedergesunken; rechts

vorn ein Mönch, der ihn am Stricke zerrt, und mit ei-

nem Stabe nach ihm schlägt. Unterschrift Christ beares

. . . him sore.

128. 13. Christus am Kreuz. Der Schacher rechts

trägt eine Mönchskutte; hnks vorn Maria und Johannes.

Unterschrift Betweene twoo . . . Cheating knaves.

l
129. 14. Die Grablegung. Rechts Joseph von

I

' Arimathia, links Maria ; Mönche sieht man nicht auf die-

l sem Blatte. Unterschrift Heere Christ . . . and dead.

\ 130. 15. Christi Höllenfahrt. Links steigt Chri-

i
stus zum Höllenthor hinab, unter dem man einen Teufel

1 mit der dreifachen Krone bemerkt: rechts stehn Adam,

I
Eva, Moses u. a. Unterschrift Lo the . . . hee beares.

131. 16. Die Auferstehung. Christus schwebt

auf Wolken empor; sein Grab rechts vorn ist mit Speisen



Mariejil'ililer und heilige Familien. 21

besetzt, die von Mönchen und Nonnen verzehrt werden

;

links eine Nonne mit einem angespiefsten Fisch. Unter-

schrift The Souldiers . . . one another.

Marienbilder und heilige Familien.

132. Maria das Christkind säugend.

Sie sitzt auf einer Rasenbank, der Kopf ist Hnks über-

gebeugt; rechts oben ein Zettel, worauf W 1625. Un-
'

terschrift Maxauia i) y.oiXia ?; ßu6Tci^ov6(x ae, y.al uaaroi

ovg bTijXaoag Luc. 11. cap. ver. 2T. Breite 1 Zoll 6Lin.

;

Höhe mit der Schrift 2 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 1 ZoU

11 Lin.

Vert. I, 74. Aeufserst selten; ein Abdruck im britischen Museum;
dies Blatt ist ein Naohstich von der Gegenseite nach Dürer. Bartsch

No. 34.

132a. Maria und das Christkind. „The Virgin Mary and the Infant

in her Arms sitting against a Tree. A. Dürer. 1513. W. Hollar.

[This is the earliest Date of HoUar's Works with bis Name to it

at length.] 1626." Vert. I, ß8. Nach Dürer. Bartsch No. 35.

133. Heilige Familie, nach Heintz.

Links sitzt Maria mit dem Christkinde; rechts Jo-

hannes und Elisabeth; Johannes hält in der Linken ein

Kreuz mit einem Bande umschlungen, welches das Christ-

kind mit der Linken fafst. Unterschrift, lat. Distichon

Dmn Crucis . . . feram. Rechts unten Jo. Heintz In.;

links unten Wlollar fec. 1627. Breite 4 Zoll 8 Lin.;

Höhe mit der Schrift 6 ZoU 3 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll

9 Lin. Vert. I, 64.

134. Heilige Familie, nach Pierino del Vaga.

Maria sitzt links, und hält das Christkind auf ihrem ^

Schoofse; rechts Johannes der Täufer, in der Rechten

ein Kruzifix , mit der Linken langt er nach einem Bande,

rechts hinten der h. Joseph. Alles Halbfiguren, aufser

Christus. Unterschrift Viro Praestantiss. . . . Hieronymo

Lenniero ... D. D. D. Wenceslaus Hollar Bohemus.

H. mn der Horcht excudit. Links oben Perino del Vago

inu. Wenceslaus Hollar Bohemus fecit Londini 1642. Ex
Collectiofie Arundeliana. Cum Priuilegio Regis. Breite
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6 Zoll 1 Liii. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll; ohne die-

selbe 7 Zoll 6 Lin.

Vert. I, 49.

135. Heilige Familie, nach Rottenhammer.

In der Mitte Maria unter einem Baume, das Christ-

kind an der rechten Brust, rechts Johannes, dem Maria

mit der Linken liebkost; links vorn 2 Kinder bei einem

Blumenkorbe; alle ohne Heiligenscheine; rechts hinten

ein Reiter und 2 Fufsgänger. Unterschrift Beatus ven-

ter . . . Luc. 11, 27. v. Links unten J. Rottenhamer pin-

xit. Wlollar fecit 1647. Breite 5 ZoU 6 Lin.; Höhe mit

der Schrift 8 Zoll 6 Zin.; ohne dieselbe 7 Zoll 10 Lin.

Vert. I, 70.

136. Maria mit dem Christkinde, nach Tizian.

Li der Mitte Maria in halber Figur ; links auf einem

Tische steht das nackte Christkind; Mariens rechte Hand

sieht man unter dem rechten Arme des Kindes; ihre

Linke hält den Mantel gefafst; hinter beiden Figuren

ein gestreifter Vorhang; rechts bergige Landschaft mit

einem einzelnen Baume. Rechts imten auf einer Mauer-

brüstung Titianus pinx; und etwas höher Joan. Meyssens

excud. Antverpiae. Breite 8 Zoll 5 Lin.; Höhe 6 Zoll

10 Lin.

Bartsch P. G. XVI, p. 07, No. 1. Ist sicher nicht von Tizian, und
hat viele Verwandtschaft mit Hollar.

137. Maria von Cambray.

Brustbild fast von vorn, etwas rechtshin, der Kopf

auf die linke Schulter geneigt; sie hält das Christkind

mit beiden Händen; es legt seine rechte Hand an ihre

linke Wange ; rechts eine Fernsicht auf Cambray. Ueber-

schrift Magnae Virgini . . . malri; Unterschrift in 9 Zei-

len, auf den Entsatz von Cambray durch Leopold Wil-

helm bezüglich Augustissimae . . . IV. Jidii A". MDCXLIX.
Wenceslaus Hollar Bohemus fecit Aqua forti Aninerpiae.

Breite 3 Zoll 6Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll (j Lin.;

ohne dieselbe 4 Zoll 2 Lin.

Vert. I, 145.
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138. Die irrofse Maria von Cleve.... f3 rl
An einem dicken Baumstamm ist em mit Ketten,

Kreuzen und Blumen überladenes Marienbild befestigt,
fj^<^ ^ g^wi-

1

den bekränzten Jesus auf dem Arme haltend, links im

Hinterarrunde eine o-othische Kirche mit einem Thürm--^ io^i*^ i^'^^'^

chen; über dem Marienbilde steht an dem Baume Me- Sr»-j^ Ui -^ ^ ;^^i<.

dicina oninium; Unterschrift 6 holländische Verse Ma- ^-*^t'^ ^^r^-^o -^

rienboom . . . der noot. Links unten Wfollar fec. 1648

;

rechts unten door L. Rogge. Breite 3 Zoll 10 Lin.; Höhe

mit der Schrift 5 Zoll 5 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 9 Lin.

Vert. I, 140.

139. Die kleine Maria von Cleve.

Die vorige Darstellung; etAvas kleiner. Unterschrift ^
Waerachtige . . . vatt Cleef. Rechts unten Wlollar fec.

1648. Breite 2 Zoll 5 Lin.; Höhe mit der Schrift 3 Zoll

6 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 1 Lin. Vert. i,

Maria auf .dem Kameele, vgl. 1236.

Maria von Montsen-at vgl. 1125.

140. Maria mit dem Christkinde.

Rund. Das Christkind sitzt auf ihrem linken Arme
; ^

es hält in der Linken die Weltkugel, die Rechte ist seg-

nend erhoben; Maria hält die Rechte vor der Brust;

beide Köpfe haben Stralilenscheine. Ohne Hollars Na-

men. Breite der Platte 2 Zoll 6 Lin. ; Höhe 3 Zoll 3 Lin.;

innerer Durchmesser 1 Zoll 9 Lin. Vert. I, 5.

141. Maria, Christus und Johannes.

Oval. Maria reicht dem auf ihrem Schoofse sitzenden

Christkinde die rechte Brust; rechts im Hintergrunde Jo-

haimes mit einem Kreuz, links ein Weingeländer. Rechts

auf halber Höhe W. hasse. Ohne Hollars Namen. Breite

3 ZoD 6 Lin.; Höhe 4 ZoU.

Nach dem Verzeichnisse von v. Derschau (p. 78. No. 760) steht oben

noch eine holländische Inschrift Zijn Voovloper . . . gehaand, welche

auf dem Abdrucke der Wiener Ilofbibliothck fcJilt.

Martern von Aposteln und Heiligen. ßrf

Vierzehn Blatt ohne Nummern, von verschiedener /^ww^m-^

Gröfse. Cave Antiquitates christianae, London, 1 675. Fol. v
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142. (1.) Kreuzigung des heiligen Andreas,

(p. 99.) Das Andreaskreuz steht rechts, 2 Henker sind

dabei beschäftigt; hnks vorn 3 behelmte Krieger. Ueber-

schrift S. Andrew's Crucißxion. Unterschrift Matth. 23,

24. ... to City. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll

9 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 2 Lin. ; ohne die-

selbe 4 Zoll 6 Lin.

143. (2.) Marter des heiligen Bartholomäus,

(p. 127.) Er ist rechts an einen Bamn gebmiden, ein

Henker mit einem Messer zieht ihm die Haut ab; links

liinten ein Krieger zu Pferde und mehrere zu Fiifs. Ueber-

schrift S. Bartholomew's Martyrdom. Unterschrift Rom. 8,

36, 37. . . . Conqiierours. Ohne Hollars Namen. Breite

2 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 3 Lin. ; ohne

dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

144. (3.) Enthauptung des älteren Jakobus,

(p. 105.) Er kniet rechts mit gefalteten Händen; in der

Mitte der Henker mit erhobenem Schwert; links hinten

wird ein Krieger enthauptet. Ueberschrift St. James the

Great Iiis Martyrdom; Unterschrift Act. 12, 1, 2. ...

sword. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 10 Lin.;

Höhe mit der Schrift 5 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll

5 Lin.

145. (4.) Tod des jüngeren Jakobus. (p. 143.)

Er ist zur Erde gesunken und stützt sich auf die linke

Hand; mehrere Personen werfen ihn mit Steinen, einer

schlägt mit der Keule nach ihm. Ueberschrift The Mar-

tyrdom of S. James the lesse. Unterschrift Matth. 23, 27.

. . . thee. Ohne Hollars Namen, Breite 2 Zoll 1 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 5 Zoll; ohne dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

146. (5.) Marter des Evangelisten Johannes,

(p. 113.) Er steht mit gefalteten Händen rechtshin in

einem Kessel siedenden Oeles ; links vorn ein Diener, der

sich bückt, um Holz aufzulesen. Ueberschrift St. John

put into a Cauldroii of boyling oyl. Unterschrift Joh. 21,

21, 22. . . . io you. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll
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10 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 3 Lin.; ohne die-

selbe 4 Zoll 5 Lin.

147. (6.) Tod des heiligen Judas, (p. 153.) In

der Mitte ein brennender Altar vor einem rechts stehen-

den Götzenbilde, links mehrere kniende Personen; hinten

die Kreuziffunjr des heiligen Judas. Ueberschrift His Mar-DO O
tyrdom. Unterschrift Hainng . . . Oct. 28. Links daneben

auf derselben Platte steht der heilige Judas in ganzer

Figur, fast von vorn, der Kopf dreiviertel rechtshin; mit

der Rechten hält er ein umgekehrtes Kreuz, die Linke

ist erhoben; hinten Landschaft. Ueberschrift S'^ Jude.

Unterschrift Matth. 13, 55. ... James. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll; Höhe mit der Schrift

5 Zoll 3 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll 7 Lin.; Breite jeder

der beiden Radirungen 2 Zoll 9 Lin,

148. (7.) Tod des heiligen Lukas, (p. 167.) Er

ist rechts an einem Baume aufgehängt ; links mehrere Per-

sonen, über deren Köpfen man links auf halber Höhe ei-

nige Hellebardenspitzen hervorragen sieht. Ueberschrift

S. Luke his Martyrdom. Unterschrift Col. 4, 14. ...

Jesus. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe

mit der Schrift 5 Zoll 1 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 5 Lin.

149. (8.) Tod des heiligen Markus, (p. 161.)

Er liegt vorn auf der Erde, und wird von 2 Kriegern

rechtshin bei den Beinen geschleift; hinten ein brennen-

der Holzstofs. Ueberschrift S. Mark's Martyrdom. Un-

terschrift Hebr. 11, 35. ... worthy. Ohne Hollars Na-

men. Breite 2 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll;

ohne dieselbe 4 Zoll 2 Lin.

150. (9.) Töd des heiligen Matthäus, (p. 131.)

Er kniet links an einem Altar ; ein Krieger durchsticht ihn

von hinten mit der Hellebarde. Ueberschrift S. Mathew

his Martyrdom. Unterschrift 1 Pet. 3, 14. . . . troubled.

Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 9 Lin.; Höhe mit

der Schrift 4 Zoll 1 1 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

151. (10.) Tod des heiligen Matthias, (p. 157.)

Er kniet in der Mitte, links schwingt ein Krieger mit
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einem Turban das Schwert gegen ihn, rechts 3 andre,

welche ihn steinigen. Ueberschrift S. Matthias Ms Mar-

tyrdom. Unterschrift Hebr. 11, 37. . . . sword. Ohne
Hollars Namen. Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe mit dev

Schrift 5 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 5 Lin.

152. (11.) Kreuzigung des heiligen Petrus,

(p. 1.) Der Kopf unten, die Füfse oben; das Kreuz steht

in der Mitte, nach links übergebeugt ; 2 Henker sind bei

demselben beschäftigt; römische Krieger mit einem Haupt-

mann zu Pferde; hinten eine Ansicht von Rom mit der

jetzigen Peterskuppel. Ueberschrift S. Peter's Martyr-

dom; Unterschrift Joh. 21, 18, 19. . . . glorify God. Links

unten W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe mit

der Schrift 5 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 5 Lin.

Vert. I, 115.?

153. (12.) Tod des heiligen Philipp, (p. 123.)

Er ist links an einer Säule aufgehängt; mehrere Personen

eilen rechtshin eine Treppe hinab, rechts hinten eine Gei-

l'selung. Ueberschrift St. Philipps Martyrdom. Unter-

schrift Act. 5, 30. . . . his Lord. Ohne Hollars Namen.

Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 3 Lin.;

ohne dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

154. (13.) Marter des heiligen Simon, (p. 149.)

Er ist in der Mitte an ein Kreuz gebunden; rechts stehn

mehrere Personen, worunter eine Frau mit einer Feder-

krone. Ueberschrift S. Simonis Martyrdom. Unterschrift

Matth. 10, 16. ... men. Ohne Hollars Namen. Breite

2 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 4 Lin.; ohne

dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

155. (14.) Tod des heiligen Thomas, (p. 137.)

Er kniet rechts vorn, und wird von mehreren Personen

mit Lanzen niedergestochen; rechts hinten ein einstürzen-

der Götzentempel. Ueberschrift S. Thomas his Martyr-

dom. Unterschrift Joh. 11, 16. ... him. Ohne Hollars

Namen. Breite 2 Zoll 10 Lin.f Höhe mit der Schrift

5 Zoll ; ohne dieselbe 4 Zoll 6 Lin.
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Heilige Männer; alphabetisch.

156. Der heilige Benedict.

Er steht links vorn in Bischofstraclit; rechts hinten

2 Kirchen mit den Beischriften S. Peter und S. Paul.

Unterschrift S. Benfiet, Surnamed Biscop Founder of the

Monasteries of S. Peter and S. Paul and heginner of the

Gerihen Congregation. died in the Y. 690. Janua: 12.

Links unten W. HoUar fecit. Breite 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe

mit der Schrift 4 Zoll 1 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll 9 Lin.

Vert. I, 214. Selten. Ein Abdruck in Windsor.

157. Der heilio-e Bruno, nach Baquereel.

Er steht in ganzer Figur auf einem Hügel; der Kopf
dreiviertel rechtshin nach oben gewendet, aus seinem

Munde geht rechtshin ein Streifen, worauf honitas ; '^f^>«*^*(?

rechts im Mittelgrunde ein Sarg, aus dem ein Spring- -h-*-"-'" ' ^**~*'

brunnen emporsteigt; links eine Stadt; vorn ein Schnör- /T^'t^ s-

.

kelschild, worauf S. Bruno; Patria Coloniensis . . . re-
"

latus. Anno 1514. Unter dem Worte Anno liest man
mit Mühe W. Hollar fecit 1649. Breite 6 Zoll 1 1 Lin.

;

Höhe 9 Zoll 3 Lin.

Vert. I, 211. Auf späteren Drucken hat der Kopf des Heiligen eine

Tonsur und links unten liest man G. Baquereel in.

158. Der heilige Christoph, nach A. Dürer.

Linksliin, der Kopf nach der rechten Seite zurück-

gewandt. Er steht zwischen zwei niedrigen Säulen, in

einer Art von Rundbogen, der von einem Bande gebil-

det wird, worin die Umschrift Sanctus Christoferus. Zwi-

schen Christophs Beinen steht Dürers Zeichen. Links

unten W. Hollar fecit 1642. Breite der Platte 2 Zoll

3 Lin.; Höhe der Blatte 3 Zoll; Höhe ohne die Schrift

2 Zoll 3 Lin. Vert. I, 1. Heller 2303.

159. Der heilige Deicola.

Er steht links in ganzer Figur in Bischofstracht; ß a/

rechts hinten sieht man ihn nochmals, wie er ein Ge-
^wand auf den Sonnenstrahlen aufhängt, die links zum ^

^

Fenster hereinkommen. Unterschrift S. Deicola, Abbot * r*-« ^
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of Lutra, died in the YeareöOl. Janiia. 18. Links unten

TW. Breite 2 ZoU IJ Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll

2Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 9 Lin. Vert. i, 213.

160. Der heilige Egwin.

Er kniet links vorn in Mönchstracht, einen Rosen-

kranz haltend; rechts hinten stehn 3 Frauen mit Strah-

lenscheinen, von denen die mittelste eine Krone trägt,

und Buch mid Kreuz hält. Unterschrift <S. Egwin, 3'^ Bi-

shop of Worcester, Abbot and Foundor of Euesliam, Died

in the Y. 716. Jä. 11. Links unten Wlollar fecit. Breite

2 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 2 Lin.; ohne

dieselbe 3 Zoll 9 Lin, Vert. IX, 263. Sehr selten.

y-„^0M f?* ' ^ .... «/^..^.461. Der heilige Erpho.

fli^bm*- h It^'ct^*^

'' ^^'Öreiviertel rechtshin, in Bischofstracht; in der Linken

cUd. Sy^i cy^UuTiy&xi aufgeschlagenes Buch , in der Rechten den Krumm-

^IT^c^tf^ Stab; an der linken Seite ein Schv^^ert; rechts im Hin-

Jifiji^ tergrunde eine gothische Kirche, links ein Gebäude mit

« Öw^ö/w«v»t;»'fiL«(Thürmen ; ein rechts oben schwebender Engel hält

it^i/^^^ Ci li-At 2 Kränze; in dem einen steht Legitime Certanti, in dem

ijy/rfk>«*($c<^»*sx5t Rödern Pacißco ; oben Pastor bonus et miles Christi. Un-

C^Wu:^ v*><.s>«y^^*^ ^- Erpho, Mimigardefordensis , qui nunc di-

citur Monasteriensis , Episcopus , XVII. Hunc Sanctum

. . . Corona. Rechts unten W: Hollar Boh : fecit. Breite

4 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 11 Lin.; ohne

dieselbe 5 Zoll 2 Lin.

Vert. I, 56. Auf den frühsten Abcü-ücken sieht man statt der Kirclio

links einen schwachschattirten Hügel.

162. Der heilige Fiaker.

Er steht in Mönchstracht vorn in der Mitte, die

Rechte auf die Brust gelegt, die Jjinke ausgestreckt;

links und rechts knien mehrere Personen, darunter links

ein Ritter mit einem Schwerte an der Seite; im Hinter-

grunde oben mehrere kleine Figuren, rechts oben die

strahlende Sonne. Unterschrift Sande Fiacre, ora pro

nobis. W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll 4 Lin.; Höhe mit

der Schrift 3 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll 3 Lin.

Vert. I, li17.



Heilige Männer; alphabetisch. 29

163. Der grofse Franciskus, nach Brower. 7^ M
Er sitzt als bärtiger tonsurirter Mönch in einem Fel-

sengrunde linksliin und liest in einem Buche ; neben ihm

ein Tisch mit Schreibgeräth ; links ein Kruzifix, ein Tod-

tenkopf, einige Bücher und ein Krug mit zerbrochenem

Henkel. Unten im Abschnitte S. Franciscus. Rechts

unten A. Brower pinxit. Wlollar f. Breite 10 Zoll

8 Lin. ; Höhe mit der Schrift 7 ZoU 1 1 Lin. ; ohne die-

selbe 7 Zoll 6 Lin, Vert. I, 53.

164. Der kleine Franciskus, nach Brower. F^ ^y j

Die vorige Darstellung, etwas kleiner; die Namen
S. Franciscus und A. Broicer fehlen. Rechts unten Hol-

lar fecit. Breite 4 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 3 Zoll 5 Lin.

Vert. I, 54.

165. Der heilige Georg mit dem Drachen,
nach Dürer.

Er galloppirt linkshin mit nach rechts zurückgewen-

detem Kopfe. Er hat 2 Schwerter, eins in der Scheide,

das andre in der rechten Hand. Das Ganze in einem

Lorbeerkranze, woran oben und unten ein Ring. Vor-

bild für eine Stickerei des S. Georgenordens. Dürers

Zeichen steht links vor der Schnauze des Pferdes, je-

doch näher an der Einfassung. Rechts unten W. Hol-

lar fec: 1642. Breite der Platte 2 Zoll 6 Lin.; Höhe
3 Zoll 1 Lin. Vert. I, 2. Heller 2305.

Nachstich a) in der Richtung und Gröfse des Originales; man kennt
ihn daran, dafs Dürers Zeichen näher an der Schnauze des Pferdes
steht als an der Einfassung, und dafs Hollars Name fehlt.

Nachstich h) von der Gegenseite. Der heilige Georg galloppirt rechts-

hin und giellt nach links zurück; rechts unten W. Hollar fec: 1642.
Breite der Platte mindestens 3 Zoll 3 Lin. ; Höhe mindestens 4 Zoll

2 Lin.

166. Der heilige Hieronymus, nach Dürer.

Er kniet rechts vor einem links stehenden ägyptischen

Kreuze, das die Form eines T hat ; links unten liegt der

Löwe. Rechts oben Dürers Zeichen und darunter ([.

Ohne Hollars Namen. Breite 2 ZoU 3 Lin. ; Höhe 1 Zoll

8 Lin.
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167. Johannes der Täufer in der Wüste, nach
Corr eggio.

Er sitzt fast ganz nackt auf einem Widderfelle, und

i fi,MJ^n< ""^T^ S hebt den linken Arm in die Höhe, in der Rechten hält

« >* er ein Kreuz; links in der Ferne ein lieorender Hirsch.

Unterschrift A. Corregio In. W. Hollar fecit Londini

K7^? f<6*P**'^^ >-' ; Ex Collectione Arundeliana 1642. Ego sum vox . . . Jo-

han. 1. i\ 23. Breite 5 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift

8 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 7 Zoll 9 Lin. Vert. i, 50.

168. Johannes der Evangelist, nach Elsheimer.

Er steht in einer Landschaft, dreiviertel rechtshin;

in der Linken hält er den Kelch mit der Schlange, den

er mit der Rechten segnet; hnks ein Baum. Unterschrift

S. Joannes. Links unten A. Elsheimer pinxit; rechts

unten W. Hollar fecit. Spätere Drucke haben noch die

Jahreszahl 1650 und rechts unten C. Galle. Breite 3 ZoU

4 Lin. ; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselbe

4 Zoll 1 Lin. Vert. I, 59.

169. Joseph und Christus.

Beide mit Scheinen um den Kopf; Joseph rechts führt

den jungen Christus links bei der Hand, imd weist mit

der Linken nach rechtshin. Unten im Abschnitt ein Wap-

pen zwischen zwei Kronen, unter deren jeder 2 verschlun-

gene C. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 1 Zoll

7 Lin. ; Höhe mit der Schrift 3 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe

2 Zoll 9 Lin. Vert. I, 138.

170. Der heilige Laurentius, nach Elsheimer.

Er steht im Freien, und hält mit der Rechten den

Rost, mit der Linken die Palme ; rechts bewachsene Hü-

gel, links eine Fernsicht. Unterschrift S. Laurentius.

In der Mitte unten A. Elsheimer pinxit ; W. Hollar fecit.

Spätere Drucke haben rechts unten noch C. Galle. Breite

3 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 4 Lin.; ohne

dieselbe 4 Zoll. Vert. i, 59.

171. Der heilige Paulus.

Er steht in ganzer Figur rechtshin, beide Arme er-

hoben; rechts vor ihm liegt ein Schwert am Boden; rechts
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hinten mehrere bärtige Figuren mit spitzen Mützen. Un-

ten in der Mitte gegen rechts W. Hollar fecit 1653. Breite

2 Zoll 8 Lin.; Höhe 4 Zoll 4 Lin. Vert. i, ii4.

172. Tod des Bischofs Thomas von Canterbury.

Er kniet ann Altar dreiviertel rechtshin; ein rechts

stehender gehelmter Krieger stöfst ihm ein Schwert in

die Brust, und schwuigt mit der Linken eine Keule;

rechts vorn kniet ein Chorknabe, ein andrer wird weiter

hinten von einem Krieger mit dem Schwerte bedroht;

links dringen bewalFuete Krieger zur Thür herein; oben

schwebt ein Engel mit Kranz und Palme. Unterschrift

S. Thomas Archiep. Cantuar. Martyr. Rechts unten F.

L. D. Ciartres excud. Ohne Hollars Namen. Zweifelhaft.

Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 7 ZoU 7 Lin.

173. Der heilige Wenzel.

Halbe Figur fast von vorn, etwas rechtshin; gestickte

Mütze: in der Rechten eine Lanze; am linken Arm ein

Schild, worauf ein Adler; feinverzierte Rüstung; Heili-

genschein. Unterschrift Vera efßgies S. Wenceslai Pa-

troni Boeniiae, In Ecclesia F. F. discalceatorü S. Augu-

stini, nome Pragae. Praepositi . . . illius. sap. c. 7. Ohne
Hollars Namen; zweifelhaft. Breite 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe
mit der Schrift 4 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll 6 Lin.

Heilige Frauen; alphabetisch.

174. Die heilige Agatha und der heilige

Libertus.

Der Heilige kniet links, rechts steht ein Engel auf

Wolken mit einem Zettel, zwischen ihnen eine weibli-

che Figur mit Stralilenkranz , eine Schüssel mit Kohlen

und einen Palmzweig haltend. Ueberschrift Zelus Ani-

mariim, Yver der Sielen. L^nterschrift linlcs Con. S. Aga-

tha; rechts Hollar fecit et Jac. Neefs exc. Cum prinil.

;

darunter B. M. P. Libertus Gen. primus in Ordinis re-

forniatione . . . Ord. S. Agatha Virg. et Mar. (5 Feh.)

Laet u niet . . . in Godts dienst. Breite 1 Zoll 1 1 Lin.

:
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Höhe mit der Schrift 3 Zoll 6 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll

5 Lin. Vert. I, 136. Sehr selten. Ein Abdruck in Windsor.

175. Die heilige Bathilde.

Sie sitzt rechts unter einem Thronhimmel, links vor

ihr stehn drei Könige. Untersclu-ift iS, Bathild, Queen

of France, Foundress of tke Äbby of Chelles, died in the

Yeare 669. Janua. 26. Rechts miten W. Hollar fecit.

Breite 2 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll; ohne

dieselbe 3 Zoll 8 Lin. Vert. i, 212.

176. Die heilige Barbara, nach Holbein.

Sie steht in ganzer Figur linkshin; auf dem Haupte

eine Krone; in der Linken hält sie den Kelch mit der

Hostie darüber; hinten Landschaft. Links imten H. Hol-

bein inu. Wlollar fecit, Ex CoUectione Arundeliana 1647.

Breite 4 Zoll 8 Lin. ; Höhe 7 Zoll 3 Lin.

Vert. I, 4. Der Kopf gilt in England für ein Bildnifs der Anna Bullen.

177. Die heilige Katharina von Alexandrien,
nach Raphael.

Halbe Figur dreiviertel rechtshin; ein weiter Schleier

geht vom Kopfe links auf den Rücken und rechts auf

die Brust herab ; die Linke hält die Palme vor der Brust,

die Rechte das Rad; sehr faltenreicher gebauschter rech-

ter Aermel. Unten links Raph. Urb. Pinxit. W. Hollar

fecit, ex CoUectione Arundeliana. Breite 5 Zoll 11 Lin.;

Höhe mit der Schrift 8 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll

9 Lin. Vert. I, 194.

178. Die liegende Magdalena, nach Avont.

Sie liegt in einer Felshöhle auf einer geflochtenen

Strohmatte ; den Kopf stützt sie auf die linke Hand, und

legt die Rechte auf einen Todtenkopf; rechts vorn ein

Buch vor einem Kruzifix, ein Gefäfs und eine Geifsel.

Links unten Pet. nan Auont innen, et excud. Cum prim-

legio ; darunter W. Hollar f.; rechts unten J. Meyssens

exc. Breite 7 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

2Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 1 Lin. Vert. i, 192.V
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179. Die kniende Magdalena, nach Avont.

Sie kniet rechts mit gefalteten Händen vor einer Er-

höhung, worauf ein Kruzifix, ein Todtenkopf, eine Geilsel,

einige Bücher und Gefäfse; ihr Blick richtet sich auf eine

Gruppe von Engeln mit dem Kreuze, welche oben in der

Mitte herabschweben; links Fernsicht auf eine Stadt am
Wasser. Unterschrift Generosissimo Viro ac Domino Lo-

pez de Vlloa, Baroni de Limale, Bierges etc. . . . Pet.

van Avont protötipos huius aiithor L. M. D. C. Q. Rechts

unten W. Hollar fecit aqua forti. Breite 21 Zoll 2 Lin.;

Höhe mit der Schrift 14 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselbe 14 Zoll.

Vert. I, 63.

180. Die büfsende Magdalena, nach Holbein. ^ ,

Oval. Sie liegt am Fufse eines Felsens, den Kopf

nach rechts, die Füfse nach linkshin; in der Rechten hält

sie ein Kruzifix und scheint in einem Buche zu lesen;

vorn in der Mitte ein Gefäfs; links hinten ein verkrüp-

pelter Baum. Links unten H. Holbeiti inv: Hollar fec:

1658. Breite der Platte 2 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll;

grofser Durchmesser 2 Zoll 1 Lin.; kleiner 1 Zoll 10 Lin.

Vert. I, 69. Sehr selten.

181. Die büfsende Magdalena, nach Sadeler.

Sie liegt in einer dunkeln Hütte an der Erde auf ei- ß II

ner Strohmatte rechtshin, das Gesicht auf ein Kruzifix

gedrückt, das sie in der Rechten hält; rechts vorn ein

Todtenkopf und ein aufgeschlagenes Buch, darüber eine

brennende Laterne an ein paar Stangen gebunden. Un-
terschrift S. Maria Magdalena. Vigilate . . . tentationem.

Math. 26, V. 41. Rechts unten Egid. Sadeler delin. W.

Hollar fecit 1646. Breite 6 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der

Schrift 9 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll .5 Lin.

Vert. I, 62. Hievon giebt es Gegendrücke.

182. Himmelfahrt der heiligen Magdalena,
^.^ /,

nach Avont.

Oben rund. Sie wird von 2 Engeln auf Wolken em-

porgetragen; links oben 3 Engelsköpfe, rechts oben 2 an-

3
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dere, unten 2 Engel und 1 Engelskopf. Links unten

Pet. van Anont inuen. et excud. Cum priuilegio. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 5 Zoll 7 Lin. ; Höhe

8 Zoll; Höhe der Radirung in der Mitte 7 Zoll 6 Lin.

Fromme Darstellungen.

"E m 183— 195. The Christians Zodiake.
(Des Christen Thierkreis

)

Folge von 13 Blatt, einschliel'slich des Titels. Oben

ein Streifen, worauf Embleme I bis XII; darunter ein

Band mit einer Aufschrift ; unten im Abschnitte eine eng-

lische Bibelstelle. Wir geben die römischen Nummern
und die Aufschriften der Bänder. Ohne Hollars Namen;

von ungleicher Behandlung. Auf den Emblemen X und

XI ist die Schrift auf den Bändern etwas liegend, auf

allen übrigen Nummern stehend. Breite 1 Zoll 10— 11

Lin. ; Höhe mit der lieber - und Unterschrift 3 Zoll 7

bis 8 Lin. ; ohne dieselben, doch einschliefslich des Ban-

des 3 Zoll.

183. Drei verschiedene Zustände des Titels.

a) Zwischen 2 Säulen The Christians Zodiake or

Twelue Signes of Predestination unto Life euerlasting.

Written in Lattin by Jeremie Drexelius. London Printed

for Samuell Broun ^ are to be sold at the Signe of the

White Lyon ^ Ball in S. Paules Churchyar^ 1643. Auf

der Säule links steht von oben nach unten Inward Light.

Frequenting the Sacrament . . . Propensation . . . good.

Rechts A preparation to death . . . Moderation of our

passions. Ohne Hollars Namen. Breite 1 Zoll 10 Lin.;

Höhe 3 Zoll 7 Lin.
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b) Derselbe Titel, aber unten . . . for Samuel Browne.

Anno Dom. 1647.

c) Derselbe Titel, aber unten . . . for William Wil-

son. Anno Dom 1647.

184. Innere Erleuchtung. /. Inward Light.

Ein Leuchter mit einem brennenden Lichte; von

rechtsher beleuchtet.

185. Vorbereitung zum Tode. //. A preparation

to death.

Ein Todtenkopf ganz von vorn, von rechtsher be-

leuchtet.

186. Genufs des Abendmahles. 3. Frequenting

of the Sacrament.

Ein Altartisch, worauf links das Evangelium auf ei-

nem Kissen, weiter rechts das Brodt, dann 2 Kelche,

ganz rechts 2 Kannen. Die Bibelstelle unten fehlt.

187. Hintansetzung der Dinge dieser Welt.

IV. Renouncing All Worldly Things.

Ein Spiegel (?) auf einem altarähnlichen Untersatz

gerade von vorn. Unterschrift What things were gaine

to me those I counted losse for Christ. Philipp. 3, 7.

188. Geduld in Trübsal. F. Patience in Tribulation.

Ein Rosenstock; hinten eine Brücke auf Pfeilern.

189. BesuchderPredigt. VI. Frequenting Sermons

.

Ein Feigenstock; hinten in der Ferne ein Bergschlofs.

190. Almosengeben. VII. Almes - deedes.

Ein Gewürznelkenstock. (?)

191. Selbstve r a c h t u n g. VIII. Seife - Contempt.

Ein Lorbeer- oder Cypressenbaum ; rechts vorn ein

dunkler Baumstrunk.

192. Feindesliebe. IX. Loue of our enemies.

Zwei sich kreuzende Hellebarden von einem Lorbeer-

kranze umwunden ; von rechtsher beleuchtet Unterschrift

Bee not . . . with good. Rom. 12, n. 21.

3*
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193. Reue und Bufse. X. Detestation of Sins past.

Ein bärtiger Mann trägt ein schweres Kreuz linkshin.

194. Hinneigung zum Guten. X/. Propension of
Our Will to good.

Ein Anker mit 2 Zähnen, gerade aufgerichtet; links

vorn ein Tau; von rechtsher beleuchtet.

195. Zügelung der Leidenschaften. XIL Mode-

^ ration of our passions.

Eine Laute mit 5 Saiten auf einem Tische, der Bauch
links, der Hals rechts; von rechtsher beleuchtet.

196— 203. Folge von 8 Blatt aus Ambrose
Regeneration Sermons.

Die Ueberschriften und die Verse darunter sind mit
Lettern gedruckt. Ohne Hollars Namen und Nummern.
Breite 3 Zoll 6—8 Lin. ; Höhe 3 Zoll 10 Lin. bis 4 ZoU.

196. (1.) Ch ristus am Oelberge; darüber ge-

druckt Right Purgatorie. Er kniet in der Mitte rechts-

hin, den Leidenskelch in der Rechten; aus seinem Munde
geht ein weifser Streifen, worauf if this cup . . . done.

Links hinten viele kniende Personen.

197. (2.) Der kniende Sünder. Ohne Ueber-
schrift. In der Mitte kniet ein Mann rechtshin; sein

Haupt bedrohen 3 in der Luft schwebende Pfeile; aus

seinem Munde gehn 2 Streifen; auf dem links ah ah . . .

Sinnes , auf dem rechts o o . . . sauiour ; hinten Land-
schaft.

198. (3.) Der reuige Sünder. Ohne Ueberschrift.

Links vorn kniet ein Mann rechtshin; gegen sein Gesicht

richtet sich ein Strahlenbüschel von rechts oben kommend

;

man liest darin to day . . . paradise ; hinten Landschaft.

199. (4.) Der Mann und der Tod; darüber ge-

druckt Deaths arrest. In der Mitte steht ein bärtiger

Mann rechtshin , eine Schrift mit 2 Siegeln haltend ; aus

seinem Mmide geht ein Streifen mit Schrift linkshin ; ein

andrer Streifen kommt von rechts oben aus den Wolken

;
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links hinter dem Mamne der Tod mit Pfeil und Sanduhr;

rechts hinten Landschaft.

200. (5.) Der bärtige Alte; darüber gedruckt ^
Lifes Lease. Vorn in der Mitte steht ein bärtiger Alter

linlcshin, eine Schrift mit 2 Siegeln haltend, worauf Feto

and . . . beene ; hintem Landschaft.

201. (6.) Das jüngste Gericht; darüber gedruckt ^ f

;

Doomes - day. Oben in der Mitte der Erzengel Michael
^

in "Wolken mit Schw<ert mid Waage; aus seinem Munde ^ ^'"^

geht rechtshin ein Streifen, worauf Then he . . , works;

vorn stehn die Todten aus der Erde auf, rechts hinten

jagt ein Teufel die verdammten Seelen.

202. (7.) Höllenstrafe der Sünder; ohne Ueber- fi n.

Schrift. Links treibt ein Engel einen Haufen Sünder au
^, ^L^si»*-**"*'

einer Kette nach dem rechts geöffneten Höllenrachen
; j^^..

oben in der Mitte ein Lichtkreis, von dem ein Stralil

herabkommt mit der Lischrift Bind them in bundles to

hurne them.

203. (8.) Die Hölle; darüber gedruckt Hels horrour. I

204— 215. Kupfer zu einem Gebetbiiche.
(Manual of Prayers.) ^

Folge von 12 Blatt, einschliefslich des Titels; ohne

Nummern ; die Reihenfolge nach dem Abdruck in Wind-
sor. Breite 2 Zoll 3—4 Lin.; Höhe 4 Zoll 2— 3 Lin.

Vert. I, 198— 209.

204. (1.) Titel. A Manual of Prayers and Letanies,

distributed according to the dayes of the Week with other

excellent Devotiom, ßtted for all Persons and Occasious.

Zu beiden Seiten die Marterwerkzeuge. Ohne Hollars

Namen.

205. (2.) Das Morgengebet. Rechts ein Engel

und ein Kind; links unten der Tod in dem Höllenrachen;

links oben schwebt ein Engel mit Palme und Kranz herab.

Unten in der Mitte W. Hollar fec: 1672.

206. (3.) Die Auferstehung. Christus schwebt

aus dem Grabe in die Höhe dreiviertel liukshin; vorn
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ein schlafender Kriegsknecht linkshin, der mit der Lin-

ken an sein Schwert fafst, mit der Rechten die Lanze

hält; noch 2 Kriegsknechte. Ohne Hollars Namen.

207. (4.) Christi Höllenfahrt. Er steht in der

Mitte rechtshin und fafst die Hand eines Erzvaters ; links

hinten Adam und Eva vom Rücken g-esehn. Ohne Hoi-
ss

lars Namen.

208. (5.) Die Andacht zum Lamm. Das Lamm
steht in der Mitte auf einem kleinen Hügel linkshin ; um-

her ein grofser Kreis von knienden Personen mit Palmen

in den Händen ; unten Landschaft. Ohne Hollars Namen.

209. (6.) Die Andacht zum Kreuz. In der Mitte

steht das Kreuz auf einem Berge ; hnks und rechts stei-

gen Personen mit Kreuzen auf dem Rücken den Berg

hinauf, die rechts sind aUe vom Rücken gesehn; oben

Christus in Wolken mit Engeln, welche alle Kreuze hal-

ten. Ohne Hollars Namen.

210. (7.) Die Einsetzung des Abendmahles.
Christus sitzt unter einem Kronleuchter mit 4 Lichtern;

rechts oben ein grofses rundes Loch in der Wand. Links

unten W. Hollar.

211. (8.) Die Verkündigung. Links steht der

Engel; rechts kniet Maria; vorn ein Korb mit einem

Tuche. Ohne HoUars Namen.

212. (9.) König David. Er kniet linkshin und

hebt beide Hände zu einem links oben schwebenden En-

gel, der ein Schwert und einen Todtenkopf hält; links

vorn liegt Davids Harfe. Rechts unten W. Hollar fecit.

213. (10.) Die Bundeslade. Links kniet ein Mann
vor der rechts stehenden Bundeslade; links hinten ein

Mann an einer Säule stehend. Ohne Hollars Namen.

214. (11.) Das Abendmahl. Vorn knien 3 Per-

sonen vom Rücken geselm, links 2 Frauen, rechts ein

Mann, dem ein Priester die Hostie reicht ; hinten ein Al-

tar. Ohne Hollars Namen.
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215. (12.) Der Schmerzensmann. Christus m
ganzer Figur, in der Rechten das Rohr haltend, die Hände

gebunden; ein Theil seines Mantels Hegt auf einem rechts

stehenden Altar. Links unten W. Hollar fecit.

Einzelne Blätter mit frommen Darstel-

lungen.

216. Christus als Kind auf Wolken sitzend.

Die Rechte ist erhoben; rechts auf einem Kissen liegt

die Weltkugel mit dem Kreuze, worauf er die linke Hand

legt. Oval auf einer vierseitigen Platte. Unterschrift

humilem sublimitatem, sublimem humilitatem. Links

unten W. Hollar fecit. Breite 1 Zoll 9 Lin. ; Höhe 2 Zoll

8 Lin. Grofser Durchmesser 2 ZoU 4 Lin. ; kleiner 1 Zoll

9 Lin. Vert. I, 77.

217. Christus als Heiland, nach Leonardo da

Vinci.

Brustbild ganz von vorn; die Rechte segnend erhoben,

in der Linken die Weltkugel, welche von Glas zu sein

scheint, indem man einen Theil des Gewandes durchschim-

mern sieht; über der Brust ein breites gesticktes Band

in der Form eines Andreaskreuzes. Unterschrift Venite

adme . . . Joh. 14, v. 6. Links unten Leonardus da Vinci

pinxit; in der Mitte Wenceslaus Hollar fecit Aqua forti,

secundum Originale, A. 1650. Breite 6 Zoll 8 Lin.; Höhe

mit der Schrift 9 Zoll 8 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll 8 Lin.

Vert. I, 71.

218. Christus aus dem jüngsten Gericht von

Michelangelo.

Er steht auf Wolken, die Linke über den Kopf er-

hoben. Links unten 1626. Ohne Hollars Namen, zwei-

felhaft; vielleicht eine von seinen frühesten Arbeiten.

Breite 2 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll 6 Lin.

Aeufserst selten. Ein Abdniek kam nach Windsor. auä der Towne-

ley'schen Sammlung. 36.
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219. Die kleine Wandlung,

Ein Priester steht rechts an einem Altar und erhebt

die Hostie zur Wandlung ; links hinter ihm kniet ein Chor-

knabe mit der Schelle ; links hinten mehrere kniende Per-

sonen. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 3 Lin. ; Höhe
4 Zoll 3 Lin.

220. Die gröfsere Wandlung.

Die vorige Darstellung mit einigen Veränderungen.

Neben dem Kruzifix stehn 2 Blumenvasen, die auf dem
vorigen Blatte fehlen; oben in den Wolken eine Glorie

von Engeln. Ohne Hollars Namen, Breite 3 Zoll 9 Lin.

;

Höhe 5 Zoll 3 Lin.

Beide sehr seltnen Blätter 219. 220 sind in Windsor.

221, Der Abendmahlstisch.

In der Mitte ein Tisch mit einem Kissen, w^orauf ein

aufgeschlagenes Buch; auf dem Blatte links H KAINH:

auf dem rechts AIA0HKH; links und rechts kniet je ein

Engel; der links kniende hat die Rechte erhoben; oben

in der Mitte eine Strahlensoniie ; 2 griechische Beischrif-

ten. Links unten W. Hollar fec. Breite 6 Zoll 9 Lin.;

Höhe 5 Zoll 1 Lin. vert. i, 137.

Wahrscheinlich Titelkupfer zu einem griechischen neuen Testamente.

222. Das letzte Abendmahl.

Links liegt ein Kranker im Bette, dem ein Priester

das Abendmahl reicht; mehrere Personen stehn dabei;

rechts vorn ein Tisch mit Lichtern und einem Kruzifix.

Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 3 Lin.; Höhe 4 Zoll

2 Lin.

223. Der gute Führer.

Ein Engel links führt einen Jüngling, der eine Taube

auf der linken Hand trägt, rechtshin; mit der Rechten

erhebt er ein Kreuz, vi^orauf eine Krone, und deutet auf

die in den Wolken stehenden Worte Coronatatides (lies

Coronata fides) ; links auf halber Höhe Dux viae ; in der

Mitte prudens simplicitas. Links unten W. Hollar fecit.

Breite 5 Zoll 2 Lin.; Höhe 4 Zoll 7 Lin. Vert. i, 210.
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224. Die Andacht zum Lamm.

Oben die 7 Leuchter, darunter der Thron von den

4 Thieren umgeben, darunter Hnks das Lamm, rechts da-

neben das Buch mit den 7 Siegeln
;
rings umher auf Wol-

ken die knienden Könige; unten in der Mitte der geflü-

gelte Tod mit der Hippe. Links unten auf einem wei-

fsen Täfelchen Isai 9. 2. Math. 4. 16. Links unten

W. Hollar fecit. Breite 4 Zoll 6 Lin.; Höhe mit der

Schrift 6 ZoU 2 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll. Vert. i, 143.

Sehr selten.

224a. Die Dreifaltigkeit. „The Trinity, Father, Son, and the Dove.

"

Vert. I, 144.

225. Die Litanei.

Innere Ansicht einer gothischen Kirche. Rechts vorn Qi

ein Theil des Altars und der zu ihm führenden Stufen;

vor ihm knien eine grofse Anzahl Menschen, in der Mitte

an einem Betschemel eine Figur, aus deren Mund ein

Band geht mit den Worten Spare thy peeple o Lord.

Darunter mit Lettern The Letany to he said in the midst

of the Church, in allusion to the Prophet, Joel 2. 17.

let the Priests, the Ministers of the Lord, keep between

the Poroh and the Altar, and let them say, Spare thy peo-

ple, o Lord, 6fc. In der Radirung unten in der Mitte

W. Hollar fec. Breite 2 Zoll 7 Lin.; Höhe des Blattes

mindestens 4 Zoll 2 Lin. ; Höhe der Radirung 3 Zoll.

Vert. XIV, 54.

226. Maria und der heilio-e Norbert, nach
Diepenbecke.

Blatt mit 9 Abtheilungen; in der Mitte Maria mit ^

dem Christkinde auf Wolken; links zwei Engel mit geist-

lichen Gewändern auf den Armen; rechts der kniende

heilige Norbert; Unterschrift Bitia Virgo Candida Can-

did: Ordinis Praemonstratensis Mater Tutelaris et Do-

mina. Die 3 Abtheilungen links haben von oben nach

unten die Unterschriften B. Jacobus. Vita Activa. B. Gi-

selbertus ; die 3 rechts B. Joseph. Vita Contemplatica.

B. Wilhelmus. Links unten Ab: a Diepenbecke inu: rechts
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unten W. Hollar fecit, 1650. Breite 5Zoll2Lin.; Höhe

mit der Schrift 7 Zoll 8 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll 6 Lin.

Vert. I, 196 und XIV, 4.

227. Der Benedietinerorden.

Vorn in der Mitte steht der h. Benedict, aus dessen

Haupte der Stammbaum seines Ordens entspringt; links

neben ihm der h. Gregorius und der h. Dunstanus, rechts

der h. Augustinus und der h. Cuthbertus, links auf einer

Steintafel Erklärungen der Figuren des Stammbaumes von

A— D; rechts von E— 0. Links unten W. Hollar fecit.

Breite 7 ZoU; Höhe 11 ZoU 8 Lin. Vert. i, 127.

Vor der Abtheilung De prima instituüone monachorwn in den Vor-

stücken zu Dugdale Monast. I.

228. Helena und Constantin.

Rechts steht die Kaiserin Helena mit Hermelinmantel

und Heiligenschein; sie hält mit der Rechten ein Kreuz,

in der Linken mehrere Nägel, welche ihr Unks kniender

Sohn Constantin küfst; links hinten Schlachtgetümmel,

über dem ein Kreuz in den Wolken schwebt; links oben

Honor Crucis : ; rechts oben Eere des Cruys. Links un-

ten y\Hollar fecit; rechts unten Neeffs exc. Cum priuileg.

Breite 1 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe mit der Ueberschrift 2 Zoll

5 Lin.; ohne dieselbe 2 Zoll 4 Lin. Vert. i, 73.

229. Diptychon Richards H; zwei Blatt

nebeneinander. *)

a) Rechts kniet König Richard H von England,

ganz rechtshin; er trägt einen mit weifsen Hirschen ge-

stickten Mantel; hinter ihm links steht König Edmund von

Dänemark mit einem Pfeil, in der Mitte König Eduard

der Bekenner mit einem Ringe ; rechts Johannes der Täu-

fer mit dem Lamme. Ueberschrift Serenissimo . . . Prin-

cipi, Carolo Bei gratia Magnae Brittaniae . . . Regi, . . .

Has tabellas, Aqua forti (secundum Antiqua Originalia

Coloribus depicta) aeri insculptas, Humillime dedicat con-

secratque Wenceslaus Hollarus Bohemus: A. 1639. Unter-

*) Ueber das Originalbild, welches irrig dem J. von Eyck zugeschrie-

ben wird, vgl. Waagen Kunstwerke in England II, 281.
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Schrift, 8 Distichen in 2 Kolumnen Plantagenetorum . . ,

vxor erat. Cum Prinilegio Sac: Reg. Maiestatis. Breite

5 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der lieber- und Unterschrift

9 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselben 6 Zoll 7 Lin.

b) Maria mit dem Christkinde auf den Armen steht

dreiviertel linkshin; zu ihren Seiten knien 2 Engel; ein

dritter hält links eine Fahne; ein vierter steht rechts

hinter ihr. Aufserdem sieht man hinten in einer Reihe

7 Engelgestalten. Unterschrift, 8 Distichen in 2 Kolum-

nen Haec Christum . . . cuncta mgent, H: Pechamus. Ohne

Plollars Namen. Breite 5 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Un-
terschrift 9 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll 6 Lin.

Vert. I, 72. Die beiden Blätter standen ursprünglich auf derselben

Platte, von welcher Herr Francis Graves in London einen Abdruck
besitzt. Von a und wahrscheinlich auch von b giebt es schwache
ganz moderne Abdrücke der anscheinend noch vorhandenen Origi-

nalplatten.

230. Die Heiligthümer in Aachen.

Platte von 29 numerirten Abtheilungen mit Unter-

schriften , die Nummern stehn in keiner bestimmten Ord-

nung; links oben 10) Statua Argenti B. Mariae Virginis ;

rechts oben 11) Annulus Catenae S. Petri; ungefähr in

der Mitte T) Corpus S. Leopardi una cum alijs S. S.

reliquiis , quae Äquisgrani asseruantur et septimo qiio^

que anno deuoto populo monsträtur ; zuletzt rechts unten

29) S. Carolus Magnus Roman. Imp. et Gall. Rex Po-

tentiss. In diesem 29sten Felde steht links unten Ahr.

Hogenb. ex.; darüber stand W. Hollar fecit, vs^as auf dem
Abdrucke des Iritischen Museums fast ganz ausradirt ist.

Sauberes Blatt. Breite 13 ZoU; Höhe 10 Zoll.

Vert. I, 128. Aeufserst selten. To-ivneley iU. 1 ß.

Nachstich dieses Blattes in der Eichtung des Originales, aber von roher

Arbeit, in anirer Gröfse und von andrer Eintheilung. Die Unter-
schrift ist ehe Widmung von Gerhardus Altzenbach an das

KoUegiatstift in Aachen. Darunter ist eine gedruckte Erklärung
der 29 Numneni deutsch und französisch augeklebt; sie schliefst

Gedruckt zu Cölln, Bey Wilhelm Altzenbach in der Engergassen bey

den Minnenbindern. Bey Obgemeltem Altzenbach ist auch zu finden
in Kupff'er gestochen die hochansehnliche R quien oder Heiligthumb
von S. CorniUs Münster ein Meil von Achen gelegene. Jm Jubeljahr

1664. Breite 10 Zoll; Höhe mit der Schrift 13 Zoll 4 Lin.; ohne
dieselbe 13 Zoll.
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231. Die Augsburgische Confession.

Links steht der Kurfürst von Sachsen, rechts Luther,

zwischen ihnen ein Leuchter mit 7 Armen. Sehr viele Bei-

schriften. Unterschrift Eigentliche Abbildung des Leuch-

ters wahrer Religion, wie derselbe in der Augspurgischen

Confession kürtzlich begriffen . . . auch durch Allerhög-

sten schütz . . . diese Hundert jähr über hellleuchtend er-

halten und bewahret worden. Gott zu . . . Ehren . . . auf

der überreichten Confessions Jubelfest angestellet, als man

eben vor hundert jähren zahlete aus dem Psalmen 134 v. 4.

Es dancken dir alle Könige auff Erden QVIa aVDIerVnt

oMnIa Verba orls tVI; Chronogram, welches die Zahl

1530 giebt. Ohne Hollars Namen. Breite 10 Zoll 3 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 14 Zoll 10 Liu. ; ohne dieselbe

13 Zoll 9 Lin. Vert. I, 147.

Der einzige uns bekannte Abdruck befindet sich in Windsor. Ein
holländischer Nachstich ist im britischen Äluseum ; Ueberschrift Aus-

borchsche Confessie. Unterschrift Eygentlyck( Afbeeldinge . . . Daghe.

Aufserdem viele holländische Beischriften; unten in der Mitte Ge-

druckt tot Amsterdam by Clement de Jonglu; links unten D.P.f.
Breite 15 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der Ueberschrift 18 Zoll 10 Lin.;

ohne dieselbe 18 Zoll 4 Lin.

232. Quäker -Vers ammlung.

In einem niedrigen Zimmer stehen und sitzen mehrere

Männer und Frauen mit Hüten auf den Köpfen; in der

Mitte steht eine Frau auf einem umscekehrten Kübel und

scheint zu predigen; links vorn 2 Hunde, links hinten in

einem Fenster 3 Katzen. Ueberschrift The Quakers Mee-

ting. Unterschrift 4 Kolumnen Verse When weinen do

hold forth . . . she proue unsound. Artmr Tooker Excud.

Londini. Ohne Hollars Namen. Breite 16 Zoll 10 Lin.;

Höhe mit der Schrift 15 Zoll 9 Lii. ; ohne dieselbe

13 Zoll 9 Lin.

Sehr selten. Vert. I, 193. Towneley 4 U. 13 ß. In Windsor sind

2 Abdmcke. Ein Nachstich von der Gegaiseite ist im britischen

Museum; dieser hat unten in der Mitte holändische und englische

Verse; links unten Egbertus Ileemsherh Pincit Londini; rechts Ca-

roliis Allard fecit et Excudit Amstelodami. Breite 19 Zoll 1 Lin.:

Höhe mit der Schrift 15 Zoll 9 Lin.; ohne deselbe 13 ^oll 9 Lin.
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233—262. Todtentanz nach Holbein.

Folge von 30 Blatt ohne Nummern. Jedes hat in /«^ /O'Y -3'

der Mitte eine Tafel mit einer Vorstellung des Todten-

tanzes
;
ringsumher einen reichverzierten Rahmen mit Ka-

ryatiden, Genien, Todtenköpfen etc. Die auch von Hol-

lar gestochenen Rahmen sind von dreierlei Art, und wie-

derholen sich abwechselnd; die Karyatiden sind nämlich

a) zwei bärtige Greise, h) Minerva und Herkules, c) Zeit

und Ewigkeit. Die Tafeln und die Rahmen sind je von

einer besonderen Platte abgedruckt. Unter jeder Tafel

des Todtentanzes steht ein lat. Bibelspruch, und unten

aufserhalb des Rahmens links Ah. a Diepenbecke inu.,

welches nur auf die Ei-findung des Rahmens geht; rechts

unten W. Hollar fecit. Die inneren Tafeln haben aufser-

dem links unten IBi und in der Mitte oder rechts un-

ten WI. Spätere Abdrücke haben noch die Adresse von

N. Pitau unter dem Rahmen, in der Mitte zwischen Die-

penbecke's und Hollars Namen, jedoch nicht auf allen

Blättern. Breite der Blätter mit dem Rahmen 3 Zoll

5— 6 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 3— 5 Lin.;

Breite der inneren Tafeln 2 Zoll 1 Lin.; Höhe mit der

Schrift 2 Zoll 11 Lin. bis 3 Zoll; ohne dieselbe 2 ZoU
7— 8 Lin.

Vert. I, 12 — 41; XIV, 10; Winckler ISThli.; Towneley 5 W. 5 ß.
Malsmann Lit. der Todtentänze. Leipz. 1840. 8. pag. 55 — 58,

wo die verscliii'denen Ausgaben von Hollars Originalfolge, und die

Nachstiche von Deuchar verzeichnet sind. Hollar selbst hat nur

10 Blatt nach den Originalholzschnitten, die übrigen nach der alten

Holzschnittskoi,ie yon A gestochen. Die ganze Folge erschien zuerst

ohne Diepenbecke's Einfassungen. Winckler 2060. 6 Thlr. 12 Gr.

Sotzmann.

233. (1.) Der Sündenfall. Adam steht rechts

und pflückt mit der Linken einen Apfel vom Baume der

Erkenntnifs ; Eva hegt links, und hält in der Linken einen

Apfel. Unterschrift Quia . . . comederes.

234. (2.) Die Vertreibung aus dem Paradiese.
Adam und Eva fliehen rechtshin; rechts der Tod mit einer

Violine. Unterschrift Emisit . . . sumptus est.
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235. (3.) Adam und Eva aufserhalb des Pa-
radieses. Adam mit einer Stange in der Hand reichts-

hin; der Tod rechts neben ihm; Hnks hinten sitzt Eva.

Unterschrift Maledicta . . . reuertaris.

236. (4.) Der Papst. Er sitzt links auf einem

Throne, an dessen Stufen rechts ein Fürst kniet; ein Tod
steht links hinter dem Papste, ein andrer rechts unter

den Kardinälen. Unterschrift Moriatiir . . . alter.

237. (5.) Der Kaiser. Er sitzt in der Mitte auf

einem Throne, der Kopf linkshin; hinter ihm der Tod;

rechts vorn eine kniende Figur. Unterschrift Dispone

. . . tiiae.

238. (6.) Die Kaiserin. Sie steht in der Mitte

linkshin vor einer offnen Grube, in welche der Tod neben

ihr hinabzeigt. Unterschrift Gradientes . . . humiliare.

239. (7.) Die Königin. Sie flieht linkshin vor

dem Tode, der sie rechtshin wegzieht. Unterschrift Mu-

lieres . . . conturbemini.

240. (8.) Der Kardinal. Er sitzt rechts auf einem

Sessel, links eine bittende Figur, zwischen beiden der Tod.

Unterschrift Vae . . . ab eo.

241. (9.) DerHerzog. Er steht rechts, dreiviertel

rechtshin ; der Tod will ihn nach linkshin wegziehn. Un-
terschrift Princeps . . . potentium.

242. (10.) Der Bischof Er wird von dem Tode

linkshin weggeführt. Unterschrift Percutiam . . . gregis.

243. (11.) Der Graf Er flieht rechtshin ; der Tod

links wirft mit einem Schilde nach ihm. Unterschrift

Quoniam . . . eins.

244. (12.) Der Abt. Er flieht rechtshin, und will

mit einem Buche nach dem Tode werfen, der ihn links-

hin wegzerrt. Unterschrift Ipse . . . decipietur.

245. (13.) Die Aebtissin. Sie wird von dem Tode

rechtshin aus der Thür des Klosters weggeführt; links
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hinter ihr eine wehklagende Nonne. Unterschrift Lau-

daui . . . viuentes.

246. (14.) Der Mönch. Er flieht rechtshin ; rechts

vor ihm ein Hund; links liinter ihm der Tod. Unter-

schrift Sedentes . . . mendicitate.

247. (15.) Die Nonne. Sie kniet links vor einem

Altar; rechts sitzt ein zitterspielender Liebhaber; der Tod

löscht eine Altarkerze aus. Unterschrift Est . . . mortem.

248. (16.) Der Prediger. Er steht links auf der

Kanzel, und scheint sich nach dem Tode hinter ihm um-

zusehii ; vorn mid rechts die Gemeinde. Unterschrift Vae

. . . amarum.

249. (17.) Der Arzt. Er sitzt links an einem Pulte;

der Tod mit einem Uringlase in der Hand ftihrt einen

Kranken von rechts herbei. Unterschrift Medice . . .

ipsum.

250. (18.) Der Ritter. Er steht links und schwingt

ein grofses Schlachtschwert gegen den Tod, der rechts

mit einem Pfeile nach ihm zielt. Unterschrift Cum . . .

conßdebat.

251. (19.) Der Kaufmann. Er steht links auf

einer Stufe, und nimmt Geld von einem rechts stehenden

Manne, der Tod zwischen ihnen. Unterschrift Callidus

. . . damno.

252. (20.) Das Brautpaar. Links die Braut, in

der Mitte der Bräutigam, rechts der Tod eine Trommel
schlagend. Unterschrift Me . . . separabit.

253. (21.) Die Braut. Sie steht in der Mitte, der

Tod links hinter ihr hängt ihr eine Halskette von Kno-

chen um; rechts eine Frau, welche ein Gewand und

Schmuck bringt. Unterschiift Ducunt . . . descendüt.

254. (22.) Der Handelsherr. Er kniet in der

Mitte vor einem rechts liegenden Waarenballen ; der Tod
links fafst ihn bei den Haaren. Unterschrift Qui . . ,

Mortis.
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255. (23.) Der Hausirer. Er geht rechtshin mit
einem hohen Tragkasten auf dem Rücken; links hinter

ihm 2 Tode, deren einer ihn am Aermel zerrt. Unter-
schrift Venite . . . estis.

256. (24.) Der Geizhals. Er sitzt links hinter

einem Tische voll Geldstücke, von denen der Tod rechts

einen Korb voll aufrafft. Unterschrift Stidte . . . erunt.

257. (25.) Der Fuhrmann. Er steht links hände-

ringend neben dem zerbrochenen Wagen, auf dem hinten

ein Tod sitzt, ein andrer Tod rechts trägt ein Ead auf

der Schulter. Unterschrift Corruit . . . suo.

258. (26.) Die Spieler. Drei Kartenspieler an

einem Tische; links hinten der Tod, rechts der Teufel.

Unterschrift Quid . . . patiatur.

259. (27.) Der Greis. Er ist im Begriff in eine

Grube zu steigen; links neben ihm der Tod mit einem

Hackebrett. Unterschrift Spiritus . . . sepulchrum.

260. (28.) Die Alte. Sie geht gebückt rechtshin,

von einem Tode geführt; rechts ein andrer Tod mit ei-

nem Hackebrett. Unterschrift Melior . . . Vita.

261. (29.) Das Kind. Links kniet eine Frau am
Feuer; neben ihr em Kind; rechts zieht der Tod ein

zweites Kind zur Thür hinaus. Unterschrift Homo . . .

umbra.

262. (30.) Das Wappen mit dem Todtenkopfe.
Links steht ein Ritter, rechts eine Dame, zwischen ihnen

das Wappen. Unterschrift Mortalium . . . peccabis.

Einzelne Todtentanz - Blätter nach
Holbein.

263. Der Papst.

Er sitzt rechts auf einem Throne, an dessen Stufen

ein Fürst kniet. Neben dem Papste ein Tod; links un-

ter den Kardinälen ein zweiter. Ueberschrift Moriatur

. . . alter. Unterschrift in 2 Distichen Qui . . . erit.

«
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Rechts unten H. Holb. inu. Hollar fecit. Breite 1 Zoll

10 Lin. ; Höhe mit den Schriften 3 Zoll 2 Lin. ; ohne die-

selben 2 Zoll 6 Lin. Vert. I, 45.

Hat einige Abweichungen von No. 236.

264. Der Reiche.

Er geht rechtshin; der Teufel sitzt ihm auf dem... . P. M
Nacken: links hinter ihm ein Bettler; rechts liegt der

Tod an der Erde. Ueberschrift Qui . . . exaudietur.

Unterschrift 2 Distichen Consulitis . . . Dens. Links un-

ten STolbein inu. ; in der Mitte Hollar fecit. Breite 1 Zoll

10 Lin.; Höhe mit den Schriften 3 Zoll 3 Lin.; ohne die-

selben 2 Zoll 6 Lin. Vert. I, 48.

Zu No. 263. 264 sollen auch noch zwei andre Blätter, der Ackers-

mann und der Räuber (nach Douce bei Mafsmann pag. 55) vor-

handen sein. Sotzmann.

265. Zug des Todteutanzes.

Ein langer Zug von Paaren linkshin; je ein Tod und ^ -j

eine Person aus verschiedenen Ständen; links vorn führt

der Tod den Papst; links oben ein Wappen, darunter

ein Schnörkelschild, worauf Quo praesentes . . . Johannes

Porey. Breite 6 Z. 11 L.; Höhe 5 Z. 7 L. Vert. i, 43.

Ohne Hollars Namen in Dugdale S. Pauls p. 290; später mit der Be-

zeichnung rechts unten W. Hollar fecit in Dugdale Monast. HI,

p. 368. Sotzmann.

266. Sechs Anfangsbuchstaben (A— F) mit

sechs T odtentanzvorstellungen; auf

derselben Platte.

Links oben bei B der Papst, rechts unten ^' /7,

bei F der Kaiser, oder die Kaiserin. Die

Zeichnungen sind schwerlich von Holbein.

Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite der

Platte 2 Zoll 2 Lin.; Höhe 3 Zoll 3 Lin.; je-

des Quadrat von 1 Zoll. Vert. i, 44.

B A

C D

E F

4
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267. Die griechischen Götter.

Sechzehn Abtheilungen auf derselben Platte, je 4 ne-
l«| ^*^"ben- und übereinander, jede mit der Darstellung einer

griechischen Gottheit. Links oben von links nach rechts

Jupiter, Juno, Hebe, Iris. Rechts unten zuletzt Typhon,

dreiviertel links gev^^endet; rechts und links neben ihm

eine Harpye. Viele Beischriften. Ueberschrift Deorum

Graecanicorum imagines. Ohne Hollars Namen. Breite

der Radirung 14 Zoll 4 Lin. ; Höhe 10 Zoll 2 Lin. Breite

jedes einzelnen Feldes 3 Zoll 6 Lin.; Höhe 2 Zoll 4 bis

6 Lin. Vert. II, 216.

Selir selten; ein Abdruck in Windsor.

268. Merkur und Herse, nach Elsheimer.

ß-^.- Oval. Sieben junge festlich geschmückte Mädchen,

unter denen Herse, die Tochter des Kekrops, zu suchen

ist, ziehn mit Blumenkörben in den Händen zu einem

rechts in der Ferne stehenden runden Tempel, links oben

fliegt Merkur. Rechts unten A. Elsheimer pinxit. W. Hol-

lar fecit. Grofser Durchmesser 3 Zoll 9 Lin.; kleiner

3 Zoll 1 — 2 Lin. Vert. II, 3.

Die drei Göttinnen, nach Elsheimer.

269. Juno.

Sie sitzt auf einem Thron in einem Tempel mit Rund-

bogen, in der Rechten hält sie ein Scepter, die Linke ist

auf den Schenkel gestützt; zu beiden Seiten mehrere klei-

nere Figuren, M^orunter rechts ein Mann mit einer Schieb-

karre. Links unten A. Elsheimer pinxit; in der Mitte

Juno; rechts W. Hollar fecit secundum Originale ex Col-

lectione Arundeliana 1646. Breite 6 Z. 4L.; Höhe mit

der Schrift 3 Z. 4 L. ; ohne dieselbe 3 Z. 2 L. Vert. ii, 6.
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Nachstich a) von der Gegenseite in der Gröfse des Originales ; unten

A. Elsheimer pinxit. \V. Hollar aqua forti; oben in der Eclie des

Randes 7. Passavant Elsheimor p. 79. No. 30 (im Frankfurter Ar-

chiv). Sotzmann.

Nachstich h ) von der Gegenseite von Johanna Sibylla Küslen.

270. Pallas.

In einem Zimmer sitzt rechts vorn Pallas an einem ß
Tische; in der Linken hält .sie eine Lanze; weiter hinten

hängt ein Akt von der Decke herab, nach welchem ge-

malt und gezeichnet wird; links im Mittelgrunde vier Fi-

guren an einem Tische. Links unten A. Elsheimer pin-

xit; in der Mitte Pallas, rechts Wlollar fecit aqua forti,

ex Collectione Arundeliana, 1646. Breite 5 Zoll 5 Lin.;

Höhe mit der Schrift 3 Zoll 5 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll

3 Lin. Vert. II, 5.

Nachstich von der Gegenseite in der Gröfse des Originales von Jo-

hanna Sibylla Küslen.

27L Venus.

Sie liegt im Freien rechts vorn auf einem Gewände;

in der Mitte Amor mit einem Blumenkorbe auf dem Kopfe;

links hinten Gi'uppen von Satyrn und Nymphen. Links

unten A. Elsheimer pitixit ; in der Mitte Venus; rechts

Wlollar fecit Antuerpiae, ex Collectione Arundeliana.

Breite 5 Zoll 6 Lin. ; Höhe mit der Schrift 3 Zoll 5 Lin.

;

ohne dieselbe 3 Zoll 3 Lin. Vert. ii, 7.

271a. Venus.

Die vorige Darstellung, wahrscheinlich auch von Hol-

lars Hand. Links unten W. Hollar fecit : in der Mitte ^

Venus; rechts ex Collectione Arundelliana Adam Aels-

haimer pinxit. Gröfse des vorigen. Vert. ii, 8.

Nachstich a) von der Gegenseite. Links unten .Johanna Sühylla Küslen

fecil; in der Mitte Venus; rechts Adam Aelshaimer pinxit.

Nachstich b) von der Gegenseite; links unten Ä. El.''heimer pinxit, in

der Mitte Venus; rechts A^. Bonne fecit.

272. Latona und die Bauern, nach Elsheimer.

Sie sitzt rechts vorn am Wasser, ihre beiden Kinder
'

Apollo und Diana auf dem Schoofse; links neben ihr zwei

Bauern, welche das Wasser mit den Händen trüben ; ein

dritter hinter ihnen weist mit der Linken nach rechtshin;

4*
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links Wasser und Wald, in der Mitte Berge. Unter-

schrift Latona. D. Henrico van der Borcht senioi'i . . .

D. D. Wenceslaus Hollar A. 1649. Unten in der Mitte

A. Elsheimer pinxit. Weiiceslaus HoHar fecit aqua forti,

ex CoUectione Arundeliana 1649. Breite 9 Z. ; Höhe mit

der SchrilFt 6 Z. 7 L.; ohne dieselbe 6 Z. 2 L. Vert. ii, lo.

Dies Blatt ist früher von Magdal. de Passe nach Elsheimer gestochen

worden. Passavant Elsheimer p. 81. No. 52. Sotzmann.

273. Ceres und Stellio, nach Elsheimer.

In der Mitte steht Ceres, aus einem Topfe trinkend;

rechts vor einem Bauerhause eine Alte (Metanira, Misma,

Baubo) mit einem Lichte in der Rechten; sie legt ihre

Linke auf die Brust eines rechts vorn stehenden nackten

Knaben (Abas, Ascalabus, Stellio), der mit der Rechten

auf Ceres weiset; links vorn auf einem Rade eine bren-

nende Fackel, welche zum Theil die nächtliche Scene

erleuchtet. Unterschrift, 4 Distichen Dum frugum . . .

factus erat. Links unten A. Elsheimer pinxit; rechts

W. Hollar fecit aqua forti 1646. Breite 8 Zoll 9 Lin.;

Höhe mit der Schrift 11 Zoll 5 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll

10 Lin. Vert. II, 12.

Dieses Blatt ist ein Nachstich von der Gegenseite nach dem Kupfer

des Grafen Goudt vom Jahre 1610. Sotzmann.

274. Diana und Aktäon.

Er steht links vorn, einen Jagdspiefs haltend, rechts

neben ihm sein Hund; in der Mitte steht in einem Bache

Diana mit zwei Nymphen, mehrere andre Nymphen sind

rechts am Ufer u.nd links hinten im Walde vertheilt;

rechts vorn liegen Bogen und Köcher. Links unten

1618 (?) Brentel inv; rechts W. Hollar fec. Breite 3 Zoll

10 Lin.; Höhe 2 ZoU 10 Lin.

Sehr selten. Ein Abdruck bei Herrn Apell in Dresden.

275. Der junge schlafende Herkules, nach

Parmegiano.

Er liegt nackt auf einem Tuche unter einem Baume

;

der Kopf rechts, die Füfse links; zwischen den Füfsen

die Keule; oben sitzen 2 Vögel, von denen der rechts

an einer Beere pickt. Links unten F. Parmegiano inu,:
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rechts unten Wlollar fecit ; in der Mitte Cum Priuil. Sac.

Reg. Mai. Breite 5 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift

5 Zoll 11 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 8 Lin. vert. v, 62.

Die Platte wurde später beschnitten, und die Unterschrift verändert;

links unten F. Par inu.; rechts WloUar fecit; unten in der Mitte

aufserhalb der Radirung Cum priuilegio Regis. Breite 4 Zoll 7 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 6 Zoll; ohne dieselbe 5 Zoll 8 Lin. Vert. V, 63.

276. Sitzende Nymphe der Diana, nach Avont.

Unter einem grofsen Baume, an dem rechts oben zwei

Jagdhörner hangen, sitzt sie nackt auf einem Felsen; sie fl. h.
^^^^^^^

hat den linken Fufs über das rechte Knie gelegt, in der ^J^^*!^'

Rechten hält sie einen Speer; rechts vorn drei Jagdhunde,
er>^

links Fernblick über bebuschte Hügel. Links unten P.
^^'^^^

Pontius et W. Hollar faciebant j die Figur ist von Pon--'^^
'"

tius, das Uebrige von Hollar; rechts imten P. van Avont

inu: J. Meyssens exc. Breite 5 Zoll 10 Lin.; Höhe mit

der Schrift 8 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 7 Zoll 11 Lin.

Vert. VI, 22.

277. Liegende Nymphe der Diana.

Sie liegt in einer waldigen Landschaft schlafend unter ^ ^,

einem Baume, den Kopf nach rechts, die Füfse nach links-

hin; der rechte Arm ist über den Kopf erhoben; rechts

vorn Bogen und Köcher, Links unten P. Pontius sculp.;

rechts unten W. Hollar fecit. Die Figur ist von Pon-

tius, das Uebrige von Hollar. Breite 8 Zoll 1 Lin. ; Höhe

mit der Schrift 5 Zoll 9 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 7 Lin.

Vert. 23. 24. Abdrücke vor dem Namen von Pontius sind gesucht.

278. Ein Satyr und zwei Nymphen, nach
Elsheimer.

Links vorn auf einem Hügel sitzt ein Satyr und bläst

auf der Schalmeie, zu seinen Füfsen 2 Nymphen, die

ihm zuhören; rechts ein Wasser; hinten bewaldete Berge.

Links unten A. Elsheimer inu: Wlollar fecit. Breite

3 Zoll 7 Lin.; Höhe mit der Schrift 2 ZoU 6 Lin.; ohne

dieselbe 2 Zoll 4 Lin.

Nachstich von der Gegenseite; links unten 11^'. Hollar fecit; in der

Mitte die Nummer 2. Gröfse des Originales.
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279. Fünf Satyrn und zwei Nymphen, nach
Elsheim er.

Links vorn in einer Landschaft eine Gruppe von 4 Sa-

tyrn und 2 Nymphen; ein Satyr bläst auf der Schal-

meie, eine Nymphe tanzt, mit der Rechten eine Schel-

lentrommel haltend; rechts schleicht ein Satyr aus dem

Gebüsche herbei. Links unten Adam Elsheimer inu:

rechts W. Hollar fecit 1650. Breite 3 Z. 9 L. ; Höhe mit

der Schrift 2 Z. 8 L. ; ohne dieselbe 2 Z. 5 L. Vert. vi, 52.

Nachstich von der Gegenseite ; links unten W. Hollar fecit; in der

Mitte die Nummer 1. Gröfse des Originales.

280 — 285. Sechs mythologische Gegen-
stände,

nach Giulio Romano, aus der Sammlung Lanier; sie ha-

ben alle die Beischrift Julio Romano inu. W. Hollar

(Wlollar) fecit 1652. Ex Collectione D. Nicolai Lanieri

(Lannieri, Lennieri). Breite der Platten 5 Zoll 10 Lin.

bis 6 Zoll 1 Lin.; Höhe 3 Zoll 11 Lin. bis 4 Zoll 6 Lin.

Vert. V, 64— 69.

280. (1.) Die römische Wölfin mit Romulus
und Rem US. Sie steht rechtshin, imd wendet den Kopf
zurück nach den beiden säugenden Kindern; ihr rechter

Hinterfufs steht auf einem Steine.

281. (2.) Amor auf dem Adler. Er hat den Hals

des Thieres mit beiden Händen umfafst ; der Adler schrei-

tet rechtshin zu einem niedrigen Altar, auf dem eine Räu-

cherpfanne.

282. (3.) Amor auf demLöwen. Rechtshin. Er

hat ihm eine Binde um den Kopf gelegt, an der er ihn

zu lenken scheint.

283. (4.) Amor auf der gestreiften Tigerin.

Rechtshin. Er hat ihr ein Band um den Hals geschlun-

gen, an dem er sich mit der Rechten festhält.

284. (5.) Amor und der Schwan. Er steht rechts,

umfafst den Hals des Schwanes, und drückt ihn an sich.
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285. (6.) Die Sphinx mit zwei Leibern. In

der Mitte sieht man den Kopf ganz von vorn, die Brüste

und die Vorderklauen; rechts und links je einen Hinter-

leib mit je einem Schwänze und Flügeln; auf dem Kopfe

ein Korb mit Blumen und Früchten.

286— 289. Kupfer zum Homer.

Vier Blatt von verschiedener Gröfse, nach Zeichnun-

gen von Fr. Cleyn; ohne Nummern und Unterschriften;

unter jedem Blatte nicht von Hollars Hand ein Wappen
und eine Widmung. Als Titelkupfer gehört hiezu Ho-

mers Statue 1422. Vert. II, 49 - 52.

Sehr selten. Homer von Ogilby, London 1660. Fol.

286. (1.) Briseis wird aus Achilles' Zelte

weggeführt. In der Mitte Briseis rechtshin; links sitzt

Achilles; rechts im Hintergrunde Schiffe. Links unten

F. Clein im. W. Hollar fec. 1656. Widmung an Ara-

bella Wentioorth. Breite der Radirung 7 Zoll 2 Lin.;

Höhe der Platte 11 Zoll 4 Lin.; der Radirung 9 Zoll

8 Lin. Homer pag. 18. 19.

287. (2.) Fünf Heerführer stehn vorn in einer

Gruppe beisammen; im Hintergrunde die Stadt Troja,

aus deren Thor ein langer Zug von Kriegern von rechts

oben nach links unten herauszieht. Ohne Hollars Namen.

Widmung an Johann Doddington de Barrow. Breite 7 Z.

5 Lin. ; Höhe der Platte 11 Zoll 3 Lin. ; der Radirung

9 Zoll 8 Lin. Homer p. 68.

288. (3.) Agamemnon und die beiden Ajax.

Agamemnon steht rechts in voller Rüstung mit dem Feld-

herrnstab und spricht zu den beiden Ajax, welche links

auf Streitwagen sitzen. Rechts unten F. Clein inu. Wlolla

(am äufsersten Plattenrande). Widmung an Thomas Bo-

teler. Breite der Radirung 7 Zoll 8 Lin. ; Höhe der Platte

11 Zoll 6 Lin.; der Radirung 9 Zoll 9 Lin. Homer p. loo.

289. (4.) Aeneas und Diomedes. In der Mitte

liegt Pandarus, in dessen Unkem Auge eine Lanze steckt;
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links Aeneas ihn schützend; rechts Diomedes, der einen

grofsen Stein nach Aeneas wirft. Links unten F. Cleijn

inu: W. HoUar fecit. Widmung an Guilielmus Russell.

Breite der Radirung 7 Zoll 8 Lin.; Höhe der Platte 11 Z.

9 Lin. ; der Radirung 9 Zoll 9 Lin. Homer p. 110.

290— 332. Kupfer zum Virgil.

Nach Zeichnungen von Fr. Clejn zu den beiden Aus-

gaben von Ogilby; englisch, London 1654, Fol.; latei-

nisch London 1663, Fol. Drei und vierzig Blatt sind

von Hollar, die übrigen von Lombart, Faithorne u. a.

Aufser den betreffenden Versen aus Virgil hat jedes Blatt

unten noch eine Widmung an irgend eine vornehme Per-

son nebst deren Wappen. Auf einigen Platten sind Wid-
mung und Wappen herausgeschliffen und durch andre er-

setzt; wir folgen der lateinischen Ausgabe von 1663. Die

Wappen scheinen manchmal von fremder Hand zu sein.

Breite der Blätter 7 Zoll 3— 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift

HZ. 1 — 2 L. ; ohne dieselbe 9 Z. 8— 9 L. Vert. ii, 53—97.

Winckler 9 Thlr. Towneley, ein Abdruck vor der Schrift 2 H. 12 /? 6 p.

E c 1 o g e n.

290. (1.) Alexis. Rechts auf einer Erhöhung sitzt

der Hirt Corydon, links neben ihm ein Hund; vorn in

der Mitte liegt sein Schäferstab auf einem Baumstamm;

hinten Heerden und Schnitter. Unterschrift Formosum

. . . habebat. (Ecl. H, v. 1. 2.) Dnae Francescae Mar-

chionessae Hartfordiae. Rechts unten Fr. Cleyii inu:

W. Hollar fecit 1652.

291. (2.) Daphnis. Die beiden Hirten Menalcas

und Mopsus auf der Erde sitzend; links vorn ein Hund;

oben in der Mitte wird der vergötterte Daphnis in den

Olymp aufgenommen. Unterschrift Daphnis ego . . . ipse.

(Ecl. V, V. 43. 44.) Henrico Baroni Beuchampe. Rechts

unten F. Cleyn inu. W. Hollar fecit 1653.

292. (3.) Meliboeus. Links vorn sitzt der Hirt

Meliboeus als Schiedsrichter zwischen Corydon und Thyr-
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sis, viele Hirten und Hirtinnen stehn umher; rechts ne-

ben Meliboeus einige Schafe und eine Ziege. Unterschrift

Haec memini . . . nobis. (Ecl. VH, v. 69. 70.) Richardo

Molineux, Vice Comiti Mevys. Links unten F. Cleijn inu.

;

rechts unten W. Hollar fecit.

Georgica.
293. (4.) Das Pflügen. Ein Bauer pflügt mit

2 Stieren linkshin ; ein andrer links vorn läuft mit einem

Stabe nebenher; hinten Landschaft mit einigen Figuren.

Unterschrift Vere novo . . . vomer. (Georg. I, v. 43— 46.)

Carolo Dormir Comiti Carnarvan. Links unten F. Cleyn

inu. W. Hollar fec.

294. (5.) Ländliche B eschäftigungen der Män-
ner. Links vorn ein Korbflechter, rechts ein Mann mit

einem grofsen Bohrer, links neben ihm einer mit einer

Säge; links hinten eine Schmiede. Unterschrift Dicen-

dum . . . messes. (Georg. I, v. 160. 161.) Elizabethae Co-

mitissae Carnarvan. Links unten F. Cleyn inu. W. Hol-

lar fecit, 1653.

295. (6.) Häusliche Arbeiten der Weiber.
Vorn in der Mitte eine Frau mit einem Spinnrocken;

rechts mehrere andere am Webstuhl, links eine am Heerde

bei einem grofsen Kessel. Unterschrift Et quidem . . .

telas. (Georg. I, V. 291 — 294.) Francisco Seymour. Links

unten F. Cleyn inu. W. Hollar fec.

296. (7.) Die Gärtnerei. Links vorn setzt ein

Gärtner kniend ein Pfropfreis auf einen Stamm; rechts

steht ein andrer mit einem Messer an einem Baume; in

der Mitte ein dritter grabend; hinten ein regelmäfsiger

Baumgarten. Unterschrift Aut rursum . . . poma. (Georg,

n, V. 78—82.) Richardo Vaughan. Rechts unten F. Cleyn

inu. W. Hollar fec.

297. (8.) Das Lanzenwerfen. Links vorn 2 Land-

'

leute mit Wurfspiefsen in den Händen ; rechts auf halber

Höhe die Scheibe, in der schon 2 Speere stecken; rechts
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vorn und rechts im Hintergründe Landleute als Zuschauer.

Unterschrift nec ferrea . . . palaestra. (Georg. II, v. 501

bis 531.) Carolo Cotton de Periford. Links unten F. Cleyn

inii. W. Hollar fecit.

298. (9.) Die Viehzucht. Rechts vorn sitzt ein

Hirt auf einer Erhöhung und bläst auf der Schalmeie,

neben ihm sein Hund; links steht ein andrer mit seinem

Hirtenstabe an einem Baume; in der Mitte Schafe und

Ziegen. Unterschrift Haec quoque . . . nautis. (Georg. III,

V. 5— 13.) Domino Henrico Franckland. Links unten

F. Cleijn im. W. Hollar fecit.

299. (10.) Das Viehsterben. Links vorn liegt

ein Rind, das eben geopfert werden sollte; links ein Opfer-

priester mit einem Beil und ein andrer hinter einem Altar

stehend; in der Mitte ein Bauer beim Pfluge; mehrere

andere gefallne Thiere ; unter andern links hinten ein Ele-

phant. Unterschrift Saepe in . . . ministros. (Georg. HI,

V. 86 — 88.) Philippo Egerton Armigero. Linlcs unten

F. Cleyn inu. W. Hollar fecit.

300. (11.) Das Ansetzen der Bienenkörbe.
Vorn in der Mitte ein Landmann vom Rücken gesehn;

er ist im Begriff, einen grofsen Stein in einen Bach zu

legen; rechts hinten auf einer Erhöhung mehrere Bienen-

stöcke, links hinten eine Heerde und ein Hirt. Unter-

schrift Admiranda . . . petenda. (Georg. IV, v. 3— 8.)

Guilielmo Ducie de Islitigton. (Die englische Ausgabe

hat statt dessen Patricio Chaworth, Vicecomiti Armagh.)

Rechts unten F. Cleyn inu. W. Hollar fecit.

301. (12.) Das Schwärmen der Bienen. Links

vorn 2 Männer, die mit leidenschaftlichen Gebehrden nach

3 Bienenschwärmen emporblicken; links auf einer Erhö-

hung 4 Bienenkörbe und ein Mann, der auf einen Kessel

klopft. Unterschrift Ipsi per . . . quiescent. (Georg. IV,

V. 82— 87.) Edwardo Heath. In der Mitte unten F. Cleyn

inu: W. Hollar fecit.

302. (13.) Aristaeus bewältigt den Proteus.

Rechts vorn eine Höhle, worin Aristaeus den gebundenen
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Proteus von der Erde aufhebt ; Proteus hat einen Löwen-

kopf mit langen Mähnen; Unks vorn im "Wasser 2 See-

pferde vor einem Muschelwagen; hinten Robben am Ufer

des Meeres. Unterschrift Oinnia . . . liquentem. (Georg.

IV, V. 441. 442.) Thomae Tucker Armigero. Links unten

gegen die Mitte F. Cleyn inu. W. Hollar fecit 1653.

Aeneide.

303. (14.) Dido und Aeneas. Rechts vorn Dido

mit Krone und Scepter, hinter ihr Frauen und Krieger;

links Aeneas mit seinen Kriegern; hinten in der Mitte

ein Standbild der Juno. Unterschrift Quare . . . disco.

(Aen. I, V. 627— 630.) Carolo Seymour. Ohne Cleyns

oder Hollars Namen.

304. (15.) Aeneas in Troja. Rechts vorn eilt

Aeneas aus der Thür; Kreusa kniend mit dem kleinen

Julus auf dem Arme sucht ihn zurückzuhalten ; links hin-

ten Anchises im Bette. Unterschrift Ecce autem . . . re-

linquor. (Aen. II, v. 673— 678.) Domini Simoni Fan-

shaw. Links unten F., Cleyn inu. W. Hollar fecit.

305. (16.) Aeneas opfernd. Links vorn kniet

Aeneas, in der Rechten ein ausgerissenes Bäumchen hal-

tend; rechts wird ein Stier zum Altar geführt. Unter-

schrift Accessi . . . maculant. (Aen. III, v. 24— 29.) Jo-

hanni Bellassys Baroni de Worlaby. Rechts unten F. Cleyn

inu. W. Hollar fecit.

306. (17.) Aeneas und Andromache. Rechts

vorn Aeneas mit einigen Kriegern ; in der Mitte Andro-

mache, auf dem Haupte eine Krone; links 3 Altäre, da-

hinter Priester. Unterschrift Vivo . . . loqcuta est. (Aen.

HI, V. 315— 320.) Elizabethae Hutton de Hutton. Rechts

unten F. Cleyn inu. W. Hollar fecit.

307. (18.) Aeneas' Abschied von Helenus.

Links vorn Ascanius, dem die rechts stehende gekrönte

Andromache ein gesticktes Kleid reicht ; dahinter Aeneas

links und der gekrönte Helenus sich die Hände reichend

;

rechts vorn ein Knabe, einen IJelm in den Händen tra-
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gend. Unterschrift Accipe et haec . . . pubesceret aevo.

(Aen. ni, V. 486— 491.) Domino Roberto Holt de Aston.

(Die englische Ausgabe hat statt dessen Johanni Hobert

de Bückling.) Unten rechts gegen die Mitte F. Cleyn

inu. W. Hollar fecit.

308. (19.) Aeneas und Mercur. Eechts steht

Aeneas in einem gestickten Mantel, in der erhobenen

Rechten ein Stäbchen; links oben schwebt Mercur in der

Luft; hinten die Gebäude von Karthago. Unterschrift

Tu nunc . . . per auras. (Aen. IV, v. 265— 270.) Hen-

rico Howard. Links unten F. Cleyn inu. W. Hollar fecit.

309. (20.) Aeneas bei Acestes. Rechts vom
steht Aeneas, seinen Sohn Julus an der Hand; hinter

ihnen Acestes mit einer Krone, in ein Bärenfell gehüllt;

links und in der Mitte zuhörende Männer und Frauen.

Unterschrift Advocat . . . aras. (Aen. V, v. 44— 48.)

Jacobo Ogilvio, Comiti de Arley Elight ^ Glentvahen.

Rechts unten F. Cleyn inu. W. Hollar fecit.

310. (21.) Neptun und Venus. Links vorn Neptun

auf einem Muschelwagen, von 4 Pferden rechtshin gezo-

gen; rechts vorn ein blasender Triton: oben Venus auf

einem Taubenwagen linkshin. Unterschrift Tum . . . ha-

benas. (Aen. V, v. 799— 804.) Edoardo Watson, Baroni

de Rockingham. Links unten F. Cleyn inu. W. Hollar

fecit.

311. (22.) Aeneas bricht den goldnen Zweig,
worauf 2 Tauben sitzen ; links oben in den Wolken Venus

auf einem Wagen. Unterschrift Quos . . . tanto. (Aen. VI,

V. 129. 130. 146. 147. 187. 188.) Eliae Ashmole Arm.

(qui est Mercuriophilus Anglicus). In der Mitte unten

F. Cleyn inu. W. Hollar fecit. Nur die Landschaft ist

von Hollar, die Figur des Aeneas von Faithorne.

312. (23.) Aeneas in der Unter weit von Schreck-

bildern umgeben; er steht rechts vorn mit SchUd und

Schwert bewaffnet; rechts hinter ihm unter andern ein

Todtengerippe, links die Chimära, die lernäische Schlange,
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der dreiköpfige Geryon etc. Unterschrift procul . . . finno.

(Aen. VI, V. 258— 260.) Johanni Backhouse. Links un-

ten F. Cleyn inu.; rechts Wfollar fecit.

313. (24.) Aeneas und die Cumäische Sibylle,

welche einen Zweig in der Kechten hält: links schlägt

Charon auf eine männliche Figur, die sich an seinen

Nachen klammert; hinten abgeschiedene Seelen. Unter-

schrift Casta . . . residunt. (Aen. VI, v. 402— 407.) Jo-

hanni Richards de Presteine. Rechts unten F. Cleyn inv.

Wlollar fecit.

314. (25.) Aeneas und Dido in der Unterwelt.

Links vorn die nackte Dido, welche auf eine Wunde in

ihrer linken Seite zeigt; rechts Aeneas; rechts hinter ihm

die Sibylle mit dem goldnen Zweige in der Rechten.

Unterschrift Infelix Dido . . . suhtrahe nostro. (Aen. VI,

V. 456— 465.) Johanni Stanhope de Elmston. Rechts

unten Frä. Cleyn inu. W. Hollar fecit.

315. (26.) Aeneas und die Troer verzehren
die als Tische dienenden Brodte. Rechts vorn

auf einer Erhöhung sitzt Aeneas, neben ihm steht Jiüus

in einem gestickten Gewände, einen Federhut auf dem
Kopfe; links und hinten die essenden Troer. Unterschrift

Aeneas . . . Julus. (Aen. VII, v. 107— 116.) Dno. Hen-

rico Puckring. Links unten F. Cleyn inv. W. Hollar

fecit.

316. (27.) Amata und Lavinia unter den Bac-
chantinnen. Sie tanzen rechts mit Kronen auf den

Häuptern ; links vorn eine Bacchantin von hinten ; rechts

oben Juno, links Alecto. Unterschrift Pampineasque . . .

Bacchi. (Aen. VIT, v. 396— 405.) Dno. Thomae Corhett

de Sprowston. Rechts unten Fran: Cleyn ifiv. W. Hol-

lar fec. Londini 1652.

317. (28.) Julus jagt den Hirsch des Tyrrhus.
Julus galloppirt hinten rechts mit 2 Begleitern; vorn links

der Hirsch ; rechts vorn Alecto als Jägerin mit 2 Hunden.

Unterschrift Cervus . . . campt. (Aen. VH, v. 483— 486.)
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Guilielmo Wyndham. Rechts unten Fran: Cleyn inu. W.
Hollar fecit 1652 Londini.

318. (29.) Turnus und Camilla. Rechts vorn

Turnus zu Fufs m voller Rüstung, einen Feldherrnstab

in der Rechten, hinter ihm seine Krieger in langer Reihe

;

links Camilla zu Pferde; hinter ihr Reiterinnen und Rei-

ter. Unterschrift Ipse . . . ventos. (Aen. VII, v. 783 bis

786. 803— 807.) Guilielmo Jesson de Cor)en. Unten in

der Mitte F. Cleyn ine; unten rechts W. Hollar fec.

319. (30.) Aeneas bei Evander. Rechts der Kö-

nig Evander mit der Krone, vom Rücken geselm, den

Kopf nach rechtshin, neben ihm Aeneas, Ascanius und

andre Krieger; vorn 2 grofse Hunde linkshin. Unter-

schrift Exi7i se cuncti . . . monumenta priorum. (Aen. VIII,

V. 306— 312.) Richardo Bulstrod. Rechts unten F. Cleyn

inu. W. Hollar fecit.

320. (31.) Vulkan schmiedet die Waffen des

Aeneas. Vulkan steht links in einer hohen Felshöhle;

unter dem rechten Fufse ist eine Art Bänkchen befestigt

;

rechts 3 schmiedende Cyklopen um einen Ambofs stehend.

Unterschrift Ferrum . . . moras. (Aen. VIII, v. 423— 428.

439— 443.) Simoni Leach de Cadleyh. In der Mitte
j

unten F. Cleyn inu. W. Hollar fec.

321. (32.) Venus bringt dem Aeneas AVaffen.

Aeneas links und Venus rechts fassen einen künstlich ge-

arbeiteten Schild, den der zwischen ihnen kniende Amor
hält ; die übrigen "Waffen hängen an einer Eiche, worauf

mehrere Amorinen. Unterschrift Arma sub . . . non enar-

rahile textum. (Aen. VIII, v. 616— 625.) Roberto Bruce.

Links unten F. Cleyn ino ; rechts W. Hollar fecit 1653.

322. (33.) Iris und Turnus. Er sitzt links auf

einer Erhöhung; hnks neben ihm ein Knabe, der Helm

und Schwert hält; rechts schwebt die geflügelte Iris

herab. Unterschrift Irim . . . castra. (Aen. IX, v. 2—
13.) Dno. Thomae Abdy. In der Mitte unten F. Cleyn

inu. W. Hollar fecit.
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323. (34.) Nisiis tödtet den Volscens. Nisus

steht rechts und sticht den Huks heransprengenden Vol-

scens mit dem iSchwerte in den Mund; links vorn liegt

der getödtete Euiyalus. Unterschrift Quem . . . hosti.

(Aen. IX, V. 43:9 — 443.) Thomae Hanson. In der Mitte

unten F. Cleyn delin. W. Hollar fecit.

324. (35.) Turnus tödtet d enPandarus. Tur-

nus steht in der jMitte, und haut dem links hinsinkenden

Pandarus den Kopf ab; oben rechts Juppiter, links Juno,

in der Mitte Iris. Unterschrift At non . . . Troes. (Aen.

IX, V. 747— 756.) Edwardo Sherboni. In der Mitte

unten F. Cleyn inu. W. Hollar fecit.

325. (36.) Venus schützt ihren SohnAeneas.
Er steht in der Mitte linkshin, um ihn die 7 Söhne des

Phorcus : rechts vorn kniet Pharus, dem eine Lanze durch

den Mund geht; liuks oben schwebt Venus rechtshin. Un-
terschrift ecce . . . Venus. (Aen. X, v. 322— 332.) Guy-

boni Goddard. Rechts unten F. Cleyn inv. W. Hollar

fecit.

326. (37.) Kampf des Aeneas mit dem Lausus
und mit dessen Vater Mozentius. Aeneas steht rechts

und durchsticht den Schild des links stehenden Lausus;

hnks vorn flieht Mezentius, dessen Hehn eine Krone um-
giebt; hinten Schlachtgetümmel. Unterschrift Ille . . .

reliquit. (Aen. X, v. 790— 800. 812— 820.) Richardo

Atkins. Rechts unten F. Cleyn inu, W. Hollar fecit.

327. (38.) Aeneas errichtet ein Tropaeum von

den WaflPen des getödteten Mezentius ; Aeneas steht vorn

in der Mitte, vom Rücken gesehn, den Kopf linkshin, das

Tropaeum rechts auf einem Baumstamm; hinten Krieger.

Unterschrift Ingentem . . . hic est. (Aen. XI, v. 5— 11.

14— 16.) Georgio Berkeleio. In der Mitte unten F. Cleyn

inu. W. Hollar fec. 1654.

328. (39.) Die Troer verbrennen ihre gefall-

nen Krieger. In der Mitte ein flammender Scheiter-

haufen, um welchen Krieger zu Fufs und zu Pferde links-
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hin sich bewegen; rechts wirft einer ein Schwert in die

Flamme, weiter hinten ein Trompeter zu Pferde. Unter-

schrift Ter . . . tela. (Aen. XI, v. 188— 196.) Johanni

Nevile Baroni Ahergeveny. Kechts miten F. Cleyn inu.

W. Hollar fecit.

329. (40.) Der K önisj Latinus in der Raths-
V er Sammlung. Er sitzt mit Krone und Scepter ge-

schmückt in der Mitte auf einem Thron ; links steht Dran-

ces mit erhobener Rechten; rechts vom Throne Turnus,

der das Schwert aus der Scheide zieht. Unterschrift si

tantum . . . Turnt. (Aen. XI, v. 368— 376.) Johanni

Bramstone. In der Mitte unten Fr. Cleyn inu. W. Hol-

lar fecit.

330. (41.) Camilla tödtet den Sohn des Au-
nus. Er will links vorn entfliehn, sie durchsticht ihn mit

dem Schwerte; rechts die Begleiterinnen der Camilla zu

Pferde, welche ihr leeres Pferd führen; hinten Reiterge-

fecht. Unterschrift illa . . . sumit. ( Aen. XI , v. 709—
720.) Balpho Freman de Aspenden. Links unten F. Cleyn

inu.; rechts W. Hollar fecit 1653.

331. (42.) Turnus bei Latinus. Links vorn steht

Turnus, von hinten gesehn; nach der Mitte zu sitzt der

König Latinus auf einem Thron zwischen 2 Säulen ; rechts

stehen Amata imd Lavinia, eine Dienerin hinter ihnen.

Unterschrift Aut . . . videho. (Aen. XII, v. 14— 17. 56

— 63.) Dominae Backhouse. Rechts unten F. Cleyn inu.

W. Hollar fecit.

332. (43.) Letzter Kampf zwischen Aeneas
und Turnus. Rechts vorn zieht Venus die Lanze des

Aeneas aus einem Baumstamme; links bringt Juturna, un-

ter der Gestalt des Metiscus, ihrem Bruder Turnus ein

neues Schwert; oben links Juppiter, rechts Juno. Unter-

schrift Namque . . . revellit. (Aen. XII, v. 781 — 787.)

Thomae Meade de Wendon lofts. Rechts unten F. Cleyn

inu. W. Hollar fecit.
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333—390. Kleinere Kupfer zum Aesop.

Acht und fünfzig Blatt einschliefslich des Titels, von

verschiedener Gröfse; einige haben später hinzugefügte

Nummern. Vert. ii, 124 — 180.

Aesop von Ogilby. London 1665. Fol. enthält aufser den 58 Blatt

von Hollar noch 20 Blatt von Stoop und mehrere unbezeichnete.

333. (1.) Titel. Links steht Aesop, ein kleiner un-

gestalteter Mann; rechts mehrere wohlgebildete Personen,

zumeist nach vorn eine Frau, die mit der Linken ihr Ge-

wand fafst ; aufserdem sehr viele Thiere, vorn ein Frosch,

Affe und Fuchs. Unterschrift Examples . . . before. Links

unten Wlollar fecit 1665. Breite 6 Zoll 11 Lin. ; Höhe

mit der Schrift 11 Zoll 3 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll

10 Lin.

334. (2.) Der Hahn und der Edelstein. Links

ein Hahn, unter dessen linker Klaue ein spitzer Edelstein

liegt, rechts Hennen und Küchlein ; links hinten ein Haus

und darüber ein Bergschlofs ; rechts 2 hohe Bäume. Ohne

Hollars Namen und Unterschrift ; unten rechts die Num-
mer 1. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 8 Zoll 7 Lin.

335. (3.) Der Hund und ^ein Schatten. Inder

Mitte vorn auf einem Stege ein Hund rechtshin mit ei-

nem Stücke Fleisch im Maule, unter ihm sein Schatten

im Wasser; rechts hinten Bäume; links ein Schlofs mit

2 spitzen Thürmen. Unterschrift the Dog and Skadow.

Ohne Hollars Namen; rechts unten 2. Breite 6 Zoll

2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 6 Lin. ; ohne die-

selbe 9 Zoll 4 Lin.

336. (4.) Der Adler und die Dohle. Vorn ein

Sarkophag auf 6 Füfsen, linkshin verkürzt, darauf sitzt

eine Dohle, und pickt an einer links liegenden Muschel;

oben schwebt ein Adler; hinten das Meer; rechts eine

Stadt mit Thürmen am Fufse hoher Berge. Ohne Hol-

lars Namen; hnks unten 4. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe

8 Zoll 8 Lin.

5
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337. (5.) Die Krähe und der Fuchs. Rechts

steht der Fuchs und schaut nach einenu Baume, auf den»

links oben die Krähe mit dem Käse im Schnabel ; rechts

hinten ein Packenträger mit einem Hunde. Ohne Hol-

lars Namen; rechts unten 5. Breite 6Zoll4Lin.; Höhe

9 Zoll 8 Lin.

338. (6.) Die Feld- und die Hausmaus. Grofse

Speisekammer mit Vorräthen ; in der Mitte auf einer Bank

3 Schüsseln mit Geflügel; links oben hängen 2 Schinken;

ein Mann mit einem Schlüsselbunde tritt rechts zur Thür

herein; links vom auf einer Bank sitzen die beiden Mäuse.

Ohne Hollars Namen; rechts unten 7. Breite 6 Zoll

6 Lin. ; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

339. (7.) Der kreisende Berg. Links unten sitzt

eine kleine Maus am Fufse eines hohen Felsens; rechts

viele Leute, welche die Maus betrachten; vorn in der

Mitte sitzt eine Frau mit einem Kinde auf dem Schoofse.

Ohne Hollars Namen; schwächer im Stich als die übri-

gen Blätter. Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

340. (8.) Der Löwe und die Maus. Vorn ein

gewaltiger Löwe von einem Netz umstrickt linkshin an-

springend; rechts unten eine Maus, welche die Stricke

zernagt; hinten eine Löwenjagd. Unten in der Mitte

W. Hollar fecit. Rechts unten 9. Schönes Blatt. Breite

6' ZoU 6 Lin.; Höhe 8 Zoll 9 Lin.

341. (9.) Die Raubthiere und die Maus. Li

der Mitte die gekrönte Löwin linkshin, unter ihrer linken

Klaue die Maus haltend; links der Löwe, rechts der Tiger

und andre Raubthiere ; hinten in der Mitte ein sehr dicker

Baum. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe

8 ZoU 6 Lin.

342. (10.) Der Eber und der Esel. Links der

Eber, rechts der reich gesattelte und gezäumte Esel; vorn

Disteln. Ohne Hollars Namen; rechts unten 11. Breite

6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 9 Zoll 4 Lin.

343. (11.) Juppiter und die Frösche. Rechts

vorn am Ufer ein Reiher, der einen Frosch verschlingt;
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links in der Feme der Klotz, worauf viele Frösche sitzen

;

links oben in Wolken Juppiter mit Donnerkeilen. Links

imten W. Hollar fecit; rechts unten 12. Breite 6 Zoll

4 Lin. ; Höhe 9 Zoll 4 Lin.

344. (12.) Der Ochs und der Frosch. Links

steht der Ochs rechtshin; rechts unten am Ufer sitzt der

sich blähende Frosch; rechts hinten 3 Einder. Unter-

schrift the Ox and the Frog. Ohne Hollars Namen; rechts

unten 13. Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der Schritt

10 ZoU; ohne dieselbe 9 Zoll 4 Lin.

345. (13.) Der Wolf, das Lamm, der Kranich.

(2 Fabehi.) Links vorn das Lamm, aus dem Bache trin-

kend ; rechts der Wolf ; links in gröfserer Entfernung der

Wolf, dem der Kranich den Knochen aus dem Halse

zieht; rechts hinten ein Bergsclilofs. Ohne Hollars Na-

men; rechts unten 14. 15. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe
mit den Nummern 8 Zoll 9 Lin.; ohne dieselben 8 Zoll

7 Lin.

346. (14.) Der Mann und die Schlange. Linlts

ein Mann, der mit einem Stocke nach einer rechts sich

aufrichtenden Schlange schlägt; rechts ein am Kaminfeuer

stehender Rohrstuhl. Ohne Hollars Namen; rechts unten

16. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 8 Zoll 8 Lin.

347. (15.) Der kranke Raubvogel und seine

Mutter. Auf einem sehr dicken Baume, der fast das

ganze Blatt einnimmt, liegt vorn ein kranker Vogel auf

einem Neste; links etwas höher sitzt seine Mutter mit

ausgebreiteten Flügeln; links unten knien mehrere Leute

um einen Altar, zu dem ein Vogel herabfliegt. Ohne

Hollars Namen. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 7 Lin.

348. (IG.) Der alte Hund und sein Herr. Links

vorn läuft (in J/iger mit Spiels und erhobenem Stecken,

rechts vor ihm ein Hund; hinten eine Hirschjagd rechts-

hin. Ohne Hollars Namen; rechts unten 1<S. Breite

6 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 5 Lin.

349. (17.) Die Hasen und die Frösche. Rechts

vorn ein Wasser, in welches sich viele Frösche stürzen;

5*
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links eine grofse Menge Hasen rechtsliin laufend. Unter-

schrift The hares and frogs. Ohne Hollars Namen; rechts

unten 19. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der Schrift

9 Zoll 9 Lin. ; ohne dieselbe 9 Zoll 3 Lin.

350. (18.) Der Hund und der Dieb. Li der Mitte

ein Mann rechtshin ; sein Gesicht ist zum Theil vom Man-

tel bedeckt; mit der Linken hält er ein Brot einem rechts

anspringenden Hunde vor. Ohne Hollars Namen ; rechts

unten 21. Breite 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

351. (19.) Der Wolf und der Kopf. Vorn in

der Mitte ein Wolf linkshin; er legt die linke Tatze auf

ein menschliches Haupt; links und rechts noch andre

menschliche Glieder; hinten ein Altar mit umgeworfenen

Lichtern, davor mehrere menschliche Glieder. Ohne Hol-

lars Namen; rechts unten 22. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe
8 Zoll 7 Lin.

352. (20.) Der Hund und der Esel. Links sitzt

der Herr auf seinem Stuhle, ein kleines Löwenhündchen

auf seinem Schoofse ; er wehrt den Esel ab, der ihm auf

den Leib springt, und auf den 2.Diener rechts mit Knüt-

teln losschlagen. Ohne HoUars Namen; rechts unten 24.

Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 7 Lin.

353. (21.) Der B auer und die S chlange. Rechts

vorn flieht die Schlange vor dem Bauer, der sie mit er-

hobenem Beile verfolgt; links vorn ein halbabgehauener

Baum ; hinten der Bauernhof Links unten 1663. WIol-

lar fecit; rechts 25. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 8 Zoll

7 Lin.

354. (22.) Die Feile und die Viper. In der

Mitte einer SchmiedeWerkstatt steht ein Ambofs, auf dem
ein Basilisk sitzt; rechts vorn liegt ein Medusenhaupt am
Boden; rechts weiter hinten ein Tisch, worauf die an der

Feile nagende Viper. Rechts unten W. Hollar f. und 2T.

Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 7 Lin.

355. (23.) Der Hirsch. Vorn der Hirsch links-

hin, sich in einem Brunnen spiegelnd; hinten die Hirsch-
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jagd linkshin. Unten in der Mitte W. Hollar fec. ; rechts

28. Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 7 Lin.

356. (24.) Der Heher und die Pfauen. Vier

Pfauen, die einem Heher, der in der Mitte linkshin steht,

die geborgten Pfauenfedern ausrupfen; rechts oben in

Wolken Juno auf einem Pfauenwagen. Die 5 Vögel vorn

sind von Hollars Hand; der Hintergrund aber und die

Juno von Stoop. Ohne Hollars Namen; rechts unten

30. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 4 Lin.

357. (25.) Die Wölfe und die Schafe. Vorn
ein Wolf, der einen Widder erwürgt, rechtshin; hinten

Schafe nach allen Seiten vor den Wölfen fliehend; links

hinten ein hoher Berg. Links unten Wlollar fecit. Breite

6 ZoU 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

358. (26.) D e r Wo 1 f u n d d e r F u c h s. Links Hegt

der Wolf vor semer Höhle, vor ihm 2 erwürgte Hühner
und 2 Lämmer; rechts steht der Fuchs; hinten der Fuchs

rechtshin, von 2 Hunden und einem Bauer gejagt. Rechts

unten W. Hollar fecit. und 32. Breite 6 Zoll 6 Lin.;

Höhe 8 Zoll 7 Lin.

359. (27.) Die Fliege und die Ameise. Links

ein grofser, sehr knorriger Baum, rechts an seinem Fufse

ein Haufen Ameisen, unter denen eine Fliege sitzt. Un-
terschrift The fly and the aut. Unten in der Mitte Wlol-

lar fecit 1665. ; rechts 33. Breite 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe
mit der Schrift 9 Zoll 6 Lin. ; ohne dieselbe 9 Zoll 3 Lin.

360. (28.) Der französische Affe und der spa-
nische Fuchs. Links steht der Fuchs in spanischer

Tracht: Brille, Halskragen, Mantel und langer Degen;

rechts kniet vor ihm der Affe in französischer Tracht;

kurze Jacke, Mufi" und kleiner Degen; hinten Gebirge.

Ohne Hollars Namen; rechts unten 34. Breite 6 Zoll

6 Lin.; Höhe 8 Zoll 8 Lin.

361. (29.) Der Holzhauer. In der Mitte ein Holz-

hauer mit erhobener Axt, der einen rechts stehenden Baum
fällt; links ein Holzstofs. Unten in der Mitte Wlollar

fec. ; rechts 36. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 6 Lin.
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362. (30.) Der Hirsch und die Bauern. Links

ein Hirsch halb in Stroh versteckt, den ein Bauer mit

der Heugabel in den Hals sticht; rechts eilen noch an-

dere Bauern mit Gabeln vmd Flegeln herbei. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

363. (31.) Der Löwe und der Fuchs. Rechts

zerreifst der Löwe in einer Höhle einen Steinbock; vorn

hegen todt ein Hase, Eber und Hirsch rechtshin; links

im Mittelgrunde steht der Fuchs. Rechts unten W. Hot-

lar inu. fec. und 38. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 8 Zoll

8 Lin.

364. (32.) Der Fuchs und das Wiesel. In ei-

ner reichlich gefüllten Speisekammer sitzt rechts vorn

der Fuchs, und versucht durch das kleine Loch zu ent-

schlüpfen, durch das er gekommen ; oben im Hintergrunde

das Wiesel rechtshin. Ohne Hollars Namen; rechts unten

42. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 8 Zoll 7 Lin.

365. (33.) Der Bär und die Bienen. Vorn ein

stehender Bär rechtshin, der einen Bienenkorb von dem
Ständer nimmt, und von dem Bienenschwarme angefallen

wird; links hinten ein Baum und Häuser. Ohne Hollars

Namen; rechts unten 44. Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe
8 Zoll 6 Lin.

366. (34.) Der Hirsch und das Pferd. Rechts

vorn ein Hirsch, der von einem links ansprengenden Rei-

ter mit der Lanze durchbohrt wird; rechts hinten ein

Hirsch, der sein Geweih gegen ein ausschlagendes Pferd

wendet; links hinten eine Stadt. Ohne Hollars Namen;
rechts unten 45. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

367. (35.) Der Satyr und der Wanderer. Vorn
sitzt ein Alter in einer Höhle und bläst in seinen Sup-

penlöffel; links steht der Satyr; links hinten ein Tanz
von Satyrn; rechts der Höllenpfuhl, über dem 2 Figuren

schweben. Ohne Hollars Namen ; rechts unten 46. Breite

6 ZoU 6 Lin. ; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

368. (36.) Der Bauch und die Glieder. Rechts

sitzt eine nackte kopflose Figur, die das Gesicht auf dem



Kleinere Kupfer. 71

Bauche hat; in der Rechten hält sie ein Sehwert, mit

dem sie gegen einen links bellenden Hund ausholt; vorn

in der Mitte liegt ein Menschenkopf ; hinten eine Küche
mit mehreren Figuren, Unten in der Mitte Wlollar fec.

;

rechts 47. Breite der Platte 6 Zoll 8 Lin.; Höhe der

Platte 9 Zoll 5 Lin. ; Höhe der Radirung 8 Zoll 6 Lin.

369. (37.) Der Fuchs und der Hahn. Der Fuchs

sitzt links vorn vor einem grofsen Baume, auf dem rechts

oben ein Hahn und 2 Hühner; links hinten eine Hirsch-

jagd. Unten in der Mitte Wlollar fec; rechts 49. Breite

6 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

370. (38.) Der Löwe und der J äger. Links vorn

ein Jäger mit Schwert und Spiefs, rechts vorn ein Löwe;
hinten ein grofses Gebäude mit Säulen, Statuen und einer

pyramidalen Spitze Ohne Hollars Namen; rechts unten

50. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 4 Lin.

371. (39.) Der Jäger und der Bär. Links vom
steht ein Bär und beschnüffelt einen auf dem Gesichte

liegenden Mann; rechts hinten 2 hohle Bäume. Unten

in der Mitte W. Hollar fecit 1662., die 2 undeuthch;

rechts 52. Breite 6 ZoU 7 Lin.; Höhe 9 Zoll 6 Lin.

372. (40.) Die Schildkröte und die Frösche.

Links vorn die Schildkröte und mehrere Frösche; hinten

ein Frachtwagen mit 7 Pferden bespannt rechtshin. Links

unten WI. ; rechts 53. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll

G Lin.

373. (41.) Der Adler und die Schildkröte.
Unten eine grofse Erdkugel, worauf rechts Europa und

Afrika; Hnks oben die Sonne; in der Mitte ein Adler

mit einer Schildkröte in den Krallen. Links unten W.

Ilollar fecit; rechts 54. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe
9 Zoll 4 Lin.

374. (42.) Der Adler und der Käfer. Vorn ein

Adler, der einen Hasen erwürgt; rechts fliegt ein Käfer;

oben Juppiter, der Eier aus seinem Mantel S(;hüttelt ; links

in der Ferne ein Schiff. Ohne Hollars Namen; rechts

unten 56. Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 3 Lin.
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375. (43.) Der Fuchs und die Katze. Vorn
wird der Fuchs von 2 Hunden rechtshin gejagt und rechts

hinten erwürgt; die Katze klettert vorn einen Baum hinan;

Knks hinten ein Schlachthaus, aus dem der Fuchs ent-

springt. Links unten Wlollar fec; rechts 57. Breite

6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 5 Lin.

376. (44.) Der Fuchs und der Bock. Links

vorn ein gemauerter Brunnen, aus dem der Fuchs rechts-

hin entspringt, indem er die Hinterbeine auf die Hörner

des Bockes im Brunnen aufsetzt; rechts hinten mehrere

Thiere. Ohne Hollars Namen; rechts unten 58.. Breite

6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 3 Lin.

377. (45.) Das alte Wiesel und die Mäuse.
Vorn sieht man das Wiesel linkshiu eine Treppe hin-

ablaufen; oben ein Kornboden mit sehr vielen Mäusen,

einem Fuchs (?) und einem Wiesel; links oben 2 Schau-

feln und ein Besen; ganz vorn 3 ionische Säulen. Ohne
Hollars Namen; rechts unten 59. Breite 6 Zoll 5 Lin.;

Höhe 8 Zoll 5 Lin.

378. (46.) Der Kürbis und die Pinie. Links

eine Kürbispflanze, rechts eine Pinie, die eher einer Dat-

telpalme gleicht; hinten hohe Berge; links ein Schlofs.

Ohne Hollars Namen; rechts unten 62. Breite 6 Zoll

4 Lin.; Höhe 8 Zoll 3 Lin.

379. (47.) Der Löwe und das Pferd. Li der

Mitte ein Pferd linkshin, dem ein rechts kauernder, als

Doctor gekleideter Löwe den rechten Hinterfufs aufhebt;

links predigt ein Esel den Thieren ; rechts sitzen 3 Füchse

unter einer grofsen Halle; vor ihnen ein Schwärm Thiere.

Links unten TW.; rechts 64. Breite 6 Zoll 5 Lin, ; Höhe
8 Zoll 6 Lin.

380. (48.) Die Sonne und der Wind. Links

vorn sitzt ein Wandrer im Schatten eines Baumes und

hat den Mantel abgelegt; rechts hüllt er sich in seinen

Mantel und hält den Hut fest; links oben Sonne und

Windkopf. Links unten W{oUar fec. ; rechts 65. Breite

6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 3 Lin.



Kleinere Kupfer. 73

381. (49.) Der Wolf und das Lamm. Links ein

Wolf, rechts ein Lamm; dahinter ein Ziegenbock; hinten

Landschaft. Links unten W. Hollar fecit 1664.; rechts

66. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 8 Zoll 8 Lin.

382. (50.) Die Eiche und das Schilf. Links

auf einem Felsen am Wasser eine Eiche, die sich weit

rechtshin über eine Menge Schilfstängel hinbeugt; links

oben 4 Winde. Ohne Hollars Namen; rechts unten 67.

Breite 6 ZoU 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

383. (51.) Die Sau und der Wolf Unter einem

Baume liegt links eine Sau mit mehreren Jungen; rechts

sitzt ein Wolf auf den Hinterbeinen ; in der Mitte links- >

hin sieht man den Kampf eines Ebers mit einem Wolfe

;

rechts das Meer mit Schiffen, links ein Leuchtthurm.

Links unten gegen die Mitte W. Hollar sculps.; rechts

6T. Breite 6 ZoU 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 5 Lin.

384. (52.) Der Jüngling und die Katze. Rechts

kniet ein junger spanisch geldeideter Mann vor einer nack-

ten weiblichen Figur mit den Beinen und dem Schwänze

einer Katze; links hinten in einem Himmelbette 2 Fisfu-

ren, von denen die links liegende weibliche nach einer

an der Mauer laufenden Maus hascht; links oben Venus
auf Wolken. Schönes Blatt. Links unten W. Hollar fec.

Breite 6 ZoU 5 Lin. ; Höhe 9 ZoU 4 Lin.

385. (53.) Der Fuchs und der Hahn. Vorn ein

Fuchs, der einen Hahn würgt, linkshin ; hinten ein Schlots,

von einem Graben umgeben, über den eine Zugbrücke
führt. Unten in der Mitte Wlollar fec. ; rechts T4. Breite

6 ZoU 3 Lin.; Höhe 8 ZoU 2 Lin.

386. (54.) Die Katze und die Mäuse. Links

sitzt eine Katze auf einer Mauerbank; in der Mitte eine

Menge Mäuse, die der Katze ein Diplom mit mehreren

Siegeln bringen; hinten in einer Kirche die Mäuse, von

der Katze verfolgt. Rechts unten Wlollar fec. und T5.

Breite 6 ZoU 5 Lin. ; Höhe 8 ZoU 6 Lin.

387. (55.) Der Löwe und der Fuchs. Rechts

sitzt der Löwe mit Krone, Scepter, Weltkugel und Mau-
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tel; vor ihm liegen zernagte Gebeine; links entspringt

der Fuclis aus der Höhle; links hinten noch einmal Löwe
und Fuchs. Unten in der Mitte Wlollar fec. 1665.; rechts

T6. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 8 Zoll 6 Lin.

388. (56.) Der Falk und die Nachtigall Vorn

ein Mann rechtshin, der ein Nest mit jungen Vögeln fort-

trägt; links ein Falk, auf eine im Busche sitzende Nach-

tigall stofsend. Unten in der Mitte WfoUar fec. j rechts

T8. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 8 Zoll 4 Lin.

389. (57.) Der Adler und die Krähe. Links

vorn steht ein Schaf, auf dem eine Krähe sitzt; 2 Kin-

'der laufen herbei, um sie zu fangen; weiterhin mehrere

Schafe; oben ein Adler mit einem geraubten Lamme; links

hinten ein Schlofs. Links unten W. Hollar fecit ; rechts

80. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 9 Zoll 7 Lin.

390. (58.) Der Wolf und die Thiere. Links

auf einem Hügel ein Wolf sitzend; rechts vor ihm Fuchs,

Hund und Schaf stehend ; rechts oben auf einem Baume

2 Raubvögel; hinten Landschaft. Ohne Hollars Namen;

rechts unten Si. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 8 Zoll 4 Lin.

391— 408. Gröfsere Kupfer zum Aesop.

Achtzehn Blatt, von den vorigen verschieden; sie ha-

ben später hinzugefügte Nummern. Breite der Platten

7 Zoll 7— 10 Lin.; Höhe mit dem Abschnitte 11 Zoll;

ohne denselben 9 Zoll 4— 8 Lin. vert. ii, isi — 199.

Gehören vermuthlich zum Aesop von Ogilby, Second Collection. Sotzm.

391. (1.) Juno und der Pfau. Rechts sitzt Juno

auf Wolken ; in der Mitte vorn ein grofser Pfau rechts-

hin; links hinten Fernsicht auf eine Stadt am Meere.

Links unten W. Hollar fecit 1665.; rechts Fab: 1.

392. (2.) Der Tiger und der Hirsch. Vorn rechts

ein Tiger, der seine Klaue auf einen erlegten Hirsch setzt;

hnks ein Fuchs; rechts hinten wird der Hirsch von Tiger,

Esel und Fuchs gejagt. Links unten Wlollar fecit 1666.

;

rechts Fab. 3.
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393. (3.) D er Fuchs und das Stachelschwein.
Links der Fuchs, rechts das Stachelschwein; hinten Berge.

Rechts unten JWoIlar fecit 1666. und Fab. 4.

394. (4.) Der Reiher. Rechts vorn ein Reiher in

vornehmer spanischer Kleidung; links weiter entfernt ein

andrer Vogel ebenso angezogen; rechts hinten ein Schlofs

am Wasser. Links unten Wlollar fecit 1666 ; rechts

Fab. 5.

395. (5.) Der Mann und die Hühner. Rechts

vorn ein bärtiger Mann mit einem Stabe; in der Mitte

eine Frau ; links eine Kette Hühner. Rechts unten WIol-

lar fec. 1666. und Fab. 6.

396. (6.) Der Fuchs in den Dornen. Vorn gegen

rechts ein Fuchs, der in den Dornen eines kahlen Wal-
des steckt; links hinten eine Jagd. Unten in der Mitte

gegen links Wfollar fecit; rechts Fab. 7.

397. (7.) Die beiden Krabben. Links vorn eine

sehr grofse Seekrabbe, rechts eine kleinere; hinten eine

Stadt am Meere imd Schilfe. Rechts unten Wlollar fecit

1666. und Fab. 9.

398. (8.) Der Kahlkopf. Links vorn unter einem

Baume ein alter Mann, auf dessen kahlem Kopfe eine

Fliege sitzt; rechts oben die mächtig strahlende Sonne.

Rechts unten sehr undeuthch ein F, (vielleicht Mff.) und

Fab. 10.

399. (9.) Der Ochs und der Bauer. Links ein

Ochs, rechts ein Bauer mit erhobenem Stocke; rechts

hinten ein Opfer vor einem runden Tempel. Links unten

undeutlich WI. und Fab. 11.

400. (10.) Die Ameisen. Links am Fufse eines

grofsen liohlen Baumes ein Ameisenhaufen; darunter links

die Ameisen-Königin mit einer Krone; rechts eine Heu-
schrecke. Rechts unten undeuthch Wlollar fecit 1666.

und Fab. 12.

401. (11.) Die beiden Ochsen. Li der Mitte

2 einander zugekehrte Ochsen; links vorn Wolf und
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Fuchs; hinten 4 Rinder und Landschaft. Ohne Hollars

Namen; rechts unten Fab. 13.

402. (12.) Der Satyr. Vorn ein Satyr rechtshin,

ein Schwert haltend, dessen Eaiopf in einem Kopfe be-

steht; links hinten 5 badende Frauen. Ohne Hollars Na-

men; rechts unten Fab. 15.

403. (13.) Der Rabe, die Krähe, der Adler.

(2 Fabeln.) Vorn ein Rabe rechtshin auf einem Kruge
sitzend, in den er einen Stein wirft ; rechts ein Ziehbrun-

nen; links hinten die Krähe, welche, sich in das Vliels

des Schafes verwickelt hat; links oben der Adler mit dem
geraubten Lamme. Ohne Hollars Namen; rechts imten

Fab. 27. 28.

404. (14.) Der Mann und die Krüge. Links

vorn eine Reihe von 6 Krügen; dahinter stürzt ein Mann
aus seiner Hütte; rechts vorn auf einer Bank ein zer-

schmetterter grofser Krug, der von einem Windicopfe

links oben angeblasen wird. Unten in der Mitte WIol-

lar fec. 1666; rechts Fab. 29.

405. (15.) Der Holzhauer. Rechts ein Holzhauer

einen grofsen Baum fällend, den 3 Männer links an einem

Stricke umreifsen. Ohne Hollars Namen; rechts unten

Fab. 33.

406. (16.) Der Tiger und der Fuchs. Vorn

liegt ein todter Tiger, in dessen Leibe ein Pfeil steckt;

der Jäger mit dem Bogen steht links hinter einigen Bäu-

men; rechts in einer Höhle sitzt der Fuchs. Unten in

der Mitte TW.; rechts Fab. 37.

407. (17.) Der Affe als König. Linlcs auf einem

Hügel ein AflPe als König, der einen kleinen Affen auf

der Rechten emporhält; links oben in Wolken Juppiter;

rechts im Hintergründe eine ffrofse Menge von Vierfüfsern.O Dt?
Ohne Hollars Namen; rechts unten Fab. 46.

408. (18.) Der Ochs und der Hund. Rechts in

einer Krippe ein Hund, der einen von links herankom-
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menden Ochsen anbellt; hinter dem Ochsen ein Bauer

mit erhobenem Stocke. Unten in der Mitte Wlollar fecit

1666.

409— 418. Die Matrone von Ephesus.

Folge von zehn Blatt, ohne Nummern und Unter-

schriften. Breite 7 Zoll 5— 8 Lin. ; Höhe 9 Zoll 3 bis

7 Lin. Vert. II, 114— 123.

Aeufserst selten; ein Abdruck im britisclien Museum. Gehören zu dem
Werke: The Ephesian Matron by J. Ogilby. London 1666. Fol.

409. (1.) Ein Mann und eine Frau gehn in einem

Garten rechtshin spazieren; Tracht aus Hollars Zeit.

Links unten WloUar fecit 1666.

410. (2.) Aus einem rechts hinten gelegenen Thore

zieht ein langer Zug Leidtragender hinter der vorn links

getragenen Leiche eines Mannes ; links hinten auf einem

Hügel ein Galgen mit einem Gehenkten ; dabei eine Schild-

wache. Links unten 1666 Wlollar fecit.

411. (3.) Im einem Zimmer rechts eine Frau, der

ein links stehendeF Krieger die Hand küfst ; links ein flam-

mender Kamin, dlavor ein Sessel ohne Lehne. Unten in

der Mitte W. IL

412. (4.) An einem gedeckten Tisch sitzt rechts ein

Krieger, links eine Frau, welche in der Rechten ein Wein-
glas hält; hinter ihrem Stuhl eine zweite Frau; links

ein flammender Kamin ohne Sessel. Links miten in der

Ecke m.
413. (5.) Rechts eine Frau, in der ausgestreckten

Rechten einen Fächer haltend ; links ein Krieger ihr fol-

gend, die Rechte auf das Herz gelegt; neben ihm links

ein flammender Kamin, an welchem eine zweite Frau,

anscheinend schlafend, sitzt. Ohne Hollars Namen.

414. (6.) Venus und Amor, von Wolken umgeben,

Venus rechts, Amor links; links oben der hintere Theil

eines Wagens. Ohne Hollars Namen.

41 5. (7.) Links Venus und Amor auf Wolken ; rechts

vorn eine geputzte Frau und ein Krieger, beide kniend;
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links oben der vordere Theil eines Waigens mit 2 Tau-

ben bespannt. Unten in der Mitte W. Hollar fecit.

41 6. (8.) Auf einer behangenen Bahre liegt der Leich-

nam eines Mannes ; ihm zu Häupten rechts auf einem Sims

eine brennende Lampe; hinter der Balire eine Frau im

Begriff, die Decke der Leiche mit der rechten Hand ab-

zunehmen. Ohne Hollars Namen.

417. (9.) Zwei Frauen und ein Krieger um einen

auf einer behangenen Bahre liegenden, halb entblöfsten

Leichnam stehend; die Frau rechts schneidet der Leiche

mit einem Messer die rechte Hand ab. Ohne Hollars

Namen.

418. (10.) Zwei Frauen und ein Krieger damit be-

schäftigt, einen Leichnam an einen Galgen zu hängen;

die eine Frau rechts steht auf der Leiter, die andre links

daneben; rechts oben die Mondsichel. Unten TW.

419— 423. Der Bauer und der Esel.

Folge von fünf Blatt. Nur das erste hat eine Ueber-

und Unterschrift in lateinischen und deutschen Versen;

die 4 übrigen nur lateinische und deutsche Unterschriften.

Rechts unten die Nummern 1—5. Breite 6 Zoll bis

6 Zoll 1 Lin. ; Höhe mit der Unterschrift 4 Zoll 5 Lin.

;

ohne dieselbe 3 Zoll 10 Lin. Veit. ii, 203.

419. 1. Links vorn der Sohn auf dem Esel; in der

Mitte der Vater; rechts 3 Leute; hinten eine Windmühle.

Ueberschrift 2 lateinische und 2 deutsche Verse Vix . . .

schelten. Unterschrift Ecce . . . Knaben. Rechts unten TW.

420. 2. Li der Mitte der Vater auf dem Esel; links

hinter ihm der Sohn; rechts 2 Frauen und ein Kind.

Unterschrift En puer . . . gehen. Ohne Hollars Namen.

421. 3. Der Sohn führt den Esel am Halfter rechts-

hin: links dahinter der Vater; rechts mehrere Leute; hin-

ten das Meer und SchiflPe. Unterschrift Quanta . . . tragen.

Ohne Hollars Namen.



Einzelne Fabeln. 79

422. 4. Links Vater und Solin auf dem Esel; rechts

mehrere Leute; hinten ein Schlofs von Wasser umgeben.

Unterschrift Jam puer . . . schaden. Ohne Hollars Namen.

423. 5. Vater und Sohn tragen den Esel auf einer

Bahre rechtshin; rechts mehrere Leute; links eine Was-
sermühle. Unterschrift ProA . . . reütten. Ohne Hollars

Namen.

424. Der Satyr bei dem Bauern, nach
Elsheimer.

In einer Bauernstube sitzt links der Satyr mit dem
Bauern am Tische; zu den Füfsen des Bauern ein Hund;

in der Mitte die Bauerfrau linkshin mit einer Schüssel

in den Händen. Links unten A. Eishemer inu; in der

Mitte W. Hollar fecit 1644; rechts F. van den Wyngarde

excndit. Breite 3 Zoll 7 Lin. ; Höhe mit der Schrift 2 Zoll

9 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll 5 Lin. Vert. ii, 4.

Dasselbe Blatt von der Gegenseite ohne Namen. (Winckler.) Nach-

sticli von der Gegenseite von J. Sibylla Küslen. Passavant Els-

lieimer p. 79, No. 36 im Frankfurter Archiv. Sotzmann.

425— 428. Die vier Fabeln mit holländi-

schen Versen.

Breite 4 Zoll 2— 4 Lim; Höhe mit der Schrift 3 Zoll

9— 10 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 7— 8 Lin. Ohne Hol-

lars Namen. Vert. ii, 15 — 18.

425. (1.) Der Satyr bei dem Bauern. Links

sitzt der Bauer auf einem umgekehrten Fasse und bläst

in die Schüss(;l ; rechts der bekränzte Satyr auf einem um-
gekehrten Korbe

^
links hinten die Bauerfrau am Feuer.

Untersclirift Wacht . . . zijn.

426. (2.) Der Hengst und der Löwe. Links

ein Löwo, nach dem ein rechts stehender Hengst mit dem
rechten Hinterfufse ausschlägt; hinten Landschaft. Un-
terschrift Zeel' . . . ghemynst.

427. (3.) Der Basilisk und das Wiesel. Rechts

ein Basilisk, links ein Wiesel mit einem Rautenkranze
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umwunden; hinten Felsen. Untersclirift Voorzieninhen

. . . wederstaet.

428. (4.) Das Chamäleon. Auf dem Aste eines

absresägten Baumes sitzt ein Chamäleon rechtshin : im Mit-

teigrunde eine Brücke, worüber nach linksliin ein Wagen
fährt; links hinten eine Kirche. Unterschrift Flaterders

. . . coluere. Vert. ii, 18.

Dieses Blatt ist ein Naclisticli aus dem Werke Theatrum morum, Art-

liche gesj^rach der tlüer mit wahren historien den menschen zur lehr

o. 0. u. J. 4. p. 206. Unter der Vorrede steht Pragae 1608 Ae-

gidius Sadeler; und dies letztere Blatt stammt wieder ans einem

älteren Werke De Warachtighe Fabulen der Bieren, o. O.; unter

der Vorrede Te Brugghe 1567. 4. p. 72 mit Kupfern von M. Ghee-

raerts. Sehr selten. Das Blatt von Sadeler ist in derselben Rich-

tung wie das von Hollar; das von Gheeraerts in entgegengesetzter.

Ein Nachstich nach Marc Gheeraerts findet sich in RoUenhagen Em-
blemata. Ultraj. 1613. 4. Schorn.

429— 445, Kupfer zum Juvenal.

Siebzehn Blatt einschliefslich des Titels nach Streeter,

Dankerts u. a. mit später hinzugefügten Nummern. Breite

7 Zoll s— 9 Lin.; Höhe 10 Zoll 9— 11 Lin.

Vert. XIV, 29 und II, 98-113. Winckler 11 Thlr. Sie gehören

zum Juvenal von Stapylton. London 1660. Fol.

429. (1.) Titel. Rechts auf einem Untersatze eine

Bildsäule Juvenals, in der Linken eine RoUe haltend,

worauf Quicquid . . . do.; rings umher viele Satyrn und

Satyrisken; links oben schwebt Fama mit einer Tuba und

einem Lorbeerkranze; auf dem Untersatze der Bildsäule

D. Junius Juvenal. Rechts nuten R. Streter dehn. W. Hol-

lar fecit.

430. (2.) Roms Verdorbenheit. Satire L Links

vorn eine Sänfte, in der vielleicht Galla (v. 125) sitzen

soll ; rechts vorn eine Gruppe von Männern ; in der Mitte

weiter entfernt ein Theater, in dem Mävia (v. 22) ge-

gen einen Eber kämpft. Links unten J. Dankerts inu.

W. Hollar fecit 1658.

431. (3.) Die vornehme römische "Welt. Sa-

tire 2. Zweikampf im Amphitheater. Der Kämpfer hnks

(Gracchus v. 143) trägt eine kegelförmige Mütze; in
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der Rechten einen Dreizack, in der Linken ein Netz; der

rechts einen Helm, einen sehr kleinen Schild und ein

Schwert. Rechts unten J. Dankers im. W. Hollar fec.

432. (4.) Der Auswanderer. Satire 3. Vorn

stehn 2 bejahrte Männer (Umbricius und Juvenal)

im Gespräch ; rechts ein Wagen mit allerlei Hausgeräth

;

(v. 10) links ein Mann, der eine sich sträubende Frau

ins Gebüsch trägt. Oben eine Zinnenmauer. Rechts un-

ten J. Danckers delin.; in der Mitte W. Hollar fecit.

433. (5.) Die Rathsversammlung. Satire 4.

Der Kaiser Domitian und 11 andre Personen sitzen um
einen runden Tisch, auf dem ein sehr grofser Fisch mit

Flecken wie Pfauenaugen liegt; vorn reicht ein kniender

Mann einem links sitzenden Neger (Crispinus) einen

kleineren Fisch. (Man berathschlagt , ob der Rhombus
ganz oder in Stücken angerichtet werden soll.) Rechts

unten J. Dankers inv. W. Hollar fecit.

434. (6.) Klientenleiden. Satire 5. Grofses

römisches Gastmahl mit vielen liegenden und stehenden

Figuren, (unter denen der Patron Virro und der Klient

Trebius zu suchen sind) ; rechts vorn Flaschen in einem

Kühlnapfe; rechts hinten bringt ein Diener eine Schüssel

mit einem grofsen Hummer, (v. 84. 85.) Links unten

J. Dankerts inv. W. Hollar fec.

435. (7.) Die römischen Weiber. Satire 6.

Links vorn eine Frau auf hohen Untersätzen gehend;

rechts neben ihr 2 Männer; weiter rechts ein Schellen-

jiarr, der eine Kuh melkt, und von einer Frau geliebkost

wird. In der Mitte unten J. Dankers inu; rechts W. Hol-

lar fecit.

436. (8.) GelehrtenschicksaL Satire?. Sechs

Felder, je 3 übereinander, auf derselben Platte.

aj Zwei Männer in antiker Tracht stehn auf

d dem freien Platze einer Stadt; der rechts ste-

liende (Rubrenus Lappa, v. 72.) ist be-

kränztj und empfängt von dem andern ein Geld-

6
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stück, zwischen ihnen auf der Erde eine Rolle, worauf

Tragedia; oben in der Mitte die Nummer 1.

Ein langbärtiger Greis an einen Baum gelehnt,

den Kopf auf die rechte Hand gestutzt; in der Linken

hält er ein grofses Buch, worin Historia; links neben

dem Baume die Nummer 2. (v. 98— 105.)

Links schreibt ein Mann an einem Pulte; rechts

bringt ihm ein andrer 2 Urkunden, von deren einer 2 Kap-

seln herabhangen ; oben in der Mitte auf dem Rücken von

2 Büchern Responsa Prvdentv) ; links hinter dem Schrei-

ber die Nummer 3. (v. 106 flP.)

d) Rechts steht eine Sänfte mit aufgehobenem Deckel;

mehrere Personen sind beschäftigt, Säcke hineinzulegen;

links hinten ein Rundbogen zwischen 2 korinthischen Säu-

len; oben in der Mitte die Nummer 4. (v. 129 — 134.)

e) Links auf einer Art von Katheder eine Figur mit

niedergeschlagenen Augen; sie legt die Rechte auf ein

Buch, worauf Rhetorica; rechts neben ihrem Kopfe die

Nummer 5 ; rechts gegen die Mitte steigt eine andre Fi-

gur die Stufen des Katheders herab ; rechts neben ihrem

Kopfe die Nummer 6 ; unten sitzen Schüler, welche nach-

schreiben, (v. 150 ff.) Rechts unten J. Dankers delin.

W. Hollar fec.

f) Rechts sitzt ein Schulmeister mit einer Ruthe, auf

den 2 andre Personen mit Fäusten losschlagen; er hält

unter dem linken Arme ein Buch, worauf Grammatica;

zu seinen Füfsen die Nummer T; links stehn 2 Schüler

mit je einer brennenden Lampe und einem Buche; auf

dem Buche links Tityre tu patulae ; auf dem rechts In-

clusani danaen. (v. 213— 227.) Breite des Ganzen 7 Zoll

6 Lin.; Höhe 10 Zoll 9 Lin. Breite der (unzelnen Fel-

der 3 ZoU 8 Lin. ; Höhe der beiden oberen 3 Zoll 2 Lin.

;

der beiden mittleren 3 Zoll 6 Lin.; der beiden unteren

3 ZoU 11 Lin.

437.(9.) Der Adel. Satire S. Mehrere Personen

um einen runden mit Krügen und Be3hern besetzten Tisch

gelagert; hinten 3 BüdsäiUen; die links stehende hat die
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Unterschrift M. Tullius Cicero ; die in der Mitte Marius

Priscus A. P. ; die rechts stehende C. Marius. Links

unten Barlow inu. W. Hollar sc.

•438.(10.) Die Klagen des Naevolus. Satire 9.

Links vorn im Schatten ein Mann; in der Mitte ein Bett-

ler mit Schüssel und Löffel; rechts vorn am Boden ein

Stein, worauf S. P. Q. R. ; hinten viele Figuren und ein

Tempel, worin links eine Kuh auf einem Altar. Kechts

unten Streeter im: Hollar fecit. Breite 7 Zoll 4Lin.;

Höhe 10 Zoll 9 Lin.

439. (11.) Der Menschen Wünsche. Satire 10.

Vorn in der Mitte eine kleine kniende Figur, die einer

links sitzenden Frau eine Schale reicht; im Hintergrunde

rechts mehrere Personen vor den Bildsäulen der Götter

kniend; links hinten eine Bildsäule mit der Unterschrift

C. Pomp. M. Kechts unten Streeter delin. Wlollar sculp.

440. (12.) Das ländliche Mahl. Satire 11.

Zwei Männer (Persicus und Juvenal) an einem mit

Speisen besetzten Tische liegend; in der Mitte 2 Knaben
mit Fruchtkörben ; rechts vorn 2 andre Knaben mit Bü-
chern, worauf Homer und Virgil, (v. 180— 182.) Rechts

unten Barlow inv.; in der Mitte W. Hollar fec. 1659.

441. (13.) Catulls Rettung. Satire 12. Rechts

2 Männer (Corvinus und Juvenal), die ein links von

2 Knaben gehaltenes Gemälde betrachten; es zeigt ein

Schiff im Sturme, (auf dem Catull sich befand); links

hinten mehrere Götterbilder. Rechts unten Streter im.

W. Hollar fecit.

442. (14.) Trostschreiben an Calvinus. Sa-
tire 13. Ein Altar von mehreren Personen umgeben;

links steht ein Grfiis, dessen Mantel ein rechts kniender

Mann fafst; rechts hinten die Bildsäule Juppiters. Links

unten Streter inv. W. Hollar sculp.

443. (15.) Die Erziehung. Satire 14. Links

auf einem Treppenabsatz ein kleiner kniender Knabe, dem
ein gröfserer mit einer Ruthe droht; rechts vorn rupft

6*
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ein Knabe einen Vogel; links neben ihm 2 Männer; rechts

auf halber Höhe eine junge Dame hinter einem Geländer

;

rechts hinter ihr eine Alte ; links auf halber Höhe im Hin-

tergrunde mehrere nackte Figuren. "Unten in der Mitte

W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll 7 Lin. ; Höhe 10 Zoll 7 Lin.

444. (16.) Streit der Koptiten und Tenty-
riten. Satire 15. Links vorn wird ein niedergewor-

fener Tentyrit zerrissen und gefressen; rechts dringt ein

Haufe mit Pfeilen und Lanzen heran; hinten Gebäude.

Rechts unten Streeter inv. W. Hollar fecit.

445. (17.) Die Vorzüge des Kriegerstandes.

Satire 16. Links vorn 2 bärtige Männer; in der Mitte

ein Kriegsoberst, rechts ein Kriegerhaufen mit langen

Speeren; hinten Pyramiden. Unten in der Mitte 1659.

W. Hollar fec.

446— 456. Emblemata nova.

Folge von elf Blatt einschliefslich des Titels; ohne

Nummern; zum Theil mit lateinischen Ueber- und Un-

terschriften. Hollars Name steht nur auf dem Titelblatte.

Breite 2 Z. 7— 10 L. ; Höhe mit Ueber- und Unterschrift

4 Z. 1— 2 L. ; ohne dieselben 3 Z. 2— 3 L. Veit. ii, 19 — 29.

Winckler 1 Thlr. 17 Gr. In der Dresdner k. Sammlung mit Overtons

Adresse. Sotzmann.

446. (1.) Titel. Oben halten 2 Engel einen Schnör-

kelschild, worin eine Krone mit 2 Palmzweigen. In der

Mitte Emblemata Nona Omne tulit punctum qui miscuit

'etile dulci. W: Hollar Bohemus Aqua-forti Expressit.

Darunter London Printed and sould by P: Stent at the

Crowne in Gilt: spur street nere New-gate.

447. (2.) Man mufs anfangen. Incipiendum Ali-

quando. Links steht ein Bauer auf seinen Spaten ge-

stützt am Ufer eines Flusses; rechts auf halber Höhe

eine kniende Figur; in der Mitte ein Bauer mit 2 Stie-

ren. Unten dimidivm facti . . . aevum. P. Stent Excudit.
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448. (3.) Ausdauer. Fructus lahoris gloria. Links

stehen Bacchus, Venus und Amor ; rechts nach hinten läuft ^
ein Knabe zum Ziel einer Rennbahn, das durch 3 Spitz-

kegel auf einem Untersatz bezeichnet ist; oben rechts in

der Ecke die Sonne, oben in der Mitte 2 Windköpfe, die

auf den Knaben lierabblasen. Unten Adolescens . . . Animo.

P. Stent Excudit.

449. (4.) Mäfsigung. Quod satis . . . optat. Ein ^
Greis füllt seinen Becher aus einem künstlich gefafsten ^-^ ^
Quell, der rechts vorn unter einem Baume sich befindet;

links hinten ist ein Mann in den Flufs gestürzt. Unten

3Iulta patentibus . . . manu.

450. (5.) D am o kies. Er sitzt in der Mitte unter

einem Zelte; das Schwert hängt über seinem Haupte; vor

ihm eine Tafel mit Gerichten ; rechts vorn auf einem Arm-
sessel der König Dionysius vom Rücken gesehn ; mehrere

Diener bringen Speisen und "Wein; links ein Leierspieler.

Unterschrift auf einer besonderen Platte Mortis . . . loquor,

451. (6.) Die goldne Mittelstrafse. Li der Mitte

eine weibliche Figur mit Füllhorn und Spiegel; links eine / 5 n
andre, die sich mit der Linken Geldstücke über den Kopf
wirft; rechts eine Alte hinter einem grofsen offnen Geld-

sacke; oben in der Mitte Dädalus und Icarus. Unter-

schrift auf einer besonderen Platte In medio . . . rectum.

452. (7.) Bewufstsein der Unschuld. Ein bär- • -a , //- .

tiger Mann, auf dessen linker Brust das Wort Reason'f^^er^ •

steht, eilt von einem Lamme begleitet linkshin, wo ein '^^^"^

Tiger, ein Drache und eine Schlange ihm entgegen sind;" "^^'^'^

rechts vorn mehrere Waffenstücke an einen Baum gelehnt.'*
/j' cA<»."»*/e,s,jr

Unterschrift auf einer besonderen Platte Innocentia . . . '
^ " *

'

Hidaspis. Veit. 11, 219.?

453. (8.) Beschäftigung. Divturna . . . Alimentmn.

Links sitzt ein Mann auf einem Bette rechtshin ; ein Die-

ner rechts bringt ein Buch, worauf ein Tintenfafs, und

setzt ein brennendes Licht auf den Tisch ; links vorn halb

sichtbar Eris und Amor. Unten et ni . . . torque-bere.

P. Stent Excudit.
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454. (9.) Verschwiegenheit. Ungefähr in der

Mitte sitzt ein geflügelter Genius; den Zeigefinger der

Rechten legt er auf den Mund; in der Linken hält er

eine Fahne, worauf ein Centaur und SP Q R; rechts

vorn ein Altar mit Früchten ; links hinten vor einem Hause

ein römisch gekleideter Mann, zu dem eine Menge Frauen

herankommen. Unten auf einer besonderen Platte Nihil

silentio . . . compescentem.

455. (10.) Der Kranke. Principijs Obsta. Inder

Mitte sitzt ein Kranker gegen ein links brennendes Ka-

minfeuer gewendet und trinkt aus einer Flasche; links

neben ihm beschaut ein langbärtiger Arzt ein Uringlas.

Unten Hellehorum . . . videas. P. Stent Excudit.

456. (11.) Verachtung des Reichthums. Quis

diues ? Qui nil cupit. Rechts steht Minerva und krönt

einen in der Mitte stehenden bärtigen Mann, der in der

Linken eine Keule hält, und den linken Fufs auf ein ge-

flügeltes Kind setzt, das nebst 2 andern sich am Boden

auf Geldstücken wälzt ; links im Hintergrunde 2 Figuren

mit Kronen in den Händen und eine dritte mit einem Scep-

ter. Unten Rex est . . . videt oinnia. P. Stent Excudit.

Allegorisch-politisch-satirische Darstel-

lungen, nach den Malern oder Zeichnern
alphabetisch geordnet.

457. Die Glücksgöttin, nach Aldegrever.

Nackte weibliche geflügelte Figur, auf einer Kugel

stehend; in der Linken hält sie einen Pokal, in der Rech-

ten einen Aal; rechts unten in der Ferne eine Stadt; hnks

oben 1555 und Aldegrevers Zeichen, links unten W 1626.

Breite 1 Zoll 7 Lin.; Höhe 2 Zoll 3 Lin. Vert. ii, 40.

To-\vneley 2 ii. 5 ß. Dieses seltne, aber künstlerisch unbedeutende

Blatt ist ein verkleinerter Nachstich von der Gegenseite nach Al-

degrever B. 143; ein Abdruck in Windsor. Vertue hat Aldegrevers

Zeichen mit dem von Dürer verwechselt ; auch Heller, Dürer No. 844.

845 führt dies Blatt nach Hüsgen zweimal irrig als eine Kopie nach

Dürers grofsem Glück, B. 77, au. Sotzmanu.
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458. Fons signatus, nach Diepenbeke.

Links vorn ein reichverzierter von 3 Frauengestalten

getragener Springbrunnen, auf dessen Spitze eine Statue n.M. A«^»

der Mutter Maria, über deren Haupte 2 Engel eine Ster- * t^ft^iAOi

nenkrone halten; rechts ein grofses Gebäude, an dem meh- ^f«veap.

rere vp^eibliche Karyatiden mit musikalischen Instrumenten;

rechts vorn hält ein Mann in der Tracht des Mittelalters

ein aufgeschlagenes Buch, das von 2 Genien getragen

wird; noch mehrere Genien sind an andern Orten ver-

theilt. Viele lateinische Beischriften. Links vorn auf ei-

nem Beete, wie von Buchsbaum ausgeschnitten Fons sig-

natus. Inschrift auf dem Untersatze des Springbrunnens

Defendet Nobilis adolescens Joannes Helmann Toparcha

in Bussen Muylkercke etc. Rechts unten A. a Diepenbeke

deli. W. Hollar fecit. Breite 15 Zoll 3 Lin.; Höhe
11 Zoll 10 Lin. Vert. II, 214.

In den Figuren viel Grabsticlielarbeit. Im britischen Museum und in

Windsor befinden sich Abdrücke, worauf der gröfste Theil der Zeich-

nung erst in Umrissen steht, nur die linke Seite ist ausgeführt.

Dieses Blatt gehört zu einer von dem gedachten J. Helmann auf der

Universität zu Löwen im Jubeljahr 1650 vertheidigten These von
der unbefleckten Empfängnifs der Jungfrau Maria. Sotzmann.

459. Die londoner königliche Societät, nach
Evelyn.

In einer offenen gewölbten Halle steht die Büste

Karls H auf einem Säulen -Untersatz; rechts hinten ein
^

Engel, der dieselbe kränzt; links sitzt ein Mann in halb-

antiker Tracht und zeigt mit der Rechten auf die Säu-

len-Inschrift; rechts ein andrer in moderner Tracht; oben

in der Mitte ein Wappen; hinten Landschaft. Inschrift

des Säulen-Untersatzes Carolus II Societatis regalis aii-

thor et patronus ; mehrere Beischriften. Links unten

Evelyn inv. D. D. C ; rechts Wenceslaus Hollar f. 1667.

Breite G Zoll 2 Lin.; Höhe 7 ZoU 9 Lin. Vert. xiv, 5.

Ist das Titelkupfer zu Sprat history of the Royal -Society. London
1667. 4. Die beiden sitzenden Männer sind der Lordkanzler Baco
mid Lord Bronker.
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Allegorisch-historische Darstellungen
aus La Serre. Vier Blatt.

460. (1.) Karl I mit Schwert und Waage. Er

hält in der Rechten das Schwert, in der Linken die

Waage, und wird von der rechts stehenden Gerechtigkeit

gekränzt; sie hat die Augen verbunden und hält in der

Linken ein Scepter. Unten 4 Verse II na . . . meschans.

Ohne HoUars Namen. Breite 7 Zoll 2 Lin.; Höhe mit

der Schrift 9 ZoU 10 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 3 Lin.

Vert. II, 221. La Serre Grande -Bretagne.

461. (2.) Maria vonMedicis empfängt Scep-

ter, Krone und Schwert. Die Königin Maria von

Medicis steht in der Mitte unter einem Thronhimmel,

links der König Karl I, der ihr ein Scepter überreicht;

rechts die Königin Henrietta Maria, die eine Krone hält;

vorn der Lord Mayor mit blofsem Schwert, und 2 Män-

ner; alle drei kniend. Unterschrift in 4 Versen Tes En-

fans . . . te Donne. La Serre. Ohne Hollars Namen.

Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 10 Zoll; ohne

dieselbe 9 ZoU 4 Lin. Vert. Ii, 217.

La Serre Grande -Bretagne. Towneiey 1 U. 7 ß.

462. (3.) Henrietta Maria und Minerva. Die

Königin sitzt links unter einem Thronhimmel, rechts steht

Minerva mit Schild und Lanze. Unten 4 Verse La vertu

. . . de miroir. La Serre. Ohne Hollars Namen. Breite

7 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 10 Zoll; ohne die-

selbe 9 Zoll 4 Lin. Vert. II, 224.

La Serre Grande -Bretagne. Winckler 2 Thlr.

463. (4.) Die Prinzessin Maria von Oranien

und die drei Grazien. Die Prinzessin sitzt rechts,

eine Blume in der Hechten; links stehn die 3 Grazien,

welche ihr auf einer Schüssel Palmzweige bringen. Unten

Encore qu'Elle . . . ses fellicitez. Ohne Hollars Namen.

Breite 7 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 11 Lin.;

ohne dieselbe 9 ZoU 4 Lin. Vert. ii, 227.

La Sem Pays-bas.
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464. Der Tempel der Ehre, (nach Jacobus
Laurus.)

Ein runder Tempel mit einem rmiden Vorbau und

flacher Kuppel; vorn in der Mitte eine Treppe von 5 Stu-

fen; links und rechts je 4 Untersätze oder Sessel; im In-

nern des Tempels die sitzende Statue der Honor, in der

Rechten einen Kranz, in der Linken eine Krone. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 7 Zoll 6 Lin. ; Höhe
5 Zoll 5 Lin. Vert ix, 143.

Ashmole Garter p. 3.

464a. Der Tempel der Ehre. „ Templum Honoris; Armatura fortium.

Templum Laboris. Within a Circle is a Labyrinth, Invia virtuti

nuUa est via. a large Sheet." Vert. II, 201.

465. Vier antike Figuren bei einem Altar,

nach Mantegna.

In der Mitte ein Altar, worauf ein rechts stehender

nackter Mann einen Widderkopf niederlegt; weiter rechts

eine weibliche Figur mit Schild und Speer; links ein

nackter und ein bewaffneter Mann. Unten Andrea Man-

tegnio inu: W. Hollar fecit 1638. Secundum Originale

quod conseruatur in Aedibus Arundelianis Londini. Breite

7 Zoll 1 Lin. ; Höhe der Platte 9 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 8 ZoU 10 Lin.; ohne dieselbe 8 ZoU 4 Lin.

Vert. V, 1.

466. Allegorie auf den Tod des Grafen von
Arundel, nach C. Schut.

Er sitzt in der Mitte auf einem hohen Fufsgestell drei-

viertel rechtshin; links ein Löwe, rechts der Tod; die

rechts oben fliegende Zeit zerrt an des Grafen Hermelin-

mantel; links oben Fama auf einem geflügelten Wagen;
vom ijoch andere allegorische Personen. Unten in der

Mitte ein SchUd, worauf ein Pferd, ein Hund und ein

Löwe linkshin mit der Ueberschrift Concordia cum can-

dore. Unterschrift von 7 Zeilen Illustrissimae . . . Heroi-

nae Aletheiae Martiae Talbotorum gentis . . . Henricus van
der Borcht junior. Links unten Cornelius Schut inventor;

gegen die Mitte Wenceslaus Hollar fecit. Breite 12 Zoll
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3 Lin.; Höhe mit der Schrift 16 Zoll 6 Lin.; ohne die-

selbe 13 Zoll 9 Lin. Veit, ix, i.

Towneley 2 U. 2 ß ; ein Gegendruck davon (435) wurde mit 6 U.

10 ß bezahlt.

467. Allegorie auf den westphälischen Frieden,
nach Schut.

Rechts vom ein Flufsgott, darüber eine nackte weib-

' liehe Figur ( der Friede ) mit einem Füllhorn , worin ein

; , gewaltiger Straufs von Früchten ; in der Mitte eine nackte

^ weibliche Figur, die sich in einem Schilde spiegelt; hin-

ter ihr Minerva. Unterschrift in 6 franz. Versen Ainsy

respande . . . äge dore. Links unten Coi'n. Schut Inuent.

;

in der Mitte W. Hollaer fecit ; rechts Joan Meyssens ex-

cud. Breite 15 Zoll; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 11 L.;

ohne dieselbe 10 ZoU. vert. ii, 36.

Es giebt Abdrücke vor der Schrift; spätere Drucke haben statt Meys-

sens' Adresse die von Johann Galle.

Unbenannte allegorisch - politische

Blätter.

468. Allegorie auf den Tod Jakobs I von

England.

Blatt von 3 Abtheilungen nebeneinander; in der links

a) stampft ein Mann linkshin gewendet in einem Mörser

Knochen ; aus seinem Munde geht ein Streifen mit more

bones; (Breite 2 Zoll 1 Lin,;) in der mittleren &9 sitzt

links ein Mann vor einem chemischen Ofen, rechts hält

ein Teufel ein Glas unter eine Retorte ; aus seinem Munde

geht ein Streifen mit the Spirits are mine ; (Breite 3 ZoU

5 Lin.;) in der rechts liegt links ein Kranker in ei-

nem Himmelbett, vor ihm steht ein Mann mit einer Arz-

ueiflasche, rechts vom Bette stehn 2 Männer; ganz rechts

sitzt eine Frau an einem Tische oder Sarge, über den

ein mit Todtenköpfen verziertes Tuch gehängt ist; aus

ihrem Munde geht ein Streifen mit not by art but Chy-

micallie. (Breite 5 Zoll 10 Lin.) Ohne Hollars Namen.

Ueberschrift gedruckt The Demi tipon Dun or the Down-
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fall of the Upstart Chymist, Being the Second edition of

a Late Song: To the Tune of Smoak us and Choak us;

darunter gedruckt ein Gedicht von 15 Versen in 3 Ko-
lumnen. Unten London Printed for Nathaniel Brooke at

the Angel in Cornhill near the Royal -Exchange 1672.

Breite der Radirung 1 1 Zoll 5 Lin. ; Höhe 3 Zoll 4 Lin.

Mit dem Gedruckten ein Folioblatt von 13 ZoU Breite

und 15 Zoll 6 Lin. Höhe. Vert. Ii, 39.

Aeufserst selten. Towneley 22 10 /?.

469— 476. League und Covenant.

Folge von 8 Blatt, welche meist eine grofse Menge f-.

gestochener Schrift und einige allegorische Darstellungen

enthalten. Nach Towneley (63) ist es Ein Blatt von 8 Ab-
theilungen. Ohne Hollars Namen. Breite jedes Blattes

5 ZoU 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin. bis 4 ZoU.

Vert. I, 190 und II, 209. Towneley 8 W. 8 ß. Der einzige uns
bekannt gewordene Abdruck auf 8 Blättern ist in Windsor.

469. (1.) Oben in der Mitte A solemn League and
Covenant for Reformation . . . do sweare. 1643. Oben
rechts und links in den Ecken je ein Viereck, worin ei-

nige Männer die Rechte zum Schwur erheben; in dem
oben links ser. 50. 5. Come let us joyn ourselves to the

Lord; in dem rechts in a perpetuall Covenant that shall

not he forgotten.

470. (2.) Oben And because these kingdoms . . . king-

doms and Comonwealthe. Unten rechts eine Kirche ; links

davon ein Mann, auf sie hinweisend, und in der Hand
einen viereckigen Zettel haltend Come ^ let us goe up

. . . Micah. 4. 2. Weiter links 2 Männer; dem rechts-

stehenden geht ein Zettel aus dem Munde, worauf Come
leVs go to the taverne. Weiter links ein Mann, über

dem ein Zettel mit den Worten / am not hee. Ganz
links eine Frau, über der ein Zettel mit den Worten
/ am shee.

471. (3.) Links ein grofses Schild mit Schrift /. That

we shall sincerely . . . in the middest of us. Rechts ein
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Prediger über einem kleinen Schilde mit den Worten
Thon hast avouched . . . ^ in honour. Deutero: 26. 17. 18.

A72. (4.) Rechts eine Kirche ; in der Thür steht ein

Prediger, aus dessen Munde ein Zettel geht Euery plant

which . . . rooted out. Math. 1. 3. Vor der Kirche 8 Män-
ner paarweise, bei denen zumeist rechts steht Bis hops,

dann Deanes, dann singing inen, dann Coristers. Oben
und in der Mitte ein grofses Schild, das Kirchenfenster

fast bedeckend, darauf //. That we shall in like manner

. . . in the three kingdoms.

473. (5.) In der Mitte ein Schild, worauf ///. We
shall with the same sincerity . . . power and greatnesse.

Links ein Feld mit der Unterschrift House of Lords;

rechts House of Commons. Ueber beiden ein Vers aus

Jesaias 4. 5. Unten links Are to he seid by Thomas

Jenner at the Royall Exhange.

474. (6.) In der Mitte auf einer Tafel IV. We shall

also with all . . . shall iudge cövenient. Rechts davon

wird ein Prediger von einem Manne mit langem Stabe

geführt; unten A Preist; darüber in einem Viereck I will

bring them . . . soiurne Ezekiel 20. 37 ^ 38. Links ein

Mann, von Bewafiheten nach linkshin geführt; unten A Ma-

lignant; darüber / will purge out from . . . against me.

475. (7.) Schild in Form eines dreizackigen Sterns,

wovon die obere und linke Spitze durch den Rand der Ra-

dirung abgeschnitten sind; Inschrift V. And whereas the

happinesse . . . precedent Article. Rechts davon 3 Män-

ner, die 3 Länder England, Schottland, Irland darstellend,

wie aus den Beischriften ersichtlich, an einem Stricke zie-

hend, dessen oberes Ende auch aufserhalb des Bildes fallt.

Ueber ihnen A threefold corde is not ea^sily broken.

476. (8.) Zwei Abtheilungen nebeneinander. Links

Schrift VI. We shall also according . . . in the sight of

God. Rechts ein Mann, dem ein anderer mit einer Schlinge

den Kopf und die Füfse zusammenschnürt ; aus dem Munde
des zweiten ein Zettel breake the covenant. ; aus dem des
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ersten o no no. Darüber And Iiis heart shall he against

the holy Covenant. Dan. 11. 28.

477. Karl I von England im Gebet.

Zwei Vorstellungen nebeneinander, a) Rechte Hälfte.

Links kniet der König vor einem rechts stehenden Tische,

worauf mehrere aufgeschlagene Bücher; er sieht nach ei-

ner rechts oben schwebenden Krone; in dem von der

Krone nach dem Auge des Königs gehenden Strahle liest

man Caeli Specto ; mehrere andere Beischriften. Linlts

unten W. Hollar Bokern, fecit; rechts unten 1649. Breite

2 Zoll 5 Lin.; Höhe 4 Zoll 1 Lin.

b) Linke Hälfte. Vorn stehen mehrere Palmen am
Ufer des Meeres; auf der Palme links vorn ein Brett mit

Gewichten und der Beischrift Crescit sub pondere virtus ;

hinten ein Fels im Meere; noch 2 Beischriften. Ohne
Hollars Namen. Breite der Radirung 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe
4 Zoll 1 Lin. Breite der ganzen Platte 5 Zoll; Höhe
4 Zoll 4 Lin. Vert. II. 206.

478. Palme und Krone.

Zwei Felder übereinander. Im oberen ein Palmbaum j ^
hnks davon ein Mann, welcher den linken Fufs gegen

den Stamm stemmt, und mit einer Sichel, die er in der

Linken hält, Palmblätter abschneidet; bei seinem rechten

Fufs liegt eine Spitzhacke und eine Schaufel; rechts von

d^n Baume steht Non odit tarnen; links oben Ecclesia

Angl. Im unteren Felde eine Krone auf einem Heuhaufen;

links davon ein Alter in langem Pelzffewande, einen Stab

in der Rechten; in der Mitte oben ein Band, worauf Tol-

lat Te, qui te non nouit. Ohne Hollars Namen. Breite

der ganzen Platte 3 Zoll 8 Lin. ; Höhe 6 Zoll 1 Lin.

;

Höhe des oberen Feldes 3 Zoll 5 Lin. ; H^e des un-

teren Feldes 2 Zoll 7 Lin.

Sehr selten. Ein Abdruck in Windsor.

479. Der Löwe auf der Erdkugel.

Li der Mitte eine Erdkugel, auf welcher linkshin ein

scepterhaltender Löwe liegt; unten vor der Erdkugel eine
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ausgedehnte Schlange linkshin; Hnks daneben ein Gabel-

stab, von einer aus den Wolken kommenden Hand ge-

halten; rechts ein Laubzweig; über dem Löwen schwe-

ben 2 Kronen an Schnüren ; rechts oben ein den Löwen
bestrahlender Stern ; mehrere Buchstaben ; unten The Ex-

planation und in einigen Zeilen die Erklärung der Buch-

staben von A— I. Ohne Hollars Namen. Breite der

Radirung 3 Zoll 8 Lin. ; Höhe mit der Unterschrift min-

destens 5 Zoll 4 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 10 Lin.

Aeufserst selten; ein Abdruck in Windsor.

480 En Surculus Arbor.

/3 Allegorie auf den Prinzen Wilhelm von Nassau-
Oranien; zwei Abtheilungen übereinander.

Ueberschrift En Surculus At^bor. In der oberen Ab-

theilung ein Orangenbaum, links von einem gekrönten,

rechts von einem ungekrönten Löwen gehalten; hinten

das Meer mit Schiffen; links unten W. Hollar fecit. Lon-

dini 1641. In der unteren Abtheilung ein lateinisches

und englisches Lobgedicht auf den Prinzen Wilhelm von

Nassau Anglicus . . . Henricus Pechamus ; darunter Wil-

helmo Nassavio. D. G. Principi Arausionensium etc. hu-

millime dedicat consecratque Wenceslaus Hollar Bokern,

Londini Anno D"' 1641. Breite 6 Zoll 11 Lin.; Höhe

des Ganzen 9 Zoll 7 Lin. ; Höhe der oberen Abtheilung

ohne Ueberschrift 4 Zoll 3 Lin. Vert. Ii, so.

481. Bürgerliche Zwietracht.

Ueberschrift Civilis Seditio. Im Vordergrunde liegt

eine Schlange, deren Schwanz wieder in einen Kopf aus-

geht; hinten 7 grofse und kleine Pyramiden; links der

Kopf der Sphinx von Memphis aus dem Sande hervor-

ragend mit mehreren sehr kleinen Figuren. Links unten

W: Hollar fecit 1643. Breite 3 Zoll 11 Lin.; Höhe mit

der Schrift 2 ZoU 6 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll 4 Lin.

Vert. II, 37.

482. Erzbischof Laud eine Kanone abfeuernd.

Links steht ein Bischof und feuert rechtshin eine Ka-

none ab, welche von dem Schusse zerspringt ; noch 6 an-
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dre Personen stehn umher. lieber der Kanonenkugel steht

rechts oben Oath. Unterschrift abgeschnitten; auch oben

fehlt etwas. Ohne Hollars Namen. Breite 8 Zoll; Höhe
mindestens 4 Zoll 8 Lin.

Sehr selten; ein Abdruck im britischen Museum. Nach Vertue (II, 205)
lautete die Unterschrift This Cannon is sealed cj'c. Towneley 21 W.

1 ß. Winckler 2 Thlr. 1 Gr.

483. Die Zeit trägt den Papst.

Die Zeit, kenntlich durch Sense und Sanduhr, trägt

auf ihrem Rücken den Papst mit dreifacher Krone und

dreifachem Kj-euz nach rechtshin. Darüber This Bürden

backe to Rome Vle heare againe; From thence it came,

there let it still remaine. Unter der Radirung 12 eng-

lische Verse in 3 gleichen Kolumnen When Times . . .

is no abiding. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

7 Zoll 7 Lin. ; Höhe derselben 9 Zoll 9 Lin. Breite der

Radirung 7 Zoll 2 Lin.; Höhe derselben 8 Zoll 10 Lin.

Selten; ein Abdruck im britischen Museum. Towneley 3 U.

484. Die Frösche vor dem Stadthause.

Hinten das Stadthaus von Amsterdam, davor eine

grofse Menge von Figuren mit Köpfen, Händen und Fü-
fsen von Fröschen; links auf einer Kanzel ein Prediger;

rechts auf einem Untersatz ein Neptun; vorn in der Mitte

mehrere Frösche. Unten im Abschnitte ein Wappen,
rechts davon D. D. D. Ohne Hollars Namen; schwer-

lich von ihm; ganz rohe Arbeit. Breite 6 Zoll 6 Lin.;

Höhe mit dem Wappen 9 Zoll 11 Lin.; ohne dasselbe

8 Zoll 7 Lin. Vert. II, 225. 226.

Steht in dem Londoner Exemplar des Aesop von Ogilby, pag. 207.
Fab. LXXXII. 0/ the Frogs fearing the Sun wovld Marry.

Nachstich von einem Ungenannten. Breite 3 Zoll 10 Lin.; Höhe
4 2oll lo Lin.

485. Der Monopolist.
Ein Mann dreiviertel nach linkshin mit einem Wolfs-

kopf und rundem Hut darauf; seine Beine sind Schrau-

ben, seine Finger Haken; an jedem hängt an einer Schnur
ein Geldsack; hnks ein offener Geldkasten. Ueber der

Figur steht Who am I, who am I like, what nobody . . .

Sure r me the Picture of a Pattenty. Darunter neben-
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einander 2 Reihen von je 6 Versen Soe here is he . . .

strong man fall. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll

5 Lin. ; Höhe mit der Unterschrift mindestens 9 Zoll

7 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll 6 Lin. Vert. ii, 213.

Aeufserst selten ; ein Abdruck in Windsor. Towneley S H. S ß.

486. Das Sinnbild von Cambridge.

Oval. Li der Mitte auf einem Altar eine gekrönte

nackte weibliche Halbfigur; in der Rechten eine Sonne,

in der Linken einen Kelch haltend. Inschrift des Altars

Alma mater Cantabrigia. Umschrift des Ovals Hitic lu-

cem et pocuJa sacra. Unten in der Einfassung des Ovals

W. Hollar fecit. Grofser Durchmesser der ganzen Ra-

dirung 2 Z. 11 L.; kleiner 2 Z. 4L. Vert. xiv, 33.

Als Buclidruckerzeichen für Roger Daniel gestochen. Sotzmann.

487. Allegorie auf die Liederlichkeit.

Ein Mann mit einer Art Krone sitzt in einen Man-

tel gehüllt an einem rechts stehenden Tische und stützt

den Kopf auf die linke Hand ; rechts neben ihm sitzt auf

dem Tische ein AflPe mit Haube und Halstuch und stützt

sich auf seine rechte Pfote. Der Mantel des Mannes ist

mit vielen weiblichen Köpfen bemalt, unter denen man
einige von Hollars runden Frauentrachten erkennt. Dar-

unter steht in 2 Kolumnen ein englisches Gedicht von

24 Zeilen, worin der Mann seine Liederlichkeit beklagt.

Foole that I was . . . Letcherie. Ohne Hollars Namen.

Breite 5 Zoll 8 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll 4 Lin.

;

ohne dieselbe 7 Zoll. Vert. 11, 202; vm, 218 und 315.

Sehr selten. Bei Towneley (364) heifst der Hann Thomas Killigrew.

14 H. 14 ß. Nach Arnes Catalogue p. 38 wäre es ein Spottblatt

auf Karl II, und seine vielen Kebsweiber.

488. Ars baculus vitae.

Ein bärtiger antikgekleideter Mann kniet linkshin und

hält ein grofses Buch auf dem Rücken ; vorn rechts kom-

men aus einer Wolke Regen und Hagel herab. Ueber-

schrift Ars baculus vitae. Unterschrift Aspera siue tonat

sors , siue Serena refulget Praesidium et decus est Ars

utriusque bonum. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll



Unbeniannte allegorisch -politische Blätter. 97

4 Lin. ; Höhe mit lieber- und Unterschrift 2 Zoll 6 Lin.

;

ohne dieselben 2 ^ oll 1 Lin. Vert. ii, 38.

Sehr selten ; ein Albdrucli in der dresdner königlichen Privatsamnilung.

489. Die moralische Zergliederung.

In der Mitte liegt auf einem Tische eine nackte männ-
liche Figur mit geschlossenen Augen ; der Kopf links, die

Füfse rechts ; links dahinter steht ein König, der mit sei-

nem Scepter^ nach der Brust der Figur zeigt, wo man
Vexatio liest; rechts zeigt ein bärtiger Alter nach der

Mitte des Leibes, die durch einen Sack mit Geld, eine

Krone etc. verdeckt wird; hinten mehrere Figuren; links

vorn eine Halbfigur mit der Beischrift Seneca, rechts eine

andere mit Plutarch; links auf halber Höhe Verna, vorn

in der Mitte Steffens; oben ein leerer Schnörkelschild.

Ohne Hollars Namen. Breite 3 Zoll 1 Lin.; Höhe 5 Zoll

1 Lin. Vert. XIV, 15. Titel zu Whitlock Zootomia.

490. Die Macht der Meinung.

Li der Mitte sitzt eine Frau auf einem Baume, an «2 *

dessen Zweigen sehr viele Bücher hängen. Auf dem
Schoofse hat sie eine grofse Erdkugel, auf der Linken
ein Chamäleon, in der Rechten einen Stab; links vorn

steht ein Schalksnarr, der den Baum aus einem Fasse

begiefst; rechts ein gutgekleideter Mann mit Hut und
Degen; hinten Baumschlag. Ueberschrift The world is

mied and governed hy opinion. Unten 40 englische Verse

von H. Peacham in 2 Kolumnen Viator. Who art tliou

Ladie . . . in her waie; darunter Viro Cla.""' D"" Fran-
cisco Pruieano. D. Medico . . . D. D. D. Henricus Peacha-
mus. Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll 10 Lin.; Höhe
des Ganzen 10 Zoll 10 Lin.; Höhe der Radirung 5 Zoll

9 Lin. Vert. II, 212.

Towneley 5 U. Spätere Drucke haben die Adresse von Thom. Bankes-
Sotzmann.

491. Der Weinstock.

Drei Abtheilungen nebeneinander; die mittelste hat /^^^
die Ueberschrift Brey Nützliche Weinschulen Leih und
Seel damit zu erhalten, und enthält in 12 Feldern meli-

7
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rere auf den Wein bezügliche Beischriften. Oben in der

Mitte sieht man Gott Vater in jeder Hand ein Weinglas

haltend; links daneben Gott giebts, und der Buchstabe

A; rechts Brauch es. Im Mittelfeld auf halber Höhe
Christus an einem Weinstock gekreuzigt; links ein Win-
zer bei einem Feuer (D ) ; rechts ein andrer mit einer

Hippe (C); Ueberschrift Ego sum mtis vos Palmites ; im

letzten Felde rechts unten der Tod mit der Hippe links-

hin (R); hinten einige Figuren (S). Die beiden Seiten-

abtheilungen enthalten Erläuterungen, links aus Hugo de

Sancto Victore, Petrus Ra/Dennas und Isidorus, rechts aus

SS. Augustinus, Ambrosius und Chrysostormis. Ohne Hol-

lars Namen. Rechts unten Abraham Ilogenberg excudit.

Breite des Ganzen 13 Zoll 1 Lin. ; Höhe 9 Zoll 2 Lin.;

Breite der mittleren Abtheilung 6 Z. 11 L. Vevt. xiv, 35.

Towneley 4 U. 4 ß. Wiiickler 1 Thlr.

492— 521. Kinderspiele, zum Theil
religiösen Inhaltes.

Meist nach Avont; dreifsig Blatt einscliliefslich der

3 Titel; ohne Nummern; von verschiedener Gröfse.

Vert. XI, 6 — 35 und 38. Towneley 10 U. 10 ß.

492. (1.) Erster Titel. In der Mitte auf einer

rechteckigen Steintafel Paedopaegnion siue puerorum lu-

dentium Schemata varia . . . Domino D. Georgio ab Etten-

hard . . . Pet. van Auont Antuerp. Inuentor L. M. D. D.

Oben an der Tafel ein Wappen; reiche Verzierung von

Kränzen und Früchten; auf jeder Seite 2 nackte Kinder.

Das Kind links vorn hält einen Apfel in der Rechten;

das rechts vorn ist vom Rücken gesehn. Rechts unten

W. Hollar fecit; links unten Pet. van Auont excud. Cum
priuilegio. Breite 8 Zoll; Höhe 5 Zoll 2 Lin.

Nachstich von der Gegenseite. Statt der Tafel in der Mitte sieht man
ein weibliches Brustbild im Oval, dreiviertel linkshin. Umschrift

Paedopaegnion sive puerorum ludentium Schemata varia. Dasselbe

Wappen wie im Original. Links unten Pet. van Avent Antuerp.

Inuentor L. M. D. D. rechts J. P. Steeinwegke excudit A. 1648.

Breite 8 Zoll 2 Lin. ; Höhe 5 Zoll 3 Lin.

"
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493. (2.) Zweiter TiteJ. In der Mitte in einem

Oval Ettenliards Bildnifs, dreiviertel linksliin; nicht von

Hollar. Umschrift D. Georgins ab Ettenhard . . . in Hi~

spaniis etc. Links und rechts je 3 Kinder mit Prucht-

gehängen. Unten in der Mitte Petrus van Avont inu:

W. Hollar fecit 1646. F. de Widt exe. Breite 7 Zoll

lOLin.; Höhe 4 Zoll 8 Lin.

Im britischen Museum befindet sich ein Abdruck, worin der Kopf von
Ettenhard weifsgelassen , und der Umrifs des Kopfes mit Bleistift

eingezeichnet ist. Dieses Blatt trägt unten die Jahreszahl 1645.

Nachstich von der Gegenseite ; der Kopf dreiviertel reclitshin. Unten
in der Mitte Petrus ran Avont inue. J. P. SteenwegJie excu 1648.

494. (3.) Dritter Titel. Li der Mitte in einem

Oval Avonts Bildnifs, dreiviertel linkshin; nicht von Hol-

lar gestochen. Umschrift Petrus van den Avont Belga Anf-

verpianus Pictor. Reicher Schnörkelrahmen mit Früch-

ten und Kränzen; links 2 Kinder, von denen das eine

einen Kranz an dem Rahmen emporhält, rechts 3 Kin-

der mit Kränzen. Links unten Petrus van Avont inv.;

rechts unten W. Hollar fecit 1651. Breite 8 ZoU: Höhe
5 ZoU 4 Lin.

495. (4.) Christus, Johannes und drei Engel.
Rechts unter einem dicken Baume sitzt Christus als Kind,

und umarmt den links neben ihm knienden Johannes;

links 3 Engel mit einem Lamm beschäftigt. Unten Pe-

trus van Avont inu. W. Hollar fecit. Breite 7 Z. 11 L.;

Höhe 4 Zoll 10 Lin.

496. (5.) Christus, Johannes und vier Engel.
Links unter einem Baume sitzt Christus als Kind, und

reicht dem rechts sitzenden Johannes einen Kranz; zwi-

schen ihnen ein Lamm und ein Engel; links ein Engel,

welcher Rosen pflückt, rechts 2 andre bei einem Blumen-

korbe. Unten P. van Avont inu. W. Hollar fecit. Breite

8 ZoD; Höhe 4 Zoll 11 Lin.

497. (6.) Vier Engel tragen das Kreuz; der

Fufs links unten, die Arme rechts oben; man bemerkt

daran den Zettel mit I N R I; hinten oben 6 Engels-

köpfe in Wolken. Links unten P. v. Auont in.; rechts
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unten W. H. fe. Breite 6 Zoll 7 Lin.; Höhe 5 Zoll

4 Lin.

498. (7.) Sieben Engel auf Wolken tragen
das Kreuz, 2 Engelsköpfe schauen rechts oben aus den

Wolken; der Fufs des Kreuzes links unten, die Arme
rechts oben. Unterschrift links Petrus van Avont inu.

W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 ZoU

10 Lin.

499. (8.) Fünf Engel bei dem heiligen Grabe,
um die vera icon beschäftigt; links kniet einer mit ge-

falteten Händen ; rechts steht ein andrer mit einer Lanze

;

vorn liegen die Marterwerkzeuge; oben wird das Kreuz

von 4 Engeln getragen. Oben rund. Rechts unten Pet.

van Auont innen, et excud. Cum priuilegio. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 5 Zoll 2 Lin.; Höhe in der Mitte

mit der Unterschrift 7 Zoll 6 Lin.; ohne dieselbe 7 Zoll

4 Lin.

Statt Avonts Adresse haben spätere Drucke in der Mitte Angeli pacis

amare flehunt.

500. (9.) Engelconcert auf Wolken. Sieben

Engel; links der Harfenist, rechts der Guitarrenspieler.

Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 Zoll

10 Lin.

501. (10.) Engelconcert auf der Erde. Sieben

Engel; links der Pauker, rechts der Cellist. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe 4 ZoU 11 Lin.

502. (11.) Tanz von sieben Engeln im Freien;

sie haben sich alle bei den Händen gefafst; rechts hinten

2 Bäume, links in der Entfernung Bäume und Hügel.

Hechts unten Pet. van Avont inu. et ex. W. Hollar fecit;

auf späteren Drucken noch die Nummer 1. Breite 7 Zoll

11 Lin.; Höhe 5 Zoll.

503. (12.) Zwei Engel und ein Kind. Ein Kind

vom Rücken gesehn, zwischen 2 Engeln schwebend ; der

Engel links hält in der Rechten eine Palme, der rechts

hält mit dem Kinde einen Rosenkranz. Ohne Bezeich-
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nung; rechts unten die Nummer 4. Zweifelhaft. Breite

der Platte 7 ZoU 10 Lin.; Höhe 5 Zoll 2 Lin.

504. (13.) Drei Engel und zwei Kinder auf

Wolken sitzend ; die drei links strecken je einen Arm in

die Höhe ; der Engel links, das rechts neben ihm sitzende

Kind und das zweite Kind rechts sind vom Rücken cre-

sehn. Links unten Petrus van Avont im. ; rechts W. Hol-

lar fecit. Breite 7 ZoU 11 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin.

505. (14.) Drei Engel und zwei Kinder auf

Wolken sitzend; alle fünf heben je einen Arm empor;

links sitzt ein einzelner Engel; in der Mitte und rechts

Gruppen von je einem Engel und einem vom Rücken
gesehenen Kinde. Rechts unten Petrus van Avont inu.

W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe mindestens

4 Zoll 9 Lin.

506. (15.) Vier Engel und ein Kind nebenein-

anderstehend; links umhalst das Kind einen Engel; die

beiden Engel rechts haben die Hände über der Brust

gekreuzt. Links unten Petrus van Avont inu: rechts

W. Hollar fecit. Breite mindestens 8 Zoll; Höhe min-

destens 5 Zoll.

507. (16.) Vier schlafende Kinder; das links

unten ist vom Rücken gesehn ; das rechts unten liegt mit

dem Munde auf der rechten Hand. Ohne Hollars Namen.
Breite 8 Zoll; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

508. (17.) Zwei Kinder und drei Tiger, nach
Rubens. Vorn in der Mitte liegt ein Tiger rechtshin,

und langt mit der rechten Vordertatze nach einer Wein-
traube, die em Kmd hinter ihm in der Linken hält ; links

ein Kind mit einer Weintraube in der Linken und ein

andrer Tiger; rechts vorn der dritte Tiger. Links unten

P. P. Ruhens pinxit ; in der Mitte W. Hollar fecit. Breite

7 Zoll 10 Lin.: Höhe 5 Zoll 3— 4 Lin. vert. xi, 58.

Nacbstich von der Gegenseite in der Gröfse des Originales.

509. (18.) Ein Kind und zwei Satyrisken.
Links liegt ein Satyrisk, den rechten Ellenbogen auf ei-
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nen Schlauch gestützt, und bläst auf einer Muschel ; rechts

neben ihm sitzt ein andrer mit einer Hirtenflöte; weiter

rechts ein auf der Erde liegender Knabe; hinter ihnen

2 Ziegen und 3 Schafe. Links unten P. van Avont inu:

WLollar fec: 1647. Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe minde-

stens 5 Zoll.

Auf den frühsten Drucken ist das Obertheil des Rückens der liegen-

den Ziege weifs, auf spätem geht eine Lage von wagerechte.i Schat-

tenstrichen darüber.

510. (19.) Vier Kinder; wovon eines auf einem

galloppirenden Ziegenbock rechtshin. Unten in der Mitte

P. mn Avont inu: W. Hollar fec: Breite 7 Zoll 11 Lin.;

Höhe 5 ZoU 4 Lin.

511. (20.) Vier Kinder, ein Satyrisk, eine

Ziege. In der Mitte liegt der Satyrisk rechtshin; auf sei-

ner Schulter steht ein Kind und versucht auf den Eücken

der Ziege zu steis:en, welche links von einem weinbekränz-

ten Knaben bei den Hörnern gehalten wird : rechts saugt

ein Kind an dem Euter der Ziege. Unten gegen rechts

P. van Avont inu: W. Hollar fec: 1647. Breite 7 Zoll

11 Lin.; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

512. (21.) Die vorige Gruppe umgekehrt; der wein-

bekränzte Knabe, welcher die Ziege hält, steht rechts,

der Satyrisk liegt hinter der Ziege; der am Euter sau-

gende Knabe kniet links. Links unten P. van Avont inu:

Wlollar fecit 1647. Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe 5 Zoll

4 Lin.

513. (22.) Vier Kinder, ein Satyrisk, ein Pan-
ther. Ein weinbekränztes Kind auf einem Panther rechts-

hin; rechts ein Satyrisk, der auf einer Muschel bläst.

Rechts unten P. van Avont inu: Wlollar fec: 1647.

Breite 7 Zoll 10 Lm.; Höhe 5 Zoll 3 Lin.

514. (23.) Vier Kinder, zwei Satyrisken, ein

Ziegenbock. Vorn liegt ein weinbekränzter Knabe am
Boden ; rechts ein Satyrisk mit einer Kanne ; weiter rechts

ein Knabe, der einen Korb mit Weintrauben trägt; links

wirft ein Satyrisk einen Knaben vom Ziegenbock herunter.
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Links unten P. van Avont inu:; rechts Wlollar fecit 1654.

Breite der Platte 7 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 5 Zoll 5 Lin,

515. (24.) Vier Kinder, zwei Satyrisken, ein

Ziegenbock. Rechts steht ein Satyrisk mit einer Hand-

trommel; in der Mitte wird ein bekränzter Knabe von

2 andern auf den Bücken eines knienden Knaben geho-

ben; links der grasende Ziegenbock. Rechts unten P, mn
Avont inu. Wlollar fec. Breite 8 ZoU ; Höhe 5 Zoll 5 Lin.

516. (25.) Fünf Kinder und ein Satyrisk. Li

der Mitte gegen links liegt ein Knabe auf der Erde ; links

neben ihm eine Weintraube ; einem rechts stehenden Kna-

ben scheint ein andrer die Weinbeeren aus dem Mimde
nehmen zu wollen, wogegen er sich wehrt. Links unten

Peter mn Avont inu. W. Hollar fecif. Breite 7 Zoll

11 Lin.; Höhe 4 ZoU 10 Lin.

517. (26.) Sechs Kinder. Links 4 Kinder, welche

ein fünftes mit Weinlaub bekränztes auf den Schultern

tragen, rechts ein sechstes mit Pfeife und Handtrommel.

Rechts unten P. van Avont inu. Wlollar fec: 1647. Breite

8 Zoll; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

518. (27.) Sechs Kinder, ein Satyrisk, ein

Ziegenbock. Vorn wird ein weinbekränzter Knabe

von 2 andern auf den Rücken eines vierten, auf allen

Vieren liegenden gehoben ; dahinter in der Mitte ein fünf-

ter mit einem Henkelgefäfs ; rechts ein sechster mit einer

Hirtenflöte; am meisten rechts ein Satyrisk mit einer

Handtrommel. Rechts unten P. van Avont inu. Wlollar

fec. Breite 7 ZoU 11 Lin.; Höhe 5 ZoU 4 Lin.

lat vielleiclit No. 515 mit Veränderungen.

519. (28.) Sieben Kinder. Rechts tragen 4 der-

selben ein fünftes bekränztes, welches ein gefülltes Glas

in der Rechten hält, linkshin. Links im Mittelgrunde

Kinder und Satyrisken. Unten rechts Pet. van Auont

inuenit et excudit. Cum priuilegio. Ohne Hollars Na-

men. Zweifelhaft. Breite 8 ZoU 1 Lin.; Höhe 5 ZoU

6 Liu.
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520. (29.) Neun Kinder. In der Mitte trafen

4 derselben ein fünftes bekränztes recbtshin. Rechts im

Hintergrunde Kinder mit einer Ziege- Kechts unten Pet.

van Äuont inuenit et excudit. Cum priuilegio. Ohne Hol-

lars Namen. Zweifelhaft. Breite 8 Zoll 6 Lin.; Höhe

5 Zoll 6 Lin.

521. (30.) Eilf Kinder. Ein Knabe als Bacchus

auf einem Wagen, von 2 Ziegenböcken rechtshin gezo-

gen, von 10 Eäiaben begleitet, 2 mit Trompete und Pauke

sitzen auf den Ziegenböcken; links vorn galloppirt einer

auf einem Ziegenbock. Ohne Hollars Namen. Zweifel-

haft. Rechts unten Pet. van Auont , inuenit et excudit

cum priuilegio : 3. Breite der Platte 8 Zoll 3 Lin. ; Höhe
5 Zoll 9 Lin.

522— 525. Die vier Elemente, nach Avont.
Vert. XI, 10— 13.

522. (1.) Die Luft. Vier Engel schweben in der

Luft; hnks vorn ein Baum, auf dessen Aesten mehrere

Vögel. Links unten P. van Auont inu: rechts W. Hollar

fecit; 1647. Breite 7 ZoU 11 Lin.; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

523. (2.) Das Feuer. Eine links stehende Kanone
wird von einem Knaben abgefeuert ; rechts 2 andre Kna-

ben mit einigen "VVaffenstücken beschäftigt. Links unten

P: van Avont inu: rechts Wlollar fecit 1647.; F. de Widt

excudit. Breite 7 Zoll 9 Lin. ; Höhe 5 Zoll 3 Lin.

524. (3.) Das Wasser. In der Mitte auf einem

schilfbewachsenen Hügel sitzt ein Knabe mit der Urne

eines Flufsgottes; links vorn zieht ein andrer einen Fisch

aus dem Wasser; hinter ihm im Schilfe ein dritter mit

einer Muschel; rechts hinten Neptun und Amphitrite.

Rechts unten Pet. van Auont inuenit et excudit. Cum
priuilegio. Ohne Hollars Namen, Breite 8 Zoll; Höhe
5 ZoU 6 Lin.

525. (4.) Die Erde. Rechts 4 Kinder unter einem

Baume ; das in der Mitte hält ein grofses Füllhorn ; .links
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in der Ferne Landschaft mit Kornärndte. Unten in der

Mitte Petrus mn Ävont inu: rechts unten Wlollar fecit

1647. Breite 7 Zoll 10 Lin.; Höhe 5 Zoll 2 Lin.

Es giebt drei verschiedene Abdrücke; auf den ersten ist das Gesicht

des Kindes mit dem Füllhorn stark verzeichnet; auf den zweiten

ist es verbessert; auf den dritten sieht man eine Lage Grabstichel-

arbeit auf der rechten Wange des Kindes. Weber in Bonn.

526. Der Flufsgott und die Kinder.

Rechts sitzt ein Flufsgott, auf der rechten Schulter

ein Ruder, den linken Arm auf eine rinnende Urne ge-

stützt; links tragen 4 Kinder ein fünftes nach rechtshin;

links hinten ein beladener Kahn. Links unten W. H. Fe.

Breite 4 Z. ; Höhe 2 Z. 6 L. Yert. XI, 104. Jugendarbeit.

Geschichte, nach der Zeitfolge.

527. Seleukus und sein Sohn, nach G. Romano.

Seleukus läfst sich ein Auge ausstechen, um seinem

Sohne, der wegen Ehebruchs beide Augen verlieren sollte,

eins zu erhalten. Rechts liegt der Sohn des Seleukus,

in der Mitte sitzt Seleukus linkshin; er deutet mit der

Linken auf sein linkes Auge, und legt die Rechte auf

die Schulter der links loiienden Frau, mit der sein Sohn

im Ehebruch ertappt wurde. Mehrere Figuren umher.

Das Ganze in einem Fünfeck. Unter dem Fufse des

Seleukus Julio Romano in. Wlollar fecit 1637. Links

und rechts unten 4 Distichen Exoculandus . . . imiteris

habe. Henr. Pechamus. Unterschrift Illustrissimo . . .

Dno. Tliomae Howard, Comiti ArundeUiae et Surriae . . .

Hanc tabulam a Julio Romano olim delineatam, nunc vero

in Aedibus Arundelianis Londini conscruatam, et secun-

dum originale hic inscidptam Wenceslaus Hollar Rohemus

humillime dedicat consecratque. Londini. Anno Domini

M.DC.XXXVII. Breite der Platte 14 Zoll 4 Lin.; Höhe

mindestens 10 Zoll 10 Lm. Vert. II, 1 und zwei Gegendrucke.

Die OriginaÜ'ederzeichnung im blol'sen Umrisse besafs Richardson; sie

wurde mit seiner Sammlung von Handzeichnungen versteigert. Sotzm.
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528. Wilhelm der Eroberer belehnt den Robert
Marmion mit dem Schlosse Tamworth.

Vier Figuren, die rechts stehende mit einer Krone;

rechts hinten ein Schlofs. Beischrift oben Tamworth. In

. . . Chancell. Unterschrift Hic . . . efßcitur. Darunter in

einer besonderen Abtheilung ein Ritter aus der Familie

Ferrers mit Frau und KLindern kniend. Alles nach Glas-

gemälden in der Kirche zu Tamworth. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 8 Lin. ; Höhe 8 Zoll

10 Lin. Vert. II, 44.

Dugdale Warw. p. 823*) (1138).**)

529. Hugh Lupus.

Unterschrift Hugh Lupus Barle of Chester, sitting in

his Parliament with the Barons and Ahhots of that Coun-

tie Palatine. Lupus sitzt hinten unter einem Thronhim-

mel; links 4 Aebte; rechts 4 Barone; in der Mitte ein

Schreiber ; vorn Volk ; rechts unten ein Wappen und die

Nummer 130 ; links unten P. M. Praenobilis . . . Regis

Ric. 2'^\ Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 10 Lin.;

Höhe mit der Schrift 10 Zoll 10 Lin. ; ohne dieselbe 9 Zoll

7 Lin. Vert. II, 210. XIV, 53.

Zu Kings Cliester erfunden (fancy piece) ohne altes Vorbild. Sotzniann.

530. Die Zweikämpfe. (1438 und 1441.)

Platte mit 2 grofsen Abtheilungen in der Mitte, und

je vieren zu jeder Seite; Darstellung von 2 Ritterkämpfen

;

a) obere Abtheilung. Lanzenstechen zu Pferde in Pa-

ris zwischen Astley und Masse 1438.

b) untere Abtheilung. Schwerterkampf zu Fufs in

Smitfield zwischen Astley und Boyle 1441.

Die Unterschrift des kleinen Seitenfeldes links oben ist

Here the hing . . . Combate ; die des Feldes rechts unten

Here he . . . Garter. Ohne Hollars Namen. Breite 1 4 Z.

;

Höhe 10 Zoll 10 Lin. Vert. ii, 46.

Dugdale Warw. p. 72 (110).

*) Ausgabe von 1656.

") Ausgabe von 1730.
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531. Leichenzug des spanischen General-Lieu-
tenants J. B. von Taxis, nach van der Horst.

(1588.)

Links vorn der Sarg, rechtshin getragen, in der Mitte

das leere Trauerrofs; rechts ein Krieger mit einer grofsen

gesenkten Fahne. Der Zug, welcher meist aus Geistli-

chen besteht, geht in einer Schlangenlinie über einen gro-

fsen Platz, den man in Vogelansiclit übersieht. Unter-

schrift Pompe Funebre du Tres Illustre Chef Messire Jean

Baptiste de Tassis, tue au Siege de la Ville de Bonne en

Van MDLXXXVIII. Darunter in 6 Reihen 22 Nummern
Erklärungen. Links unten N. van der Horst deliu: in

der Mitte W. Hollar fecit 1645; rechts NB Entre les

pages 140 et 141. Breite 16 Zoll 6 Lin.; Höhe mit der

Schrift 14 Zoll; ohne dieselbe 12 Z. 11 L. Vert. ii, 211.

Marques d'honneur de la maison de Tassis. Antwei-pen. 1645. Fol.

Der Zeichnung von v. d. Horst soll ein altes gleichzeitiges, aber

ohne Treue ausgeführtes Gemälde zum Grunde liegen. Die Beer-

digung geschah in Köln (Merlo köln. Künstler p. 199). Sotzm.

532. Schlacht bei Turnhout. (1597.)

Ueberschrift The action neer Tnrnhovlt. Die ganze

Platte mit Kriegerhaufen bedeckt; links oben ein Angriff,

daneben S'" Francis Veres Musquetiers j rechts oben He-

rentaels ; in der Ecke page 72. Ohne HoUars Namen.
Breite 11 Zoll 5 Lin.; Höhe 8 ZoU 6 Lin.

Ein Abdruck im britischen Museum.

533. Hinrichtung von Oldenbarnefeldt. (1619.)

Sie geschieht auf einem Gerüste, das in der Mitte

gegen rechts steht; sehr viel Volk umher; das Gebäude
rechts trägt oben die Beischriffc de groote Saelle ; die

Kirche geradezu de Hoffkerck. Ueberschrift Abbildung

der Justitien geschehen . . . den 13. May A. 1619 an Jo-

hann von Olden Barnefeldt, gewesener Advocat van Hol-

landt. Unten lateinische und deutsche Verse Carnißci

. . . tuck. Ohne Hollars Namen. Breite 9 Zoll 9 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 7 ZoU 5 Lin. ; ohne dieselbe 6 Zoll

7 Lin. Ein Abdruck in der wiener Hofbibliothek.
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534. Belagerung von Tabor. (1621.)

Vogelansicht. Oben in der Mitte auf einem Schnör-

kelschilde Tabor Civitas Anno 1621 obsessa et capta.;

links oben 2 Kolumnen Erklärungen Index obsidionis Ta-

bor. ; unten gegen rechts Erklärungen von A— W. Index

citus Tabor. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite

17 Zoll; Höhe 13 Zoll 2 Lin.

535. Belagerung von Casale am Po. (1630.)

In der Mitte auf halber Höhe der Plan von Casale

in Vogelansicht; hnks fliefst der Po; Poo fliwius j sehr

viele Figuren; links vorn auf einem Hügel 3 Soldaten

im Schatten; links oben ein Schnörkelschild, worauf Be-

legering der Stadt Casal en hoe se door de K. in Vranch-

ryck ontset wiert A" 1630. ; rechts oben ein ähnliches

Schild mit 10 Nummern Erklärungen. Ohne Hollars Na-

men. Breite 17 ZoU 10 Lin.; Höhe 11 ZoU 10 Lin.

Es giebt Abdrücke mit der Adresse von F. de Wit. Winckler 3 Thlr.

10 Gr.

536. Eroberung von Prankfurt a. d. Oder durch
Gustav Adolph. (3. April 1631.)

Vogelansicht. Ueberschrift Eigentliche Abbildung . . .

eingenommen hatt. Unten 4 Reihen Erklärungen von A
bis JV. Rechts vorn 2 Scharfschützen. Ohne Hollars

Namen. Breite 11 Zoll; Höhe mit der Schrift 9 Zoll

2 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll 1 Lin.

537. Schlacht bei Breitenfeld oder Leipzig.

(7. Septbr. 1631.)

Schlachtgetümmel auf der ganzen Platte ; rechts vorn

in der Ecke ein nach dem Mittelpunkte des Bildes hin-

sprengender Reiter; vor ihm 3 Pufssoldaten, nur zur obe-

ren Hälfte gesehn. Oben links Brustbild mit der Um-
schrift Johannes Georg ins Dux Saxoniae S. R. I. Archi-

maresg. et Elector. Oben in der Mitte Gustamis Adol-

phus D. G. Suecorum, Gothorum et Vandalorum rex.

Rechts oben Johannes a Tserclaes. S. R. l. Comes Baro

de Tylli et Marbais. Zwischen den Bildern viele Namen.
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Ohne Hollars Namen. Breite 13 Zoll 9 Liu.; Höhe 9 Zoll

6 Lin. Veit. III, 333.

Seeschlacht bei Bergen op Zoom, den 13. Sept. 1631, vgl. 683.

538. Einnahme der Stadt Oppenheim durch die

Schweden. (7. Nov. 1631.)

Links im Vordergrunde zieht Fufsvolk mit Fahnen

nach rechts ; . etwas mehr im Mittelgrunde 2 Kanonen

;

ganz vorn in der Mitte halten 2 Ritter zu Pferde, mit

dem Rücken gegen den Beschauer gewendet. Ueber-

schrift mit deutschen Lettern Abbildung des Ohrts und

gelegenheit da Ihr M." der König zu Schweden mit dero

Armeen über den Rhein gesetzt, die Spanische Reutterei

in die flucht gebracht, und die Statt Oppenheim einge-

nonien. 7. Obris 1631. Unten Erklärungen von A — V.

Ohne Hollars Namen. Breite 12 Zoll 1 Lin.; Höhe mit

der Schrift 7 Zoll 7 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll 9 Lin.

Vcrt. II, 215. III, 419. Sehr selten; ein Abdruck im britischen

Museum.

539. Gustav Adolphs Sturm auf Wallensteins
Lager bei Nürnberg. (1632.)

Links unten ein Schnörkelschild, worauf Castra Sue-

cica Furti posita, Fridlandium ducem in monte veteri dicto

oppucnantia. Kay. Lager auff dem Altenberg bei Fürdt

;

rechts daneben Erkläruno;en von A— G. Das Wallenstein-

sehe Lager steht in der Ecke rechts unten. Ohne Hol-

lars Namen ; höchst sauberes Blatt. Breite 1 2 ZoU 1 Lin.

;

Höhe 8 ZoU 6 Lin.

Nachstich in der Richtung und Gröfse des Originales mit deutschem
Titel Ahhildu7ig Des . . . A" 1632.

540. Gefecht bei Philippsburg. (10. Juni 1635.)

Vogclansicht. Links unten die Festung Philippsburg;

rechts auf halber Höhe die Stadt Speier; dazwischen der

Rhein, auf dem' mehrere Kähne mit Kaiserlichen. Ueber-

schrift Eigentliche Abbildung des Blutigen und den Key-

serischen glücklich ausgeschlagen Scharmutzeis bey der

Vestung Philipsburg . . . geschehen den 10 Junij im Jahr

1635. Unten 20 Nummern Erklärungen. Olme HoUars
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Namen ; links unten Ab7'aham Hogenberg excudit. Breite

13 Zoll; Höhe mit der Unterschrift 9 Zoll 4 Lin.; ohne

dieselbe 8 Zoll 6 Lin. Vert. Iii, 367. 437.

541. Eroberung von Schenkenschanz. (29. Juli

1635.)

Rechts oben die Stadt Emmerich ; unten in der Mitte

die Stadt Cleve ; links auf halber Höhe die Festung Schen-

kenschanz, welche belagert wird. Ueberschrift Warhaff-

tige Contrafactur und gelegeheit der Weitberümte Vöstung

Scheuche Schaus . . . erobert worden. Links unten W. Hol-

lar fec. Breite 13 Zoll 6 Lin.; Höhe 9 Zoll 3 Lin.

Sehr selten; ein Abdruck in Windsor.

542. Feldlager bei Maziers. (25. Olct. 1635.)

Ueberschrift Eigentliche Abbildung oder Contrafactur

des Rom. Kay. May. Veldlägers bey Masiers Dionze (lies

Dieuze) undt Mörsberg . . . den 25. und 26. Octobris 1635.

Oben in der Mitte ein Feldlager; darunter Masiers, Ihr

Ex. G. Gallas Hauptquartier. Weiter unten eine Stadt

mit der Beischrift Mersburg. Darmiter nach rechts sich

in die Höhe ziehend viele Heerhaufeii. Mehrere Bei-

schriften. Unten viele Erklärungen. Links unten W. Hol-

lar fecit. Breite 13 Zoll 1 Lin.; Höhe mit Ueber- und

Unterschrift 1 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselben 8 Zoll 6 Lin.

Sehr selten. Ein Abdruck in Windsor.

543. Englischer Bürgerkrieg.

Eine Karte von England mit 17 kleinen Randbildern.

Links auf halber Höhe die Karte von England, Schott-

land und Irland. Unten 4 Kolumnen Erklärungen von

A — Z; diese Buchstaben stehn auch in den einzelnen

Feldern. Die Felder enthalten Vorstellungen aus den

Bürgerkriegen, den Prozefs Karls I etc. Ohne Hollars

Namen. Breite 14 Zoll 5 Lin.; Höhe mit der Schrift

11 Zoll 6 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 10 Lin.

Vert. II, 232 und III, 275. Ein Abdruck im britischen Museum.

Ein sehr roher Nachstich in Rushworth Collection Tom. I.
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544- -547. Karls I von England Feldzug gegen

die Schotten. (1639.) Vier Blatt.

Vert. III, 271— 2 74.

544. Die Stellungen der englischen Truppen.

Zwei Abtheilungen nebeneinander.

Links. Brustbild des Königs Karl I,

ganz von vorn, in einem Oval von Schilfblät-

tern; Ueberschrift auf einer Schnörkeltafel To

the Highe and Mighty Prince Charles . . . Tho-

mas Sandford Qu. M'' humhly presents the duty

of a loyall . . . Sermnt. Unterschrift This Ta-

ble shewes the Orders martch ^ Quarters of these Regi-

ments in this Card exprest. A. The . . . G. The Guards ^c.

Auf dem Stengel des Schilfblattes links W. Hollar Bohe:

fecit ; auf dem rechts Cum Privilegio Regis. Breite der

ersten Abtheilung 6 Zoll; Höhe 15 Zoll.

b) Kechts. Fünf Felder übereinander; in dem ober-

sten die Inschrift The severall Formes How King Charles

his Armey enquarterd in the feilds being past New-Castle,

on the martch toward Scotland. Anno Domini 1639. Die

4 Felder darunter enthalten die Stellungen der Truppen

am 21., 22., 23. und 24. Mai 1639. Ueberschrift im

zweiten Felde von oben In this . . . 1639; im dritten

Felde On Rock moore . . . May 22.; im vierten Felde

By Detcham wood . . . quarterd; *im fünften Felde On

Gossick moore . . . Leaguer. Breite der zweiten Abthei-

lung 6 ZoU; Höhe 15 ZoU. Breite des Ganzen 12 Zoll

2 Lin.

Sehr selten ; ein vollständiger Abdruck in der Albertina in Wien ; das

Brustbild Karls I ist besonders abgedruckt 1434.

545. Plan des englischen Lagers am Flusse

Tweed.
Ueberschrift A Mapp of King Charles his Campe or

Leaguer in the North An. Dom. 1639. Links oben die

enghsche Fahne von einem Löwen und Einhorn gehalten,

rechts oben eine Windrose ; links unten Erklärungen von

A — T; rechts unten ein Zirkel und Maafsstab. Ohne
Hollars Namen. Breite 18 Zoll; Höhe 15 Zoll.
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546. Aufstellung des englischen Heeres vor

dem Frieden mit den Schotten.

Ueberschrift A Battaillion of part of his M. Army,

Drawne into forme by his Maj. especiall command before

the dissolution of his Forces uppon the Peace macle and

concluded. Die Truppen stehn in mehreren kleinen Hau-

fen; links und rechts oben ein leerer Kranz; unten The

whole Front in all is 4890 Feete. Ohne Hollars Namen.

Breite 15 Zoll; Höhe 11 Zoll 9 Lin.

547. Plan des englischen Lagers.

Ueberschrift This figiire shewes the disposition of a

Single Regiment of Infantry in the Fields (according to

the present discypUne of His Maj. King Charles^ and in

what manner the hiitts of the Souldiers in generali of

eiiery particuler Company are orderd and how the cheife

ofßcers thereof do take theire Roomes as alsoe the places

for the Sutlers which do attend the same ^c; links und

rechts oben je ein leerer Kranz; auf halber Höhe Erklä-

rungen von A— H und /

—

Q. Ohne Hollars Namen;

vielleicht unvollendete Platte. Breite 16 Zoll 2 I/in.

;

Höhe 11 Zoll 8 Lin.

548. Die Flotten vor Deale. (1640.) Zwei Blatt

»ebeneinander.

a} Linke Hälfte. Links unten auf einer Tafel Vera

et exacta delineatio classium Hispanicae, Anglicae et Hol-

lädicae, prout in Freto Brittänico inxta Dealam Castrum

et Sandvicum in primo congressu ante prelium se osten-

derunt, Anno 1640. D" . Cornelio Boll Antu"' Navium

pictori celeberrimo, huiqiie rei simul spectatori suo Ami-

titiae ergo, Wenceslaus Hollar Bohemus delineator. D.D.D.

Rechts oben hat das gröfste Schiff die Beischrift S. Ti-

resia. Rechts unten gegen die Mitte W. Hollar fecit.

Breite 19 Zoll 5 Lin.; Höhe 5 ZoU 8 Lin.

b) Rechte Hälfte. Das Schlofs Deale, welches aus

mehreren mit einander verbundenen runden Thürmen und

Halbthürmen besteht, hegt vorn in der Mitte, etwas nach
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links ; am Horizonte links und in der Mitte viele Kriegs-

schiffe; rechts vom auf einer Tafel Notarum ExpUcatio.

A. Admiralis Angliae . . . R. Littus Caleti. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 19 Zoll 4Lin.; Höhe 5 Zoll 8 Lin.

Breite des Ganzen 38 Zoll 9 Lin. Vert. Iii, 337. 338.

Towneley i U. 6 ß. Winckler 3 Thlr. 8 Gr.

549. Die Lager bei Saalfeldt. (1640.)

Viele Truppen jenseit und diesseit der das Bild auf

halber Höhe durchschneidenden Saale. Rechts oben ein

Schild, worauf Abbildung der zweien mächtigen Veldläger

des Rö. Kay. May. an einem und der Confoederirten Cro-

nen und Ständen Armee, anders theils . . . Anno 1640.

Mehrere Beischriften. Ohne Hollars Namen. Breite

14 Zoll; Höhe 9 Zoll 8 Lin. Vert. Iii, 335.

Ein Abdruck in Windsor.

550. Ermordung des Vasconcellos. (1. Dec. 1640.)

Drei Felder auf demselben Blatte, zwei oben, eins

unten.

a) Oben links Johann IV von Portugal; Brustbild

im Oval, dreiviertel rechtshin; Unterschrift John the

fourth by the grace of God hing of Portugall . . . Guinee

etc. Grofser Durchmesser 3 Zoll 6 Lin. : kleiner 2 Zoll

9 Lin. Vgl. 1426.

b) Rechts oben in einem Zimmer die Ermordung des

Vasconcellos; links vorn liegt ein Todter mit dem Ge-

sicht am Boden; links hinten dringen mehrere Gewaffnete

zur Thür herein; Beizeichen A, B, C. Breite 3 Zoll

11 Lin.; Höhe 4 ZoU 2 Lin.

c) Unten in der ganzen Breite des Blattes die Krö-

nung des Königs Johann ; er kniet rechts vor einem links

stehenden Bischöfe, der ihm die Krone aufsetzt, Beizei-

chen G; unten und an den Seiten viele Zuschauer; rechts

hinten reitet der König unter einem Baldachin linkshin,

Beizeichen H; links hinten dieselbe Vorstellung mit dem
Beizeichen /. Unten 4 Zeilen Erklärungen von A bis /.

A. Michael de Vaas Concellos . . . receiiie the Keies. Breite

6 ZoU 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 9 Lin.; ohne

8



114 Geschichte

dieselbe 3 Zoll 11 Lin. Ohne Hollars Namen. Breite

der Platte 7 Zoll; Höhe 9 Zoll 3 Lin. vert. viii, 121.

Selten; ein Abdruck in der -mener Hofbibliothek.

551. Verurtheilung des Grafen von Strafford.

(1641.)

Ueberschrift Abbildung der Session des Parlaments

zu Londen über den Sententz des Grafen von Stafford.

In der Mitte die liichter und Schreiber, rechts und links

auf ansteigenden Bänken die Parlamentsglieder; vorn in

der Mitte der Angeklagte, zu beiden Seiten Zuschauer;

im Hintergrunde der leere Thronsessel, neben dem links

der Prinz sitzt; unten in 4 Kolumnen die Erklärung der

Personen von A — Z; unter V steht the Earle of Straf-

ford. Links unten W. Hollar fecit. Breite 10 Zoll 6 Lin.;

Höhe mit der Ueber- und Unterschrift 9 Zoll 5 Lin.;

ohne dieselben 8 Zoll 1 Lin. Vert. II, 33.

Towneley 1 U. 17 ß 6 p. Spätere Drucke haben als Ueberschrift noch

Parlamentum Londinense.

552. Hinrichtung d. Grafen v. Strafford. (1641.)

Ueberschrift The true maner of the execution of Tho-

mas Earle of Strafford Lord Lieutenant of Ireland vpon

Towerhill, the 12th of May 1641. Die Hinrichtung ge-

schieht vor einer zahllosen Menschenmenge auf einem

SchaflPot ungefähr in der Mitte etwas nach rechts; im

Hintergrunde etwas nach links der Tower; rechts oben

4 Zeilen Beischriften von A — D; Unterschrift Execution

des Grafen Thomae von Stafford . . . 12 Mai 1641, und

4 Zeilen deutsche Erklärungen von A^D- Links unten

WI. Breite 9 ZoU 10 Lin.; Höhe mit Ueber- und Un-

terschrift 7 Zoll 1 Lin.; ohne dieselben 5 Zoll 11 Lin.

Vert. II, 34. Towneley 7 U. 15 ß. Winckler 4 Thlr. Spätere Drucke

haben oben als Beischrift noch Hyherniae Froregis Supplicium. Die

beiden Nummern 551 und 552 standen ursprünglich auf derselben

' Platte, von welcher Herr Francis Graves in London einen Abdruck

besitzt.

553. Feldzug des Grafen von Ormond in Irland.

(1642.)

Plan einer Landschaft mit einer Schlachtaufstellung.

Mehrere Beischriften, wovon einig«, z. B. die rechts unten
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verkehrt stehn. Rechts oben in einem Viereck Namen
mid Bezeichnungen A. The Barle of Oremonde . . . The

Way the other two came. Rechts unten W. Hollar sculp.

1642. Breite 7 Zoll 9 Lin.: Höhe 10 Zoll 7 Lin.

Sehr selten; ein Abdruck in Windsor. Towneley 180. 1 U. 8 ß.
(Scheint die Handzeichnung von Hollar gewesen zu sein.)

554. Belagerung von Plymouth. (1643.)

Rechts oben Ä True Mapp and Description of the

Towne of Plymouth and the fortißcations thereof with the

workes and approaches of the Enemy at the last Seige

A" 1643. Links unten W. Hollar fecit. Breite 13 Zoll

9 Lin.; Höhe 10 Zoll 3 Lin. vert. m, 454.

Selten; ein Abdruck im britischen Museum. Towneley 3 iL 4 ß.

555. Erzbischof Lauds Prozefs. (1645.)

Man sieht in einen langen Saal hinein; im Hinter-

grunde ein Thronhimmel, worunter ein leerer Thronsessel;

davor der Sprecher, die Schreiber und die andern Be-
amten des Hauses; die Bänke zu beiden Seiten und vorn
sind mit Personen angefüllt; ganz im Vordergrund stehn

eine Menge Zuhörer; links vorn liegt ein Hund. Rechts
unten W. Hollar fecit. Ueberschrift mit Lettern gedruckt

The Manner and forme of the Arch-Bishops Triall in the

House of Peeres. Unterschrift ebenfalls gedruckt Pro-
verbs II, 8. The Righteous . . . in his stead ; darunter

Erklärungen von A— N. Breite 5 Zoll 4 Lin.; Höhe mit
der Schrift 9 ZoU 4 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll.

Vert. II, 31. 32.

556. Belagerung von Hülst. (1645.)

Rechts oben hält ein langbärtiger Fischer mit der

Rechten eine Tafel, worauf holländisch und französisch

der Titel De Belegering . . . La Siege de Hülst Per Son
Altese le Prince D'Orangie l'An 1645. Links unten ein

sich schlängelnder Zug von Soldaten und Gefangnen.

Ohne Hollars Namen. Breite 1 1 Zoll 6 Lin. ; Höhe 9 Zoll

9 Lin.

8*
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557.558. Prunksarg für den Infanten Balthasar
Karl von Spanien. (1647.) Zwei Blatt.

Vert. IX, 3 und 201.

557. Seitenansicht.

Unten in der Mitte 4 Wappen in Sehnörkelschilden

;

von links und rechts führt je eine Treppe mit brennen-

den Fackeln besetzt zu dem tempelartigen Ueberdach.

Unterschrift Facies lateralis Cenotaphii . . . Balthasari

Carolo . . . erecti, cum justa funebria . . . eidem solveren-

tur pridie Idiis Januar. Ann. Christ. MDCXLVII. D. Hen-

rico Halmalio et D. Antonio Sivori Eq. Coss. Links oben

das Bildnifs des Infanten Balthasar Karl (vgl. 1357);

mehrere Beischriften. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 19 ZoU; Höhe 20 Zoll 6 Lin.

558. Vorderansicht.

Der Sarg steht auf einem Untergestell unter einer

säulengetragenen Kuppel, auf der man ganz zu oberst

einen Baum bemerkt. Eine mit vielen Lichtem besetzte

Treppe führt von links vorn nach der Mitte aufwärts.

Oben links und rechts eine Beischrift von 32 Zeilen (17

links, 15 rechts) Anterioris . . . posuit. Unterschrift in

3 Zeilen Facies anterior Cenotaphii Serenissimo Hispa-

niar. Priticipi D. Balthasari Carolo Austriaca Philippi IV

Hispaniar. Indiarumque Regis, Belgarum etc. Principis Fi-

lio Vnico A S. P. Q. Antverp. erecti, cum iusta funebria

in Cathedrali Vrbis Ecclesia eidem solnerentur pridie Idus

Januar. Ann. Christi MDCXLVII. D. Henrico Halmalio

et D. Antonio Simri Eq. Coss. Eechts unten E. Quel-

linus pinxit. Wlollar sculpsit. Breite 12 Zoll 1 Lin.;

Höhe mit der Schrift 19 ZoU 2 Lin.; ohne dieselbe 18 ZoU

8 Lin. Abdrücke vor der Schrift sind selten.

559. Belagerung und Einnahme von Armen-
tieres. (Mai 1647.)

Sechs Blatt, je 3 übereinander; die beiden oberen a

und b enthalten die Ansicht, die 4 unteren c— f den Plan.

a und b) Zusammenhangende Ansicht von Armentieres,
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mit einer langen Widmung an den Erzherzog

Leopold. Breite ungefähr 30 Zoll 9 Lin. ; Höhe

4 Zoll 8 Lin. Li c) stehn links oben der Titel

und die Erklärungen Plan de la Ville Armen-

tier en Flandre assiege par les Armes de S. M.

Catholique le XI et rendue le XXX de May 164T soubs la

Conduicte de S. A. le Ser. Archiduc Leopold. Breite 15 Z.

6 L. ; Höhe 7 Z. 6 L. e) links unten Reiter und Fufs-

volk. Breite 15 Z. 6L.; Höhe 14 Z. 6 L. p rechts

unten Jacques van Werden Archier de Corps D. S. M.

delin. Weticeslaus Hollar Nob. Bokern, fecit Aqua forti

Antverpiae 1647 (oder 1648?). Breite 15 ZoU; Höhe

14 Zoll 6 Lin.; Höhe des Ganzen ungefähr 27 ZoU.

Vert. III, 389. Sehr selten; ein Abdruck im britischen Museum.

Towneley 2 H. 12 6 p.

560. Ehrenpforte für Leopold Wilhelm, Erz-
herzog von Oesterreich. (1647.)

Man sieht in einen langen Säulengang hinein , der

oben offen und zu beiden Seiten mit Fahnen verziert

ist; vorn in der Mitte auf halber Höhe ein Schild mit

der Lischrift Serenissimae . . . Leopoldo-Guilielmo , Ar-

chiduci Austriae. Rechts unten Leo mn Heil delin. Wlol-

lar fec. 1648. Breite 8 ZoU 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift

13 Zoll 4 Lin.; ohne dieselbe 13 Zoll. Vert. Iii, 371.

Auf einigen Abdrücken steht unten im Abschnitte Bhetores Gymnasy

S. P. Augustini Brvxel. D. C. Q. 1647.

561. Der Friede zwischen Spanien und den
Niederlanden. (1648.)

Ansicht des Marktes und Stadthauses zu Antwerpen;

auf einer Bühne vor dem Stadthause wird eben der Frie-

densschlufs verkündigt; der Platz vor dem Stadthause

und die Fenster einer rechts stehenden Häuserreihe sind

mit unzähligen Menschen angefüUt ; links vom sieht man

4 Männer auf dem Balkon eines Hauses; vorn in der

Mitte in einer Schnörkelverzierung von 2 Füllhörnern

eine holländische Lischrift Eygentlycke Afbeeldinghe . . .

den 5 Junij 1648. Darunter Wenceslaus Hollar delineauit

a b

c d

e f
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et fecit Aqua forti, Antmrpiae. Breite 12 Zoll 9 Lin.

;

Höhe 8 Zoll 3 Lin. Vert. II, 35. Towneley 1 W. 3

Auf den späteren Ahdrücken sind die beiden Füllhörner herausgeklopft,

und die holländische Inschrift steht auf einer einfachen Tafel; links

darunter F. v. Wyngaerdt excudit; rechts W. Hollar fecit.

562— 566. Empfang des Grafen von Turn und
Taxis in Hemissen. (1650.)

Fünf Blatt einschliefslich des Titels.

Vert. m, 257 — 262. XFV, 58. Winckler 3 Thlr. 12 Gr.; Towneley

1 U. 3 ß.

562. (1.) Titel. Grofser Scbnörkelscliild; oben in

der Mitte ein geflügelter Engelskopf, links und rechts-

je ein Wappen; in der Mitte Excellentissitno Domino D.

Lamoraldo Claudio Francisco Comiti de la Tour, Val-

sasine, Tassis . . . et excellent. eius coniugi D. Annae de

Hornes, has icones solennem utrique in Hemissem ad Schal-

dim ingressum exhibentes ohservantiae monimentum D. D.

J. B. Antoni. Ohne Hollars Namen. Breite 15 Zoll

11 Lin.; Höhe 9 Zoll 6 Lin.

563. (2.) Der Einzug in Hemissen. Ein langer

Zug von Reitern und Wagen kommt aus einem Hohl-

wege und geht aus der Mitte nach linkshin; rechts vorn

6 Trompeter zu Pferde und viele Fufssoldaten. Unter-

schrift i. Excellentissimus Comes . . . comitatu excipitur.

Links unten Wlollar fecit. Breite 1 5 Zoll 6 Lin. ; Höhe

mit der Schrift 9 Zoll 3 Lin.; ohne dieselbe 8 Z. 11 L.

564. (3.) Der Kirchgang. Der Graf und die

Gräfin mit ihrem Gefolge rechtshin nähern sich der Kir-

che, in deren Thür ein Geistlicher imd 2 Ministranden

stehn; links vorn 3 Reiter und mehrere Fufsgänger, rechts

eine Musikbande. Unterschrift 2. Excellentissimo Comiti

. . . omnia precatur. Rechts unten Wlollar fecit, und

ganz in der Ecke rechts 1631. Breite 15 Zoll 4 Lin.;

Höhe mit der Schrift 9 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll

8 Lin.

565. (4.) Der Besuch bei A. Roelans. Der

Graf und die Gräfin mit ihrem Gefolge rechtshin nähern
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sich der Brücke über den Graben, an der A. Roelans

mit tiefer Verbeugung ihnen entgegentritt; links vorn in

einem Gremüsegarten hält ein Reitknecht ein gesatteltes

Pferd; rechts steht, vom Wasser umgeben, das mit Fah-

nen und Kränzen gezierte Haus, auf dessen Gallerie meh-

rere blasende Trompeter. Unterschrift 3. Praefatus D.

Alexander . . . impense ostensurus. In der Mitte unten

W. Hollar fecit 1650. Breite 1 5 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 9 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll 10 Lin.

566. (5.) Das Feuerwerk in Hemissen. Links

vorn ein Mast mit vielen brennenden Pechtonnen und

Raketen; in der Mitte die Zuschauer; rechts vorn Sol-

daten; rechts im Hintergrunde ein Haus mit brennenden

Pechtonnen besetzt. Unterschrift 4. Bene ominatam diei

. . . omnium animos. Ohne Hollars Namen. Breite 15 Zoll

3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe

8 Zoll 10 Lin.

567. Boscobel, -das Versteck Karls H. (1651.)

Vogelansicht eines grofsen Parks mit mehreren Ge-
bäuden; der gröfste Theil des Blattes ist von Bäumen
bedeckt; oben in der Mitte steht ein Schlofs mit Neben-

gebäuden von Pallisaden umgeben; links vorn mehrere

andre Gebäude; links unten ganz in der Ecke ist eine

Reiterschaar aufgestellt (N. 11). Rechts unten 12 Num-
mern Erklärimgen. 1. Boscobel House. 2. White Ladies.

3. Boscobel garden. 4. The Arhor, and Mount in the Gar-

den, wherein his Majestie sate . . . 8. The Royal Oak in

which his Majestie and Col. Carlos sate. etc. Diese mit

8 bezeichnete Königs-Eiche steht rechts auf halber Höhe.

Unten in der Mitte gegen rechts Wlollar fecit. Breite

13 Z. 6 L.; Höhe 9 Z. 3 L. Vert. III, lll. Aeufserst selten.

Seeschlacht bei Cadix, 4. Okt. 1656, vgl. 1244.

568. Nailor der Quäker. (1656.)

Zwei Abtheilungen nebeneinander, a) Links. Hin-

terer Theil eines Wagens, an den ein halb entblöfster

Mann gebunden ist, der von einem andern gegeifselt wird.
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b) Rechts. Ein Pranger, an welchem dem Quäker Nai-

lor die Zmige durchstochen wird. Unterschrift unter bei-

den Abtheüungen fortlaufend James Nailor Quaker . . .

Dec. 17. anno Dom. 1656. Ohne Hollars Namen; sehr

zweifelhaft; geringe Arbeit. Breite mindestens 4 Zoll

1 1 Lin. ; Höhe mindestens 3 Zoll 6 Lin.

Towneley 2 W. 12 /? 6 p.

569. Eroberung der Festung Mardyke. (1657.)

Links das Meer mit Schiffen; rechts die Stadt, links

oben ein Viereck mit Erklärungen; in der Mitte oben

Mardyke neere Donkerke, taken the 2 of September 1657.

Rechts unten W. Hollar fecit. Tho. Jenner exc. Breite

10 Zoll 1 Lin.; Höhe 6 Zoll 8 Lin. Vert. Iii, 426.

570— 575. Krönung Karls H von England. (1661.)

Sechs Blatt.
Vert. II, 41. (?) 43. 228. 229. Ogilby Entertainment. London

1662. Fol.

570— 573. Der feierliche Zug durch die Stadt.

Fünf zusammengehörende Blätter, deren 4 von Hol-

lar. Jedes Blatt ist in 4 wagerechte numerirte Streifen

getheilt. Breite der Platten 18 Zoll 5— 7 Lin.; Höhe

14 ZoU 2— 7 Lin.; Höhe der einzelnen Streifen 3 Zoll

6— 8 Lin.

570. Vier Reihen Figuren, meistens Reiter, aUe links-

hin; links oben auf dem ersten Streifen werden 3 leere

Pferde geführt; dann folgt ein Pauker zu Pferde, Trom-

peter etc.; die einzelnen Streifen haben links oben und

rechts unten die Nummern 1 bis 4; der erste und zweite

Streifen haben die Ueberschrift The Cavalcade of Iiis Ma-

jesties . . . Munday the 22 of April A. MDCLXI; über

den einzelnen Reitergruppen besondere Beischriften ; links

unter dem ersten Streifen ein kleines Wappen und Wen-

ceslaus Hollar Bohemus delineamt et aqva forti aeri in-

sculpsit. A. 1661.

571. Vier andre Streifen mit den Nummern 5 bis 8;

alle Figuren linkshin; die erste Beischrift links oben Cha-

plains hauing dignities 10.
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572. Vier andre Streifen mit den Nummern 9 bis

12; alle Figuren linksliin; die erste Beischrift links oben

Knights of the Bath.

Das folgende Blatt mit den Nummern 13 bis 16 ist nicht von HoUar.

573. Vier andre Streifen mit den Nummern 17 bis

20 ; alle Figuren linkshin ; die erste Beischrift links oben

Sergants at Armes; auf dem vierten Streifen reitet links

der König mit der Beisclirift The King.

574. Der Krönungszug.

Platte mit 6 Streifen Figuren übereinander; ohne Be-

zeichnung; alle Figuren zu Fufs linkshin mit sehr an-

muthigen und mannigfachen Bewegungen; unten in dem
sechsten Streifen in der Mitte geht der König unter ei-

nem Thronhimmel. Ohne Hollars Namen. Breite 20 Zoll

3 Lin.; Höhe des Ganzen 15 Zoll 9 Lin.; Höhe der ein-

zelnen Streifen 2 Zoll 5— 6 Lin.

575. Die Krönung in der Westminsterkapelle.

Der König, fast vom Rücken gesehn, kniet in der

Mitte auf einer Erhöhung von 3 Stufen; rechts im Hin-

tergründe sieht man ihn noch einmal, wie ihm der Erz-

bischof von Canterbury die Krone aufsetzt; sehr viel Fi-

guren; vorn 8 Herolde vom Rücken gesehn; die Figuren

links sind beleuchtet, die rechts im Schatten. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 18 Zoll 5 Lin.; Höhe
14 Zoll 6 Lin.; Höhe der Radirung 13 Zoll 8 Lin.

Seeschlacht zwischen den Engländern und Holländern (25. Juli 1666),
vgl. 1245.

Seeschlacht des Prinzen Rupert gegen die Holländer (9. 10. August

1666), vgl. 1246.

Kempthorns Kampf (29. Dec. 1669 ), vgl. 1247.

576. Beschiefsung von Bugia. (1671.)

Vogelansicht. Hinten sieht man das Ufer, an dem
links die brennende Stadt, rechts die Festung; links vorn

mehrere Schiffe; rechts vorn 7 Buchstaben Erklärungen

R— B. Unterschrift Burning of the 7 Argiers Men of

Warre and 3 Prices iti the Port of Bugia May S. 1671
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hy Ms Ma*^' Fleet, Vnder the Command of S'' Edward
Spragge. Ohne Hollars Namen. Breite 11 Zoll 4Lin.

;

Höhe mit der Schrift 8 Zoll 5 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll

1 1 Lin. Towneley 4 H. 7 und 1 H. 6 ß.

577. Belagerung von Besanpon. (1674.)

Der Flufs Doulx bildet von oben nach unten durch

das ganze Blatt gehend, eine grofse, rechts offene Krüm-
mung, in der die Festung liegt. Oben in der Mitte The

Groundplott and Situation of the Citty Besangon . . , and

defended hy the Spanish in May A° 1674. Links oben

bis auf halbe Höhe Erklärungen. Viele Beischriften. Un-
ten in der Mitte gegen links W. Hollar fecit. Unter der

Radirung die Adresse von William Berry. Breite 11 Zoll

1 1 Lin. ; Höhe 7 Zoll 5 Lin.

Aeufserst selten. Ein Abdruck in Windsor.

Feste und Trachten des Hosenband-
ordens.

578. König Eduard HI und 25 Ritter des

Hosenb andes.

Vier Reihen übereinander. Ganze Figuren mit dem
Namen über jeder Figur auf einem Zettel. Jede Reihe

hat 7 abgesonderte Felder; in dem ersten Felde links

oben The Portraictures of hing Edward the 3d with the

first 25 Knights Companions in the Habit of the Order

and surcoats of their armes. In dem letzten Feldejrechts

unten der h. Georg mit dem Drachen und die kniende

Königstochter; links unten Pag. 642. Ohne Hollars Na-

men. Breite 14 Zoll; Höhe 11 Zoll 1 Lin. Vert. vii, 241.

Ashmole Garter p. 642. Die 26 Ritterfiguren kommen auch einzeln

vor. Sotzmann.

579. Zwei Ordensmahlzeiten in zwei Abthei-
lungen übereinander.

a) Oben. Maximilian I an einem runden Tische mit

mehreren Personen; links steht ein Diener, zu dessen

Füfsen ein Korb. Unterschrüft The Manner of sitting at
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Dinner of Maximilian king of the Romans . . . Investiture.

Breite 7 ZoU 2 Lin.; Höhe 4 Zoll 11 Lin.

b) Unten. Ferdinand, Prinz von Spanien, an einem

viereckigen Tische mit mehreren Personen ; links Sänger

mit Notenblättern in den Händen. Unterschrift The Man-

ner . . . of Ferdinand Prince of Spanie . . . Investiture.

Breite 7 Zoll 2 Lin.: Höhe 4 Zoll 5 Lin. Breite der

Platte 7 ZoU 7 Lin.; Höhe 10 ZoU 4 Lin. Ohne Hol-

lars Namen. Nachbildungen von Miniaturen aus einer

Handschrift. Vert. II, 45. Ashmole Garter p. 404.

580. Festzug unter der Königin Elisabeth.

Vier Streifen mit Figuren übereinander; zuletzt rechts

unten eine weibliche Figur mit einem Federwedel; da-

hinter eine Ansicht von Windsor. Unterschrift in einer

Zeile A Proceeding of the Soveraigne . . . designed by Mar-

cus Gerard and set forth in the 20 year of Queene Eli-

zabeth by Thomas Dawes, sometimes Rougecroix Pursu'

at Armes. Links unten Pag. 515. Rechts unten Marcus

Gerard inu. W. Hollar fecit 1666. Breite 14 ZoU 5 Lin.;

Höhe mit der Schrift 1 1 ZoU 6 Lin. ; ohne dieselbe 1 1 ZoU

3 Lin. Vert. VII, 232. Ashmole Garter p. 515.

581. Grofses Festmahl im 15. Jahre Karls H.

Das Innere der GeorgenhaUe zu Windsor; rechts eine

Reihe gothischer Fenster, links mehrere gewirkte Tape-

ten. Ueberschrift The prospect of the inside of S. Geor-

ge's Hall; unten 13 Nummern Erklärungen; links unten

Pag. 593. Ohne HoUars Namen. Breite 14 ZoU; Höhe
mit der Schrift H ZoU 5 Lin.; ohne dieselbe 10 ZoU

11 Lin. Vert. II, 48. Ashmole Garter p. 593.

582. Festzug im 23. Jahre Karls H.

Der Zug geht in einer Schlangenlinie durch das ganze

Blatt. Vorn in der Mitte geht der König unter einem

Thronhimmel hnkshin. Links oben in einem Schnörkel-

rahmen The grand Procession of the Soveraigne and

knights Companions anno 23 Caroli2.; links unten Pag,
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5T6. Rechts unten W. Hollar delineauit et sculpsit Aqua
forti 1672. Breite 14ZoU8Lin.; Höhe 11 ZoU 6 Lin.

Vert. VII, 240. Aslimole Garter p. 576.

F M

(iiCji» Ar-^ t^XL

583. Das Feuerwerk in Stockholm.
Vogelansicht des grofsen Feuerwerkes, welches der

König Karl XI von Schweden in Stockholm abbrennen
Hefs, als er den Hosenbandorden erhielt; man sieht vom
viele grofse und kleine SchiflPe, deren Wimpel und Flag-
gen rechtshin flattern. Unterschrift In Magnißcentissimum
. . .29 Julij. A. 1669; dann 10 lateinische Distichen Ad-
spice . . . abitj links unten Pag. 424. Ohne HoUars Na-
men. Breite 15 ZoU 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 12 ZoU
2 Lin.; ohne dieselbe 10 ZoU 10 Lin. vert. ii, 47.

Ashmole Garter p. 424. Winckler 2 Thlr. 8 Gr.

584. Fünf Offiziere des Hosenbandordens.
Zwei oben, drei unten ; Ueberschrift The ancient Ha-

bits and Ensigns assigned to the Ofßcers of the Order.
Die Figur links oben hat die Unterschrift Prelate, die

rechts unten Black Rodd; hnks unten Pag. 234. Rechts
unten W. Hollar fec. 1666. Breite der Platte 7 ZoU
3 L.; Höhe 9 Z. 6 L. Veri. VII, 230. Ashmole Garter p. 234.

Ritter des Hosenbandordens vgl. 658.

585.

Genealogie.

Stammbaum von drei portugiesischen
Familien.

Tafel von 8 grofsen Blättern, je 4 über-

einander, mit sehr vielen Namenschilden. Un-
ten in der Mitte in g h stehn auf 3 Taf(3ln

die Namen Senhores de Azambuia. Mouras.
Cortereales, aus denen die 3 Stammbäume em-
porwachsen. In f steht rechts unten auf einem
SchnörkelschUd En estos arboles se ha seguida

al Conde Don Pedro Damian . . . mucho mas. Die Blät-
ter g und h haben hinten landschaftliche Ansichten mit
Schiffen und Beischriften; auf g Uest man unter andern
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Castel Rodrigo. Moura; auf Ii Isla Tercera und rechts

unten J. van Werden Archeer de Corps D. S. M. delin.

W. Hollar fecit 1645. Breite des Ganzen ungefähr 43 Z.;

Höhe ungefähr 57 Z. Breite der einzelnen Blätter 21 Z.

4— 6 Lin.; Höhe 14 ZoU 3— 6 Lin.

Aeufserst selten; ein Abdruck im britischen Museum.

Ptömische Alterthümer.

586. Vier römische Feldzeichen.

In 4 hellen Kreisen (nach Münzen bei Goltzius) auf

dunklem Grunde ; der rechts unten stehende hat die In-

schrift Ti. Claudi. TL F. Nero. Unten in der Mitte

W. Hollar. Breite 4 ZoU 8 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Vert. XII, 14. 50. Spelman Aspilogia p. 15.

587. Sieben römische Feldzeichen.

Zwei werden von römischen Kriegern gehalten; der

Krieger links schreitet rechtshin, der Krieger rechts hält

mit der Linken einen Schild, worauf 4 Adler; hinten

Landschaft mit Ruinen. Links unten W. Hollar fecit.

Breite 5 Zoll; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Vert. ii, 236.

Spelman Aspilogia p. 15.

588. Römische Krieger.

Rechts 3 römische Feldherren und ein Lictor auf einer

Erhöhung von 4 Stufen; links 4 römische Krieger mit

4 verschiedenen Feldzeichen; hinten Landschaft. Links

unten gegen die Mitte W. Hollar fecit 1653. Breite

5 Zoll 7 Lin.; Höhe 4 Zoll. vert. n, 237.

Spelman Aspilogia p. 16.

589. Römisches Sturmdach.

Rechts ein von römischen Kriegern gebildetes Sturm-

dach, gegen eine Festung andringend ; die Belagerten wer-

fen einen Mühlstein, Balken etc. herab. Rechts unten

gegen die Mitte W. Hollar fec. Breite 4 Zoll 9 Lin.;

Höhe 4 Zoll. Vert. II, 235. Spelman Aspilogia p. 27.
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590. Antike weibliche Büste bis zum Gürtel.

Dreiviertel reclitsliin; die welligen Haare von einer

Binde gehalten; das Gewand, auf der rechten Schulter

durch einen Knopf befestigt, läfst die linke Brust und

Schulter frei. Rechts oben W. Hollar delin: in Domo

Arundeliana, Londini, et sculpsit A° 1645. Breite 3 Zoll;

Höhe 4 Zoll 6 Lin. Vert. v, 88.

Alltagsleben.

Drei Gesellschaftstücke.

Ohne Nummern. Breite 3 Zoll 1 Lin.; Höhe 2 Zoll

11 Lin. Vert. VII, 252— 254.

Es giebt davon sehr roh gearbeitete vergröfserte Nachstiche; Breite

6 Zoll 11 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin.

591. (1.) Das Trio. Rechts vorn eine Dame am

Klavier; rechts hinten ein Violinspieler; in der Mitte ein

Guitarrenspieler ; links vorn ein Raucher an einem Tische,

worauf ein brennendes Licht und ein Glas. Rechts un-

ten m.

592. (2.) Die Gesellschaft von vier Männern.

Rechts vorn steht ein Raucher ganz vom Rücken gesehn

;

links sitzt ein zweiter vor einem Tische, und ein dritter

hinter demselben; in der Mitte gegen rechts steht ein

vierter Mann, welcher nicht raucht. Links unten WIol-

lar fec.

593. (3.) Die Gesellschaft von sechs Män-
nern. Rechts vorn reicht ein stehender Mann einem

andern in der Mitte sitzenden eine Pfeife; im Hinter-

grunde 4 Raucher, von denen 3 stehn und einer sitzt;

einer hat ein Glas in der Rechten. Links unten TWo/-

lar fecit.

594. Die Klavierspielerin.

Eine Frau sitzt rechtshin vor einem Klavier, das in

Form eines aufgeschlagenen Kastens auf emem Tische
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vor ihr steht. Links unten W. Hollar inu: 1635. Breite

2 Zoll 1 Lin.; Höhe 2 Zoll 8 Lin. Vert. vi, 5.

595. Die Spitzenklöpplerin.

Sie sitzt linkshin auf einem Kasten und hält auf ihren

Knien einen Rahmen zum Spitzenklöppeln, von dem viele

Klöppel herabhangen. Ihre Haare sind hinten in 2 Flech-

ten zusammengebunden. Rechts oben W. Hollar inu:

1636. Breite 2 Zoll 8 Lin. ; Höhe 3 Zoll 3 Lin.

Vert. VI, 4.

596. Der Marktplatz.

Li der Mitte ein Marktplatz mit vielen Figuren, von

Häusern umgeben; vorn sitzen 5 Weiber um ein Feuer;

rechts vorn 2 Waschweiber; gegen die Mitte ein Brun-

nen; links vorn das Innere einer Badstube, worin man
mehrere nackte Weiber sieht; darüber das Innere von

2 Wochenstuben; links oben 2 rauchende Schornsteine.

Beigeschriebene Zahlen von 1— 16, welche auf eine feh-

lende Erklärung in einem unbekannten Buche hindeuten.

Ohne Hollars Namen. Breite 13 ZoU 3 Lin.; Höhe 7 Zoll

9 Lin. Vert. II, 204.?

597. Bauernhochzeit, nach Breughel.

Links im Mittelgrunde unter einem hohen Baum sitzt

die Braut mit mehreren andern Personen an einem Tische,

worauf eine grofse, wie es scheint, leere Schüssel; über

ihrem Kopfe hängt eine Bretzel; vorn tanzende und

schwatzende Bauern; rechts vorn auf einem Mühlbach

2 Enten; Unterschrift in 2 Distichen JVow has . . . Bac-

che tua. Links unten P. Brueghel inu: in der Mitte

W. Hollar fecit A. 1650; rechts A. A. Bierling excud:

Breite 14 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Z. 10 L.;

ohne dieselbe 9 ZoU 4 Lin. vert. vi, 28. 29.

598. Bauerntanz, nach Teniers.

Links eine Schenke; davor 3 tanzende Bauern und

2 Bäuerinnen, umher mehrere andre Bauern; im Mittel-

grunde steht ein Leiermaim unter einem grofsen Baume;
rechts in der Ferne ein Kirchthurm mit flachem Dache.
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Links unten D. Teniers pinxit ; rechts unten W. Hollar

fecit 1649. Breite 13 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der Schrift

9 Zoll 7 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 4 Lin. Vert. vi, 25.

599. Bauernschlägerei, nach Breugheh
Links vorn ein Bauer mit einem zackigen Dresch-

flegel, von einem andern und einer Frau gehalten ; rechts

ein Bauer mit einer Mistgabel im Kampfe mit 2 Wei-
bern; in der Mitte hinten ein Bauer mit einem Säbel in

der Linken. Links unten P. Brügel inu: rechts unten

1646, Wlollar fecit. Unterschrift im Abschnitte, 4 deut-

sche Verse Hat jemand Lust . . . die Haut halt ihme voll.

Breite 12 ZoU 5 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 4 Lin.;

ohne dieselbe 8 Zoll 5 Lin. veit. vi, 27.

Erfindungen und Einfälle.

Amor in grofser Gesellschaft, vgl. 2673.

600. Die beiden Böcke, nach Flegl.

Rund. Auf einer schmalen Holzbrücke liegt ein Zie-

genbock rechtshin, ein andrer springt linkshin über ihn

weg; links hinten ein Schlofs auf einem Berge. Unter-

schrift in 4 Senaren In pontis . . . capro Caper. Links

unten G. Flegl pinxit; rechts W. Hollar fecit 1649. Breite

der Platte 2 Zoll 11 Lin.; Höhe 3 ZoU 9 Lin.; Durch-

messer des Rundes 2 Zoll 7 Lin. vert. ii, 14.

601. 602. Die beiden antik drapirten Frauen,
nach Parmegiano.

601. Stehende Figur.

Die Linke ist ausgestreckt; mit der Rechten fafst sie

das Gewand zusammen. Rechts unten F. Farm: inu:

W. Hollar fecit 1645. Breite 2 ZoU 11 Lin. ; Höhe 4 Zoll

7 Lin. Vert. V, 60.

602. Schreitende Figur.

In der Rechten hält sie eine Vase, deren einer Hen-

kel sichtbar ist. Rechts unten F. Parmensis inu: W. Hol-
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lar feeit. 1645. Breite 2 Zoll 11 Lin.; Höhe 4 Zoll

7 Lin. Vcrt. V, 61.

603. Nacktes Weib, nach Rembrandt.

Sie sitzt im Freien auf einem über einer Erhöhuno*

ausgebreiteten Tuche, die Beine ganz liukshin, der Kopf
mit loosen Haaren ganz von vorn ; die Linke ist auf das

Tuch gestützt, der rechte Ellenbogen ruht auf einer Er-

höhung, wo das Hemd liegt. Dies Blatt ist ein verklei-

nerter Nachstich von der Gegenseite nach Rembrandt B.

198. Links oben Rheinbrand inu. Amstelodami. Wlollar

fec. 1635. Breite 2 Z. 8 L.; Höhe 3 Z. 3 L. vert. vi, 3.

604. Der Doctor mit dem Spiegel.

Rund. Li der Mitte sitzt ein Mann in Doctortracht

dreiviertel Mnkshin, und hält mit der Rechten einen Spie-

gel in die Höhe, worin er ein hinter ihm rechts stehen-

des Weib zu betrachten scheint, das sich mit einem Löf-

fel oder einer Gabel unter den entblöfsten Hintern zeigt;

links ein AflFe -auf einer Kugel. Unterschrift in 6 hol-

ländischen Versen
AVanneer ons maeglit haer keurs oplicht

Verscliynt een star voor myn gezicht.

Een Star by yder zoo bemint
Dat hy die byder tast -wel vint,

Een Star uoor die het wel bedenckt
Die Lust uoldeet maer t'leuen krenckt.

Ohne Hollars Namen. Breite 2 Z. 11 L.; Höhe 3 Z. 9 L.;

Durchmesser des Rundes 2 Z. 8 L. Vert. ii, 231 u. vi, i.

605. Die drei alten Weiber.
Drei alte Weiber mit Schlangenhaaren stehn auf ei-

ner Erdkugel mid blasen mit 3 Blasebälgen gegen die ^
Sonne, deren Gesicht zum Theil von einem Buche \e.v- Sr-fXt,4^ 3^

deckt ist, worin Verbum tmim est veritas ; in der Mitte

bei den 3 Figuren ein Band, worauf Magno conatu nihil

agimiis ; unten ein Band, worauf Ambulate in lumine ignis

vestri. Ohne Hollars Namen. Breite 3 Zoll 5 Lin. ; Höhe
4 Zoll 10 Lin. vert. ii, 2 so.

9



130 Jahreszeiten.

Jahreszeiten.

606— 609. Die grofsen Jahreszeiten,

dargestellt durch einzelne Damen in ganzer Figur und

in einer der Jahreszeit entsprechenden Tracht. Rechts

unten die Nummern von 1— 4. Unterschrift Spring . . .

und 4 englische Verse. Breite 6 ZoU 9— 11 Lin.; Höhe
mit der Schrift 10 Zoll 1—2 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll

3— 4 Lin. Vert. XIII. 8— ll.

ToAvneley 2 K 6 /?. Winckler 1 Thlr. 6 Gr. Schönste der 3 gleich-

artigen Folgen.

Nachstiche in derselben Gröfse von R. Gaywood. London 1654.

Winckler 2275.

606. 1. Frühling. Geputzte Frau dreiviertel links-

hin; in dem reichgelockten Haare rechts ein Straufs, wie

es scheint von Kosen; in der Rechten hält sie einen Straufs

Tulpen, die Linke hat das Kleid gefafst ; im Hintergründe

Landschaft; rechts ein Schlofs mit Nebengebäuden; ein

Sechsspänner fährt linkshin um die Ecke der Mauer.

Links unten W. Hollar inu. et fecit Londini 1643. Un-

terschrift Spring ; auf jeder Seite 2 Verse Welcotn sweet

. . . to teeme.

607. 2. Sommer. Geputzte Frau ganz linkshin;

der Kopf ist von einem durchsichtigen schwarzen Schleier

bedeckt, der die Gesichtszüge vollkommen erkennen läfst;

in der ausgestreckten Linken hält sie einen Fächer; im

Hintergrunde Landschaft; links unter andern ein Rudel

Hirsche; rechts ein Teich mit Schwänen. Links unten

W, Hollar inu. et fecit. Londini 1644. Unterschrift Sum-

mer; aufjeder Seite 2 Verse Now Phoebus . . . the Ayre.

608. 3. Herbst. Geputzte Frau dreiviertel rechts-

hin; auf dem Kopfe eine dunkle Kappe, die unter dem

Kinne zusammengeht; in der Rechten hält sie einen dun-

keln Federwedel; die Linke fafst die helle kantenbesetzte

Schürze; im Hintergrunde Landschaft; rechts Weinberge

mit Bauhchkeiten; links eine bewachsene Mauer. Links

unten W. Hollar inu. et fecit Londini 1644. Unterschrift

Autumne; auf jeder Seite 2 Verse As Autnmes . . . ga-

therUl, fall.
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609. 4. Winter. Geputzte Frau linkshin; das mit

einer Halbmaske bedeckte Gesicht dreiviertel linkshin;

auf dem Kopfe eine dunkle Kappe; um den Hals ein

Pelzkragen; der linke Arm steckt bis zum Ellenbogen

in einem Muffe; das dunkle Kleid ist vorn zusammenge-

fafst; im Hintergrunde eine durch viele Figuren belebte

Strafse; rechts bemerkt man eine Kirche, an der meh-

rere Wagen halten. Links unten W. Hollar fecit 1643.

Unterschrift Winter; auf jeder Seite 2 Verse The cold

. . . more delight.

610— 613. Jahreszeiten. Figuren bis zum Knie.

Ohne Nummern. Breite 6 Zoll 8— lOLin.; Höhe
mit der Schrift 9 Zoll 5— 6 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll

6— 7 Lin. vert. xiii, 20— 23.

Towneley, zusammen mit 2 Nachstichen 2 U. 4 ß. Wincklcr 1 Thlr.

9 Gr, Spätere Drucke haben noch F. L. D. II Ciartres excudit.

Cum Priu. Regis Christianissimi.

Nachstiche von der Gegenseite mit Vcrünclerungen ; die Figuren im
Profil. Winclcler 2273.

610. (1.) Frühling. Geputzte Frau dreiviertel

linkshin; in der Linken hält sie einen StrauTs Tulpen;

die Rechte zeigt auf einen links stehenden sehr grofsen

Blumenstraufs in einer Vase ; rechts vorn ein Koffer, worin

ein Muff. Unterschrift links Ver und 4 lateinische Verse

Jam decessit . . . venusta decet ; rechts Spring und 4 eng-

lische Verse Ffurs fare . . . tiot Jude. Links unten W. Hol-

lar inuentor et fecit Londini. A. 1641.

611. (2.) S ommer. Geputzte Frau dreiviertel links-

hin; der Kopf ist von einem durchsichtigen Schleier be-

deckt, der die Züge vollkommen erkennen läfst; in der

Rechten hält sie einen Fächer vor der Brust, in der Lin-

ken ein Paar Handschuhe, die vor ihr auf einem Tische

liegen ; auf demselben Tische rechts vorn 2 Melonen. In

der Mitte unten W. Hollar inu. 1641. Unterschrift links

Aestas und 4 lateinische Verse Lenes aestivi . . . levare

solent; rechts Summer und 4 englische Verse In Summier

. . . the heate.

9*
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612. (3.) Herbst. Geputzte Frau dreiviertel rechts-

hin; der mit einer dunkeln Kappe bedeckte Kopf fast von

vorn, etw^as linkshin; sie greift mit der Kecliten in eine

grofse Schüssel voU Obst, und hält mit der Linken einen

Apfel. Rechts unten W. HoUar inu. 1641. Unterschrift

links A'üttmnviS und 4 lateinische Verse Con'cenere . . .

cales ; rechts Avtvmne und 4 englische Verse Our ioy

. . . it out.

613. (4.) Winter. Geputzte Frau dreiviertel links-

hin ; der mit einer dunkeln Kappe bedeckte Kopf fast von

vorn, etwsLS rechtshin ; sie hält mit der Rechten den lin-

ken Zipfel des Halstuches; 4 Finger der Linken sehen

aus einem grofsen Muffe hervor; links auf einem Tische

eine Halbmaske und ein Pelzkragen. Links unten W. Hol-

lar inu. 1641. Unterschrift links Hyems und 4 lateinische

Verse Cum deformis . . . Igne tuo; rechts Winter und

4 englische Verse Thns against . . . but fire.

614— 617. Jahreszeiten. Halbe Figuren.

Rechts unten die Nummern 1 — 4. Breite 4 Zoll

8Lin.; Höhe mit der Schrift 6 Zoll 10— 11 Lin.; ohne

?-.«*t».{>«dieselbe 6 Zoll 3 Lin. veit xiii, 4— 7.

Towneley Iii 3 ß ; in Probedrucken 6 tt. 15 /].

Nachstiche von Peregrinus Lovell 1647. AVincklei- 2270; und mit

Randverzieningen 2271. Sotzmann.

614. 1. Frühling. Geputzte Frau fast ganz rechts-

hin ; in den lockigen Haaren eine weifse Feder ; sie hält

mit beiden Händen einen Korb voll Rosen ( ? ) ; rechts

hinten ein Fenster mit der Aussicht in einen Garten.

Auf der Fenstereinfassung W. Hollar fecit. Unterschrift

Spritig und 4 englische Verse The Spring . . . happy hirth;

darunter die Adresse von Peter Stentt , A" 1644.

615. 2. Sommer. Geputzte Frau fast von vorn,

ein wenig linkshin; der Kopf mehr als dreiviertel links-

hin; Perlenhalsband; blofse Brust; in der Rechten hält

sie einen Fächer; im Hintergrunde links Aussicht auf

einige Bäume mit mehreren kleineu Figuren. Ohne Hol-



Jahreszeiten. 133

lärs Namen. Unterschrift Summer und 4 englische Verse

Phebus doth . . . Sunburning ayre.

616. 3. Herbst. Geputzte Frau ganz linkshin; auf

dem Kopfe eine dunkle Kappe, die unter dem Kinne zu-

sammengeht; sie scheint mit der Rechten sich den linken

Handschuh anzuziehn ; im Hintergrunde rechts eine Wand
ohne Fernsicht. Ohne Hollars Namen. Unterschrift Av-

tvmne und 4 englische Verse Autum doth . . . Sumer's done.

617. 4. Winter. Geputzte Frau ganz linkshin; das

mit einer Halbmaske bedeckte Gesicht dreiviertel links-

hin; auf dem Kopfe eine dunkle Kappe, die unter dem

Kinne zusammengeht; um den Hals ein Pelzkragen, von

der rechten Hand gehalten ; der linke Arm steckt bis zum

Ellenbogen in einem Muff. Der Hintergrund ist ganz

schraffirt. Ohne Hollars Namen. Unterschrift Winter

und 4 enghsche Verse Cold as . . . snowe.

618 — 621. Jahreszeiten in bäuerlichen Land-
schaften (nach V. d. Velde).

Links oder rechts unten die Nummern 1 — 4. Breite

5 Zoll 9—11 Lin.; Höhe mit der Schrift 3 ZoU 10 Lin.

bis 4 Zoll; ohne dieselbe 3 Zoll 8— 9 Lin.

Vert. XIII, 31—34. Tawneley 16 W.

618. 1. Frühling. Rechts vor einem Bauernhause

mehrere Landleute theils sitzend theils stehend; ein Bauer

hat einen grofsen Krug an den Mund gesetzt ; links hin-

ten mehrere Landleute, worunter ein tanzendes Paar.

Unterschrift Ver, und 2 Hexameter Rustica . . . choreas.

Links unten WI; in der Mitte J. v. Heyden exc.

619. 2. Sommer. Links vorn eine Gruppe von

Landleuten, theils sitzend, theils stehend; zumeist links

eine Frau mit einer Garbe unter dem Arm ; in der Mitte

eine Sau mit 2 Ferkeln; rechts in der Ferne ein Quack-

salber auf einein Tische. Unterschrift Aestas, und 2 Hexa-

meter Cum nero . . . cibusque. Lmks unten Wlollar.

620. 3. Herbst. In der Mitte eine Gruppe von

schmausenden Landleuten; zumeist rechts neben mehre-



134 Jahreszeiten.

ren Fässern ein Bauer, in der Linken einen Becher, in

der Rechten einen grofsen Krug haltend; links in der

Feme Heerden und Hirten. Unterschrift Autumnus, und

2 Hexameter Vinifer . . . pingues. Links unten Wlollar.

621. 4. Winter. In der Mitte Bauernschlägerei;

vorn ein Bauer, der sein Messer in der Linken, die Scheide

in der Rechten hält ; ein andrer hat ihn umfafst und scheint

ihn zurückhalten zu wollen; rechts vorn sitzt hinter einem

Baume eine Frau, welche die Hände faltet. Unterschrift

Hyems, und 2 Hexameter Indomiti . . . calente. Ohne Hol-

lars Namen.

622— 625. Jahreszeiten als Strafsburger
Ansichten.

Rechts unten die Nummern 1 — 4. Breite 9 Zoll 2—
3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 4 Zoll; ohne dieselbe 3 Zoll

8 Lin. Veit. XIII, 23— 27. Towneley 3 W 4

622. 1. Frühling; der Schützenplatz. Rechts

vorn ein hoher Baum; im Mittelgrunde eine Reihe von

Bäumen, unter denen eine grofse Menge von Menschen

sich erlustigen; rechts in der Ferne mehrere nmde und

viereckige Scheiben, nach denen von linksher aus Haken-

büchsen geschossen wird. Links unten W. Hollar ; in der

Mitte Ver; rechts Zu Strasburg bei Jac. von der Heyden.

623. 2. Sommer; der Badeplatz. Links vom
ein hölzerner Schuppen, von dem oben ein Badender ins

Wasser liinabspringt ; vorn in der Mitte ein ofiher Kahn
mit 4 Personen; rechts ein andrer mit einer Laube und

2 Ruderern. Unterschrift Aestas. Ohne Hollars Namen.

624. 3. Herbst; der Weinmarkt. Links hinten

ragt der Münster über die Dächer hervor; links auf dem
Kay am Wasser viele Fässer und Karren ; 2 Vierspänner

fahren linkshin; in der Mitte 2 Krahne; rechts vorn ein

mit Fässern beladenes Schilf. Unterschrift Autumnus.

Ohne Hollars Namen.

625. 4. Winter; der Paradeplatz. Rechts hin-

ten ein vierseitiger Thurm mit 2 Durchfahrten; ein Schiit-
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tenzug kömmt aus der Ecke rechts unten, und geht durch

die Durchfahrt rechts ; links ein andrer Schlittenzug in ei-

ner Schneckenlinie. Unterschrift Hyems. Rechts unten Wl.

626— 629. Jahreszeiten.

Landschaften in Quadraten von 2 Zoll 9— 10 Lin., f% j^-*

welche auf der Spitze stehn; der Abschnitt unten ist ein

Dreieck. Ohne Nummern. ^

Diese Blätter sind Naclistiche von der Gegenseite der von Älmeloveen

nach Sachtleven gestochenen Jahreszeiten. Bartschi, p. 295. Sotzm.

626. (1.) Frühling. Vorn in der Mitte sitzt ein

Mann vom Rücken gesehn; er hält eine Peitsche; links

neben ihm ein Hund ; rechts etwas weiter ein Mann, der

ein Lastthier treibt; noch weiter rechts ein kleiner Kahn
mit 2 Personen; hinten Gebirgslandschaft. Unterschrift

Ver ; darunter TW. f.

627. (2.) Sommer. Vorn gegen rechts 3 Bauern,

welche ein Kornfeld abmähen; in der Mitte ein Mann,

der ein Bündel an einem Stecken auf dem Rücken trägt

;

rechts auf halber Höhe mehrere Gebäude im Walde, links

steile Felsen. Unterschrift Aestas. Ohne Hollars Namen.

628. (3.) Herbst. Rechts vorn ein Winzer bei einem

Weinstock beschäftigt ; in der Mitte 2 andre, von denen

der rechts stehende eine Bütte auf dem Rücken trägt;

in der Mitte auf halber Höhe ein Schlofs; hinten Ge-

birgslandschaft mit Weinbergen. Unterschrift Auctumnus.

Ohne Hollars Namen.

629. (4.) Winter. Vorn ein Holzhacker linkshin;

links 3 kahle Bäume; weiterhin 4 Schrittschuhläufer;

rechts in der Ferne ein Dorf mit Kirche; in der Mitte

auf halber Höhe ein Kranichzug. Unterschrift Riems.

Ohne Hollars Namen.

630 — 641. Die zwölf Monate als Land- ^
Schäften, (nach v. d. Velde).

Nummern von 1 — 12. Oben in der Mitte steht das

Monatszeichen, miten der Name des Monats j 4 lateini-
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sehe asklepiadische Verse und die Nummer. Jugendarbeit.

Breite 4 Zoll 9— 10 Lin ; Höhe mit der Schrift 3 Zoll

7 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 2 Lin. Vert. xili, 35— 46.

Toivneley G «. 10 ß.

630. 1. Januar. Links vorn 2 Prachtschlitten rechts-

hin; hinten Bäume und Gebäude; in der Mitte ein hoher

vierseitiger Eckthurm mit plattem Dach ; oben in der Mitte

der Wassermann. Unterschrift Jamariiis und 4 Verse

Amnes . . . calcibus. Unten in der Mitte J. Velde inu

;

rechts unten kaum erkenntlich TW.

Auf einigen Abdrücken steht noch unten in der Mitte Johann Tucher-

ningk exc. Sotzniann.

631. 2. Februar. In der Mitte ein Segelboot, stark

auf die linke Seite gebeugt ; rechts vorn am Ufer ein ste-

hender und ein sitzender Mann; hinten Gebäude und

Schiflfe; oben in der Mitte die Fische. Unterschrift Fe-

hruarius und 4 Verse Cessarunt . . . cado. Rechts un-

ten m.
632. 3. März. Rechts vorn 2 Herren und 3 Hunde;

daneben ein Falkonier mit einem Falken auf der Faust;

in der Mitte sitzt ein Lastträger unter einem Baume;

links ein pflügender Bauer; oben in der Mitte der Wid-
der. Unterschrift Martins und 4 Verse At cum . . . ligo-

nibus. Ohne Hollars Namen.

633. 4. April. Links vorn 2 Reiter und 2 Fufs-

gänger unter einem Baume; rechts im Mittelgrmide eine

Dorfkirche mit spitzem Thurme; oben in der Mitte der

Stier. Unterschrift Aprilis und 4 Verse Si cer . . . seges.

Links unten sehr klein TW.

634. 5. Mai. Vorn in der Mitte 2 Herren, 2 Da-

men und 2 Kinder; links daneben ein Hund; links in der

Ferne 2 Läufer und noch weiter ein Zweispänner; oben in

der Mitte die Zwillinge. Unterschrift Mains und 4 Verse

Nymphae . . . vos Deae. Rechts unten Wlollar.

635. 6. Juni. Links vorn mehrere Landleute; eine

Kuh rechtshin, eine Ziege, 2 Kälber und mehrere Schafe

;
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links hinten eine hohe Holzbrücke und links davon eine

Windmühle ; oben in der Mitte der Krebs. Unterschrift

Junius und 4 Verse Et dum . . . ludicras. Rechts unten WI.

636. 7. Juli. Rechts vorn sehr undeutlich mehrere

Schnitter an einem Erdhügel gelagert; rechts in der Ferne

eine Windmühle; weiter nach der Mitte ein hoher Baum;

links ein Haus; davor ein zweispänniger Heuwagen; in

der Mitte eine Kirche mit sehr spitzem Dache ; oben in

der Mitte der Löwe. Unterschrift Julius und 4 Verse

Nunc flagrans . . . horreis. Rechts unten sehr undeut-

lich TW.

637. 8. August. Rechts vorn mehrere Landleute

theils sitzend, theils stehend; ein Pferd linkshin; links

wird ein Kornfeld gemäht; in der Mitte eine halbver-

fallne gothische Kirche mit stumpfem Thurmdach; oben

in der Mitte die Jungfrau. Unterschrift Augustus und

4 Verse Regnas . . . deprimis. Links unten auf einem

Baumstamm TW.

638.9. September. Links vorn sind mehrere Land-

leute beschäftigt, Säcke und Körbe in 2 Kähne zu laden,

welche vorn am Ufer liegen ; hinten eine steinerne Brücke

von einem Bogen; oben in der Mitte die Waage. Unter-

schrift September, und 4 Verse Hortorum . . . versicoloria.

'Ohne Hollars Namen.

639. 10. Oktober. Links vorn 2 bepackte Esel

oder Pferde mit ihrem Führer ; dahinter ein hohes Schlofs

auf steilem bewachsenem Felsen; rechts vorn 3 Winzer
mit ihren Bütten bei einem Weinberge; oben der Skor-

pion. Unterschrift October, und 4 Verse Nudato . . . sub-

sidet. Rechts unten sehr klein Wlollar.

640. 11. November. Rechts vorn wird ein Schwein

geschlachtet; mehrere Personen stehn umher; in der Mitte

eine Heerde Schweine; links vorn mehrere Kähne; im

Hintergrunde ein Kirchthurm mit stumpfem Dache; oben

in der Mitte der Schütze. Unterschrift November, und

4 Verse Nunc . . ^prodeunt. Ohne Hollars Namen.
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641. 12. December. Links führt ein Mann einen

Affen an einem Strick ; viele Kinder begleiten ihn ; rechts

eine Oebstlerin an einer steinernen Brü(;ke, auf welcher

2 Männer; links hinten mehrere Schornsteine, aus denen

der Rauch gerade in die Höhe steigt ; oben in der Mitte

der Steinbock. Unterschrift December und 4 Verse Kur-

sus . . . laboribus. Links unten Wi.

Landkarten.

Die beiden Halbkugeln.

Zwei Blatt. Vert. Iii, 432.?

642. (1.) Oestliche Halbkugel. Oben in der

Mitte Septentrio Periscij Periscij ; unten Periscij Periscij

Meridies. Ohne Hollars Namen. Zweifelhaft. Breite der

Platte 13 Zoll 2 Lin.; Höhe 11 ZoU 3 Lin. Voller Durch-

messer des Kreises im Aequator 12 Zoll 10 Lin.

643. (2.) Westliche Halbkugel. Oben in der

Mitte Septentrio Zona frigida borealis ; unten Zona fri-

gida meridionalis Meridies. Ohne Hollars Namen. Zwei-

felhaft. Breite der Platte 12 Zoll 11 Lin.; Höhe 11 Zoll

3 Lin. Voller Durchmesser des Kreises im Aequator

12 ZoU 10 Lin.

644. Afrika.

In der Mitte auf einem Löwenfelle eine kleine Karte

von Afrika; links ein Elephant, rechts ein Nashorn. Eechts

unten W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll 4 Lin. ; Höhe 1 Zoll

11 Lin. Vert. III, 327. Ogilby Africa p. 1.

645. Afrika.

Viele Schiffe auf dem Wasser. Unten links in einem

Schnörkelschilde A New and exact Map of Africa and

the Ilands thereunto belonging. Anno 1666. Rechts un-
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ten W. Hollar fecit 1665. Breite 18 Zoll 7 Lin.; Höhe
14 Zoll 3 Lin. Vert. ni, 308.

645a. Asien. „A Map of Asia." Vert. III, 421.

645b. Afrika. „A Map of Africa." Vert. III, 422.

645 c. Amerika. „A Map of America." Vert. III, 423.

Alle drei in Bogengröfse.

646. Römische Wegekarte durch England.

Rechts unten Itinerarii Antonini per Britannias Ta-

bula Geographica Anglico-Latina. Norden ist rechts und

Westen oben. Links unten W. Hollar sculp. Breite

12 Zoll 2 Lin.; Höhe 9 Zoll 4 Lin. Vert. iii, 270.

Antoninus von Bm-ton. London 1658. Fol.

647. England.

Links oben über dem englischen Wappen Widmung
an Karl H von Rieh. Blome. Links unten Wenceslaus

Hollar fecit 1667. Unterschrift A general Mapp of Eng-

land, Scotland . . . and Norway. by Richard Bloome by

his Majesties especiall command. London printed for Rieh.

Blome, A" 1667. Breite 8 Zoll; Höhe 11 Zoll 8 Lin.

Vert. III, 306.

648. England mit Städteplänen.

Links unten A New and exact Map of Great Britan-

nie . . . London, printed by John Ouerton. . . . Newgate.

Links von oben nach unten die Grund-

pläne von (^ct) Yorke. Breite 5 Z. 5 L.

;

Höhe 3 Z. 4L. (b) Edynburgh. Breite

5 Z. 5 L.; Höhe 3 Z. 4L. (c) Dubline.

Breite 3 Z. 5 L.; Höhe 2 Z. 8L. (d) Ox-

forde. Breite 2 Z. 4L.; Höhe 1 Z. HL. Ce) Cam-

bridge. Breite 2 Z. 4L.; Höhe 1 Z. 1 1 L. Rechts oben

Cf) A Map of both Citties London and Westminster be-

fore the fire. Breite 7 Z. 9 L. ; Höhe 4 Z. ; darunter

Cg^ Prospect of the Citty of London as it appeared in

the time of its flames. Breite 6 Z. 10 L.; Höhe 3 Z.

Darunter (h) eine kurze Nachricht über den Brand vom
2. Sept. 1666. In der Mitte zwischen aefh die Land-
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karte von England. Ohne Hollars Namen. Breite des

Ganzen 20 Zoll 3 Lin.; Höhe 16 Zoll. Vert. Iii, 309.

Sehr selten. Ein Abdruck im britischen Museum.

649. England, "Wales und Irland.

Kern allgememer Titel. Es scheint der untere Theil

einer gröfseren Karte zu sein : denn die Grade sind blofs

links, rechts und unten angegeben. Links oben Ireland

über der Harfe; in der Mitte gegen oben England and

Wales unter einem Wappen. Links unten kleiner Plan

von Dubline ; Breite 4 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

lieber diesem Plane steht London Printed for and (hier

fehlt sold) hy Ro. Walton at the Rose and Ci'oione at

the West end of S. Faules. In der Mitte auf halber Höhe

A Guide for Travellers . . . 1654. Ohne Hollars Namen.

Breite 20 Zoll; Höhe 16 Zoll 7 Lin.

Der einzige uns bekannte Abdruck ist im britischen Museum.

650. England und "Wales.

Rechts oben gegen die Mitte auf einem Schnörkel-

schild A New Mapp of the Kingdorne of England and

Principalitie of Wales . . . Sould by William Berry at the

Signe of the Globe between Yorke house and the new Ex-

change in the Strand; rechts oben und rechts unten Er-

klärungen. Links unten Wenceslaus Hollar fecit. Breite

30 Zoll; Höhe 23 Zoll 6 Lin.

651. England mit Königsbildern.

In der Mitte die Karte, zu beiden Seiten «nd zum

Theil oben eine Reihe von 26 vierseitigen Feldern von

Ii Zoll im Quadrat, v^^orin 25 runde Brustbilder engli-

scher Könige ; sie beginnen rechts oben gegen die Mitte

mit K. William the Conqice: gehen nach rechts herum,

und schliefsen links oben gegen die Mitte mit K. Char-

les. (I.) Das 26. Feld ist leer, es war für Karl H be-

stimmt, und wiu'de später mit i7igraven by W. Hollar

Bokern, in London Anno 1644 ausgefüllt (vgl. 1398). Auf

der Karte selbst sieht man links auf halber Höhe ein

Schild, worauf die Liste der gedachten Könige von W.

Conq. 1066 bis K. Charles 1625; rechts oben ein Städte-
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verzeichnifs , links unten ein Sclinörkelschild , worauf A
New and Exact Mappe of England, described formerly

by Christofer Saxton, Extracted and reduced into this

form ^ ingraven by W. Hollar Bokern, in London. Anno

1644, darunter von späterer Hand London printed for

Francis Eglesfeild and are to be sould at the Marygonld

in Faules Churchyard. Breite des Ganzen 18 Zoll 2 Lin.

;

Höhe 14 Zoll 6 Lin.; Breite der Karte 14 ZoU 9 Lin.

Vert. III, 424. Abdrücke mit den Königsbildem sind selten.

651a. „England, a Slieet Map; round about it small Views, 30 of

them; of the principal Cities in England." Vert. III, 312.

652— 657. Militairkarte von England in sechs
Blättern, dazu ein Octavtitelblatt.

Letzteres beginnt The kingdome of England 6f . . .

for its purpose. Darunter die Adresse von John Garrett

;

darunter W. Hollar fecit. Breite des Titelblattes 3 Zoll

5 Lin.; Höhe 7 Zoll 4 Lin. Vert. iii, sog — 40i.

Sehl- selten. Ein Abdruck in Windsor.

652. (1.) Rechts oben in einem Schnörkelschilde The

North- Fart of England and the South-Fart of Scotland.

Ohne Hollars Namen. Breite 19 Zoll 4 Lin.; Höhe 14 Z.

6 Lin.

653. (2.) Rechts oben in einem Schilde The Bishop-

Ricke of Durram, and Cumberland, Westmoreland, Yorke-

shire, Lancast - shire , and parte of Lincolnshire. Ohne
Hollars Namen. Breite 19 Zoll 9 Lin.; Höhe 14 ZoU
10 Lin.

654. (3.) Rechts oben in einem Schilde The Mappe
of Norfolke, Suffolke, Cambridge-shire . . . of the County

of E§§ex. Oliiie Hollars Namen. Breite 1 9 Zoll 7 Lin.

;

Höhe 14 Zoll 9 Lin.

655. (4.) Links auf halber Höhe ein Schild, worauf

The Mappe of Shropshire, Cheshire, Staffordshire, Wester-

shire . . . parte of Fembrokeshire. Ohne Hollars Namen.
Breite 19 Zoll 1 Lin.; Höhe 14 Zoll 7 Lin.

656. (5.) Links auf halber Höhe ein Schild, worauf

A Mappe of Penbrokeshire , Glamorganshire . . . part of
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Wiltshire. Ohne Hollars Namen. Breite 21 Zoll 3 Lin.

;

Höhe 15 ZoU 8 Lin.

657. (6.) Rechts unten in einer einfachen Tafel A
Mappe of Kent, Southsex, Surrey . . . Wiltshire etc. Un-

ten in der Mitte unter einer Windrose Printed Couloured

and Sold hy John Garrett . . . in London. Ohne Hollars

Namen. Breite 19 Zoll 4 Lin.; Höhe 10 Zoll 6 Lin.

Von dem Abdrucke in Windsor ist kein Blatt kolorirt.

658— 669. Englische Grafschaftskarten.

658. Barkshire und Windsor.

Vier Abtheilungen (a— d) mit Karte, An-
sicht und Trachten; drei oben,

eine unten, a) Oben in der Mitte An-

sicht von Windsor; Ueberschrift The

South side of Windsor Castle; rechts

unten Wlollar fecit. Breite 14 Zoll;

Höhe 4 Zoll, b) Links oben eine stehende Figur in Or-

denstracht von vorn A knight of the Garter. Breite 2 ZoU

1 Lin.; Höhe 4 Zoll, cj Rechts oben eine ähnliche Fi-

gur linkshin, etwas vom Rücken; dieselbe Beischrift und

Gröfse. Darunter in der ganzen Breite des Blattes

die Karte von Barkshire, A New Map of Barkshire, with

all the Hundreds, Parkes and other Places thereunto be-

longing ; links unten gegen die Mitte W. Hollar fecit

1666; rechts unten Overtons Adresse; Breite 19 Zoll;

Höhe 10 ZoU. Breite des Ganzen 19 Z.; Höhe 14 Z.

Vert. III, 307. Ashmole Berkshire T. I, p. 1. Ausgabe von 1719

in 3 Theilen. 8. Vollständige Abdrücke sind selten. Im berliner

Museum befindet sich ein Abdruck des oberen Streifens a b c.

659. Barkshire.

Oben in der Mitte ein Schnörkelschild, worauf A mapp

of Barkshire with its liundreds by Rieh. Blome, . . . A.

1671; links oben ein Wappen. Rechts unten Wlollar fec:

1671. Breite 11 ZoU 8 Lin.; Höhe 6 ZoU 11 Lin.

Blome Britannia pag. 38. Bei Vertue III, 326 unrichtig zu Ashmole

angegeben. Sotzmann.

b
I

a c

I

d
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660. Barkshire.

Links oben ein Schnörkelschild, worauf A Mapp of

Barkshire with its Hundreds. Rechts oben in einem lan-

gen Viereck Erklärungen; zwischen beiden, nicht von

Hollars Hand, ein Tuch mit angefangener Zeichnung.

Rechts unten W. Hollar fecit. Breite 9 Zoll 1 Lin. ; Höhe
6 Zoll 11 Lin. Vert. III, 313.

661. Cambridgeshire.

Links oben in einem Schnörkelschilde A Mapp of the

County of Cambridgeshire. Darunter in einem Viereck

Namen. Darunter ein langes Viereck mit dem Maafs-

stabe. Rechts daneben Wlollar fecit. Breite 8 Zoll;

Höhe 5 ZoU 7 Lin.

661a. Cheshire. Vert. III, 314.

662. Hartfordshire.

Links oben auf einem Tuche a Mapp of the County

of Hartfordshire with its Hundreds. Rechts oben die Zahl

17; links unten in einem Viereck Namen; rechts daneben

Wlolliir fecit. Rechts unten ein Maafsstab, worüber Scale

of Miles. Breite 8 Zoll; Höhe 5 Z. 5 L. vert. iii, 315.

663. Kent.

Rechts unten in einem Viereck A Mapp of the County

of Kent . . . und Blome's Adresse. Auf der ganzen un-

teren Seite der Platte mehrere Reihen von Namen in

Viereciken. Links unten W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll

10 Lin.; Höhe mindestens 5 Zoll 5 Lin.

664. Kent.
Rechts unten auf einem Schnörkelschild A New Mapp

of the County of Kent, Dimded into the ßve Lathes and
suhdivided into Hundreds; rechts oben ein kleiner Plan

von Canterbury; links unten Erklärungen in 4 Kolumnen.
Rechts unten W. Hollar fecit 1670. Breite 15 Zoll 4 Lin.;

Höhe 12 Zoll.

665. Kent mit Ansichten von Rye und Dover.

«9 In der Mitte eine grofse Karte von Kent. 6; Rechts

unten der Titel A New Description of Kent . . . By the
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^
tramyle of Phil. Symonson of Roche-

ster, gent. 1659. c) Links oben An-
a sieht einer Stadt am Meere, mit der

^ Beischrift Rye; die Stadt liegt rechts,

I das Meer links; unten in der Mitte

iS'" Anthony Van Dyck Delineavit; ohne Hollars Namen;

Breite 5 Zoll 7 Lin. ; Höhe 2 Zoll 3 Lin. d) Rechts oben

Ansicht von Dover Castle and Towne from the Landside.

Das Schlofs liegt links auf einem Hügel; rechts hinten

das Meer mit Schiffen; rechts unten W. Hollar fecit.

Breite 10 ZoU 2 Lin.; Höhe 2 Zoll 7 Lin. Links

unten mehrere Felder mit Erklärungen. Breite des Gan-

zen 30 Zoll; Höhe 20 Zoll 6 Lin. Veit. Iii, 428.

Philipott Villare Kantianura.

666. Knightlow Hundred.

Links oben ein Wappen mit der Unterschrift In ope-

ris . . . Will. Bromley Arm: rechts oben The Mapp of

Knightlow Hundred. Ohne Hollars Namen. Breite HZ.;
Höhe 12 ZoU 4 Lin. Vert. III, lOO. Dugdale Warw. p. 3.

667. Middlesex.

Rechts oben ein Wappen und eine Widmung an Sir

Charles Gerard. Rechts unten in einem Schilde A Mapp

of the Connty of Midlesex ivith its Hundreds by Rieh.

Blome. Scale of Miles. . . . London Printed for Rieh.

Blome A" 1667. Links unten W. Hollar fecit 1667.

Breite 8 Zoll 2 Lin.; Höhe 5 ZoU C Lin.

Vert. III, 305. 316. Es giebt Abdrüclce vor dem ^Yappen und

Blome's Adresse.

667 a. Norfolk. Vert. III, 317.

667b. Staffordshiro. Vert. III, 318.

668. Süd-Wales.

Links oben in einem Schnörkelschild A Mapp of the

Principality of South Wales, by Richard Blome . . . Com-

mand. ; unten in der Mitte gegen Hnkshin W. Hollar fecit.

Breite 12 ZoU 3 Lin.; Höhe 8 ZoU 1 Lin. Vert. iii, 453.

668a. Sun-ey. ,,A Map of Surrey (with the Hundreds). 4. 1667."

Vert. III, 319. Vgl. 419. 430.
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669. Sussex.

Links oben in eiuem Sclinörkelschilde A Map of the

County of Sussex. Rechts oben ein Viereck mit Namen.

Links unten W. Hollar fecit. Breite 8 Zoll 1 Lin. ; Höhe
5 Zoll 4 Lin. Vert. iii, 320.

670. Der Flul's Tyne.

Rechts unten The River of Tyne leading from the Sea

on the east to Newcastle . . . an the South. London, prin-

ted and sould by Peter Stent . . . Pye Corner. Links un-

ten W. Hollar fecit. Breite 19 Zoll 6 Lin.; Höhe 15 Z.

Vert. III, 429. Towneley 11 W. 11 ß.

671. Kleine Karte eines Theiles von England.

Links unten liegt London ; rechts oben sieht man eine

Windrose und in der Ecke die Zahl 14; rechts unten

eine Tafel mit Erklärungen; darunter ein besonderes Feld

mit einem Wappen und der Widmung To the icorship-

full Josia Child of Wanstead Esq. son heire of S" Josia

Child Baronet, This Mapp is D. D. by R. Blome. Breite

dieses Feldes 1 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 11 Lin. Ohne
Hollars Namen; Wappen und Widmung sind nicht von

seiner Hand. Breite des Ganzen 8 Zoll 2 Lin.; Höhe
5 Zoll 8 Lin. Sehr selten; ein Abdruck im britischen Museum.

672— 678. Sieben Entwässerungskarten aus Dug-
dale Imbanking of Fens, London 1 662. Fol.

Sehr flüchtige Arbeiten ohne den mindesten Kunst-

werth. Vertue (HI, 455— 465) führt eilf Karten an,

doch können uns, nach genauer Durchsicht des Werkes,

kaum die hier Unten verzeichneten sieben für Hollars Ar-

beiten gelten. Das Buch von Dugdale gehört in Eng-
land zu den allergröfsten bibliographischen Seltenheiten,

da fast die ganze Auflage verbrannte. Das Exemplar
im britischen Museum stammt aus der Privatbibliothek

König Georgs HI.

672. (1.) Links oben eine Tafel, worauf Ä trne and
perfect plot of Hadfeild Chase in the Counties of Yorke

10
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Lincolne and Nottingham swceyed by Josias Acerlebout.

Ohne Hollars Namen. Breite 14 Zoll 2 Lin.; Höhe 10 Z.

2 Lin.

673. (2.) Unten in der Mitte A Map of the Level

lying lipon the River of Ankholme in the Country of Lin-

colne . . . by Francis Wilkinson and John Fotherby Sur-

neyors A" 1640. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite

14 ZoU 2 Lin.; Höhe 4 Zoll 9 Lin.

674. (3.) Rechts oben The Map of Deeping Fenne.

Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite 14 Zoll 5 Lin.;

Höhe 12 Zoll 5 Lin.

675. (4.) Links oben nicht von Hollars Hand The

Map of South Holland. Ohne seinen Namen ; zweifelhaft.

Breite 14 ZoU 6 Lin.; Höhe 12 Zoll 7 Lin.

676. (5.) Rechts oben The Map of Marshland in Nor-

folk . . . and notable buildings. (10 Zeilen.) Ohne Hol-

lars Namen; vielleicht acht; aber äufserst flüchtige Ar-

beit. Breite 14 Zoll 3 Lin.; Höhe 12 Zoll.

677. (6.) Links oben The Map of the great Levell

drayned. Ohne Hollars Namen: zweifelhaft. Breite 14 Z.;

Höhe 11 Zoll.

678. (7.) Links oben A Map of the Fast and West

Fenne. Rechts oben eine Tafel mit 61 Nummern Er-

klärungen. Links unten W. Hollar scnlp. 1661. Sehr

flüchtige Arbeit. Breite 14 Zoll; Höhe 11 Zoll.

679. Die Insel Man mit Randbildern an den

Seiten.

Li der Mitte der Insel eine Windrose; links oben auf

einer Landzunge Scoiland ; links und rechts ein Streifen

mit je 4 Ansichten übereinander und je einem Wappen;
das Waj)pen rechts unten hat die Unterschrift In H. . . .

Thomae Fairfax . . . hisularum. Ohne Hollars Namen.

Breite der Platte 9 Zoll 3 Lin. ; Höhe 6 Zoll 9 Lin. Breite
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der Streifen 1 Zoll 9 Lin. ; Höhe der kleinen Ansichten

1 Zoll 1 Lin. Unterschriften der 8 kleinen Ansichten

Links (1.) A Prospect of Castel Rushon from E. N. E.

(2.) The Prospect of Castel Rnshon from E. N. E.

(3.) S. Michiels Hand or Derbie Port from S. W. b. S.

(4.) Balesale Bridge from the South.

Rechts (5.) The Prospect of the Ile of Man from the

Calfe of Man. South.

(6.) The Prospect of the Calfe of Man from the N.

(7.) The Prospect of the Hand to the Calfe of Man

from S b E.

(8.) The Prospect of that which is Cald Chering Cros

where the rare grotte is. S. B. W.
Gehört nach Vertue III, 41 zu Chaloner, Treatise of the Isle of Man,
joined to King, Vale Royal of England. Fol. 1656.

Ansichten von der Insel Man vgl. 1043. 1044.

680. Irland.

Links oben A New and Exact Mapp of Ireland . . .

printed and Sold bij Peter Stent . . . 1653. Darüber 2 Fi-

guren
; links Irish Man ; rechts Irish Woman ; links unten

4 kleine Pläne von Dublin, Galwaye, Lymericke, Corcke

übereinander. Darunter in der Ecke Wlollar fecit. Breite

18 Zoll 5 Lin.; Höhe 14 Zoll 3 Lin. Vert. iii, 324.

ToAvneley 2 U. 2 ß.

681. Irland.

Rechts unten auf einem Schnörkelschild Hiberniae Ve-

teris Typus; links daneben W. Hollar fecit. Breite 3 Zoll

1 1 Lin.
; Höhe 5 Zoll 9 Lin. Ware de Hlbernia p. 44.

682. Enisliowen in Irland.

Links unten ein Schnörkelschild, worin Arthurus Co-

mes de Donegal . . . Baro ^e Balfast Baroniam suam de

Enishoicen in Comitatu Donegal describi curacit A. 1661;
rechts oben das Bildnifs des Grafen in einem Schnörkel-

oval
; links oben ein Wappen. Unten in der Mitte Will.

Parsaus delin. Wenceslaus Hollar sculp. Breite 20 Zoll

6 Lin.; Höhe 16 Zoll. vert. iii, 438.

10*
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683. Karte eines Theiles von Brabaiit nntl

Flandern.

Antwerpen liegt rechts oben ganz in der Ecke ; rechts

unten ein Zirkel über einer Tafel, worauf Een Ghemene

Myle. Unten in der Mitte Wlollar foc. Breite 12 Zoll

11 Lin.; Höhe 8 Zoll 11 Lin.

Rechts oben in einem besonderen Felde eine See-

sclilacht mit der Ueberschrift Figürliche Vorstellung der

Namgal Schlacht so sich zwischen Bergen op Soom md
Wilmstatt zicischen der königlichen Spanischen Flott md
den HoUandischen Kriegs-Schiffen zugetragen, den 13 Sep-

iembris Anno 1631. Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe 2 Zoll

11 Lin.

684. Flandern.

Links oben in einem Schnörkelschilde A New and

exact Map of Flanders . . by the French King. A" 1662.

W. Hollar fecit. Links unten Overtons Adresse. Rechts

oben ein kleines Viereck mit Erklärungen. Rechts unten

Scale of Miles. Breite 17 Zoll 11 Lin.; Höhe 14 Zoll

9 Lin.

Nach Vertu« III, 39;? und nach anderen Quellen giebt es Abdrücke

mit der Jahreszahl 1667. Sotzmann.

685. Dänemark.

Rechts oben ein Wappen mit einer Widmung an Lord

Berkeley; Unterschrift A Mapp of the kingdome of Denn-

marke . . . desigiied hy Monsieur Sanson. Rechts unten

W. Hollar fecit 1667. Breite 15 Z.; Höhe 11 Z. 5 L.

Vert. III, 310.

686. Polen und Litthauen.

Links oben Part of Dennmarke ; r(!chts unten Cir-

cassi; rechts oben ein Wappen und eine Widmung an

Jos. Williamson durch Johannes Overton; links unten auf

einem Schnörkelschilde A new and Exact Map of the king-

dome of Poland and Great Dukedome of Lithmmia . . . of

the kingdom. Darunter Overtons Adresse und 1673.

Rechts unten W. Hollar sculp. Breite 19 Zoll 4ljin.;

Höhe 14 Zoll 7 Lin.
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687. Ungarn.

Unten links ein Schild ; darüber ein Wappen und ein

Adler; als Schildhalter links ein geharnischter Ritter im

Krönungsornat, rechts ein Mann mit Mantel, Turban und

geschwungenem Säbel. Auf dem Schilde A New Map of

tlie khigdoni of Hungaria, with other hordering Countries

. . . Corrected and augmented hy W. Hollar. Darunter

Overtons Adresse. Rechts unten neben dem Schilde Wen-

ceslaus Hollar fecit 1664. Breite 18 Zoll 6 Lin. ; Höhe

15 Zoll 3 Lin. Vert. Iii, 420.

688. Italien, Sicilien, Sardinien und Korsika.

Links unten in einem Schnörkelschilde A Mapp of

Italy . . . Provinces of less tiote. Rechts unten nicht von

Hollars Hand ein Wappen und eine Widmung an Sir

Robert Pierreponte. Ohne Hollars Namen. Breite 15 Zoll

4 Lin. ; Hoho 1 1 Zoll 6 Lin.

Nach Vert. III, Sil aus dem Jalire löG9.

688 a. Malta. ,, The Island of Malta, the Arms at one Corner." Vert.

III, 354. Folio.

689. Griechenland und Yorderasien.

Wie es scheint aus einem biblischen Werke über die

Völkerzerstreuung nach der Sprachverwirrung; oben stehn

die Längengrade von 40— 100, unten von 50— 90; die

Breitengrade reichen von 20— 50 ; auf der ganzen Karte

sind kleine Kriegerhaufen zerstreut theils in Quadraten,

theils in Reihen aufgestellt. Viele Beischriften. Ohne
Hollars Namen, Titel oder irgend eine Nacliweisung;

kann wohl acht sein. Breite der Platte 14 Zoll 4 Lin.;

Höhe 11 /jOII. V,Tt. III, 431? Em Abdruck im britischen Museum.

690. Aeneas' Irrfahrten.

Karte von Italien, Sicilien, Hellas, einem Theil von

Kleinasien, Aegypten luid Libyen, Ueberschrift Aeneae

Troiani Navigalio Ad Virgilij sex priores Aeneidos, Stu-

dio ei opera Wenceslai IloUari Bohemi. Unten Sum piiis

. . . pulsiis. (Aen. I, 378— 385.) Darunter in der lat.

Ausgabe Abrahamo Hill Armigero . . .
,

(die englische
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Ausgabe hat statt dessen Johanni Percivales). Rechts

unten W. Hollar fecit 1653 Londini. Breite 17 Zoll

7 Lin.; Höhe 14 Zoll. Vert. m, 268. Virgil v. Ogilby pag. 116.

691. Kandia in eilf Abtheilungen.

Ueberschrift The Hand and Kingdome of Candia.

a) Karte von Kandia; links auf hal-

ber Höhe eine Windrose; links unten

Wenceslaus Hollar fecit Londini. b)

Karte von Italien, Griechenland und

Kleinasien This Table sheweth wherea-

bout and how this Hand Candia lyeth

betwix Europe and Asia and the Venetian and Turkes.

Breite 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin. c) Ideiner Plan

von Candia; Breite 2 Zoll 9 Lin.; Höhe 1 Zoll 8 Lin.

d) kleiner Plan von Canea; Gröfse des vorigen, e} An-

sicht von Canea; Höhe 1 Zoll 2 Lin. f) Ansicht von Re-

timo ; dieselbe Höhe; g) Ansicht von Candia; dieselbe

Höhe
;
h) Ansicht von Suda ; dieselbe Höhe

;
i) The Port

of Suda; Höhe 10 Lin.; k und l) eine kurze Geschichte

von Kandia This Hand and Kingdome . . . the rest is all

lost. Unten in der Mitte ein Streifen mit 4 Keihen Er-

klärungen. Breite der Platte 12 Zoll 11 Lin.; Höhe

10 Zoll 3 Lin. Vert. III, 322 mit der Jahreszahl 1668.

Selten. Ein Abdruck im britischen Museum.

692. Palästina und Aegypten.

Auf derselben Platte 3 Landkarten und ein Plan. In

der Mitte auf halber Höhe Chorographica terrae sanctae

descriptio: darüber ein Plan Castra Israelitarum in de-

serto ; links oben Syriae veteris descriptio (Breite 6 Zoll

9 Lin. ; Höhe 5 Zoll 8 Lin.), rechts Peregrinatio Israeli-

tarum in deserto (Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe 5 Z. 8 L.),

unten ohne Titel eine Spezialkarte von Palästina. Rechts

unten W. Hollar fecit 1657. Breite 18 Zoll 10 Lin.;

Höhe 14 Zoll 2 Lin. Vert. III, 321? Biblia polyglotta ed. Walton.

693. China.

Rechts unten ein Schild mit der Widmung Archibaldo

Erskino ; darunter A Descriplion of China, Taken by the
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Author M*" JoJm Neuhoff . . . at Peking. Rechts unten

W. Hollar fecit. Breite 16 Zoll 7 Lin.; Höhe 13 Zoll

2 Lin. Vert. III, 402. Ogilby China.

694. Jamaika.

Rechts unten unter dem englischen Wappen ein Schild,

an welchem 5 kleinere Wappen mit beigefügten Unter-

schriften hängen. Auf dem Schilde Ä New ^ Exact Mapp

of the Isle of Jamaica . . . with its Ports Bayes etc:

Unten rechts in der Ecke auf einem kleinen Viereck

London printed for Richard^Blome, A" 16Tl. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 12 Zoll 4 Lin. ; Höhe 10 Zoll 9 Lin.

Pläne und Ansichten.

D eutschlaiul.

Folgen.

695— 718. Amoenissimae effigies.

Folge von vier und zwanzig Blatt Ansichten ein-

schliefshch des Titels; die Unterschriften, welche nicht

von Hollars Hand zu sein scheinen, stehn im Abschnitte,

die Nummern eben da links unten. HoUars Name steht

nur auf dem Titel. Breite 3 Zoll 7 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 2 Zoll 3—4 Lin.; ohne dieselbe 2 ZoU bis 2 Zoll

2 Lifi. Vert. Iii, Ü07— 230.

Towneley b U. 2 ß 6 p. Wincliler 5 Thir. 4 Gr. Von einigen die-

ser Blätter sind mir Nachstiche, etwas gröfser als die Originale,

vorgekommen, einer (No. 718) mit der Adresse von Ab. Aubry.
Wahrscheinlich ist die ganze Folge nachgestochen. Sotzmann.

695. 1. Tit(3l. Oben in der Mitte in einer Schnör-

keleinfassung Amoenissimae aliquot locovnm in diuersis

Promticiis iaceniiü Effigies a Wenceslao Hollar Pragetisi

delineatae et aeri sculptae Coloniae Agrippinae, Anno
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1635. Abraham Hogenberg excudit. Rechts und links

von diesem Titelschild mehrere Frauen in verschiedeneu

Trachten; die am meisten hnks trägt einen Männerhut

und am Gürtel ein Schlüsselbund, die am meisten rechts

einen Stirnteller mit Puschel. Unten eine Ansicht von

Prag, mit der Beischrift Praga. Man sieht links in der

Ferne die Stadt an der Moldau, in der Mitte den Hrad-

schin, rechts vorn ein Häuschen, daneben eine grolse

Menge spitzer Pfähle. Breite 3 Zoll 8 Lin. ; Höhe des

Ganzen 2 Zoll 4 Lin.; Höhe der kleinen Ansicht von

Prag 11 Lin.

Nachstich von dev Gegenseite.

696. 2. Bey Prag. Rechts vorn Weinberge, dahinter

ein höherer bewachsener Berg; an seinem Fufse nach der

INIitte zu ein Thurm auf einem einzelnen Hün-el: links

am Flusse ein steiler Uferfelsen mit einer Ruine; rechts

davon in grofser Ferne ein Kirchthurm und Häuser.

Bei Prag giebt es keinen so steilen Uferfelsen mit einer Ruine und
Iceine Weinberge; man könnte eher an den Drachenfels und den

Godesberg denken. Da die Unterschriften nicht von lloUars Hand
sind , so ist eine Verwechslung nicht unmöglich.

Ein Xachstich von der Gegenseite ohne Unterschrift hat links unten

\V. Hollar fecit, in der Mitte die Nummer 5.

697. 3. Zu Prag. Beischriften, links S. Lorentzberg,

rechts Das Schloss ; in der Mitte Buschwerk; rechts vorn

ein schadhafter Pfahlzaun; rechts hinten mehrere Bogen
der Moldaubrücke.

698. 4. Zu Nürnberg. Rechts vorn eine Mauer am
Wasser; darüber ein hohes Haus, das fast bis an den

oberen Rand reicht; in der Mitte eine Brücke von 3 Bo-

gen, dahinter eine gothische Kirche mit 2 Thürinen. Von
der Ecke links unten nach der Mitte zu ein langes Pfahl-

werk im Wasser.

699. 5. zu Augspurg ; rechts S. Virich. Rechts ein

Theil der Stadt mit mehreren Kirchthürmen; gegen die

Mitte ein rundes Bollwerk vom Stadtgraben umgeben;

vorn rechts hinter einem Geländer 2 Figuren linkshin,

vorn links 2 und 3 Figuren rechtshin.
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700. 6. An dem Neckar; in der Mitte Württemberg;

links vorn 2 Männer, von denen der links stehende sich

auf einen Stab stützt, der rechts stehende eine Hacke

auf der rechten Schulter trägt.

701. 7. Zoll Schantz an der Strassburger Brucken.

Beischriften vorn Canal auss dem Rhein, rechts hinten

Die Rheinbrnck. Links vorn das Hinterthcil eines Schif-

fes mit mehreren Figuren; in der Mitte in einem Boll-

werk ein Haus mit rauchendem Schornstein, rechts in

grofser Feme die Rheinbrücke.

702. 8. Am Rhein bei Strassbnrg. Vorn in der Mitte

und rechts sitzen mehrere Frösche am Rande einer Lache;

rechts in der Erde 7 Pfähle durch Flechtwerk verbunden,

darüber auf dem Flusse ein Schiff, in der Mitte ein zwei-

tes: hinten flaches bewaldetes Ufer.

703. 9. Bey Strassbnrg ; links oben Brüsseck, rechts

Hohen Waert. Links ein bebuschtes Gehöft, in dessen

Mitte ein vierseitiger Thurm mit spitzem Dach, rechts

in der Ferne ein gleiches mit spitzerem Thurmdach.

704. 10. Zu Strassbnrg ; in der Mitte S. Thomas.

Links vorn ein Haus im Schatten; rechts im Mittelgrunde

ein mit Säcken beladener Kahn.

705. 11. zu Speier; rechts Der Thiimb ; links vorn

ein Schiff und ein Krahn, rechts vorn eine alte Weide;

weiter hinten der Dom von Speier mit 4 Thürmen.

'706. 12. Bey Hanaw ; rechts oben Steinheim. Vorn
in der ganzen lireite des Blattes eine zerfallene Mauer,

die links höher ist als rechts; links im Hintergründe be-

wachsene Hügel; rechts in der Ferne der Ort Steinheim.

707. 13. Zu Francfort ; links oben Braunfelss. Ein

von 3 Seiten mit Häusern umgebener Platz, auf dem meh-

rere Figuren; die Seite links im Schatten, rechts ein hoher

Baum; in der Mitte nach hinten ein Röhrbrunnen.

708. 14. Rudessheim im Rinckow (lies Rheingau).

Links am Wasser ein Theil von Rüdesheim; man be-
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merkt über einer Zinnenmauer einen runden Thurm mit

spitzem Dach; rechts in grofser Ferne ein Schiff.

709. 15. Zu Cobolentz, ; oben Ehrenbreitstein, unten

Der Rhein, vorn Die Mosell, rechts auf einer Zinnenmauer

Cobolentz. Im Hintergrunde die Festung Ehrenbreitstein,

an deren Fufse eine Reihe Häuser; rechts vorn die Mauer
von Koblenz; auf dem Rhein mehrere Schiffe.

710. 16. Drachenfelss ; Bonn. In der Mitte der

Drachenfels mit seiner Ruine; rechts davon im Hinter-

grunde eine andre Bergkuppe mit einem Thurme; rechts

vorn Gebüsch am Wasser; links vorn ein Schiff.

711. 17. Zu Collen; links S. Seuerin; in der Mitte

Cölln; rechts Duetz. Links vorn auf einem Hügel eine

Windmühle, vor der rechts 2 Esel mit Säcken. In der

Ferne Ansicht von Köln und Deutz.

712. 18. Zu Collen; links Das new Bollicerck ; in

der Mitte Heyen Thum. Links vorn auf einem Erdhügel

2 Frauen, weiter rechts am Fufse desselben eine dritte.

713. 19. Zu Düren. Rechts ein am Wasser gelege-

nes Bauwerk mit Zinnen und Erkerthürmen ; links vorn

ein Damm, auf dem ein Mann und eine Frau von hin-

ten; im Hintergrunde mehrere Gebäude und Bäume.

714. 20. Zu Wesel. Vorn liegen 7 Mühlsteine und

einiges Bauholz; im Hintergrunde Ansicht von Wesel;

rechts eine Windmülile ; weiter gegen die Mitte eine go-

thische Kirche mit einem Thurm, dann eine Zugbrücke

und ein Festungswerk.

715. 21. Zu Delfshauen; in der Mitte Schiedam.

Rechts vorn am Wasser ein schadhaftes Pfahlwerk, wei-

ter hinten mehrere Häuser und Bäume ; in der Mitte ein

Schiff, dessen Rumpf meist vom Ufer verdeckt ist, links

in gröfserer Entfernung an einem Pfahldamme ein Kriegs-

schiff und ein Kutter dicht beieinander ; links in der Ferne

ein Schiff unter Segeln.

716. 22. Die Zuyder See. Links vorn ein Schiff mit

2 Segeln beinahe linkshin; es führt 2 Wimpel und hnks
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vorn eine Flagge mit 3 Andreaskreuzen; auf dem Hin-

tertheil stehn 4 Mäimer, deren einer sein Wasser in's

Meer abschlügt, rechts und in der Mitte nah und fern

eine Mene'e von Schiffen.

717. 23. Die Zuyder See. Rechts und in der Mitte

2 Schiffe, stark auf die rechte Seite gebeugt; links im

Hintergrunde ein gröfseres Schiff unter Segel rechtshin;

aufserdem mehrere kleine Schiffe und in der Mitte am
Horizonte eine Kirche mit einem Thurme. Regenhimmel.

718. 24. Das Meer. Rechts ein einmastiges Schiff

mit eingerefften Segeln nach links übergebeugt; links

weiter entfernt ein Dreimaster mit eino-erefften See-eln

rechtshin, nach links übergebeugt. Fast der ganze Rumpf
und ein Theil des Hintermastes sind von den schäumen-

den Wellen verdeckt; rechts und in der Mitte ragen die

Masten von noch 2 Schiffen aus den Woscen.

719— 726. Amoenissimi prospectus.

Folge von acht Blatt Ansichten einschliefslich des

Titels. Sie haben Beischriften, zum Theil rechts oder

links unten Nummern, und links unten Buchstaben. Breite

G Zoll 4— 7 Lin.; Höhe 3 Zoll 6 Lin.

Vert. III, 112—119. Winckler 5 Tlilr. 4 Gr.

719. 1. Titel. Oben auf einem Schnörkelschilde

Amoenissimi aliquot Locorum in diversis Promncijs iace-

tium Prospectvs, a Wenceslao Hollar Bohemo, delineatae,

Aqm forti aeri insculptae, Londini A. 1643 \ 1644.

Unten rechts vorn das Dorf S. Johann bei Strafsburg

mit spitzem Kirchthurm auf einem Hügel; links hinten

eine Fernsicht auf Strasburg.

Spätere Drucke haben die Adresse Londini. J. C. Weigel exc. No. 33.

und in der Mitte auf halber Höhe die Beischrift S. Johann.

720. 2. Cölln. Rechts vorn ein Uferdamm mit Ge-
bäuden und Menschen; eine Mauer mit Zinnen und ein

runder Thurm mit Fenstern; links vorn ein starkbesetz-

tes Ruderboot. Unten in der Mitte W. Hollar fecit.
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721. 3. Lewenburg, Drachenfels, Godesberg, hei Bonn;
links unten undeutlich Rhenus ß. Rechts vorn ein Ufer-

damm mit Weinbergsmauern, 2 Männer fast von hinten

linkshin; weiter links in gröfserer Entfernung ein Reiter

und ein Fufsgänger von hinten. Ohne Hollars Namen.

722. 4. Bonn. Links vorn ein Lastträger an einem

Stabe linkshin; weiter rechts ein Reiter fast von hinten;

rechts im Flusse mehrere Schiffe, wovon eins in der

Mitte unter einem Krahn. Ohne Hollars Namen.

723. 5. Strassburg. Links vorn 2 Männer, deren

einer rechtshin zeigt; vorn in der Mitte mehrere Kähne;

im Mittelgrunde Baumschlag; hinten nach links derStrafs-

burger Münster. Links unten W. Hollar fecit 1630.

724. 6. Cobolentz ; rechts Hermenstein. Links vorn

ein grol'ses dunkles Buschwerk; in der Mitte etwas rechts

ein Schiff; ohne Figuren und Hollars Namen.

725. 7. Müllem. Rhenus. Rechts ein zweirädriger

Zweispänner von einem Manne geführt neben einem Korn-

felde ; links im Mittelgrunde der Rhein mit mehreren Schif-

fen ; links auf halber Höhe eine Kirche mit spitzem Thurme.

Ohne Hollars Namen.

726. 8. Zu Collen bey dem Gumberts Thum. Links

ein hoher runder Thurm mit Zinnen; rechts davon eine

Mauer mit einem Thor, durch welches man in der Ferne

ein Schiff sieht; in der Mitte 2 Mäimer und 3 Frauen

vom Rücken gesehn. Ohne Hollars Namen.

727— 738. Prospectus aliquot.

Folge von zwölf Blatt Ansichten einschliefslich des

Titels; meist ohne Nummern, mit Beischriften. Breite

4 Zoll 9 Lin. bis 5 Zoll 1 Lin.; Höhe mit der Schrift

3 ZoU bis 3 Zoll 4 Lin.; ohne dieselbe 2 Zoll 10 Lin. bis

3 Zoll 1 Lin. Veit. III, 120 — 131.

727. (1.) Möns S. Laurentii Pragae mlgo Lorentz-

berg. Links und rechts vorn Häuser; rechts hinten der

Lorenzberg mit einer Befestigmigsmauer. Unterschrift
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Prospectus aliquot loconim in diuersis Proiiincijs iacen-

tium a Weuceslao HoUar Bohemo delineati et Aqua Forti

aeri insculpti. Ä. 1643. Londini. Henricus Van der

Borcht excndit.

728. (2.) Zu Bonn. Die Sieben bergen. Rhenus.

Links vorn eine hohe verfallene Mauer mit einem Thore,

nach der Mitte zu 2 Männer von hinten, der links ste-

hende zeigt mit dem rechten Arme in die Ferne. Links

unten W. Hollar delineaiiit 1635.

729. (3.) zu Hemsen bei Mechelen. Rechts vorn ein

Weidenbaum ; nach der Mitte zu ein Giebelhaus, vor des-

sen Thüre ein Mann mit einem Sacke auf dem Rücken

;

in der Mitte 2 Reiter auf einer Brücke, dreiviertel rechts-

hin. Ohne Hollars Namen.

730. (4.) zu Cölln, rechts S. ßeverin. Links ein

Gemäuer mit Bogen, weiter nach der Mitte auf einem

Hügel eine Windmühle; rechts hinten die Kirche von

S. Severin mit 3 Thürmen. Ohne Hollars Namen.

731. (5.) bey Brüssels. Rechts eine Mauer mit meh-

reren Thürmen; links vorn ein Packenträger halb hinter

einem Hügel; rechts gegen die Mitte 2 Männer, deren

jeder ein Bündel auf einem Stocke trägt. Ohne Hollars

Namen.

732. (6.) Zu Düren. Links eine Stadtmauer mit

2 runden und einem vierseitigen Thurme; weiter nach

der Mitte der Stadtgraben, rechts eine flache Landschaft

mit Bäumen; einige kleine Figuren, darunter rechts ein

Reiter linkshin. Rechts xmi^n Wfollar fec. 1664.

733. (7.) die Iloltzpfort zu Düren. Rechts mehrere

Gebäude; link.s gehn auf einem Damme 2 Damen, vom
Rücken gesehn ; rechts vor ihnen ein kleiner Hund ; wei-

ter rechts ein Mann mit einem Stocke. Rechts unten

Wlollar fecit 1664.

734. (8.) Molda
fl.

apud Pragam. Links vorn auf

einem Hügel ein Haus von Fuchwcrk, das bis an den

oberen Plattenrand reicht; rechts im Mittelgründe eüi
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bewaldeter Hügel, an dessen Fufse einige Häuser. In

der Mitte auf halber Höhe der Flufs, hinten flache Hügel

und Wald. Ohne Hollars Namen; links unten die Num-
mer 2.

735. (9.) Herbipolis mlgo Würtzhurg. In der Mitte

auf einem Hügel das Schlofs mit 3 Thürmen, von dem
nach linkshin abwärts eine Mauer zu einer tiefer gelege-

nen Schanze führt; hinten links und rechts die Stadt;

vorn Weinberge. Unterschrift W. Hollar delineavit A"

1636 in Legatione Arundeliana ad Imperatorem.

736. (10.) Zu Mentz. Rhenus flu. Vorn mehrere

Häuser und Buschwerk; links im Mittelgrunde eine Kir-

che mit 2 gleichen Thürmen; Aveiterhin der Rhein in der

ganzen Breite des Blattes; am jensfeitigen Ufer bewaldete

flache Hügel. Links imten 4. W. Hollar delineauit 1634.

737. (11.) zu Bonn. Rhenus. Rechts eine Mauer

mit Zinnen und einigen Anbauten; unter einer Thür sieht

man einen Mann; rechts vorn 2 Lastträger fast von hin-

ten linkshin. Die ganze rechte Seite des Blattes im Schat-

ten; Hnks ein Segelschifi* und ferne Rheinberge. Ohne

Hollars Namen.
Spätere Drucke haben die Unterschrift Sould hy John Ouerton att tlie

white hors without Newgate.

738. (12.) Arx Moguntiensis . Rhenus fluvius. Links

im Mittelgrunde jenseit des Rheins Ansicht von Mainz;

rechts ein Schilf an der Leine ; vorn schwachbewachsene

Uferhügel. Rechts unten W. Hollar deline.

739— 750. Deutsche Ansichten.

Zwölf Blatt ohne Titel und ohne Nummern, mit Bei-

schriften. Breite 5 Zoll 2— 4 Lin. ; Höhe 2 Zoll 2—
3 Lin. Vert. III, 132 — 143.

739. (1.) Masbach. Danubius flu: Links auf bewal-

detem Uferberge ein Schlofs mit einem spitzen Thurme;

links vorn ein Kahn mit mehreren Personen; rechts wei-

ter entfernt in der Mitte ein zweiter; noch weiter rechts

in grofser Ferne ein dritter. Ohne Hollars Namen.
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740. (2.) Nieder Altaich. Danubius. Rechts am Ufer

mehrere Bäume im Schatten ; in der Mitte werden 2 Schiffe

linkshin gezogen; man sieht links die 9 Pferde mit den

Reitern. Ohne Hollars Namen.

741. (3.) Ohne Beischrift. Links am Ufer ein Dorf

mit Bäumen , in der Mitte eine Barke ohne Segel ; rechts

vorn eine andre mit mäfsig geschwelltem Segel; vorn in

der Mitte 3 Enten. Rechts unten /. Peeters inu. WIol-

lar fec.

742. (4.) Danubius
fl. Flache Donauansicht mit fer-

nen Bergen und bewaldeten Ufern; vorn etwas nach rechts

ein Schiff mit 2 Rudern; in der Mitte eine Kirche mit

spitzem Thurme. Ohne Hollars Namen.

743. (5.) Reineck. Rhenus
fl.

Links vorn am flachen

bewaldeten Ufer ein Dorf; rechts auf steilem Uferberge

das Schlofs Rheineck; in der Mitte ein Schiff. Ohne
Hollai-s Namen.

744. (G. ) Passau. Die Festung rechts auf einem

Hügel; eine Mauer zieht sich bis zur hnks liegenden Stadt

hinunter; rechts vorn ein spitzer Thurm. Unten in der

Mitte W. Hollar fec.

745. (7.) Passaw. Rechts die Festung auf einem

Hügel, in der Mitte die Stadt; weiter links in grofser

Ferne eine hölzerne Brücke. Links vorn auf einem Hügel
ein Stacket und ein hölzerner Schuppen. Ohne Hollars

Namen.

746. (8.) Duytz. Cölln. Links vorn die Schanzen

YOn Deutz mit einem spitzen Thurme; rechts in grofser

Ferne Ansicht von Cöln ; nach der Mitte zu der Beyen-

thurm, weiter links ein Schiff mit dreieckigem Segel.

Ohne Hollars Namen.

747. (9.) Nonnenwerdt. Rhenus fliwius. Links der

spitze Kirchthunn von Nonnenwerth, rechts Weinberge;
in der Mitte ein Lastschiff, das von 6 Pferden auf dem
Leinpfade rechts gezogen wird. Ohne Hollars Namen.
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748. (10.) Pons Pragensis. Die Prager Brücke nimmt

die ganze Breite des Blattes ein; links 2 Tliürme, rechts

ein Berg mit einer Befestigungsmauer. Rechts unten

W. Hollar fecit.

749. (11.) Drachenfels. Leuenburg. Rechts vorn

ein gröfseres Schiff mit 2 Flaggen; links ein kleineres

mit einer Flagge; dazwischen ein Boot mit mehreren

Pferden von hinten. Der Himmel ist fast ganz schraf-

firt. Ohne Hollars Namen.

750. (12.) Bey Düren. Eine bewachsene hügelige

Gegend ohne irgend eine menscliliche Wohnung; vorn

in der Mitte ein Wasser; links auf halber Höhe gegen

die Mitte zu einige sehr kleine Rinder und ein Hirt;

links im Hintergrunde ein flacher Berg. Links unten

Wlollar fecit 1649. 2 Januarij. Breite 5 Zoll 8 Lin.;

Höhe mit der Schrift 3 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll

1 Lin.

Auf späteren Drucken ist 1649. 2 Jdnuarij herausgeklopft, und dafür

rechts unten zugesetzt C. Galle.

751 — 762. Deutsche Ansichten.

Zwölf Blatt ohne Titel und ohne Nummern, mit Bei-

schriften. Breite 4 Zoll 2— 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift

2 Zoll; ohne dieselbe 1 Zoll 11 Lin. Vert. Iii, i44— 155.

751. (1.) hey Strasburg. Rechts ein hölzernes Ge-

bäude auf Pfählen. Unten in der Mitte Wlollar delin.

1630.

752. (2.) Bey dem Schiessrein zu Strasburg. Rechts

auf halber Höhe Spittel muhl. Unten gegen rechts Wlol-

lar delin. 1630 et sculp. 1665.

753. (3.) die Rhein Zoll Bruck bei Strassburg. Auf

der Brücke 3 Reiter linkshin. Unten gegen rechts Wlol-

lar delin 1629.

754. (4.) Stuck von der Rheinbrurke bey Strassburg.

Auf der Brücke ein Vierspänner rechtshin. Unten gegen

rechts W. Hollar delin. 1630 et sculp. 1665.
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755. (5.) Zu Strasshurg Vor dem Fischer Thor. Links

ein Reiter am Ufer. Links unten W. Hollar delini. 1629.

756. (6.) Die gedeckte Bruck zu Strasburg. Links

vorn 2 Männer am Ufer. Links imten W. Hollar delin.

1630 et sculp. 1665.

757. (7.) Zu Canstatt. Links 2 Reiter rechtshin

galloppirend. Links unten W. Hollar delin. 1628 et scidp.

1665.

758. (8.) Vor dem Rotten Thor zu Augsburg. Die

Kirche mit dem Thurm steht rechts gegen die Mitte.

Links unten M. Merian delin. W. Hollar fecit 1665.

759. (9.) bey Eslingen. Links ein vierseitiger Thurm
mit Spitzdach. Rechts unten W. Hollar delin. 1629.

760. (10.) Ingolstatt. Rechts vorn ein Ruderboot.

Links unten Wlollar fecit 1665.

761. (11.) hey Stutgard. Rechts Häuser am Wasser.

Rechts unten Wlollar sculp. 1663.

762. (12.) bey Stutgard. Links vorn ein grofser

dunkler Weinberg. Unten in der Mitte 1663. Wlollar

delineauit et sculps.

763— 774. Deutsche Ansichten.

Zwölf numerirte Blärtter mit Beischriften. Die frühe-

ren Nummern sind fast überall ausgelöscht, und zum Theil

durch andre links unten ersetzt. Wir folgen dem Exem-
plar im britischen Museum. Breite 6 Zoll 2— 4 Lin.;

Höhe 1 Zoll 8— 9 Lin. Vevt. Iii, 156 — 164. 166. 167.

Von mehreren dieser Blätter giebt es verkleinerte Nachstiche mit- hol-

ländischen Beischriften. Breite 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe 1 Zoll 7 Lin.

763. 1. Wassertzoll bey Strasshurg. Unten in der

Mitte /// flu: rechts eine Barke mit mehreren Personen.

Rechts vorn W. Hollar fecit.

764. 2. Strafshurg . Links vorn auf einem Hügel

2 kleine Männerfiguren rechtshin ; in der Mitte ein sitzen-

der Angler; rechts vorn Gebüsch ani Ufer; hinten eine

11
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Fernsicht auf die Stadt ; der Münster rechts. Links vorn

W. Hollar fecit 1643. Londini.

765. 3. Rüddesheim im Reinckaw. Links vorn eine

grofse Barke; rechts Rhenus flu: Ohne Hollars Namen.

766. 4. Gelderspach. Hoehst. Moenus flu. In der

Mitte vorn eine mit vielen Leuten besetzte Barke rechts-

hin von einem Boote, und dies von 4 Pferden am Ufer

gezogen ; links hinten eine Stadt, rechts ein hohes SchloJs.

Ohne Hollars Namen.

767. 5. Bonn; rechts gegen unten Rhenus flu: Links

vorn eine Windmühle mit grätenartigen Flügeln. Ohne

Hollars Namen. '

768. 6. Russelsheim ; rechts gegen die Mitte Moenius

flu: Rechts ein grofses Schifl" von einem kleinen Kahn,

und dieser von 4 Pferden links vorn am Ufer linkshin

gezogen. Ohne Hollars Namen. 7

769. 7. Shenckenshantz. Wael flu. Rhenus flu. By-

land. New Shenckeshantz. Hinten eine vom Wasser um-

gebene Festung; mehrere Segelschiflfe. Ohne Hollars

Namen.

770. 8. Roorort; links unten Rhenus flu: in der Mitte

unten Roer flu: Links eine Fernsicht auf Roorort ; rechts

vorn 2 Schiffe vor Anker. Ohne Hollars Namen.

771. 9. Emmerick. Rhenus flu.
Vorn gegen links

eine Segelbarke rechtshin; sie hat ein.i Flagge von 4 dun-

keln und 3 hellen Streifen; rechts eine Fernsicht auf Em-

merich. Ohne Hollars Namen.

772. 10. Campen. Links vorn ein Hochgericht mit

3 gemauerten Pfeilern, daneben 2 hölzerne Galgen; in der

Mitte Wasser. Links unten W. Hollar fecit.

773. 11. Lillo. die Shelde. Links vorn ein Segel-

schiff fast von vorn linkshin ; im MittcJl- imd Hintergrunde

viele andre Schiffe. Ohne Hollars Namen.
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774. 12. Philips Shantz; rechts in der Ferne Ant-

werpen; rechts vorn ein Segelschiflf fast von hinten links-

hin. Ohne Hollars Namen.

775— 781. Deutsche Ansichten.

Sieben Blatt ohne Nummern, meist mit Beischriften.

Breite 4 Zoll 11 Lin. bis 5 Zoll 3 Lin.; Höhe 2 Zoll

2— 4 Lin. Vert. III, 233 — 239.

775. (1.) Texel. Rechts vorn ein Boot auf dem
Lande vor Anker liegend; links ein Schwärm Vögel.

Links unten J. Peeters inu. Wlollar fecit.

776. (2.) Zu Prag, links unten Molda fliwius ; in der

Mitte ein hoher vierseitiger Thurm, rechts vorn dunkles

üfergebüsch. Ohne Hollars Namen.

777. (3.) Randerigl; links unten Danubius. Links

auf hohem bewaldeten Ufer ein Schlofs mit mehreren

Thürmen; rechts vorn flaches bewaldetes Ufer; in der

Mitte 2 Kähne. Ohne Hollars Namen.

778. (4.) Rhenen; links die Stadt mit hohem Kirch-

thurra; rechts in der Ferne mehrere Schilfe; links auf

einem Wege 2 kleine Figuren. Unten in der Mitte gegen

links J. Peeters inv. W. Hollar fecit.

779. (5.) Sebins ; links gegen die Mitte Dotiaw flu:

rechts vorn ein Segelboot. länks unten Wlollar fecit.

780. (6.) Wiedt ; rechts Pfatern; vorn in der Mitte

die Donaw. Ohne Hollars Namen.

781. (7.) Ohne Beischrift; in der Mitte gegen rechts

ein Thurm mit spitzem Dach, rechts davon eine Zug-

brücke, links eine Windmühle, links am Rande eine zweite

;

rechts vorn 2 Männer auf einem Uferdamm. Links unten

W. Hollar fecit 1676.

782— 791. Kleine Ansichten.

Zehn numerirte Blätter. Sie gehören zu Hollars frü-

heren Arbeiten. Nur das erste Blatt trägt seinen Namen;
11*
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die Unterschriften und die Nummern stehn aufserhalb der

Radirung ; die letzteren rechts unten. Breite 3 Z. 1 1 L.

;

Höhe mit der Schrift 2 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll

4— 5 Lin. Vert. III , 290 — 299.

In Dresden befinden sich mehrere Nachstiche ais dieser Folge. Sotzm.

782. 1. Prag. Links vorn ein spitzer Kirchthurm;

rechts im Hintergrunde die Moldaubriicke , darüber der

Hradschin ; weiter rechts eine mit hohen Bäumen bewach-

sene Moldauinsel. Links unten W£ollar Pr: Boh: inu.

Es giebt Abdrücke, worauf J. Heyden exc. Sotzmann.

783. 2. Kochauss. Links vorn ein Haus mit hellem

Dach und 2 Dachfenstern, rechts weiler hinten ein ande-

res mit hellem Dach und 5 Dachfenstern, vorn 2 Männer.

784. 3. Eslingen. Links eine Bricke mit 6 Bogen,

dahinter ein Berg, rechts die Stadt nit mehreren Thür-

men; vorn 2 Männer.

785. 4. Prag. Links vorn ein hoier schwachbelaub-

ter Baum; rechts in grofser Ferne der Hradschin; unge-

fähr in der Mitte ein hoher vierseitiger Thurm mit spitzem

Dach; vorn eine gondelartige Barke.

786. 5. Bey Strasburg. Eine hölzerne Brücke ohne

Geländer, worauf ein Hund, ein Reiter und ein Fufsgänger

rechtshin, vorn in der Mitte eine Barke mit einem Ru-

derer; rechts hinten unter der Brücke Fernsicht auf den

Münster.

787. 6. Ohne Unterschrift. Re(hts vorn ein Ufer-

damm mit mehreren Figuren; weiter hinten einige Boll-

werke mit Thürmen und Thürmchen: rechts hinten eine

Earche mit spitzem Thurme ; an dem Bollwerke Hnks He-

gen mehrere Kriegschiffe vor Anker, links am äufsersten

Horizonte ein Thurm und ein Schiff unter Segel.

788. 7. Brüsseck. Links in weiter Ferne ein vier-

seitiger Thurm mit spitzem Dach ; rechts vorn ein andrer

mit flacherem Dach in einer Umzäunung, worin mehrere

Häuser und Bäume.
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789. 8. Reinbruck. Eine hölzerne Brücke ohne Ge-

länder, worauf links ein Soldat und 2 Männer rechtshin;

in der Mitte ein Vierspänner Hnkshin; rechts ein Reiter

linkshin.

790. 9. Reinbruckzolhauss. In der Mitte eine Schanze

mit einem vierseitigen Gebäude; rechts vorn eine hölzerne

Brücke, worauf ein Eoiter und ein Fufsgänger von hin-

ten; vorn eine Barke rechtshin mit vielen Personen.

791. 10. Schiff-malh. Links hinten eine Stadt mit

mehreren Thürmen am Wasser; rechts vom eine SchiJßfs-

werft unter hohen Bäumen; es wird an mehreren Schiffen

gearbeitet; vorn rechts ein Mann auf einem Kahne.

792— 795. Niederländische Ansichten.

Vier Blatt ohne Hollars Namen und Nummern. Die

Beischriften stehn oben in der Mitte. Breite 10 Zoll

6— 7 Lin.; Höhe 3 Zoll 5 Lin.

Sehr zweifelhaft. Leroy CastelLa Brabantiae. 169G. Fol.

792. (1.) Pi'iospectus Berghae ad Zonian a Meridie.

Links und rcchtsj oben je ein Wappen; hnks vorn auf

einer Schanze eint Ideiner vierseitiger Wachtthurm ganz

im Schatten.

793. (2.) Prospectus Steenherghae a Meridie. Rechts

oben ein Wappen ; rechts vorn eine Windmühle und ein

Einspänner linkshin.

794. (3.) P^'osspectus Municipii Roosendael. Ohne
Wappen; rechts vom mehrere Häuser im Gebüsch; stark

schattirt.

795. (4.) Prospectus Municipii Oosterhoul. Ohne
Wappen; links vorn eine Reihe von 9 kurzen Weiden-
bäumen.

796— 819. Böhmische Ansichten.

Vier und zwanzig Blatt ohne Hollars Namen und
Nummern. Der deutsche Name des Ortes steht links

oben mit deutscher Schrift, der böhmische rechts oben
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mit lateinischer Schrift, ausgenommen bei No. 818. Breite

2 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 Zoll 7 Lin.

Selten. Ein Abdruck in München.

796. (1.) Cshastaw. Cmslaw. In der Mitte ein

grofser Kirchthurm, links 3 kleine Thürme in der Stadt-

mauer.

797. (2.) Carlsbad. Wapy. Der durch den Ort

gehende Flufs ist am linken Plattenrande höher als am
rechten.

798. (3.) Königingrätz. Hradec Kralowe. Das Flüfs-

chen im Vordergrunde theilt sich links in 2 Arme.

799. (4.) Commutau. Choniutow. Von den 5 Thür-

men haben die 3 links stehenden oben Knöpfe, die 2

rechts Spitzen.

800. (5.) Giittenherg. Horaguttna. Die Stadtmauer

bildet links einen nach vorn ausspringenden spitzenWinkel.

801. (6.) Prachatitz. Prachatice. Links auf halber

Höhe dicht am Plattenrande ein Thurm in der Stadt-

mauer mit dunkler Thoröffnung.

802. (7.) Seitschan. Sedlczany. Die 2 Bergkuppen

links reichen fast bis an den oberen Plattenrand.

803. (8.) Kolin. Kolin. Links vorn eine Pfahlbrücke.

804. (9.) Tabor. Tabor. Die mit vielen Thürmchen

versehene Stadtmauer steigt rechts einen Hügel hinan.

805. (10.) Leüttmeritz. Litomierzice. Eechts auf

halber Höhe eine Pfahlbrücke.

806. (11.) Laim. Launy. Die helle Stadtmauer Hnks

hat 4 Thürmchen.

807. (12.) Beraun. Beraun. Der Flufs im Vorder-

grunde ist links niedriger als rechts.

808. (13.) Pohl. Polna. Der Hauptthurm steht in

der Mitte gegen rechts.

809. (14.) Crudim. Chrndim. Links vorn eine Brücke

mit einem Brückenthurm.
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810. (15.) Schlmi. Slaney. Links in der Ferne ein

Bergschlofs mit 6 Thürmchen,

811. (16.) Eger. Cheb. Links auf halber Höhe eine

Pfahlbrücke.

812. (17.) Pilsen. Pken. Rechts vorn auf einer Insel

eine kleine Kirche mit spitzem Thurme.

813. (18.) Saatz. Ziatec. Links vorn eine Pfahl-

brücke.

814. (19.) Bechin. Bechinie. Links vorn eine Pfahl-

brücke.

815. (20.) Rackonickh. Rakownik. Rechts vorn ein

dunkler Hügel, an dem gegen die Mitte zu eine Gruppe

kleiner Häuser.

816. (21.) Paglitz (die ersten Buchstaben undeutlich).

Krziwokiat. Der Hauptthurm auf halber Höhe gegen

rechts.

817. (22.) Kaurschim. Kaurzim. Rechts vorn jen-

seit des Flusses eine kleine Kirche mit spitzem Thurme

im Schatten.

818. (23.) Oben in der Mitte mit deutscher Schrift

Schlaccowerdt. Der Ort liegt links auf einem Hügel.

819. (24.) Jungbimtzl. Boleslaw. Links vorn ein

Flufs.

Einzelne Pläne und Ansichten von Städ-
ten und Gebäuden in Deutschland, Hol-

land und der Schw^eiz; alphabetisch.

y20. Ansicht der Liebfrauenkirche in Aachen.

Ueberschrift Basilica Diuae Virginis Matris Dei Ma-

riae Aquis gran. a Carolo Magno exstructa cum septem-

nali S. S. Reliquiarum ostensime. Unser Liehfrawen Kirch

zu Aach . . . Abbillhmg. Hinten die Kirche; vorn sehr

viel Volks; rechts klettern 2 Jungen auf einen Baum.

Ohne HoUars Namen; rechts unten Abraham Hogenberg

exc. Breite 13 Zoll; Höhe 9 Zoll 10 Lin. Veit. ix, 202.
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Nachsticli eines Ungenannten mit Veränderungen; sehr rohe Arbeit;

links oben auff solche gestalt soll dieser ihurn aufgehawet werden;

unten eine Widmung des Verlegers WiUielm Altzenbach an das Kol-
legiatstift in Aachen. Breite 10 Zoll; Höhe mit der Schrift 13 Zoll

4 Lin. ; ohne dieselbe 1 3 Zoll.

821. Ansichten von Ansbach und Koburg.

Auf derselben Platte übereinander.

d) Oben Onoitzbach. In der Mitte oben ein Wappen,
rechts vorn ein langer Steg über einen Wäschplatz und

Sumpfwiesen ; links vorn ein Vierspänner fast von hinten

rechtshin. Dieselbe Ansicht wie 822. Ohne Hollars Na-

men. Breite 19 Zoll; Höhe 6 Zoll 10 Lin. Vert. Iii, 345.

b) Unten Koburg. Oben in der Mitte auf einem

Schnörkelschild Cobiirgium inter Antiquiores . . . celebre

;

links und rechts oben je ein Wappen; rechts vorn 4 hohe

Schiefsstangen; links vorn ein Mann und eine Frau. Ohne

Hollars Namen. Breite 19 Zoll; Höhe 5 Zoll 11 Lin.;

Höhe der ganzen Platte 13 Zoll 3 Lin. Vert. iii, 346.

822. Ansicht von Ansbach.

Zwei Platten nebeneinander. Unten in der Mitte in

einem Schnörkelrahmen Wahrer Abrifs . . . der . . . Statt

. . . Onoitzbach . . . dess gebirgs ; links vmd rechts da-

neben Erklärungen von — V. Viele Beischriften; unter

andern links auf halber Höhe Fasanen haus. Dieselbe

Ansicht wie 821. Links unten Wlollar sc. Breite 41 Zoll

(3 Fufs 5 Zoll); Höhe 11 Z. 8— 9 L. Vert. III, 364. 365.

823. Ansicht von Antwerpen.

Hechts vorn 2 Frauen, links ein Mann, am Wasser

lustwandelnd ; hinter ihnen in einiger Eutfirnung 2 Frauen

vom Kücken, in der Mitte sieht man ehie steinerne ge-

wölbte Brücke von einem Boffen: dahinter ein Haus mit

einem Thurme und der Uebcrschrift Ooslerhuys. Links

unten L. de Vael inu. W. Ilollar fecit; in der Mitte

tot Antwerpen, rechts Joannes Meyssens cxcudit. Breite

8 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 6 Lin. ; ohne

dieselbe 5 Zoll 3 Lin. Vert. ili, 173.

Auf späteren Drucken ist L. de Vael ausgeklopft, und dafür Sebastian

Vranx fresetzt; rechts statt Mevssens die Adresse von C. Galle.
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824. Die Hauptkirclie in Antwerpen.

Vordere Ansieht; das Portal in der Mitte; der aus-

gebaute Thurm Knks, der unvollendete rechts; sehr viele

Figuren; vorn in der Mitte ein Zweispänner rechtshin.

Unterschrift Prospechis . . . occidentem versus. Links

unten Wenceslaus Hollar delineauit et fecit 1649. Breite

12 Zoll 8 Lin.; Höhe mit der Schrift 18 Zoll; ohne die-

selbe 17 Zoll 9 Lin. Veit. IX, 5.

Towneley 3 11. 7 ß. Sehr schönes Blatt. Leroy Castella Braban-

tiae. Amsterdam 1G96. Fol. Sotzmann. Spätere Drucke haben

eine lateinische, holländische und französische Unterschrift in 3 Zei-

len Antverpiens . . . 15 pieds, ferner den Maafsstab eines antwerpi-

schen Fufses und links unten Gillis Ilendricx excudtt Antuerpiae.

Nachstich in derselben Richtung Avie das Original, ohne Hollars Namen
und ohne Unterschrift. Breite 12 Zoll 5 Lin.; Höhe 17 Zoll 1 Lin.

825. Plan von Augsburg.

In der Mitte oben Aiigusta Vindelicorum. Augspurg,

links und rechts oben je ein Stadtwappen; rechts unten

Lech, ßoiiivs ; links unten 29 Nummern Erklärungen 1. Vil-

ser Fraioen Domk. . . . 29. Zeughaus. Ohne Hollars Na-

men. Zweifelhaft. Breite 19 ZoU 4 Lin. ; Höhe 15 Zoll

5 Lin,

826. Ansicht von Aurich.

Links ein Schlofs mit spitzen Thürmen; oben in der

Mitte Aurich; links davon ein leeres Wappenschild. Ohne

Hollars Namem Breite 12 Z. 4L.; Höhe 3 Z. 6 L.

Vert. ni, 383. Gehört zusanunen mit Emmerich, Herford, Minden,

Nienburg und Wesel. Sotzmann.

827. Ansichten von Bacharach und Bingen.

Auf derselben Platte übereinander.

a) Oben. Ueberschrift Die Statt Bacharach; in der

Mitte oben ein Wappen; rechts vorn 2 Männer. Ohne
Hollars Namen. Breite 16 Zoll 11 Lin.; Höhe 6 Zoll

1 Lin. Vert. m, 344.

b) Unten. Ueberschrift Die Statt Bing; rechts vorn

ein Schiff an der Leine ; links vorn 5 Pferde mit 2 Trei-

bern linkshhi. Olme Hollars Namen. Breite 16 Zoll

11 Lin.; Höhe 5 Zoll 9 Lin.; Höhe der ganzen Platte

13 Zoll 3 Lin.
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828. Ansicht des Schlosses zu Baden.
Links Theil einer steilen Felswand. Unten in der

Mitte ein nach rechtshin gehender Mann, der an einem

Stock einen Hasen trägt, vor und hinter ihm ein Hund;
links unten halbe Gestalt eines zweiten Mannes. Oben
in der Mitte Alt Margrauen Baden. Ohne Hollars Na-
men. Breite 5 Z. 4L.; Höhe 3 Z. 6 L. vert. iii, 304.

829. Ansichten von Biberach und R avensburff.

Auf derselben Platte übereinander.

a) Oben. Die Reichs Stad Biherach inn Schwaben;

links unten 18 Nummern Erklärungen. Ohne Hollars

Namen; in Merlans Manier. Breite 17 Zoll; Höhe 6 Zoll

2 Lin.

b) Unten. Ravensburgk inn Schwaben; links unten

25 Nummern Erklärungen. Ohne Hollars Namen. Breite

17 Zoll; Höhe 7 Zoll 3 Lin. Höhe dos Ganzen 13 Zoll

8 Lin. Vert. III, 352?

Bingen vgl. Bacharach. 827.

830. Ansicht von Bonn.

Links eine Windmühle mit grätenartigen Flügeln;

rechts davon die Stadt Bonn mit der Beischrift Bonn;

weiter rechts ein Schiff, ganz rechts flaches bebuschtes

Rheinufer; Beischrift unten in der Mitte Rhenus flu. Ohne
Hollars Namen. Breite 6 Z. 4L.; Höhe 1 Z. 8 L.

Vert. III, 247. Ist vielleicht No. 767 mit Veränderungen.

831. Plan von Breda.

Links unten auf einem Schnörkelschild Breda; links

oben ein Wappen, worin 3 Kreuze: rechts oben eine

Tafel mit Erklärungen von a—t und 1— 19. Ohne

HoUars Namen, Breite 17 ZoU 3 Lin.; Höhe 13 Zoll

2 Lin. Vert. III, 286.

832. Ansicht der Kirche in Brügge.

Links Beischrift auf halber Höhe Bomus Gildae, rechts

S. Sebastiani Bt'ugae; links neben dein Kirchthurm ein

starkraucliender Schornstein. Ohne Hollars Namen ; zwei-

felhaft. Breite 5 Z. 9 L. ; Höhe 4 Z. 3 L. Vert. ix, 187 ?

Sehr selten; ein Abdruck in Windsor.
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833. Ansieht des Marktes zu Brügge.

Vogelansicbt ; hinten in der Mitte das Rathhaus mit

der Beischrift Burgus Brugensis ; vorn ein Wappen, links

von einer Frau, rechts von einem Manne gehalten. Oben
und unten Gedrucktes, aus dem Zusammenhange abge-

schnitten. Ohne HoUars Namen: zweifelhaft. Breite

8 Zoll 9 Lin. ; Höhe 6 Zoll.

Sehr selten; ein Abdruck in Windsor.

834. Aeufsere Ansicht des Leihhauses in

Brüssel.

Ueberschrift Facies exterior montis pietatis Bruxel-

lensis. Vorn eine Kutsche linkshin. Ohne Hollars Na-
men. Breite 8 Z. 6 L. ; Höhe 5 Z. 9 L. Vert. ix, 197.

Sehr selten; ein Abdruck in Windsor.

835. Innere Ansicht des Leihhauses in Brüssel.

Ueberschrift Facies interior montis pietatis Bruxel-

liwnsis. Vogelansicht in mehrere Höfe; links vorn ein

Baum. Links unten W. Coberger inu. P. Merck del.

W. Hollar fec. Breite 8 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift

6 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 10 Lin. Vert. ix, 196.

Sehr selten; ein Abdruck in Y/indsor.

836. Chur.

Plan und Ansicht übereinander.

a) Oben. Plan mit vielen Beischriften; oben in der

Mitte Eigentliche Verzeichnus des Passes von der Steig

bifs gen Chur in Pünten Welches sich die Keyserl. impa-

troniret Anno 1629; rechts unten eine Tafel mit 8 Num-
mern Erldarungen.

Unten. Obon in der Mitte gegen rechts Die Statt

Chur. Vogelansicht; die Stadt zieht sich von links nach
rechts abwärts.

Ohne Hollars Namen. Breite 12 Zoll 7 Lin.; Höhe
des Ganzen 10 Zoll 6 Lin.; Höhe jeder Abtheilung 5 Zoll

2 Lin. Vert. III, 394.

Chur, vgl. 1114.
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837. Plan von Delfsliaven.

Links oben auf einem Sclinörkelschild Delfshaven, imd

6 Nummern Erldärungen; reclits oben ein leeres Wappen;

unten in der Mitte gegen links F. de Wit Excudit. Ohne

Hollars Namen. Breite 9 Zoll 6 Lin.; Höhe 7 Z. 8 L.
Gehört zusammen mit Worcum, Oudewater und Schiedam. Sutzmann.

838. Ansicht von Donaustauff.

Oval. Links oben Donaustauff; links unten Datiubius

flu: vorn in der Mitte ein Ruderboot. Links unten

aufserhalb des Ovales Wlollar fec. Grofser Durchmesser

4 Zoll 3 Lin.; kleiner 2 Zoll 3 Lin. Vert. Iii, 232.

839. Ansicht von Dordrecht, nach Peeters.

Links am Seestrande eine mit Bäumen bepflanzte Ba-

stion, worauf mehrere Gebäude, unter andern ein hoher

gothischer Kirchthurm ; in der Mitte mehrere grofse und

kleine Schiffe ; in der Ferne rechts niedriges Strauchwerk

und einige Häuser ; vorn in der Mitte ein Kahn mit 2 Ma-
trosen und 2 Eudern. Links unten J. Peeters inu: in der

Mitte Bordrecht. W. Ilollar fecit; rechts C. Galle ex-

cudit. Breite 8 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift 6 Zoll;

ohne dieselbe 5 Zoll 6 Lin. Vert. Iii, 189.

Gehört zusammen mit Louving, Tyrus und Op de Maese. Sotzmann.

840. Ansicht von Dormanskirch und Rindorp.

Links Dormanskirch, rechts Rindorp. Vorn ein zwei-

rädriger Holzkarren mit einem Pferde liukshin ; der Fuhr-

mann links daneben; rechts vorn ehi Haufen alter Bret-

ter, weiter zurück ein Bauernhaus. Rechts unten Wlollar

fecit. 5. Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe 3 Zoll 5 Lin.

Vert. III, 165 oder 418. Spätere Drucke haben statt der 5 eine 7

und links unten ein «.

841. Plan von Düren.

Links unten auf einem Schnörkelschilde Marcoduri

civitatis in Ducatu Juliacensi . . . delineatio ; links und

rechts oben je ein Wappen; rechts auf halber Höhe eine

Schnörkeltafel mit 37 Nummern Erklärungen 1. Die haupt-

kirch . . .37. Judenkirchhoff furzeiten. Rechts unten Wen-
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ceslaus Hollar delineauit 1634. Breite 18 Zoll lOLin.;

Höhe 14 Zoll 2 Lin. Vert. iii, 35i.

842. Vogelansicht von Einsiedeln.

Rechts oben auf einem Bande Closter Einsidlen. Rechts

das Kloster mit mehreren Höfen und Thürmen ; eine Pro-

cession kommt rechts von einer kleinen Kapelle zurück;

links auf halber Höhe eine Brücke und Die Alb flus.

Unten im Abschnitte 8 Kolumnen Erklärungen von 1—
31 und von A — h. Ohne Hollars Namen. Breite 18 Zoll

5 Lin.; Höhe mit der Schrift 12 Zoll 3 Lin.; ohne die-

selbe 9 Zoll 8 Lin. Vert. III, 358.

843. Ansicht von Emmerich.

In der Mitte unten ein nach links fahrendes Schiff;

links davon Rhenus, rechts Flmiius ; oben in der Mitte

Wappenschild mit einem Wassereimer ; links davon Eni-

hrica, rechts Emmerich. Ohne Hollars Namen. Breite

12 Zoll; Höhe 3 Zoll 4 Lin. Vert. Iii, 385.

844. Ansicht von Fleckenstein.

Es liegt auf einem fast senkrecht steilen von Wasser

umgebenen Felsen; am Fufse desselben viele feste Ge-

bäude ; links führt eine Brücke mit Thurm über das Was-
ser; oben in der Mitte mit deutschen Lettern Flecken-

stein. Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll; Höhe 6 Zoll

4 Lin. Vert. III, 379.

845. Freyburg im Breisgau.

Plan in Vogelansicht; links 2 Wappen; rechts oben

in einem Schilde Die Statt Freyburg im Breysgaio. Un-
ten links und rechts Erklärungen. Ohne Hollars Namen.
Breite 12 Zoll 6 Lin.; Höhe 7 ZoU 11 Lin.

Nach Vert. III, 359 giebt es auch eine Ansicht von Freyburg im
Uchtlande.

845 a. „ Genep Fortifications, in 1635. h. sh. 1650." Vert. III, 372.

846. Ansicht von Giefsen.

Links vorn ein Vierspänner ; links oben ein Band mit

14 Nummern Erklärungen; rechts oben ein Wappen.
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Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite 12 Zoll 5Lin.;

Höhe 4 Zoll 8 Lin. Ein Abdruck in MUnchew-

847. Ansicht von S. Goar und der Umgegend.

Oben in der Mitte ein Wappen, worunter S. Goar;

rechts vorn ein bewachsener Weinberg und ein Schlofs

(A) mit einem Thurme und einer Zinnenmauer: hnks

vorn der Rhein, weiter hinten ein Schlofs (D); unten

im Abschnitte Erklärungen von A bis E. Rechts unten

W. Hollar delineauit. Breite 12 Z. 5 L. ; Höhe mit der

Schrift 4 Z. 8 L.; ohne dieselbe 4 Z. 5 L. Vcrt. Iii, 361.

Ist von Merian nach Hollars Zeichnung gestochen. Sotzmann.

848. Vogelansicht von Grätz.

Zwei Blatt nebeneinander. Ueberschrift des Ganzen

auf einem Bande Graecia vnigo Graiz Metropolis Slyriae.

a) Linke Hälfte; links vorn ein Schiefsstand; rechts

unten im Stadtgraben 2 Schwäne; links oben eine Tafel

mit 3 Reihen Erklärungen A. S: Egidi Hoff Kirchen . . .

Gg. das ander sackthor. Ohne Hollars Namen. Breite

17 Zoll; Höhe 14 Zoll 6 Lin.

b) Rechte Hälfte; links unten im Stadtgraben zwei

Schwäne, rechts oben ein umwölkter Berg mit der Bei-

schrift Der Scheggl. Links unten VHollar fe. Breite

17 Zoll; Höhe 14 Zoll 6 Lin. Vert. lU, 270.

849. Kleine Ansicht der Abtei Groenendael.

Vorn ein Teich, auf dem 4 Schwäne und ein Reiher

;

hinten Ansicht des Klosters mit vielen Bauhchkeiten ; in

der Mitte am Ufer 3 Männer und ein Hund; rechts eine

wasserschöpfende Frau; rechts vorn eiüe niedrige Zinnen-

mauer. Unterschrift Rdo. . . . Petra Parys . . . Congre-

gationis Witidesemensis per Gertnaniam inferiorem Com-

missario, nec non Ecclesiae B^"" Mariae in Viride Vallc

Priori dig'"" hoc Monasterij sui simulacnm D. C. Q. Pe

trus mn Auont. Unten in der Mitte Wlollar fec: 1647.

Breite 8 Zoll; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 10 Lin.; ohne

dieselbe 5 Zoll 5 Lin.

Vert. III, 171 und VI, 51, wo die Jahreszahl 1641 angegeben wird.

Es giebt Abdrücke mit der Adresse von Drevet. Sotzmann.
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850. Grofse Vogelansicht der Abtei Groe-
nendael.

Links unten halten 2 Engel einen Schnörkelschild,

worauf Monasteriil. B. Mariae Viridis Vallis nnlgo Groe-

nenclal . . . in Silva Zoniae prope Bruxellas situatum,

Hanc Tabulam . . . Dm. Petro Parys, Capitiili Windese-

mensis per inferiorem Germaniam Commissario , nec non

hujus Canonicae Priori dignissimo D. D. C. Petrus van

Auont, Dann folgen 22 Nummern Erklärungen; links

und rechts oben je ein Wappen. Rechts unten Wlollar

fecit 1649. Breite 20 Zoll 9Lin.; Höhe 16Zoll2Lin.
Vert. III, 169. Leroy Castella Brabantiae. Amsterdam 1696. Fol.

Sotzmann.

851. Plan von Hamburg.

Beischrift oben in der Mitte Hamburgiim ; rechts oben

ein Wappen; links unten Erklärungen von 1 — 10; rechts

von 11 —32. Ohne Hollars Namen. Breite 19 Zoll;

Höhe 14 Zoll 7 Lin. Vert. m, 357. Sehr selten.

852. Ansicht von Heidelberg, vom Heiligen-
berge aus.

Links auf halber Höhe Königsstul; in der Mitte Geiss-

berg , rechts Speie-; links oben ein Wappen mit einem

Löwen; rechts obm in einem Schnörkelschilde Heidel-

berga; unten 13 Ifummern Erklärungen. Unten in der

Mitte Wlollar sc; rechts F. de Wit Excudit Amstelodami.

Breite 18 Zoll 7 Ln. ; Höhe mit der Schrift 12 Z. 7 L.;

ohne dieselbe 12 2oll 1 Lin. Vert. Iii, 381.

853. Vogdansicht von Heidelberg.

Li der Mitte inf halber Höhe Hegt das Schlofs mit

dem Ziergarten; richts vorn ein epheuumrankter Baum,
der bis an den oberen Rand reicht. Ueberschrift Sceno-

grapJiia. Hortus Pilatinus a Frederico V Electore Pala-

tino Heidelbergae ecstructus. 1620. Unten in der Mitte

undeutlich TW. B-eite 18 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der

Ueberschrift 12 Zol 6 Lin.; ohne dieselbe 12 Zoll 1 Lin.
Vert. III, 390.
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854. Ansicht von Herford.

Stadt und Festung ; links auf halber Höhe eine Kirche

auf einem Berge ; oben in der Mitte Hernordia. Heruorden.

Ohne Hollars Namen. Breite 12 Zoll 1 Liu.; Höhe 3 Zoll

9 Lin. Vert. III, 387.

855. Plan von Hildesheim.

Links unten eine Schnörkeltafel, worauf Hildesheiminm

vel Hildesium Cehris Episcopahis mmiitissimum et insigne

oppidum; links oben das Stadtwappen. Unten in der Mitte

W. Hollar fecit. Breite 18 Zoll 8 Lin.; Höhe 14 Zoll

1 Lin. Veit. III, 277.

Kobnrg vgl. Ansbach. 821.

856. Ansicht von Köln.

Beischriften von links nach rechts Das new Bollioerk,

Beyen Thum, Colin am Rhein, Duytz, darunter Der Rhein:

links vorn 2 Männer, deren einer einen Stab in der Lin-

ken, der andere einen Stab auf der rechten Schulter trägt.

Rechts unten Wenceslaus Hollar fecit, 6; links Abraham

Hogenberg exend. Breite 6 Zoll 8 Lin.: Höhe 3 Zoll

5 Lin. Vert. III, 256.

857. Vogelansiclit von Köln und Deutz.

Ueberschrift Eigentliche Abbildung des St: Römischen

Reichs freyer Stadt Collen Wie auch der gegenüber ge-

legener Freiheit Duytz Welche im Jahr 1633 zu einer Vö-

stung ist gemacht worden. Links und rechts oben je ein

fließender Engel mit dem alten und dem neuen Stadt-

Wappen. Unten in einem besonderen Abschnitte 6 Wap-
pen von kölnischen Stadthäuptern; darunter noch ein

Streifen mit der Widmung Denen Woll Edlen, Hochwey-

sen . . . Gerhardt Altzenbach Bürger daselbsten. Links

über dem zweiten Wappen W. Hollar fec. 1636. Breite

12 Zoll 4 Lin. ; Höhe des Ganzen 10 Zoll; Höhe ohne die

Ueberschrift und die Wappenreihe 7 Z. 3 L. Vcrt. Iii, 378.

Merlo's Abdruck hat die Bezeichnung W. Hollar fec. 1635. (Köln.

Künstler p. 197.)
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858. Dieselbe Vogelansicht mit Veränderungen.

Ueberschrift genau wie- die vorige Eigentliche Abbildung . . . gemacht

worden. Oben in der Mitte der kaiserliche Adler, von dessen Schnäbeln

Schnüre ausgehn, an denen rechts und links je 2 Wappenschilder hangen;

in dem Schilde links unten ein Bauer mit einem Dreschflegel, in dem rechts

eine gekrönte weibliche Figur einen Ki-anz haltend. Neben dem Bauer steht

JJalt dich fein Jungfraw seüberlich Geist und Weltlich Bulen vmb dich;

neben der weiblichen Figur Halt dich fest Keiserlicher Baur Beim Reich

es fall süss oder saur. Zwischen beiden liegt vorn das befestigte Dutjtz

mit der Beischrift Die Neue Fortification. Die vmtenstehenden 6 Wappen
haben die Ueberschriften Herr Baltasar Mulhein; Herr Peter Von Wolffskel

(unter diesen beiden steht 2 Regierende Herren pro temp.') ; Heer Constan-

tin Von Liskirche; Herr Peter Therlan Von Lenne}) (unter diesen beiden

steht 2 Rhentmeister loro temjjore) ; Herr Jacob von Rotkirchen ; Hei'r Con-

stantin von Judden (imter diesen 2 Abgegangene Burgermeister i). t.). Dar-

unter die Widmung Denen Wol Edlen . . . unterthönig (vom Berliner Ab-
drucke ist unten etwas abgeschnitten; nach Merlo wäre zu ergänzen) „Ger-
hardt Altzenbach Burger daselbsten. Zur Seite rechts Johan Julius Mil-

heuser fecit.^'' Breite des Berliner Abdruckes 12 Zoll 8 Lin. ; Höhe mit

den Wappen 8 Zoll 11 Lin.; ohne dieselben 6 Zoll 10 Lin. Nach Merlo
(köln. Künstler p. 297) ist dieses Blatt vom Jahre 1634, also ein oder

zwei Jahre früher als das von Hollar. Auch stehn bei Merlo andere Na-
men der Stadthäupter. Vert. HI, 377.

859. Grofse Ansicht von Köln und Deutz.

Sechzehn Blatt.

Ueber a h c d ein schwarzer

Streifen, worauf die weifse In-

schrift Colonia Agrippina nohilis

Vbiorni Vrbs Academia praeclara

atque emporium totius Europae ce-

leberrimum. Anno MDCXLXVI. ' 9^^-«^
In der Mitte oben auf b und c ^^^^r^^'^

ein reicher Schnörkelschild, worauf 3 Distichen Agrip- O^'^^^^t)
pae . . . Procos. Die 4 Blätter a — d enthalten eine v'^
zusammenhängende Ansicht von Köln ; vorn fliefst der 2 (UeM
Rhein; aufserdem sieht man auf a links oben Agrippa

(den Gründer von Köln) mit einer Fahne und dem al-

ten Stadtwappen; links unten im Wasser Wenceslaiis

Hollar Prag. Boke, delin. ; auf b links oben eine ge-

krönte weibliche Figur (Agrippina) auf Wolken; auf c

die heiligen 3 Könige auf Wolken ; auf d Marsilius (den

Volkshelden von Köln) mit einer Fahne und dem neuen

Stadtwappen; rechts unten Everhardt Goffart excudit.

Breite jedes dieser 4 Blätter 14 Zoll 4 Lin.; Höhe mit

12

1 1

a b c d

e f g h

Gaffelwappen.

i k 1 m
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der Ueberschrift 10 Zoll lOLin.; ohne dieselbe 10 Zoll

4 Lin. ; Breite des Ganzen 57 Zoll (4 Fiifs 9 Zoll). Diese

4 Blätter sind später unten beschnitten, und haben dann

nur mit der Ueberschrift eine Höhe von 8 Zoll 7 Lin.

Die Blätter e— h enthalten die Ansicht von Deutz;

auf e sieht man eine Reihe von Figuren in kölnischer

Tracht, imd rechts den Anfang der Festung Deutz, die

auf f und g weiter fortgeht; auf h steht rechts unten eine

Schnörkeltafel ; sie enthält oben in der Mitte einen Adler,

darunter in einer Reihe 6 Wappen der Rent- und Bür-

germeister, darunter ein Oval mit einer Widmung an den

Rath von Köln, unterschrieben Praenobilium et Ämplissi-

morum D. D. Deiiolissimus Civis Gerhart Altzenbach.

Statt Gerhardt Altzenbaich stand früher ein andrer Name,
der herausgeklopft ist. Breite jedes dieser 4 Blätter

14 Z. 4L.; Höhe ohne die auf dieselben Blätter aber von

besonderen Platten abgedruckten Gaffelwappen 6 Z. 1 L,

Die Blätter i— m enthalten eine gedruckte Erklärung

der Sehenswürdigkeiten von Köln von demselben Altzen-

bach; sie schliefst rechts unten auf m mit der Firma

Cölln, Bey Gerhard Altzenbach, im Minnenbrüder Umb-

gang zu finden 1656 (wodurch sich die Zahl MDCXLXVI
erklärt). Die 22 Gaffelwappen, welche auch oft einzeln

vorkommen, sind beschrieben No. 2453— 2456.

Das einzige vollständige Exemplar, welches uns vorgekommen, befin-

det sich in der Sammlung des Herni v. Quandt in Dittersbach bei

Dresden.

War sonst in Köln nicht sehr selten. Sotzmann. Bei den späteren

Abdrücken fehlen die 4 Mittelblätter e— h- Der Petzoldische Ab-

druck hatte die Adresse von Clem. de Jonghe. Merlo köln. Künstler

p. 198. To^^meley 5 W. 10 ^.

860. Ansicht von Kronenburg.

Oben in der Mitte Kroneburg in der Eyffelj links

oben über einem Storche, der seinen Vater trägt Gratiam

referendam. Das Schlofs Kronenburg mit vielen spitzen

Thürmen liegt in der Mitte gegen rechts ; links eine Fern-

sicht; rechts vorn geht eine Frau mit Korb, Stock und

Rosenkranz. Rechts unten TW. Sehr frühe Arbeit. Breite

5 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin. Vert. iii, 249.
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861. Vogelansicht von Lucern.

Oben in der Mitte Liicerna Helvetiorum Vulgo Lu-

cerna. Links unten eine Tafel mit 96 Nummern Erklä-

rungen ; unten in der Mitte gegen rechts 2 abgesonderte

Felder mit den Stadtpatronen; in dem links Avird dem
h. Lütger (Leodegar) ein Auge ausgebohrt, in dem rechts

wird der h. Mauritius enthauptet. lieber No. 73 der Er-

klärungen WloUar. Breite 18 Zoll 7 Lin.; Höhe 12 Zoll.

Vert. III, 284.

862. Vogelansicht von Lüttich.

Ueberschrift Legia sive Leodium Vulgo Liege; rechts

oben ein Kranz, worin L. G. Unten in einem besonde-

ren Abschnittte 3 Ansichten und dazwischen 295 Num-
mern französischer Erklärungen; die Ansicht links zeigt

eine Schachtkurbel von 4 Pferden getrieben, die in der

Mitte ein Gebäude, bezeichnet le Palais, die rechts meh-

rere Lütticher Bergleute. Auf der oberen Vogelansicht

links unten gegen die Mitte Wlollar fe. Breite 18 Zoll

7 Lin. ; Höhe mit dem unteren Streifen Schrift 1 2 Zoll

6 Lin.; ohne denselben 12 Zoll 2 Lin. Vert. iii, 347.

863. Op de Maese, nach Peeters.

Links vorn ein Boot mit 2 Matrosen, von denen ei-

ner raucht; rechts unter einem hohen Baume eine flache

Fähre, worauf ein Wagen, 2 Pferde und mehrere Per-

sonen, sehr deutlich im Wasser abgespiegelt. Links un-

ten J. Peeters inu; in der Mitte op de Maese. W. Hol-

lar fecit; rechts C. Galle excudit. Breite 8 Zoll 4 Lin.;

Höhe mit der Schrift 6 Zoll; ohne dieselbe 5 Zoll 5 Lin.
Vert. III, 188.

864. Zwei Ansichten von Mainz in zwei Ab-
theilungen übereinander.

a) Oben. Oestliche Ansicht. In der Mitte oben ein

Wappen; unten 2 Frauen, links davon ein Mann; vom
der Bhein, jenseit desselben die Stadt. Unten gegen

rechts Wlollar.

b) Unten. Westliche Ansicht. In der Mitte oben

ein Schnörkeloval, worin Die Statt Menta sampt ihre he- ,

.
12*
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festigung zu lantwerdts ; links und rechts oben 2 leere

Tafeln; unten 2 Jäger, links ein Hund; vorn die Stadt,

dahinter der Ehein. Breite 19 Zoll 1 Lin.; Höhe des

Ganzen 14 Zoll 3 Lin.; Höhe jeder Abtheilung 6 Zoll

11 Lin. Vert. III, 335.

865. Architektonische Zeichnung des Thurmes
zu Mecheln im Umrifs.

Zwei Blatt übereinander.

aj der untere Theil; man bemerkt unten das Portal,

welches von dem gothischen Charakter des Ganzen ab-

weicht, indem über demselben ein Schnörkel angebracht

ist, und die beiden Eingänge flachgedrückte Bogen haben.

Links vmten Wenceslaus Hollar fecit A. 1649. Breite

der Platte 6 Zoll 1 Lin.; Höhe 15 Zoll 10 Lin.

b) der obere Theil, mit der Spitze, die in ein Kreuz

ausgeht; darüber eine lateinische Inschrift EKTYTTON

Turris . . . perficiatur, und eine holländische Den Torre

. . . moet worden. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 6 Zoll; Höhe mit der Ueberschrift 12 Zoll 10 Lin.;

ohne dieselbe 12 Zoll. Vert. ix, 6.

Leroy Castella Brabantiae. Amsterdam 1696. Fol. Sotzmann.

866. Ansicht von Mediingen.

Rechts die Stadt ; links das Innere eines Raumes, wo

Wein gekeltert wird. Oben in der Mitte zwischen Trau-

benranken ein Schnörkelschild, worauf Mediinga Inferio-

ris Austritte oppidum . . . permgatissimum. Links oben

ein Feld, worin 4 Zeilen Latein mit der Ueberschrift

Aenigma. Rechts oben ein Feld mit Namen. Unten in

der Mitte TW. Unterschrift Hic tegunt hilares Cereris

Bacchique coloni: Blandula cum puero nec mms alma

deest. Breite 17 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift

13 Zoll 3 Lin.; ohne dieselbe 12 ZoU S Lin.

Sehr selten; gehört zusammen mit Neitra, Tahor, Tokay und Tyrnau.

Sotzmann.

867. Vogelansicht von Merebeck.

Oben in der Mitte ein Wappen von 2 rechts schwe-

benden Engeln getragen; rechts auf halber Höhe Erklä-

1
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riuigen von A bis 0; links vorn Jäger zu Pferde und

zu Fufs; in der Mitte ein Schäfer. Links unten Jacques

mn Werden delin. W: Hollar fecit 1651. Breite 19 Zoll

5 Lin.; Höhe 14 Zioll 3 Lin. vert. Iii, 330.

Leroy Castella Brab antiae.

868. Plan von Minden.

Links oben ein Schnörkelschild , worin Minda Saxo-

niae inferioris ad Visurgin nobilissima ä conditorihus suis

Witekindo et Carolo Magno antiquissima; rechts oben ein

Wappen. Ohne Hollars Namen. Breite 19 Zoll 2 Lin.;

Höhe 14 Zoll. Vert. III, 342.

869. Ansicht von Minden.

Rechts im Hintergrunde eine lange steinerne Brücke;

unten rechts Weser
fl.

; unten in der Mitte Visurgus flu.

;

oben in der Mitte Minda. Minden. Ohne Hollars Namen.

Breite 12 Zoll 1 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin. Vert. Iii, 386.

870. Ansicht von Mölk.

In der Mitte gegen rechts ein Kloster auf einem Berge

am Ufer der Donau; rechts oben Milke, links unten Do-

nau flu. Rechts vorn ein Ruderboot. Rechts unten am
Plattenrande W. Holl. Breite 4 Zoll 7 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 1 Z. 7 L. ; ohne dieselbe 1 Z. 6 L. Vert. Iii, 245.

871. Plan von München.

Ueberschrift Monachium avlica sedes ducum Bavariae.

Links ein schmaler Streifen mit 50 Nummern Erklärun-

gen, darüber das bayrische Wappen. Unten in der Mitte

m. Breite 18 Zoll; Höhe 14 ZoU 1 Lin. Vert. Iii, 382.

Diese Platte hat später bedeutende Veränderungen erfahren; der Titel

oben ist herausgeschliffen, und dafür steht links unten Monachium
vulgo München Electoris Bavariae sedes aulica et Metropolis; zu
den 50 Nummern Erklärungen ist hinzugefügt 51. Zeughauser. Die
Festungswerke haben die moderne zackige Form erhalten. Unten
in der Mitte ist W geblieben.

872. Ansicht von Muyderberg.

Links am Meereshorizont mehrere Schiffe; rechts vorn

ein Zweispänner, der einen Berg hinabfährt. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 5 Z. ; Höhe 2 Z. 2 L. Vert. Iii, 24i.
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873. Ansicht von Nienburg.

Ungefähr aus der Mitte führt eine Brücke nach vorn

links; rechts unten ein Schiff; oben ein leeres Wappen-

feld; im Wasser Weser flufs.; oben Nienburg. Ohne
Hollars Namen. Breite 11 Zoll 11 Lin.; Höhe 3 Zoll

9 Lin. Veit. III, 384.

874. Plan von Nürnberg.

Links oben in einem Kranze 3 Wappen. Rechts un-

ten in einem Schnörkelschilde Civitatis Norimbergae Vera

Descriptio geometrica; darüber im Oval Albrecht Dürers

Bildnifs linkshin. Ohne Hollars Namen. Breite 17 ZoU

6 Lin.; Höhe 13 ZoU 5 Lin. vert. iii, 287.

Sehr selten. Ein Abdruck in Windsor.

875. Ansicht von Ober-Wesel.

Beischriffcen; links in der Ferne Caub, nach der Mitte

zu Pfaltz; rechts oben Ober Wesel, links unten der Rhein;

mehrere Schiffe auf dem Flusse. Ohne Hollars Namen.

Breite 5 Zoll 1 Lin.; Höhe 2 Zoll 2 Lin. Vert. Iii, 242.

876. Plan von Oldenburg.

Links unten eine Schnörkeltafel, worauf Vera et ge-

nuina delineatio insignis Ciuitatis Oldenburgensis , mde
hodierni Reges Daniae Originem traxerunt; oben in der

Mitte ein Wappen ; rechts unten eine Tafel mit 1 6 Num-
mern Erklärungen ; rechts davon 2 Schweine, links davon

2 liegende Rinder. Links unten V\Hollar fec. Breite

17 Zoll 8 Lin.; Höhe 13 Zoll 4 Lin. vert. iii, 28i.

Onoitzbach vgl. Ansbach.

877. Plan von Osnabrück.

Links oben ein Schnörkeloval , worin Osnabruga vel i

Aureliopolis . . . Vrbs; rechts oben ein Wappen, worin

ein Rad. Unten in der Mitte TWo//ar fec. Breite 18 Zoll

2 Lin.; Höhe 13 Zoll. Vert. Iii, 280.

878. Plan von Oudewater.

Rechts unten auf einem Schnörkelschilde Oudewater

und 6 Nummern Erklärungen; links oben ein Wappen.
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Ohne Hollars Namen. Breite 9 Zoll 5 Lin. ; Höhe 7 Zoll

8 Lin.

Geringere Arbeit; ein Abdruck in der Albertina in "Wien.

878 a. Ansicht von Passau. ,,A "View of Passau (different from the

two before)." Vert. III, 250. Vgl. 744. 745.

879. Zu Prag.

Rechts vorn 3 Männer auf dem durch Pfähle befestig-

ten Ufer; links vor ihnen 3 Reiter in der Schwemme;

gegen die Mitte ein Kahn mit kleinen Figuren; hinten

ein Berg mit einer Zinnenmauer, die ungefähr in der

Mitte von unten nach oben aufsteigt und sich dann rechts

auf der Höhe hinzieht; die ganze rechte Seite des Ber-

ges liegt im Schatten. Oben in der Mitte Zu Prag.

Links unten W. Hollar fecit 1676. Breite 5 Zoll; Höbe

2 Zoll 2 Lin.

880. Grrofse Ansicht von Prag. Drei Blatt

nebeneinander.

d) Links. Oben in der Mitte ein Wappen ; darüber

Insignia Ratschini; Beischriften Strahow, Ratschin. Im

Vordergrunde ein Hügel, worauf links ein hohes zerfal-

lenes Gemäuer. Breite 14 Zoll 1 Lin.; Höhe 10 Zoll

7 Lin.

b} In der Mitte. Beischriften Schloss , Die kleine

Seilte, Die Alte Statt; etc. Unterschrift Wenceslaus Hol-

lar, a Lewengrun et Bareyt, hanc Regni Bohemiae Me-

tropolim, Patriam suam, ex Monte S'' Laurentii A" 1636

exactissime delineauit , ^ Aqua forti in hac forma aeri

insculpsit, Antwerpiae, A" 1649. Darunter 20 Erklärun-

gen, böhmisch, lateinisch und deutsch. Breite 14 Zoll

9 Lin.; Höhe mit dem Abschnitt 10 Zoll 6 Lin.; ohne

denselben 8 Zoll 9 Lin.

c) Rechts. Oben ein Wappen, worüber Insignia nouae

Vrbis; Beischriften Die Newe Statt Wyssehrad; etc.

Rechts vorn ein Theil des Lorenzberges mit einer Zin-

nenmauer und 2 Thürmen. Breite 14 Zoll; Höhe 10 Zoll

6 Lin. Breite des Ganzen 3 Fufs 6 Zoll 4 Linien.

Vert. III, 370. Towneley 1 W. iß. Aufgestochene Abdrücke finden

sich in Merlan Topographia Bohemiae. Sotzmann.
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Ravensburg vgl. Biberach. 829.

881. Ansicht und Plan vou Regensburg.

a) Oben auf einem besonderen Streifen eine Ansieht

der Stadt mit der Ueberschrift Regenspurg ; links vorn

ein dunkler Felsen, daneben Regen fl.

b) Darunter der Plan; rechts oben auf einem Tuche

Ratisbona. Regenspurg ; links und rechts oben je ein

Wappen; rechts unten eine Tafel mit 36 Nummern Er-

klärungen; unten in der Mitte Statt am Hof. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 19 Zoll 6 Lin. ; Höhe des Ganzen

16 Zoll; Höhe des oberen Streifens 2 Zoll 4 Lm.
Vert. III, 366 und 375. Der obere Streifen mit der Ansicht von

Regensburg steht verkleinert im Theatrum europaemn XVI, 2. p. 38.

39. Rechts unten W. HoUar designauit. Breite 14 Zoll; Höhe
1 Zoll 11 Lin.

Nach Winckler (2571) ist dieses Blatt von M. Merian; der Abdruck
des berliner Musevnns hat keine Bezeichnung.

882. Ansicht von Regensburg.

Links auf einem Uferhügel mehrere Gebäude mit der

Ueberschrift von Regenspurg ; in der Mitte die Donau-

brücke; rechts Häuser und Bäume; rechts vorn ein Ru-

derboot. Ohne Hollars Namen. Breite 4 Zoll 7 Lin.;

Höhe 1 Zoll 6 Lin. Vert. III, 246.

883. Plan der Festung Risbank.

Rechts oben auf einem Bande T Fort. Risbank. En

de Zee Porten aen't Canael mn de Häven. Unten gegen

links W. Hollar f. Breite 5 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 ZoU
j

3 Lin. Sehr selten; ein Abdruck in "Windsor.
|

884. Vogelansicht von Rivieren bei Brüssel.
|

Links oben ein Wappen, worunter Praetorium Illu-

stris . . . Viri Prancisci Domini de Kinschot Rivieren, Jette,

Ganshorn etc. . . . Assessoris ; rechts oben ein Schnörkel-

rahmen mit Erklärungen von A bis K ; hinten in der Mitte

Brüssel. Links unten Wfollar fecit 1651. Breite 17 Zoll

11 Lin.; Höhe 12 Zoll 7 Lin. Vert. III, 289. I

Lcroy Castella Brabantiae 1696. Fol.
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885. Plan von Rostock.

Ueberschrift Rostochium urhs Megapolitana Anseatica

et mercatura et universitate celehris ; rechts oben einWap-
pen; rechts unten eine Tafel mit 36 Nummern Erklärun-

gen; links 8 Figuren nebeneinander. Links unten Wlollar

fe. Breite 18 Z. 10 L.; Höhe 11 Z. 10 L. Vert. Iii, 279.

886. Ansicht der Abtei Rothendael.

Vorn ein Teich, auf dem in der Mitte 2 Schwäne;

links auf einem Damme 2 Geistliche mit hohen Mützen

rechtshin; weiter links ein andrer Teich mit 2 Schwä-

nen; hinten in der Mitte das Erlöster mit mehreren Thür-

men. Unterschrift Rdo . . . Adriano Van der Reest . . .

Congrega: Windesemensis Priori dignissimo , hanc Mo-
nasterij sui Ruhrae Vallis Imaginem , Observantiae ergo

D. C. Q. Petrus van Avant. Links unten Wlollar fecit

1648. Breite 8 ZoU 1 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

1 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 5 Lin.

Vert. III, 172 und VI, 50. Leroy Castella Brabantiae. 1696. Fol.

Es giebt Abdrücke mit der Adresse von Drevet. Sotzmann.

887. Plan von Rotterdam.

Rechts oben über einem Wappenschilde Rotterdam

;

links oben ein Wappen, an dem ein Tuch mit 46 hol-

ländischen Erklärungen hängt. Unten in der ganzen Breite

das Meer mit Schiffen. Ohne Hollars Namen. Breite

19 ZoU 2 Lin.; Höhe 15 Zoll. Vert. iii, 349.

888. Ansicht von Rüdesheim.

Vorn in der ganzen Breite der Rhein mit Segel- und

Ruderbooten; hinten Ansicht von Rüdesheim; links ein

hoher vierseitiger Thurm ohne alle Kränzung; rechts in

der Ferne ein runder Thurm mit spitzem Dach; rechts

oben ein leeres Wappen, Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll 1 1 Lin.

889. Plan von Schiedam.

Lmks oben Schiedam: weiter rechts sescen die Mitte

ein Wappen; rechts oben ein zweites. Unten in der
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Mitte gegen links 24 Nummern Erklärungen. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 18 Zoll 11 Lin.; Höhe 7 Zoll 3Lin.

889a. Schwäbisch- Hall. „Hala, the Imperial Eagle the Arms; and at

the other end a Gross." Vert. III, 356.

890. Vogelansicht von Sfcrafsburg.

Mehrere Beischriften; oben in der Mitte Die Statt

Strafsburg, Argentina, wie sie jetziger Zeit im wesen steht

A" 1643.; links oben ein Tuch mit 38 Nummern Erklä-

rungen; links imten ein anderes mit Erklärungen von A
bis D; rechts unten eine Windrose. Ohne HoUars Na-
men. Breite 13 Zoll 10 Lin.; Höhe 10 Zoll 9 Lin.

891. Zwei Pläne von Strafsburg.

a) Links. Beischrift oben gegen rechts Erste Gele-

genheit der Statt Strasburg md wie sie Anfangs in Ihrem

Begriff gestanden; mehrere Beischriften, unter anderen in

der Mitte auf halber Höhe Templum Apolinis ; rechts un-

ten eine Windrose. Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll

;

Höhe 11 Zoll.

b) Rechts. Beischrift links oben Andere Erweiterung

der Statt Strafsburg , worinnen die Ersten Christlichen

Kirchen erbawet worden. In der Mitte auf halber Höhe
Dafs Munster; rechts unten eine Windrose. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 7 Zoll; Höhe 11 Zoll.

Sehr selten; ein aufgeklebter Abdruck in der dresdner königlichen

Privatsammlung.

892. Ansicht des Strafsburger Münsters.

Unterschrift Turris et Aedes Ecclesiae Cathedralis Ar-

gentinensis. a Wenceslao Hollar Bohemo, primo ad mmm
delineata, et aqua forti aeri insculpta, A° 1630. denuo-

que facta Antuerpiae, A" 1645. Das Portal mit dem
Thurme in der Verkürzung rechtshin, das Schiff der Kir-

che links; der Kirchenplatz ist mit einer grofsen Menge
von Marktleuten, Karren, Buden etc., bedeckt. Links

unten W. Hollar fecit 1645. Breite 6 Zoll 9 Lin.; Höhe
mit der Schrift 8 ZoU 5 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll.

Vert. IX, 7. Towneley 13 H. 18 ß.

Nachstich in der Richtung des Originales von M. Merian, aber ohne

seinen Namen, in der Topographia Alsatiae. Sotzmann. Dem Nach-
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Stiche fehlt ein kleines Haus^ das auf dem Original ganz links in

der Entfernung hinter der Kirche steht ; auch fehlt die Unterschrift

und Hollars Name
;
dagegen steht oben Aedes Ecclesiae Cathedralis

Argentoratensis ut a plaga Septentrionis et Occidentis aspiciuntur,

und links ein lateinisches Gedicht von 14 Distichen Templum au-
gustum . . . ovatque tuo, Bieite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe 8 Zoll 7 Lin.

Vert. IX, 198.

893. Ansicht des Strafsburger Münsters und
der Uhr; auf derselben Platte.

a) Links. Der Münster. Das Portal steht rechts

fast von vorn; die Kirche erstreckt sich links nach hin-

ten hin ; mehrere sehr kleine Figuren ; in der Mitte vorn

ein kleiner Einspänner linkshin. Links unten Wlollar fe.

1630. Spätere Drucke haben oben Das Münster zu Stras-

burg. Breite 3 Zoll 8 Lin. ; Höhe 5 Zoll.

b) Rechts. Die Uhr. Man bemerkt rechts eine

Art von Schneckentreppe, links oben einen Hahn. Ohne
Hollars Namen. Spätere Drucke haben oben Die Uhr
im Münster zu Strasburg. Breite 2 Zoll 6 Lin. ; Höhe
5 Zoll. In der Mitte auf einem weifsen Räume links un-

ten V. d. Heiden ex; später statt dessen J. H. Mittel Ex-
cudit. Breite der Platte 7 Zoll 5 Lin.; Höhe 5 Zoll.

Vert. IX, 4. Towneley 3 H. 4 ß. Die Platte wurde später zerschnit-

ten; der Theil mit der Uhr hat dann nur 4 Zoll 3 Lin. Höhe,
-'S,. .

:

894. Vogelansicht des Klosters Tongerlo.

Oben in der Mitte das Brustbild des Abtes Wich-
mann in einem Oval

;
grofser Durchmesser 1 Zoll 6 Lin.

;

kleiner 1 Zoll 3 Lin.; darunter Tungerloa Celeberrimum

totius Taxandriae coenobium ordinis Praemonstratensis

circa An. Dni M.LXXX fundari coeptum; links und rechts

oben je ein Wappen; links auf halber Höhe Admodum
reverendo . . . D. D. Wenceslaus Hollar Bohemus Anno
M.D.C.L. Leo van Heil Bruxellensis delin. Unten 16
Nummern Erklärungen. Breite 21 Zoll 2 Lin.; Höhe mit
der Schrift 16 Zoll 5 Lin.; ohne dieselbe 16 Zoll 1 Lin.

Vert. III, 168. Leroy Castella Brabantiae. 1696. Fol. Sotzmann,

895. Ansicht von Tübingen.
Rechts ein Schlofs mit Eckthürmen; links eine her-

vorragende Kirche; links und rechts oben je ein Wappen.
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Beischriften Meridies ; Tübingen; Orlens; Occidens. Un-

ten Erklärungen von A bis W. Rechts unten Jacobus

Ramsler del. Wenc. Hollar Prag. fec. Steph. Michels-

pacher exc. Sehr frühe Arbeit. Breite 9 Zoll 11 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 4 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll

9 Lin. Vert. III, 300.

896. Ansicht von Unter-Assaw.

Vorn ein Flufs, hinten einförmiges Hügelland, das

sich von hnks gegen rechts etwas senkt; links vorn auf

dem Flusse ein Ruderboot ; in der Mitte auf halber Höhe

V7ider Assaw. Ohne Hollars Namen. Breite 4 Z. 7 L.

;

Höhe 1 ZoU 6 Lin. Vert. iii, 199.

897. Plan und Ansicht von Utrecht.

Unten Plan, oben Ansicht; links oben auf einem Tu-

che Traiectum; rechts oben Wtrecht und ein Wappen;

links unten eine Tafel mit 26 Nummern holländischer

Erklärungen. Ohne Hollars Namen. Breite 19 Z. IL.;

Höhe des Ganzen 1 5 ZoU 3 Lin. ; Höhe der Ansicht oben

4 Zoll. Veit. IX, 171?

Der Abdruck des berliner Museums scheint rechts unten unvollendet.

898. Ansicht von Wageninghen.

Vorn in der Mitte ein Ruderboot mit Säcken; rechts

ein Segelboot; rechts vorn am Ufer Schilf. Links auf

halber Höhe Wageninghen. Ohne HoUars Namen. Breite

5 Zoll; Höhe 2 Zoll 2 Lin. Vert. iii, 243.

899. Plan in Vogelansicht von Weingarten und
Altorff.

Ueberschrift Das StatUch Kloster Weingardten Mit

Sampt dem Marckt Flecken Altorff in Schwaben. Links

unten eine Schnörkeltafel mit 14 Nummern Erklärungen.

Ohne Hollars Namen. Breite 17 Z.; Höhe 12 Z. 7 L.

900. Ansicht von Wesel.

Vorn der Rhein, worauf viele Schiffe; links vorn ein

grofses Schiff mit schwellenden Segeln nach rechts fah-

rend; in der Mitte vorn ein zeichnender Mann; im Was-
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ser Rhenus Fluuius; oben links Vesalia, rechts Wesel.

Links unten W. Hollar delin. Breite 12 Zoll 1 Lin.

;

Höhe 4 Zoll 5 Lin. Vert. iii, 388.

901. Ansicht von Willebroek bei Boom.

Rechts vorn ein Bollwerk am Wasser, davor ein Kahn

mit 4 Personen; in der Mitte mehrere Häuser und Segel-

schiffe ; links in der Ferne eine Kirche mit der Beischrift

Mechelen. Links unten Joh: Brueghel imi: rechts WIol-

lar fecit, C. Galle excndit. Breite 8 Zoll 4 Lin. ; Höhe

mit der Schrift 5 Zoll 6 Lin.; ohne dieselbe 5 Z. 3 L.

Vert. III, 254.

902. Plan von Worcum. '

Rechts oben auf einem Tuche Worcum; links oben

ein Wappen; links unten 20 holländische Erklärungen.

Ohne Hollars Namen. Breite 12 Z.; Höhe 7 Z. 5 L.

Gehört zusammen mit Delfshaven, Ouclewater und Schieclam ; im Ver-

lage von de Witt. Sotzmanu.

Ungarn*

903. Hatwan.

Zwei Abtheilungen übereinander. Oben die Ansicht,

unten der Plan; in der Mitte zwischen beiden auf einem

Schilde Hatwan, depictum ab Ärchitecto Italo Commu:

G. Houfnaglius. Links unten WLollar fec. ; in der Mitte

später zugesetzt Sepulchra Turcica. Breite 17 Z. 11 L.;

Höhe mit der Schrift 13 Z. 2 L.; ohne dieselbe 13 Z.

Vert. III, 343.

904. Neitra.

Oben in der Mitte auf einem Schnörkelschild Nitria

Vulgo Neitra superioris Hungariae Episcopatus et Oppi-

dum ; links unten hängt an einem Baume eine Tafel, wor-

auf Orlens ; rechts unten eine Tafel mit Erklärungen von

A — D. Ohne Figuren und ohne Hollars Namen. Breite

17 Zoll 8 Lin.; Höhe 13 Zoll. Vert. Iii, 325.

Macht mit den beiden nächsten Nummern nebst Tabor und Mediingen

eine Folge von 5 Blatt. Sotzmann.
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905. Tokay.

Oben in der Mitte auf einem Schnörkelschilde Tokay,

superioris Hungariae natura loci munitissimum propugna-

culum. Links im Mittelgründe ein hoher Weinberg; rechts

die kleine befestigte Stadt; rechts vorn 2 Männer, von

denen der Hnks stehende eine Axt auf dem Rücken hält,

der rechts trägt einen hellen Mantel mit einer Kaputze.

Ohne Hollars Namen. Breite 17 Z. 8L.; Höhe 12 Z.

7 Lin. Yert. III, 360.

906. Tyrnau.

Beischrift oben in der Mitte Tyrnavia, Vulgo Dyrna

Superioris Hungariae Ciuitas et Episcopatus ; rechts ge-

gen unten 3 Figuren, 2 Frauen und ein Mann, der mit

der Rechten sich auf einen Stock stützt, und mit der

Linken, in der er die abgezogene Mütze hält, nach der

Stadt hinzeigt. Ohne Hollars Namen; frühe Arbeit.

Breite 16 Zoll 6 Lin.; Höhe 12 ZoU 2 Lin.

907— 910. Englische Ansichten.

Vier Blatt mit Beischriften und später hinzugefügten

Nummern. Breite 9 Zoll 7— 8 Lin.; Höhe 5 Zoll 6—
7 Lin. Vert. III, 3 — 6.

907. (1.) Byrsa Londinensis vulgo the Royal Ex-

change. Man sieht 3 Seiten des inneren Hofes; rings

umher läuft ein Säulengang mit Rundbogen ; in der Mitte

etwas nach linkshin ein Thurm; links vom läuft ein

Schwärm von Jungen vor einem Manne mit einem Stabe

nach rechtshin. Rechts unten Wlollar fecit.

908. (2.) Castrum Royale Londinense, mlgo the To-

wer. Der Tower mit 4 Eckthürmen steht hinten fast in

der Mitte, etwas nach linkshin; vorn die Themse mit

Schiffen und Kähnen; links vorn ein Kahn mit 2 Rude-

rern und 6 andern Personen. Ohne Hollars Namen;
rechts unten die Nummer 8.

909. (3.) Piazza in Conventgarden. In der Mitte

ein Gebäude mit einem Vorbau von 4 ionischen Säulen
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und einem Giebelfelde, worin eine Uhr; links vorn eine

zweispännige Kutsche, in der Mitte 2 Reiter. Rechts

unten Wlollar fecit, und 2.

910. (4.) S. Marie Oiier's in Southwarke, links hin-

ten London. Der Thurm der Kirche hat 4 gothische '

spitze Eckthürmchen : vorn links wird ein Täufling in

die Kirche getragen, dem 8 Frauen folgen. Rechts un-

ten Wlollar fec. 1647. und 1.

911—914. Englische Ansichten.

Vier Blatt ohne Nummern und ohne Hollars Namen,

mit Beischriften. Breite 6 Zoll 4— 7 Lin.; Höhe 3 Zoll

5— 8 Lin. Vert. III, 11 — 14.

911. (1.) London. Links vorn ein Bretterstieg, auf

dem ein Herr und eine Dame rechtshin zu einer Gondel

hinabgehen; hinten eine Fernsicht auf London; rechts

die Themsebrücke.

912. (2.) White Hall. Lambeth. Rechts mehrere im

Schatten stehende Gebäude; links in der Ferne Lambethy^^^

rechts vorn eine hölzerne Treppe ; links vorn ein Ruder-

boot.

913. (3.) Tootehill fields, S. Peter in Westmister,

S. Paul in London. Vorn gehn 2 Herren und hinter

ihnen 3 Damen rechtshin; in der Mitte ein von Busch-

werk umgebener Schuppen.

914. (4.) Windsor. Links vom ein grofserBaum;
in der Mitte das Schlofs Windsor; ein Wagen von vie-

len Reitern umgeben fährt linkshin nach dem Schlosse.

915— 920. Ansichten bei London aus dem
Jahre 1665.

Sechs Blatt ohne Nummern, mit Unterschriften. Breite

4 Zoll 7— 8 Lin.; Höhe mit der Unterschrift 3 ZoU 4—
5 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 2— 3 Lin. Vert. Iii, 15— 20.

Spätere Drucke haben Overtons Adresse.

915. (1.) by the Waterhouse. Links ein Stacket von

Pfählen, das gegen die Mitte bis ins Wasser hinabgeht;



192 Ansichten.

rechts ein rundes Gebäude mit einem Thor, worüber ein

kleines Spitzdach ; das Ufer ist mit Pfählen besetzt ; hin-

ten einige Häuser, Bäume und mehrere kleine Figuren.

Rechts unten W. Hollar delin. et sculp. 1665.

916. (2.) By Islington. Vorn eine steile Sehlucht,

V/ in der ein Wasser fliefst, hinten eine Ansicht von Lon-

don; man sieht in der Mitte nach rechts die Paulskirche;

rechts vorn 2 Männer, links 2 Frauen. Rechts unten

W. Hollar delin: et sculp: 1665.

917. (3.) By Islington. Vorn eine steile Sclilucht,

worin ein Wasser fliefst, rechts hinten ein hohes Ge-

bäude , an dem man einen viereckigen Thurm mit plat-

tem Dache bemerkt; links im Mittelgrunde ein hölzernes

Stächet, hinter dem mehrere Personen stehn. Links un-

ten W. Hollar delin. et sculp: 1665.

918. (4.) On the North side of London. Rechts sitzen

'
, 2 Männer auf einem Hügel , vom Rücken gesehn ; links

im Mittelgrunde mehrere Bogenschützen rechtshiu; hin-

ten Ansicht von London. Rechts unten W. Hollar delin.

et sculp. 1665.

919. (5.) Waterhouse by Islington. Vorn eine steile

Schlucht, worin ein Wasser fliefst; links auf einem Hü-

gel ein hölzernes Stächet; rechts auf einem Hügel 2 Män-

ner fast vom Rücken. Hinten links Ansicht des Wasser-

hauses. Rechts unten W. Hollar delin: et sculp. 1665.

920. (6.) the Waterhouse. Lüiks auf einem runden,

von Wasser umgebenen Unterbau ein Gebäude, woran

man rechts einen vierseitigen Thurm mit plattem Dache

bemerkt ; hinten eine Fernsicht von London mit der Pauls-

kirche; vorn rechts sitzt ein Angler. Rechts unten WIol-

lar fecit 1665.

921— 936. Englische Ansichten.

Sechzehn Blatt einschliefshch des Titels, ohne Num-

mern, mit Beischriften. Breite 4 Zoll 1 1 Lin. bis 5 Zoll

3 Lin.; Höhe 2 Zoll 2— 4 Lin.
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921. (1.) Titel. In einem Schnörkelralimcn Divers

Views after the Life, By W. Holler. P. Tempest ex.

Links hinten Bäume und Berge, rechts hinten Schiffe.

Vert. III, 55.

922. (2.) Oben in der Mitte Elizabeth Castle in Tar-

sey. Schlofs am Meere auf einer Klippe; rechts hinten

ein Schiff, vorn ein Streifen Ufer. Ohne Hollars Namen.
922— 925 Vert. III, 45— 48.

923. (3.) Links oben Elisabeth Castle in Jarsey. Das
Schlofs liegt auf einem schroffen Felsen, der links und

vorn vom Meere umspült wird ; die langen Befestigungs-

mauern gehen rechts bis an den Rand des Blattes; links

am Horizonte 2 Schiffe. In der Mitte unten W. Hollar

fecit 1650.

924. (4.) Links oben nach der Mitte Elisabeth Ca-

stell in Jarsey. Das Schlofs auf schroffem Felsen wird

links und rechts vom stürmischen Meere umspült; links

vorn und in der Mitte flaches Ufer; links und rechts am
Horizonte Schiffe. Links unten Wfollar fecit 1651.

925. (5.) Rechts oben nach der Mitte Elisabeth Castle

in Jarsey. Das Schlofs auf schroffem Felsen ist rechts

und vorn vom ruhigen Meere umgeben; links in der Ferne

führt eine hölzerne Brücke nach dem flachen Ufer. Links

unten undeutlich W. Hollar fec.

926. (6.) Rechts über einer steilen Klippe The Clyff

of Dover from Sea ; rechts mehrere Schiffe; links vorn

ein Schiff mit vollen Segeln. Ohne HoUars Namen.
920 — 930 Vert. Hl, 49 — 53.

927. (7.) Rechts oben Dover Castle; das Schlofs mit

Thürmen und Zinnenmauern auf einer steilen Klippe ; links

vorn 2 Männer. Links unten W. Hollar delineavit et

scnlpsit.

928. (8.) Links oben The Clyff of Dover; die steile

Uferldippe liegt links ; r-echts eine Fernsicht auf das Meer
mit vielen Schiffen. Ohne Hollars Namen.

13
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929. (9.) In der Mitte auf halber Höhe Douer; links

vorn ein sonderbar gestalteter Felsen. Links un:en W.

Hollar fecit 1642.

930. (10.) Links oben Dover Castle the Westside;

rechts mehrere Schiffe. Ohne Hollars Namen.

931. (11.) Links auf halber Höhe Pemsey in Siissex;

rechts am äufsersten Horizonte 2 Schiffe. Ohne Hollars

Namen. Vert. Iii, 54.

932. (12.) Links auf halber Höhe Part of Phjmouth

Sound; links in der Ferne mehrere Schiffe; rechts steile

Uferberge ; vorn auf einem Hügel 3 Keiter. Links unten

W. Hollar delineamt et sculpsit 1676. Vert. iii, lo,.

933. (13.) Links auf halber Höhe 6«/ P/«/»20?ifÄ; links

eine gerade Zinnenmauer mit kleinen Thürmchen; rechts

in der Ferne 2 Schiffe mit vollen Segeln. Links unten

W. Hollar delin. et sculp. 1646. Veit. Iii, 57.

934. (14.) Rechts über einer zackigen Uferklippe by

Plymouth; links oben PHmstoke, links unten Catwater.

Viele Schiffe. Rechts unten W. Hollar fecit 1676.

Vert. III, 58.

935. (15.) In der Mitte auf halber Höhe Cales, rechts

die Ansicht von Calais, links 2 Schiffe unter Segel. Ohne

Hollars Namenn. Vcrt. Iii, 59.

936. (16.) Links auf halber Höhe Deale Castle; rechts

in grofser Ferne Cales. Unten in der Mitte gegen links

Wlollar delin. Vert. Iii, 60.

937— 942. Ansichten von Albury.

Sechs Blatt ohne Nummern, mit Beischriften. Breite

meist 5 Zoll 10— 11 Lin.; Höhe mit der Schrift 3 Zoll

3 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll 1 Lin. No. 3 ist kleiner.

Vert. III. Gl— GG. Towneley 6«. 15 ß.

937. (1.) Rechts oben bey Alburye in Surrey. Rechts

vorn ein Bauerhaus in einer Vertiefung; weiter hinten ein

spitzer Kirchthurm von reichem Baumschlag umgeben;
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links vorn ein Reiter rechtshin; von einem andern sielit

man mir den Kopf des Pferdes und Mannes über einer

Mauer. Rechts unten W. Hollar del: et fecit Antmrpiae

A. 1645.

938. (2.)' Links Shire; rechts bey Albury. In der

Mitte 3 hohe Bäume, vor denen rechts eine steinerne

Bank; weiter rechts mehrere spatzierende Figuren vom

Rücken. Rechts unten W. Hollar fecit.

939. (3.) Links Shire; rechts bey Albury. Der ganze

Vordergrund wird von einer Wasserfläche eingenommen,

auf der hnks und in der Mitte 4 Schwäne, rechts ein

Ruderkahn mit 4 Personen. Links unten W. Hollar fecit.

Breite 4 ZoU 11 Lin.; Höhe 3 Zoll 2 Lin.

940. (4.) Beischrift in der Mitte bey Albury. Links

vorn ein alter, wenig belaubter Baumstamm; dahinter

ein Bretterzaun; weiterhin ein Wasser, worauf rechts

2 Schwäne; rechts hinten Weinberge, in der Mitte eine

Ruine. Ohne Hollars Namen.

941. (5.) Links oben bey Alburye in Siirrey. Vorn

eine Wasserfläche mit 4 Schwänen; links ein spitzer

Kirchthurm von dichten Bäumen umgeben; in der Mitte

ein Häuschen, links ein Fufsgänger und ein Reiter rechts-

hin. Links vorn W. Hollar fecit 1645.

942. (6.) Links oben bey Albury. Ein bewachsener

Hügel zieht sich von links nach rechts abwärts; links

oben ein Baum von einem Bretterzaun umgeben; weiter

rechts eine spatzierende Gesellschaft von 9 Personen.

Ohne Hollars Namen.

943— 948. Englische Ansichten.

Sechs Blatt ohne Nummern, mit Beischriften. Breite

3 Zoll 9 Lin.; Höhe 1 Zoll 6— 7 Lin. Vert. Iii, 87— 91.

943. (1.) Newarck Abby in Surry. Rechts und in

der Mitte eine zerstörte gothische Abtei, links Fernsicht

auf fluche Hügel, links im Mittelgrunde 2 kleine Figuren.

Ohne Hollars Namen.

13*
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944. (2.) Bramher Castell. In der Mitte ein hoher

vierseitiger zerstörter Thurm, Hnks Ruinen um einen Hü-

gel, rechts neben dem Thurme 3 Häuser. Ohne Figuren

und ohne Hollars Namen.

945. (3.) Bramher Castell. Hinten ein hoher vier-

seitiger zerstörter Thurm; rechts vorn ein Hüg-el mit meh-

reren Personen, vrovon die eine rechts den Hügel hinan-

klettert. Ohne Hollars Namen.

946. (4.) Ruins of Bramher Castle in Sussex. Rechts

und links vorn Ruinen; im Mittelgrunde rechts ein Hü-

gel, w^orauf 3 kleine Figuren, links hinten ein Stück zer-

fallene Mauer. Ohne Hollars Namen.

947. (5.) Thetford Abby. Ruinen einer gothischen

Abtei, ohne Staffage ; links 4 Spitzbogenfenster von glei-

cher Höhe und darüber 3 kreisrunde Oeffiiungen. In der

Mitte unten sehr klein W. Hollar fecit.

948. (6.) Das Schlofs Queensboroügh auf der

Insel Sheppy. Quinbero Castle, in the Ile of Shopy.

Rechts ein wohlerhaltenes Sclilofs mit runden Wart- und

Thorthürmen in einer runden Ummauenmg; links eine

Fernsicht auf einen Berg mit einem Schlosse ; links vorn

kaum kennthch einige Wagen und Pferde. In der Mitte

unten undeutlich W. Hollar fecit.

949— 953. Englische Ansichten.

Fünf Blatt mit Beischriften und zum Theil mit Num-
mern. Breite 5 Z. 1— 2 L. ; Höhe 3 Z. Vert. in, 92— oc.

949. (1 .) Wiston Place. Rechts hinten ein stattHches

Schlofs mit einem Mittelthurm und vielen Schornsteinen;

links ein flacher kahler Hügel, in der Mitte auf halber

Höhe ein Baumgang. Ohne Hollars Namen; links un-

ten 9.

950. (2.) Hascomb hill in Surrey. Links vorn auf

einem Hügel ein Häuschen mit einer Treppe unter einem

Baume, rechts davon 2 Männer; hinten bewaldete Fern-

sicht. Ohne Hollars Namen.
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951. (3.) The Ruins of Bramber Castle in Sussex.

Keclits ein Hügel mit einer Windmühle ; rechts vorn auf

einem schmalen Damme 2 sehr kleine Figuren und kaum

kenntlich ein Hund. Ohne Hollars Namen; links unten 10.

952. (4.) Wight In: Porthmouth; rechts vorn 2 Kei-

ter linkshin, der vordere auf einem dunkeln, der hintere

auf einem hellen Pferde. Ohne Hollars Namen.

953. (5.) Old Shoorum; links mehrere kahle Hügel,

auf dem näheren 2 Reiter von hinten, auf dem entfern-

teren höheren eine Kutsche und mehrere Reiter rechts-

hin; rechts eine Strandgegend und ein weiter Meeres-

horizont. Links unten W. Hollar fecit.

Einzelne engliseh e Pläne und Ansichten

;

alphabetisch.

954. Albury gegen Abend.

Das Schlofs hinten im Mittelgrunde; links vorn jagt

eine Kutsche von Reitern und Fufsgängern begleitet

rechtshin; rechts vorn ein hoher Baum. Sauberes Blatt.

Unterschrift Alhurgum in Comitatu Surriae, milgo Albury,

olini mansio frequens Illustrissimi D. D. Thomae Howardi

Comitis Arimdeliae et Surriae ^c. Occidentem versus.

Wiollar fecit. Breite 9 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift

4 Zoll 10 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll 7 Lin. Veit. m, 69.

Sehr selten; nach Vertue aus dem Jahre 1665. Towueley QU.bß.

Albury vgl. 937— 942.

955. Arundel; Schlofs und Stadt.

Ueberschrift A Prospect of Arrundell Castle ^ Towne,

Oll thc Westside. Das Schlofs mit Zinnenmauern und

tThürmen liegt auf einem bewachsenen Hügel von der

jjMitte nach rechtshin abwärts; rechts im Mittelgrunde

j2 kleine Reiter; hnks ein Schiff mit 2 Segeln. Links

liinten W. Hollar fecit 1644. Breite 9 Zoll; Höhe 6 Zoll

|5— 6 Lin. Vert. III, 24.

Aul' dtii frühsten Drucken l'elilt un hinter Towne. Winckler 18 Gr.

Towueley 8 iL 2 ß G p.

Aruiulel-liousc in London vgl. 1034. 1035.
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956. Aston-House.

Oben in der Mitte auf einem Sclmörkelschilde The

prospect of Aston House . . . Park. In der Mitte gegen

links das Schlofs, rechts einige Nebengebäude. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 7 Zoll 4Lin.; Höhe
3 Zoll 1 Lin. Vert. III, 392. Dugdalc Warw. p. 639.

957. Birmingham.

Ueberschrift The prospect of Bermingham from Ra-

venhiirst . . . totcne. Linlis oben ein Wappen, worunter

Natalis . . . Jemens. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 7 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Vert. iii, 107.

Dugdale Warw. p. 655 (897).

958. Bunney-House, nach Hall.

Ueberschrift Biinney House the North Side. Links

oben ein Wappen mit der Unterschrift Honeste. Andax.

Links unten Ric: Hall delin. W. Hollar sculp. 1676.

Breite 9 Zoll 5 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 9 Lin.;

ohne dieselbe 5 Zoll 5 Lin. vert. Iii, 440.

Thoroton Nott. p. 48.

959. Die Kirche in Burton.
^

Seitenansicht; links ein vierseitiger Thurm; in der

Mitte ein spitzer, rechts 2 kleinere vierseitige. Oben in

der Mitte Burtoniensis Ecclesiae . . . prospectiis ; links

oben ein Wappen, worunter Loyat>te mon honncur ; rechts

oben ein Schnörkelschild, worauf A. 1006 Wulfricus . . .

posuit. Unten in der Mitte W. Hollar sculp. A. 1661.

Breite 12 Zoll 1 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll 4 Lin.

;

ohne dieselbe 8 Zoll. Vert. IX, 188. Dugdale Mon. II, p, 870.

960. Ansicht und Plan von Cambridge.

Ansicht. Oben in der Mitte The Prospect of Cam-

bridge from London road ; darunter eine Ansicht von

Cambridge, auf der man in der Mitte gegen links eine

hohe gothische Kirche bemerkt, mit der Beischrift Kings

CoUs Chap: Breite 8 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 8 Lin.

b) Plan. Oben 7 Wappen nebeneinander, darunter

der Plan von Cambridge; auf jeder S(?ite 10 Wappen;
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links gegen oben die Beischrift The Armes . . . of Cam-
bridge.

Ohne Hollars Namen. Breite des Ganzen 10 Zoll

10 Lin. ; Höhe 9 Zoll 9 Lin. Vert. iii, 109.

961. Canterbury. Drei Abtheilungen.

aj Oben. Grofse Ansicht mit sehr vielem

Buschwerk, im Mittelgrunde gegen links die

Hauptkirche. Oben iu der Mitte auf einem

Bande The North Prospect of Canterbury ; links

a

b c

oben ein Wappen, rechts oben ein Schnörkeloval, worin

To his Grace . . . Gilbert . . . Archbishop of Canterbury

. . . this Sculpture, containing the prospect <^ Groundplot

of Canterbury with the Cathedrall thereof is most humbly

dedicated by John Ogilby Esq. his Maj. Cosmographer,

Links unten Tho. Johnsoti delineamt. W. Hollar fecit.

Breite 21 Zoll 3 Lin.; Höhe 6 Zoll 10 Lin.

b) Unten links. Plan von Canterbury ; rechts oben

auf einem Schnörkelschilde The Groundplott of Canter-

bury ; links unten Erklärungen von A— Z und von 1 —
50. Ohne Hollars Namen. Breite 10 Zoll 7 Lin.; Höhe
6 Zoll 9 Lin.

c9 Unten rechts. Ansicht der Hauptkirche in Can-

terbury. Ueberschrift A Prospect of the Soiithside of

Christ Church the Cathedrall of Canterbury ; links unten

Tho : Johnson delin. ; rechts an einem Pförtchen W. Hol-

lar fecit; rechts unten Overtons Adresse. Breite 10 Zoll

() Lin. ; Höhe mit der Schrift 6 Zoll 1 1 Lin. ; ohne die-

selbe 6 Zoll 4 Lin. Vcit. Iii, 97 und IX, 153.

Die Platte ist später zerschnitten, und von jeder der 3 Abtheilungen
giebt es einzelne Drucke.

962. Plan der Hauptkirche in Canterbury,
nach Johnson.

Hechts der Hochaltar, links das Schifi". Ueberschrift

Areae Cantuariensis Ecclesiae Ichnographiaj links unten

54 Nummern Erklärungen in 3 Keihen. Rechts unten

Tho. Johnson delin. W. Hollar fecit. Breite 12 Zoll

4 Lin.; Höhe 8 Zoll. Vert. IX, 181. Dugdale Mon. I, p. 18.
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963. Südliche Ansicht der Hauptkirche in

Canterbury, nach Johnson.

In der Mitte der Hauptthurm; links 2 Seitenthürme,

von denen der hintere ein spitzes Dach hat. Unterschrift

Ecdesiae Cathedralis et Metropoliticae Christi Cantua-

riensis fades australis. Rechts oben ein Wappen, wor-

unter Pietati . . . Warneri Episcopi Roffensis. Links un-

ten Tho: Johnson delin: Wenceslaus Hollar fedt; rechts

10. Breite 13 Zoll 2 Lin.; Höhe 7 Zoll. Veit. ix, 182.

Dugdale Mon. I, p. 19.

964. Ansicht und Plan von Chester.

a) Ansicht. Oben in der Mitte The Prospect of Che-

ster the South West Side; darunter die Ansicht mit vie-

len Beischriften; links vorn ein Dreimaster. Breite 10 Z.

10 Lin.; Höhe 2 Zoll 8 Lin.

b) Darunter der Plan. Links oben The groundplott

of Chester; oben in der Mitte 9 Wappen; rechts unten

ein römischer Adler. Unten in der Mitte W. Hollar fec.

;

rechts unten 36. Breite der Platte 1 1 Z. 1 L. ; Höhe 9 Z.

10 L. Gehört nach Vert. III, 42 zu King, Vale Royal of England.

965. Die Kirche in Chicliester.

Seitenansicht; in der Mitte eia hoher spitzer Thurm,

rechts 2 vierseitige Thürme mit Zinnen. Ueberschrift

Ecdesiae . . . Cicestrensis . . . prospedus. Links oben

ein Wappen, worunter In Majorum . . . Petrus . . . posuit.

Rechts unten W. Hollar fec. Breite 10 Zoll 6 Lin.; Höhe

8 Zoll 4 Lin. Vert. IX, 190. Dugdale Mou. III, p. 114.

966. Clifton-House. nach Hall. >

Ueberschrift Clifton House the North Side. Rechts

unten im Wasser Tretit flu. Links unten R. Hall deli-

neavit. W. Hollar scnlpsit 1676. Breite 10 Zoll ILin.;

Höhe mit der Schrift 5 Zoll 9 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll

5 Lin. Vert. III, 442. Thoroton Nott. p. 5G.

967. Die Kirche in Colchester.

Seitenansicht; links 3 runde Thürme; in der Mitte

ein spitzer vierseitiger mit 4 runden Ecktliürmen; links

oben Ecdesiae . . . Colcestrensis . . . figura; rechts oben
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ein Wappen, worunter Samuel Tuke . . . üoluit. Eechts

unten W. Hollar fecit 1661. Breite 10 Zoll 9 Lin.; Höhe

8 Zoll. Vert. IX, 189. Dugdale Mon. II, p. 890.

968. Compton-House.

Ueberschrift The Prospect of Compton House from . . .

Ihereof. Vorn in der Mitte ein Heuwagen mit 5 Pfer-

den rechtshin; links unten eine Tafel Erklärungen. Ohne

Hollars Namen. Breite 9 Zoll 6 Lin. ; Höhe 5 Z. 4L.
Vert. III, 104. Dugdale Warw. p. 43G (567).

969. Plan von Coventry.

The groundploit of Covenfre. Links oben ein Wap-

pen mit einem Elephanten. Spätere Drucke haben noch:

[Fol. 134 4' 135]; rechts 69 Nummern Erklärungen.

Rechts unten W. Hollar fecit. Breite 8 Z. 5 L. ; Höhe

6 Zoll 5 Lin. Vert. III, 99. Dugdale Warw. p. 56 (134).

970. Coventry.

Zwei Ansichten übereinander.

a) Oben. Links oben ein Wappen mit einem Ele-

phanten und die Nummer 96; in der Mitte The Prospect

of Coventre from . . . Cittye; rechts oben 12 Nummern

Erklärungen in 2 Reihen. Rechts unten W. Hollar fecit.

Breite 11 Zoll 2 Lin.; Höhe 2 Zoll 6 Lin.

b) Unten. In der Mitte oben The Prospect . . . Citty

;

rechts oben 12 Nummern Erklärungen in einer Reihe.

Ohne Hollars Namen. Breite 11 Zoll 2 Lin.; Höhe 2 Z.

1 Lin. ; Höhe der ganzen Platte 5 Zoll 6 Lm.
Vert. III, 99. Dugdale Warw. p. 56 (134).

971. Das Kreuz von Coventry.

Eine gothische Spitzsäule auf einem Untersatze von

mehreren Stufen; um oberen Theile viele kleine Fähn-

chen; links oben ein Wappen, rechts oben eine Tafel,

worauf The Prospect of Coventre Crosse. Ohne Hollars

Namen; zweifelhaft. Breite der Platte 5 Zoll 6 Lin.;

Höhe 11 Zoll. Vert. IX, 51. Dugdale Warw. p. 94.

972. Die Kapelle in Eton.

Qothisches Gebäude mit Zinnen, ohne Tliürme, rechts

ein hohor Baum; rechts oben in einem Schnörkelschilde
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Cappellae Collegü Regalis de Eton ab Aqmlone Pro-

spectus. ; links oben ein Wappen, darunter Widmung an

Riccardus Allestre. Links unten P. 195 und W. Hollar

delineamt et sculpsit 1672. Breite 14 Zoll; Höhe mit

der Sclirift 9 Zoll 8 Lin. ; ohne dieselbe 9 ZoU 5 Lin.

Vert. III, 425 und IX, 219. Dugdale Mon. III, p. 197.

973. „Edinburgh, the City from the South, in two Sheets." Vert.

m, 331.

974. Ruinen von Gisburne, nach Mascall.

Links oben Gisburnensis (olim) Coenobij . . . pro-

spectus . . . A. D. MDCLXL; rechts unter einem Wappen

In atavi . . . Thomas Brucaeus , . . posuit. Links unten

Edw. Mascall delin. In der Mitte Wenceslaus Hollar

sculp. 1661. Breite 10 Zoll 1 Lin.; Höhe mit der Schrift

6 Zoll 4 Lin.; ohne dieselbe 6 ZoU 2 Lin. Vert. III, 452.

Dugdale Mon. II, p. 148.

975. Ansicht von Gladstone, nach Newcourt.

Ueberschrift Glastoniensis oppidi ab editiori . . . pro-

spectus. Unten in der Mitte ein Wappen mit der Un-

terschrift JVc loci . . . Elias Askmole . . . Anglicus. Links

auf halber Höhe über einer lürche der Buchstabe H,

rechts über einem Berge L. Rechts unten, nicht von

Hollars Hand Ric. Newcourt delin. W. Hollar sculp.

Breite 11 Zoll; Höhe 6 Zoll 4 Lin. Vert. III. 43.

Dugdale Mon. I, p. 2.

976. Ansicht von Gladstone, nach Newcourt.

Ueberschrift Glastoniensis oppidi a montibus . . . pro-

spectus; rechts unten ein Wappen mit der Unterschrift

P. M. . . . Tho. Stanlejus Ar. ; links unten der Plan einer

Abtei; auf derselben Seite gegen die Mitte W. Hollar

fec. ; aufserdem 'rechts unten gegen die Mitte, nicht von

Hollars Hand Ric. Newcourt delin. W. Hollar sculp.

Breite 10 Zoll 11 Lin.; Höhe 6 Zoll 6 Liu. Vert. iii, 44.

Dugdale Mon. I, p. 2.

977. Ansicht von Greenwich und London.

Zwei Blatt nebeneinander. Links ein Schlofs auf ei-

nem Hügel; in der Mitte vorn 2 spatziereudc Damen;
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rechts vorn ein kahler ganz flcacher Hügel mit einigen

Bäumen besetzt. Ueberschrift in der Mitte Graenwich.

Links auf einem Schnörkelschild 4 Verse Äd ripas . . .

per orbem; darunter W. Hollar Bokern, delin: Anno 1637.

Breite des Ganzen 31 Zoll 9 Lin.; Höhe 5 Zoll 6 Lin.

Vert. III, 21. Ein Abdruck vor aller Schrift, worauf der ganze Him-

mel bewölkt ist, befindet sich in der Sammlung des Herrn Francis

Graves in London. Towneley 2 U. 11 ß. Auf späteren Abdrücken

sind unten noch 4 englische Verse hinzugefügt. Diese Platte ar-

beitete Hollar für P. Stent um 30 Schillinge. Sotzmanu.

978. Die Guys -Klippe. Zwei Abtheilungen.

«9 Oben. Ansicht der Guys -Klippe; oben in der

Mitte The prospect of Gmje's Cliffe ; links oben ein Wap-

pen; rechts oben Erklärungen von A— iV. Breite 6 Zoll

5 Lin. ; Höhe 5 Zoll 2 Lin.

Unten. Links ein Denkstein, worauf ein Ritter;

Beischrift rechts unten The Statue of . . . Guy . . . Mag-

dalen. Daneben ein sitzender Geisthcher rechtshin; Ue-

berschrift The portraictnre of John Rous . . . delineated.

Eechts unten W. Hollar fecit. Breite 6 Z. 5 L. ; Höhe

5 Zoll 6 Lin.; Höhe des Ganzen 10 Zoll 11 Lin.

Vert. III, 101. Dugdale Warw. p. 184 (274).

979. Der hohle Baum in Hampsted bei Windsor.

Ein grofser hohler, aber reich belaubter Baum, wel-

cher beinahe die ganze Platte einnimmt; oben darauf eine

Gallerie mit Menschen; unten im Stamm eine ofEenste-

hende Thür; daneben ein Mann und eine Frau. Links

unten W. Hollar delin : et Sculp : 1653. Breite 7 Zoll

7 Lin.; Plöhe 6 Zoll 9 Lin. Vert. III, 70. Towneley 8 W. 8 ß.

Der Abdruck in Wir.dsor hat noch auf der Platte eine Unterschrift in

3 Kolumnen 1. The Bottom ahoue . . . the Hollow Tree. Rings um-

Lcr gedruckt sind Gedichte über den hohlen ]5aum ;
ganz oben als

Ucbersclirift in grcfsen Buchstaben The Dimension of the IIollow Tree

of Hampsted. Breite des ganzen Blattes 14 Zoll 6 Lin.; Höhe 19 Zoll.

Towneley 13 M.

980. Die Hauptkirche inHereford von Westen.

Rechts das schmucklose Portal mit 5 Thürmen; der

mittelste hat ein flaches Dach und 8 Spitzen; die 4 an-

dern jeder ein spitzes Dach; links nach hinten ein vier-

seitiger Thurm mit spitzem Dach. Ueberschrift Herefor-
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diensis Ecelesiae . . . ab occidente prospectus ; links oben

ein Wappen, worunter Vt perenne . . . Fahianus Philipps

Armiger. Links unten W. HoUar fec. Breite 12 Zoll

I Lin. ; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 3 Liii. ; ohne die-

selbe 9 Zoll 10 Lin. Veit. IX, 154. Dugdale Mon. III, p. 180.

981. Die Hauptkirche in Hereford von Norden.

In der Mitte der Thurm mit spitzem Dache, rechts

das Portal mit den 5 Thürmen in der Verkürzung. Ue-

berschrift Herefordiensis Ecelesiae . . . ab Aquilone pro-

spectus ; links ein Wappen, worunter Ne cadat . . . Ra-

dulphus Shcldon. Arm. Rechts unten Wlollar fecit. Breite

II ZoU 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 6 Lin.;

ohne dieselbe 9 Zoll 9 Lin". vert. ix, 155.

Dugdale Mon. III, p. 180.

982. Die Kirche in Higham-Ferrers, nach Hall.

Links ein vierseitiger Thurm mit hohem spitzem Dach,

rechts das Schiff mit plattem Dache, ringsum mit Zin-

nen gekrönt; rechts oben ein Wappen, worunter Ecele-

siae . . . de Higham-Ferrers facies Australis. In pij . . .

Thomas Chichley . . . posuit. Rechts unten Rieh. Hall

delin. W. Hollar sculp. Breite 8 Zoll 10 Lin.; Höhe

11 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 220. Dugdale Mon. III, p. 175.

983. Holme Pierepont, nach Hall.

Ueberschrift The South prospect of the House and

Church at Holme Pierepont. Rechts oben ein Wappen

mit der Unterschrift Pie repone ie. Links unten R. Hall

delineauit. W. Hollar sculpsit 1676. Breite 12 Z. 11 L.

;

Höhe 9 Zoll 1 Lin. Vert. III, 441 oder IX, 238.

Tlioroton Nott. p. 88.

984. Ansicht und Plan von Hull.

a) Oben ein schmaler Streifen mit der Ansicht von

Hull; in der Mitte die Hauptkirche, worüber The Towne

of Hull; links vorn im Wasser The Humber.

b) Darunter der Plan in Vogelansicht mit der Ueber-

schrift Kyngeston t^pon Hull; rechts oben Erklärungen von

A bis N; rechts unten ein Kärtchen vom Ausflüsse des
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Humber. Unten in der Mitte W. Hollar fecit. Breite

11 Zoll 7 Lin. ; Höhe des Ganzen 10 Zoll; Höhe der An-

sicht 2 Zoll 8 Lin. Vert. III, 108.

985. Plan von Kenilworth.

Rechts oben The groimdplot of Kenilworth Castle;

links unten 26 Nummern Erklärungen. Ohne Hollars

Namen. Breite 6 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 6 Zoll 5 Lin.

Vert. III, 102. Dugdale Warw. p. 160 (243).

986. Drei Ansichten von Kenilworth über-
einander.

a) Oben. Ueberschrift The Prospect of Kenilworth

Castle . . . thereof ; links oben No. 1 — 9, rechts oben

No. 10— 18 Erklärungen. Ohne Hollars Namen. Breite

11 Zoll; Höhe 2 ZoU 4 Lin.

bj Li der Mitte. Ueberschrift The Prospect . . . from

Coventre . . . side. Links ein Wappen; rechts 12 Num-
mern Erklärungen; rechts unten W. Hollar fecit. Breite

11 Zoll; Höhe 2 Zoll 5 Lin.

c) Unten. Ueberschrift The prospect . . . upon Bidl-

hill . . . side; links oben No. 1 — 6, rechts oben No. 7—
12 Erklärungen. Ohne Hollars Namen. Breite 11 Zoll;

Höhe 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe des Ganzen 7 Zoll 4 Lin.

Vert. III, 103. Dugdale Warw. p. 160 (248).

987. Ansicht und Plan von Kings Lyn.

Zwei Abtheilungen übereinander.

a) Oben The Prospect of Kings Lyn from the West.

;

rechts vorn ein Thurm mit der Beischrift Old Lyn.

Unten The Groundplat of Kings Lyn; rechts auf

halber Höhe 30 Nummern Erklärungen. Ohne Hollars

Namen. Breite 15 Zoll 6 Lin.; Höhe 11 ZoU 11 Lin.;

Höhe der oberen Ansicht 3 Zoll 7 Lin.
Sehr selten; ein Abdruck im britischen Museum. To-\vneley 21 U.

988. Langar - House, nach Hall.

Oben in der Mitte auf einer Tafel A South Prospect

of Langar House ^' Church ; links oben 5 Wappen ne-
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beneinander. Reclits unten Rieh: Hall delin: Wlollar

sculp. 16/6. Breite 10 Zoll 6 Lin.; Höhe 5 Zoll 5 Lin.

Vert. III, 443. Thoroton Nott. p. 109.

989. Die Kirche in Lichfield von Süden.

Seitenansicht; in der Mitte ein hoher spitzer Thurm;

links 2 spitze Thürme, etwas niedriger. Ueberschrift Ec-

clesiae . . . Lichfeldensis a Meridie prospedus ; rechts oben

ein Wappen, worunter Quo priscae . . . Thomas . . . A.

1672. Kechts unten W. Hollar fecit. Breite 12 Zoll

5 Lin.; Höhe 9 Zoll 6 Lin. Veit. ix, 195.

Dugdale Mon. III, p. 216.

990. Die Kirche in Lichfield von Westen,
nach Kyrk.

Ansicht der überaus reichen gothischen Vorderseite mit

2 spitzen Thürmen; links hinten ein Haus mit 2 Schorn-

steinen; links oben ein geistliches Wappen, worunter Re-

surgam; rechts oben das des Elias Ashmole ; in der Mitte

oben zwischen den beiden Thurmspitzen Lichßeldensis Ec-

clesiae Cathedralis Cin agro Staffordiensi in Anglia) fa-

des oeeidentalis. Rechts unten Sam. Kyrk pinxit. W. Hol-

lar seulps. Breite 7 Zoll 5 Lin.; Höhe 10 Zoll 6 Lin.

Sehr selten; ein Abdruck bei Herrn Weber in Bonn.

991. Die Kirche in Lichfield von Westen.

Dieselbe Ansicht wie die vorige, höchst wahrschein-

lich von Hollars Hand mit mehreren Veränderungen

gestochen. Statt der beiden Wappen steht nur rechts

oben das des Mattheus Smalwood; statt des Titels zwi-

schen den Thurmspitzen steht oben im Abschnitte Eccle-

siae Cathedralis Lichfeldensis ab Occidente prosp ; das

grofse gothische Fenster, das auf der vorigen Platte in

seinem oberen Theile aus mehreren sich kreuzenden Stä-

ben besteht, zeigt hier eine reiche Rosette. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 7 Zoll 7 Lin. ; Höhe mit der Schrift

11 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll 9 Lin.

Vert. IX, 194. Dugdale Mon. III, p. 216.
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992. Plan der Kirche in Lincoln.

Rechts das Chor, links das Hauptschiff; Ueberschrift

Area Ecclesiae . . . Lincolniae . . . delineata; links oben

ein Wappen, worunter Tarn futurae . . . Guilielmus Wyat

. . . A. D. 1672; daneben 46 Nummern Erldärungen.

Rechts unten W. Hollar delineamt et sculpsit. Breite

der Platte mindestens 15 Zoll; Höhe 11 Zoll 3 Lin.

Vert. IX, 164. Dugdale Mon. III, p. 257.

993. Die Kirche in Lincoln von Süden.

Reiche gothische Kirche mit vielen Anbauten; in der

Mitte ein vierseitiger Thurm ohne Spitze; links 2 andre

mit dünnen Spitzen; Ueberschrift Lincolniensis Ecclesiae

. . . a meridie prospectus ; rechts oben ein Wappen, w^or-

unter Chartis . . . Guilielmus . . . A. 1672. Links unten

W. Hollar Scenographus Regis delineacit et sculpsit, 1672.

Breite 14 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift 10 ZoU;

ohne dieselbe 9 Zoll 2 Lin. Vert. ix, 162.

Dugdale Mon. III, p. 257.

994. Die Kirche in Lincoln von Osten.

In der Mitte der vierseitige Thurm ohne Spitze ; rechts

die beiden Thürme mit dünnen Spitzen ; links vorn 2 Da-
men vom Rücken gesehn; Ueberschrift Orientalis Eccle-

siae Lincolniensis facies; links oben ein Wappen ; rechts

oben Vt nec . . . Guilielmus . . . A. Dm. 1672. Unten in

der Mitte W. Hollar Regiae MaJ''^ Scenographus delinea-

mt et sculpsit. Breite 13 Zoll 5 Lin.; Höhe mit der

Schrift 10 Zoll 8 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll 4 Lin.
Vert. IX, 161. Dugdale Mon. III, p. 257.

995. Die Kirche in Lincoln von Westen.
Rechts das grofse Portal mit den beiden dünnspitzi-

gen Thürmen; rechts vorn 2 Männer vom Rücken; links

oben Ecclesiae . . . Lincolniensis facies occidentalis ; dar-

unter ein Wappen Vt praeclara . . . Michael Honywood
. . . Decanus. Rechts unten W. Hollar Scenographus Re-

gis delineauit et sculpsit 1672. Breite 12 Zoll 5 Lin.;

Höhe mit der Schrift 10 Zoll 9 Lin.; ohne dieselbe 10 Z.

5 Lin. Vert. IX, 163. Dugdale Mon. III, p. 257.
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996. Die Kirche in Lincoln von Norden.

Rechts die beiden dünnspitzigen Thürme; links vorn

der Kreuzgang; links oben Ecclesiae Lincolniensis . . . a

Septentrione Prospectus; darunter ein Wappen Quibus

pia . . . Michaeil Honywood . . . Decanus. Rechts unten

W. Hollar Scenographus Jiegis, delineamt et sculpsit.

Breite 15 Zoll; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 6 Lin.;

ohne dieselbe 10 Zoll 2 Lin. Vert. ix, 165.

Dugdale Mon. III, p. 257.

997. Innere Ansicht des Schiffes der Kirche
in Lincoln.

Zwei Reihen gothischer Pfeiler, das Licht fällt von

rechts oben herein ; Ueberschrift Navis Ecclesiae . . . Lin-

colniae . . . interior ; links oben ein Wappen, rechts oben

Patet . . . Jac. Gardiner . . . 1672. Rechts unten W. Hol-

lar delineauit et sculpsit. Breite 12 Zoll 4 Lin.; Höhe

mit der Schrift 11 Zoll; ohne dieselbe 10 Zoll 5 Lin.

Vert. IX, 166. Dugdale Mon. III, p. 257.

998. Innere Ansicht des Chores der Kirche
in Lincoln.

Von rechts oben beleuchtet; Ueberschrift Chori Ec-

clesiae . . . Lincolniae . . . interior.; links oben ein Wap-
pen, rechts oben Vt videat . . . Samuel Füller . . . 1672.

Rechts unten Wenceslaus Hollar delineamt et sculpsit.

Breite 12 Zoll 5 Lin.; Höhe mit der Schrift 11 Zoll

3 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll 7 Lin. Veit. IX, 167.

Dugdale Mou. III, p. 257.

PL'ine von London.

999. Plan von London vor dem Brande.

Ueberschrift A Map of both citties London and West-

minster, before the ßre. Links oben A. tJie Citty of Lon-

don. Rechts auf halber Höhe als letzte Nummer der Be-

zeichnungen 36. Bishopsgate Streit. Ohne HoUars Na-

men. Breite 7 Z. 8 L. ; Höhe 4 Z. IL. Vert. in, 32.

Ist vielleicht eine abgeschnittene Platte. Vgl. 648 f.
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1000. Plan von London vor dem Brande.

Ueberschrift London; links etwas tiefer Liberties of

Westminster. Unten in der Mitte To . . . Sir Robert Vy-

ncr , of the Citty of London Alderman . . . this map is

humbly dedicated by Rio. Blome. Sold by S. Sympson

Engraver Catherine Street Strand. An der linken und

rechten Seite und zum Theil unten geht ein Streifen mit

17 Wappen. Unten in der Mitte W. Hollar fecit. Breite

des Ganzen 10 Zoll 6 Lin.; Höhe 6 Zoll 6 Lin. ; Breite

des Planes 9 Zoll; Höhe 5 Zoll 5 Lin. Vert. iir, 33.

Nachstich oder Aufstich dieses Blattes. Hinter der Ueberschrift Lon-

don ist von fremder Pland zugesetzt Before the Fire in 166G. Statt

der Widmung an Sir Robert Vyner steht unten in der Mitte Plan

de Londres tel quil Etoi avant L'incendie de 1666. Grave par
Uollar.

1001. Plan eines Theils von London vor dem
Brande.

Rechts oben London; links ungefähr auf halber Höhe
S. Paid ; rechts Leddenliall Streete; links unten gegen die

Mitte W. Hollar. Breite der Platte 6 Zoll 7 Lin. ; Höhe
4 Zoll 3 Lin. Vert. m, 31.

Vielleicht unvollendete Platte; Abdrücke vor der Schrift sind selten.

1002. Ein Theil von London.

Vereinigung von Plan und Vogelansicht; sehr grofser

Maafsstab; viele Beischriften; rechts unten in der Ecke
die Themse, worin unter andern Somerset Wharfe. Strond

Bridge. Arundell Staires. Mitford Staires. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 17 Zoll 2 Lin.; Höhe 12 Z. 11 L.
Vielleicht Stück eines gröfseren Planes. Sotzmann.

1003. Plan von London nach dem Brande.

Ueberschrift A Map or Gronndplott of the Citty of

u^ondon with the suburbes thereof so farr as the Lord

mlayors Jurisdiction doeth extend, by which is exactly

yemonstrated the present condition of it, since the last

^ad accAdent of ßre, the blanke space signißjng the burnt

hart ^' ichere the houses be those places yet standing.

lA. 1666. Links unten Erldärungen von 1— 100; rechts

Dbeu von A~o. Links unten W. Hollar fecit 1666.
' 14
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Cum Primlegio Regis. Breite 12 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit

der Uebersclirift 8 Z. 1 1 L. ; ohne dieselbe 8 Z. IL.
Vert. III, 29.

1004. Plan von London nach dem Brande.
Drei Abtheilungen.

I a) Rechts oben der Titel Ä Map or

^ Groundplot of the Citty of London and

b the Siiburbes . . . within the Jurisdiction

of the Lord Mayor . . . by which is ex-

actly demonstrated the present condition thereof since the

last Süd accident of ßre . . . yet standig. Sould by John

verton 1666.

b) Links unten ein kleiner Plan A General Map of

the uühole citty of London with Westminster - • . by which

may be compiited the proportion of that which is biirnt

with the other parts standing. Breite 6 Zoll 7 Lin.;

Höhe 2 Zoll 11 Lin.

c) Rechts unten eine Tafel Nachweisungen von 1 —
100, von A— Z und von a— o. Der abgebrannte Theil

ist auf a und b weifs gelassen.

Links unten W. Hollar fecit 1666. Breite 13 Z. 3 L.j

Höhe 10 Zoll 3 Lin. Vert. III, 28. Towneley 2 U. 3 ß.

1005. Plan von London nach dem Brande.

Oben rechts und links je in kleinen Yierecken die

Namen und Bezeichnungen; rechts oben ein Schnörkel-

schild, worauf A New Mapp of the citties of London . . .

in Cornhill London. Rechts unten in der Ecke W. Hol-

lar fecit 1675. Breite 22 Zoll 3 Lin.; Höhe 12 Zoll

5 Lin.

Vert. III, 30 „Sold by Robert Green and Robert Morden."

Ein Nachstich davon ist Vert. III, 37. Towneley 93 hat die Jahreszahl

1677. 4 H. 19 ß

1006. Plan von London nach dem Brande.

Zwei Blatt nebeneinander. Ueberschrift An exact sur-

veigh of the streets, Lanes . . . divided by pricks and ai-

phabet. Links oben in einem besonderen Felde Ansicht

der brennenden Stadt, worin oben auf einem Bande The
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Prospect of this Citty, as it appeared from the opposite

Southwarke side in the ßretime. Breite 15 Zoll lOLin.

;

Höhe 4 Zoll 4 Lin. Rechts oben in einem besonderen

Felde viele Namen. Breite 7 Zoll 4 Lin. ; Höhe an der

linken Seite 6 Zoll. Rechts unten Wenceslaus Uollar

fecit 1667. Breite des Ganzen 3 Fufs 7 Zoll 7 Lin.;

Höhe mit der Schrift 20 Z. 8 L.; ohne dieselbe 19 Z.

11 Lin.

Yert. III, 40 ,, First describ'd in Six Plates, by John Leake, J. Jen
nings, W. Marr, W. Leghourne, T. Streete, and R. Shortgrave, in

Dec. 1666; By the Order of the I.ord Mayor etc. of the said City:

Eediiced here into one entire jilate, by J. Leake, publish'd by the Gare
and Charge of N. Brooks, in two Sheets." Townelej' 5 W. 7 C p.

1007. Grofser Plan von London.

Drei einzelne Streifen, deren jeder aus 10 Blättern

(je 5 in 2 Reihen übereinander) zusammengeklebt ist.

Auf dem ersten Streifen steht links unten eine Widmung
von Ogillnj und Morgan an den Lord Mayor, die Alder-
men und SheriflPs von London. Hollars Name findet sich

nicht ; er scheint an dieser ganzen Arbeit keinen Theil

zu haben. Jeder Streifen hat ungefähr 8 Fuls Breite

t und 18 Zoll Höhe; die einzelnen Blätter haben 19 Zoll

Breite und auf dem ersten Streifen 9 Zoll Höhe. Zwei-
ter Streifen; Höhe der 5 unteren Blätter 11 Zoll 6 Lin.,

der 5 oberen 6 Zoll 6 Lin. Dritter Streifen; Höhe der

5 unteren Blätter 15 Z., der 5 oberen 3 Z. Vert. Iii, 38.

Der einzige uns bekannte Abdruck ist in Windsor. To-wneley 13 U. h ß.

1008. Plan von London nach dem Brande.

Ueberschrift Grundtrifs der Statt London, wie solche

vor und nach dem Brande anzusehn, sampt dem Newen
Model, wie selbige tcidrum Aufgebauwet werden solle.

j

Links und rechts oben je ein Wappen. Der abgebrannte

j Theil ist weifs gelassen. Darunter in einer besonderen Ab-
,
theilung Model toie die Abbgebrante Statt Lotidon widrum
Aufgebauwet werden solle. Hier sind die neuen recht-

winkligen Strafsen auf dorn weifs gelassenen Theile ver-

zeichnet. Viele Beischriften. Ohne Hollars Namen; zwei-

14*
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felhaft; vielleicht deutscher Nachstich eines seiner engli-

schen Pläne. Breite 16 Zoll 2 Lin.; Höhe 11 Z. 10 L.

Ein Abdruck in der wiener Ilofbibliothek.

Ansichten von London.

1009. Kleine Ansicht von London.

In einem Schnörkelschilde an den Seiten abgerundet;

rechts eine Brücke. Ohne Hollars Namen. Breite 4 Zoll

4 Lin.; Höhe 1 Zoll 1 Lin. Vert. m, 39.

1010. Kleine Ansicht von London.

Oben in der Mitte London ; rechts eine Brücke. Ohne

Hollars Namen. Breite 4 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Z. IL.
Vert. III, 22. Towneley 143 ,,Part of a View of London below Bridge,

including the Tower, S' Olaves etc." 15 ß.

1011. Ansicht von London von Arundel-
House aus.

Links auf halber Höhe London from the top of Arnn-

dell House. Links vorn auf einem flachen Dache mit

Zinnen 3 Männer; Fernsicht auf die Stadt und die

Themse; rechts die Themsebrücke mit vielen Bogen.

Links unten auf einer Steinplatte W. Hollar fecit. Breite

5 Zoll; Höhe 3 Zoll. Vert, Iii, 27.

1012. Ansicht von London vor dem Brande.

Oben in der Mitte ein Schnörkelschild, worin London,

und 2 Verse London the glory . . . tru poui-fde. Unten

46 Nummern Erklärungen. Ohne Hollars Namen. Breite

12 Zoll; Höhe mit der Schrift 8 Zoll 3 Lin.; ohne die-

selbe 7 Zoll 3 Lin. Vert. III, 34. Ilowel Londinopolis p. 1.

1013. Ansicht von London vor dem Brande. '

Vier Blatt nebeneinander. Auf dem zweiten Blatte

rechts oben und auf dem dritten Blatte links oben je ei

Schnörkelschild, worin The Prospect of London and West-

niinsier Taken from Lamhelh hy W. Hollar. Unten Er-

klärungen. Breite jedes Blattes 14 ZoU 11 Lin.; Breite

des Ganzen 4 Fufs 1 1 Zoll 8 Lin. ; Höhe mit der Unter-

schrift 12 Z. 8L.; ohne dieselbe 12 Z. IL. Vert. iii, 36.
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1014. Vogelansicht von London vor dem
B r an d e.

Sieben Blatt nebeneinander. Oben in der Mitte auf

einem Schnörkelschild London.; sonst viele Beischriften.

Links unten Themis mit Schwert und Waage; darunter

8 lat. Distichen; darunter Zueignung von C. Danckers

an die Prinzessin Maria und den Prinzen Wilhelm von

Oranien; darunter Wenceslaiis Hollar delineauit et fecit

Londini et AntDerpiae 1647. Rechts unten 19 lateinische

Distichen von Benlowes, und Danckers Adresse 1647.

Breite des Ganzen 78 Zoll 9 Lin. (6 Fufs 6 Zoll 9 Lin.)

;

Höhe 17 Zoll 7— 9 Lin. Veit. in, i.

Towneley (85) 15 U. 15 ß ;
(8G) „The saine Prmt, hi its altered

State, after the Great Fh-e, with additioiial Vignettes of Solomon's

Judgment etc. at the extremities of the view, K. P. excudit.

"

7 U 15 ß.

Ansicht von London während des Brandes, vgl. 647g.

1015. Ansicht von London vor und nach dem
Brande.

Zw^ei Blatt. Die Blätter sind horizontal getheilt; die

Ansicht vor dem Brande steht in den beiden oberen Strei-

fen, die nach dem Brande in den beiden unteren, die

Ueberschriften laufen durch.

a) IJebersclirift der oberen Ansicht vor dem Brande

A true and exact prospect of the famous citty of London

from S. Marie Overs steeple in Southwarke in its flou-

rishing condition hefore the fire. designed hij W: Hollar

of Präge, Bohem. Viele Nummern und Beischriften;

rechts The Bridge.

b) Ueberschrift der unteren Ansicht nach dem Brande

Änother prospect of the sayd citty taken froni the same
place as it appeareth noio after the sad calamitie and

destruction by fire. Li the yeare MDCLXVI. Unten
56 Erklärungen. Rechts unten Wenceslaiis Hollar delin

et sculp. 1666. Cum privilegio. Breite jeder Platte

12 Zoll 10 Lin.; Höhe jeder Platte 8 Zoll 3 Lin.; Höhe
jeder einzelnen Ansicht 3 Zoll 9 Lin. vert. Iii, 35.

Towneley 2 U. 5 ß. Spätere Drucke hahcn links nuten Overtons
Adresse. Sotziuann.
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Die Paulskirche in London.

1016. Plan der Paulskir che.

Das Chor rechts, das Schiff links ; Ueberschrift Areae

Ecclesiae Cathedralis S. Pauli Ichuographia ; rechts un-

ter einem Wappen In piorum . . . Edoardus Bysshe Ar.

Links unten Wenceslmis Hollar dimensit, delineamt et

aqua forti aeri insculpsit A. 1657. Breite der Platte

13 Zoll 4 Lin. ; Höhe 9 Zoll. Vert. ix, 273.

Dugdale S. Pauls p. 161. Dugdale Mon. III, p. 297.

1017. Ansicht der Paulskirche, ehe die Spitze

vom Blitz getroffen war.

Links oben die Zahl 133 und auf einem Schnörkel-

rahmen Ecclesiae . . . Od. 6; rechts oben ein Kranz, worin

Ne ingentes . . . Thomas Barlow . . . Oxon. Rechts unten

W. Hollar sculp. 1657. Breite der Platte 13 ZoU; Höhe

9 Zoll 8 Lin. Veit. IX, 272.

Dugdale S. Tauls p. 133. Dugdale Mon, III, p. 297.

1018. Ansicht der Paulskirche von Süden.

Links oben in einem Schnörkelschüde Ecclesiae . . .

S. Pauli a meridie prospectus ; rechts oben ein Kranz,

worin Ne Augustam . . . Joh. Robinson . . . M.DC.LVI.

;

rechts daneben ein Wappen. Rechts unten W. Hollar

delin. et sculp. Breite der Platte 14 Zoll 5 Lin.; Höhe

7 Zoll 9 Lin. Vert. IX, 274.

Dugdale S. Pauls p. 162. Dugdale Mon. III, p. 297.

1019. Ansicht der Paulskirche von Norden.

Rechts oben eine Tafel mit der Inschrift Ecclesiae

. . . a septentrione prospectus j links oben 163 und die In-

schrift Monumentum . . . Joannis Robinson . . . M.DC.LVI.

Links unten W. Hollar delineavit et sculp. Londini, 1656.^

Breite der Platte 14 Zoll 3 Lin.; Höhe 7 Zoll 8 Lin.

Vert. IX, 275. Dugdale S. Pauls p. 163.

1020. Ansicht der Paulskirche von Westen.

Links oben die Zahl 164 und ein Schnörkelschild,

worin Ecclesiae . . . ab occidente prospectus ; rechts oben

ein Wappen, worunter D. Pauli Ecclesiam. . . . Joh. Ro-



Ansichten von London. 215

binson . . . M. DiC.LVI. Rechts unten W. Hollar delin

et sculp. Breite der Platte 10 Zoll 3 Lin.: Höhe 8 Zoll

8 Lin. Vert. IX, 276.

Dugdale S. Paulsi p. 164. Dugdale Mou. III, p. 297.

1021. Ansicht der Paulskirche von Osten.

Ueberschrift Ecclesiae Cathedralis S. Pauli orientalis

facies; links obem 165 und ein Wappen; rechts oben ein

Kranz, worin N^e templum Paulinum . . . Joh. Robinson

. . . M.DC.LVI. Unten in der Mitte W. Hollar deli-

neauit et sculpsit 1636. Breite der Platte 6 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 9 Zoll 7 Lin. Vert. IX, 277. Dugdale S. Pauls p. 165.

1022. Ansicht der Paulskirche von Osten.

Ueberschrift Ecclesiae Cathedralis S. Pauli Lond. ab

Oriente prospeclus ; links oben 166 und ein Wappen;
rechts oben ein Schnörkelschild, worin Stella . . . Johan-

nem Walpole . . . Militem. Rechts unten W. Hollar delin.

et sculp. Breite der Platte 9 Zoll 3 Lin.; Höhe 7 Zoll

5 Lin. Vert. IX, 278.

Dugdale S. Pauls p. 1G6. Dugdale Mon. III, p. 297.

1023. Ansicht des Kapitelhauses der

P aulskirche.

Links oben die Zahl 127 und ein Wappen, worunter

Vero nil mrius. Ne memoria . . . Albericus de Vere . . .

curavit. Rechts unten W. Hollar delineavit et sculpsit.

Breite 10 Zoll 11 Lin.; Höhe 7 Zoll 5 Lin. Vert. IX, 271.

Dugdale S. Pauls p. 127.

1024. Ansicht des äufseren Chores der Pauls-

kirche von Westen.

Ueberschrift Partis . . . prospectus ; links oben ein

Wappen; rechts oben ein Kranz, worin Hoc monumen-

tum . . . Henr. Compton . . . M.DC.LVI. Unterschrift

aus Homer und Virgil Tiasiav . . . fmem. Virg. Aeneid.

Lib. 2. Links unten W. Hollar delineauit et scidp. Breite

12 Zoll 1 Lin.; Höhe mit der Schrift 8 Zoll 10 Lin.;

ohne dieselbe 8 Zoll 4 Lin. Vert. ix, 2 so.

Dugdale S. Pauls p. IG 8.
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1025. Innere Ansicht des Hauptschiffes der

Paulskirche.

Ueberschriffc Navis . . . inferior. Unterschrift Sit re-

diviva . . . sufflaminetur. Links oben die Zahl 167 und

ein Wappen; rechts oben ein Kranz, worin Sacrum Me-

moriae Samuelis Collhis . . . qui Efßgiem hanc proprijs

sumpiibus aere ciidendam curauit. Unten links und in

der Mitte We7iceslaus Hollar Bohemus , hiijus Ecclesiae

(quotidie casum expectantis) delineator et olim admira-

tor, memoriani sie preseruauit. A. 1658. Breite 13 Zoll

3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 15 Zoll 2 Lin. ; ohne die-

selbe 14 Zoll 2 Lin. Vert. IX, 279. Dugdale S. Pauls p. 167.

1026. Innere Ansicht des Chores der

Paulskirche.

Ueberschrift Chori . . . interior ; links oben ein Wap-
pen: rechts oben eine Tafel, worauf JVe sacra . . . hunc

Choruni . . . in Iconismo siiperstitem esse coluit Elias Ash-

mole, Armiger. Links unten Wenceslaus Hollar delineauit

et sculpsit. Breite 8 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift

12 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 11 Zoll 8 Lin.

Vert. IX, 281. Dugdale S. Pauls p. IG 9.

1027. Innere Ansicht des östlichen Theiles

der Paulskirche.

Links oben ITO und ein Wappen; rechts oben ein

Kranz, worin Gull. Walter . . . Baronetti P:, unten in

der Mitte auf einer Tafel Ecclesiae . . . potuit. Unter-

schrift Orientalis . . . interior. Links unten W. Hollar

fecit. Breite 8 Zoll; Höhe mit der Schrift HZ. 6 L.

;

ohne dieselbe 11 Zoll. Vert. IX, 282. Dugdale S.Pauls p. 170.

1028. Brand der Paulskirche.

Die Flammen schlagen linkshin; oben in der Mitte

auf einem Bande Etiam periere Ruinac Links unten

W. Hollar fecit A" 1666. Breite 3 Zoll 10 Lin.; Höhe

2 Zoll 4 Lin.

Dieselbe Vorstellung, vielleicht von derselben Platte, doch ohne Bei-

schrift und ohne Hollars Namen, liudet sich iiuf dem Titel von

Snncroft lex iynea. 2687.
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1029. Plan der Kirche der h. Fides in London.

Ueberschrift Templi parochialis S. Fidis (seil, areae

ejusdem) Iclmographia ; links oben ein Wappen; links

unten 114 und ein Kranz, worin Ne labantis . . . Guil.

BackJiouse . . . ponere. Rechts unten W. Hollar dehn,

et sculp. 1051. Breite der Platte 11 Zoll 6Lin. ; Höhe
7 Zoll 8 Lin. Vert. IX, 268. Dugdale S. Pauls p. 114.

1030. Innere Ansicht der Kirche der h. Fides.

Vier Schiffe im Spitzbogenstil und 3 Reihen Säulen;

links oben ein Wappen; rechts oben in einem Kranze

Quo cum . . . Guil. Bishop. . . . fides ; hnks unten 115.

Rechts unten W. Hollar delin. et sculp, und 116. Breite

12 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift 7 Zoll 6 Lin.;

ohne dieselbe 7 Zoll 2 Lin. Vert. IX, 269.

Dugdale S. Pauls p. 115.

1031. Drei Ansichten des Johanniterhospitales
in London auf derselben Platte.

Oben 2 kleinere, unten eine gröfsere; links oben ein

Wappen; rechts oben in einem Schuörkelschilde In gra-

tiam , . . Thomas Baro Bruce . . . posuit.

a) Ansicht links oben; Ueberschrift Hospitalarioriim

Militum S. Joh. Hierosol. . . . in subiirbio civitatis Lon-

din: . . . prospectus. Links unten Wenceslaus Hollar de-

lin. et sculp. 1661. Breite 7 Zoll 4Lin. ; Höhe mit der

Schrift 4 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll.

b) Ansicht rechts oben; Ueberschrift Ejusdem Domus
. . . ab Affrico prospectus. Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll 8 Lin. ; Höhe 4 Zoll.

c) Untere Ansicht; Ueberschrift Praefatae Domus . . .

prospectus. Ohne Hollars Namen, Breite 14 Zoll 2 Lin.;

Höhe 4 ZoU 10 Lin. Breite der Platte 14 Zoll 5 Lin.;

Höhe 12 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 221. Dugdale Mon. II, p. 504.

1032. Ansicht der Katharinenkirche in London.

Ueberschrift Conventualis Ecclesiae Hospitalis S. Ca-

tharinae iuxta Turrim London: a Meridie prospectus.

Links ein Thürmchen, rechts zwei; oben in der Mitte ein
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Wappen; rechts oben ein Schnörkelschild, worin In filia-

lem . . . Gulielmus Petit . . . posuit. Links unten W. Hol-

lar fecit 1660. Breite 11 Zoll; Höhe mit der Schrift

7 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll 10 Lin.

Vert. IX, 222. 223. Dugdale Mon. II, p. 460.

1033. Ansicht der Kirche Maria Overie.

Links oben in einem Schnörkelschilde S. Mariae Ove-

rie olim Conventualis Ecclesiae ab Aiistro prospectus.

Rechts oben ein Wappen, wormiter Vt . . . Radulphiis

Sheldon . . . Arm. Seitenansicht; in der Mitte ein hoher

Thurm mit 4 Spitzen. Links unten W. Hollar delin. et

sculp. 1661. Breite 11 Zoll 5 Lin.; Höhe 8 Zoll 3 Lin.

Vert. IX, 183. Dugdale Mon. II, p. 140.

1034. Arundelhaus gegen Norden, nach
B i e r 1 i n g.

Beischrift oben Aula Domus Arrundelianae Londini,

Septentrionem versus. Innere Ansicht eines Hofes mit

Wirthschaftsgebäuden; links ein Trupp Eeiter, in der

Mitte vorn 3 Männer und ein Hund, rechts ein Sechs-

spänner. Links unten Adam A. Bierling delin: Wlollar

fecit 1646. Breite 7 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der Schrift

3 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 2 Zoll 11 Lin. Vert. Iii, 67.

1035. Arundelhaus gegen Süden, nach
Bierling.

Beischrift oben Aula Domus Arrundelianae, Londini,

Meridiem iiersus. Innere Ansicht des vorigen Hofes. Meh-

rere Figuren; links ein Zweispänner, rechts ein Mann zu

Pferde. Rechts unten Adam A. Bierling delin: Wlollar

fecit 1646. Breite 7 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift

3 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 2 Zoll 11 Lin. Vert. Iii, es.

Beide Blätter (1034. 1035) wurden bei Towneley für 13 iL 10 ß
verkauft.

1036. Innere Ansicht der Börse in London.

Oben in der Mitte ein grofser Schnörkelschild, worin

zuoberst die Widmung an Johannes Wollaston; darunter

Byrsa Londinensis rulgo the Royall Exchange of London;
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darunter lateinische und englische Verse En Londinensis

. . . faces. H. Pecham; darüber -hängt eine Schaumünze,

worauf das Bildnifs von Thomas Gresham ; unten eine

grofse Menge von Figuren. Rechts unten W. Hollar fe-

cit Londini. Anno 1644. Breite 15 Zoll 1 Lin.; Höhe
11 Zoll 2 Lin. Vert. III, 2.

Nach Towneley 100. 101. 102 giebt es 3 Zustände dieses Blattes:

a) vor dem Kopfe von Gresham 10 U.

b ) mit dem Kopfe von Gresham und veränderter Inschrift 1 W. 1 1 ß ß p.

c ) mit dem englischen Wappen statt der Widmung \ U ^ ß-

1037. Aeufsere Ansicht des Parlamenthauses.

Ueberschrift Ciuitatis Westmonasteriensis pars, ßei-

schriften Parlament House, the Hall, the Abhy. Rechts

unten im Wasser Wlollar fecit 1647. Breite 12 Zoll

3 Lin.; Höhe 5 Zoll 6 Lin. Vert. Iii, 9.

Abdrüclce von der beschnittenen Platte haben nur 10 Zoll 10 Lin.

Breite.

1038. Ansicht von Lambeth - House.

Beischrift Palatinm Ärchiepiscopi Cantuariensis pro-

pae Londinum, mlgo Lambeth-House ; rechts unter hohen

Bäumen eine Anfuhrt der Themse; eine Person, der die

Schleppe nachgetragen wird, steigt in eine Gondel. Links

imten im Wasser Wlollar fecit 1647. Breite 12 Z. 3L.;

Höhe 5 Zoll 6 Lin. Vert. iii, 7.

Abdrücke von der beschnittenen Platte haben nur 10 Zoll 10 Lin.

Breite.

Savoy vgl. 1229.

1039. Ansicht von Whitehall.

Beischrift oben Palatium Regis prope Londinum, mlgo
Whitehall. Vorn die Themse mit Kähnen; in der Mitte

eine verzierte Gondel mit 11 Ruderern, vorn links ein

Kahn mit 2 Ruderern und 5 Personen. Ohne Hollars

Namen. Breite 12 ZoU 5 Lin.; Höhe 5 Zoll 6 Lin.

Vert. III, 8. Abdrücke von der beschnittenen Platte haben nur 10 Zoll

10 Lin. Breite.

1040. Ansicht der Westmünsterhalle.

Beischrift oben Sala Regalis cum Curia Wesimona-

slerii, mlgo Wesiminsterhaall. Grofser freier Platz,""Ä
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dem links viele Kutschen stehn; in der Mitte liacli rechts-

liin ein Brunnenliäuschen, neben dem rechts mehrere Fäs-

ser. Links unten Wlollar fecH 1647. Breite 12 Z. 5 L.

;

Höhe 5 Zoll 6 Lin. Vert. Iii, lo.

Abdrücke von der besclmitteneu Platte haben nur 10 Zoll 10 Lin.

Breite.

Die Nummern 1037— 1040 bilden eine Folge imd gehören zusammen
mit 907— 910. Sotzmann.

1041. Ansicht der Kirche in Westmüuster
von Norden.

Links der Chor, rechts das Schiff; keine Thürme;

rechts oben Westmonast. ecclesiae cone. facies aqiiilona-

lis ; links oben ein Wappen, worunter Conlra . . . Brom-

ley Ar. Rechts unten W. Hollar fecit 1654. Breite der

Platte 12 Zoll 7 Lin.; Höhe 8 Zoll 4 Lin. Vert. ix, 23.

Dugdale Mon. I, p. 5G.

1042. Ansicht der Kirche in Westmünster
von Westen.

Ueberschrift Westmonasteriensis Ecclesiae (quondä

Conventnalis) facies occidentalis. Seitenportal mit einem

grofsen Fenster ; links oben ein Wappen, rechts oben in

einem Schnörkelschilde P. S. Ne memoria . . . ruat. P.

Wenceslaus Hollar E. Bohemus. Breite der Platte 6 Zoll

6 Lin.; Höhe 9 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 22.

Dugdale Mon. I, p. 60.

Ansichten von der Insel Man.

Zwei Blatt, jedes mit 3 Ansichten übereinander, die

durch Beischriften oben in der Mitte bezeichnet werden.

Ohne Hollars Namen und Nummern. Breite jeder An-

sicht 5 Zoll 2— 3 Lin.; Höhe 2 Zoll 1—2 Lin. Höhe

jedes Blattes 8 Zoll 1 — 2 Lin.

1043. Erstes Blatt.

(1.) The prospect of Balisaly Abby an the South

West side. Vorn in der Mitte 2 Figuren mit Tüchern

über den Köpfen.
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(2.) The prospect of the Nunry . . . East side. Vorn

zerfallene Mauern und 2 hohe Bäume.

(3.) The prospect of Bishops Court . . . East side.

Vorn in der Mitte 2 Männer mit runden Hüten. Rechts

unten 54.

1044. Zweites Blatt.

(4.) The Prospect of Castell Rushen . . . on the south

side. Eechts vorn ein Schiff.

(5.) The prospect of Peel Castell . . . West side.

Rechts oben Ä. Ireland. B. Wales.

(6.) The prospect of Donglas : . . East side. Rechts

vorn geht ein Mann über einen Steg. Rechts unten 139.

Andre Ansichten von der Insel Man vgl. 679.

1045. Maxstoke.

Ueberschrift The Prospect of Maxstoke Castle front

. . . thereof. Links oben ein Wappen, worunter Quo . . .

Dilke Arm. Links das Schlofs; rechts mehrere Bäume.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 7 Zoll 3 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 1 Lin. Vert. iii, lOü.

Dugdale Warw. p. 728Pppp (994).

1046. Newark, nach Hall.

Ueberschrift Prospect of Neimrke from Hawton way

;

links oben ein Wappen. Rechts unten Rieh. Hall delin.

W. Hollar sculp. 1676. Breite 11 Zoll 3 Lin.; Höhe
5 Zoll 4 Lin. Vert. Iii, 449. Thoroton Nott. p. 203.

1047. Newark, nach Hall.

Ueberschrift A Prospect of Newark from Lincolne

Road. ; links oben 5 Nummern Erklärungen, rechts oben

ein Wappen. Links unten R. Hall delin. W. Hollar sculp.

1676. Breite 11 Zoll 3 Lin.; Höhe 5 Zoll 4 Lin.
Vert. III, 448. Thoroton Nott. p. 202.

1048. Die Kirche in Newark, nach Halb
Ueberschrift The South Prospect of the Church of Ne-

wark upon Trent. Der hohe gothische Kirchthunn links.
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das Schiff rechts ; rechts oben ein Wappen mit der Un-
terschrift In honorem . . . Thomas Hodgson Gent. Rechts

unten Rieh. Hall delineavit. W. Hollar sculp. 1676. Breite

der Platte mindestens 13 Z. 9 L.; Höhe 16 Z. 4L.
Vert. IX, 2G. Thoroton Nott. p. 199.

1049. Die Hauptkirche in Norwich.

Eechts oben The South Prospect of Blackfriers Church

in Norwich. Links oben ein Wappen. Ohne Hollars Na-

men; zweifelhaft. Breite 10 Z. 7 L.; Höhe 6 Z. 3 L.
Vert. IX, 264? Ein Abdnicli in Windsor.

1050. Die Marienkirche in Nottingham.

Ueberschrift Ecclesiae S'"^ Mariae Nottinghatn ah Ar-

geste Prospectus A° 1677. Rechts oben ein Wappen mit

der Unterschrift M. Majonim . . . Henricus Plnmptre Ar-

miger. Breite 15 Zoll; Höhe 11 Zoll 2 Lin.

Vertue (IX, 25) hält dies Blatt für die letzte unvollendete Arbeit

Hollars; es ist aber scliwcrlich von Hollars Hand; auf dem göt-

tinger Exemplar steht links unten ein ausgelöschter Name, vielleicht

Eic. Hall. Thoroton Nott. p. 490.

1051. Plumptre's Hospital in Nottingham,
nach Hall.

Beischrift oben in der Mitte Hospitalis . . . Plumptre's

Hospitall, a Boreazephyro Prospectus ; links oben ein

Wappen mit Unterschrift. Links unten Rieh. Hall delin :

W. Hollar sculp. 1677. Breite 10 ZoU 4 Lin.; Höhe

5 Zoll 6 Lin. Vert. III, 447. Thoroton Nott. p. 495.

1052. Osney.

Unterschrift Prospectus Ruinarum Abbatiae de Osney,

juxta Oxon. In der Mitte gegen links ein hoher vier-

seitiger Thurm; rechts oben ein Wappen, worunter /n=

signes hujusce . . . Johannes Albericus . . . Arm. Rechts

unten W. Hollar fecit. Breite 8 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 11 Zoll 4 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll 7 Lin.

Vert. III, 451. Dugdale Mon. II, p. 136.

1053. Ossington House, nach Hall.

Ueberschrift A Prospect of Ossington House . . . ivarr.

;

rechts vorn ein Sounenzeiger und eine Kugel auf einer
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Säule. Rechts unten Rieh. Hall delin. W. Hollar scul-

psit 1676. Breite 10 Zoll 3 Lin.; Höhe 5 Zoll 5 Lin.

Vert. III, 445. Tlioroton Nott. p. 358.

1054. Ansicht und Plan von Oxford, nach Gage.

a) Oben in der Mitte eine Ansicht von Oxford mit

der Beischrift Prospect of Oxforde from the East. Links

unten D. Gage delin. ; weiter rechts W. Hollar sc. Breite

8 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 6 Lin.

b) Darunter ein Plan von Oxforde; links 10, imd

rechts 9 Wappen der Kollegien. Unten in der Mitte

W. Hollar sculp. Breite des Ganzen 13 Zoll 9 Lin.;

Höhe 10 Zoll 10 Lin. Veit. Iii, llO. Towneley 161 4 Y/. 10 ß.

1055. Plan von Oxford, Ansicht und Kärtchen,
vier Abtheilungen.

a) Plan. Oben in der Mitte Ox-

forde; b) ein kleines Kärtchen, auf dem
London rechts unten liegt; c) 48 Num-
mern Erklärungen in 4 Reihen; d) eine

Ansicht von Oxford, mit der Ueberschrift Oxforde; Breite

5 Zoll 2 Lin. ; Höhe 2 Zoll.

Rechts unten W. Hollar Bokern, fecit 1643; rechts

daneben Ai-e to be sold by Francis Constable, at the Goat

in Kings Street or at Ms Shoppe in Westminster Hall.

Breite des Ganzen 12 Zoll 3 Lin.; Höhe 8 Zoll 10 Lin.

Vert. III, 332. Towneley 171 2 U.

1056. Pigots House, nach Hall.

Ueberschrift iff Pigots House, at Thrumpton, the

South side. Die verkürzte Seite links im Schatten; die

Beleuchtung kommt von rechts oben. Auf der Rückseite

dieses Blattes steht das Grabmal des Gervasius Pigot.

2304. Links unten R. Hall delin. Wlollar sculp. 1676.

Breite 9 Zoll 10 Lin. ; Höhe 6 Zoll. Vert. III, 489.

Thoroton Nott. p. 15.

1057. Radford bei Worksop, nach Halb

Ueberschrift The old Abbey Gatehouse at Radford by

Worksop, as it now is Ao 1676. Kleine gothische Kirche,

d

a

b c
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woran rechts ein Vorbau. Links imtea Rick. Hall delin

:

W. Hollar scitlp. 1677. Breite der Platte 5 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 5 Zoll 3 Lin. Vert. III, 446. Thoroton Nott. p. 459.

1058. Richmond.

In der Mitte gegen rechts das Schlofs Richmond mit

sehr vielen Thürmen, Fenstern und Erkern, davor die

Themse; vorn eine Gesellschaft von 9 Personen, die eben

aus einer Gondel gestiegen sind; die Erwachsenen haben

alle das Haupt entblöfst, und 2 Kinder (vielleicht die

Karls I) tragen Hüte; links neben der Gondel eine ein-

zeln stehende Weide. Rechts unten W. Hollar fecit 1638.

Breite 13 Zoll; Höhe 4 Zoll 2 Lin. Veit. iii, 23.

Towneley (144) 2 U. 5 ß. (145) ,,a Reverse, and two eteliiiigs."

1059. Die Kirche in Salisbury von Norden.

Seitenansicht mit mehreren Portalen ; in der Mitte ein

hoher vierseitiger Thurm mit spitzem Dach; rechts ein

kleiner Thurm, links davon ragt die Spitze eines dritten

über das Kirchendach empor ; Ueberschrift Ecclesiae . . .

Sarishuriensis a septentrione prospectus ; links oben ein

Wappen, worunter Pristinae . . . Seth . . . 1672. Rechts

unten W. Hollar delineamt et sculpsit. Breite 12 Zoll

4Lin. ; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 3 Lin.; ohne die-

selbe 9 Zoll 8 Lin. Vert. IX, 191. Dugdale Mon. III, p. 375.

1060. Die Kirche in Salisbury von Nordwesten.

Rechts die Kirche, links das einzeln stehende Tauf-

liaus mit spitzem Thurme; links oben Ecclesiae Saris-

hiriensis ah Euroaquilone prospectus ; rechts oben ein

Wappen, worunter In pioriim . . . Jacohus Herbert ...

Frater. Links unten W. Hollar fecit. Breite 12 Zoll

1 Lin.; Höhe 9 Zoll 9 Lin. Vert. IX, 192.

Dugdale Mon. III, p. 375.

1061. Die Kirche in Salisbury von Osten.

Die Kirche links, das Taufhaus von Bäumen umgeben

rechts nach hinten; rechts oben Ecclesiae . . . Sarishurien-

sis facies orientalis . . . Eccles. Rechts unten W. Hollar
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deliti. et sculp. Breite 13 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der

Schrift 10 Zoll 6 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll 3 Lin.

Vert. IX, 193. Dugdale Mon. III, p. 375.

Savoy vgl. 1229.

1062. Die Kirche in Southwell vo n Nordosten,
nach Halh

Rechts vorn ein Thurm mit spitzem Dache, rechts

nach hinterwärts 2 ähnliche höhere. Ueberschrift Suth-

wcllensis Ecclesiae . . . prospectus ; links oben ein "Wap-

pen, worunter Adversiis . . . Samuel Brnnsell . . . Praehen-

darius. Links unten Rieh. Hall delin. W. Hollar scidp.

1672. Breite 12 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll

5 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll 1 Lin. Vert. ix, 224.

Dugdale Mon. III, p. 10. Tlioroton Nott. p. 310.

1063. Die Kirche in Southwell von Nordwesten,
nach Hall.

Man sieht links den Thurm mit spitzem Dache, rechts

die beiden höheren Thürme. Ueberschrift Southwellensis

Ecclesiae . . .prospectus ; links oben ein Wappen, wor-

unter JVe moles . . . Peniston Whalley . . . Scrooby. Rechts

unten Rio. Hall delin. W. Hollar sculp. Breite 12 Zoll

1 Lin.; Höhe mit der Schrift 8 Zoll 10 Lin.; ohne die-

selbe 8 Zoll 6 Lin. Veit. IX, 225.

Dugdale Mon. III, p. 10. Thoroton Nott. p. 310.

1064. Plan des Klosters Spalding.

Ueberschrift Äreae Spaldingensis coenobii iclmogra-

phia. Unten in der Mitte eine Windrose; rechts unten

Erklärungen von A bis L ; rechts oben unter einem Wap-
pen Quod Tfiorolduf! . . . Guil. Thorold. Eq. aur. Ohne

Hollars Namen. Breite 8 Zoll 11 Lin.; Höhe 6 Z. 6 L.

Vert. IX, 805. Dugdale Mon. I, p. 306.

I

1065. Tumworth von Norden.

Oben in der Mitte gegen rechts The Prospect of Tam-

morth, from . . . thereof. Die vierspitzige Hauptkirche

steht in der Mitte. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 7 Zoll 4 Lin.; Höhe 2 Zoll 9 Lin. Vert. iii, loe.

Dugdale Wanv. p. 816 (1130).

15
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1066. Tamworth von Süden.

Oben in der Mitte gegen links The Prosped of Tarn-

icortli, from . . . towne; rechts oben 5 Nummern Erklä-

rungen. Die vierspitzige Hauptkirche steht rechts. Ohne
Hollars Namen. Breite der ^*latte 7 Zoll 4 Lin. ; Höhe
2 Zoll 9 Lin. Vert. III, 106. Dugdale Warw. p. 816 (1130).

1067. Vogelansicht der Abtei Torre.

Links das Meer mit der Beischrift Torre Bay ; Ue-
berschrift in der Mitte Torremis olini Abbatiae in Com.

Devon: prospectus ; links oben ein AVappen, worunter Vt

prisca . . . Johannes Stoivell . . . Armiger, j rechts oben Er-

klärungen von A bis S. Ohne Hollars Namen. Breite

10 Zoll 9 Lin.; Höhe 8 Zoll 3 Lin. Vert. Iii, 369.

Dugdale Mon. II, p. 652.

1068. Waerton, nach Hall.

Ueberschrift A prospect of The Inside of the Gate-

house next the Court, at Waerton, being the North side.

Drei runde Thürme; links ein flaches gothisches Thor.

Rechts unten Rieh. Hall dehn: W. Hollar sculp. 1676.

Breite der Platte 5 Zoll 7 Lin. ; Höhe 6 Zoll.

Vert. III, 25. Thecoton Nott. p. 98.

1069. Plan von Warwick.

Ohen in der Mitte The Ground platt of Warwick; links

eine Tafel Erldärungen von A bis Z und von 3 bis 14.

Rechts unten W. Hollar fecit 1654. Breite 8 Zoll 5 Lin.

;

Höhe 6 Zoll 10 Lin. Vert. iii, 98.

Dugdale Warw. p. 298 (424).

1070. Zwei Ansichten von Warwick über-
einander.

Oben. The prospect of Warwick . . . the Towne;

rechts oben 6 Nummern Erklärungen. Links unten W.

Hollar fecit 1654. Breite UZ. 4L.; Höhe 2 Z. 7 L.

b) Unten. The prospect of it . . . Towne; rechts oben

7 Nummern Erklärungen. Ohne Hollars Namen. Breite

1 1 Zoll 4 Lin. ; Höhe 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe des Ganzen

5 Zoll 5 Lin. Vert. III, 98. Dugdale Warw. p. 298 (424 ).
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1071. Plan der Kirche in Wigorne.

Seitenansicht; links ein Thurm mit spitzem Dache;

in der Mitte ein vierseitiger Thurm; das Hauptschiff

rechts hat oben 9 Bogenfenster; rechts oben Wigornien-

sis Ecclesiae . . . Prospectus. Unter der Ansicht steht

auf derselben Platte der Grundplan der Kirche; rechts

oben Ejusdem Ecclesiae Ichnographia. ; links unten ein

Wappen, worunter Quo . . . Walterus . . . A. 1672. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 12 Zoll 4 Lin. ; Höhe
11 Zoll 5 Lin. Vert. IX, 266. Dugdale Mon. III, p. 42.

W i n d s r.

1072. Zwei Ansichten von Windsor über-
einander.

Die obere in richtiger, die untere in Vogelansicht.

Oben Prospect of the Castle from the S. E.

;

rechts auf halber Höhe die Nummern 19 und 20, dar-

über in grofser Ferne das Schiff einer gothischen Kirche.

Ohne Hollars Namen. Breite 14 Z.; Höhe 3 Z. 2 L.

&_) Unten Windsor Castle und in 2 Reihen 28 Num-
mern Erklärungen; links unten pag. 131. Rechts unten

W. Hollar delineamt et sculpsit. Breite 14 Zoll; Höhe
8 Zoll 3 Lin. Höhe der ganzen Platte 11 Zoll 11 Lin.

Vert. III, 265. Aslimolc Gavter p. 131.

1073. Drei Ansichten von Windsor über-
einander.

a) Oben Prospect of Whidsor Castle and Toione from
South S. West; links oben Erklärungen von No. 1— 9;
rechts oben von No. 10 — 17. Ohne Hollars Namen.
Breite 14 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 5 Lin.

b) In der Mitte Prospect of the same Castle , from
West South West; links oben Erklärungen von No. 1—
10; rechts oben von No. 11—20. Ohne Hollars Namen.
Breite 14 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 5 Lin.

c) Unten Prospect of it ; from West by South;
links oben 2 Reihen Erklärungen von No. 1 — 17; links

unten pag. 132. W. Hollar delin. et sculp. Breite 14 Zoll

15*
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4 Lin.; Höhe 4 Zoll 3 Lin. Höhe der Platte 11 Zoll

9 Lm. Vert. III, 267. Ashmole Carter p. 132.

1074. "Windsor von Norden, nach Wren.

Vom in der Mitte ein SchijEf mit einem Mast, rechts

im Hintergrunde 3 Joche der hölzernen Themsebrücke.

Ueberschrift Prospect of Windsor Castle from the North.

Unten 10 Nummern Erklärungen; links unten pag. 134.

Christopher Wren delineamt; rechts unten W. Hollar fe~

cit 1667. Breite 13 Zoll 5 Lin.; Höhe mit der Schrift

7 Zoll 4Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll. Vert. iii, 2G6.

Ashmole Garter p. 134.

1075. Ansicht und Grundril's der Georgskapelle
in Windsor.

Oben. Ansicht. Links oben The Prospect of St.

George's Chapell from the South; rechts oben The Tombe

House.

h) Unten. Grundrifs. The Groiindplot of S. George's

Chapell. 29 Nummern Erklärungen; links unten Page

137 ; in der Mitte Wcnceslaus Hollar delineamt et sculpsit.

Breite der Platte 7 ZoU 4 Lin.; Höhe 10 Zoll 7 Lin.;

Höhe der Ansicht oben 5 Zoll 2 Lin. vcrt. ix, 150.

Aslimole Garter p. 137.

1076. Seite 11 an sieht und Grundrifs der Georgs-
kapelle.

a) Oben. Capellae . . . S. Georgii in . . . Windsore

. . . prospectus. In piorum . . . A. 1671.

b) Unten. Areae ejusdem Capellae Ichnographia

;

rechts oben 10 Nummern Erkläruno-en. Rechts unten

W. Hollar delineamt. Breite 1 3 Zoll 6 Lin. ; Höhe der

Ansicht 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe des Planes 5 Zoll 1 Ijin,

;

Höhe der Platte 11 Zoll .7 Lin. Vert. IX, 151.

Dugdale Mon. III, p. 87.

1077. Westende der Georgskapelle.

Unterschrift Prospect of the West-end of St. Georg'

s

Chapell. In der Mitte ein grofses gotliisches Fenster

zwischen 2 achteckigen Thürmen; von der Mittelthür
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geht ein Fufssteig nach rechts abwärts; links unten pag.

139. Unten in der Mitte W. Hollar delin. et sculp. Breite

7 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift HZ. 2 L.; ohne

dieselbe . 10 Zoll 7 Lih. Vert. IX, 152. Ashmole Garter p. 139..

1078. Das Chor der Georgskapelle von Westen.

Innere Ansicht. Ueberschrift Prospect of the Choire

froni the West. Unten in 4 Reihen 12 Nummern Er-

klärungen; links unten Pag. 146. Rechts unten W. Hol-

lar Scenographiis Regis delineauit et sculpsit. Breite

12 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der Schrift 11 Zoll 5 Lin.;

ohne dieselbe 10 Zoll 11 Lin. Vert. ix, lu.

Ashmole Garter p. 146.

1079. Das Chor der Georgskapelle von Osten.

Lmere Ansicht. Ueberschrift Prospect of the Choire

from the East. Unten in 4 Reihen 8 Nummern Erklä-

rungen; links unten Pag. 147. Rechts unten W. Hollar

Scenographiis Regis delineauit et sculpsit. Breite 12 Zoll

7 Lin.; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 2 Lin.; ohne die-

selbe 9 Zoll 10 Lin. Vert. IX, U5. Ashmole Garter p. 147.

1080. Das Hauptschiff der Georgskapelle.
Innere Ansicht. Unterschrift Prospect of the inside

of the chapel, und 8 Nummern Erklärungen; links unten

pag. 140. Ohne Hollars Namen. Breite 1 1 Zoll 2 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 14 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 13 Z.

3 Lin. Vert. IX, 146. Ashmole Garter p. 140.

1081. Innere Ansicht der Georgskapelle
von 1 660.

Oben eine leere Tafel; links und rechts unten die

Sitze der Chorherren, links und rechts oben viele Fah-

nen. Unten in der Mitte, aufserhalb der Radirung Wen-

ceslaus Hollar delineauit et sculpsit 1660. Breite 11 Zoll

7 Lin.; Höhe 7 Zoll 4 Lin. vert. ix, 199.

1082. Innere Ansicht der Georgskapelle
von 1 663.

Rechts an einem Pfeiler sieht man die Kanzel; un-

ten 8 Nummern Erklärungen 1. Body of the Church . . .
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8. Great Organ; links unten pag. 142, und W. Hollar

delin. et sculp. 1663. Breite 7 Zoll 9 Lin.; Höhe mit

der Schrift 11 Zoll 5 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll 8 Lin.

Vert. IX, 147 und 200. Ashmole Garter p. 142.

1083. Der Lettner der Georgskapelle von
Westen.

Innere Ansicht. Ueberschrift Prospect of the Cancell

or Screen from the West. Unten 3 Nummern Erklärun-

gen; links unten p. 144. Unten in der Mitte W. Hollar

sculp. Breite der Platte 9 Zoll 4 Lin. ; Höhe 7 Z. 7 L.

Vert. IX, 148. Ashmole Garter p. 144.

1084. Der Lettner der Georgskapelle von
Osten.

Innere Ansicht. Ueberschrift Prospect of the Cancell

from the East. Unten 5 Nummern Erklärungen; links

unten Pag. 145. Rechts unten W. Hollar delin. et sculp.

Breite 10 Zoll 8 Lin.; Höhe mit der Schrift 7 Zoll; ohne

dieselbe 6 Zoll 10 Lin. Vert. ix, 149.

Ashmole Garter p. 145. Ein Probedruck vor aller Schrift befindet

sich im britischen Museum.

1085. Ansicht von Wollaton - Hall, nach Hall.

Beischrift oben in der Mitte Wollaton Hall; rechts

oben 2 Wappen. Rechts unten gegen die Mitte 11. Hall

delineavit, W. Hollar scul. Breite 13 Zoll 5 Lin.; Höhe

10 Zoll 5 Lin. Vert. Iii, 444. Thoroton Nott. p. 223.

1086. Die Hauptkirche in York von Süden.

Seitenansicht; in der Mitte ein vierseitiger Thurm

mit Zinnen; links 2 andere mit je 8 gothischen Spitzen;

Ueberschrift Eboracensis Ecclesiae Cathedralis a meridie

prospectus ; rechts oben ein AVappen, worunter iV'e me-

moria . . . Richardus Ebor. Archiepiscop. Rechts unten

W. Hollar fecit 1672. Breite 12 Zoll 10 Lin.; Höhe mit

der Schrift 10 Zoll; ohne dieselbe 9 ZoU 5 Lin.

Vert. IX, 204. 304. Dugdale Moii. III, p. 128.
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1087. Die Hauptkirche in York von Westen.

Das reiche gothische Portal mit den beiden acht-

spitzigen Thürmen steht rechts vorn; in der Mitte der

vierseitige Thurm mit Zinnen. Ueberschrift Ecclesiae

Cathedralis Eboracensis ab Occidente prospectus ; links

oben ein Wappen, worunter Pristinae . . . Thomas Bur-

well . . . Cancellarius. Links unten Wlollar fecit. Breite

12 Zoll 3 Lin.; Höhe 9 Zoll 6 Lin. Veit. ix, 303.

Dugdale Mon. III, p. 128.

Schottland. Irland.

1088. Ostseite der Insel Basse im Meerbusen
von Ed in bürg.

Eine schroffe Felsenklippe steigt von links unten nach

rechts oben aus dem Meere; sie wird von zahllosen Vö-

geln umschwärmt, die sich zum Theil darauf niederlassen

;

links auf der Klippe Mauerwerk, und links in der Ferne

am Lande ähnliches Mauerwerk; rechts am Horizont ein

Dreimaster; vorn in der Mitte ein Kahn mit 5 Personen.

Links oben auf einem Bande The East side of the Basse.

Rechts unten W. Hollar sculpsit 1677. Breite der Platte

16 Zoll 1 Lin.; Höhe 8 Zoll 9 Lin. Sehr selten.

1089. Clonmacnoisa in der Provinz Ulster.

Grundrifs mehrerer Gebäude, von einer Mauer um-

geben. Ueberschrift Ecclesiarum et Coemeterij Clonmac-

noisac Descriptio ; links oben 304 und eine Windrose;

unten links und rechts Erklärungen von A— K. Unten

in der Mitte W. Hollar fecit. Breite 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe

4 Zoll 4 Lin. Ware de Hibernia p. 304.

1090. Louving in Irland, nach Peeters.

Links vorn ein Damm mit Pfahlwerk, worauf 4 Per-

sonen stelm; dahinter das Vordertlieil eines Schiffes; mehr

rechts ein Schlofs am Seestrande ; in der Mitte ein Kriegs-

schiff linkshin, fast von hinten; rechts vorn auf hohen

Wellen ein kleines Boot mit 6 Personen. Links unten

Bonauentur Peeters itiu ; in der Mitte Loiming in Irland,
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W. Hollar fecit ; rechts C. Galle excud. Breite 8 Zoll

6 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 9 Lin. ; ohne die-

selbe 5 Zoll 4 Lin. veit. Iii, i86.

1091- Plan der Insel des heiligen Patricius.

In der Mitte die Insel mit mehreren Beischriften

;

rechts oben eine Windrose ; links unten auf einem Schilde

Insulae Purgatorij S. Patricii Descriptio. Rechts unten

moUar fec. Breite 3 Zoll 11 Lin.; Höhe 5 ZoU 5 Lin.
Vert. III, 376. Ware de Hibernia p. 191.

Frankreich.

1092. Vogelansicht von Monjardin, nach
Diepenbecke.

Links im Mittelgrunde das Schlofs auf einem steilen

aus dem Wasser aufsteigenden Felsen ; rechts im Vorder-

grunde ein Dorf; vorn in der Mitte ein Ziehbrunnen;

links am Horizonte die Sonne. Unterschrift in 4 Zei-

len Le Chasteau de Monjardin . . . encores presentenient j

darunter Ab. a Biepenhecke delineauit W: Hollar fecit

1630. Breite 9 Zoll 2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 7 ZoU
8Lin. ; ohne dieselbe 6 Zoll 8 Lin. Vert. Iii, 263.

Auf den späteren stark aufgestochenen Drucken ist liinter ^''''^sentement

hinzugefügt Le tout en Conformite d'vne lyeinture ancienne faicte des

ancestres en l'Eylise de Seirjne Paroiche de Monjardin.

1093. Die grofse Karthause bei Grenoble,
nach de la Halle.

Vogelansicht auf 4 Blättern ins Gevierte. Rechts un-

ten auf einem Bande Descriptio maioris Cartusiae . . .

Pafri . . . Leoni fixier . . . dicata Description . . . V Ordre.

Darunter Antonius de la Halle delineauit. Wenceslaus Hol-

lar Bohemus fecit 1649. Links unten eine Tafel mit zwei-

mal 39 Nummern französischer und lateinischer Erklärun-

gen. Breite des Ganzen 44 Zoll (3 Fufs 8 Zoll) ; Höhe
des Ganzen 33 Zoll (2 Fufs 9 Zoll), vert. Iii, 34i.

1094. Die kleine Karthause nach de la Halle.

Vogelansicht auf einem Blatte. Links unten lateinisch

und französisch Descriptio maioris Cartusiae . . . en de-
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pendäs. Antonius de la Halle delineauit. Wenceslaus Hol-

lar Boh: fec. 1649. Rechts unten zweimal 39 Erklärun-

gen, lateinisch und französisch. Breite 15 Zoll 9 Lin.;

Höhe 11 Zoll 3 Lin.

Italien.

1095— 1100. Kleine Ansichten bei Genua.

Folge von sechs Blatt, mit Beischriften; die Num-
mern 1 — 6 rechts unten. Breite 3 Z. 7— 8 L. ; Höhe

2 Zoll 1 — 2 Lin. Vert. III, 191— 196.

Spätere Drucke liaben links unten auf No. 1 Ar. Tooher neare the

Savoy ex; auf den 5 übrigen nur Ar. Tooher ex.

1095. 1. Besagno. Links ein schönbewachsener Hü-

gel mit vielen Villen und einer Kirche; rechts eine stei-

nerne Brücke von 3 Bogen, die sich im Wasser spiegeln.

Rechts unten W. Hollar fec. 1665.

1096. 2. S. Julian d'Arba. In der Mitte auf einem

Hügel ein Schlofs mit einem Thurme ; links hinten 3 Cy-

pressen; links und rechts vorn je eine Barke. Rechts

unten W. Hollar fecit 1665.

1097. 3. Bey Genoa. Links und in der Mitte auf

hohen Bastionen ein Theil von Genua; links vorn ein

vierseitiger Thurm mit Spitze; in der Mitte eine grofse

Kirche mit Kuppel und Thürmen; hinten Berge. Ohne
HoUars Namen.

1098. 4. S. Juliano d'Arha. Links ein schönumwal-

detes Schlofs am Meere; rechts ein Felsen im Meere;

rechts am Meereshorizont ein Segelschiff. Rechts unten

W: IMar fmt 1666.

1099. 5. bey Genoa. Links und rechts vorn 2 Hü-
gel, zwischen denen ein Flufs nach vorn strömt; im Mit-

telgrunde Häuser und Bäume; hinten Berge, auf denen in

der Mitte ein verfallnes Schlofs; rechts ein anderes mit

einer hohen Stange. Rechts unten Wlollar fecit 1665.

1100. 6. heij Genoa. Links und rechts vorn Hügel,

zwischen denen ein Wasser; links ein Haus, vor dessen
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Thür 2 Männer; im Mittelgründe eine Mauer mit viersei-

tigen Thürmen und Strebepfeilern ; hinten Berge. Rechts

unten W. Hollar fecit 1669.

1101 — 1112. Römische Ruinen nach S. Vranck.

Folge von zwölf Blatt, zum Theil mit Nummern und
lateinischen oder französischen Unterschriften. Breite

3 Zoll 11 Lin. bis 4 Zoll; Höhe mit der Schrift 2 Zoll

6— 7 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll 5— 6 Lin.

Vert. III, 174— 185.

1101. 1. Titel; rechts auf einem schrägstehenden

Felsstück Ruinae Aliquot sine Antiquitatis Romanae Mo-
numenta a Sehastiano Vranck olim delineate et a Wences-

lao Hollar Aqua forti aeri insculptae Antverpiae A. 1650.

Links Ruinen; in grofser Ferne sieht man 3 kleine Fi-

guren unter einem Bogen. In der Mitte Ruinae Palatini;

rechts J. Meyssens exc.

1102. 2. Atnphitiatri Romani. Das Lmere des Ko-
liseums; vorn eine Wasserfläche; links oben ein Loch
im Gewölbe ; in der Mitte hinten 2 kleine Mantelfiguren.

Links unten Sebast. Vranck delin. Romae; rechts W. Hol-

lar fecit.

1103. 3. Ruinae Coliseum. Das Innere des Koli-

seums; rechts vorn auf einer Erhöhung ein kleines Ge-

büsch; oben in der Mitte des Deckengewölbes ein grofses

und 2 kleine Löcher. Links unten Seb. Vranck delin;

rechts W. Hollar fecit.

1104. 4. Thermaru diocletianus Ruinae. Die bewach^

senen Ruinen sind links höher als rechts; in der Mitte

4 Rundbogen übereinander, so dafs 2 oben und 2 unten

stehn. Rechts unten Wlollar fecit 1650. (oder 1651?)

1105. 5. Thermaru diocletiani Ruinae. Die bewach-

senen Ruinen sind rechts höher als links; in der Mauer
rechts vorn eine schmale senkrechte schwarze Oeffnung.

In der Mitte W. Hollar fecit 1650.
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1106. 6. Ruinae Palati maioris. Links vom eine

hohe bewachsene Ruine, woran man ungefähr auf halber

Höhe einen doppelten Rundbogen von Ziegehi bemerkt;

hinten im Grunde der Ruine 2 kleinere Bogen dicht an

der Erde. Rechts W. Hollar fecit 1650.

1107. 7. Ruine de Ste Croy de Jerusalem. In der

Mitte ein hohes bewachsenes Mauerstück, das oben nach

rechts weiter überhängt als nach links; links vorn ein

dunkles Ruiuenstück, worauf ein Mann sitzt, welcher zu

zeichnen scheint. Rechts Wlollar fecit 16.. (die beiden

letzten Ziffern unkenntlich).

1108. 8. Temple de la sibille tiburtiane. In der Mitte

die Ruinen eines kleinen runden Tempels mit korinthi-

schen Säulen; links in der Ferne einige Häuser und ein

Kirchthurm. In der Mitte Wlollar fecit 1650. (oder

1635?)

1109. 9. Der Rundbogcen. Ohne Unterschrift.

Vorn ein Rundbogen von Ziegeln, mit Strauchwerk be-

wachsen; der Strauch rechts reicht am tiefsten herab;

links im Mittelgrunde ein andrer Rundbogen, durch den

man eine Fernsicht auf bewachsene Höhen hat. Links

unten Seb. Vranck delin: rechts W. Hollar fecit 1673.

1110. 10. Das Innere des Koliseums. Ohne
Unterschrift. Man sieht links in ein langes Tonneno:e-

wölbe hinein; ungefähr auf halber Höhe in der Mitte

5 kleine Löcher, von denen das zumeist rechts mit Qua-
dern eiugefafst ist. Links unten Seb. Vranck delin; rechts

W. Hollar fecit 1673.

1111. 11. Das Gatterthor. Ohne Unterschrift.

In der Mitte ein einzelnstehender Bogen in Verkürzung,

rechts vorn in einer Mauer ein Gatterthor mit Rund-
bogen und Dach darüber. Links unten Seb. Vranck de-

lin.; rechts unten W. Hollar fecit 1673.

1112. 12. D er Rundbau. Ohne Unterschrift. In

der Mitte ein dickes rundes Gebäude, an dem hnks acht

Reihen kleiner Fenster übereinander; links vorn eine hohe
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dunkle Mauer. Links miten Seb. Vranck del'm. rechts

W. Hollar fecit 1673.

Nachstiche der obigen Blätter in der Richtung und Gröfse des Origi-

nals. In Berlin befinden, sich: 1101 der Titelj; es fehen darauf
die Worte Antverpiae A. 1650 und die Unterschrift Runae Pala-
tini; links unten liest man Seb. Vranck delin; rechts iV. Hollar
sculp. 1109 der Rundbogen, und 1110 das Innere des Koliseunis.

Einzelne italiänische Pläne und An-
sichten; alphabetisch.

Assisi vgl. Radicofani. 1120.

1113. Vogelansicht von Carrara.

Vorn in der Mitte in einem Hohlwege 2 Fraien, die

Kübel auf den Köpfen tragen; rechts etwas hiher ein

Zweispänner, rechts davon 2 Reiter; links un<i rechts

oben je ein Wappen. Oben in der Mitte gegm links

eine Tafel, worauf Lunensium lapidicinae . . . hode Mon-

tagna di Carara dictae, delineatio; daneben rechts ein

Schild mit 8 Nummern Erklärungen. Unten in dir Mitte

moUar fec. Breite 17 Zoll; Höhe 12 Zoll 10 Lin.

Vert. III, 340. Die Albertiua in Wien besizt einen Aldruck vor

der Schrift.

1114. Ansichten von Como und Chur aif der-

selben Platte.

a) Oben Comum Duorum Pliniorum patrio ; mtcn im

Wasser Lago di Como und ein kleines Segelbo't links-

hin. Ohne Hollars Namen. Breite 17 Zoll 7 Lin; Hohe

6 Zoll 5 Lin.

b) Unten Chur; links unten ein Gemsenfell, worauf

Erklärungen von A bis M. Ohne Hollars Namen. Br§ite

17 Zoll 7 Lin.; Höhe 6 Zoll 7 Lin.; Höhe de- Platte

13 ZoU 5 Lin. Selten; ein Abdruck im berliner Museum.

1115. Plan von Perrara.

Rechts oben Ferrara ; daneben eine Tafel mit ,'2 Num-
mern Erklärungen; links oben ein Wappen. Olue Hol-

lars Namen. Breite 17 Zoll 3 Lin.; Höhe 13 Z 6 L.

Vcrt. III, 285.
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1116. Plan von Florenz. Zwei Blatt neben-
einander.

Ueberschrift Florentia pulcherrima Etruriae civitas

;

links oben eine Tafel mit 17 Nummern Erklärungen,

rechts unten eine andre mit 228 Nummern; rechts oben

ein Wappen von 2 Engeln gekrönt; auf jeder Seite des

Plans ein Streifen mit je 5 kleinen Ansichten übereinan-

der; links oben eine Reiterstatue; rechts oben S. Maria

Novella. Unten in der Mitte Wlollar fe. Breite mit den

beiden Seitenstreifen 28 Zoll ; ohne dieselben 20 Z. IL.;

Höhe 17 Zoll 5 Lin. Veit. III, 282. 283. Towneley S U. 3 ß.

1117. Die Meerenge von Messina.

Rechts eine Stadt mit der Beischrift Messina; dar-

über der rauchende Aetna; davor viele Schiffe; links

Stadt und Hügel mit der Beischrift Rezo. Oben in der

Mitte Prospect of the Straights of Sicily, mlgarly calld

Faro di Messina from the North. Ohne HoUars Namen.

Breite 14 Zoll 1 Lin.; Höhe 4 ZoU 6 Lin.

Vert. III, 434. 435. Sehr selten; ein Abdrack in Windsor.

1118. Plan von Pavia.

Rechts oben ein Schnörkelschild, worauf Ticimim Vulgo

Pavia. Unten 125 Erklärungen in 12 Reihen. Rechts

unten Wlollar fec. Breite 17 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der

Schrift 12 Zoll 8 Lin.; ohne dieselbe 11 ZoU 4 Lin.

Vert. III, 288. 380.

1119. Plan von Pisa.

Oben in der Mitte auf einem Schnörkelschild Pisa;

rechts oLen ein Wappen; links oben der schiefe Thurm;

unten in dor Mitte eine Tafel mit 17 Nummern Erklä-

rungen. Ohne Hollars Namen. Breite 16 Zoll; Höhe
13 Zoll. Vert. III, 353.

Es gieDt Abdrücke mit der Adresse von P. van der Aa in Leyden.

1120. Radicofani und Assisi auf derselben
Platte.

«9 Ooen. Links oben auf einem Schnörkelschild Ra-

dicofani Munitissimum Magni Ducis Etruriae Tortalitium;
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rechts oben ein leerer Schild; die Stact liegt am Fufse

eines befestigten Hügels; ohne Figaren. Links Tanten

mollar. Breite 17 Zoll 4Lin.; Höhe 6 ZoU.

b) Unten. Beischrift oben in der Mitte Assisi; links

unten Erklärungen von A— Dj reclts oben ein päpstli-

ches Wappen mit 3 Bienen. Ohne HcUars Namen. Breite

17 Zoll 4 Lin. ; Höhe 6 Zoll 9 Lin.; Höhe des Ganzen

13 ZoU.

Nach Vert. III, 348 mit der Beischrift Asy'.um Patris Francisci. Sehr

selten; ein Ahdrucli in der dresdner köiiglichen Privatsammlung.

1121. Vogelansicht von Siena.

Ueberschrift Siena; links unten eine Tafel mit 110

Nummern Erklärungen und der Ueberscjiriffc Notabili della

Gitta del Siena; rechts unten ein Wapjen. Unten in der

Mitte Wlollar fe. Unten im Abschritte Se vend a Leyde

chez Pierre mn der Aa. Avec Primlegc. Breite 16 Zoll

11 Lin.; Höhe 14 Zoll. Vert. iii, 27s.

1122. Solfatara.

Hügelland; an mehreren Stellen steigen Rauchsäulen

aus der Erde. Li der Mitte vorn 5 ]\Eäiiner und 2 Pferde.

Links vorn ein Schnörkelschild, worauf A. Eingang, alda

die Pferde stehen bleiben . . . und Schwefel bereiten. Ue-

berschrift Forwn Vulcani vocavit antipätas, locum in agro

Puteolano, quem hodie mdgo La Solfatara appellant. per

Joach. Sandrart deli. Ohne Hollars Namen. Breite 10 Z.

10 Lin.; Höhe mit der Schrift mindestens 6 Zoll 10 Lin.;

ohne dieselbe 6 Zoll 7 Lin. Vert. iii, soi. Sehr selten.

1123. Viterbo.

Ueberschrift Vitterbo Citta Metropoli della provincia

del patrimonio. Unten in 9 Reihen Indice dei lochi Prin-

cipali della Citta, von A— Z und von 1— 101. Un-

ten in der Mitte TW. Breite 16 Zoll; Höhe mit Ueber-

und Unterschrift 14 Zoll 3 Lin.; ohne dieselben 11 Zoll

1 Lin.
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S i c i 1 i e n.

1124. Ein Ausbruch des Aetna.

Vorn rechts die Stadt Catania; davor mehrere Schiffe;

links neben dem Berge eine Windrose ; viele Beischriften.

Unterschrift A true designe of the late eniption of momt
cetna in sicily A 1669. Ohne Hollars Namen. Breite

7 Zoll 8 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 5 Lin. ; ohne

dieselbe 5 Zoll 1 Lin.

Spanien.

1125. Vogelansicht von Monserrato.

Oben ein von 2 Engeln gehaltenes Band, worauf

S. Maria de Monte serrato ; rechts im Vordergrunde ein

Marienbild mit der Ueberschrift Eic reperla fuit imago

Vii^ginis B. Mariae ; darunter 2 Engelchen, welche einen

Berg durchsägen. Ohne Hollars Namen. Breite 17 Zoll

7 Lin.; Höhe 13 Zoll 3 Lin. Vert. Iii, 339.

T ü r k e i.

1126. Vogelansicht von Konstantinopel.

Links im Vordergrunde ein Kastel mit einem Thurme;

rechts davon die Beischrift Chalcedonischer Hafen; meh-

rere andere Beischriften, Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll 2 Lin.; Höhe 3 Zoll 5 Lin.

Ein Abdruck bei Herrn Assessor Hertel in Nürnberg.

1127. Plan der Stadt Kandia.
Links oben ein Wappen, worin ein geflügelter Löwe,

in der rechten Klaue ein Schwert haltend, auf ein offenes

Buch sicli Siitzeflil; links unten eine Windrose; rechts

oben in einem Viereck der Titel; darunter eine lange

Eeihe von Namen. Rechts unten W. Hollar fecit. Breite

11 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Zoll 2 Lin. Vert. III, 190.

Es giebt Abdrücke, worauf Sould by J. Overton, 1668. Sotzmann.

1128. Plan der Stadt Kandia.

Sie wird von der türkischen Armee belagert; links

unten eine Windrose; darunter W. Hollar fecit. Rechts
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unten ein Maafsstab; darüber Scala de Passi Venei.-"'.

Breite 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe 4 Zoll 11 Lin. vert. Iii, 323.

Ansichten von Kandia vgl. 691.

Asien.

1129. Plan von Jerusalem in Vogelansiclit.

Links oben Vera Hierosolymae mteris imago; links

unten Scala . . . Italico ; recLts oben Castra Tili; rechts

Castra Assyriorumj darunter auf einem w'eifsen Streif-

chen We7iceslaiis Hollar Boh. fecit 1656. Breite 17 Zoll

3 Lin.; Höh'e 13 Zoll 6 Lin. Vert. iii, 427.

Biblia polygl. ed. Walton.

1130. Vogelansicht von Jerusalem in zwei
Blättern nebeneinander.

a) Links oben ein besonderes Feld mit 2 Abtheilnn-

gen; die obere enthält den Titel Hiemsalem veteris imago

Vera, eä foniid, qua versaute in Terris D. N. J. Christo

. . . se exhibuit . . . praeciptie Johannis Bajjtistae Villal-

pandi . . . descriptione . . . In hanc Scenographicam Ta-

bulam rediicta per Wenceslaum Hollar Bohemum. Lond.

1660 ; die untere einen kleinen Plan von Jerusalem, mit

der Ueberschrift Hierosolymae veteris ichnographia (Breite

4 Zoll 3 Lin. ; Höhe 2 Zoll 3 Lin.); und darunter 23 Num-
mern Erklärungen. Rechts unten noch einmal W. Hol-

lar fecit 1660.

b) Rechts oben ein Feld mit 50 Nummern Erklärun-

gen für beide Blätter. Rechts unten Overtons Adresse.

Breite des Ganzen 42 Zoll; Höhe 15 Zoll 3 Lin.

Vert. III, 450.

1131. Vogelansicht des Temj)els zu Jerusalem.

Oben in der Mitte auf einem Schnörkelrahmen Sce-

nographica totius templi hierosolymitani omniumque illius

porticuum a Salomone constructarum delineatio. Secundnm

visionem prophetae Ezechielis, nec non Johamiis Baptistae

Villalpandi exactissimam Ichnographicam Orthographicam-

que istiiis demonstrationem in hanc formam contracta per
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Wenceslaim Hollar Bohemum Ao: 1659 ; darunter 20 Num-
mern Erklärungen. Die Ansicht des mit reichster Archi-

tektur geschmückten Tempels bezieht sich auf den Grund-

plan des Villalpandus, vgl. 1130; links führt eine hohe

Brücke von 3 Eundbogen über einen tiefen Abgrund;

rechts gehn 3 kleinere Brücken über eine geringere Tiefe

;

die ganze Breite des Vordergrundes wird von steinernen

Unterbauten eingenommen. Sehr schönes Blatt. Breite

19 Zoll 8 Lin.; Höhe 14 Zoll 6 Lin. Vert. ix, 176.

1132. Tempel zu Jerusalem. Plan des Ganzen
und einzelner Theile.

Ohne Hollars Namen; flüchtige Arbeit. Breite der

Platte 10 Zoll 2 Lin.; Höhe 15 Zoll 10 Lin.

Bezeichnung und Gröfse der einzelnen Abtheilungen :

Links oben Vestigium templi Hierosolymitani ab

Herode (secundum Josephum) exstructi. Breite 7 Zoll

6 Lin. ; Höhe 7 Zoll 8 Lin,

b) Rechts oben IXN0rPA4>|A Portarum Atrii virorum

. . . traditas. Breite 2 Zoll 7 Lin.; Höhe 7 Zoll 7 Lin.

c) Links auf halber Höhe Templi stricte sie dicti de-

lineatio. Breite 4 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll 7 Lin.

d) In der Mitte auf halber Höhe IXN0rPA4>IA Por-

tarum templi . . . patet. Breite und Höhe je 2 Z. 3 L.

e) Kechts auf halber Höhe Ordo et dispositio colum-

narum . . . septentrionali. Breite 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe

2 ZoU 4 Lin.

f) Links unten 4 Abtheilungen mit baulichen Einzel-

heiten ohne Ueberschrift ; Breite und Höhe je 4 Z. 7 L.

g) Rechts unten Vestigium templi Hierosolymitani se-

cundum Judaeos. Breite 5 Zoll 6 Lin.; Höhe 5 Z. 11 L.

Vert. IX, 179? Biblia polygl. ed. Walton. Man findet Abdrücke

der einzelnen Abtheilungen.

1133. T emp el zu Jerusalem. Plan und bauliche

Einzelheiten.

Breite der Platte 19 Zoll 3 Lin.; Höhe 15 Zoll 5 Lin.

Bezeichnung und Gröfse der einzelnen Abtheilungen :

16
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a) Links oben. Sacrae Architecturae partes eanm-
que mensurae et ornainenta. Breite 9 Zoll 10 Lin.; Höhe
5 Zoll 6 Lin.

69 Rechts oben. Zwei architektonische Zeichnungen

nebeneinander links Aspectus lateris Sanctuarii et Coe-

naculi . . . vestibulo. /?9 rechts Dorsits sive occidentalis

aspectus Sanctuarii . . . supereminentis . Breite 9 Zoll

5 Lin.; Höhe 6 Zoll 11 Lin.

c) Links unten. Vestigium templi Hierosolymitani et

. . . porticuum a Salomone constructarum ad primarium

exemplar . . . Damdi traditum . . . commensuratwn. Viele

Beischriften. Breite 9 Zoll 1 Lin.; Höhe 9 Zoll 9 Lin.;

der Plan des Tempels bildet ein Quadrat von 8 Z. HL.
d) Unten in der Mitte. Mehrere Beischriften. Vesti-

gium Sanctuarii. Sancta, Area Testamenti, Sanctorum.

Jackin. Booz. Vestibulum. Breite 5 Zoll 3 Lin. ; Höhe
8 Zoll 4 Lin.

Rechts auf halber Höhe. Sectio murorum testudi-

nis . . . Sancti Sanctorum. Breite 4 Zoll 9 Lin. ; Höhe
5 Zoll 7 Lin.

Rechts unten. Thalami portarum atriorum. Li der

Mitte unten Wenceslaus Hollar fecit aqua forti Ao. 1657.

Aet. 50. Breite 4 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Zoll 10 Lin.

Vert. IX, 174 und 306. Biblia polygl. ed. Walton. Man findet Ab
drücke der einzelnen Abtbeilnngen.

1134. Tempel zu Jerusalem. Geometrische
Ansicht, Durchschnitt und bauliche

Einzelheiten.

Zwei Streifen übereinander und darunter mehrere ein-

zelne Abtheilungen. Breite der Platte 20. Zoll 4 Lin.;

Höhe 15 Zoll 4 Lin.

Bezeichnung und Gröfse der einzelnen Abtheilungen:

cQ Oberer Streifen. VniDersi templi Hierosolymitani

orthographia . . . Salomonis. Breite 20 Zoll 4 Lin. ; Höhe
5 Zoll.

b) Mittler Streifen. Dissecti templi Salomonis ortho-

graphia . . . atrii gentium. Breite 20 Zoll 4 Lin. ; Höhe
5 Zoll.
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• Einzelne Abtheilungen.

c) Links unten. Pars faciei muri Orientalis atque

Muri Areae Atrrii exteriorHs. Breite 4 Zoll 3 Lin. ; Höhe

5 Zoll 3 Lin.

d) Unten in der Mitte. Orientalis facies suhstriictio-

nis . . . vestigia dinientiiintur ; unten W. Hollar fecit aqua

forti. Aetat. 50. Anno 1657. Breite 11 Zoll 8 Lin.;

Höhe 5 Zoll 3 Lin.

ej Rechts unten. Media pars basis . . . forma ex-

pressa. Dissectionum, planior. Breite 4 Zoll 5 Lin.;

Höhe 5 Zoll 3 Lin. Vert. IX, in. Biblia polygl. ed. AValton.

1135. Das Allerheiligste mit der Bundesladc.

Li der Mitte die innere Ansicht des Allerheiligsten

mit der Bundeslade und 8 stehenden Cherubim; oben

halbkreisrund. Unterschrift Prospectus testudinis muro-

rum et pavimenti sancti sanctorum; links oben unter an-

dern der siebenarmige Leuchter, rechts oben das eherne

Meer. Rechts unten W. Hollar fec. 1656. Breite der

Platte 19 Zoll 4 Lin.; Höhe 13 Zoll 6 Lin. Vert. ix, 17S.

Biblia polygl. ed. Walton.

1136. Das Brandopfer im T empel zu Jerusalem.

In dem inneren Hofe des Tempels steht in der Mitte

gegen links der Altar, auf dem mehrere Priester beim

Brandopfer beschäftigt sind ; eine Treppe von 2 Absätzen

führt von rechts unten nach links oben zu dem Altar.

Auf dem Hofe viele Leviten nebst Rindern und Schafen;

links vorn im Schatten das eherne Meer. Ueberschrift

Tempil Sqlomonis nec non Areae Atrij interioris Levitici

^iM i^i^'^.Qfab^nt secundmn visionem Prophetae Ezechiclis,

ab Oriente prospectus per WencesJaum Hollar Boke. 1669.

(undeutlich). Sehr schönes Blatt. Breite 20 Zoll; Höhe
14 Zoll 5 Lin. Vert. IX, 17.5. Bibel von Field.

1137. Tyrus bei Sidon, nach Peeters.

Von links vorn nach der Mitte geht eine steinerne

Brücke von 5 Bogen zu einem dicken runden Uferthurme,

an den noch andere Baulichkeiten gefügt sind; links hin-

16*
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ten ein Kuppeldach; rechts ein grofser Zweidecker: vorn

mehrere Personen arif Kähnen und am Ufer. Links un-

ten J. Peeters inu; in der Mitte Tt/rws by Sidon. W. Hol-

lar fecit; rechts C. Galle Excudit. Breite 8 Zoll 7 Lin.;

Höhe mit der Schrift 5 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll

3 Lin. Veit. III, 187.

1138. Babylon.

Links eine Ansicht des vierseitigen babylonischen

Thurmes: rechts ein Plan von Babylon in Vogelansicht;

zwischen beiden lateinische Erklärungen von A — M;
rechts oben Babylon. Links unten W. Hollar fecit Lon~

dini 1642. Breite 10 Zoll 10 Lin.; Höhe 7 Zoll 3 Lin.

Vert. III, 328.

1139. Ninive.

üeberschrift Ninive sine Nitms Muri maiore quoms

. . . ornati 1500. Plan in Vogelansicht; links geht von

oben nach unten ein Flufs mit 3 Brücken; Beischrift

Lycus ßumus. Links unten W. Hollar f. Lond. 1642.

Breite 11 Zoll; Höhe 6 Zoll 10 Lin. Vert. iii, 255.

Im britischen Museum steht dieser Plan unter dem vorigen von Ba-

bylon auf derselben Platte. Breite dieser Platte 11 Zoll 3 Lin.;

liöhe 14 Zoll 4 Lin.

1140. Die Ruinen von Persepolis.

Rechts unten in der Ecke Theil eines Flusses, wor-

über eine Brücke; darüber zwischen Bäumen eine einzeln

stehende Säule; links von der Säule The Valley; in der

Mitte unten eine grofse Treppe; links in der Ecke ein

zerstörtes Haus, darüber Ruines of Persepolis ; links ober-

halb der Treppe 2 ganze und 2 abgebrochene Säulen;

davor und dahinter 4 Statuen von .Thiere», wovon die

beiden vorderen, ein Elephant und ein Nashorn, bärtige

Menschenköpfe haben. Links unten W. Hollar feit 1663.

Breite 12 Zoll 5 Lin.; Höhe 9 Zoll 9 Lin. Vert iii, 2G9.

Ausgezeichnet scliönes Blatt; der einzige uns bekannt gewordene Ab-
druck ist in Windsor.

1141. Grofser Plan von Goa.

Oben auf einem Bande Goa Indiae orientalts metro-

polis. Se vend a Leide Chez Pierre van der Aa. Acec
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Privilege; links und rechts oben je ein Wappen, das

Wappen rechts zeigt ein Rad, worüber die h. Katharina

in halber Figur; rechts auf halber Höhe eine Tafel Er-

klärungen von A bis t und 5 lateinische Distichen Etrus-

cis . . . Hoogerbeets. Ohne Hollars Namen. Breite 17 Z.

4 Lin.; Höhe 12 Zoll 4 Lin. Vert. Iii, 3G2.

1142. Kleiner Plan von Goa.

Oben in der Mitte die Beischrift Goa; links oben das

Wappen mit dem Rade und der h. Katharina; rechts

oben eine Tafel mit 43 Nummern Erklärungen. Ohne

Hollars Namen. Breite 13 Zoll 5 Lin.; Höhe 10 Zoll

3 Lin.

1143. Batavia. Zwei Ansichten übereinander.

a) Oben The Citty of Batavia; rechts ein Kriegs-
j(

schiff vor Anker, links 2 Reihen Pfähle; hinten kegel- , ^ " .

lormiffe Berge. -

b) Unten The Castle of Batavia; vorn grade in der

Mitte eine Mauer mit Buschwerk, in der Verkürzung ge- /

sehn; links eine steinerne Bogenbrücke, rechts eine höl-

zerne Pfahlbrücke.

Ohne Hollars Namen. Breite 1 1 Zoll 7 Lin. ; Höhe

des Ganzen 8 Zoll; Höhe der einzelnen Ansichten 3 Zoll

10 und 11 Lin Vert. III, 403. Ogilby China I, p. 26.

1144. Batavia. Plan in Vogelansicht.

In der Mitte oben ein Band mit der Aufschrift Af-

beldinghe van't Casteel en de Stadt Batavia . . . Jaccatra;

rechts daneben ein Löwe mit einem Wappenschilde ; links

das Meer mit vielen Schiffen; rechts nach unten 2 Rei-

hen Erklärungen ; rechts unten und in der Mitte in einem

besonderen ovalen Felde eine Ansicht von Batavia vom

Meere aus; links unten eine achteckige Tafel mit einem

daran gehefteten weifsen Blatte. Ohne Hollars Namen.

Breite des Ganzen 19 Zoll 4 Lin.; Höhe 15 Zoll 8 Lin.;

Breite der Ansicht von Batavia im Lichten 12 Z. 2 L.

;

Höhe 2 Zoll 5 Lin. Ogilby China I, p. 26.
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Chinesische Städte; alphabetisch.

1145. Anhing.

Hechts vom ein Schiff am Ufer; hinten eine Stadt

mit ganz gerader Zinnenmauer; rechts ein hoher Glocken-

thurm. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe
3 Zoll 8 Lin.

Ogilby China p. 76 der Ausgabe von 1669. Vertue mufs eine frü-

here Ausgabe, wahrscheinlich die von 1665 (Winckler Catalogue

p. 377) vor sich gehabt haben.

1146. Heytamon.

Links vorn ein Kriegsschiff, welches auf beiden Sei-

ten feuert. Ohne Hollars Namen. Breite 5 Zoll 10 Lin.;

Höhe 3 Zoll 7 Lin, Ogilby China p. 32.

1147. Hukoen or Hukeu.

Links vorn eine Barke mit gefälteltem Segel; rechts

eine Stadt am Berge; links hinten ein bewachsener Berg.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Zoll

9 Lin. Ogilby China p. 72.

1148. Jamcefu.

In der Mitte ein Schiff; rechts am Ufer 3 Chinesen,

von denen einer einen Sonnenschirm hält ; links am Was-

ser Häuser, darüber Bäume; hinten eine Stadt mit Zin-

nenmauer. Links unten H. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe

3 Zoll 9 Lin. Vert. III, 410. Ogilby China p. 88.

1149. Ingtak.

Links ein chinesischer Glockenthurm; vorn mehrere

Schiffe; rechts ein hoher dunkler Uferfelsen. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 5 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

Ogilby China p. 51.

1150- Kajutsiu.

Vorn ein Kanal mit Schiffen; auf dem Uferdamme

links viele kleine Figuren; hinten eine Stadt mit Thür-

men ; an beiden Enden links und rechts eine Reihe hoher

Stangen. Rechts unten undeuthch H. Breite 6 Z. 5 L.

;

Höhe 3 Zoll 8 Lin. Vert. Iii, in. Ogilby China p. 91.
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1151. Plan von Kanton in Vogelausicht.

Links oben auf einem Bande The Groundplat of Kau-

ton; unten Erklärungen von a— q. Ohne Hollars Namen.
Breite 13 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift 11 Zoll

3 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll 8 Lin. Veit. Iii, 350.

Ogilby China p. 3G.

1152. Wasserschlofs bei Kanton.

Ueberschrift Water -Castle by Canton ; hohe Bäume
von einer Zinnenmauer im Wasser umgeben. Rechts un-

ten undeutlich W. H. Breite 5 Zoll 10 Lin.; Höhe 3 Zoll

6 Lin. Vert. III, 406. Ogilby Cliina p. 37.

1153. Kiangsi.

Vorn Wasser worauf mehrere Schiffe ; links am Ufer

eine Tanne und ein andrer oben vertrockneter Baum;
hinten eine Stadt. Ohne Hollars Namen. Breite C Zoll

4 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Ogilby China p. 139.

1154. Kinrnmcam.

Links vorn ein Schiff; hinten am Ufer eine durch

Zinnenmauern und Thürme befestigte Stadt, worin rechts

ein hoher Glockenthurm. Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin. Ogilby China p. C5.

1155. Kyakya.

Rechts vorn ein Schiff; links in gröfserer Entfermmg

mehrere Schiffe am Ufer; hinten eine Stadt mit wellen-

förmiger Zinnenmauer am Fufse eines hohen steilen Ber-

ges. Ohne HoUars- Namen. Breite 6 Zoll; Höhe 3 Zoll

7 Lin. Ogilby China p. 67.

1156. Pagode or temple by Linciuy.

In der Mitte gegen links eine Pagode von 9 Stock-

werken ; rechts im Hintergrunde Wasser, Häuser, Berge.

Ohne Hollars Namen. Breite 5 Z. HL.; Höhe 4 Z.

Ogilby Chimi p. 104.

1157. Makou.

Vorn in der Mitte ein Kriegsschiff, welches auf bei-

den Seiten feuert ; links im Hintergrunde auf einem Berge



248 Pläne und Ansichten.

ein Thurm, aus dem ebenfalls nach 2 Seiten hin gefeuert

wird. Ohne Hollars Namen. Breite 1 1 Zoll 8 Lin. ; Hohe
7 Zoll 10 Lin. Vert. III, 405. Ogilby China p. 30.

1 1 58. Namhun.

Links vorn ein dunkles Gemäuer; in der Mitte eine

Barke mit gefälteltem Segel; hinten hohe steile Eerge.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe c Zoll

9 Lin. Ogilby China p. 5.5.

1159. Nangan.

Links vorn am Ufer mehrere Ideine chinesische Fi-

guren, von denen 2 mit Sonnenschirmen; in der Mitte

ein S'chifiP; rechts hohe Uferfelsen. Ohne Hollars Namen.
Breite 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin.

Ogilby China p. 59.

1160. Nanking.

Rechts vorn ein Reiter und ein Fufsgänger unter einer

Palme ; ein langer gerader Kanal mit mehreren Brücken

geht von der Ecke links unten nach der Mitte zu. Ohne
Hollars Namen. Links unten F. oder H? Breite 1 1 Zoll

5 Lin.; Höhe 7 Zoll 10 Lin. Ogilby China p. 78.

1161. Pagode or temple of Paolinx.

Die Pagode steht im Mittelgrunde gegen rechts. Ohne
liollars Namen. Breite 5 Zoll 10 Lin.; Höhe 3 Z. 9 L.

Vert. III, 4U9. Ogilby Chhia p. 84.

1 1 62. Paulo Tymon.

Links 2 grofse Schiffe und viele kleine Kähne; in der

Mitte ein bewachsener Berg; rechts vorn Bäume auf ei-

nem Uferfelsen. Ohne Hollars Namen, Breite 5 Zoll

11 Lin.; Höhe 3 Zoll 7 Lin. Vert. iii, 404.

Ogilby China p. 29.

1163. Ansicht von Peking.

Reclits vorn eine hohe Tanne, links vorn ein Fufs-

gänger mit einem Schirm und 2 Reiter; hinten die Stadt,

über der sich hohe Berge erheben. Ohne Hollars Na-
men. Breite 12 Zoll 5 Lin.; Höhe 8 Zoll.

Ogilby China p. 114.
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1164. Plan des Pallastes in Peking.

Links oben auf einem Bande The Groundplot ^ Forme

of the palace or imperiall court in Peking ; rechts oben

auf einem Bande 8 Nummern Erklärungen. Unzählige

kleine Figuren. Rechts unten W. Hollar fecit 1669.

Breite 11 Zoll 4 Lin.; Höhe 7 Zoll 10 Lin.

Vert. III, 413. Ogilby China p. 128.

1165. Vogelansicht des Pallastes in Peking.

Oben in der Mitte Prospect of Ike inner court of the

emperours Palace at Pekin. Unten 6 Nummern Erklä-

rungen. Links unten W. Hollar f. Breite HZ. 5 L.;

Höhe 7 Zoll 7 Lin. Vert. III, 414. Ogilby China p. 126.

1166. Der Porzellanthurm in Peking.

Ohne Beischrift; der Thurm steht in der Mitte eines

vierseitigen Hofes, worin viele Personen herumwandeln.

Rechts unten W. H. Breite 11 Zoll 7 Lin.; Höhe 7 Zoll

9 Lin. Vert. III, 391. Ogilby China p. 84.

1167. Pekkinsa.

Rechts vorn 2 hohe Palmen ; vorn in der Mitte 4 Per-

sonen, wovon eine einen Sonnenschirm hält; hnks im Mit-

telgrunde Schiffe, hinten hohe Berge. Ohne Hollars Na-

men. Breite 5 Zoll 11 Lin.; Höhe 3 Zoll 6 Lin.

Ogilby China p. 64.

1168. Sahu.

Links eine hohe Palme ; in der Mitte eine Barke mit

mehreren Figuren; im Hintergründe 5 Gebäude mit Ziii-

UGii und gerundeten Dächern. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

Ogilby China p. 47.

1169. Mouutaiues of Sang-won-hab.

Eine Flotte segelt zwischen hohen steilen Felsen hin-

durch ; links am Ufer ein Weg mit vielen kleinen Figu-

ren. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll; Höhe 3 Zoll

7 Lin. Ogilby Cliina p. 50.



250 Pläne und Ansichten

1170. Siampu.

Häuser zu beiden Seiten eines Flusses; rechts vorn

2 Palmen, links 2 rauchende Schornsteine. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 5 Zoll 10 Lm.; Höhe 3 Zoll 6 Liu.

Ogilby China p. 94.

1171. Single.

Vorn in der Mitte ein Schiff mit 2 Masten; rechts

am Ufer mehrere Gruppen von Chinesen, worunter ein

Reiter; hinten eine Stadt. Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin. Ogilby China p. in.

1 1 72. Suchu.

Links vorn ein Kahn mit einigen Menschen und Vö-
geln; rechts vorn ein andrer Kahn zur Hälfte sichtbar;

rechts im Mittelgrunde auf einer Insel ein chinesischer

Glockenthurm. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Z. 4L.;
Höhe 3 Zoll 9 Lin. Ogilby China p. 53.

1173. Suytjeen.

Vorn in der Mitte mehrere Schiffe in der Nähe des

Ufers; hinten eine Reihe ruinenartiger Felsen; gegen

rechts ein natürliches Felsenthor. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Ogilby China p. 55.

1174. Tiencienwey.

Ein breiter Kanal mit vielen Schiffen ; an beiden Ufern

Häuser und Menschen; links ein einzelner hoher Baum.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 3 Zoll

8 Lin. Ogilby Cliina p. 112.

1175. Tonglingh.

Links vorn ein Schiff' mit dunklem gefälteltem Segel

;

rechts daneben ein kleiner Kahn mit 2 Personen; rechts

vorn eine bedeckte Gondel; hinten eine Stadt am Fufsc

hoher Berge. Ohne Hollars Namen. Breite GZ. 6 L.;

Höhe 3 Zoll 8 Lin. Ogilby China p. 77.

1176. Tonglou.

Vorn mehrere Schiffe; hinten eine Stadt mit Zinnen-

mauer an einem bewachsenen Berge; rechts 2 leiter-
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artige Gerüste. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll

4 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Ogiibv China p. 75.

1177. Tuncham.

Lmks vorn ein tannenähnlicher Baum mid eine Palme

;

rechts führt eine Brücke nach einer hinten liegenden Stadt.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll

8 Lin. Ogilby China p. 102.

1178. Ufu.

Vorn mehrere Schifie, hinten eine Stadt am Ufer;

links im Hintergrunde ein Hügel mit einem kleinen chi-

nesischen Gebäude. Rechts unten H. Breite 6 Z. 5 L.;

Höhe 3 Zoll 8 Lin. Vert. Iii, 408. Ogilby China p. 78.

1179. Upun.

Rechts vorn 3 hohe Palmen, unter denen 3 Figuren

mit Lanzen; hinten ein Gebäude mit Zinnenmauern am
Wasser. Ohne Hollars Namen. Breite 5 Zoll 10 Lin.;

Höhe 3 Zoll 9 Lin. Ogilby China p. 78.

1180. Vannungam.

Links vorn ein hoher taiinenähnlicher Baum im Was-
ser; rechts vorn eine Barke mit gefälteltem Segel; hin-

ten eine zerstörte Stadt. Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll 3 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin. Ogiiby China p. 63.

1181. Xantsin.

Links vorn 2 stehende, rechts 3 sitzende Figuren,

deren eine einen Schirm hält; hinten eine Stadt am Fufse

eines Berges. Ohne Hollars Namen. Breite 5 Z. H L.;

Höhe 3 Zoll 8 Lin. Ogilby China p. 47.

1182. Xantsui.

Links Wasser; in der Mitte ein Uferweg, auf dem
viele kleine Figuren; rechts vorn ein Baum, links davon

eine Stange mit einem Wimpel ; hinten eine Stadt. Ohne
Hollars Namen. Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Z. 8 L.

Vert. III, 412. Ogilby China p. 101.
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1183. Die Chinesische Mauer.

Ueberschrift A parcell of the long Wall of China, hy

which üs whole Fabrick is expressed. In der Mitte vor

einem Thor ein Elephant; links 3 Reiter. Ohne Hollars

Namen. Breite 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Vert. III, 416. Ogilby China II, p. 101.

1184. Das Innere einer Pagode.

Oben Innward pari of a Pagode or Chinese pagan

temple; rechts sitzt der Götze in einem säulengetragenen

Gebäude ; links eine hohe Pagode. Ohne Hollars Namen

;

zweifelhaft. Breite 12 Zoll 3 Lin.; Höhe 7 Zoll 10 Lin.

Ogilby China p. 224.

1185. Chinesischer Triumphbogen.

Ueberschrift Triumphal Arch. Der Triumphbogen

steht in der Mitte, etwas gegen rechts. Ohne Hollars

Namen. Breite 5 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

Vert. III, 407. Ogilby China p. 38.

1186. Dampflöcher in China.

Links oben Pyrophylacium or Subterranean Firej vorn

eine Höhle, worin ein grofses Feuer; in der Mitt,e auf

halber Höhe 3 Dampflöcher; auf den beiden rechts ge-

legenen steht je ein Kochtopf. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 3 Zoll 11 Lin.

Ogilby China II, p. 99.

Afrika.

1187— 1198. Ansichten von Tanger.

Zwölf Blatt ohne Nummern. Breite 8 Zoll 3— 7 Lin.;

Höhe mit der Unterschrift 4 Zoll 9— 11 Lin. ; ohne die-

selbe 4 Zoll 5— 8 Lin. Vcrt. III, 72— 83.

1 1 87. ( 1 .) Titel. Oben in der Mitte in einem Sclinör-

kelschild Divers Prospects in and about Tatigier, Exactly

delineated by W. Hollar. his May."'-' designer, A" 1669,

and by him afierwards to satisße ihc curious , etshd in

' Copper. And are to be sohl by John Overion at the White
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Horse, without Newgate. London 1673. Beisclirift in der

Mitte Yorhe Castle, rechts Peterborow Tower. Links die

See, vorn 3 Figuren und ein Hund reclitshin. Unter-

schrift Prospect . . . Towne.

1188. (2.) The South- East Corner of Tangier, etc.

Sechs Nummern Erklärungen. Links vorn auf einem Hü-

gel sitzen 3 Soldaten, von denen der eine raucht; dar-

über ein Theil der Befestigungsmauer; rechts die Bucht

von Tanger mit mehreren Schiffen. Links unten W. Ilol-

lar fecit.

1189. (3.) Part of Tangier froni ahoue, without the

Water-gate. Vier Nummern Erldärungen. Beischrift links

Cambridge Fort; in der Mitte the Irish Battery. Rechts

vorn eine Mauer mit Zinnen und ein verfallner Thurm

mit gewölbtem Durchgange; nach der Mitte hin 2 Män-

ner, von denen der rechtsstehende mit einem Stabe links-

hin nach der See hinauszeigt. Rechts unten W. Hollar

delineamt et scidpsit 1670.

1190. (4.) Prospect of the tower pari of Tangier,

from the hill West of Whitehall. Vier Nummern Erldä-

rungen. Links vorn 2 Reiter, in der Mitte ein dritter

im Schatten; weiter oben links unter der Befestigungs-

mauer eine Reihe Fufssoldaten hnkshin. Rechts unten

W. Hollar delin:

1191. (5.) Prospect of Yorke Castle at Tangier, from

the Strand, and the North-West. Links 2 Nummern Er-

klärungen. Rechts vorn ein zweirädriger Steinkarren mit

3 Pferden hintereinander; hinter demselben 3 Männer mit

Steinpicken; weiter links ein zweiter Karren. Rechts

unten W. Hollar delin. et sciilp.

1192. (6.) Prospect of the Innerpart of Tangier, wilh

the vpper Castle, from South-East. Vier Nummern Er-

klärungen. Rechts auf halber Höhe Spaine. Links vorn

4 Reiter, von denen 2 abgestiegen sind, und 2 Fufssol-

daten. Rechts unten W. Hollar delineauit et scul:

1193. (7.) Prospect of the Conntry from Peterborow

Tower, Westward of Tangier. Neun Nummern Erklä-
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rungen. Man sieht die Festungswerke, wie es scheint,

in Vogelansicht, rechts vorn eine Bastion mit 3 Kanonen;

rechts hinten mehrere Schiffe auf der See. Unten in der

Mitte W. Hollar delin. et sculp.

1194. (8.) Prospect of the West Front of Tangier

Castle. Acht Nummern Erklärungen. In der Mitte auf

halber Höhe die Festung mit einer Fahne; Hnks hinten

das Meer mit einigen Schiffen. Unten in der Mitte W.

Hollar delin.

1195. (9.) The lower Innerpart of Tangier, with Yorke

Castle etc: from South East, W. Hollar delin. et sculp.

1673. Acht Nummern Erklärungen. Im Vordergnmde

Stadt und Festung, von rechts nach links ansteigend;

links auf halber Höhe Coast of Spaine.

1196. (10.) Prospect of the Westside of Yorke Castle

at Tangier . . . gate 1669. Acht Nummern Erklärungen.

Vorn altes Gemäuer; in der Mitte auf halber Höhe ge-

gen rechts ein vierseitiger Thurm ; davor viele sehr kleine

Figuren. Ohne Hollars Namen.

1197. (11.) Prospect of the groimds about Henrietta

Fort. Sechs Nummern Erklärungen. Links auf einem

kahlen Hügel einige vierseitige Gebäude ohne Dächer,

von Pfählen umgeben; rechts hinten das Meer; links vorn

zwei Männer, die über einen Erdwall hinabsehn. Rechts

unten W. Hollar delin.

1198. (12.) Prospect of the Bowling green at White-

hall by Tangier. Sechs Nummern Erklärungen. Kechts

eine Zinnenmauer mit runden Thürmen, die gegen die

Mitte ansteigt; links vorn ein eingefriedeter viereckiger

Platz, worin mehrere Gruppen sehr kleiner Figuren. Ohne

Hollars Namen.

1199— 1201. Ansichten von Tanger.

Drei Blatt ohne Nummern, mit Unterschriften Breite

17 Zoll bis 17 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

9 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 4— 7 Lin. Vert. Iii, 84— 86.
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1199. (1.) Prospect of Tangier from S. West. Links

die Festung, in der Mitte die Meerenge; links vorn auf

einem Hügel sitzende und stehende Soldaten. Unten 18

Nummern Erklärungen. Rechts unten W. Hollar deli-

neauit et sculp:

1200. (2.) Prospect of Tangier from the East. Links

die Stadt, in der Mitte die Festimg, rechts das Meer;

links vorn mehrere Schiffe vor Anker, rechts hinten andre

unter Segel. Unten 12 Nummern Erklärungen. Links

unten W. Hollar fecit.

1201. (3.) Prospect of Tangier from the S. E. Links

vorn die Festung, rechts im Hintergrunde die Meerenge

von Gibraltar. Beischriften von links nach rechts The

Vpper Castle . . . Äfrica side and part of Barhary ; rechts

mehrere Schiffe. Unten 1 6 Nummern Erklärungen. Rechts

unten W. Hollar delineauit et sculpsit.

1202. Tanger. Grofser Plan in Vogelansicht.

Drei Blatt nebeneinander. Ueber den drei Blättern

ist ein Streifen aufgeklebt mit der Lischrift in sehr gro-

fsen lateinischen Buchstaben A Mapp of the Citty of Tan-

ger ; with the Straits of Gibraltar, Described by Jonas

Moore, survatf to his. Royall H^ the Duke of York. Breite

des oberen Streifens und des Ganzen ungefähr 4 Fufs

2 Zoll ; Höhe des Streifens 2 Zoll 2 Lin. Gröfse der ein-

zelnen Blätter von der Linken zur Rechten:

a} Links. Breite der Radirung 16 Zoll 10 Lin.; Höhe
24 Zoll 5 Lin. Darin oben links in einem besonderen

Felde ein Plan der Bay von Tanger, Breite 14 Z. 4L;
Hölie 9 Zoll 1 Lin.

&9 Li der Mitte. Breite der Radirung 1 7 Zoll ; Höhe

24 Zoll 5 Lin.

c9 Rechts. Breite der Radirung 16 Zoll 10 Lin.;

Höhe 24 Zoll 5 Lin. Hierin oben rechts ein Plan der

Meerenge von Gibraltar, Breite 8 Zoll 9 Lin. ; Höhe 8 Z.

5 Lin. ; darunter das englische Wappen ; darunter Wid-

mung an König Karl H To their most excellent . . . this
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Iiis Descrip:"" of the Place. Rechts unten im Blatte c

Wenceslaiis HoUar fecit 1664.

Aeufserst selten; ein Abdruck im britischen Museum.

1203. Tripolis.

Links oben Tripoli in Barbary ; rechts obem Erklä-

rungen von 1 — 24 ; links unten sieht man die Ijaiidung

der englischen Flotte. Rechts unten W: Holllar fecit

1676. Breite 12 Zoll 7 Lin.; Höhe 9 Zoll 5 Lün.

Vert. III, 433. Sehr selten; ein Abdruck im britischen Mussum.

Amerika.

1204. Ansicht und Plan von Olinda über-
einander.

Ansicht. Ueberschrift Olinda de Pheruambuco.

Links oben eine Tafel mit 15 Nummern holländischer Er-

klärungen; links unten sehr viele Schiffe. Breite 17 Zoll

1 1 Lin. ; Höhe 4 Zoll 1 Lin.

b) Plan in Vogelansicht. Unterschrift Olinda de Pher-

uambuco. Links oben eine Tafel mit 14 Nummern hol-

ländischer Erklärungen; rechts oben in besonderer Ab-

theilung die innere Ansicht einer Zuckermühle mit der

Ueberschrift Sacchariae Molae. Unten gegen links WIol-

lar fe. Breite 17 Zoll 11 Lin.; Höhe 7 Zoll 10 Lin.;

Höhe des Ganzen 12 Zoll 2 Lin. Breite der Zucker-

mühle 5 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der Schrift 4 Zoll ; ohne

dieselbe 3 Zoll 3 Lin. Vert. Iii, 334.

Landschaften nach den Meistern;

alphabetisch.

1205—1212. Landschaften nach J. van Artois. -

Acht Blatt ohne Nummern; nach Vertue aus den Jah-

ren 1644— 1652; mit der Adresse von Avont; später

mit der von Galle, wo die Jahreszahlen meist ausgelöscht

sind. Breite 8 Zoll bis 8 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der Schrift

5 Zoll 7— 11 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 5— 9 Lin.

Vert. VI, 10 und 12 — 18.
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1205. (1.) Die beiden Bauerhäuser auf dem
Hügel. In der Mitte zwischen hohen Bäumen zwei

Bauerhäuser auf einem Hügel; hnks zwei Männer; aus

einem Hohlwege in der Mitte kömmt ein Mann mit ei-

nem Hunde ; rechts vorn ein Baum auf einem Hügel, und

links daneben in weiter Ferne eine Kirche mit spitzem

Thurme. Links unten Jacques mn Artois pinxit; in der

Mitte W. Hollar fecit.

1206. (2.) Der Schäfer im Walde. In der Mitte

sitzt ein Schäfer unter einem Baume und bläst die Flöte

;

rechts neben ihm sein Hund, links hinter ihm einige

Schafe. Man hat zwei Fernsichten durch die Bäume,

links auf einen Kirchthurm, rechts auf eine Kirchthurm-

spitze und Hügel. Kechts unten P. mn Artois pinxit;

in der Mitte WloUar fecit 1649.

1207. (3.) Der Mann und die Frau am Wald-
rande. Am Kande eines dichten Waldes, der von hnks

nach rechts zwei Drittel der Platte einnimmt, steht eine

Frau mit einem Korbe auf dem Kopfe, rechts neben ihr

ein Mann mit einem Stocke auf der Schulter ; hnks vorn

zwei Wasservögel ; rechts Aussicht auf bewaldetes Land

und ferne Berge. Links unten J. mn Artois pinxit; in

der Mitte W. Hollar fecit 1649.

1208. (4.) Der Steg über den Wasserfall. An
einem dichten Laubwalde sieht man ungefähr in der Mitte

des Vordergrundes einen kleinen Wasserfall mit einem

Stesf darüber; rechts vorn ein grofser Baum im Schat-

ten; rechts davon in weiter Ferne mehrere.Menschen aut

einem Kahne, liuks daneben noch weiter ein spitzer Kirch-

thurm auf einem Hügel. Links unten Jacques van Artois

pinxit; in der Mitte W. Hollar fecit, 1648. Antuerpiae.

1209. (5.j Die lieiherjagd. Rechts vorn drei , ilt^OuM

Jäger und zwei Hunde am Fufse eines bewachsenen Hü- ^-"^ Av^^^o

gels; links vorn im Wasser zwei Reiher; hinten bewal-,,, C (^A-ät ttc

dete Hügel und ferne Berge. Links unten J. mn Artois

pinxit; in der Mitte W. Hollar fecit.

Nach Vertue VI, 13 mit der Jahreszahl 1650.

17



258 Landschaften

1210. (6.) Die Wandrer am Wasser. In der

Mitte des Vorgrundes sieht man an einem Wasser zwei

Männer mit Stöcken, eine Frau, die einen flachen Korb
auf dem Kopfe trägt, und Hnks neben ihr ein Kind, das

den rechten Arm erhebt; rechts hinten zwischen Bäu-

men ein Kirchendach mit einem spitzen Thürmchen, hnks

im Mittelgrande ein umgefallener Baum, darüber eine

Fernsicht. Links imten /. van Artois p.; rechts WIol-

lar fecit. Vert. vi, lo.

1211. (7.) Der Bettler. In der Mitte des Vor-

grundes sitzt ein alter Bettler am Fufse eines Hügels;

rechts steht ein Wandrer, der ihm etwas in den Hut
^^'^'^ t»^^

wirft. Im Mittelgrunde gegen rechts auf einem Wald-
^ ApJ^ SiAJhMrA pfade mehrere sehr kleine Figuren. Links unten Jac:

mn Artois pinxit ; in der Mitte W. Hollar fecit 1649.

1212. (8.) Die beiden Männer am Waldrande.
Links vorn am Rande eines Waldes gehn zwei Männer

xc j^^^* linkshin; der erste stützt sich auf seinen Stab, der zweite

hat ihn über die linke Schulter gelegt; rechts in der Ferne
^ *^#A<^^'€ » . . TT 1 . TT". 1 T • 1

" emige Häuser und eine Kirche. Links unten ./. 'van Ar-

tois inn: in der Mitte W. Hollar fecit.

inder- und Schweinhirt im Walde
(nach Avont).

Vorn in der Mitte zwei Hirten; der links liegend, der

rechts stehend; links mehrere Schweine, rechts mehrere

Rinder; in der Mitte im Hintergrunde zwei Weiber mit

Reisholzbündeln auf den Köpfen. Links unten Tet. van

Avont exend. Cum priuilegio; rechts unten W. Hollar

fecit. Breite 8 Zoll: Höhe 5 Zoll 7 Lin.

Nach Vert. VI, 9 ,,after P. Von Avont."

1214—1219. Landschaften nach Breughel.

Sechs Blatt ohne Nummern von verschiedener Gröfse;

die ersten Abdrücke zuweilen mit Meyssens', die späte-

ren mit Galle's Adresse.
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1214. (1.) Der Angler. An einem Kanal, der bei

mehreren ländlichen Wohnungen vorbeifliefst, steht links

ein Mann und angelt; neben ihm ein Hund; in der Mitte

ein kleiner Steg, worauf links eine Schiebkarre, rechts

ein Fafs; rechts in der Ferne Aussicht auf eine Stadt.

Links unten Brüghel pinxit; links W. Hollar fecit, ex

Collectione Arundeliana, 1650. Breite 6 Zoll 7 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 4 Zoll 6 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll

2 Lin. Vert. VI, 34.

Spätere Drucke haben die Unterschrift buyten Brüssel, und rechts unten

die Nummer 7.

1215. (2.) Die vier Windmühlen. Links im

Mittelgrunde auf einem Hügel eine Windmühle ; im Hin- .

tergrunde noch drei andere; links vorn ein Zweispänner,

in der Mitte ein Dreispänner. Links unten Brüghel pin-

xit; rechts W. Hollar fecit 1650, Ex Collectione Arun-

deliana. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe mit der Schrift

4 Zoll 7 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll 3 Lin. Vert. vi, 35.

1216. (;>.) Die drei Windmühlen, Rechts vorn

auf einem Hügel am Wasser eine Windmühle, rechts _
im Mittelgrunde auf einer Landzunge zwei andere; auf /y^'~'
einem Kanal mehrere Kähne mit und ohne Segel ; rechts

hinten ein Dorf mit Kirche am Wasser. Links unten ^^^^^ ^..^

Johan: Brneghel inu:; in der Mitte W. Hollar fecit; /2,^Ojg.

rechts C. Galle excudit. Breite 8 Zoll 1 Lin.; Höhe mit
'

der Schrift 5 Zoll 5 Lin, ; ohne dieselbe 5 Zoll 2 Lin.

Vert. VI, 30. Hat nach Winckler (2429) die Jahreszahl 1651, nach

Vertue 1641.

1217. (4.) Die Marktgänger. Links vorn eine

Frau zu Pferde, hinter ihr zwei Packenträger; rechts ein

Hund ; mehr nach der Mitte eine Frau mit einem Packete

auf dem Kopfe, weiter hnks ein Einspänner; rechts vorn

auf einem Hügel am Wasser zwei Männer, einer sitzend,

der andere stehend. Links unten J. Brneghel inu:; in

der Mitte W. Hollar fecit 1652; rechts J. Meyssens ex-

cudit. Breite 8 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

7 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 4 Lin. Vert. vi, si.

Abdrücke mit Galle's Adresse sind ohne Jahreszahl.

17*
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1218. (5.) Der gerade Kanal. Links im Mittel-

grunde drei Bauerliäuser ; davor ein hoher Baum, unter

dem einige Personen sitzen ; vorn mehrere Bauern, Bäue-

rinnen und abgespannte Wagen; rechts ein Kanal, der

ungefähr auf halber Höhe ein Knie macht, und sich dann

in gerader Linie bis in eine grofse Entfernung hinzieht.

Links unten Bruegel pinxit. W. Hollar fecit 1650. Breite

8 Zoll 8 Lin.; Höhe mit der Schrift 6 Zoll 10 Lin. ; ohne

dieselbe 6 Zoll 5 Lin. Vert. vi, 33.

1219. (6.) Die Fähre im Dorfe. In der Mitte

gegen rechts wird ein Kahn ans Ufer gezogen, in den

ein Mann, eine Frau, zwei Kinder und eine Kindsmagd

eben einsteigen wollen. Rechts vorn im Schatten ein

Reiter mit einem Handpferde und einem Hunde. Links

unten P. Brnghel pinxit; in der Mitte Corn. Galle ex-

cud.; rechts W. Hollar fecit 1649. Breite 10 Zoll 3 Lin.;

Höhe mit der Schrift 7 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 7 Zoll.

Vert. VI, 32.

1220. Die Heerde am Wasser, nach Brill.

Links vorn treibt ein Hirt seine Heerde von Rindern

und Ziegen in ein flaches Wasser; darüber in gröfserer

Entfernung lagert eine andere Heerde am Fufse steiler

bewaldeter Felsen; rechts vorn drei Kaninchen, ein Reh

und ein Hirsch. Links unten P. Brill pinxit; in der Mitte

W. Hollar fecit aqua forti, ex Collectione Arnndeliana,

A. 1650; rechts A : Alexius Bierling excud: Breite 8 Zoll

7 Lin.; Höhe mit der Schrift 6 Zoll 10 Lin.; ohne die-

selbe 6 Zoll 4 Lin. Vert. vi, 37.

1221. Die Häuser auf dem steilen Felsen,

nach Elsheimer.

Rund. Auf einer Felshöhe, die links mit Bäumen be-

setzt ist, stelm drei Häuser mit einigen Nebengebäuden;

vorn am Fufse des Felsens ein Wasser, durch welches

eine Heerde rechtshin getrieben wird; links zwei Fufs-

gäuger und ein Pferd. Links aufserlialb des Rundes
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A. Elsheimer pinxit; rechts Wfollar fecit 1646. Antver-

piae. Durchmesser 4 Zoll 4 Lin. Vert. vi, 4i.

1222. Die Steinbrücke, nach Elsheimer.

Links ein sehr hoher, zum Theil bewachsener Fels-

berg, an dessen Fiüse links vorn eine steinerne gewölbte

Brücke ohne Geländer; gegen die Mitte hin eine Heerde

von Schafen und Kindern am Wasser; rechts ein Kahn
mit zwei Männern. Links unten A. Elsheimer inu; W.

Hollar fecit 1649; rechts F. van den Wyngarde exc.

Breite 10 Zoll 5 Lin.; Höhe mit der Schrift 7 Z. 10 L.;

ohne dieselbe 7 Zoll 7 Lin. Vert. vi, 42.

1223. Die Kirche am Wasser, nach Gerard.

In der Mitte am Wasser eine grofse Kirche mit Rund-

bogenfenstern; links mehrere Gebäude, rechts eine Wind-
mühle; rechts vorn am Wasser sitzt ei]i Angler; hinter

ihm stehn ein Mann und eine Frau. Rechts unten Ge-

rardus inu. ; WloUar fec. Breite 5 Zoll 2 Lin. ; Höhe
2 Zoll 2 Lill. Veit. III, 240.

1224. Der Jäger, nach L. de Vadder.

Links vorn ein Jäger mit einer Flinte, der sein Was-
ser abschlägt; links in der Ferne ein Reiter und zwei

Fufsgänger; rechts vorn ein hoher zum Theil bewach-

sener Felsen; in der Mitte am Horizont eine Kirche mit

spitzem Thurme. Links unten Louis de Vadder inu; in

der Mitte W. Hollar fecit; rechts C. Galle exc. Breite

8 Zoll 5 Liu. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 7 Lin. ; ohne

dieselbe 5 Zoll 4 Lin.

Vert. VI, il) mit der Jalireszalil 1G51, uiul VI, iÜ mit der Adresse

voll Meyssens und 1G41. Sotzmaiiii.

1225. Grofse Ruinen, nach Vranck.

Rechts Lohe Ruinen, die bis an den oberen Platten-

rand reicheii, und denen des Koliseums entfernt ähnlich

sind; links auf einem Hügel ein zerfallener Thurm mit

flachem Dach ; links gegen die Mitte zwei kleine Figuren

rechtshin, deren eine einen Korb am Arme trägt. Links
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unten Seh. Vranck dehn; rechts W. Hollar fecit 1673.

Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 1 Lin.

;

ohne dieselbe 3 Zoll 10 Lin. Vert. iii, 252.

1226. Der Reiter, nach Wildens.

Im Vordergrunde sprengt ein Reiter rechtshin gegen

eine kleine gemauerte Brücke ohne Geländer; links vorn

einige hohe Bäume; rechts hinten eine Windmühle auf

einem flachen Hügel ; in der Mitte mehrere Kirchthürme.

Links unten Joannes Wildens inumtor; in der Mitte

W. Hollar fecit 1650 ; rechts J. Meyssens excudit. Breite

8 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 7 Lin. ; ohne

dieselbe 5 Zoll 4 Lin. Vert. vi, 8.

Auf späteren Drucken fehlt die Jahreszahl 1650, und die Adresse von

Meyssens ist mit der von C. Galle vertauscht.

Unbenannte Pläne, Ansichten oder Land-
schaften; nach der Gröfse; von den klein-

sten anfangend.

1227. Der überhängende Baum.

Kleine Landschaft in einem Rund; links vorn ein Fel-

sen ; recht's auf einem Felsen zwei Bäume, von denen der

eine nach linkshin überhängt; in der Mitte Fernsicht.

Ohne Hollars Namen; links auf dem Felsen kaum leser-

lich 1661 (die beiden letzten Ziftern ungewils) ; sehr zwei-

felhaft ; vielleicht frühe Arbeit. Durchmesser 1 Z. 8 L.

Vert. VI, G.

1228. Hügelland.

An mehreren Stellen des Bodens steigen Rauchwolken

auf; im Mittelgrunde eine Stadt auf einem Hügel; da-

hinter das Meer, von Bergen begrenzt; links hinter einem

Arme des Meeres noch eine Stadt; darüber oben in der

Ecke die strahlende Sonne. Links unten W. II. Fe. Breite

3 Zoll 1 Lin.; Höhe 2 Zoll 4 Lin.

1229. (Savoy.>

Hinten ein Schlofs mit zwei o-rofsen vierseitigen Thür-

men, davor ein Flufs; links vorn etwas dunkles Ufer,
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rechts vorn ein Kahn mit vier Personen; darunter im

Wasser W. HoMar f. Breite der Platte 3 Zoll 4 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 1 Ijin. Vert. iii, 264.

Sehr selten; dea- Abdruck im britischen Museum ist bezeichnet Tlie

Savoy. Towneley « W. 15/5".

1230. Plan und Ansicht eines runden Gebäudes.

Oben der Plan, unten die Ansicht darunter Erklä-

rungen von A— D; links oben 352. Ohne Hollars Na-

men. Breite 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe 5 Zoll 1 Lin.

Ware de Hibernia p. 35"2.

1231. Dhs Schlots am Wasser.

Den ganzen Hintergrund nimmt ein am Wasser ste-

hendes Gebäude ein, über welches noch andere Gebäude
; (\j

hervorragen; rechts vorn ein Kahn mit vier Personen,

von denen die beiden links sitzenden Hüte tragen. Rechts

unter dem Kalme W. Hollar f. Breite 3 Zoll 5 Lin.;

Höhe 2 Zoll 1 Lin. vert. vi, 47.

1232. Die Zugbrücke.

Links eine Zugbrücke, die zu einem rechts stehenden

Sclüosse mit zwei Giebeln führt; rechts oben ein rau-

chender Schornstein; unter dem gewölbten Schlol'sthore

ein Reiter und ein Mann zu Fuls. Ohne Hollars Namen.

Breite 3 Zoll 6 Lin. ; Höhe 2 Zoll 2 Lin.

Ein Abdruck iu der münchner Pinakothek.

1233. Das Bauerhaus mit Nebengebäuden.

In der Mitte gegen links ein Bauerhaus mit einigen

Nebengebäuden; hnks und rechts noch andere Häuser;

das Haus links im Schatten, das rechts im Lichte ; ohne

Figuren und Hollars Namen; zweifelhaft. Breite 3 Zoll

10 Lin.; Höhe 2 Zoll. Vert. vi, 7.

1234. Berggegen d.

Links vorn ein dunkler bewachsener Felsen; rechts

vorn ein anderer, etwas heller; in der Mitte auf einem

Bergpfade zwei sehr kleine Figuren; links davon etwas

höher und weiter zurück eine dritte kleine Figur; rechts
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hinten eine Fernsicht auf einen Berg; ungefähr in der

Mitte ein sehr kleiner spitzer Kirchthurm. Ohne Hollars

Namen. Breite 3 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 6 Lin.

Ein Abdruck in Nürnberg bei Herrn Assessor Hertel.

1235. Ansicht eines Flusses. i^riu-QAC-**-

Im Hintergrunde Berge; vorn gegen rechts eine grofse

Barke mit vielen Personen. Ohne Hollars Namen. Breite

4 Zoll 6 Lin.; Höhe 1 Zoll 6 Lin. vert. m, 231.

Oben in der Mitte in Wolken Maria mit dem Christ-

kinde auf einem Kameele rechtshin. Darunter die Vogel-

ansieht einer Kirche in einem Garten; unten rechts in

einer besonderen Abtheilung kleinere Ansicht einer Stadt.

Rechts unten Wlollar fecit. Sehr frühe Arbeit. Breite

5 Zoll 8 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Liu. vert. m, 251.

Im britischen INIuseum beliudet sich ein Abdruck, worauf aus dein

Kameele ein Esel gemacht ist.

1237. Der zerfallene Thurm.

Links im Mittelgrunde ein grofses rundes verfallenes

Gebäude mit Bogenfenstern auf halber Höhe, zw^ischen

denen Strebepfeiler mit vielen Ideinen viereckigen Lö-

chern; vor dem Gebäude eine Frau und ein Kind rechts-

hin; rechts noch andere Gebäude und zwei Männer im

Schatten. Ohne Hollars Namen. Breite G Zoll 2 Lin.;

Höhe 3 Zoll 10 Lin. Vert. m, 253.

1238. Der Mineralbrunnen.

Li der Mitte die steinerne Einfassung eines Brunnens,

welcher aus zwei Röhren fliefst; dabei mehrere Figuren;

in der Mitte ein Mann mit zwei Krügen; rechts vorn

zwei Frauen. Rechts initen Wlollar fecit, und die Num-
mer 1. Breite 7 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll

9 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

Vert. HI, 170 und VI, 48. Gilt für eine Ansicht der Mineralquelle

in Spaa. Unter dem Abdrucke des Herrn Andreas Finger in Frank-

furt a. M. ist von alter Hand mit Tinte bemerkt Wolfshrunn zii

Heidelberg am Neckar.
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1239. Die Durchfahrt.

Links vorn eine hohe Scheune von einem Bretterzaun

umgeben; in der Mitte zwei grofse Bauerhäuser, durch

eine hölzerne Gallerie mit einander verbunden; auf dem
Dache der Gallerie ein ' Thürmchen mit einer Spitze

;

rechts dahinter der Giebel eines anderen Hauses; vorn

in der Mitte ein zw^eirädriger Einspänner, der Fuhrmann

geht links daneben: viele Figuren auf dem Wege. Ohne
Hollars Namen; rechts unten die Nummer 2. Breite

7 Zoll 5 Lin. ; Höhe 3 Zoll 11 Lin. Vert. vi, 20.

1240. Die Wassermühle.

Im Vordergrunde fliefst ein Bach; er w^endet sich

links nach hinten um die Ecke einer Ufermauer, die am
jenseitigen Ufer sich hinzieht; v^^o sie rechts aufhört, sieht

man ein Wasserrad und einen Pumpbrunnen, die zu einer

Schneidemühle zu gehören scheinen; links vom Hause

geht ein Steg über den Bach; links hinten einige Bauer-

häuser und mehrere Figuren; rechts hinten ein Berg, auf

der rechten Seite mit Bäumen bewachsen. Ohne Hollars

Namen; rechts unten die Nummer 4. Breite 7 Z. 5 L.

;

Höhe 3 Zoll 11 Lin. Veit. vi, 45.

1241. Ein Kopf als Landschaft; di e Stirn links,

das Kinn rechts.

Links ein aus dem Wasser ansteigender steiler be-

wachsener Felsen, auf dem einige Baulichkeiten; rechts

vorn ein hoher Baum; gegen die Mitte zu ein Angler

und ein Boot mit einem Ruderer; links hinten Felsen-

nfcr und zwei Segelschifie. Unterschrift This Revers'd

is the hcad ^ face of an Ohl Man und Overtons Adresse.

Zu den Füfsen des Anglers rechts unten gegen die Mitte

W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll 7 Lin.; Höhe mit der

Schrift 5 Zoll 9 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 2 Lin.

Veit. VI, 38. Dieses Blatt ist die Wiederholung eines Kupfers von

M. Merlan , mit Veränderungen ; das Felsufer und die Segelschiffe

links hat Hollar hinzugefügt. Merians Kupfer hat links unten M.
Merlan /ec. P- Aub. Ex. Breite 6 Zoll ü Lin.; Höhe 4 Zoll 2 Lin.
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1242. Waldgegend.
Flache mit Bäumen besetzte Gegend; links vorn ein

ruhiges Wasser; links hinten unter Bäumen eine Dorf-

kirche mit einem spitzen Thürmchen; rechts vorn meh-
rere undeutliche Figuren im Schatten; weiter nach der

Mitte eine sitzende Figur, die Flöte oder Schalmeie bla-

send; darüber auf einem Hügel und in der Mitte auf

einer Wiese eine Heerde Schafe. Links unten im Was-
ser W. Hollar fecit 1644 ; rechts unten C. Galle excudit.

Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Z. 9 L.

;

ohne dieselbe 5 Zoll 6 Lin.

Nach Vcrt. VI, 11 „From P. Avont."

1243. (Jesuitenkapelle bei Marienburg.)

Links sieht man eine kleine Kirche mit einem Vor-

bau, durch welchen von linksher eine lauge Reihe von

Schulknaben paarweis einzieht; rechts eine Reihe Bäume;
rechts vorn steht ein Mann mit einem Hunde; links da-

von gegen die Mitte knien ein Mann und eine Frau fast

vom Rücken gesehn; noch weiter gegen links geht ein

Priester mit einem Buche und Rosenkranze. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 15 Zoll 7 Lin.; Höhe 10 Zoll 5 Lin.

Vert. IX, 180. Nach Towneley 463 Jesuits Chapel near Marienburgh.

8eestücke und Schiffe.

Seeschlachten.

1244. Seeschlacht bei Kadix. (4. Okt. 1656.)

Rechts vorn das Vordertheil eines brennenden Schif-

fes; links daneben ein anderes unter Segel, welches links-

hin feuert; hinten mehrere andere SchijßPe im Kampf. Dar-

über gedruckt A true Narrative of the lale Successe which

it hath pleased God to give lo some pari of the fleet of
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Iiis Common wealth, upon the Spanish Coast, against the

King of Spains Westindia fleet , in its return to Cadiz

. . . Oct. 4. 1636. Ohne Hollars Namen; höchst flüch-

tige Arbeit. Breite der Radirung 4 Zoll 6 Lin. ; Höhe
3 Zoll. Ein Abdruck in Windsor.

1245. (Schlacht zwischen den Engländern und
Holländern)? (25. JuH 1666.)

Zwei Blatt, die nicht zusammengehören; nach Vertue

(IV, 23) sind es drei Blatt ; wahrscheinlich fehlt uns das

mittelste.

a) Sehr viele Schiffe im Kampfe; gegen links sind

sie am meisten zusammengedrängt; die Buchstaben A— L
als Merkzeichen. Rechts unten im Wasser W. Hollar fec.

(ausgelöscht.) Breite 16 Zoll; Höhe 9 Zoll. Höhe des

Meeres 5 Zoll 5 Lin.

&9 fehlt, und enthielt wahrscheinlich auch den Titel,

der nach Vertue (IV, 23) gelautet hat A Representation

of the Battie fought between4he English Fleet, commanded

by his Ilighness Prince Rupert, and George Duke of Al-

hemarle in the Royal Charles ; and the Dutch Fleet, com-

manded by Admiral de Ruyter, on July 25, 1666. Toge-

iher with a List of the English Ships and Captains, with

their Numbers of Men and Gims.

c) Sehr viele Schiffe; die rechts sind in emem weiten

Bogen aufgestellt, die links ziehn sich in einem kürzeren

Bogen bis an den Plattenrand, und sind durchgeschnitten,

schliefsen sich daher wahrscheinlich an das mittelste feh-

lende Blatt an. Rechts unten auf einem weifsen Täfel-

chen W. Hollar fecit. Breite 16 Zoll; Höhe 8 Z. 11 L.

Höhe des Meeres 5 Zoll 4 Lin.

Die einzigen uns bekannten Abdrücke dieser beiden einzelnen Blätter

sind im britischen Museum und in Windsor. Vert. IV', 23. 24.

Bei To^^^leley 204 sind auch nur zwei Blätter angeführt, welche
zusammen mit vier anderen Seestücken für 17 W. 17 ß an Ilerni

]Molteuo verkauft wurden.

1246. Seeschlacht des Prinzen Rupert gegen
die Holländer. (9. und 10. Aug. 1666.)

Die Schiffe ziehn sich in einem grofsen Boo-en von

links vorn gegen rechts nach hinten hin; links hinten
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die brennende Stadt Scheveling. Unterschrift A Repre-

sentation of the English Royall Navy under the Command

of his H. Prince Rupert and the Duke of Albemarle, ri-

ding before the Vly, at the hurning of aboue 150 Dutch

VesseUs, and the Towne of Skelling, lo''' Service was per-

formed under the conduct of S'' Robert Holmes 9th and

10 th Aug. 1666. Darunter eine Uebersiclit der ScliiflPe.

Ohne Hollars Namen. Breite 15 Zoll 9 Lin.; Höbe mit

der Unterschrift 11 Zoll; ohne dieselbe 8 Zoll 8 Lin.;

Höhe des Meeres 5 Zoll 10 Lin. vert. iv, 25.

Sehr selten. Ein Abdruck im britischen Museum.

Hiezu gehören vielleiclit die Nummern 1285 und 1287, welche auch

5 Zoll 10 Lin. Meereshöhe, aber sonst keine Bezeichnung haben.

1247. Kempthorns Kampf gegen sieben algie-

rische Schiffe. (29. Dec. 1669.)

Vogelansicht. Rechts auf halber Höhe 11 Kriegs-

schiffe kämpfend; links unten ein einzelnes Schiff mit

vollen Segeln; rechts oben am Meeresliorizont zwei an-

dere. Links oben eine Tafel mit Erklärungen von A
bis 0. Rechts unten W. HoUar delineauit et sculpsit.

Breite 15 ZoU 2 Lin.; Höhe 9 Zoll 3 Lin.

Darunter steht in vier Spalten eine gedruckte Beschreibung des Ge-

fechtes, welchem Ilollar bei sehier Rückkehr von Tanger beiwohnte

/l true Relation of Ccqit. Kemjithorn's Etif/ar/ement in the Mary-I'osc

with seven Algier Men of War.

Vert. IV, 21). Ogilby Africa p. 218. Towueley 1 H 1 ß.

1248—1255. Kleine Seestücke.

Folge von acht numerirten Blättern, zum Theil mit

Beischriften. Hollars Name und die Nummern stehn

aufserhalb der Radirung. Breite 4 Zoll 7— 8 Lin.; Höhe

1 Zoll 6 Lin.

1248. 1. Harlem. Vorn in der Mitte auf stark be-

wegter See eine Barke linkshin; das Hiutertheil ist ganz

von den Wellen verdeckt; man sieht den Steuermann und

zwei Reihen von fünf und vier sitzenden Personen; links

und rechts mehrere kleine Segelbarken, deren Rumpfe alle

von den Wellen verdeckt sind ; rechts eine Fernsicht auf

Harlem. Links unten Wlollar fecit. Vert. in, 24 1.
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1249. 2. Die dreifache Brandung. Sie kömmt
von links nach rechts gegen das Ufer, das rechts vorn

dvu'ch einen schmalen Sandstreifen angedeutet ist; links

auf hoher See fünf Schiffe, alle nach rechts übergebeugt.

Links unten Wiollar fecit. Vert. Iii, 201.

1250. 3. Vier Schiffe auf stürmischer See.

Hechts vorn ein Dreimaster linkshin ; rechts davon in wei-

ter Ferne ein anderer, links ein dritter, nach der Mitte

zu ein Kutter; links vorn ein sprützender Fisch. Ohne
Hollars Namen. Vert. Iii, 202.

1251. 4. Vesep ,
Muyen. Ambsterdam. Links vorn

auf einem Hügel eine zerfallene Kirche mit einem hohen

vierseitigen Thurme; hinten die Aussicht auf einen fla-

chen Strand mit Ortschaften und Schiffen. Ohne Hollars

Namen, vert. iii, 200.

1252. 5. Die öden Sanddünen. Vorn öde, von

links nach rechts absinkende Sanddünen; rechts Aussicht

auf die See mit mehreren Schiffen; eins davon wird aus-

geladen, von den andern sieht man nur die Masten über

der Düne hervorragen. Ohne Hollars Namen.
Vert. III, 197.

1253. 6. Naerden. Vorn öde Sanddünen in gleicli-

mäfsiger Erhebung; hinten Aussicht auf das Meer; rechts

in äufserster Ferne die Stadt Naerden. Ohne Hollars

Namen. Vert. III, 198.

1254. 7. Mehrere Schiffe auf ruhiger See.
Links ein Kriegschiff fast von hinten; weiter nach der

Mitte zu ein anderes ganz rechtshin; weiter rechts ein

wassersprützender Fisch ; in der Entfernung viele andere

Schiffe; ganz links am Rande ein Kirchthurm. Ohne
Hollars Namen. Vert. Iii, 203.

1255. 8. Pfahl werk und flaches Ufer. Links
zwei Männer, deren einer mit einem Stocke nach der See
hinauszeigt; rechts mehrere Schiffe, links Fernsicht auf

eine Stadt. Links unten Wenceslaus Hollar inu. et sc.

Vert. III, 204.
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1256— 1260. Schiffe.

Folge von fünf Blatt, ohne Nummern und Unter-

schriften. Hollars Name steht aufserhalb der Radirun^.

Breite 6 Zoll 8— 9 Lin.; Höhe 3 Zoll 3— 5 Lin.

Vert. IV, 18 — 22.

1256. (1.) Der Kutter. In der Mitte auf mäfsig

bewegter See ein Kutter mit zwei vollen Segeln dreivier-

tel linkshin nach vorn; die Flagge führt drei Andreas-

kreuze; links und rechts in gröfserer Entfernung mehrere

Segelschiffe. Rechts unten Wlollar fecit.

1257. (2.) Gefecht von mehreren Kriegschif-

fen, auf mäfsig bewegter See; in der Mitte ein Krieg-

schiff mit vollen Segeln rechtshin; links davon ein ande-

res dreiviertel von hinten linkshin; links vorn schwimmt

ein Fafs, vor dem undeutlich B. Pieters fe. Rechts un-

ten Wentzel Hollar fecit.

1258. (3.) Drei Schiffe auf sehr stürmischer

See; bei dem in der Mitte, das drei Andreaskreuze in

der Flagge führt, ist nur ein Segel aufgezogen ; das Vor-

dertheil liegt bedeutend tiefer als das Hintertheil; bei dem

rechts wird das ganze Hintertheil von einer hohen Welle

verdeckt; links in grofser Ferne segelt das dritte Schiff

rechtshin. Rechts unten Wlollar fecit.

1259. (4.) Zwei Kriegschiffe unter Segel.

Mäfsig bewegte See. Links ein Kriegschiff mit vollen

Segeln rechtshin, in der Flagge zwei Andreaskreuze ; wei-

ter rechts ein anderes Kriegschiff mit vollen Segeln drei-

viertel linkshin von hinten; noch weiter rechts in der

Ferne drei kleinere Segelschiffe. Rechts unten Wlollar

fecit.

1260. (5.) Das Kriegschiff unter vier Segeln.

Mäfsig bewegte See. Rechts ein Kriegschiff mit vollen

Segeln rechtshin; das untere Segel des HaujDtmastes ist

eingerefft; links in gröfserer Ferne ein Kriegschiff mit
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vollen Segeln, dreiviertel linkshin nach vorn; mehrere

andere SchiÄe; in der Mitte am Horizont eine Stadt mit

Thürmen. Rechts unten Wlollar fecit.

1261— 1272, Holländische Schiffe.

Folge von zwölf Blatt, zum Theil mit später hinzu-

gefügten und wieder verlöschten Nummern. Die Bei-

schriften stehn oben. Breite 8 Zoll 10 Lin. bis 9 Zoll;

Höhe 5 Zoll 3— 5 Lin. Vert. IV, l — 12. Towneley 5 ü
Eine spätere Ausgabe mit Te Ilaarhm by B. Cleynhens hat schlechte

Abdrücke. Sotzmann.

1261. (1.) Titel. Ansicht eines Hafens ; in der Mitte

ein hoher Schiffspiegel, worauf Navivm Variae Figurae

. . . a Wenceslao Hollar . . . ad uiuum delineatae ^ Aqua

forti aeri insculptae ; A" 1647. Vorn stehn zwei Leute

vom Rücken gesehn, welche die Inschrift zu lesen schei-

nen; links sitzt ein rauchender Matrose auf einem Ka-

nonenlauf. Links unten Wlollar inu. et fecit.

Verkleinerter Nachstich von Howard in der Richtung des Originales;

die Inschrift auf dem Spiegel fehlt ; rechts neben den beiden Män-
nern steht auf einer Kiste William Iloioard fecit 1665 ; links unten

Wf; reclits unten Ro. Pricke excudit. Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe
mit der Schrift 4 Zoll; ohne dieselbe 3 Zoll 7 Lin.

1262. (2.) Naues Mercatoriae Hollandicae per Indias

Occidentales. Rechts der Schnabel eines holländischen

Westindienfahrers; als Emblem vorn ein Löwe; das Bug-

spriet reicht bis in die linke Ecke oben ; hinten links und

in der Mitte mehrere abgetakelte Schiffe, an denen ge-

arbeitet wird; rechts hinten Pfahlwerk. Links unten

Wlollar fecit 1647

1263. (3.) Naves Bellicae. Nanis Mercatoria Hol-

landica per Indias Orientales. Rechts ein holländischer

Ostindienfahrer mit vollen Segeln, von einem kleinen Ru-

derboote rechtshin bugsirt; links zwei Schiffe mit einge-

refften Segeln und ein kleines Segelboot. Links unten

Wlollar fecit 1647.

1264. (4.) Ohne Ueberschrift. In der Mitte der

Rumpf eines Kriegschiffes, an dem gearbeitet wird; links
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mehrere andere Schiffe; rechts in der Ferne ein Schiff vor

einer Reihe Giebelhäuser; links vorn Anker und Sohiffs-

bauholz.
,
Auf einem Balken links unten WloUar fecit

1647.

1265. (5.) Nanes Mercatoriae Hollandicae per hidias

Occidentales. Links das Hintertheil eines holländischen

Westindienfahrers ; links oben ein Matrose auf der Strick-

leiter; vorn in der Mitte ein Boot mit drei Personen;

rechts im Hintergrunde ein abgetakeltes Schiff und ein

anderes ohne Segel. Links unten Wlollar fecit.

1266. (6.) Nauis Bellica Hollandica. In der Mitte ein

holländisches Kriegschiff mit eingerefften Segeln rechts-

hin ; auf der Segelstange und dem Korbe des Hauptmastes

mehrere Matrosen; rechts in der Ferne drei Schiffe und

ein schwacher Gebirgszug. Links unten Wlollar fecit

1647.

1267. (7.) Naues Mercatoriae Hollandicae Societis

Indiae Orientalis. Links ein abgetakeltes Kriegschiff, an

dem gearbeitet wird ; der reichverzierte Spiegel reicht fast

bis an den oberen Rand der Platte; rechts in einiger Ent-

fernung ein anderes Kriegschiff ganz Muf die linke Seite

gelegt, um kalfatert zu werden. Links unten WloUar

fecit 1647.

1268. (8.) Nanes Bellicae Hollandicae. Rechts vorn

ein holländisches Kriegschiff mit acht vollen Segeln, drei-

viertel linkshin, etwas von hinten ; links in der Ferne ein

Gefecht zwischen vier Kriegschiffen. Rechts unten Wlol-

lar fec: 1647.

1269. (9.) In der Mitte de Heu itan Brüssels, links

de Connoy nan Mechelen, rechts Antuerpen. In der Mitte

ein Schiff mit einem grofsen viereckigen, und einem klei-

nen dreieckigen Segel, links in der Ferne ein anderes

ähnliches; rechts in der Ferne die Ansicht von Antwer-

pen. Ohne Hollars Namen.

1270. (10.) Naues Mercatoriae Hollandicae, mlgo

Vlieten. Links zwei holländische Schiffe dicht bei ein-
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ander, fast ganz von hinten, etwas rechtshin; rechts vorn

ein starkbemanntes Ruderboot, dessen Steuermann raucht;

im Hintergrimde rechts und links mehrere andere Schiffe.

Links unten Wfollar fecit 1647.

1271. (11.) Boyers. Links ein holländisches Schiff

mit eingerefften Segeln rechtshin; auf dem Vorderdeck

stehn rechts vom Mäste drei Personen ; ein Matrose oben

auf der Segelstange; rechts in einiger Entfernung zwei

Schiffe mit vollen Segeln. Rechts unten nach der Mitte

hin Wlollar fec. 1647.

1272. (12.) Nanis Mercatoria Hollandica lyulgo Vliet.

Vorn ein Schiff mit fünf vollen Segeln linkshin; links in

der Ferne ein anderes mit sechs vollen Segeln fast von

vorn, dreiviertel linkshin ; links im Vordergrunde schwimmt

eine Boy. Links unten Wlollar fecit 1647.

1273 — 1276. Seestürme.
(A Set of Sea Storms.

)

Vier Blatt ohne Nummern. Hollars Name und die

Adressen stehn unten aufserhalb der Radirung. Breite

10 Zoll 2— 4 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Z. 7— 8 L.;

ohne dieselbe 4 Zoll 5 Lin. Vert. iv, 14— 17.

1273. (1.) Die beiden Signaltonnen. In der

Mitte gegen rechts ein Kutter mit zwei Segeln, rechts

übergebeugt; links zwei Kriegschiffe mit vollen Segeln;

rechts zwei andere, von Wind und Wellen rechtshin ge-

neigt; vorn in der Mitte und rechts je eine Signaltonne;

links am Horizonte bergiges Ufer und Signalstangen.

Links unten W. ITollar inii. et fec. 1665.

Spätere Abdrücke haben in der Mitte noch A Seit of Sea Storms,

lind rechts Sold by IL Overton without Newgate 1742.

1274. (2.) Das Kriegschiff in der Wellentiefe.

Rechts vorn ein Kriegschiff mit vollen Segeln, fast ganz

von hinten, etwas linkshin, in der Wellentiefe rechts über-

gebeugt; in der Mitte weiter entfernt ein anderes fast

von vorn etwas rechtshin, auf der Wellenhöhe ; links und

18



274 Seestüeke und Schiffe.

rechts in grofser Feme am Horizonte noch zwei Segel-

schiffe. Rechts nnten gegen die Mitte W. Hollar inu.

et fec. 1665.

Spätere Drucke haben rechts unten noch John Overton excudit. Are
to he ßould at the white Horse in little Brittaine.

^ 1275. (3.) Der wassersprützende Fisch. In

der Mitte ein Kriegschiff, dreiviertel von vorn links über-

gebeugt; Matrosen sind beschäftigt, die Segel einzureffen;

links und rechts in verschiedenen Entfernungen mehrere

andere Schiffe ; rechts vorn ein wassersprützender Fisch.

Rechts unten gegen die Mitte W. Hollar inu. et sculp:

1665.

Spätere Drucke haben rechts unten noch Peter Stent exc.

1276. (4.) Die" Galeere. Rechts vorn eine Ga-

leere mit vielen Rudern, im Begriff eine hohe Welle zu

durchschneiden; in der Mitte auf der Wellenhöhe ein

Kriegschiff rechtshin ; links ein anderes auch auf der Wel-

lenhöhe fast von hinten ; im Hintergrunde noch drei Schiffe.

Dunkler Regenhimmel. Links unten W. Hollar inu. et

sculp. 1665.

Auf späteren Drucken noch Peter Stent exc.

Einzelne Seestücke, nach der Gröise,
vom kleinsten anfangend.

1277. Das Kriegschiff mit einer Reihe Kanonen.

Es geht mit vollen Segeln linkshin; links oben ein

kaufmännisches Zeichen, worin /. C. B. Ohne Hollars

Namen; sehr flüchtige Arbeit. Breite 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe

2 Zoll 9 Lin.

Vert. IV, 40; im britischen Museum bezeichnet als Frontisj^iece to

the Marquess of Winchester translation of the Holy Ilistory Lon-

don 16.').'^.

1278. Die nach links übergebeugten Barken.

In der Mitte gegen links eine Segelbarke von hinten,

zwei Flaggen, von denen die links bis an den oberen

Plattenrand reicht; links davon in gröfserer Entfernung

eine andere Segelbarke mit einer kleineren Flagge ; rechts
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in noch gröfserer Ferne eine dritte grofse mit zwei Flag-

gen; daneben mehrere kleine Barken, alle nach links über-

gebeugt; die Segel hängen schlaflp herab. In der Mitte am
Horizont einige kleine Thürmchen. Ohne Hollars Namen.

Zweifelhaft. Breite 3 ZoU 11 Lin.; Höhe 1 Zoll 6 Lin.

Vert. IV, 32—36?

1279. Das kenternde Segelboot.

Rechts vorn ein Segelboot so weit links übergebeugt,

dafs es eben zu kentern scheint, zwei Matrosen sind am
Tauwerk beschäftigt; links vorn ein kleines Ruderboot mit

sieben oder acht Personen; hinten noch mehrere Schiffe

im Sturm; links hinten Land. Ohne Hollars Namen;

zweifelhaft. Breite 4 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Zoll 1 Lin.

Vert. IV, 32— 36?

1280. Die Kriegschiffe.

Ein Dreimaster mit einer Reihe Kanonen rechtshin

segelnd ; links in der Ferne ein anderes Kriegschiff unter

Segel ; rechts zwei andere im Kampf und noch zwei klei-

nere. Rechts unten im Wasser W. HoUar fecit 1653.

Breite 8 Zoll 2 Lin. ; Höhe 5 Zoll 6 Lin.

Vert. IV, 32-—^36? Der Dreimaster ist ganz dasselbe Schiff Avie 1277

von der Gegenseite.

1281. Die Schlachtordnung.

Eine Reihe von 15 kleinen Kriegschiffen, ganz regel-

mäfsig nebeneinander stehend; das mittelste steht etwas

höher hinauf; man sieht sie alle von hinten; die Segel

etwas nach linkshin geschwellt; auf dem Hauptmaste des

Mittelschiffes weht eine weifse Flagge linkshin. Rechts

unten W. Hollar fec. Breite der Platte 8 Zoll 10 Lin.;

Höhe 2 Zoll 4 Lin. Vert. IV, 37— 39? Sauberes Blättchen.

1282. Der Wallfisch neben dem Dreimaster.

Rechts in einer Wellentiefe ein Dreimaster fast von

hinten etwas rechtshin; von dem Steuerruder geht ein

Strick nach einem Wallfische, dessen Schwanz man links

in einer hohen Welle, und das Vordertheil gegen die Mitte

zu sieht. Weiterhin noch vier andere Schiffe im Sturm.

18*
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Links unten Wetitzel Hollar fecit. Breite der Platte

11 Zoll; Höhe 5 Zoll 11 Lin. Veit. iy, 32 — 3G?

1283/ Das Zerstörungs- Schiff.

Abbildung eines künstlichen Schiffes, womit man 100

andere Schiffe zerstören kann. Unterschrift in 10 Zeilen

The tnie and perfect forme of the Strange Ship huilt at

Rotterdam A. 1653 . . . the Gallery there they walke. Ohne
Hollars Namen; zweifelhaft; sehr rohe Arbeit, ohne allen

Kunstwerth; der Schrift nach könnte es wohl von ihm

sein. Breite 8 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

9 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 6 Lin. Vert. iv, 32 — sc?

1284. Schiffsunglück bei Newcastle.

Darstellung des Unterganges von acht Schiffen im

Hafen von Newcastle. Ohne allgemeinen Titel. Links

oben das englische Wappen; rechts oben eine Widmung
an Henry Barle of Ogle • by the Author Edmund Custis.

Links unten Erklärungen von A— T. Oben in der Mitte

ein besonderes Feld, worin ein untersinkendes Schiff mit

der Ueberschrift In this Manner the Water smoahe and

peeces of the Ship appeard aboiie after it was fired m-
der. Rechts unten W. Hollar fecit 1673. Breite des

Ganzen 15 Zoll 8 Lin.; Höhe 11 Zoll 11 Lin. Breite

des oberen Feldes 6 Zoll; Höhe 5 Zoll 3 Lin.

Vert. IV, 28. Towneley 3 Vf. Herr Francis Graves in London be-

sitzt einen Abdruck, dem eine Erklärnng in zwei Kolumnen unter-

geklebt ist A Brief Relation and Exact Map of the Ilarhonr of

N'ew-Castle near Tinmouth-Barre since Deeember 1672. When Eight

Shijys v:ere overwlielmed hy the, Fre.^hea . . . London, Printed for the,

Author Edmond Custis. 1673.

1285. Aufstellung von Schiffen.

Links unten auf einem weifsen Täfelchen Wlollar fecit.

Breite 16 Zoll; Höhe 8 Zoll 11 Lin.; Meereshöhe 5 Zoll

10 Lin. Vert. IV, 26?

Ein Abdruck im britisclien Museum. Gehört vielleicht zu 124(5.

1286. Aufstellung von Scliiffen.

Die vorn in der Mitte bilden einen flachen Bogen

gegen Hnkshin. Rechts unten auf einem weifsen Tüfel-
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chen W. HoUar fecit. Breite 16 ZoU; Höhe 8 Z. 7 L.;

Meereshöhe 3 Zoll 10 Lin. Vert. iv, 27?

Ein Abdruck im britischen Museum.

1287. Aufstellung von Schiffen.

Sie gehn in zwei Reihen, welche einen Winkel bil-

den, von rechts unten auseinander; rechts vorn einige im

Kampf. Ohne HoUars Namen. Breite 15 Zoll 10 Lin.

;

Höhe 8 Zoll 11 Lin.; Meereshöhe 5 Zoll 10 Lin.

Vert. IV, 37 — 39 . Ein Abdruck im britischen Museum. Gehört

vielleicht zu 124('.

Benannte Bildnisse.

P o 1 g e n.

1288 — 1326. Ovale Brustbilder.

Folge von nenn und dreifsig Blatt ohne Nummern
und gröfstentlieils ohne Hollars Namen. Die Unterschrif-

ten stehn aufserhalb der Ovale. Grofser Durchmesser

2 Zoll 8— 9 Lin.; kleiner 2 Zoll bis 2 Zoll 1 Lin.

1288. (1.) Barkley. Fast von vorn, ein wenig

rechtshin; dunkle über die Ohren gehende Kappe; Spitz-

bart am Kinn; breite Faltenkrause. .S. Robert Barkley,

'nie of the Jmtices of the kings Beuch. Vcrt. vin, 74.

1289. (2.) Bullingbrooke. Dreiviertel linkshiu;

Ordensband von rechts oben nach links unten. Oliver

S. John Barle of Bullingbrooke . . . Bletso. Vcrt. viii, C5.

1290. (3.) Cottiugton. Fast von vorn, ein wenig

rechtshin; krauses Haar, krauser Lippenbart, schlichter

Kiunbart; Spitzenkragen; vorn am dunkeln Kleide eine

Reihe Knöpfe. Fnincis Cottington Lord Coltiuglou of
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Hanworth M'^ of the Court of Wards, Chancelloiur of the

Exchequer.

Veit. VIII, 87 und nach VIII, 108 mit der Jahireszahl 1645>. Sotzm.

1291. (4.) Crooke. Etwas rechtsliin; vollständiger

Bart ; schwarzes Käppchen, verbrämter Mantel. Sur George

Crooke, one of the Justices of the Kings Bench.

Vert. VIII, 73. Stand ursprünglich mit Hutton 1302 auif derselben

Platte.

1292. (5.) Denbigh. Dreiviertel linkshio; helles

Haar. Basti Fielding, Earle of Denbigh . . . Paddocks.

Vert. VIII, 88.

1293. (6.) Dering. Dreiviertel linkshin; Locken-

haar, Lippen- und Kinnbart, weifser Hemdkragen, dmik-

1er Harnisch. Sir Edward Dering of Surendem Dering,

in the County of Kent, Knight and Baronett ^"c.

Vert. VIII, 85.

1294. (7.) Dorset. Dreiviertel linkshin; Spitzen-*

kragen; rechts an einer langen Locke eine Bandschleife.

Edward Sackvile Earle of Dorset etc. Lord Chamberlaine

. . . Maies tie. Vert. viii, 8i.

1295. (8.) rinch. Dreiviertel linkshin; schwarzes

Käppchen auf den starken krausen Haaren, sechsfach ge-

fältelte Halskrause. John Finch Lord Finch of Fordwich.

Rechts unten Ed: Bower pitixit. Vert. viii, 66.

Nachstich von der Gegenseite; es fehlt darauf Ed: Bower pinxit.

1296. (9.) Hamilton. Dreiviertel rechtshin; Lok-

kenhaar, weifser Hemdkragen, vorn an einem hellen Bande

eine dunkle Schaumünze. James Hamilton, Marquesse

Hamilton Earle of Arran ^ Cambridge. Vert. viii, 86.

Stand ursprünglich auf derselben Platte mit dem Herzoge von Lenox.

1305.

1297. (10.) Hartford. Etwas linkshin, Lippen-

und Kinnbart, schwarze Kappe, einfacher Ilalskragen,

William Seymour Marquis and Earle of Hartford and

Baron Beauchamp. vert. viii, 7o.

Auf einigen Abdrücken steht Marquesse statt Marquis.
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1298. (11.) Henrietta Maria von England.
Dreiviertel linkshin; Lockenhaar, Perlenhalsband, blofse

Brust; kantenbesetzter Kragen; Perlen am Mieder. Un-
terschrift Henrietta Maria by the Grace of God, Queene

of England, Scotland, France and Ireland. Vert. viii, 49.

Stand ursprünglich auf derselben Platte mit Karl I. 1303.

1299. (12.) Herbert. Dreiviertel linkshin; Käpp-
chen auf dem reichen Lockenhaar; kantenbesetzter Kra-

gen, vorn ein Juwel. Edicard Herbert, Lord Herbert of

Castle- Island . . . in England. Vert. vni, 68.

1300. (13.) Howard. Dreiviertel linkshin, krauses

Haar, weifser Kragen über dem Harnisch, vorn an einer

Kette eine Schaumünze. Thomas Howardus Howardorum
primus . . . Marescalus Ätigliae.

1301. (14.) Huntington. Etwas linkshin. Henry

Hastings Earle of Huntington . . . Moeles. Vert. viii, G4.

1302. (15.) Hutton. Dreiviertel linkshin, flaches

abstehendes Barett; Ohrenklappe; einfache gefältelte Hals-

krause. Sir Richard Hutton, one of the Justices of the

kings Betich. Vcrt. viii, 75.

Auf späteren Drucken liest man Hulton statt Hutton. Stand urspriing-

licli mit Crooke 1291 auf derselben Platte.

1303. (16.) Karl I von England. Dreiviertel

linkshin; Lockenhaar, Lippen- und Kinnbart; kaiitenbe-

setzte Halskrause; vor der Brust rundes Ordenszeicheu.

Unterschrift Charles by the grace of God King of Eng-

land . . . defender of the faith. Links unten undeutlich

]Wollar in: rechts sehr schwach Ä. V. d. C.

Vert. VIII, 49. Stand ursprünglich auf derselben Platte mit Henrietta

Maria 1298; ein solcher Abdruck wurde bei Towneley mit 19 U.

bezahlt.

1304. (17.) Laud. Ganz von vorn; flaches Barett,

gefältelte Halskrause. William Laud Archbishop of Can-

ferbury. Primate of all England i^c. Vert. viii, 82.

Stand ursprünglich auf derselben Platte mit Tliomas Earle of Straf-

ford 1319. Ein Abdruck dieser ganzen Platte befindet sich in der

Sammlung des Herrn Francis Graves in London.
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1305. (18.) Lenox. Dreiviertel linkshin; langes

helles Lockenliaar, Hemdkragen ohne Besatz; gesticktes

Kleid. James Stuart Duke of Lenox Earle of March ^c.
Vert. VIII, 89. Stand ursprünglich auf derselben Platte mit dorn Mar-

quis von Hamilton. 1296.

1306. (19.) Lock y er. Etwas rechtshin, dunkle

Kappe. The true efßgies of . . . Nichola Lockyer . . . und
vier Verse Note well . . . are. R. D. Vcrt. viil, loi.

Ein Probedruck davon wurde bei Toweley mit 2 U. bezahlt.

1307. (20.) Prinzessin Maria, Tochter Karls I

von England. Dreiviertel linkshin, Lockenhaar, Per-

lenhalsband, Spitzenkragen, bortenverbrämtes Kleid. Un-
terschrift The Lady Mary, Princesse of great Brittaine;

links unten W. Hollar fecit l641 ; rechts Are to he sould

by Tho. Bankes in Blackfriers a top of Bridewell staires.

Vert. VIII, 7G. Towneley QU. 10 ß. Stand ursprünglich auf der-

selben Platte mit Wilhelm von Oranien. 1324.

1308. (21.) Middlesex. Dreiviertel rechtshin; helle

Kappe mit Besatz; grofse Faltenkrause. Lionell Cran-

field, Earle of Middlesex . . . Cranßeld. Vert. viii, G9.

1309. (22.) Montague. Dreiviertel rechtshin; lan-

ges Lockenhaar; einfacher weifser Kragen, dunkles Ge-

wand. The Right Honourable Edward Lord Montague

Baron of Kimholton . . . ^ Essex etc. Rechts unten W.

Hollar fecit 1644. vert. viii, 62.

1310. (23.) Newcastle. Dreiviertel linkshin; hel-

les Lockeiihaar; Spitzenkragen; über dem Harnisch eine

Schärpe. William Cavendish, Earle of Newcastle, Vis-

count Mansßeld . . . of England A" J643. Vert. viii, 90.

1311. (24.) Newport. Dreiviertel rechtshin, hel-

les Lockenhaar; Kantenkragen, gesticktes Kleid. Mount-

Joy Blount, Earle of Neioport . . . Ordnance. Vert. viii, 9j.

1312. (25.) P e in b r o k e. Dreiviertel rechtshin ; vol-

les Haar; Spitzenkragen. Philipp Herbert, Earl of Pem-

hrokc and Montgomery . . . honshold. Vert. VIII, G3.

Pfalz vgl. Iiupcrt.
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1313. (26.) Pym. Etwas linkshin, Lippen- und Kinn-

bart; einfacher weifser Hemdkrageu. John Pym, Esquire,

Burges for Tauistoeke in Deiwnshire. Vert. vni, es.

1314. (27.) Rudyerd. Dreiviertel rechtshin; wil-

der Lippen- und Kinnbart; Gewand mit Streifen im Zick-

zack von oben nach unten. S. Beniamin Rudyerd, Sur-

veyor of his Ma^ Court of Wardes and Liueries.

Vert. VIII, 60.

1315. (28.) Rupert von der Pfalz. Dreiviertel

linkshin; vor der Brust eine Schaumünze. The Illustrious

. . . Prince Rupert . . . Generali of the Horse, to. King

Charles. A. 1643. Veit. viii, 67.

1316. (29.) Salisbury. Etwas rechtshin; schlich-

tes Haar; rechts auf dem Mantel ein Ordensstern, lie-

ber dem Kopfe innerhalb des Ovales The Barle of Sa-

lisbury ; unten William Cecill, Barle of Salisbury, Vis-

count Cramborne, and Baron Cecill of Essinden, Knight

of the Garter. Vert. viii, 92.

1317. (30.) Sey and Scale. Dreiviertel rechtshin,

weifses Haar, weifser Lippen- und Kinnbart, breiter wei-

fser Hemdkragen.' William Fines Viscount Sey and Seale,

Lord Sey and Seale. Vert. viii, 84.

1318. (31.) Standford. Dreiviertel rechtshin ; dunk-

les Haar; dunkle Schärpe von rechts oben nach links un-

ten. Henry Gray Barle of Standford . . . and Haring-

ton etc. Veit. VIII, 94. Towneley 1 U. 12 ß.

1319. (32.) Strafford. Dreiviertel rechtshin, dunkle

Kappe; einfacher Hemdkragen; der Kopf vorn überge-

beugt. Thomas Barle of Strafford, Lord Lieutenant of

Ireland. Veit. viii, 93.

Ursprünglich auf derselben Platte mit Land. 1304.

1320. (33.) T'romp. Dreiviertel rechtshin; kurzes

ILiar, Harnisch. Martin Tromp. Admirall of Holland

cV Westfriesland. Vcrt. viii, 77.

Stand ursprünglich mit de Witt 132 G auf derselben Platte.
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1321. (34.) Waller. Dreiviertel rechtshin; schlich-

tes Haar, Lippen- und Kinnbart. Unterschrift Sir Wil-

liam Waller Knight Sargeant Maior Generali of Par-

liaments Army ^ one of the Members of the Hono'''^ House

of Commons. 1643. Vert. viii, 6i.

1322. (35.) Westmoreland. Dreiviertel rechtshin;

Schärpe von links oben nach rechts unten. Mildmay Fane

Earle of Westmerland Lord le De Spencer and Burghwash.

Vert. VIII, 72.

1323. (36.) Wharton. Dreiviertel linkshin; kleine

dunkle Kappe. Philip Wharton . . . Wharton.

Vert. VIII, 102.

1324. (37.) Wilhelm von Kassau - Oranien,
^ ltJJi.T^ß»^^^. g ch wiegersohn Karls I. Dreiviertel linkshin; run-

der Hut mit einer Feder; Lockenhaar; Spitzenkragen;

bortenverbrämter Rock; vorn eine Reihe Knöpfe, von

denen die unteren offen stehn. Unterschrift William of

Nassau hörne Prince of Orange. Vert. viii, 95.

Towneley 8 U. 12/5'. Stand ursprünglich auf derselben Platte mit

Maria von England. 1307.

1325. (38.) Winchester. Etwas rechtshin; Lip-

pen- und Kinnbart, schlichtes Haar; reichgestickter Kra-

gen. John Pawlet, Marquesse of Winchester, Earle of

Wiltshi7'e and Lord St. John of Basing. Vert. viii, 7i.

1326. (39.) de Witt. Dreiviertel Hnkshin; krauses

Haar, heller Lippen- und Kinnbart; Spitzenkragen; dunk-

les Gewand. Witte Corneliz the With Vice Admirall of

Holl. ^ W: E: Vert. VIlI, 78.

Stand ursprünglicli mit Tromp 1320 auf derselben Platte.

1327— L331. Fünf bestrafte englische

Kontrover sisten.

Ovale Brustbilder.

Folge von fünf Blatt ohne Nummern ; mit Unterschrif-

ten von 10— 15 Zeilen. Es sind Bildnisse von Personen,

die unter Jakob I und Karl I von England wegen reli-
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giöser und anderei' Streitschriften verfolgt und bestraft

wurden. Grofser Durchmesser 2 Zoll 8 Lin. ; kleiner

2 Zoll. Vert. Vm, 242— 246.

Die Bildnisse von Pryune, Burton und Bastwick standen ursprünglich,

auf derselben Platte, wovon ein Abzug sich im britischen Museum
befindet.

1327. (1.) Bastwick. Dreiviertel linkshin; dunkle

Kappe; wenig gekräuseltes Haar; Lippen- luid Kinnbart;

Spitzenkragen; rechts am Rocke fünf Oesen. Unterschrift

D'' Bastwick for writiug a Booke against Popish-Bishops

. . . as afore said. Links unten W. Hollar fecit.

1328. (2.) Burton. Dreiviertel linkshin; dunkle mit

einer Kante eingefafste Kappe; vollständiger Bart; Tel-

lerkragen; dunkles Gewand mit Aufschlag. Unterschrift

iHf Henry Burton for preaching against Popish imiova-

tions . . . to them; hierauf mit anderer Schrift Which Cor-

porall pimishment was Executed on him and two other his

hlessed hrethreu or fellow - Sufferers June 30"' 1637.

14 Zeilen. Ohne Hollars Namen.

1329. (3.) Laighton. Dreiviertel rechtshiu; kan-

tenbesetzte helle Kappe; heller Lippen- und Kinnbart;

weifser einfacher Hemdkragen auf dem dunkeln Gewände.
Unterschrift in 14 Zeilen D"" Laighton, for writing a booke

called Sions-Plea . . . whole prison. Ohne Hollars Namen.

1330. (4.) Lilburn. Dreiviertel rechtshin; schlich-

tes Haar; feiner Lippenbart; Spitzenkragen; dunkles Ge-
wand, Links und rechts oben je ein Wappenschild. Un-
terschrift !/' John Lilburn, a pious young Gentleman . . .

and cruell usage. Ohne Hollars Namen.

1331. (5.) Prynne. Dreiviertel rechtshin; wenig
gekräuseltes dunkles Haar; dunkler Lippen- und Kinn-
bart; Spitzenkragen. Unterschrift M'^ Williafn Prynne,

for writing a booke against Stage-players . . . of impri-

sonment. Ohne Hollars Namen.
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1332— 1337. Die sechs Reiter.

Folge von sechs Blatt Feldherren zu Pferde, ohne

Nummern. Breite 4 Z. 6— 8 L. ; Höhe mit der Schrift

6 Zoll 6— 8Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 7 — 8Lin.
Vert. VIII, 286— 289 „The grand Capriol."

J332. (1.) Cordova. Er sprengt ganz geharnischt

mit blofsem Kopfe linkshin ; unten in der Ferne die Be-

lagerung einer Stadt; rechts oben ein Wappen. Unter-

schrift Don Goncalo Fernandes de Cordua Sac . . . Praef.

Links unten W{.

1333. (2.) Friedrich Heinrich von Nassau-
Oranien. Er sprengt rechtsliin, den Zügel in der Lin-

ken, den Feldherrnstab in der Hechten; blol'ser Kopf;

links oben ein Wappen. Unterschrift Illustrissimus Prin-

ceps .../). Fridericus Henricus Princeps Aurausionensis

Com. Nass. Ord. Prov. Vnit. Belgü Cap. Gen. Tfmlas-

siarchiis Holl. Westf. Sei. Vltr. Trans-lsal. etc Gubern.

Rechts unten Wentz. Hollar fe.

Derselbe vgl. 1687.

1334. (3.) Johann von Nassau der ältere. Er

sprengt linkshin nach vorn, mit der Rechten hält er den

Zügel, in der Linken den Feldherrnstab ; links oben ein

Wappen; unten in der Ferne eine Festung in Vogelan-

sicht. Unterschrift Praeillustris . . . Dominus D. Joannes

medius nunc senior dict. Com. Nass. Cattimeliboci Viand.

Dietz, etc. Eques Aurei Velleris Reg. Hispan. Militiae Prae-

fect. et Consil. Bellicus. Links unten Wlollar fec.

1335. (4.) Johann von Nassau der jüngere.

Er sprengt nach hinten etwas linkshin ; den zurückblicken-

den Kopf sieht man dreiviertel linkshin; in der Linken

den Feldherrnstab; links oben ein Wappen; links unten

in der Ferne eine kleine Festung. Unterschrift Joan-

nes junior Comes Nass. Cattimel. . . . Vel, und zwei Di-

stichen Patris . . . gradiis. D. M. C. B. Ohne Hollars

Namen.
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1336. (5.) Pappenheim. Er sprengt linkshin; in

der Rechten den Feldherrnstab ; rechts oben ein Wappen

;

unten in der Ferne eine Schlacht. Unterschrift PraeiUn-

stris . . . D. Gotfridus . . . Dns in Pappenheim . . . Aulae

Cons. Links unten Wentzel Hollar fe.

1337. (6.) Thomas von Savoyen. Er sprengt

ganz geharnischt mit blofsem Kopfe rechtshin; in der

Rechten den Feldherrnstab ; links oben ein Wappen; mi-

ten im Hintergrunde Kriegerhaufen nach hinten ziehend.

Unterschrift Thomas Bei Gratia Dux Sabaudiae, Princeps

Pedemontii , Augustissimae inter Dornum Austriacam ini~

toe pro Diicatus Lotharingiae recnperatione Utiionis no-

mine conscripti catholici exercitns supremus dux hellicns

etc. Gerhardt Altzenbach ex. Ohne Hollars Namen.
Sehr selten ; ein Abdruck bei Ilen-n 'Weber in Bonn.

Einzelne benannte Bildnisse;

alphabetisch.

Die fürstlichen Personen sind unter ihren Vornamen

eingereiht.

Abel vgl. 1G91.

1338. Allen, nach van der Borcht.

Brustbild etwas rechtshin; vs^enig gekräuseltes Haar;

Lippen- und Kinnbart; auf einem Tische rechts mehrere

mathematische Werkzeuge; in der Linken hält er ein

Astrolabium, in der Rechten einen Zirkel. Unterschrift

Elias Allen, Apiid Anglos Cantiamis . . . ingeniosissimus.

Obijt Londini prope ßnan Mensis Martij, Anno a Christo

uatO 1653, Suaeque aetatis (das Alter fehlt). Links un-

ten H. Van der Borcht pinxit ; rechts 1666. W. Hollar

fec. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll

5 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll 5 Lin. Vert. viii, 139.

Townelej- i U. Ii ß G p.

1339. Altoviti oder della Casa, nach Tizian.

Brustbild ganz von vorn hinter einer Mauer, worauf

unten in der Mitte die Jahreszahl M. D. XXIII; vollstän-
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diger breiter Bart; die Linke ruht auf einem milt Klau-

suren versehenen Buche, das mit dem Rücken ;ai}f der

Mauer Hegt; am vierten Finger ein Ring. Unterschrift

Ritratto de Bindo Altomtii ; auf späteren Drucken steht

statt dessen Ritratto de Monsigre Gio della Casa ; Hnks

unten Ex Collectione Johannis et Jacobi van Verrle,; rechts

unten F. van den Wyngarde excudit. Links untem Titia-

nus pinxit. W. Hollar fecit 1649. Breite 6 Zoll 1 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 9 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe & Zoll

3 Lin. Vert. VIII, 173. 174.

Auf späteren Drucken ist hinter Verrle hinzugefügt Antuerpnae.

1340. Andrews.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin; dunkle Kappe;

heller Lippen- und Kinnbart; helle Halskrause; (dunkles

Gewand mit hellen Aermeln; helles Untergewandi. Un-

terschrift Vera Efßgies Reuerendi in Christo Patris Dni.

Lanceloti Andrewes Episcopi Wintoniensis. Links unten

W. Hollar fecit 1643. Grofser Durchmesser 3 Z . 6 L.

;

kleiuer 2 Zoll 6 Lin. vert. viii, 225.

1341. Andrews.

Kleineres Brustbild im Oval-, dreiviertel linkshin:; dunk-

les flaches Barett; in beiden Händen hält er ein Buch.

Unterschrift Efßgies R. P. Lanceloti Andrewes Episcopi

Wintoniensis. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite

2 Zoll 1 Lin.; Höhe mit der Schrift 2 Zoll 10 Lin.; ohne

dieselbe 2 Zoll 6 Lin. Grofser Durchmesser 2 Z . 4 L.

;

kleiner 2 Zoll. Vert. Vlll, 224.

1342. Anna Bullen, zweite Gemahlin Hein-
richs yin, nach Holbein.

Brustbild in einem Rund, dreiviertel linkshin; perlen-

besetzte Havibe mit einem dunkeln Tuche daran; Perlen-

halsband mit Hängeperle. Unterschrift Anna Bullen Re-

gina Angliae, Henrici VIII Vxor 2da, Elizabethae Regi-

nae Mater, fuit decollata, Londini, 19 Maij , A. 1536.

Unten H. Holbein delineaiiit. W. Hollar fecit, ex Col-

lectione Arundeliana A. 1649. Durchmesser im Lichten

3 Zoll 11 Lin. Vert. VIII, 16.
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1343. Anna von Cleve, vierte Gemahlin Hein-
richs Vm, nach Holbein.

Halbe Figur ganz von vorn; Perlenhaube, woran links

eine mit Steinen besetzte Quaste
;
reichgesticktes Mieder,

doppelte Halskette; die Hände vorn übereinandergelegt.

Unterschrift Anna Clivensis, Henrici VIII Regis Angliae

Vxor Illlta. Unten H. Holhein pinxit. Wenceslaus Hol-

lar fecit Aqua forti, ex Collectione Arundeliana A. 164S.

Breite 6 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Z. 10 L.;

ohne dieselbe 9 Zoll. Vert. vm, 27. Towneley GU. G ß.

Der unbenannte Kopf nach Holbein, 1545, gilt in England auch für

Anna von Cleve.

1344. Anna Maria, Königin von Spanien.

Oval. Brustbild etwas linkshin; in den reichgelock-

ten Haaren rechts eine Agraffe; Ohrringe; Perlenhals-

band; gestickter schmaler Hemdkragen; flache Brust.

Unterschrift Anna Maria Austriaca, Hispaniarum et In-

diarum Regina. Links unten Wenceslaus Hollar fecit

1652. Rechts Corn. Galle excudit. Breite 6 Zoll 4 Lin.;

Höhe 8 Zoll 9 Lin. Grofser Durchmesser 6 Zoll 4 Lin.

;

kleiner 4 Zoll 10 Lin. vert. viii, 105.

Seitenstück zu Philipp IV. 1482.

Aragon, Katharina von; vgl. 1549.

1345. Arcolano Armafrodito, nach Correggio.

Halbe Figur; der Kopf fast von vorn, etwas rechts-

hin; volles gescheiteltes welliges Haar; Pelzmantel; die

linke Hand ruht auf einem Steine, die rechte ist nur zum
Theil sichtbar. Unterschrift Arcolano Armafodrito fatto

dO; ^Qr^gio la Istessa Diuinita; links unten F. van den

Wyngarde excudit; in der Mitte W. Hollar fecit, A. 1650,

Ex Collectione Joannis et Jacobi nan Verle. Breite 7 Zoll

2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 6 Lin. ; ohne die-

selbe 8 Zoll 3 Lin. Vert. vm, i66.

1346. Aretino, nach Tizian (I).

Brustbild, fast ganz von vorn; der Kopf ein wenig

links, die Augen ein wenig rechtshin; breites Barett, brei-
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ter voller Bart. Unterschrift questo e Pietro Aretino

Poeta Tosco, Che d'ogni nti disse mal eccetto che di Dio

Scusandosi con dir, non lo conosco. Links oben Titia-

nus pinxit; rechts oben Wfollar fecit 1647. Breite der

Platte 5 Zoll 3 Lin., der Radirung 5 Zoll 1 Lin.; Höhe

der Platte 7 Zoll 10 Lin. , der Radirung ohne die Un-

terschrift 7 Zoll 3 Lin. Veit, viir, 169.

Diese Platte ist später beschnitten und mit einer französischen Unter-

schrift versehn Avorden Pierre Aretin. Ne ä Arezzo en Toscane, mort

environ Van 1556 age de 65 ans. .1 Paris cliez Odieuvre . . . C. P. R.

Breite 4 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift G Zoll 11 Lin.; ohne

dieselbe 6 Zoll 5 Lin.

1347. Aretino, nach Tizian (II).

Ganz derselbe Kopf wie der vorige, von der Gegen-

seite; die Augen etwas linkshin. Unterschrift questo e

Pietro Aretino Poeta Tosco; darunter Titianns pinxit;

ohne. Hollars Namen. Scheint ganz eben so acht, als

die vorherige Platte. Breite der Radirung 5 Zoll 8 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 7 Zoll 9 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll.

Vert. VIII, 170. Ein Abdruck im britischen Museum.

1348. Aretino, nach Tizian (HI).

Von dem vorigen verschiedenes Brustbild ganz rechts-

hin hinter einer Mauer; kurzes Haar, vollständiger Bart;

er stützt den Kopf auf die linke Hand; rechts vor ihm

ein Blättersprofs an einem Baumstamme. Unterschrift

Vera Efßgie del Poeta Petro Aretino cavato da Titiano

suo amichissimo. Unten Titianus pinxit; W. Ilollar fe-

cit 1649, Ex Collectione Johannis et Jacobi van Verle.

Franciscus van den Wyngarde excudit. Breite 7 Zoll; ^

Höhe mit der Schrift 9 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll

3 Lin. Vert. VIII, 171.

1349. Die alte Gräfin von Arundcl, nach

Vorstermann.

Brustbild im Oval. Fast ganz linkshin; flache schwarze

F' M ^ ^ Mütze; hohe weifse Halskrause: dunkles Gewand. Un-

/ dh&^i^-- terschrift Anna D'acres Comitissa Arundelliae iSf Siirriae.

! ^ Links unten L. Vorstermann ad vimm delineavit; rechts

;
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W. Hollar fecit. Oben in der Mitte Aetat. 69. A" 16..

(die beiden letzten Zahlen fehlen.) Grofser Durchmesser

6 Zoll 2 Lin.; kleiner 4 Zoll 8 Lin. Veit. viii, soi.

Selir selten. Towneley 37 il.

1350. Thomas von Arundel.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin
;
vollständiger

Bart, krauses Haar, Harnisch. Unterschrift Thomas Earfe

of Arimdell ^ Surrey, Barle Marsliall ^ Lord high Ste-

ward of England (5*c. Ohne Hollars Namen. Grofser

Durchmesser 2 Zoll 10 Lin.; kleiner 2 Zoll 2 Lin.

Vert. VIII, 59. Stand mit No. 1471 ursprünglich auf derselben Platte. CJ'i <p( £^>

Ein solcher Abdinick wurde hei Towneley mit 5 U 10 /? bEXälVlf.

1351. Thomas von Arundel, nach van Dyk.

Oval. Geharnischtes Brustbild dreiviertel rechtshin,

blofser Kopf, Lippen- und Kinnbart; Halskette, woran

ein ovales Medaillon mit der Umschrift Honi soyt qui

mal y pense; Umschrift des Ovales Virtutis Laus Actio.

Unterschrift in neun Zeilen Illustrissimus . . . Dominus

Thomas Howard . . . Comes Arundeliae et Surriae . . . Mi-

litiae Dux, etc. Hanc Excellentiae suae Efßgiem, ab Ant.

Dan Dyck, Equi. Aur. ad uiuum depictam, Wenceslaus

Hollarus Bohemns , eiusdetn Comitis Coelator Aqua forti

aeri insculpsit, A. 1639, Londini. Cum Primi. Sacrae

Reg. Mai. Breite 7 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift

10 Zoll 4 Lin.; ohne dieselbe 8 Z. 8 L.
;
grofser Durch-

messer im Lichten 7 Zoll 6 Lin. ; kleiner 6 Zoll 2 Lin.

Vert. VIII, 255.

1352. Thomas von Arundel zu Pferde.

Ganz geharnischt, mit blofsem Kopfe auf einem dun-

keln Pferde rechtshin sprengend; rechts unten ein Rei-

terhaufen mit zwei Fahnen, links in der Ferne ein langer

Zug Lanzknechte. Unten in der Mitte unter dem rech-

ten Hinterfufse des Pferdes W. Hollar fecit 1639. Ueber
der Platte eine mit Lettern gedruckte Ueberschrift und
links eine eben solche Seitenschrift. Ueberschrift in sechs

Zeilen The Pourtraiture of His Excellence Sir Thomas
Howard . . . of this Realme. Die Seitenschrift links giebt

19
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ein Verzeiclinifs von Offizieren mit der Ueberschrift A
List of the Ofßcers of the Generals Regiment. Breite

des Ganzen 11 Zoll 6 Lin. ; Höhe 13 Zoll; Breite der

Radirung 8 Zoll 4 Lin.; Höhe 10 Zoll 10 Lin.

Vert. VIII, 5. Towneley 15 U. Einige Exemplare haben neben Hol-

lars Namen noch London printed . - by Will. Bentley at the Angel ^
bihle in Lumherstreet. Später wurde Arundels Kopf herausgeschlif-

fen, und der des Oliver Crom well hineingesetzt, Hollars Name
verlöscht und links unten P. Stents Adresse angebracht ; die mit

Lettern gedruckte Beschreibung umgiebt alle vier Seiten des Bildes,

und enthält ein Verzeichnifs von 145 Siegen, welche Oliver Crom-

well vom August 1649 bis zum März 1650 erfochten hat. Unter-

schrift nach Towneley 393 The right honournlile and undaunted v;ar-

rior Oliver Cromwell, Lord Governour of Ireland. Sehr selten. Das

Towucley'sche Exemplar dieser letzten veränderten Platte wurde um
\'o U. 15 ß für die Sammlung in Windsor (rworben.

1353. Thomas von Arundel an der Säule, nach
van Dyk.

Halbe geharnischte Figur, dreiviertel rechtshin, blo-

fser Kopf; in der Rechten hält er einc-n Feldherrnstab,

die Linke legt er auf einen Helm; rechts hinten eine

Säule ; der ganze Hintergrund schattirt. Unterschrift II-

histris."'' . . . Dominns Thomas Howard, Comes Arundeliae

et Surriae . . . A" 1639. Contra Scotos Sapremus et Ge-

neralis Militiae Dax. Links unten Ant. van Dyck Eques

pinxit; in der Mitte Wlollar fecit 16i6; rechts J. 3Ieijs-

sens exc. Antuerpiae. Breite 7 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 10 Zoll 3 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 5 Lin.

Vert. Vni, 6.

Arundel, Allegorie auf seineu Tod; vgl. 4G6.

1354. Alathea von Arundel, des vorigen Ge-
mahlin, nach van Dyk.

Kniestück. Sie sitzt dreiviertel linkshin auf einem

Stuhle; auf dem natürhch gelockten Haare rechts oben

eine Krone von Edelsteinen; über dem Hermelinkragen

eine reiche Kette von Perlen und Edelsteinen; mit bei-

den Händen hält sie eine andere Katte, die auf ihrem

Schoofse liegt. Unterschrift Illustr.sstma . . . Domina

. . . Alathea Talhot, etc.; Comitissa Ariindelliae et Sur-

riae, etc., et prima Comitissa Angliac. Links unten Ant.
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mn Dyck ^inxit; in der Mitte Wfollar fecit 1646 Ant-

Derpiae; rechts Joh. Meyssens excudit. Breite 7 Z. 5 L.

;

Höhe mit der Schrift 10 Zoll 3 Lin.; ohne dieselbe 9 Z.

6 Lin. vert. vm, 7.

Alatliea von Arundel, vgl. 1725.

1355. Baco von Verulam.

Ovales Brustbild fast von vorn, ein vi^enig rechtshin;

runder Hut; reiche Spitzenkrause; in der Rechten hält

er ein Papier; vorn ein Wappen. Unterschrift Hono. Fran-

cis cus Bacon Bavo de Verulam, Vice Count S. Albani mor-

tuns 9 Aprilis A. 1626. Annoq. Aetatis suae 66. Ohne

Hollars Namen. Breite 4 Zoll 1 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 6 Zoll ; ohne dieselbe 5 Z. 5 L.
;

grofser Durch-

messer 4 Zoll 6 Lin.; kleiner 3 Zoll 2 Lin.

Vert. VIII, 142.

Baco, vgl. 459. 2243.

1356. van Baien.

Männliche halbe Figur, der Kopf dreiviertel hnkshin;

reiches wenig gelocktes Haar, Lippenbart, vv^eiter Mantel,

von der linken Hand vor der Brust gehalten. Unter-

schrift Johannes mn Baien, Bon Painctre en petit et en

grand . . . Johannes van Baien pinxit , W. Hollar fecit,

J. Meyssens excudit. Breite 4 Zoll 1 Lin. ; Höhe mit der

Unterschrift 6 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll.

Vert. VIII, 156. Die ersten Drucke haben in der Unterschrift Com-

mensement und ü ce tient. Die späteren haben Commencemenl und
il re tient. Weber in Bonn. Gehört mit No. 1364. 1365. 1397.

1399. 1419. 14SfO. 1514 und vielen andern nicht von Hollar ge-

stochenen Bildnissen zu The triie efßgies of the most eminent pain-

ters etc. that have florished in Europe. Antwerp. Meyssens 1644.

Fol: Ebert 6615. Sotzmanu.

1357. Balthasar Karl von Spanien.

\ Schnörkeloval. Halbe Figur eines Knaben in spani-

fscher Tracht, fast von vorn, ein wenig rechtshin; die

Linke ruht auf dem Degeuknopf, die Rechte hält einen

Handschuh ; hinten ein. Vorhang ; rechts ein Paar Bäum-

chen. Unterschrift Ser. Princeps Balthasar Carolus, Phi-

lippi IV. Hispaniar. Indiarumque Regis, etc. filius uniciis.
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Decessit VIL Idas Octobr. Ann. M.D.C.XLVI. Ohne Hol-

lavs Namen. Grofser Durchmesser ungefälir 4 Zoll; klei-

ner nngefähr 3 Zoll. Vert. viii, 300.

Ist eine herausgeschnittene Platte aus dem Prunksarge desselben Für-

sten, 557. Exemplare vor der Schrift sind selten.

1358. Banfi Huniades, nach Gowy.

Brustbild dreiviertel linkshin in einem mit physikali-

schen Emblemen verzierten Oval. In der Linken hält

er eine Kugel, die er mit einer andern von oben herab-

hangenden Kugel in Berührung bringt. Im Rahmen des

Ovales vier Inschriften, von denen die links unten lautet

Johannes Banß-Huniades, Rimilensis Ungarns, olini apnd

Anglos in Hin: Coli: Londino - Greshamensi Hermeticac

Discipl: Sectator et Philo- MatJiematicus ; in der Mitte

Aetat: suae 68, 1644. Links unten Gowy deli: rechts

W. Hollar fecit Aqua forti 1644. Breite der Platte min-

destens 2 Zoll 3 Lin. ; Höhe mindestt ns 2 Zoll 9 Lin.

:

grofser Durchmesser 2 Zoll; kleiner 1 Zoll 6 Lin.

Vert. Ylir, 137. Towneley 5 U. 2 ß G p.

1359. Barbaro, nach Tizian.

Halbe Figur dreiviertel rechtshin; kurzes Haar, voll-

ständiger langer Bart; einfaches dunkles Obergevt^and

;

die Rechte hält ein Buch, das man nur zum Theil rechts

unten sieht; am kleinen Finger ein Ring. Unterschrift

Rilimtto de Daniel Barbaro, Homo conspicno. Unten Ti-

Hanns pinxit , W. Hollar fecit 1650, ex CoUectione Jo-

hannis et Jacobi mn Verle, F. van den Wyngarde exctidit.

Breite 7 Zoll; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 7 Lin.; ohno

dieselbe 8 Zoll 3 Lin. Vert. viii, 172.

Barkley, vgl. 1288.

Bastwiek, vgl. 1327.

Battalia, vgl. 1689.

1360. della Bella, nach Stocade.

Brustbild; der Kopf dreiviertel linkshin, der Körper

ganz linkshin; dunkles gelocktes Haar
;
Lippen- und Kimi-

bart; faltenreicher Mantel; er hebt den Zeigefinger und
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Daumen der Linken in die Höhe. Unterschrift Steffano

de la Belle, nafif de Florence . . . en Van 1614, tres hon

painctre en petit . . . a faict son commencement aupres

Jaecques Callot . . . Links unten Stocade pinxitj in der

Mitte Wlollar fecit; rechts Joannes Meyssens excudit.

Breite 4 Zoll 2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 6 Zoll: ohne

dieselbe 5 Zoll. Veit. Yiii, -241.

1361. Bellarminus.

Ovales bärtiges Brustbild etwas rechtshin; auf dem
Kopfe die Kardinalsmütze; am Kleide sind vorn drei

Knöpfe sichtbar. Unterschrift Vera Efßgies Eminentis-

simi ^ Reuereniissimi Cardinalis Bellermini, ex Pictu:

quadam tnissa e Roma Äntuerpiam. Links oben Wlollar

fecit, rechts oben 1647. Breite 2 Z.; Höhe 2 Z, 11 L.

Grofser Durchmesser 2 Zoll 6 Lin. ; kleiner 1 Z. 11 L.
Vcrt. VIII, 350. Towneley 6 iL

1362. Anna Bejioys.

Ovales Brustbild ein wenig linkshin; Stirnteller mit

Puschel ; ein dunkler Schleier bedeckt Kopf, Kücken und
Schultern; helles I Brusttuch ; die Hände scheinen vorn in

einem Mufi' zu stecken. Das Oval steht in einer vier-

seitigen Einfassung. Unterschrift des Ovales Mademoi-
selle Amte Benoys; links davon W. Hollar f. Der Käh-
men gehört nicht zum Bildnifs, sondern ist eine beson-

dere Platte, in welche das Bild eingedruckt wurde, un-

ter dem Kähmen steht Joan. Meyssens excudit Antverpiae.

Breite der innern Platte 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe 4 Z. 5 L.
Breite dcjs Kahmens 4 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Schrift

6 Zoll 1 1 Lin. ; ohne dieselbe 6 Zoll 9 Lin.

Veit. VIII, 221

1363. Bernard.

Brustbild fast von vorn, ein wenig rechtshin; dunkle

(Jhrenkappe; weifser Bart; in der Rechten hält er ein

Buch; links oben Aetatis siiae 74. Unterschrift Vera

Ef'figies Rieh. Bernard, mgilantissimi Pastoris de Bat-

combc Som. Set. A. 1641. W. Hollar Bokern, ad ninum
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del. Londini. Breite 4 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift

6 Zoll 1 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 7 Lin.

Vert. VIII, 132. Titelkiipfer zu Beinard thesaurus biblicus.

Blount, vgl. 1311.

Bolingbroke, vgl. 1289.

BooUer, vgl. Iö95.

1364. van der Borcht der ältere.

Brustbild dreiviertel rechtshin; schlichtes Haar, Lip-

pen- und Kinnbart ; unter dem faltenreichen Mantel kömmt
die rechte Hand hervor, welche ein Papier mit Münzab-

bildungen hält. Unterschrift Henry van der Borcht, De

Brusselles ou il naquit Van 1583 . . . Henricus imn der

Borcht iunior pinxit, W. Eollar fecit 1650, Joamies Meys-

sens excudit. Breite 4 Zoll 6 Lin. ; Höhe mit der Un-

terschrift 6 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll.

Vert. VIII, 44.

1365. van der Borcht der jüngere, nach

Mey ssens.

Brustbild dreiviertel rechtshin, dunkles lockiges Haar,

schwacher Lippenbart, er hält mit beiden Händen ein

Buch, worauf ein Blatt mit einer Grablegung im Umrifs

und rechts oben RAPH. VB. Unterschrift Henry van der

Borcht peitictre. Ne ä Franckendael au Palatinat . . . il

est Seruiteur du Prince de Galles. Links unten Johann.

Meyssens pinxit et excudit; rechts W- Hollar fecit 1648.

Breite 4 Zoll 3 Lin.; Höheinit der Schrift 6 Zoll 2 Lin.;

ohne dieselbe 5 Zoll 2 Lin. Vert. Viil, 43.

Bristol, vgl. 1530.

Bronker, vgl. 459.

1366. Anna Francisca de Bruyns.

Eigenbildnils im Oval, fast von vorn, etwas rechts-

hin; blofses Haar, Ohrringe, doppeltes Perlenhalsband,

Spitzenkragen; vor der Brust eine Agraffe mit drei Per-

len. Umschrift des Ovals Amia Francisca de Bruyns ae-

talis XXIIII, anno MDCXXIX. Unterschrift Clarissima
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et Eximia pingemdn Arte Ulustrissima Domina, D: Anna
Francisca de Brmyins , Nobilissimi et Generosissimi D:

Isaaci Bullart .... Conjux, de suä Efßgie ä se depictä.

Dann zwei Disticchen Peniculi norunt . . . animata manu.

Wlollar fecit A. 1648 aqua forti. Breite wenigstens 3 Z.

7 L. : Höhe mit der Unterschrift wenigstens 5 Z. 1 L.

;

ohne dieselbe 4 JZoll 8 Lia.
;
grofser Durchmesser 4 Zoll

1 Lin.; kleiner 3) Zoll 1 Lin. Vcrt. Yni, 222.

1367. Buffailmacco oder Todescho di Casa
Fuc3hera, nach Giorgione.

Brustbild vonn Rücken gesehn; der zurückgewendete

Kopf dreiviertel Jlinkshin; volles lockiges Haar, Pelzman-

tel ; der linke Aeirmel von gewürfeltem Zeuge ; rechts hin-

ten eine gewölbtce Thür; iinks oben ein rundes Fenster.

Unterschrift Retr-atii de Bonamico Buffahnacco Pitori in

Venetia; statt de;ssen haben spätere Drucke Ritratto dun

Todescho di Cas a Fuchera. Links unten Georgione da

Gastet Franco pimxit; in der Mitte W. Hollar fecit, Ex
Collectione Joann.is eit Jacobi van Verle; rechts F. van

den Wyngarde ex-x: Breite 6 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der

Schrift 9 Zoll 10 Lin..; oline dieselbe 8 Zoll 1 Lin.

Veit. VIII, 162. 16c?. Die späteren Drucke liabeu liiuter Verle noch

Antu-itiae.

Bullen, vgl. 1342.

BuUiiigbrooke ,
vgl. 128i).

iL Burton, vgl. 1328.

136('8. W. Burton.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin ; helles locki-

ges Haiir, Lippen- umd Kinnbart; weifser Hemdkragen;

er steht hinter einem Tiscae und hält in der Kechten ein

Buch, worauf Antonimus ; links oben hinter seinem Kopfe

Anteiqua Sepulta Veluista. Unterschrift Vera Efßgies Gui-

lielmi Burton. L. L. Eiaccalaurei. Rechts unten W. Hol-

lar fec. Breite 5 Zolll 6 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Z.

6 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zell 3 Lin.
;
grofser Durchmesser

(i Zoll 7 Lin.; kleiner' 5 Zoll. Vert. viii, 206.

Antonimis Itinerary vom Burt)n.
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Liuly Buts, vgl. 1553.

1369. Calver.

Brustbild im Oval, etwas reclitshiu ; schlichtes Haar

:

Lippen- und Kinubart; weifser übergeschlagener Hemd-
kragen; am Kleide vorn 13 Knöpfe. Unterschrift The

true Efßgies of M'' Edward Caluer, Gent" of Wilbie in the

Countie of Suffolke. Links miten W. Hollar fecit 1644.

Spätere Abdrücke haben rechts unten P. Stent excudit.

Breite 3 Zoll 8 Lin. ; Höhe 5 Zoll 4 Lin.; grofser Durch-

messer 4 Zoll 1 Lin. ; kleiner 3 Zoll 1 Lin.

Vert. VIII, 145. Towneley 5 W: 15 6 p. AVinckler 4 Thlr.

1370. Thomas von Canterbury, nach v. Eyck.

Brustbild dreiviertel linkshin ; in seinem Kopfe steckt

ein Schwert; die Hände vorn gefaltet. Unterschrift Vera

Efßgies S. Thomae Archi Episcopi Cantuariensis et Mar-

tyris. Wenceslaus Hollar fecit secundum Originale Joh.

ab Äyck ex Collectione Arundeliana. 1647. Breite 2 Zoll

2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 3 Zoll 6 Lin. : ohne die-

selbe 3 Zoll 1 Lin. Vert. VIII, 125. Aull Iserst selten. Towneley 21'/'

della Ca:sa, vgl. Altoviti, 1339.

Castelfranco
,
vgl. Giorgioue, 1408.

Castle -Island, vgl. Herbert, 1299.

Caveudisb, vgl. NcM'castle, 1310.

Cecill, vgl. Salisbury, 1316.

1371. Chaloner, nach Holbein.

Kniestück .ganz von vorn, dunkles flaches Barett, voll-

ständiger Bart, vorn sieben Knöpfe am Kleide, dunkles

Übergewand, helle Aerinel ; die Rechte steckt in der Ta-

sche, die Linke hat vorn den Saum des Gewandes ge-

fafst. Unterschrift Thomas Chalonerus Virtute militari

ad equestreni ordinem evocatus Reipiib. et Latiae poeseas

exulantis vero Heroicus instaurator apud Anglos. R. Eliz-.

regnante ad Fer I. R. I. <Sf Phil. II Hisp. Regem Legatns.

Aetatis suae 28. A. 1548. H. Ilolbein pinxit. W. Hol-

lar sculp. 1635. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 10 Zoll 9 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 6 Lin.

Vert. VlII, 312. Eins der seltensten Blätter. Towneley Gl 7i 19/»'.
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1372. Chambers, nach Holbeiii.

Halbe Figur, dreiviertel linkshin; dunkle Kappe, un-

ter der das linke Ohrläppchen hervorsieht; pelzverbräm-

ter Mantel ; er hält mit beiden Händen einen Handschuh,

Beischrift oben D: J. Chambers, Anno Aetatis suae 88,

Ilolbein pinxit. Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll;

Höhe 8 Zoll 11 Lin. vert. vm, 28.

Wincklcr 1 Thlr. 16 Gr. Towueley 3 W. 5 /?.

1373. Christine von Schweden, nach Beck,

Ovales Brustbild, dreiviertel rechtshin; helles wenig

gekräuseltes Haar, worin hinten eine doppelte Perlen-

schnur; Perlenhalsband; blolse Brust; Spitzenkragen,

vorn ein Geschmeide mit drei Hängeperlen; dunkles Kleid

mit hellem Besatz. Unterschrift Christina D. G. Soeco-

runi Got: ^ Van: Regina. Links unten Dauid Beck ad
mimn depinxit; in der Mitte W. Hollar fecit Aqua forti

A"' 1650. Breite 3 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 5 Zoll 8 Lin,

;

grofser Durchmesser 4 Zoll 1 1 Lin. ; Meiner 3 Z. 9 L.
Vert. VIII, 21Ö.

1374. Christine von Schweden.

Ovales Brustbild; in derselben Richtung und demsel-

ben Anzug'e wie das vorige. L^nterschrift Serenissima

. . . Princeps Christina D. G. SDecorum, Gothorum Van-

dalorumqne Regina . . . Pia, Felix, Triumphans, Augusta.

Rechts oben Wfollar fecit. Breite der Platte 4 Z, IL,;
Höhe 5 Zoll 10 Lin,; grofser Durchmesser 5 Zoll; klei-

ner 3 Zoll 9 Lin. Vert. VIII, -280.

Ist vielleiciit die vorige Platte mit veränderter Unterschrift.

1375. Clemens LK.

Oval von Schilfblättern. Brustbild dreiviertel rechts-

hin, verbrämte Kappe, die Rechte segnend erhoben ; unten

in der Mitte ein Wappen. Unterschrift Clemens IX Pon-

lifex Maximus Creatus Die XX Junii Anno MDCLXVII.
Ohne Hollars Namen. Breite 4 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit

der Schrift .) Zoll 8 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 2 Lin.

Grofser Durchmesser 4 Zoll; kleiner 3 Zoll.

Vert. VIII, 25'2. Selir selten; ein Abdruck in Windsor.
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1376. Clenche.

Unbärtiges Brustbild, etwas reclitshin; flache Mütze
mit Ohrlappen ; kleine gefältelte Halskrause, darunter brei-

ter weifser Kragen des verbrämten Mantels. Unterschrift

Vera Efßgies Johannis Clenche Equitis aurati, unius Ju-

sticiariorum Sereniss Dominae miper Reginae Eliza-

bethae, ad placita coram ipsa Regina temnda, assignati.

Rechts unten W. Hollar sculp: 1664. Breite 7 Z. 11 L.;

Höhe mit der Schrift 11 Zoll; ohne dieselbe 9 Z. 1 L.
Vert. VIII, 263. Diigdale Orig. p. 96.

1377. Der Kaiser von China.

Ueberschrift The supreame Monarch of the China Tar-

tarian Empire. -Ganze Figur fast von vorn, etwas rechts-

hin; in der Rechten hält er einen Stab; rechts vorn ein

kleiner Hund. Rechts unten W. Hollar fecit. Breite

7 ZoU 11 Lin.; Höhe 11 Zoll 2 Lin. vert viii, 334.

Ogilby China p. 69 (141).

Cleve, vgl. Anna, 1343.

1378. Colerius, nach G. Pencz.

Halbe Figur ganz rechtshin; rundes Barett über ei-

ner gestreiften Kappe; vollständiger langer Bart; pelz-

besetztes Gewand; unten in der Mitte ist ein Theil der

rechten Hand sichtbar. Ueberschrift in vier Zeilen Efi-

gies Glarissimi . . . Viri Christophori Colerii Senatoris

Nerobergensis ad cimim expressa. paiicis diebiis antea

quam e vinis excederet. mortuus est autem anno aetatis

suae LIII, doniini vero MDXXXVI; darunter der Namens-
zug von Georg Pencz ; links vom Barette eine Beischrift

von acht Zeilen Nullus . . . sumus ; rechts eine von fünf

Zeilen Christus . . . contoret ; darunter der Namenszug
^G^. Rechts auf halber Höhe Wenceslaus Hollar Pragen-

sis fecit Aqua f'orti 1630. Breite der Platte 7 Z. 11 L.;

Höhe 11 Zoll 6 Lin. Die Platte scheint nicht ferticc ge-

worden oder zu schwach geätzt zu sein; der ganze un-

tere Theil vom Barte abwärts ist nur leicht schraffirt.

Der einzige uns bekannte Abdruck befindet sich in der münchner Pi-

nakothek.
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1379. Vittorica Colonna, nach Seb. del Piombo.

Halbe Figur fast von vorn ; der Kopf dreiviertel rechts-

hin ; schlichtes Haar ; links vorn ein Mauerstück, auf wel-

ches sie mit der Linken eine Art Büchse mit spitzem

durchlöchertem Deckel setzt. Unterschrift Ritratto de

Sa. Viltoria Colotma, fatto de Sebastiano del Piombo^

Discipolo Congionto col Titiano dal Gran Giorgone. Un-
ten Sebastiano del Piombo pinxit. W. Hollar fecit 1650.

Franciscus van den Wyngarde exc. Ex CoUectione Jo-

hannis et Jacobi van Verle. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe
mit der Schrift 9 Zoll 6 Lin.; ohne dieselbe 7 Z. 10 L.

Vert. VIII, 165.

Colthurst, vgl. 1698.

1380. Comeuius.

Ovales Brustbild dreiviertel rechtshin; schwarze Kappe;
langer Bart. Umschrift des Ovales Johan- Arnos Come-
nius MorauDS. A. Aetat. 60. 1652. Unterschrift in vier

Versen Loe . . . Iiis ownc. Ohne Hollars Namen. Gro-
I'ser Durchmesser 3 Zoll 5 Lin. ; kleiner 2 Zoll 2 Lin.

Veit. VIII, 120.

Cordova, vgl. 1332.

Cornara, vgl. Laura, 1465.

Cottiiigton, vgl. 1290.

1381. Craenhals.

Brustbild im Oval mit Schnörkelrahmen. Der Kopf
mit langem Haar und kleinem Lippenbart fast ganz rechts-

hin; weifser Spitzeukragen; Mantel über beide Schultern

geschlagen. Oben zwischen zwei Lorbeerzweigen ein

Kranich, der einen Stein in der linken Klaue hält. Ueber
dem Kopfe Henry J. van Craenhals. Unten links aufser-

halb des Rahmens sehr schwach W. Hollar fecit 1644,

Londini. Breite 3 Zoll 7 Lin. ; Höhe 5 Zoll 4 Lin.
Vert. VIII, 146.

1382. C raeiihals, nach Glowy.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin; wenig ge-

locktes Haar, Lippen- und Kinnbart; Spitzenkragen;
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dunkler Mantel; links hinten ein Baum, rechte hinten

eine Fernsicht. Unterschrift Johannes Henricus a Craen-

hals. Links unten J. Glowy delin. Londin. ; rechts Wfol-
lar fecit Antuerpiae 1649. Grofser Durchmesser 4 Zoll

1 Lin.; kleiner 3 Zoll 6 Lin. Vert. viii, 147.

Cranfield, vgl. Middlesex, 1308.

1383. Crew.

Spitzbärtiges Brustbild, etwas rechtshin, im Gesichte

vier oder fünf Warzen; das rechte Ohr ist sichtbar; flache

Mütze; dreifach gefiiltelte Halskrause; verbrämter Man-
tel; reiche Kette. Unterschrift Vera Ef'ßgies V. cl. Ra-
nulphi Crew Eqiiitis aurati, nuper Capitalis Justiciarij

ad Placita coram Rege tenenda assignali. Rechts unten

W. Hollar sculp: 1664. Breite 8 Zoll; Höhe mit der

Schrift 11 Zoll 5 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll.

Vert. VIII, 2G5. Diigdale Orig. p. lOÜ.

1384. Oliver Crorawell.

Ö^Jui A
Ovales Brustbild im Harnisch, dreiviertel linkshin.

Unterschrift His Highness Oliver Lord Protector of ihe

Common Wealth of England Scotland ^- Ireland etc. Ohne
Hollars Namen; schwerlich von ihm. Grofser Durch-
messer 2 Zoll 2 Lin.; kleiner 1 Zoll 10 Lin.

Vert. VIII, 96. Towneley 1 W, 18 /?.

Cromwell, Oliver; vgl. Ariindel, 1352.

1385. Richard Cromwell.

Brustbild dreiviertel rechtshin, wenig gelocktes Haar;

ß ,rixv 9^^^ einfacher Hemdkragen ; dunkles Gewand, vorn eine Reihe

Knöpfe. Unterschrift Richard, Lord Protector of Eng-

(^Ci>^ land Scotland (Sf L-eland and the Dominions Terriioryes

theremto helonging. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft.

Breite 3 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Z. 6 L.;

ohne dieselbe 5 Zoll. Vert. VIII, 208. Sehr selten.

1386. Thomas Cromwell, nach Holbeiu.

Er sitzt fast ganz rechtshin hinter einem Tische mit

Papieren und Schreibzeug: dunkle Mütze; in der Rech-
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teil hält er ein weifses Papier; rechts ein Tisch mit ei-^'^^
oU^e

ner Decke, worauf eine Rolle Papier. Eechts oben sehr
.

, , o ,

imdeiitlich H. Holhein in. Unterschrift Sir Thomas Crom-*
'

well Knight; darunter noch einmal Sir Thomas Cromwell \^c^^

.

Knight, und eine kurze Lebensbeschreibung von neun Zei- ^^y^"-^^-^ ^
len, bis . . . July 1540. Ohne Hollars Namen. Sehr zwei-^'^'^^**^

^
felhaft. Breite 5 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 8 Zoll^^*^

3 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll 9 Lin. Vert. vili, sie.

Towneley 1 W. 12 ß. Auf einigen Abdrücken stehn statt der Lebens-

beschreibung vier lateinische und vier englische Verse; links unten

//. IMbein pinxit. ßtn^^^f^^ f^-^ S ^ '

Crooke, vgl. 1291.

Denbigh, vgl. 1292.

1387. Denny, nach Holbein.

Brustbild in einem Rund, dreiviertel linkshin; dunk-

les Barett, starker Spitzbart; doppelte Halskette; Bei-
f'fyk

Schrift links Anno 1541, rechts Äetatis suae 29. Unter-

schrift Lord Denny. Unten J. Holhein pinxit, W. Hollar
"

fecit aqua forti, ex Collectione Aruncleliana 1647. Breite

der Platte 4 Zoll 2 Lin.; Höhe 5 Zoll 6 Lin.; Durch-

messer des Rundes 4 Zoll. vert. viii, i8.

Dering, vgl. 129.3.

Devereux, vgl. Essex, 1400. 1401.

1387a, „Anastasia Stanley Lady Digby, in a black für tippet, partly l»k<ylovt
covered by her hands, rieh jewel at her breast &c. Ant. Van Dyck,

'

Eq. pinx. 1C57. half sheet, remarkablv fine and extra rare."

Vert. VIII, 261. Towneley 316. 21 k , ^vw--«.

Digby, vgl. 1530.

1388. Diodati.

Ueberschrift The Portraicture of the Remrend, M'

John Diodati, Minister of Gods Word in Geneva, Aetat.

66. Anno 1643. Halbe Figur fast von vorn, ein wenig

rechtshin; dunkles Käppchen, Lippen- und Kinnbart,

weifser Hemdkragen; beide Hände auf einen Tisch ge-

legt; in der Linken hält er ein Buch, worauf La Sacra

Bibbia. Unterschrift in acht Versen Reader looke . . .
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eternall Miss. Links unten W. Hollar fecit 1643. Breite

4 Zoll 3 Lin.; Höhe 7 Zoll 5 Lin. vert. viii, 136.

Spätere Drucke haben oben Aetatis 70. Anno 1647, ohne Aenderung

der Jahreszahl 1643 hinter Hollars Namen. Weber in Bonn.

Dorset, vgl. 1294.

1389. Dürer der Vater.

/ fi^jcvi. /'U'o-? Nach einem Gemälde des Sohnes. Halbe Figur fast

i,' A'i (M--^cvtia*dL. von vorn, etwas rechtshin; auf dem Kopfe eine dunkle

Kappe mit aufgeschlagenen Ohrklappen; heller, dunkelge-

fütterter Oberrock ; von der rechten Hand sind vier Finger

sichtbar. Beischrift oben 1497. Albrecht Thiirer der elter.

VI ID. Alt TO Jor. Unterschrift Nobili . . . Duo Johanni

Maximiliano Zum Jungen, Nobilissimae . . . Reipublicae

Francofurtensis ad Moenum Consuli Seniori . . . Gratitu-

dinis ergo (has dnas) Patris et Filij Durerum Efßgies

ab Alberto Juniore olim depictas , et nunc a Wenceslao

Hollar Bohenio Aqua forti aeri insculptas Henricus van

der Borcht Junior liunillimae offert et dedicat, Anno 1644.

* Links imten Albertus Durerus pinxitj rechts W. Hollar

fecit. Breite 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll

7 Lin ; ohne dieselbe 7 Zoll 5 Lin. Vert. viii, 'j.

1390. Dürer der Sohn.

Eigenbildnifs. Halbe Figur. Er steht in einem Zim-

mer hinter einem Tische, worauf er den linken Arm legt;

der bärtige Kopf dreiviertel linkshin; gestreifte Mütze,

langes bis auf die Schultern herabfallendes Lockenhaar;

links ein Fenster mit der Aussicht ins Freie; links in

der Mitte auf der Fenstereinfassung Dürers Zeichen mit

der Jahrzahl 149S. Li der Mitte unten Das macht ich

nach meiner Gestalt, Ich was sex" und zwantzig Jar alt.

Albrecht Dürer. Unterschrift in zwei Distichen Efßgies

Alberte . . . foret efßgies. L. Lamcelottus. Links unten

ipse Albertus; in der Mitte Wemceslaus Hollar Bohemus

fecit, ex Collectione Arundeliana,, A. 1645. Antv)erpiae.

Breite 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe mit de?r Schrift 8 Zoll 7 Lin.

;

ohne dieselbe 7 Zoll 5 Lin. Vert. vlil, lo.

In der Albertina in Wien ist ein Gegencdmck. Das Original von Dürer

befindet sich im k. Museum zu Madrrid. v- Quandt Beob. p. 274.
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1391!. Dürer.
-f

Ovales Brustbild, gamz rechtshin. Umschrift Alher- ^"-^-^^^"^^"'^ ^

tus Durer Clarissimus Piwtor Chalcographus Geometra In- Äe^v*»- /i^

nenüonum pictura Pater. Links oben W. Grofser Durch- c\ v»f fkuj/^

messer des äufseren Ovahes 2 Zoll 1 Lin. ; kleiner 1 Zoll

7 Lin. Sehr selten; ein Abdriuck in Windsor. (^v^-U-,

1392. Dugdale.

Er sitzt dreiviertel rechtshin an einem links stehenden

Tische, auf dem seine Rechte, welche ein Buch hält, ruht.

Schwarzer breitkrämpiger Hut
,
Lippen - und Kinnbart. ^

Ein links auf dem Tische liegender Foliant trägt die Auf- /^-«-»Aa*^ ^

Schrift Monasticon Anglicanum, ein anderer dahinter The fh'tCc^^ K^U^ <

Antiquies of Warwicksh. illustrated ; links hinten auf ei- S'l*«^ >

/-hrv^* ^
nem Bücherbrett mehrere Diplome und Bücher; links undf ^^^*-*-«^<- tc«v^(*v

rechts oben je ein Wappen. Unterschrift Gulielmus Dug-'l'^^^^"- * ^
dale Aetatis 50. A. MDCLVI. Ovid: Nescio qua . . . esse ^^^^«^ '/ f^'
sui. Wenceslaus Hollar delin. et sculpsit. Breite 6 Zoll

4 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 9 Lin. ; ohne dieselbe

8 Zoll 4 Lin. Vert. VIII, 253. . <

Dugdalc S. Pauls und Warwickshire. AjP'^'
'

1393. van Dyk.

Eigenbildnifs dreiviertel rechtshin; mit der Linken

hält er eine Halskette, welche auch über den Rücken
hinabgeht, mit der Rechten zeigt er auf eine rechts ste-

hende grofse Sonnenblume. Unterschrift Duo. Johanni i

'

'

Evelino . . . artis picturae aniatori . . . Hanc . . . AntJionij
,

tHin Dyck . . . Effigiem, manu eiu.s propria delineatam, et /„^Xa^-^^^

a enceslao Hollar . . . aeri insculptam . . . Henriciis van .

^
der Borcht hin. D. D. D. A. 1644. Links unten Ant. ^
mn dyck pinxit ; rechts W. Hollar fecit Londini. Breite ^- '

4 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 2 Lin.; ohne

dieselbe 4 Zoll 4 Lin. Vtrt. VIII, 15(0. Towneley 417. 4«. i /?.

1394. Eduard V von England (1483).

Brustbild fast von vorn; der kurzgelockte Kopf etwas

rechtsliin, der Körper etwas linkshin; die Krone schwebt

über seinem Haupte. Unterschrift Edward the 5"' King
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hl

of Engläd . . . Ireland. Ohne Hollars Namen. Breite

2 Zoll 4 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll; ohne die-

selbe 3 Zoll 5 Lin. Vert. VIII, 118.

1395. Eduard VI als Kind (1547— 1553), nach
Holbein.

Er steht in halber Figur hinter einem Tische, worauf

ein Tuch ausgebreitet ist ; der Kopf ganz von vorn, der

Körper etwas rechtshin; Federbarett über einem Kinder-

häubchen; in der Rechten hält er eine Kinderklapper.

Vorn auf einem weifsen Zettel vier Distichen Parvule Pa-

trissa . . . possit erit. Rieh. Morisin. Unterschrift Ed-

wardus VI. Angliae Rex etc. Henrici VIII films , natus

A. 1537. Unten H. Holbein pinxit. Wenceslaus Hollar

fecit ex CoUectione Anindeliana A. 1650. Breite 6 Zoll

10 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 9 Lin. ; ohne die-

selbe 9 Zoll. Vert. VIII, 26. Townelev 4 W 10 ß.

Das Original von Holbein ist in der Sammlung des Earl von Yarbo-

roiigh in London. Graves.

1396. Elisabeth, Tochter Karls I von England.

Oval, dreiviertel rechtshin; lockiges Haar; Perlen-

halsband; dunkles Gewand; ein Theil der linken Hand
ist sichtbar. Unterschrift Serenissima Princeps Elisa-

betha, Filia secunda, Caroli Magnete Britt: Frau: et Hib:

Regis, etc. Unten Wlollar fec. 1050. Breite der Platte

3 Zoll 7 Lin. ; Höhe 5 Zoll 6 Lin.
;
grofser Durchmesser

3 Zoll 11 Lin.; kleiner 2 Zoll 11 Lin. Vert. viii, 279.

1397. Elsheimer, nach Meyssens.

Brustbild dreiviertel linkshin, kurzes krauses Haar,

Lippen- und Kinnbart; dunkelgefütterter Mantel, unter

J'dem die rechte Hand bervorsieht. Unterschrift Adam
Elßheimer. Natif de Francfort en Van 1574, ßl^ d'un

Tayleur . . . jamais. J. Meysens pinxit et excndit. Ohne
Hollars Namen. Breite 4 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der

Zoll 10 Lin.<3>-ou«i;<t
^y^^plirift 6 Zoll 1 Lin.; olme dieselbe 4

Lc/fc/J-ri >^^Vert. VIII, 4!).
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1398. Die Könige von England von Wilhelm
dem Eroberer bis auf Karl 1.

Folge von 25 kleinen Brustbildern, rund in vierecki-

gen Feldern mit folgenden Ueberschriften

:

(1.) K: William the Conque: (14.) K: Henry the 5.

(2.) K: William the 2. (15.) K: Henry the 6.

(3.) K: Henry the 1. (16.) üf: Edtcard the 4.

(4.) K: Stephen. (17.) /T: Edward the 5.

(5. ) K: Henry the 2. (18.) K: Richard the 3.

(6.) A'; Richard the 1. {19.) K: Henry the 7.

(7.) K: John. (20.) K: Henry the 8K

(8.) K: Henry the 3. (21-) Edward the 6.

(9.) K: Edward the 1. (22.) Queene Mary.

(10.) K: Edward the 2. (23.) Queene Elisabeth.

(11.) K: Edward the 3. (24.) K: James.

(12.) K: Richard the 2. (25.) K: Charles.

(13.) K: Henry the 4.

Quadrate von 1 Zoll 6 Lin. Sie bilden die Einfas-

sung der Karte von England 651 , finden sich auch zai-

weilen einzeln. Vert. Iii, 424.

1399. van Es, nach Meyssens.

Brustbild fast von vorn, etwas linkshin; runder Hut,

Lippen- und Kinnbart; die Linke sieht zum Theil aus

einem faltigen Mantel hervor. Unterschrift Jacobus vati

Es, Peinctre Excellent en fruicts poissons oiseavz et

flenrs les qnelles il faict extremement bien au naturel il

demeure ä Anners y estant ne. Links unten Joannes Meys-

sens pin.vit et excudit ; rechts W. Hollar fecit. Breite

4 Zoll 2 Lin.: Höhe mit der Schrift 6 Zoll 2 Lin.; ohne

dieselbe 3 Zoll 3 Lin. Vert. VIII, 154.

1400. Essex, zu Pferde.

Er sitzt ganz geharnischt, doch mit blofsem Kopfe

auf einem linkshin anspringenden Pferde; in der Ecke

links oben sein Wappen, mit der Inschrift. Basis Virtu-

tum Constantia. Unten eine englische Landkarte mit der

Andeutung verschiedener Gefechte. Unterschrift Robert

Devereux Earle of Essex 6,' Ewe, Viscount Herreford,

20
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Lord Fernjes of Chartley : Boucheyer ^ Lovcyne, his Ex-

cellency etc. Generali of the Forces, raysed by the autlio-

rity of the Parliament, for the defence of the Protestant

Religion, King et Kingdome, etc: O"' October 1643. Rechts

unten W. Hollar fecit 1643. Breite 10 Zoll 4 Lin.; Höhe

mit der Schrift 13 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 11 Z. 8 L.

Vert. Vlir, 55. Towneley 8 11 lü ß 6 p. Winckler 9 Tlilr. 1 Gr.

Einige Abdrücke haben die Adresse von John Patridge, andere die

von P. Stent und die Jahreszahl 1645. Sotzmann.

1401. Essex, stehend.

Ganze Fignr von vorn; dunkler Hut mit heller Fe-

der; die Linke auf die Hüfte, die Rechte auf einen Stab

gestützt; links zu seinen Füfsen ein offener Helm; Hnks

hinten eine Festmig, rechts Kriegerhaufen. Unterschrift

im Abschnitte Robert Devereux, Barle of Essex, his Ex-

cellency, etc. Generali of the Army ; rechts unten von spä-

terer Hand p Stent excudit. Links unten W. Hollar fecit.

Breite 4 Zoll 5 Lin. ; Höhe mit der Schrift 6 Zoll 7 Lin.

;

ohne dieselbe 6 Zoll. Vert. Tin , 294.

Sehr selten. Towneley 7 U. 7 ß. Winckler 3 Thlr. P>ei \A'inckler

(2207) mit der Jahreszahl 1G44, bei Vertue mit 1 050. Sotzmann.

Elisabeth von Essex, vgl. 1731.

Ettcnhard, vgl. 41)3.

1402. Fair fax.

Oval. Geharnischtes Brustbild ganz von vorn, der

Kopf ein wenig rechtshin; lockiges Haar, Lippen- und

Kinnbarl. Ueberschrift Phts gladins quam sceptra valent.

Umschrift des Ovals Totnas Fairefax. Anagramma. Fax

erit famosa. Unterschrift in sechs Zeilen Thomas Fair-

fax . exitinmve ferens. Ohne Hollars Namen. Breite

der Platte 3 Zoll 11 Lin.; Höhe 5 Zoll 9 Lin.; grofser

Durchmesser 3 Zoll 6 Lin. ; kleiner 2 Zoll 7 Lin.

Vert. Vin, 57. To\vneley 3 W. 5

Nachstich a) von der Gegenseite. Unterschrift S' Thomas Fairfa.r

Generad van de Armee van de rarliament van Engellandt. A. 1048.

Joan. Jlüyssens excudit Antuerpiae. Gröfse des Originales.

Naehstich h) in einer Einfassung von Palmzweigen mit Fare/ar, ohne

Hollars Namen; fast wie in Holz geschnitten; klein Quarto. Winck-

ler 2179. Sotzmann.

Fane, vgl. Westmoreland , 1322.
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1403. Fenner.

Halbe Figur an einem Bogenfenster; der Kopf etwas

rechtsliin; schwacher spitzer Bart; schwarze kantenver-

zierte Kappe; weifser Hemdkragen; die Rechte, ein Buch

lialtend, ruht auf einem Tische; rechts hinten eine go-

thische Kirche. Unten auf einer Tafel William Fenner

Rector of Rochford, B. D. sometimes fellow of Pembroke

Hall, ifi Cambridge; darunter sechs Verse Gaze not so

much . . . but peruse Ms Book. Links unten W. Hollar

fe. 1656. Rechts John Stafford excudit. Breite 5 Zoll

() Lin. ; Höhe mit der Schrift 7 Zoll 1 1 Lin, ; ohne die-

selbe 6 Zoll 7 Lin. Yert. YIII, 205.

Scheint das Titelblatt zu einem Buche. Sotzmann.

1404. Fenn er.

Derselbe etwas kleiner in einem Viereck. Unterschrift

William Fenner, Rector of Rochford B. D. Sometimes fel-

low of Pembroke Hall. Äetatis 43. A. 1645. Links un-

ten W. Hollar fec. Breite 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 5 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

Nach Towneley 378 hat eins der beiden vorhergehenden Blätter die

Unterschrift Parson of Rochford.

1405. Ferdinand HI, deutscher Kaiser, zu

Pferde.

Er sprengt linkshin, den Feldherrnstab in der Rech-

ten; links oben zwei Engel; unten eine Schlacht mit der

Beischrift ISordtlingen ; links und rechts Ansichten in

Sclmörkelovalen, allerliebst ausgeführt: links Regenspurg,

Nardt lingen, Kanstadt, Aschaffetiburg ; rechts Donawerdt,

Slultgardt, Wurt'ibnrg, Fulda; links unten a) ein männ-

liches Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin. Umschrift

Ferdinandns II Bei Gratia Imperator Romanorum. Rechts

b) ein weibliches dreiviertel linkshin. Umschrift Eleo-

nora Imperatrix Ducissa Blantvana. Unterschrift in der

Mitte Sereniss . . . D?i. Ferdinandus III Rex Hnng. et

Boll. Archid. Aust. Dux Burg . . . et plenipotet. Ohne

Ilollars Namen. Breite 7 Zoll 4 Lin. ; Höhe 6 Z. 7 L.

;

20*
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grofser Durchmesser jedes Ovales 1 Zoll SLin. ; kleiner

1 Zoll 3 Lin. Aeufserst selten. Ein Abdruck im britischen Musenm.

Ferdinand von Oestreich, vgl. 1684.

Fielding, vgl. Denbigh, 1292.

Fiennes, vgl. Monck, 1469.

Finch, vgl. 1295.

Fines, vgl. Sey and Scale, 1317.

Fordwich, vgl. Finch, 1295.

1406. Franquart, nach de Bruyns.

Oval. Brustbild fast von vorn, ein wenig rechtshin;

dunkles Haar, dunkler schwacher Bart
;
Mühlsteinkragen,

dunkles gestreiftes Kleid ohne Knöpfe. Unterschrift D.

Jacobus Franquart, Pictor ac Snpremus Serenissimorum

Alberti et IsaheUae Belgij Principnm Ärchitectns , annos

natus 45, a D: Anna Francisca de Brnyns Cognata ac

Discipula sua, annos natä 17. depictus, Anno 1622. W.

Hollar fecit aqua forti A. 1648. Antverpiae. Breite 3 Zoll

9 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 1 1 Lin. ; ohne die-

selbe 4 Zoll 9 Lin.; grofser Durchmesser 4 Zoll; kleiner

3 Zoll. Vert. VIII, 292.

Friedrich Heinrich von Nassau - Oranien
,

vgl. 1333. 1687.

Fürlegerin, vgl. 1535. 1536.

1407. Garrardus.

Eigenbildnifs. Oval, dreiviertel rechtshin; kurzes

Haar, Lippen- und Kinnbart; kantenbesetzte Halskrause;

dunkles Gewand mit kleinen dunkeln Schlitzen. Unter-

schrift Marcus Garrardus Pictor . . . Obijt Londini Janua-

rij 19 . . . 1635. Aetatisque snae 74. Links unten hic

ipse Marcus depinxit A" 1627 ; rechts unten Wenceslaus

Hollar Boke fecit Londl 1644 aqua forti. Breite 4 Zoll

1 Lin.; Höhe 6 Zoll 4 Lin.; grofser Durchmesser 5 Zoll;

kleiner 3 Zoll 9 Lin. Vert. Yiii, 45.

Towneley 1 U. Winckler 5 Gr.

Lady Gan-ard oder Gerard, vgl. 1722.
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1408. Giorgione als David mit Goliaths Haupt.

Eigenbildnils* Er steht hinter einer Brustwehr drei-

viertel linkshin; links vor ihm liegt das abgeschlagene

Haupt, dessen Haare er mit der Rechten fafst. Unter-

schrift Vero ritratto de Giorgone de Castel franco da luy

fatto come lo celehra il lihro del Vasari. Unten in der

Mitte W. HoUar fecit ex CollecHone Johannis et Jacobi

van Verle, 1650; rechts F. nan den Wyngarde excudit.

Breite 7 Zoll; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 9 Lin.; ohne

dieselbe 8 Zoll. Veit. viii, loi.

Herr Weber in Bonn besitzt einen Abdruck, auf dem die Blutlache

unter dem abgeschlagenen Haupte fehlt, und die 5 in der Jahres-

zahl 11)50 verkehrt steht.

Gray, vgl. Standford, 1318.

1409. Guideforde, nach Holbein.

Brustbild in einem Rund, dreiviertel rechtshin; dunk-

les Barett, Pelzmantel; reiche Halskette, woran auf der

Brust der h. Georg; vorn geht das obere Ende eines

Stabes nach rechts in die Höhe. Unterschrift Imago Hen-

rici Guideforde Controrotolatoris Hospicii Henrici VIII

Itegis Angliae. Unten //. Holhein pinxit. A. A. Bierling

exc: W. Hollar fecit 1647. Breite der Platte 4 Z. 3 L.;

Höhe 5 Zoll 6 Lin. ; Durchmesser des Rundes 4 Zoll.

Vert. Vni, 20. Das Bild ist nach Vertue im Pallaste von Kensington.

1410. Lady Guideforde, nach Holbein.

Brustbild in einem Rund, dreiviertel linkshin ; Perlen-

liaube mit einem dunkeln Tuch, das rechts den Rücken

lierabgeht; Halskette mit reichem Geschmeide; fünffache

Ketten am Mieder und auf der linken Schulter. Bei-

schrift links oben Aetatis 28. Ao. 1527. Unterschrift

The Lady Guideforde. Unten II. Holbein pinxit, Wiollar

fecit, ex Colleciiofte Arnndeliana Ao. 1647. Breite 4 Zoll

;> Lin.; Höhe 5 Zoll 6 Lin.; Durchmesser des Rundes

\ Zoll. Vert. VlII. 21. Towneley 1 U. 4 ß.

Gustav Adolph von Schweden, vgl. 537.

1 UOa. Gyger. ,, Büste dans un rond de Corneille Gyger, Pcintre

Zürich. Hans H'olbein pinx. W. Hollar fec. 1647. Ex collection

Arnndeliana; petit in 4"'." Winckler 2100.
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Hamilton, vgl. 129G.

Matter Hanne, vgl. 1552.

1411. Hans von Zürch, nach Holbein.

Halbe Figur; der Kopf ganz von vorn, der Körper

etwas linkshin; flacher Hut mit breiter Krempe, nach

links herabgedrückt ; heller Mantel. Beischrift oben Hans

von Zürch GoUschniidt. Hans Holhein 1532. Unterschrift

Dno. Mattheo Meriano Basiliensi, artis chalcographiae

peritissimo . . . Hatte tabellam dedicat, Henricus van der

Horcht iunior. Unten Wfollar fecit 1647. ex Collectione

Arundeliana. Breite 5 Zoll; Höhe mit der Schrift 7 Zoll

9 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll 2 Lin. Veit. viii, 35.

Hanworth, vgl. Cottington, 1290.

Han-ington, vgl. 1557.

Hartford, vgl. 1297.

1412. Elisabeth Harvey, nach van Dyk.

Dreiviertel rechtshin; in dem Lockenhaar links oben

einige Blumen; Perlen in den Ohren; Perlenhalsband und

Perlenbesatz am Mieder; sie fafst mit der Linken ein

Tuch, -welches um den rechten Arm geht. Unterschrift

Generosissima Dna. Elisabeiha Harueij, Filia Dni Haruey,

Baronis Kedhroock. Links unten Antonius van Dyck

Eques pinxit, in der Mitte //. van der Horcht iunior

exc: , rechts Wlollar fecit 1646 Antcerpiac. Breite 6 Z.

9 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 9 Lin.; ohne die-

selbe 8 Zoll 6 Lin. Vert. VIII, 202. Towneley 1 H. 19 ß.

Hastings, vgl. Huntington, 1301.

1413. Heath.

Bärtiges Brustbild, ein wenig rechtshin; flache Mütze
mit Ohrlappen ; Mtthlsteinkrause von Kanten ; reiche Hals-

kette vorn mit einer Rose zwischen zwei Rosten ; der Man-
tel mit Sammt oder Plüsch verbrämt. Unterschrift Vera

Efßgies Roberti Heath Equitis Aiirati, prima Capitalis

Justiciarij de Banco: deinde ad placita coram Rege te-

nenda assignati. Rechts unten W. Hollar fecit, 1664.
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Breite 7 Zoll 8 Lin. ; Höhe mit der Schrift HZ. IL.;

ohne dieselbe 9 Zoll. Vert. vni, 264.

Dugdale Orig. p. 110. Hiezu gehören noch Clcnche (137G) und Crew
(1383). Sotzmann.

1414. Heinrich VIH von England, nach Holbein.

Brustbild von vorn in einem Kund ; der Kopf ein we-

nig linkshin, das linke Ohr ist sichtbar; Federbarett; dün-

ner Bart; Pelzmantel über dem gestickten Unterkleide;

Halskette. Unterschrift Henrictis VIII. Angliae Rex etc.

Unten H. Holbein pinxit ; Wlollar fecit ex Collectione

Arundeliana, A. 1647. Breite der Platte mindestens 4 Z.

1 Lin. ; Höhe mindestens 5 Zoll 2 Lin. ; Durchmesser des

Rundes 3 Zoll 11 Lin. Vert. vni, 14.

Heinrichs VHI Frauen, vgl. 13'12. 1343. 1427. 1545. 1549.

1415. Henderson.

Oval. Ueberschrift Vera Efßgies Reve"" Viri D"' Alex.

Hendersoni Scoto-Britanni. Halbe Figur, der Kopf ein

wenig rechtshin; Lippen- und Kinnbart; gefältelte Hals-

krause; in der Rechten hält er ein Buch. Unterschrift

in sechs Versen Yoio ihat . . . to quake. Links unten

W. Hollar fe. 1641. Grofser Durchmesser 4 Zoll 11 Lin.;

kleiner 3 Zoll 11 Lin. Vert. vm, 130.

1416. Plenrietta Maria von England.

Brustbild im Oval, dreiviertel linkshin, Lockenhaar,

Perlen in den Ohren, Perlenhalsband, blofse Brust, Spitzen-

tuch auf den Schultern; vor der Brust ein Geschmeide

mit vier Perlen; am Mieder sechs Perlenschnüre, eine

siebente Schnur geht um den Leib. Der Hintergrund ist

weiis. Unterschrift HenrieUa Maria by the Grace of God
Queene of England Scotland France and Ireland ^c.

Rechts unten W. Hollar fecit Loudini 1611. Grolser

Durchmesser 5 Zoll; kleiner 3 Zoll 9 Lin.

llenrietta Maria, vgl. 1298. 1537. 1718. 1720. 1913.

Herbert, vgl. 1299.

Herbert, vgl. Pembrokc, 1312.
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1417. Hobbes, nach Caspar.

Brustbild ganz von vorn; Lockenhaar; Lippen- und
Kinnbart; weil'ser Hemdkragen; am dunkeln Unterkleide

sechs Knöpfe; der dunkle Mantel geht von rechts oben

nach hnks unten; der ganze Hintergrund ist schattirt.

Unterschrift Vera et Viva Efßgies Thomae Hobbes, Mal-

mesbiiriensis. Links unten J. Bapt. Caspar pitixit. W.
Hollar fecit aqua forti 1665. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe
mit der Schrift 9 Zoll 6 Lin. ; ohne dieselbe 8 Z. IL.

Vert. 143. Auf späteren Abdrücken ist hinter Mahnesburiensis
liinziigefügt Aet. 92. obiit 167!). Townelc-y 1 «. IC ß. Winckler,
vor der Schrift 1 Thlr. 4 Gr.

1418. Holbein.

Eigenbildnils in einem Rund, dreiviertel rechtshin;

dunkle Kappe, starker dunkler Bart; ein Theil der rech-

ten Hand ist sichtbar; links W. Ae. 45 ; rechts An. 1543.

Ueberschrift Hanns Holbem ; Unterschrift Vera Efßgies

Johannis Holbeinij Basiliensis Picloris et delineatoris ra-

7'issimi. Unten ipse Holbeinius pinxit. Wenceslaus Hol-

lar aqua forli aeri insculpsit, ex Collec: Arundel: 1647.

Breite der Platte 4 Zoll 3 Lin.; Höhe 5 Zoll G Lin.;

Durchmesser des Hundes 4 Zoll. Vert. viil, 12.

Gehört ursprünglich zu Erasmi Hot. Stultitiae Laus. Spätere Ab-
drücke haben unten F. de Wit excud.; noch spätere haben Jean

Holbein Peintre, ne ä Basle en Suisse en 14U8 Mort a Londres en

1554. A Paris chez Odieuvre . . . Iiua//e. C. P. 11. Sotzmann.

1419. Hollar, nach Meyssens.

Brustbild. Er steht an einem oftenen Fenster, das

die Aussicht auf Antwerpen gewährt ; vor ihm rechts ein

Tisch mit Radirnadeln, Zirkel, Grabstichel, Winkelmaafs,

Muscheln, einer Flasche u. s. w. ; er hält mit beiden Hän-
den eine Kupferplatte, worauf sein Sticli der Ii. Katha-

rina nach Raphael (177), mit einer verkehrt gestochenen

Unterschrift; links oben in der Ecke sein Wappen. Un-
terschrift Wenceslaus Hollar Gentilhomnie ne a Präge Van

1607. a este de nature fort iuclin p'' Varl de menialure

principalement pour esclaircir, niais beauconp retarde par

son pere, lau 1627, il est parly de Präge aijanl denieure
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en divers lieux en Allemaigne , il cest addonne pour peu

de temps a esclaircir et aplicquer lern forte, estant party

de Coloigne avec le Comte d'Arondel vers Vienne et dillec

par Präge vers lAngleterre , ou aijant este serviteur do-

mestique du Duc de lorck, il s'est retire de la a cause

de la guerre a Arwers ou il reside encores. Je Meyssens

pinxit et excudit. Breite 4 Zoll 4 Lin, ; Höhe mit der

Schrift 6 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 1 Lin.

Vert. VIII, 2. Abdrücke vor aller Schrift sind selten. Corii. de Bie,

Het gülden cabinet. Antverpen. 16G1. p. 551. Merlo köln. Künstler

p. 199.

1420. Hollar.

Eigeubildnifs. Oval im Schnörkelrahmen. Der Kopf
beinahe von vorn, ein wenig rechtsliin; das dmikle krause

Haar fällt bis auf die Schultern; kleiner Lippen- und

Kirmbart; weifser Hemdkragen; am Kocke neun Knöpfe.

Breite 3 Zoll 10 Lin. ; Höhe 5 Zoll 4 Lin. Grofser Durch-

messer 2 Zoll 9 Lin.; kleiner 2 Zoll 1 Lin. Vert. viii, i.

Es giebt mehrere Abdrücke von verschiedenem Wer-
the, je nachdem die folgenden Zusätze vorhanden oder

noch nicht vorhanden oder wieder verlöscht sind.

a) unter dem Oval ein Wappen mit zwei Lövi^en und
zwei Hirschen; ohne Hollars Namen.

bj ebenda ein anderes Wappen mit einem Berge und
zwei heraldischen Lilien; ohne Hollars Namen.

c) dasselbe Wappen, dazu links unten Seipsum sculp,

und unten in der Mitte Venceslas Hollar; beides nicht

von seiner Hand.

d) dasselbe Wappen und dieselben Unterschriften,

do(;li mit dem Zusätze Dessinateur et Graveur ne ä Prague

en Boheme en 1607. A Paris chez Odieiwre . . . Image
C. P. Ii.

c) dasselbe Wappen; unten in der Mitte Wenceslaus

Hollar.

f) über dem Kopfe innerhalb des Ovales Aetatis 40.

1647.
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g) rechts unten die Zahl 11 und Joachim Ottens Ex-

cudit Amstelodami.

Abdrücke vor aller Schrift sind selten.

Nachstich a) von Barlow, in der Richtung und Gröfse des Originales

in (Douce) The Dance of Death painted hy II. Ilolbein and engra-

ved ly W. Ilollar. o. 0. u. J. 8.

Nachstich b) in der Richtung des Originales ; links unten R. Gaywood

fecit. Breite 4 Zoll 5 Lin. ; Höhe 6 Zoll 1 1 Lin.
;

grofser Durch-

messer 4 Zoll 10 Lin.; kleiner 3 Zoll 10 Lin.

Nachstich in der Richtung luid Gröfse des Originales von J. Buher
in Prag. Abbildungen böhmischer Gelehrten und Künstler. Prag.

1775. 8.

Hollar, vgL 1668. 1669. 1683.

Ilollars Frau, vgL 1716. 1717.

1421. Hooker.

Brustbild dreiviertel rechtshin, dunkle Kappe, heller

Bart, dunkles Gewand; er hält mit beiden Händen ein

Buch. Unterschrift M'' Richard Ilooker , Auihor of the

Bookes of Ecclesiastical PoUfye. Obijt 1600, A" Aetatis

siiae 50. Rechts unten W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll

10 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 6 Lin.; ohne die-

selbe 3 Zoll 7 Lin. Vert. VIII, 41. Sehr selten; geringere Arbeit.

1422. Homers Statue.

Er steht auf einem vierseitigen Fufsgestell und stützt

sich auf einen Stab ; rechts neben seinem Kopfe schwebt

eine Biene; im Mittelgrunde links bewachsene Felsen;

rechts eine Gruppe Pappeln; in der Mitte im Hinter-

grunde ein schlofsartiges Gebäude. Ohoc alle Schrift.

Breite der Iladirung 7 Zoll 7 Lin.: Höhe der Platte

11 Zoll 7 Lin.; Höhe der Radirung 9 Zoll 8 Lin.

Vert. VIII, 277. Homers Jl. von Ogilby.

1423. Katharina Howard.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin; reiche Lok-

ken zu beiden Seiten des Gesichtes; Perle im linken Ohre;

Perlenhalsband; ein woifses Tuch leicht über die Schul-

tern geworfen; vor der Brust eine Agraffe mit drei Per-

leu. Unterschrift The Lady Catharina Howard Grauchilde

fo the righl hotioiirable Thomas Barle of Arundell etc.
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Aetat: 13. Ä° 1646 (oder 1645?) in debitae Ohseruantiae

Signum, Wlollar sie ad vivum delin: et aqua forti aeri

insculpsit. Breite 3 Zoll 1 1 Lin. ; Hölie 5 Zoll 7 Lin.

;

grofser Durchmesser 4 Zoll 11 Lin.; kleiner 3 Z. 9 L.

Vert. VIII, 210. Towneley hU. h ß.

Katliarma Howard, vgl. 1538. 1546. 1711. 1712. 1721.

Heinrich Howard, vgl. Surrey. 1509.

Thomas Howard, vgl. 1300.

Huntington, vgl. 1801.

Hutton, vgl. 1802.

1424. Jakob II von England, als Herzog von
York, nach Teniers.

Oval von Schilfblättern. Brustbild dreiviertel links-

hin; langes Lockenhaar; rechts ein grofser Ordensstern.

Unterschrift Serenissimus Princeps Jacobus Dei Gratia

Dux Eboracensis Summus Ängliae et Hiberniae Thalas-

siarcha secundo-genitus Ser"" if* Potentiss"'^ Caroli I Nu-

per magnae Britanniae Franciae et Eiberniae regis. Links

unten auf dem Schilfblatt D. Tenier pinxit; rechts W.

Hollar fecit. Oben Aetatis 18. 1651. Breite 7 Z. 2 L.

;

Höhe 10 Zoll 8 Lin.; grofser Durchmesser 7 Zoll 5 Lin.;

kleiner 5 Zoll 5 Lin. vert. viii, 313.

Eins der seltensten Blätter. Towneley 27 iL IQ ß 6 p.

Johann von Nassau, vgl. 1384. 1335.

1425. Johann IV von Portugal.

Halbe Figur, dreiviertel rechtshin; schlichtes dunkles

Haar; flacher Hemdkragen, die Linke fafst das Bande-

lier des Schwertes, die Rechte in die Seite gestemmt.

Unterschrift Dom Joao : Per Graca De Dens Rei de Por-

tugal E dos Algarves de Aquetn E Dealern . . . E De In-

dia etc. Ohne Ilollars Namen. Breite 4 Zoll 7 Lin.;

Höhe mit der Schrift 6 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll

^] Lin. Vert. Vni, 308.

Sehr selten; ein Abdruck in Windsor. Towneley 7 U.
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1426. Johann IV von Portugal.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin ; vor der Brust

ein Kreuz an einer Kette; rechts hinten unter einem

Thronhimmel stehn mehrere Figuren, durch die Buch-

staben D. E. F. bezeichnet. Unterschrift Jolm the fourth

. . . hing of Portngall, Algarce . . . Lord of Guinee etc.

Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 10 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 4 Zoll 3 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 9 Lin.

Grofser Durchmesser 3 Zoll 6 Lin. ; kleiner 2 Zoll 9 Lin.

Vcrt. VIII, 121. Ist eine abgeschnittene Platte von No. 550, Er-
mordung des Yasconcellos. Towneley 2 U 10 ß.

Joliami Georg von Saclisen, vgl. 537.

1427. Johanna Seymour, dritte Gemahlin
Heinrichs VTH, nach Hol b ein.

Brustbild in einem Rund, dreiviertel rechtshin, Per-

leiihaube mit dunklem Tuche, Perlenhalsband; reiches Ge-

schmeide am Halse und vor der Brust. Unterschrift Jo-

hanna Seymour Regina, Henrici VIII Regis Angliae Vxor

3a, Edwardi OH 3Iater. Lünten H. Holhein p 'mxit. W. Hol-

lar fecit aqua forti, ex Collectione Arundeliana , 1648.

Breite der Platte 4 Zoll 3 Lin.; Höhe 5 Zoll 6 Lin.;

Durchmesser des Rundes 4 Zoll. Vert. vrii, 15.

1428. Jnigo Jones, nach van Dyk.

Brustbild im Oval; bärtiger Kopf dreiviertel rechts-

hin; auf dem krausen Haare eine einfache Mütze; in der

Rechten hält er ein Blatt weifses Papier. Unterschrift

Jgnatii Jones Mag: Brit: Ärchitecti Generalis Vera Ef-

ßgies. Links unten Anth: van Dycke Eqv'es pinxit ; rechts

W. Ilollar fecit, aqua forli. Breite 5 Zoll 1 Lin.; Höhe
mit der Schrift 7 Zoll 8 Lin.

;
grofser Durchmesser 6 Zoll

7 Lin.; kleiner 4 Zoll 11 Lin. Vert. Yin, 257.

Titelkupfer zu Jones Stonelieng.

1429. Juni US.

Ovales bärtiges Brustbild fast von vorn, etwas links-

hin; kurzgeschnittenes Haar; kleiner Mülilsteinkragen

;

am Unterkleide neun Knöpfe. Umschrift des Ovals ü.
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Franciscus Junüts. SS. Theol. Doctor et Professor Pri-

marius in Acade: Lvgdnn. apnd Batcwos. Aetat. 53: 1598.

Unterschrift in zwei Distichen Regia maiestas . . . velle

tuas. D. H. WloUar fecit. Londini Ä" 1639. Breite

4 Zoll 9 Lin. ; Höhe 7 Zoll. Grofser Durchmesser 5 Zoll

3 Lin.; kleiner 3 Zoll 9 Lin. vcrt. vin, 134.

Tomieley 7 Y/. 7 ß.

1430. Junius, Sohn des vorigen, nach van Dyk.

Brustbild fast vo^ vorn; der Kopf dreiviertel rechts-

hin; krauses Haar, Lippen- und Kinnbart; am Rocke vorn

eine Reihe Knöpfe ; er steckt den Zeigefinger der Rech-

ten zwischen die Blätter eines grofsen Buches. Unter-

schrift Franciscus Junius, F. F. und zwei holländische

Verse Dits Junius . . . Verstaut . J. V. Vondelen; links

oben Aetat. XXXXIX. Links unten Weticeslaus Hollar

fecit; rechts A. Van Dyke pinxit. Li Pontius' Manier

gestochen. Breite 4 Zoll 8 Lin. ; Höhe mit der Schrift

6 Zoll 4 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 10 Lin.

Vert. VIII. 157. Auf den fmlisten Drucken steht Verslant statt Ver-

staiit; spätere sind hinten bedruckt oder haben links unten die

Adresse Z. Roman Exend.

1431. Junius.

Dasselbe Brustbild wie das vorige, nur gröfser. Un-

terschrift Francisens Junius F. F ; links unten Ant. van

Dyke Eques pinxit 1640; rechts W. Hollar fec. 1659.

Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 2 Lin.;

ohne dieselbe 8 Zoll 1 Lin. Vurt. viii, 158.

Towneley 5 K 5 ß. Winckler 5 Gr.

1432. Karl I von England, nach van Dyk.

Oval. Halbe Figur dreiviertel linkshin; runder Hut; " ^ '

langes auf die Schultern herabfallendes Haar, Lippen-

und Kinnbart ; auf dem dunkeln Mantel , aus dem die /
"3^/^«^

Xef^"
linke Hand hervorsieht, rechts ein grofser (3rdensstern

;

hinten zu beiden Seiten die Aussicht auf die Themse und ..

^

einen Theil von London. Unterschrift Serenissimus Prin-" ^ f^^"^
ceps , Carolus D. G. Angliae Scoliae et Hiberniae Rex, (^c^a^f^,J^^^

etc: links unten Ant. van Dyck pinxit; rechts W. Hollar
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fecit 16W. Breite der Platte 4 Zoll 1 Lin.; Höhe 5 Zoll

11 Lin. Grofser Durchmesser 5 Zoll; kleiner 3 Z. 9 L.

Vert. VIII, 50. Towneley 2 W. 8 /?. Winckler 16 Gr. Spätere Drucke
haben unten in der Mitte Joan. Iluyssens excudit Antuerpiae.

Nachstich a. Wie das Original linkshin. Ueber d(ein Oval die Kö-
nigskrone mit drei Seeptern; unter demselben halten zM'ei Drachen

das englische Wappen mit der Umschrift Iloni soit qui mal y pense;

darunter eine Tafel mit einer holländischen Inschrift in Versen;

unten An. 1600 den 19 Novemb. Gehoorm. 1625 den 21 Meiert tot

Coningh verlcooren. 1649 den 9 Febru: binnen Landen in Withal

inet de Biß Ghemartelt. Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Schrift

10 Zoll 1 Lin. Grofser Durchmesser 4 Zoll 8 Liu. ; kleiner 3 Zoll

7 Lin.

Nachstich b. Eechtshin ; das Oval hat die Umschrift Serenissimus

Frinceps Carolus D. G. Angliae Scotiae et Uiberniae rex. Hollän-

dische Unterschrift von vier Versen Jloe gruwzaem . . . Recht be-

kennen. Breite 3 Zoll; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 10 Lin.; ohne

dieselbe 4 Zoll.

Nachstich c. Rechtshin; Uber dem Oval Sic transit gloria mundi;

Unterschrift Serenissimus . . . Fehrunry 1649; in der Mitte rechts

die Beischrift White- Jiall. Breite der Tlatte 4 Zoll; Höhe 5 Zoll

10 Lin.; grofser Durchmesser 4 Zoll 10 Lin.; kleiner 3 Zoll 8 Lin.

Naclistich d. Rechtshin; Unterschrift Carolus . . • Hex; links unten

Ant. van Dyck Eques pinx.; rechts ylnno 1649. Breite der Platte

4 Zoll 10 Lin.; Höhe 5 Zoll 6 Lin.; grofser Durchmesser 4 Zoll

10 Lin.; kleiner 3 Zoll 7 Lin.

1433. Karl I von England.

Brustbild im Oval; dreiviertel rcchtshin; Unterschrift

Charles hy Ihe grace of God Kinge of England, Scotland

France and Ireland, defendor of ihe faith <^c. Ohne Hol-

lars Namen. Grofser Durehmesser 5 Zoll; kleiner 3 Zoll

9 Lin, Vert. VIII, 123.

1434. Karl I von England.

Brustbild ganz von vorn in einem Oval von Schilf-

blättern; darunter links und rechts je ein Kanoneulauf,

eine Trommel und andere Waflfenstücke. Unterschrift

The Most high and mighly Princc Charles . . . faith. Auf

dem Stengel des Schilfblattes links W. Hollar Boke: fecit.

[P. S. Excud;] auf dem rechts Cum PririlegÜG Regis.

[A. Vand. Pinx.] Breite 6 Zoll; Höhe 11 Zoll.

Vert. VIII r 48. Towneley l U. 15 ß. Winckler 19 Gr. Ist eine

von No. 544 abgeschnittene Platte; die eingeklammerten Stellen

sind spätere Zusätze.
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1435. Reiterstatiie Karls I.

Linkshin; in der Recliten hält er den Herrscherstab.

Das Fnfsgestell ist ohne alle Verzierung. Unterschrift

The Statue of King Charles the at Chaiing Gross.

This Statue is fine hrass, bigger than the life, was made

for the Barle of Äriindeli, by that Famous Statuarij La-

senr, and to prevent demolishing, was Purchased and Con-

cealed by one Mr. John Ret)ett a Brazier in Holbourn;

who lipon the Restoration of King Charles the 2'^, pre-

sented it to his Majesty, who caused it to be erected upon

au Ovall Pedestall of Free Stone where it now Stands.

Sfows Eist: Printed and Sold by H: Overton loithout New-

gate. Links unten W. Hollar. Breite 11 Zoll lOLin.;

Höhe mit der Schrift 15 Zoll; ohne dieselbe 14 Zoll.

Vert. VIII, 267. Ein Abdruck vor der Schrift befindet sich in der

Albertina in Wien. Townelcy (260) kennt drei verschiedene Zu-

stände, wovon einer vor aller Schrift 2 Ii 19 ß.

Karl I, vgl. 460. 477. 1303. 1685. 1686.

1436. Karin von England als Prinz von Wales.

Halbe Figur im Oval, dreiviertel rechtshin; dunkles

Lockenhaar, kein Bart; Spitzenkragen; reichbesetztes

helles Kleid, Schärpe von rechts oben nach links unten.

Unterschrift; Charles by the grace of God Prince of Wa-

les Duke of Corniüell; später ist zugesetzt Yorke and

Albany bome May 29 1630. Ohne Hollars Namen; un-

ten in der Einfassung des Ovales 1641. Breite 3 Zoll

4 Lin. ; Hö,he 5 Zoll 3 Lin.
;
grofser Durchmesser 3 Zoll

9 Lin.; kleiner 2 Zoll 9 Lin. Vert. Yiii, 126?

1437. Karl H als Prinz von Wales.

Er steht in ganzer Figur im Freien, in der Recliten

den Hut- die Linke ausgestreckt; sehr grofse Rosen auf

den Schuhen; hinten Landschaft, in der rechts eine Hirsch-

jagd. Rechts oben nicht von Hollar The most Mightie

and Illustrions Prince Charles Prince of Great Brittaine

and Ireland Duke of Cornicall York and Albany borne
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May 29 1630. Ohne Hollars Namen. Breite 5 Z. 7 Ij.

;

Höhe 8 Zoll 9 Lin. Vert. VIII, 298. Towneley 3 W. 15 ß.

In Windsor ist ein Abdruck, wo der ganze Kopf und die Brust her-

ausgeschliffen sind, um ein anderes Bildnifs hineinzusetzen; ohne

Inschrift. Toweley 2 U 3 ß.

1438. Karl II als Prinz von Wales, zu Pferde.

Er sprengt linkshin, in der Rechten eine Reitgerte;

unten im Hintergrunde das Sclilofs Richmond. Unter-

schrift Charles by the grace of God Prince of Wales,

Duke of Cormoell etc. Ohne Hollars Namen. Breite

4 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Sclirift 6 Zoll 4 Lin. ; ohne

dieselbe 5 Zoll 11 Lin. Vert. VIII, 127? Towneley IG Y/.

1439. Karl H.

Unterschrift Carolns IL Bei Gratia Magnae Britan-

niae Franciae et Hibendae rex etc. Brustbild dreiviertel

linkshin; lang herabfallendes Lockenhaar; vt^eifser Hemd-

krao-en: helles Ordensband von rechts oben nach links

unten; am Kleide vorn eine Reihe Knöpfe; auf dem Man-

tel rechts ein grofser Ordensstern. Der Hintergrund ganz

schraffirt. Unten in der Mitte Wlollar fecit. Breite

3 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 10 Lin.; ohne

dieselbe 4 Zoll.

1440. Karl H, nach van Hoeck.

Brustbild dreiviertel linkshin
;
langes dunkles Locken-

haar; rechts ein grofser Ordensstern; helles Band von der

linken Schulter unter dem rechten Arme durchgehend;

unten in der Mitte das englische Wappen; Unterschrift

Carolns Secundus . . . Rex etc. Links unten J. van Hoeck

pinxit. W. Hollar fecit 1650. Breite 4 Zoll 11 Lin.;

Höhe mit der Schrift 7 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 6 Zoll.

Vert. VIII, 249. i'^ i^Z-
"

1441. Karl n (nach vari Hoeck).

Derselbe nach demselben Originale; kleiner. Unter-

schrift Carolns II Bei Gratia Magnae Britanniae Fran-

ciae ^' Hiberniae Rex etc. Unten in der Mitte Wlollar

fecit. Breite 3 Zoll 2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 4 Zoll

11 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll. Vert. Vlii, 52? ^
-^f
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1442. Karl II, nach van Dyk.

Kniestück dreiviertel linkshin; blofser Kopf, dunkles,

unten gelocktes Haar; vor der Brust ein KettengescHinge;

die Eechte ist auf einen Stab gestützt, in der Linken

hält er einen bebänderten Hut ; links ein Fenster mit der

Aussicht auf einen Gartenpallast. Breite 6 Zoll 1 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 9 Zoll 7 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll

8 Lin. Vert. VIII, 254.

Es giebt vier verschiedene Zustände der Unterschrift

:

a) Carolus II D. G. magnae Brittaniae Franciae et

Hiberniae Rex etc; über dem letzten ex und etc steht

mit kleiner Schrift Natus Ao. 1630; darunter Hanc Ma-

jestatis suae Effigiem ab Antonio van Dijcke Equite sie

depictam, Hnmillimus Gliens Wenceslaus Hollar Boh. Aqua

forfi aeri insculpsit, Dedicauit Consecrauitqiie Anno 1649.

Ant. van Dycke pinxit. W. Hollar fecit et exe.

b') dieselbe Unterschrift, doch stehn die Worte Natus

Ao. 1639 mit in der Zeile; zwischen sie und depictam /y

ist mit kleiner Schrift darübergesetzt prius ; die Worte

Dedieauit Consecrauitqiie fehlen; bei dem iE in Hiberniae

fehlt der Mittelstrich: iC.

cj wie die vorige, doch fehlen die Worte et exe, un-

ten in der Mitte ist zugesetzt Jo Meyssens excudit.

d) wie die vorige, die Worte et exc. fehlen, die Adresse

von Meyssens ist wieder herausgeschliffen, wodurch das

Komma hinter insculpsit in einen Punkt verwandelt wurde;

das iE in Hiberniae hat den Mittelstrich. Weber in Bonn.

Ein Abdruck vor der Schrift ist in der Albertina in Wien.

1443. Karl II (nach van Dyk).

Derselbe nach demselben Originale, Oval; Unterschrift

Carolus II D. G. Magnae Bi'ittaniae Franciae ^ hiberniae

Rex etc. ; über Rex ist klein hinzugefügt Natus Ao 1630.

Ohne Hollars Namen. Grofser Durchmesser 4 Z. 10 L.;

kleiner 3 Zoll 8 Lin. Vert. VIII, 128? Towneley 4 U. 4 ß.

1444. Karl II, nach Diepenbecke.
Halbe Figur dreiviertel rechtshin; er steht in ganzer

Rüstung mit blofsem Kopf vor einem Tische, worauf linlis

21
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Krone und Scepter, in der Rechten hält er den Herr-

scherstab; rechts oben auf einem steilen Felsen ein Phö-

nix ; links fliehende Reiter und Fufssoldaten, darüber Har-

pyien und eine Figur mit einem Blitze in der Hand; vorn

auf einer verzierten Tafel Redivivo Phoetiici . . . Carolo 11

. . . Regi und vier Distichen Tartareae . . . restitiias. Links

unten Abr. a Diepenbecke deli. Wlollar fe. Breite 12 Zoll

9 Lin. ; Höhe 17 Zoll 1 Lin. Vert. viii, 54. 278.

Der Kopf des Königs soll nach Winckler (2161) von Caukerken, nacli

Towneley (2G8) von Pontius gestochen sein. Sotzmann. In Windsor

befindet sich ein Probedruck, auf dem die ganze Figur des Königs

erst umrissen ist. Winckler 5 Tlilr. 10 Gr. Towneley 5 U .

1445. Karl H allegorisch dargestellt, nach
S c h u t.

In der Mitte der König geharnischt, in ganzer Figur

auf einem Untersatz, fast von vorn, etwas linkshin; links

oben Jupiter auf dem Adler, den König krönend; rechts

Minerva, die gegen einen imtcn liegenden Drachen einen

Speer schleudert; vorn in der Mitte eine liegende weib-

liehe Figur mit Mauerkrone; mehrere Genien. Unter-

schrift Carolo Secnndo . . . exlübet ; daneben sechs latei-

nische Distichen UUrices . . . nsque sno. Links unten Cor-

nelius Shnt inn. W. Hollar fecit 1650. Breite 14 Zoll

2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 1 9 Zoll 4 Lin. ; ohne die-

selbe 17 Zoll 10 Lin. Vert. VIII, 53.

Der Kopf des Königs ist nicht von Hollar. Winckler 5 Thlr.

Karl II, vgl. 459. 487.

1446. Karl IV von Lothringen, nach v. d. Horst.

Brustbild dreiviertel 'rechtshin in einem Schnörkel-

ovale; schlichtes Haar, Lippen- und Kinnbart; über dem

Harnische ein hellet-, auf der rechten Schulter befestigter

Mantel. Unterschrift des Ovales Piefate insignis et ar-

mis ; darunter Carolus Qnartns Lotharingiae et Barri

Dux. Links unten N. Van der Horst in. ; rechts W. Hol-

lar fecit. Breite 1 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der Schrift

3 Zoll 6 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 5 Lin.

Vert. VIII, 113.

Karl IV von Lothringen, vgl. 1555.
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1447. Karl Ludwig von der Pfalz, nach
van Dyk.

Halbe geharnischte Figur fast von vorn, etwas rechts-

hin; unbärtiger Kopf, langes auf die Schultern herabge-

hendes Lockenhaar; grofser Spitzenkragen; er stützt die

Rechte auf einen Stab und legt die Linke auf den Rücken.

Unterschrift Carolus Ludovicus , D. G. Comes Palatinus

ad Rhenum. S. R. TM. Princeps, Archidapifer et Elector,

Drix Bauariae, Nobilissimi Ordinis Garterij Eques etc.

Links unten Ant. van dyck pmxit ; in der Mitte Wlollar

fecit 1646. Breite 7 Zoll 7 Lin.; Höhe mit der Schrift

10 Zoll 8 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 10 Lin.

Vcrt. Vm, 106.

Katharina von Aragon, erste Gemahlin Heinrichs VIII von England;
vgl. 1549.

1448. Katharina Prinzessin von Portugal, Ge-
mahlin Karls n von England.

Brustbild im Oval ; fast von vorn, etwas linkshin ; das

dichte dunkle Haar geht zu beiden Seiten wie eine Pe-

rücke bis auf die Schultern herab; vor der Stirn eine

einzelne nach hinten zurückgehende Locke ; der gestickte

Kragen bedeckt die ganze Brust bis zum Halse hinauf;

links hinten auf einem Teppich eine Krone. Unterschrift

Dona Catharina Infanta of Portugal et.; darunter Wen-

ceslaus Hollar fecit aqua forti A. 1661. P. Stent ex.

Breite 5 Zoll 10 Lin.; Höhe 8 Z. 2 L. Grofser Durch-

messer 6 Zoll 6 Lin. ; kleiner 5 Zoll 3 Lin.

Vcrt. VIII, 212. Towneley 2G U. 5 ß. Gesicht und Hals scheinen

nicht von Hollars Hand.

Nachstich a) Schwache Arbeit eines Ungenannten. Unterschrift The

tvue Portraicture of the Infanta Dona Catharina, Sister to Don Al-

fonse, 2^1'esent King of Portugal, exactly iaken from the Originall;

dann vier englische Verse zum Lobe der Prinzessin ; dann Sold hy

Mathew Collins at the three black bircU in Canning streete. Gröfse

des Originales.

Nachstich b) von Loggan mit lateinisclier Unterschrift und der Jah

reszahl 1663 (die 3 verkehrt).

Nachstich c) von einem Ungenannten. In der Unterschrift heifst sie

ausdrücklich die Gemahlin Karls II.

Gräfin von Kent, vgl. 1539.

21*



324 Einzelne benannte Bildnisse.

1449. Madame Killegry, nach v. Dyk.

^^<jdr^ t»^<>0^^ '
*I^lbe Figur dreiviertel rechtshin; sie hält in der Rech-

ten einen Kranz, in der Linken einen Faden. Unten in

der Mitte Madame Killegry; links unten Antonius van

Dyck Eques pinxit j rechts imten W. Hollar fecit aqua

. foi'ti Lofidini 1652 m. Decemb: Breite 7 Zoll; Höhe mit

der Schrift 10 Zoll 7 Lin.; ohne dieselbe 9 ZoU 7 Lin.

Vert. VIII, 258. Cabinet Ploos van Amstel 9 Fl. 33 Xr. Conv.-Geld.

Tovraeley 1 W. 15 /?.

1450. Kinschotius, nach G. ter Borcht.

Oval. Unbärtiges Brustbild dreiviertel rechtshin;

Lockenhaar; Spitzenkragen; geschlitztes Gewand; dunk-

ler Hintergrund ; oben in der Mitte ein Wappen, darüber

Caspar Kinschotius. Unterschrift Quem Charitum . . . in-

des. Qnod habuit mortale, seposnit Hagae Batavorum,

natali in solo, die XXIX decembr. MDCIL, Ostensus ter-

ris annos XXVI, mensem I, dies XVIII; darunter eine

sehr kleine Landschaft. Links unten Gerard ter Borcht

pinxit; rechts W. Hollar fecit aqua forti 1650. Breite

3 Zoll 4Lin. ; Höhe 5 Zoll 10 Lin.; grofser Durchmes-

ser 4 Zoll 3 Lin.; kleiner 3 Zoll 3 Lin. Veit. viii, 227.

1451. Kinschotius.

Oval. Unbärtiges Brustbild dreiviertel rechtshin; lan-

Z ^''jf^
^ ges Haar; geschlitztes Kleid; der Hintergrund nur rechts

a.yG'iYc ^ **-^ein -wenig schattirt. Unterschrift drei Distichen Pectore

4kX*^ . qui . . . omne vident. Unten ni der Mitte W. Hollar fec.

^ 0^ caJUä1652. Breite 3 Zoll 3 Lin.; Höhe 5 Zoll 1 Lin.; grofser

Durchmesser 4 Zoll 2 Lin.; kleiner 3 Zoll 2 Lin.

Vert. VIII, 226.

Laighton, vgl. 1329.

1452. Lake.

Oval. Links und rechts unten Fruchtgewinde; Brust-

bild fast von vorn, etwas rechtshin; dunkles Käppchen,

Lippen- und Kinnbart, steifer Halskragen ; in der Ijinken

ein Buch, in der Rechten ein Tuch. Umschrift des Ovals
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Renerendiss. in Christo Pater Arthurus Lake olim Episc.

Bathoii. et Wellens. An. Aet. 59. ohijt. In der Mitte

unten W. Hollar fecit 1640 (die Null undeutlich). Breite

4 Zoll 1 Lin. ; Höhe 5 Zoll lOLin.
;

grofser Durchmes-

ser 4 Zoll 6 Lin.; kleiner 3 Zoll 3 Lin. Vert. viii, 293.

1453. Erzbischof Laud, nach van Dyk.

Brustbild fast von vorn, etwas rechtshin, breites fla-

ches Barett. Breite 3 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Schrift

5 Zoll 8 Lin.; ohne dieselbe 4 Z. 6 L. Vert. viii, 140.

Es giebt drei verschiedene Ueber- und Unterschriften

zu dieser Platte:

a) Unterschrift 1640. Wilhelmus Land, Archiepisco-

piis Cantuariensis , Totius Angliae Primarius et Metrop.

Williatn Laud Archbishop of Canterbury . . . Metropoli-

tane. W. Hollar fecit Londini Anno 1640 ; und von an-

derer Hand Ant. van Dyck pinxit.

b) Unterschrift 1641. William Lavd Archbishop of

Canierbury his grace Primate of all England. W. Hollar

fecit Londini 1641.

c) Ueberschrift Our Mills no more can grind, Our

Treasons stopt our wind. Unterschrift wie bei b; doch

fehlt Hollars Name, und hinter England ist zugesetzt of

late, to the Terror of all that practised puretie . . . that

now their King Raines.

Ein Abdruck von c bei Towneley mit 8 U. bezalilt.

1454. Erzbischof Laud.

Oval. Von vorn, etwas linkshin ; breites Barett. Um-
schrift des Ovales Effigies . . . Willielmi Archiepiscopi

Cantuariensis. Totius Angliae Primas. Unterschrift Wil-

liam Lord Archbishop of Canterbury . . . Oxford ^c. Cum

Priuilegio Regis. Ohne Hollars Namen. Breite 5 Zoll

4 Lin. ; Höhe mit der Schrift 7 Zoll 7 Lin. ; ohne die-

selbe 6 Zoll 1 Lin.
;
grofser Durchmesser 6 Zoll 2 Lin.

;

kleiner 4 Zoll 7 Lin. Vert. viii, iii.

Land, vgl. 482. 1304.
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1455. La bella Laura oder Catarina Cornara,
nach J. Palma.

Halbe Figur dreiviertel rechtshiu, hinter einer Mauer,

worauf beide Hände ruhen; das dichte Haar geht unge-

flochten zu beiden Seiten nach dem Nacken hinab; hell-

und dunkelgestreiftes Kleid mit Pluderärmeln ; vor der

Brust eine reiche Kette von links oben nach rechts un-

ten. Unterschrift La bella Lavra del Petrarca, Celebra-

tiss. da esto. Spätere Abdrücke haben statt dessen Ri-

tratto della Regina Catarina Cornara. Unten Palma pin~

xit. W. Hollar fecit, 1650, Ex Collectione Johan: et Ja-

cohi van Vcrle, F. van den Wyngarde excudit. Spätere

Drucke haben zwischen Verle und F. noch Antu^""^.

Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Z. 9 L.;

ohne dieselbe 8 Zoll 6 Lin. Vert. viii, les. igt.

Laura Noves, vgl. 1540. 1541.

1456. Margarethe Lemon, nach van Dyk.

Halbe Figur dreiviertel rechtshiu; volles dunkles Lok-

kenhaar; Perlenhalsband; in der Rechteu ein Blumeu-

straufs. Unterschrift Marguerite Lemon Angloise, und

10 Verse Flore . . . Louanges. Omnia . . . Ämori. Virgil.

Links unten Anton van Dyck Eqves pinxit ; in der Mitte

Henr. van der Borcht excudit; rechts unten W. Hollar

fecit 1646. Breite 6 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der Schrift

9 Zoll 11 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll 7 Lin. Vert viii, 259.

Schöner Naclistich von der Gegenseite; dieselbe Grölsc und Unter-

schrift, nur mit Stent excudit und Ä. Gaywood fecit. Sotzniann.

1457. Herzogin von Lenox, nach van Dyk.

Halbe Figur dreiviertel linkshin; Perlenschnur im

Haar, Perlenhalsband; sie sitzt im Freien und hält in

der Rechten eine, in der Linken drei Rosen ; rechts hin-

ten ein hoher Baum. Unterschrift Illnstriss. D. Domi.

Elisabetha Villiers Ducessa de Lenox et Richmond, etc.

ßlia Georgij Villiers Ducis et Comitis Buchinghamiae.

T^iuks unten Ant. van dyck pinxit ; in der Mitte W. Hol-

lar fecit ; rechts Joannes Meysens ex: Antverpiae. Breite
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7 Zoll 2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 8 Lin. ; ohne

dieselbe 9 Zoll. Vert. viii, iio.

Die späteren Drucke erkennt man an einer Lage gewundener Striche,

die unter der rechten Hand im Schatten des Aermels mit dem Grab-

stichel hinzugefügt sind.

Herzogin von Lenox, vgl. 1704. 1910.

Jaküb von Lenox, vgl. 1305.

1458. Leopold Wilhelm von Oestreich.

Halbe geharnischte Figur dreiviertel rechtshin; blo-

l'ser Kopf; Lippen- und Kinnbart; vor der Brust ein klei-

nes Kreuz; in der Rechten hält er den Feldherrnstab,

die Linke legt er auf einen Helm ; er steht hinter einem

oben runden Fenster; in der Mitte darüber das Auge

Gottes; links oben ein Engel mit Waage und Schwert,

rechts ein anderer mit einer Lampe; links an der Seite

von unten nach oben orletVr In Dieb Vs eIVs IVslItIa;

rechts von oben nach unten et ahVnDcmtIa paCIs DIV-

tVrnlorls , welches die Zahl 1647 giebt. Unterschrift

Leopoldiis Guilielmus, Dsi gralia Archidax Austriae, Dax
Burgundiae Belgii gubenialor. Ohne Hollars Namen.

Breite 4 Zoll 8 Lin. : Höhe mit der Schrift 6 Z. IL.;

ohne dieselbe 5 Zoll 5 Lin. vert. vni, 29.5.

Lilbum, vgL 1330.

1459. Lilly.

Brustbild dreiviertel linkshin, schlichtes helles Haar,

schwacher Lippen- und Kinnbart, weifser Hemdkragen;

vor der Brust an einer Bandschleife eine Schaumünze;

Kette von Schulter zu Schulter. Unterschrift William

Lilly aetat. 57. 1658. Agunt nou cogiint. W. Hollar fe-

cit. Breite 2 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe mit der Sclu-ift 4 Zoll

;

ohne dieselbe 3 Zoll 8 Lin. vert. vm, 214.

Sehr selten. Towneley 10«. 10 /?.

1460. Lilly.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin
;
Lockenhaar,

dunkles Gewand; in der Hechten, die auf einem Tische

ruht, hält er ein Papier, worauf Non Cogunt; links ein
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Buch mit Planetenzeichen; links neben dem Buche auf

dem Tische W. H. Unterschrift William Lilly, Stu-

detit in Ästrology. Breite der Platte 2 Zoll 11 Lin.;

Höhe 4 Zoll 1 Lin. Grofser Durchmesser 3 Zoll 2 Lin.

;

kleiner 2 Zoll 3 Lin. Vert. viii, 122.

Sein- selten. Towncley 2 U. 5 ß.

Lady Lister, vgl. 1549.

1460a. „Sir Edward Littleton. Small Oval Head." Vert. VIII, 97.

1461. Lockyer.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin; ein Buch in

der Linken; Unterschrift Nicolaus Lockyerus Minister

Auglicanus ; links unten W. Hollar fecit 1643. Grofser

Durchmesser 5 Zoll ; kleiner 3 Zoll 9 Lin. Vert. viii, 203.

Lockyer, vgl. 1306.

Lovelaco, vgl. 1692.

Lucasta, vgl. 1532.

- 1462. Luther.

Brustbild ganz von vorn. Schwarzes Käppchen, wel-

ches links etwas tiefer sitzt als rechts; pelzgefütterte Oh-
renklappen; kleiner Spitzenkragen; weiter Pelzrock über

einem dunkeln Unterkleide. Unterschrift Martinus Lu-

Iherns Theologus germaniae Elias Natus Islebiae anno

1483 ohijt in pairia anno 1546. Rechts unten Wetislaus

Hollar fecit; links Joan. Meyssens exc. Antverpiae. Breite

4 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 7 Lin.; ohne

dieselbe 4 Zoll 7 Lin. vert. viii, 213.

Auf späteren Drucken fehlen die Worte germaniae Elias.

Ly Paulus, vgl. Riccius, 1488.

1463, Malderus, nach van Dyk.

Er sitzt in einem Armsessel; der bärtige Kopf mit

der viergespitzten Mütze ein wenig linkshin; in der Ivcch-

ten hält er ein Buch; am Zeigefinger der Linken ein King.

Unterschrift Periii . . . Dominus Joannes Malderus Epis-

copiis Anlverpiensis elc: Links unten Antonius van Dyck

pinxit: in der Mitte Wlollar fecit aqva forti, Antuerpiae,
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A. 1645; rechts Joannes Meysens excudit. Breite 7 Zoll

8 Lin. ; Höhe mit der Schrift 1 Zoll 1 Lin. ; ohne die-

selbe 9 Zoll 3 Lin. Vert. VIII, III.

U63a. „Henry Earl of Manchester. Small Oval Head." Vert. VIII, 100.

1464. Manfre.

Halbe Figur im Oval rechtshin, an eine links stehende

Säule gelehnt; die rechte Hand ruht auf einem Tische.

Rechts im Hintergrunde auf einer Erhöhung mit allerlei

Geräthen steht Manfre als Gaukler, vor der unten gaf-

fenden Menge Wasser ausspeiend; darüber solus sicut

sol, und fama volat. Unterschrift Vera efßgies DWi Bla-

sii de Manfre Netini Siculi Aeta: 72. 1651; darunter

acht Distichen Seu ueterum . . . dona Dei. Auf dem Un-
tersatz der Säule links W. Hollar fec. Breite 4 Zoll

1 1 Lin. ; Höhe 7 Zoll 6 Lin. Grofser Durchmesser 5 Z.

10 Lin.; kleiner 4 Zoll 10 Lin. Vert. vili, 282.

Towncley 3 U. 6 ß.

1465. Die katholische Maria, Königin von
England, nach Holbein.

Brustbild in einem Rund, dreiviertel rechtshin; über

der perlenbesetzten Haube ein dunkles Tuch, Perlenhals-

band und Perlenbesatz am Mieder. Unterschrift Prin-

ceps Maria, Henrici VIII Regis Angliae filia. Unten H.

Holbein pinxit, W. Hollar fecit, ex Collectione Arunde-

liana 1647. Breite der Platte 4 Zoll 2 Lin.; Höhe 5 Zoll

6 Lin. ; Durchmesser des Rundes 3 Zoll 1 1 Lin.
Vert. VIII, 17.

1160. Maria, Gemahlin Wilhelms von Nassau-
Oranien, Tochter Karls I von England.

Brustbild im Oval, dreiviertel linkshin; Lockenhaar;

Perlenhalsband; Spitzenkragen; bortenbesetztes Kleid.

Unterschrift The Lady Mary, Princesse of great Britta-

niae Are io be sould by T/io. Bankes in black friers a

top of Bridewel slaires. Ohne Hollars Namen. Grofser

Durchmesser 5 Zoll ; kleiner 3 Zoll 9 Lin.
Seitenstück zu 'Wilhelm von Oranien, 1522.
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1467. Maria, Gemahlin Wilaelms von Nassau-
Oranien.

Dieselbe; ganze Figur dreiviertel linkshin; sie legt

die Rechte, welche ein Paar HaLdschiih hält, auf einen

links stehenden Tisch, worauf ein Kasten und eine Blu-

menvase; rechts und oben ein Vorhang. Unterschrift The

true Portraictitre of ilie high hörne Princesse, Mary, Prin-

cesse of Orange etc. maried at White-Hall, Londoti 23 May

1641, hörne ihe 4 Nou. 1631. Links unten W. Hollar

fec. Breite 4 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Schrift 7 Zoll

1 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll 5 Lin. Veit. viii, 269.

Seitensfliek zu Wilhelm von Oranien, 1524.

Maria von Nassau - Oranien
,

vgl. 1307.

Maria von Frankreich , Schwester Heinrichs VIII von England , nachher

Herzogin von Suffolk, vgl. 1546.

Maria von Medicis, Königin von Frankreich, vgl. 1709.

Maria Stuart, Königin von Schottland, vgl. 1705.

Marokko, vgl. Mulcy, 1472.

Middlesex, vgl. 1308.

Milton, vgl. IG 79.

1468. Monck.

Oval im Viereck. Brustbild dreiviertel linkshin, dunk-

les wenig gelocktes Haar, Lippen- und Kinnbart, Hals-

binde mit dunkler Schleife, Ringkragen, helles ledernes

Koller mit hellen Schleifen; queergestreifte Aermel, Schlei-

fen auf den Achseln. Unterschrift The Hon^^" and Val-

liant Generali Monck. Ohne Hollars Namen. Breite 3 Zoll

7 Lin. ; Höhe 4 Zoll 9 Lin.

1469. Monck.

Ganz dasselbe Bildnifs wie das vorige von der Ge-

genseite, also rechtsliin; ohne' Benennung. Links unten

W. Hollar fecit Londini, rechts A" 1644. Dieselbe Gröfse.

Beide Platten scheinen von Hollar zu sein.

Vert. VIII, 103? Nach Towncley 397 Colond Nallianiel Fieunes. 11 H.

Montaguc, vgl. 1309.
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1470. M(orett, nach Holbeiii.

Brustbild in einem Rund, ganz von vorn, schwarzes

Barett, woran links eine Medaille; starker weifser Bart,

Pelzmantel. Unterschrift Mr. Morett. Unten H. holbein

pinxit. W. Rollar fecit , ex Collectione Arundeliana, A.

1647 31 Dece: Breite der Platte 4 Zoll 2 Lin.; Höhe
5 Zoll 6 Lin. Durchmesser des Rundes 3 Zoll 1 1 Lin.

Veit. VIII, 22.

Morlaml, vgl. 1531.

1471. Mowbray.

Oval. Brustbild dreiviertel linkshin, Lippen- und

Kinnbart, Lockenhaar, Harnisch. Unterschrift Henry Ba-

ron Moiohray ^ Maltracers eldest sonne to ilie most hon.'''*'

Earle of Arundell etc. Rechts unten W. Hollar fec. Gro-

fser Durchmesser 2 Zoll 10 Lin.; kleiner 2 Zoll 2 Lin.

Vcrt. VIII, 59. Stand mit No. 1350 ursprünglich auf derselben Platte.

Lady Mowbray & Maltravers, vgl. 1726.

1472. Muley Arsheid Zeriff.

Brustbild des Kaisers von Marokko ganz von vorn;

weifser Turban, dunkles Gesicht; die Augen etwas links-

hin; grofser Mantel. Unterschrift Muley Arsheid Zeriff,

Prince of Taffeleta, Einperour of Marocco and Fezz etc.

Rechts unten W. Hollar fecit 1670. Breite 4 Zoll 6 Lin.;

Höhe mit der Schrift 6 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll

3 Lin. Vert. VIII, 207. Ogilby Africa.

Nassau, Johann von, der ältere; vgl. 1334.

Nassau, Johann von, der jüngere; vgl. 1335.

Nassau -Oranien, Friedrich Heinrich von; vgl. 1333. 1087.

Nassau -Oranien, Wilhelm von; vgl. 1324. 1522— 1525.

1473. Neville.

Brustbild im Oval, etwas rechtshin; schwacher Bart;

lockiges Haar unter einem schwarzen Käppchen; in der

Rechten eine Schreibfeder. Auf einem Bande, das oben

rechts aus deu Wolken kömmt, steht Et tu aliquando

conuersus conßrnm fratres tuos. Lnc. 22. 32. Unterschrift
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Francis:"'"' de Nciiille, Anno 1642. Links unten W. Hol-

lar fecit. Breite 4 Zoll 3 Lin. ; Höhe 6 Zoll 3 Liu.
; gro-

fser Durchmesser 5 Zoll; kleiner 3 Zoll 9 Lin.
Vert. VIII, 129. Es glebt Drucke mit der Jahreszahl IG 44.

Newcastle, vgl. 1310.

Newport, vgl. 1311.

1474, Northumberland.

Er galloppirt rechtshin ; den Feldherrnstab in der Rech-

ten; blofser Kopf, hinten rechts ein Heer, links SchiflPe. *

Unterschrift Algernoun Barle of Northumberland, Lord of

the Honors of Cockermouth and Petworth, Lord Percy

Lucie Poynyngs fßtz Paine Brian ^' Latimer . . . in this

present Expedition. Links unten Sould by Tho. Jenner

at the Ex.; in der Mitte W. Hollar fecit 1640. Breite

8 Zoll 5 Lin, ; Höhe mit der Schrift 1 1 Zoll 8 Lin. ; ohne

dieselbe 11 Zoll. Vert. viii, 290.

Sehr selten; Towieley 25 U. 10 ß. Unter dem Abdrucke des obigen

Blattes im britischen Museum ist mit Bleistift bemerkt This is the

first State of the plate; the head icas afterioards effaced and thut

of James Duke of York placed in its stead, the which afterwards

was supplied by that of Alhemarle.

Lam-a Hoves, vgl. 1455. 1540. 1541. '

1475. Nye.

Unbärtiges Brustbild im Oval, etwas rechtshin; locki-

ges Haar; breiter gestickter Kragen; geschlitztes Kleid.

Rechts eine Säule, woran ein Quadrant hängt; vor der

Säule eine Armillar-Sphäre. Unterschrift The triie Effi-

gies of Nathanicll Nye, Mathematician ; W. Ilotlar delin:

et fecit Aqva forti. Londini 1644. Rechts oben neben

der Säule Aetatis suae 20. A" 1644. Breite 3 Zoll 7 Lin.;

Höhe 5 Zoll 4 Lin. Grofser Durchmesser 4 Zoll 1 Lin.

;

kleiner 3 Zoll 5 Lin. Vert. viii, 138.

Titel zu Nye treatise on gunuery.

Oestreich, vgl. Leopold Wilhelm, 14&8.

1476. Ogilby.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin; langes her-

abvvallendcs Haar; breiter weifser Hemdkragen; in der



Newcastle — Pawlet. 333

Eechten hält er ein Buch, auf dessen Schnitt Afrika.

Links und rechts neben dem Oval liegen noch andere

Bücher; auf denen links liest man unter andern China

und Holy Bihle, auf denen rechts Homers lliad, Odiss,

Virgill. OLne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 5 Lin.;

Höhe 2 Zoll. Ogilby Africa, Vorrede.

Oranien, vgl. Nassau - Oranieii.

1477. Oughtred.

Halbe Figur in geistlicher Kleidung hinter einem Ti- //

,

sehe, worauf die Eechte rnit einem Buche ruht ; der bär-

tige Kopf etwas rechtshin ; schwarzes Käppchen ; weifser

Hemdkrageii. Unterschrift Gulielmus Oughtred Anglus ex

Academia Cantabrigiensi, A" aetat: 73. 1646. Links un-

ten W. HoMar ad mvum delin: 1646. Rechts fecitque

Antuerpiae A° 1646. Breite 4 Zoll; Höhe mit der Schrift

6 Zoll; ohnie dieselbe 5 Zoll 3 Lin. Vert, viir, i33.

1478. Overall.

Ovales Brustbild dreiviertel rechtshin, dunkle Kappe, f^. f'

Lippen- uuid Kinnbart, dunkles Gewand, helle Aermel.

Unterschrifft Vera Efßgies Reüerendi in Christo Patris

Dni Joh. Overall, Episcopi Norwicensis. Rechts unten

W. Hollar fec. 1657. Grofser Durchmesser 3 ZoU 6 Lin.;

kleiner 2 Z(oll 6 Lin. Vert. ym, 250.

Pappenheim, vgl. 133G.

1479. Paracelsus, nach Rubens.

BrustbiLd dreiviertel rechtshin; Pelzmütze über einer

Sammtkappie, Lockenhaar, kein Bart; von Schulter zu

Schulter geht ein Band, an dem vorn eine ovale Schau-

münze. Ümterschrift Efßgies Paracelsi Medici Ccleherrimi

und acht Veerse Ednra fortis . . . solcet famlla. Links

unten P. P\ Buhens pinxit; in der Mitte P. Stent Ex-

end; rechts unten W. Hollar sculp. Später ist Overtons

Adresse hinzugefügt. Breite 8 Zoll: Höhe mit der Schrift

11 Zoll 5 Lin.; ohne dieselbe 10 Zoll.

Sehr seltein ; ein Abdruck in Windsor.

Pawlet, vgl. Winchester, 1325.
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1480. Peeters, nach Meyssens.

V l- Brustbild fast von vom , ein wenig linkshin ; dunkles

auf die Schultern herabfallendes Haar, Lippen- und Kinn-

bart. Unterschrift Bonavontur Peeters. Tres hon Peinctre

de Mers, Calmes et Tempestes il s'entent bien aux nanires,

galeres, et Batailies sur Mer, Cognoyt Vorisont, ses es-

loignements sont douces, faict bien les Villes, et Chateaiix.

on voit partout, Beaucoup de ses oenres, dans les Maisons

des amateurs, il est natif d'Amiers, et fut ne en Van 1614.

Links unten Joannes Meyssen pinxit et excudit; rechts un-

ten W. Hollar fecit. Breite 4 Zoll 2 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 6 Z.; ohne dieselbe 4 Z. 11 L. veit. viii, 155.

1481. Pembroke, nach van Dyk.

Ovales Brustbild dreiviertel rechtshin; wenig gelock-

tes Haar ;
Lippen- und Kinnbart

;
Spitzenkragen ; vor der

Brust an einem breiten Bande ein Orden ; rechts auf dem
Kleide ein grofser Stern halb sichtbar. Umschrift des

Ovales Un' je serviray. Unterschrift Tlie right honou-

rable Sir Philipp Herbert, Knight, Barle of Pembroke ^'

Montgomery . . . Chancellor of the University of Oxford

. . . Councell etc. Links unten S'' Antoni mn dyk pinxit.

W. Hollar fecit Londini A" 1642. Breite der Platte 7 Zoll

4 Lin.; Höhe 10 Zoll 5 Lin.; grofser Durchmesser 7 Zoll

6 L.; kleiner'^6 Z. 2 L. Vert. VIII, 25C. ToAvneley 2 U. 5 ß.

Spätere Drucke liaben rechts unten die Adresse von Peter Stent.

Pembroke, vgl. 1812.

Pfalz, vgl. Faipert, 1315. 1499.

1482. Philipp IV von Spanien.

Oval. Brustbild etwas rechtshin; schwach gelocktes

Haar, Lippen- und Kiniibart; steifer weifser Hemdkra-

gen ; auf der Brust der Orden des goldenen Vliefses. Un-
terschrift Philippus IV, Hispaniarum et Indianim Rex

Catholicns. Links unten Wenceslaus Hollar fecit 1652;

rechts Com. Galle excudit. Breite 6 Zoll 2 Lin. ; Höhe

8 Zoll 6 Lin.
;

grofser Durchmesser 6 Zoll 3 Lin. ; klei-

ner 4 Zoll 10 Lin. Vert. VIII, 104.

Seitenstuck zu Anna Maria, 1344.
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1483. Graf von Portland, nach van Dyk.

Halbe Figur von vorn; der Kopf ein wenig linkshin;

Lippen- und Kinnbart; Spitzenkrause; die Linke ruht

auf einem Tische. Unterschrift Perillustris Dominus Hie-

ronymus Westonius, Comes Portlandiae, Heylandiaeque

etc. Links unten Antonius -can Dyck pinxit; in der Mitte

W. Dollar fecit aqua forti 1645; rechts Joannes Meysens

excudit. Breite 7 Zoll 2 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll

3 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll 6 Lin. Vert. viii, 107.

Towneley 2 tt. 12 6 p,

1484. Gräfin von Portland, nach van Dyk.

Halbe Figur von vorn; der lockige Kopf dreiviertel ^^v

rechtshin; in jedem Ohre zwei Perlen; Perlenhalsband;

mit der Linken fafst sie den Pelzübcrwurf ; rechts hin- X M*-

ten ein Vorhang. Unterschrift ülustris Domina Dna. Ma-

ria Stuart Comitissa Portlandiae Neylandiaeque etc. Links e^inr%

unten Ant. mn Dycke pinxit; in der Mitte W. Hollar^jfi^/ dKt*%

fecit, A. 1650; rechts Joannes Meysens exend: Antuer- A^tJäjvr^^. ^

piae. Breite 7 Zoll; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 1 Lin. \-xmu.^

ohne dieselbe 8 Zoll 10 Lin. Vert. viii, 109.
jj- i^)J;i,c>^LC'

Portugal, Johann IV von; vgl. 1425. 1426. -75;: i-K.t\^ ^
Portugal, Katharina von; vgl. 1448. ^-\*A4^ t

1485. Pricaeus. jxeJXg^ (n^

Bärtiges Brustbild mit langen Haaren, etwas ^ec^ts-^^^f^ it^^"
hin; weifser Hemdkragen, weiter Mantel, aus dem die .

rechte Hand hervorsieht. Unterschrift Joannes Pricaeus --^ '^*'*ft^'

Ayiglo-Britannus. W. Dollar fecit 1644. Rechts oben
'''-^''^

ovv y.nxonad-i^aov. Breite 3 Zoll 9 Lin.; Höhe mit

dor Schrift 5 Zoll 9 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 1 Lin.

Vert. VIII, 135.

Pricaeus, vgl. 1534.

Prinne, vgl. 1331.

Pym, vgl. 1313.

1486. Raphael de' Santi.

Eigenbildnifs. Halbe Figur von vorn, ein wenig links-

hin; dunkles gescheiteltes Haar, dunkler Bart, dunkles
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Obergewand; die Rechte greift links unten über den Rand
der Radirung; rechts hinten ein Vorhang; Hnks Bäume.
Unterschrift Raphael d' Vrhin. Links unten Ipse Raphael

pinxit; in der Mitte W. Hollar fecit 1651 ; rechts F. van

den Wyngarde excudit. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 9 Zoll 6 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll 6 Lin.

Vert. VIII, 160.

1487. de Reede.

Ovales Brustbild ganz rechtshin; Kappe auf dem vol-

len Haar, kleiner Lippen- und Kinnbart; ein Wappen
reicht unten halb in das Oval hinein. Unterschrift Joan-

nes de Reede, D: de Rensvoude . . . Aetatis 52. 1645.

Links unten W. Hollar fecit, 31 Decemb. 1650; rechts

Joannes Meyssens excudit. Breite 4 Zoll 3 Lin.; Höhe

6 Zoll 5 Lin. Grofser Durchmesser 4 Zoll 4 Lin.; klei-

ner 3 Zoll 5 Lin. Vert. VIII, 148.

1488. Riccius und Ly Paulus.

Ganze Figuren. Sie stehn in einem Zimmer vor ei-

nem Tische, worauf ein Crucifix; oben in der Mitte ein

Marienbild über chinesischen Schriftzügen; Ricci links

hat einen dunkeln, Paulus rechts einen geblümten Rock;

jeder hält in der Rechten einen Fächer. Links oben

P. Matthaeus Riccius Macerat. of the Society of Jesus,

the jirst propagator of the Christian religion iti the kingdö

of China. Rechts oben Ly Paulus great Colaus of the

Chineses propagator of the Christian Law. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 7 Zoll 1 1 lAn. ; Höhe 1 1 Zoll.

Vert. VIII, 336. Ogilby China p. 70.

1489. Richard HI von England.

Brustbild dreiviertel rechtshin; an der Mütze vom ein

Schmuck von Edelsteinen; Lockenhaar, kein Bart; Her-

melinnixantel ; von Schulter zu Schulter geht eine schwere

doppelte Kette. Unterschrift Richard the 3"' King of Eng-

land and France, Lord of Ireland. Ohne Hollars Na-

men. Breite 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift 3 Zoll

10 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 5 Lin. Vert. VIII, 119.
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1490. Rivetus.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin ; dunkle Kappe

;

Lippen- und Kinnbart; dunkles Gewand; Umschrift des

Ovales Non hic sitam habemns fnturam inquirimus . . .

KAI ZA<t>Q5;. Unterschrift Andreas Rivetus Picto Sam-

maxentinus . . . Collegii Auriaci Bredae Curator Residens.

An. Act. 65. 1647. Ohne Hollars Namen. Grofser Durch-

messer 3 Zoll 11 Lin.; kleiner 2 Zoll 11 Lin.

Aeiifserst selten; ein Abdruck in Windsor.

|491_1496. Mehrere Glieder der Familie
Roelans.

Sechs Blatt ohne Nummern. Brustbilder in Schnör-

kelovalen. Breite der Platten 3 Zoll 3— 5 Lin. ; Höhe
4 Zoll 9— 11 Lin. Grofser Durchmesser ungefähr 3 Zoll

1 Lin. ; kleiner 2 Zoll 4 Lin.

1401.(1.) Alexander Roelans. Ovales Brustbild

dreiviertel linkshin; jugendlicher unbärtiger Kopf, reiches

Lockeuliaar; helles Gevi^and; breites gesticktes Bandelier.

Unterschrift Alexander Roelans I. F. IN. D. in Eynthout

Excellentiss. Comitis . . . Optio. Aetatis XVIII. Dar-

unter A. V. Diepenbecke delin. W. Hollar sculp. Londini

A. 1655. Vert. VIII, 236.

1492. (2.) Gabriel Roelans. Oval. Büste auf

einer Säule. Der bärtige Kopf etwas rechtshin; steife

Halskrause; Mantel mit gelapptem Rande. Vorn ein Wap-
pen. Unterschrift V. N. Gabriel I. F. Roelans, Dictiis

Roland'ms, Inter Literatissimos Beigas Eminens, In ipso

Flöre Jmientutis Extinctus. Wenceslaus Hollar fecit aqua

forü, i" 1648. Vert. VIII, 238.

1493. (3.) Jakob Roelans. Ovales bärtiges Brust-

bild von vorn; weifser umgeschlagener Hemdkragen mit

Stickerei
;
pelzverbrämter Rock. Vorn ein Wappen. Un-

terschrift V. N. Jacobtis Roelans D: In Eyndliont , Pie-

tate, P-udentia, Doctrina Spectatiss ; Senator I Ordinis.

W. Holar fecit aqua forti. A" 164S. A?ituerpiae.

Vert VIII, 235.

22
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1494. (4.) Jakob Roelans. Ovales Brustbild ein

wenig linkshin; Lippen- und Kinnbart; weifser Hemd-
kragen; Bandelier; auf der linken Schulter ^in Mantel;

vorn ein Wappen. Unterschrift V. N. Jacobui I. F. I. N.

Roelans, Illustriss. Comitis de Tassis ^ Veredar. Caesar,

et Reg. Praef. General. Apitd Antnerpien. Optio. Unten

Wenceslaus Hollar fecit aqua forii A. 1648. Antverpiae.

Vert, VIII, 239.

1495. (5.) Jakob Roelans. Ovales Bristbild; der

Kopf etwas rechtshin; starker Lippen- unc Kinnbart;

dunkles Käppchen; grofse steife Halskrause; am Rocke

sechs Knöpfe; vorn ein Wappen. Unterschrift Jacobus

Roelans. I. F. Eques Aur: D: In Eyndhout. Libell. Sup-

plic. Aulae Reg. Magist. Et in Magno Consilio Regis Se-

nator. Wenceslaus Hollar fecit Aqua forti. A" 1648. Ant-

uerpiae. Vert. viii, 240.

1496. (6.) Johann Roelans. Ovales Brustbild; der

Kopf etwas rechtshin; schwacher Lippen- und Kinnbart;

kleine gefältelte Halskrause; pelzverbrämtes Kleid; vorn

ein Wappen. Unterschrift Nobilis Vir Joannes Roelans

Antuerp. D. In Eyndhout, Oblt, Non. Aug. CIO 10LUX.

Wenceslaus Hollar fecit, Autuerpiae. 1648.

Vert. VIII, 237.

1497. Rogers, nach Savill.

Halbe Figur; er legt die Linke auf einen rechts ste-

henden Tisch, in der Rechten hält er ein Papier, worauf

To Oeksiv To THelv, rechts oben au einer Säule ein

Wappen; links oben ein strahlender Lichtglanz, worin

ein brennendes Herz und die Worte Lactea tota via est.

Prov. 4. 10. Unten sechs englische Verse Man . . . y

Ro. Unterschrift Vera effigies Jo. Rogers. Links unten

Sauill pinxit ; rechts W. Hollar fecit 1653. Breite 5 Zoll

3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll ; ohne dieselbe 6 Zoll

6 Lin. Vert. VIII, 299.

Abdrücke vor der Unterschrift und vor der Schrift auf der Säule sind

selten. Towncley 4 U. 4 ß.
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1498. Rubens.

«39

Eigenbildnifs. Brustbild im Oval ; der Kopf fast von

vorn, ein wenig linkshin geneigt; runder breitkrämpiger

Hut; krauser Lippen- und Kinnbart; geschlitztes Kleid;

vor der Brust ein reiches Geschmeide. Unterschrift Ex-

cellentis. D. Petrus Paulus Rubenius, pictorum Apelles,

. . . Quem gladio donauit Philippus Quartus Hispaniarum

suo Consilio

Ixtraordina-

chts F. van

der Schrift

in.

Lockenhaar,

•eiten Bande.

rtus , Comes

unten Sould

Anno 1643.

ILin.; Höhe

^8 Lin.; klei-

lie Arbeit ist roh

i : \ Exc e lleTi:'"Tt
it- ..KV -<a^cv.iLu.. •J'trretu,5'ri:"8croi:eTi-.'*Ca,roli

,

/midh'P- Stent
[st von vorn,

ine Bischofs-

mütze, rechts oben ein Wappen, links unten eine Lampe,

rechts ein Todtenkopf. Unterschrift Vera Efßgies Reve-

renäi in Christo Patris Dni Roberti Sandserson Episcopi

22*
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1494. (4.) Jakob Roelans. Ovales Brustbild ein

wenig linkshin; Lippen- und Kinnbart; weifser Hemd-
kragen; Bandelier; auf der linken Schulter ein Mantel;

vorn ein "Wappen. Unterschrift V. N. Jacobus I. F. I. N.

Roelans, Illustriss. Comitis de Tassis ^ Veredar. Caesar,

et Reg. Praef. General. Apnd Antuerpien. Optio. Unten

Wenceslaus Hollar fecit aqua forti A. 1648. Antverpiae.

Vert. vi:

1495. (

Kopf etwf

dunkles K
sechs Knö
Roelans. I

plic. Aulat

nator. We
uerpiae.

1496. (

Kopf etwj

kleine gcf;

ein Wapp
Antuerp. 1

Wenceslan

Vert. VI

Halbe

henden Ti

To 0ehn
Wappen

;

ein brenn

(

Prov. 4.

Ro. Untc

Sauill pin.
\

3 Lin. ; Höhe mit der Schrift S Zoll: ohne dieselbe 6 Zoll

6 Lin. Vert. VIII, 299.

Abdrücke vor der Unterschrift und vor der Schrift auf der Siaule find

selten. Towneley 4 11. 4 ß.



Roelans — Sanderson.

1498. Rubens.

Eiigenbildnifs. Brustbild im Oval ; der Kopf fast von

vorn,, ein vrenig linkshin geneigt; runder breitkrämpiger

Hut; krauser Lippen- und Kinnbart; geschütztes Kleid;

vor dier Brust ein reiches Geschmeide. Unterschrift Ex-

cellenitis. D. Petrus Paulus Ruhenius, pictorum Apelles,

. . . (Quem gladio donauit Philippus Quartus Hispaniarum

Rex, et statuit sibi a Secretis in Sanctiore suo Consilio

Bruxcellensi, et ad Regem Angliae Legatum Extraordina-

rium misit. Links unten Wlollar fecit ; rechts F. van

den Wyngarde ex. Breite 7 Zoll; Höhe mit der Schrift

9 ZolU 3 Lin.; ohne dieselbe 8 Zoll 6— 7 Lin.

V^ert. Vlir, 149.

RudJyerd, vgl. 1314.

1499. Rupert von der Pfalz.

B3rustbild im Oval, dreiviertel rechtshin
;
Lockenhaar,

Spit2zenkraiise, Harnisch, Orden an einem breiten Bande.

Unteerschrift Illustrissim. . . . Princeps Rupertus , Comes

Palaiiimis ad Rhoenü . . . Equitum Dux. Links unten Sould

by Jfo. Giles , nere Thauis Inn, in Holborn Anno 1643.

Reclhts unten W. Hollar fecit. Breite 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe

4 Zcoll 3 Lin.; grofser Durchmesser 3 Zoll 8 Lin.; klei-

ner 2 Zoll 9 Lin. Vert. VIII, 247.

'Spätere Drucke haben die Adresse von P. Stent.

jNachstich von der Gegenseite, dreiviertel linkshin; die Arbeit ist roh

nnd die Schrift schlecht.

Einpert von der Pfalz, vgl. 1315.

Satckvile, vgl. Dorset, 1294.

Saiint John, vgl. BuUingbrooke, 1289.

Sailisbmy, vgl. 1316.

1500. Sanderson.

Oval in einem Rechteck. Brustbild fast von vorn,

etv^Tas rechtshin; in der Ecke links oben eine Bischofs-

müttze, rechts oben ein Wappen, links unten eine Lampe,

reclhts ein Todtcnkopf. Unterschrift Vera Efßgies Reve-

remdi in Christo Patris Dni Roberti Sandserson Episcopi

22*
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£jincolniensis . Links unten Wlollar fec. 1668. Breite

der Platte 3 Zoll 1 Lin. ; Höhe 5 Zoll 3 Lin. Grofser

Durchmesser 3 Zoll 5 Lin. ; kleiner 2 Zoll 6 Lin.

Vert. VIII, 251.

1501. Schaliger.

Ueberschrift P. Adam Schaliger a German Mandarin

of fhe first order j ganze Figur von vorn; mit der Rech-
ten setzt er einen Zirkel auf eine Armillarsphäre ; rechts

vorn ein Globus. Rechts unten W. H. Breite 8 Zoll;

Höhe 11 Zoll 4 Lin. Vert. VIII, 335. Ogilhy China, p. 69.

Sclnveelen, vgl. Christine, 1373. 1374.

1502. Secundus.

Brustbild im Schnörkeloval; der Kopf von vorn, der

Körper etwas rechtshin ; das Oval steht auf zwei Schnör-

kelfüfsen, die auf einem Untersatze ruhn; links und rechts

oben je ein brennendes Licht. Unterschrift Johannes Se-

cundus Nie. F. I. C. et poeta elegantiss. Ohne Hollars

Namen ; zweifelhaft. Breite 2 Zoll 5 Lin. ; Höhe 4 Zoll

1 Lin.
;
grofser Durchmesser 2 Zoll 3 Lin. ; kleiner 1 Zoll

9 Lin.

Sey and Seale, vgl. 1317.

Seymour, vgl. Hartford, 1297.

Seymour, Johanna, vgl. 1427.

1503. Elisabeth Sherley, nach van Dyk.

Plalbe Figur, dreiviertel rechtshin, Rosen im Haar,

blofse Brust, Perlenhalsband; rechts geht eine mit Per-

len geschmückte Haarflechte und viel aufgelöstes Haar
bis zum Gürtel hinab; die Hände sind nicht sichtbar.

Unterschrift Lady Elizabeth Sherley. Links unten An-

tonius Van Dyk pinxit; in der Mitte Wenceslaus Hollar

fecit (die Zahl scheint ausgelöscht); rechts Peter Stent

exc. Breite 5 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 8 Zoll

6 Lin., ohne dieselbe 7 Zoll 6 Lin. Vert. viii, 354.

Aeufserst selten. Bei Towneley wurden zwei Abdrücke in ver.sehie-

dcneii Zuständen jeder mit 43 U. 1 ß bezahlt.
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1504. Smart.

Oval. Brustbild dreiviertel rechtshin ; dunkle Kappe;

vollständiger breiter Bart ;
Faltenkrause; dunkles Gewand;

in der Kechten ein Buch. Ueberschrift Äetatis sitae 73.

A" 1641. Umschrift des Ovales I hate . . . 31. v. 7. Un-

terschrift The Ikiely portrature of the Reuerend Peter Smart

. . . Georg: Ahbot Archepisco : Cant: posuit. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 3 Zoll 4 Lin. : Höhe 5 Zoll

2 Lin.
;
grofser Durchmesser 3 Zoll 9 Lin. ; kleiner 2 Zoll

10 Lin. Veit. VIII, 58.

Spanien, vgl. Philipp IV, 1482 ; Anna Blaria, 1344; Balthasar Karl, 1357.

1505. Spotiswoode.

Oval von Schilfblättern. Brustbild etwas rechtshin;

dunkles Käppchen; vollständiger Bart; steifer Halskra-

gen; hnks oben ein Schild mit drei Bäumen, rechts oben f<^^-Ctct'63 y
ein anderer mit ^tat. sitae 74. Ao. 1639. Unten ein

cCucJoMeC
Kissen "mit einem Wappen, worin Honi soit qui mal ij

"

pensc. Darunter ein Schnörkelscliild mit drei Distichen /ic^ß^^^ -ho^f^

Aspice . . . Historicum und Joannes Spotisicoode , Archi- ^^jö»^*^^*^^

episcopus S. Andreanus, totiiis Scotiae primas et metro- i^fj h\M,>^JüC.

politanus, eiusdemque regni cancellarius . Li der Mitte un- "^^j^^
^<aJ^.^

ten W. Hollar fecit. Breite 6 Zoll 8 Lin.; Höhe 10 Zoll
"/^^'-^f.

"/^
8 Lin.; grofser Durchmesser ungefähr 5 Zoll 8 Lin.; klei-

„^^^
'

ner 4 Zoll 7 Lin. Vert. viii, 3ii. ^'I

Spotiswoode, history of the chiirch of Scotland.

Standford, vgl. 1318.

1506. Stanier, nach Garret.

Brustbild im Oval , linkshin ; der Kopf fast von vorn

;

lockiges Haar, Lippen- und Kinnbart; hinten Aussicht

auf die See; links ein SchiiÖf mit vollen Segeln; rechts

ein Zinnenthurm am Ufer. Unterschrift Jacobus Stanier,

Mercator Londinensis A. 1643. Links unten H. Garret

delineaDit; rechts VF. Hollar fecit. Aqua forti. Grofser

Durchmesser 4 Zoll 3 Lin.; kleiner 3 Zoll 3 Lin.

Vert. VIII, 229. Towuelcy 9 «. 5 ß.

Slauicr, vgl. lOüi.
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1507. Stochow, nach J. van Oost.

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin ; dunkles lang-

herabfallendes Haar, schwacher Lippen- und Kinnbart;

über der Brust ein Iiiemen von links oben nach rechts

unten. Oben ein Wappen mit der Unterschrift Omne
soliim viro patria est; unten zwei Distichen Stochouio

. . . libris. Links unten J. van Oost delin j rechts W.
Hollar fecit 1650. Breite 3 Zoll 1 Lin.; Höhe mit der

Schrift 4 Zoll 11 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll 10 Lin.

Vert. VIII, 151. 152. Gehört zu Stochove Voyage du Levant, vgl.

2688.

1508. Strafford, nach van Dyk.

Kaiiestück, dreiviertel rechtshin. Er steht in voller

Rüstung an einem Felsen, der oflftie Helm liegt rechts

neben ihm; die Rechte ist ausgestreckt, in der Linken

hält er einen Feldherrnstab ; rechts hinten Zelte und ge-

harnischte Reiter. Unterschrift in sieben Zeilen S. Tho-

mas Wentworth Knight Barle of Strafford . . . G'overnor

of the Kmgdome of Ireland . . . privy Councell. etc. Links

unten Ant. van Dyck Eques Aur. pinxit; in der Mitte

Cum Privilegio Regis, rechts W. Hollar fecit 1640. Breite

6 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der Schrift 12 Zoll; ohne die-

selbe 10 Zoll. Vert. VIII, 202.

Towneley 2 W. 10 ß. Wineklcr 1 Thlr. 10 Gr.

Es giebt zwei verschiedene Platten dieses Bildnisses,

welche beide von Hollar herrühren.

a) Die erste eben beschriebene Platte ist daran kennt-

lich, dafs der kleine Ritter, welcher rechts hinten neben

dem Pferde steht, in die Höhe sieht. Auf späteren Ab-
drücken dieser Platte ist am Schlüsse der Unterschrift

hinter Councell. etc. hinzugefügt t^' Kt of the Most Noble

Order of the Garter, und nach der Jahreszahl 1640 steht

Londini.

b) Die zweite Platte ist etwas kleiner; Breite 7 Zoll

8 Lin.; Höhe mit der Schrift 11 Zoll 10 Lin.; ohne die-

selbe 9 Zoll 1 1 Lin. Der kleine Ritter sieht nieder. Gra- '

ves in London.
Verkleinerter Naohsticli in der Richtung des Originales. Der ganze
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Hintergrund ist weifs. Die Unterschi-ift Thomas Wentwordt scheint

mit Typen gedi-uckt. Breite 3 Zoll 3 Liu. ; Höhe mit der Schrift

4 Zoll 5 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll 2 Lin.

Strafford, vgl. 1319.

Stuart, vgl. Lenox, 1305.

Karl Branden, Herzog von Suffolk, vgl. 1554.

Gräfin Dorothea von Suffolk, vgl. 1727.

Herzogin Maria von Suffolk, vgl. 1546.

1509. Surry, nach Holbein.

Halbe Figur dreiviertel linkshin; dunkles Barett mit /I H
dunkler Feder ; schwacher Bart ; dunkler gestickter Man- r ^ /

tel, aus dem vor der Brust die linke Hand mit gestick-

ter Manschette hervorsieht ; am linken Zeigefinger ein

Ring. Beischrift oben Henri Howard Earll of Surry,*^^ -»^e^»^ «r

Anno Aetatis suae 25. Unterschrift Henricus Howardus
"

Comes Surriae etc. Unten H. Holbein pinxit. W. Hollar

fecit. Aqca forti, ex Collectione Arundeliana. Breite 6 Zoll

10 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 9 Lin.; ohne die-

selbe 8 Zoll 10 Lin. Vert. VIII, 27.

Selir selten sind die Abdrücke vor der Blunienstickerei auf dem Mantel.

Winckler 1 Tlilr. 20 Gr. Towneley, gewöhnlicher Druck 6 U.; Probe

druck 12 U. 12 ß.

Thomas von Canterbury, vgl. 172. 1370.

Tliomas von Savoycn, vgl. 1337.

Brustbild im Oval dreiviertel linkshin; volles krauses

Haar, Lippen- und schwacher Kinnbart; Spitzenkragen;

helles mit Schnüren besetztes Gewand; Unterschrift Jo-

hannes Thumpsonn Aetatis 27. 1644; links auf halber

Höhe Gowy deline. ; links unten W. Hollar fecit Londini

1644. Breite 3 Zoll 9 Lin.'; Höhe 5 Zoll 5 Lin.

Vert. VIII, 216. Towneley 4 W. 14 /? 6 p.

TiUy, vgl. 537.

1511. Tizians Tochter, von ihm gemalt.

Halbe Figur linkshin, zum Theil vom Rücken gesehn

;

sie hebt mit beiden Händen eine Schale in die Höhe,

1510. Thompsonn, nach Gowy.
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worin drei Melonen. Unterschrift Johamiina Vesella Pic-

tressa, filie prima da Titiano ; links unten Franciscus van

den Wyngarde excudit; rechts Ex Collectione Johannis et

Jacobi van Verle. Rechts ohen Titianus pinxit. W. Hol-

lar fecit 1650. Breite 6 Zoll 11 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 9 Zoll 6 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll 3 Lin.

Vert. VIII, 164. Das Original dieses Bildes von Tizian entspricht

weder der Herodias in Madrid noch der Tochter Tizians in Berlin.

V. Quandt Beobachtungen auf einer Reise nach Spanien p. 249.

Todcscho di Casa Fuchera, vgl. 1367.

1512. Tradescant der Vater.

Brustbild im Oval dreiviertel rechtsbin; dunkle Kappe;

vollständiger langer Bart; am dunkeln Gewände vorn vier

Knöpfe. Unterschrift Johanfies Tradescantus Pater, reriim

selectariim insignem siipellectilem in Reco7iditorio Lambe-

thiauo prope Londinum, etiamnum visendam primus insli-

tuit ac locupletavit. Rechts unten W. Hollar sculp. Breite

3 Zoll 2 Lin.; Höhe 4 Zoll 11 Lin. vert. viii, 232.

Musaeum Tradescantianum.

1513. Tradescant der Sohn.

Brustbild im Oval dreiviertel rechtshin; krauses vol-

les Haar und vollständiger Bart ; am hellen Gewände vorn

acht Knöpfe. Unterschrift Johannes Tradescantus Filius,

genii ingeniique paterni verus heres , relictmn sibi rerum

undique congestarum thesaurum, ipse plurimum adauxit

et in Museo Lambeihiano amicis visendum exhibet. Links

unten W. Hollar ad vivuni delin. et sculp. Breite 3 Zoll

2 Lin.; Höhe 4 Zoll 11 Lin. Vert. viii, 233.

Musaeum Tradescantianum. Beide Blätter 1512. 1513 bei Towneley

4 U. 16 ß.

Tromp, vgl. 1320.

1514. van Venne.

Eigenbildnifs. Brustbild dreiviertel rechtshin; die

Haare aus dem Gesicht gestrichen; Lippen- und Kinn-

bart; faltiger Mantel; die Rechte ruht auf einem Blatt

Papier; rechts hinten auf einem Tische eine bekränzte

Büste und ein Buch ; durch ein Fenster die Aussicht auf
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eine Kirche. Unterschrift Ädriaen van Venne. Natieff de

Delft en Van 1599 . . . il tient sa Residence a la Haye.

Links unten A. van Veen pinxit ; in der Mitte W. Hollar

fecit; rechts J. Meyssens excudit. Breite 4 Zoll 3 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 6 Zoll 3 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll

2 Lin. Vert. VIII, 153.

Auf den ersten Drucken fliegen über der Kirche drei Vögel, auf den
späteren sieht man links oben noch einen vierten. Weber in Bonn.

1515. Venuing.

Oval im Viereck. Brustbild dreiviertel rechtshin,

dunkle Kappe, dunkles Haar und dunkles Gewand, hin-

ten ein Vorhang und ein Bücherbrett. Unterschrift The

true Efßgies of M'' Ralph Vetining, Minister of the Gos-

pel, icho dyed the 10^'' of Marche 1673 in the Yeare of
his age 53. Rechts unten W. Hollar fecit 1674. Breite

3 Zoll 5 Lin. ; Höhe 5 Zoll 8 Lin.
;
grofser Durchmesser

3 Zoll 11 Lin.; kleiner 2 Zoll 11 Lin. Vert. viii, 228.

Villiers, vgl. Lenox , 1457.

1516. Vorstermann.

Bärtiger Kopf von vorn, die Augen rechtshin; dunk-
les krauses Haar; dreifache weifse Halskrause; Unter-

schrift Lucas Vorstermann P. Stent exeudit. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 3 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift

3 Zoll 10 Lin.; ohne dieselbe 3 Zoll 8 Lin.
Ein Abdruck im berliner Museum.

1517. Die Brüder de Wael, nach van Dyk.

Der eine sitzt Hnks vorn, und läfst den rechten Arm
über die Stuhllehne herabhängen, der andere steht rechts

hinter ihm, und legt die Eechte auf das Postament einer

links stehenden Säule. Unterschrift Lucas et Cornelius

de Wael Antv. FFr. Germani JOis FF. qui pictoriam ar-

tem haereditario iure consecuti, hic ruralium , ille omni-

genum praecipueque conflictuum repraesentator. Links un-

ten Ant. van Dyck Eqves pinxit; in der Mitte W. Hollar

fecit, 1646; rechts ./. Meysens exc. Breite 8 Zoll 6 Lin.;
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Höhe mit der Schrift 11 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 10 Zoll

1 Lin. Bei Vert. VIII, 112 fälschlich de Witt genannt.

Waller, vgl. 1321.

1518. Robert von Warwick.

Ganze Figur von vorn, der Kopf dreiviertel rechts-

hin, die Rechte auf einen Stab gestützt; rechts auf der

Erde ein Helm; hinten sehr viele Schiffe; links oben ein

Wappen. Unterschrift The right Hono^'" Robert Barle

of Warwick Baron of Leeze etc. Lord high Admiral of

England one of his Mai*^^^ most hono^'^ privie councell

^ his Mai' Lieutenant of Norfolk Essex. Links unten

W. Hollar fecit. Breite 5 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der

Schrift 8 2oll 7 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll.

Vert. Vni, 268. Towneley 2 W. 15 ß. Von dieser Platte ist der

Kopf einzeln in einem Oval abgedruckt Avorden, das in der Gröfse

mit den kleinen Ovalen überehistimmt
;
grofser Durulmiesser 2 Zoll

8 Lin.; kleiner 2 Zoll 2 Lin.; man bemerkt links auf halber Höhe
die Endspitzen von dem Flügel des Wappenadlers; vielleicht hatte

Vertue ein solches höchst seltenes Curiosum vor sicli, als er den

Earl von Warwick unter den kleinen Ovalen anführte, VIII, 98.

Weber in Bonn.

Maria von Warwick, vgl. 1729.

Anna Webouts, vgl. 1728.

1519. de Weert.

Er galloppirt in voller Rüstung nach vorn rechtshiu;

blofser Kopf; starker Lippen- und Kinnbart; in der Rech-

ten hält er den Feldherrnstab. Unten im Hintergrunde

eine belagerte Festung an einem Flusse. Oben in den

Ecken rechts und links mythologische und allegorische

Figuren mit Beischriften. Unterschrift Ubi est miles . . .

videt. Hunc ergo Joannem de Weert cum mdere nequeas

. . . mrtute. Darunter Reverendissimo . . . D. Seuerino Bi-

nio . . . dedicabat Abraham Hogenberg Chalcographus die

2 Mai^tij 1635. Rechts unten Wenzel Hollar fecit. Breite

9 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 1 3 Zoll 5 Lin. ; ohne

dieselbe 12 Zoll. Towneley 2 u. 5 ß.

Weutworth, vgl. 1508.

Westmoreland, vgl. 1322.
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Weston, vgl. Portland, 1483.

Wharton, vgl. 1323.

1520. Wichmann.
Kniestück. Er sitzt in seiner Abtstracht dreiviertel

linkshin auf einem Armstuhle; die Kecbte ist erhoben;

in der Linken hält er ein Blatt Papier, worauf Aetatis

36. 1652; links hinten vor einer Säule ein Tisch mit Bü-

chern und Schreibzeug. Unterschrift Admodum Reverendo

et AtnpUssimo Viro Domino D. Augustino Wichmanno Ec-

clesiae B. Mariae in Tungerlo Sacri ac Canonici Ordinis

Praemonstratensis Abbati dignissimo, Illustrissimorum Or-

dinum Brabantiae Assessori ordinario, hanc Ren.''"^ siiae

efßgiem D. D. Wenceslaus HoUar Bohemus. Breite 6 Zoll

10 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 10 Lin.; ohne die-

selbe 8 Zoll 7 Lin.

Auf den ersten Abdmcken ist der Kopf voller und der Kragen des

Gewänden liat vorn neun Paar Knöpfe ; auf den späteren Drucken
ist der Kopf etwas magrer und der Kragen hat zehn Paar Knöpfe.

Beide Zustände bei Herrn Weber in Bonn.

1521. Wichmann.
Derselbe; Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin;

an dem Kragen vorn sechs Paare von Knöpfen; links

hinten ein Wapi^en, rechts ein Vorhang. Ueberschrift

Aetatis 55. A. 1651. Unterschrift Admodum Rev. . . .

Domino D. Augustino Wichmanno, Abbati Tungerloensi et

Staiumn Brabantiae Assessori Ordinario D: D: Wences-

laus HoUar Bohemus Ao. 1651. Breite der Platte 3 Zoll

2 Lin. ; H öhe 4 Zoll 6 Lin.
;
grofser Durchmesser 3 Zoll

7 Lir-; kleiner 2 Zoll 9 Lin. Vert. Viii, 234.

Ist eine Sabgeschnittene Platte aus der Vogelansicht von Tongerlo, 894.

Die Platte war bei den Gebrüdern Vallardi in Mailand, sehr aufge-

stochen, und steht abgedruckt in ihrem Catalogo degl' Intagliatori.

Milano, 1821. 8. Tab. VIT. Sotzmann.

Wildman, vgl. 1697.

1522. Wilhelm von N assau - Oranien, Schwie-
gersohn Karls I von England,

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin; schlichtes

Haar; Spitzenkragen; reich mit Borten besetztes Kleid;

Unterschrift William of Nassau, borne Prince of Orange.
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Links unten W. Hollar fecit Londini 1641. Grofser

Durchmesser 5 Zoll; kleiner 3 Zoll 9 Lin.

Vert. VIII, 297. Seitenstück zur Prinzessin Maria, 1466. Towncley,
zusammen mit 1466, 4 V(. 15 /?.

1523. Wilhelm von Nassau - Oranien.

Derselbe; Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin;

helles Haar, Spitzenkragen, Brustplatte, gestickter Rock.

Unterschrift William of Nassav etc. Borne Prince of
Orange. Cum priuil. Regis. Ohne Hollars Namen. Gro-

Iser Durchmesser 6 Zoll 2 Lin. ; kleiner 4 Zoll 9 Lin.

Vert. VIII, 116?

1524. Wilhelm von N assau - Oranien.

Derselbe; ganze Figur rechtshin; in der Linken ein

Federhut, in der Rechten eine Reitgerte; zu seinen Fü-

l'sen rechts ein oflfnerHelm; hinten links ein grofser Rei-

terhaufen, rechts Fernsicht auf eine Stadt. Unterschrift

The Portraiclure of ihe . . . Noble William of Nassau

Prince of Orange etc. harne 1627 and maried 23 May

1641: Später ist hinzugefügt Are to he sold hy Tho.

Jenner at the old Exhange. Links unten W. Hollar fec.

1641. Breite 4 Zoll 10 Lin.; Höhe mit der Schrift 7 Zoll

5 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll 8 Lin. Vert. viii, 206.

Seitenstuck zur Prinzessin Maria, 1467.

1525. Wilhelm von Nassau-Oranien zu Pferde.

Derselbe; er sprengt rechtshin, in der Rechten eine

Reitgerte; das Pferd hat zwei Federn zwischen den Oh-

ren. Unterschrift The Portraiclure of the most illustrious

i^' Nohle William of Nassau, Prince of Orange etc. hörne

(fehlt der Tag,) 1627 ^- married 23 May 1641. Are to

he sold hy Tho. Jenner at the old Exange. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 5 Zoll; Höhe mit der Schrift 7 Zoll

5 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll 8 Lin. Towncky 12 n. 12 ß.

Willielm von ISTassau- Oranien, vgl. 1324.

Williams, vgl. 1688.

1526. Penelope Wilton.

Oval im Viereck; Brustbild, ein wenig rechtshin; rei-

ches helles Lockenhaar; Perlenhalsband; blofse Brust;
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Perlenschnüre am Mieder; vor der Brust ein Juwel; Per-

lenschnur von Schulter zu Schulter. Links unten W. Hol-

lar f.; in der Mitte Penelope Comitissa Wiltonia; rechts

Meyssens excudit. Breite 3 Zoll 6 Lin, ; Höhe 4 Zoll

3 Lin.; grofser Durchmesser 3 Zoll 10 Lin.; kleiner 2 Z.

1 1 Lin. Vert. VIII, 220. Towneley 2 W. 8 ß.

Winchester, vgl. 1325.

de Witt, vgl. 132C.

1527. V. d. Wyngarde, nach Castellanus.

Brustbild ; er sitzt an einer Mauer, den rechten Arm
auf die Brüstung gelegt; der Kopf etwas linkshin; locki-

ges auf die Achseln herabgehendes Haar, Lippen- und
Kinnbart; links Fernsicht auf Antwerpen. Unterschrift

Franciscus van den Wyngarde. Chalcographus ; hnks mi-

ten Vincentius Castellanus delineanit; in der Mitte W.
Hollar fecit 1651; rechts F. mn den Wyngarde excudit.

Breite 6 Zoll 7 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 5 Lin.

;

ohne dieselbe 7 Zoll 9 Lin. Vert. viil, 159.

York, vgl. Jakob II, 1424.

Uiibenaniite Köpfe und Bildnisse;

nach den Malern oder Zeichnern, alphabetisch.

1528. Männlicher lachender Kopf, nach
Biler.

Fast von vorn, ein wenig linkshin; auf dem vollen

lockigen Haar eine kkine aufgeklappte Filzkappe; am
Rocke neun Knöpfe. Liiks oben Biler inu: [Hollajr f.

1655. (Beschnittene Platte.) Breite 1 Zoll 10 Lin.; Höhe
2 Zoll 6 Lin. Vert. vii, 20.
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1529. Unbestimmter Kopf, nach Biler.

Fast von vorn, etwas linkshin, von links unten be-

leuchtet; zu beiden Seiten ein dicker Wulst von Haaren;

eine Art Mütze mit zwei Aufschlägen ist nur durch Stri-

che angedeutet. Links unten J. Felix Biler inu: Wlol-

lar fec. 1635. Breite 2 Zoll 8 Lin.; Höhe 3 Zoll 4 Lin.

Vert. VIII, 321.

Zwei weibliche Köpfe nach Biler, vgl. 1654. 1656.

1530. (Lord Digby, Graf von Bristol), nach

Halbe Figur, dreiviertel rechtshin, dunkles Haar, ganze

Rüstung, an der linken Seite ein Schwert, in der Eechten

den Feldherrnstab. Rechts unten H. Van der Borcht P.

W. Hollar fe. 1642. Die Zahl ist undeutlich, nach Tow-

neley ist es 1641. Breite der Radirung 7 Zoll 2 Lin.;

Höhe 9 Zoll 2 Lin.

Unter dem einzigen uns bolvannten Abdrucke, dem im britischen Mu-

seum, steht mit Bleistift Lord Digby Earl of Bristol. Vielleicht

ist dies nur ein Probedruck, und vielleicht giebt es Abdrücke mit

der Schrift, wie man nach Vertue VIII, 39 vermuthen sollte. Tow-

neley 14 « 3 6 p.

1531. (Samuel Morland), nach Conzal.

Oval. Jugendliches männliches Brustbild, dreiviertel

linkshin; langes herunterhängendes Haar; schwarzes Ge-

wand mit weifsen Schlitzen an den Oberärmeln. Links

unten Conzal pinxit ; rechts W. Hollar fecit, 1650, aqua

forti. Breite der Platte 3 Zoll; Höhe 4 Zoll 6 Lin.
;
gro-

fser Durchmesser 2 Zoll 9 Lin. ; kleiner 2 Zoll 1 Lin.

Vert. VIII, 80. Gilt in England für Sir Samuel Morland.

1532. (Lucasta), nach Coopei-.

Oval. Weibhches Brustbild, dreiviertel rechtshin;

dunkles Lockenhaar, Perle im Ohr, Perlenhalsband; blo-

fse Brust; einfacher schmaler Hemdkragen, dunkles Kleid.

Der Hintergrund ist ganz schwarz. Kechts unten S. Coo-

per pinxit. W. Hollar sculp. Breite der Platte 3 Zoll;

Höhe 4 Zoll; grofser Durchmesser 3 Zoll; Ideiner 2 Zoll

Gilt in England für die von L/elace besungene Lucasta, vgl. 2670.

Towneley 4 U. /

V. d. Borcht.

3 Lin. Vert. VIII, 79.
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1533. Weibliches Brustbild, nach L. di Credi.

Etwas rechtshin; gescheiteltes schlichtes Haar, hinten

von einer Art gestickten Mütze gehalten; um den Hals

eine Kette, deren Enden vorn in den Busen hinabgehn.

Links oben Lorenzo di Credi inu; rechts W. Hollar fe-

cit 1646, 2 Januarij. Breite 2 Zoll 7 Lin.; Höhe 3 Zoll

10 Lin. Vert. V, 95.

1534. (Pricaeus), nach Danckert.

Kniestück; er sitzt auf einem Stuhle dreiviertel rechts-

hin; auf dem Schoofse hegt ein runder Hut; die Rechte

ruht auf dem Mantel; in der Linken hält er ein Buch.

Rechts oben In silentio et in spe erit fortitndo uestra.

Links oben J. Danckert delin. W. Hollar sculpsit. Breite

4 Zoll 7 Lin.; Höhe der Platte 7 Zoll 5 Lin.; Höhe der

Radirmig 6 Zoll 1 Lin. Vert. VIII, 131. Townelcy 3 w.

Ist das Bildnifs des Johann Price, vgl. 1485.

1535. Weibliches Brustbild mit aufgelöstem
Haar, nach Dürer.

Von vorn, hinter einem Tische, worauf sie beide El-

lenbogen stützt, die Hände gefaltet; Stirnband aus ge-

wundenen Perlenschnüren; das lange Lockenhaar bedeckt

beide Schultern und fällt bis auf die Ellenbogen herab;

rechts oben das Fürleger'sche Wappen, das ungefähr ei-

nem Fürlegeschlofs gleicht; darüber Dürers Zeichen

mit der Zahl 149/. Unterschrift in zwei Distichen Quid

Virgo . . . sola beant. Links unten Albertus Durerus pin-

xit , Wfollar fecit , ex Collectione Arundeliana A. 1646.

Breite 6 Zo,ll 9 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 6 Lin.;

ohne dieselbe 8 Zoll 5 Lin. vert. viii, ii.

153G. Weibliches Brustbild mit geflochtenem
Haar, nach Dürer.

Von vom, hinter einem Tische, awf den sie beide Arme
legt; in der Linken hält sie einige Pflanzen; das Haar

in mehreren dicken Flechten um den Kopf geschlungen;

rechts ein Fenster mit einer Aussicht in's Freie; links

oben ein Zettel mit der Aufschrift Also bin ich gestalt,
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in achcehe jor altt. 1497 ; darunter das Fürleger'sche

Wappen. Unterschrift Illustrissimae . . . Dominae Ala-

theae Talbof, Arundeliae et Surriae, Comitissae etc: hanc

tabellam olim ah Alberto Durero ad nimm depictanij, jam-

qiie in Collectione Arundeliana conseruatam, et a Wen-

ceslao Holla?' Bohemo Aqua forti aeri insculptam humil-

lime offert et dedicat, Adam Alexius Bierling, Antnerpiae

Anno 1646. Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Schrift

9 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 8 Zoll 6 Lin.

Vert. VIII, 8. Vgl. Kunstblatt 1845. No. 34.

Verkleinerter Nachstich von der Gegenseite. Unterschrift Also hin ich

gestellt hl Achtzehe Jahr alt. Breite 4 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 6 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 8 Lin. Gestochen von

Leonart. ohne seinen Namen. Sotzraann.

1537. (Henrietta Maria), nach van Dyk.

Weiblicher Kopf fast von vorn, ein wenig linkshin;

reiches Lockenhaar, in dem man rechts oben fünf Per-

lenschnüre bemerkt; Perlen in den Ohren und nm den

Hals. Unvollendete Platte; die Perle im linken Ohre,

der o-röfste Theil des Perlenhalsbandes und der Hals sind

nur umrissen. Rechts unten Ant: tan dyck pinxit, W. Hol-

lar fecit 1641. Breite 4 Zoll 7 Lin.; Höhe 5 Z. 11 L.

Vert. VIII, 51. Gilt für Henrietta Maria, Gemahlin Karls I von

England.

1538. (Katharina Howard), nach van Dyk,

;^ H-*^*^^' WeibKches Kniestück, dreiviertel linkshin; dunkles

Haar, dunkler Pelzüberwurf; vor der blofsen Brust ein

Geschmeide mit Perlen; helles Gewand; die Hände vorn

IV*-! ^ übereinander gelegt. Unten in der Mitte Ant. van Dyke
I Eq. pinxit; rechts W. Hollar sciilp. aqua forti 1657.

Breite 6 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der Schrift 10 Zoll 3 Lin.;

ohne dieselbe 9 Zoll 7 Lin. Vert. viii, 260.

Unter dem Abdrucke des britischen Museums ist mit Bleistift bemerkt

Lady Catherine Howard.

1539. (Gräfin von Kent), nach Ferd. Ferd.

Weiblicher Kopf im Oval, ein wenig rechtshin; fein-

gelocktes Haar, Ohrringe, Perlenhalsband, reichgestickte

Busenkrause; Ansatz der beiden geschlitzten Aermel.



nach van I>yk — Holbeiu 1646. 353

Links unten Ferd: Ferd. fil. pinxit. Rechts W. Hollar

fecit. Breite 1 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Zoll 6 Lin.
;
grofser

Durchmesser 2 Zoll; kleiner 1 Zoll 7 Lin.

Vert. VIII, 274. Im britischen Museum bezeichnet als Comttess of
Kent.

1540. (Petrarchs Laura), nach Giorgioiie.

Brustbild dreiviertel rechtshin; die Haare hinten in

einen geblümten Beutel gesteckt; grolsblumiges Kleid;

die Hände stecken in den Aermeln. Links oben Wiollar

fecit 1646. Breite 2 ZoU 7 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Vert. V, 03.

154L (Petrarchs Laura), nach Giorgione.

Wiederholung desselben Brustbildes von der Gegen-

seite; dreiviertel liiikshin; links oben Giorgione inu. W.
Hollar fec. 1660. Dieselbe Gröfse. Vert. v, 89.

Unter dem Exemplare der wiener Hofbibliothek ist bemerkt Laure
Koves. Der Kopf hat mit 1455 keine Aehnlichkeit.

Weiblicher Kopf nach Haskins, vgl. 1928.

1542. Männliche Büste nach Hemskerk.

Ganz rechtshin; vollständiger langer Bart; gesticktes

Kleid. Links oben Martiniis Hemskerk; rechts unten W.
Breite 2 Zoll; tlöhe 2 Zoll 6 Lin. Vert. viii, 204.

Sehr selten, aber ohne Kunstwerth.

ünbenannte Köpfe nach Holbein; geord-
net nach den Jahreszahlen.

1646.

1543. Brustbild eines jungen unbärtigen
Mannes.

Fast ganz linkshin; dunkles Barett mit geschlitzter

Krempe ; feiner gestickter Stehkragen am Hemde. Ober-
kleid mit Pelzkragen ; auf beiden Schultern und vor der

Brust je drei dunkle Streifen. Unterschrift D. Henrico

van der Horcht iiiniori, Ärtis Pictoriae Amatori maximo
. . . hanc tahellamdedicat, Adam Alexius Bierling. A. 1646.

23
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Links oben H. Halbem itm; rechts W. Hollav fecit 1646.

Breite 3 Zoll 5 Lin.; Plöhe mit der Schrift 5 Zoll 2 Lin.;

ohne dieselbe 4 Zoll 10 Lin. Seitenstück zu 1550.
Vert. VIII, 33. 34.

1544. Brustbild eines bärtigen Mannes.

Dreiviertel rechtshin; flaches Barett mit geschlitzter

Krempe, feingestickter Hemdkragen; die Rechte greift

vor der Brust in den faltigen Mantel; am kleinen Fin-

ger ein Ring. Links oben //. Holbein im: Wlollar fecit

1646; spätere Drucke haben rechts oben noch ex Col-

lectione Arundelliana. Breite 2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll

9. Lin. Vert. VIII, 38.

Nachstich von der Gegenseite; rechts oben Holbein pix. Breite der

Platte 2 Zoll 11 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin.

1545. (Anna von Cleve.)

Brustbild einer jungen Frau ganz rechtshin; flaches

Barett auf den geflochtenen Haaren; doppelte Halskette,

woran oben am Halse ein Medaillon; weite geschlitzte

Aermel; die Hände zusammengelegt. Rechts oben H. Hol-

bein inu: VHollar fecit ex Collectione Arundeliana. 1646.

Breite 2 Zoll 8— 9 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Vert. VIII, 36. Gilt in England für Anna von Cleve, vierte Gemahlin
Heinrichs VIII, vgl. 1343.

1546. (Herzogin von Suffolk.)

Brustbild einer jungen Frau dreiviertel rechtshin; Per-

lenhaube; links hinten ein dunkles Tuch; feingefaltelte

Hemdkrause; doppelte Halskette, woran oben ein reiches

Geschmeide mit einer Perle; das Mieder ist mit Perlen

und viereckigen Steinen besetzt; Pelzüberwurf; die Hände
übereinandergelegt. Links oben //. Holbein pinxit ; rechts

Wlollar fecit 1646; auf späteren Drucken noch ex Col-

lectione Arundelliana. Breite 2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll

9 Lin. Vert. VIII, 37.

Gilt in England für Maria, Königin von Frankreich, nachher Herzo-

gin von SufTolk, oder nach Richardson für Katharina Howard.
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1647.

1547. Brustbild eines bärtigen Mannes.

In einem Rund, ganz von vorn; flaches dunkles Ba-

rett; weite geschlitzte Aermel, auf deren jedem zwei kleine

Bandschleifen ; auf der linken Schulter ein Knopf Unten

H. Holbein pinxit. W. Hollar fecit, ex CoUectione Arun-

deliana, A. 1647. Breite der Platte mindestens 4 Zoll

3 Lin. ; Höhe mindestens 5 Zoll 7 Lin. ; Durchmesser des

Rundes 4 Zoll. Vert. viii, 24.

1548. Bärtiger Mann mit einer Gliederkette.

Brustbild; der Kopf ganz linkshin, der Körper drei-

viertel linkshin; flaches Barett über den kurzen Haaren;

um den Hals eine dicke Gliederkette, woran links ein

Kreuz, rechts eine Perle. Beischrift oben H. Holbein in-

cidit in lignum. Wlollar fecit Aqua forti 1647. Ex Col-

lectione Arundeliana. Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 Zoll.

Vert. VIII, 317.

1549. (Katharina von Aragon.)

Brustbild einer jungen Frau in einem Rund, ganz von

vorn; perlenbesetzte Haube mit einem dunkeln Tuch, von

links oben nach rechts unten herabgehend; eng am Halse

anschliefsendes mit Pelz gefüttertes Jäckchen, zwischen

dessen Rändern vorn zwei Medaillen sichtbar sind. Un-

ten //. Holbein pinxit, W. Hollar fecit, ex CoUectione

Arundeliana, A. 1647. Breite der Platte mindestens 4 Zoll

1 Lin. ; Höhe mindestens 4 Zoll 10 Lin. ; Durchmesser des

Rundes 3 Zoll 11 Lin. Vert. viii, lo.

Nach der Aehnlichkeit mit einem andern Gemälde von Holbein, ge-

stochen von Ii. White, scheint dies Katharina von Aragon zu sein,

erste Gemahlin Heinrichs VIII von England. Sotzmann. — In Eng-

land gilt sie für Lady Lister. Towneley 330.

1550. Junge Frau mit perlenbesetzter Haube.

Brustbild einer jungen Frau dreiviertel rechtshin; dunk-/

Jes nach rechts in die Stirn gerücktes Barett mit heller

Feder über einer perlenbesetzten Haube; schmaler ge-

stickter Stehkragen, mit Pelz gefüttertes Jäckchen; dop-

pelte Perlenschnur um den Hals. Unten H. Holbein inu.

A ' 23*
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Wlollai- fec: A. A. Bierlitig exend. 1647. Breite 3 Zoll

6Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 2 Lin. ; ohne die-

selbe 4 Zoll 9 Lin. Seitenstück zu 1543.

Vert. VIII, 31. 32.

1648.

1551. Junger Mann mit flacher gelappter
Mütze.

Brustbild eines jungen unbärtigen Mannes, ganz rechts-

hin ; flache Mütze mit gelappter Krempe, schlichtes rund-

geschnittenes Haar; gezähnter Kragen des Kleides. Links

oben H. Holhein im: rechts Wlollar feeit 1648. Breite

mindestens 1 Zoll 9 Lin. ; Höbe mindestens 2 Zoll 6 Lin.

Vert. VIII, 318.

1552. (Mutter Hanne.)

Weibhches Brustbild ganz linkshin, enganliegende

Pelzkappe, vorn an der Stirn ein wenig dunkles Haar,

helles Halstuch, dunkler Aermel. Rechts oben Ilolhein

inv. Wlollar fec. 1648. Breite der Platte 2 Zoll; Höhe

2 Zoll 10 Lin. Vert. VIII, 319. -
rfa^^^^ i' «^Sf^S //Ot.^v

Gilt in England für Mother Jack, Ntirse to Edward 6 th (Mutter Hanno,

Eduards VI Amme); nach Chamberlaine Imitations.

1649.

1553. (Lady Buts.)

Brustbild einer alten Frau dreiviertel rechtshin; per-

lenbesetzte Haube, worauf ein dunkles Tuch, von links

oben nach rechts unten herabgehend; Pelzmantel über ei-

nem dunkeln Mieder. Unten H. Holhein inu. Wlollar fe-

eit 1649. A. Alexius Bierling exe. Breite 3 Zoll 6 Lin.;

Höhe mit der Schrift 5 Zoll 2 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll

10 Lin. Vert. VIII, 29.

Gilt für Lady Buts nach Chamberlaine Imitations.

1554. (Herzog von Suffolk.)

Brustbild eines bärtigen Alten, dreiviertel linkshin;

dunkles nach links herabgezogenes Barett, worauf rechts

eine Feder; Pelzmantel über einem geschlitzten Unter-
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kleide. Vnten H. Holbein inu : W. Hollar fecit 1649. Adam.

Alexius BierUng exc. Breite 3 Zoll 6 Lin. ; Höhe mit der

Schrift 5 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 4 Zoll 10 Lin.

Vert. VIII, 30. Gilt nach Vertue für Karl Braudon, Herzog von Suf-

folk, ist aber wahrscheinlich der Gemahl der vorhergehenden Lady
Buts. Sotzmann.-

1555. (Karl IV von Lothringen), nach
V. d. Horst.

Links kniet ein geharnischter Fürst vor einem rechts

stehenden Altar, worauf ein Buch. Sein WafFenrock ist

mit Kreuzen bedeckt ; rechts oben Maria mit dem Christ-

kinde auf "Wolken; rechts auf halber Höhe Aris et Ar-

mis. Links unten iV. van der Horst in; rechts unten

W. Hollar fecit. Breite 1 Zoll 9 Lin.; Höhe mit der

Schrift 3 Zoll 6 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll 5 Lin.

Vert. VllI, 114. Ist das Blldnifs Karls IV von Lothringen, vgl. 1446.

1556. Der Alte und das Mädchen, nach
Hülsmau.

Links das Brustbild eines jungen Mädchens rechts-

hin; rechts ein kahlköpfiger Alter mit langem weifsen

Bart, der lächelnd auf das Mädchen sieht. Unten in der

Mitte J. Hälsman inii: Wlollar fec: 1635. Breite 4 Zoll

8 Lin.; Höhe 4 Zoll 2 Lin. Vert. vi, 2.

1557. (Harrington), nach Lely.

Brustbild im Oval dreiviertel rechtshin; volles dunk-

les Lockenibaar, dunkler um die Schultern geschlagener

Mantel; limks oben ein Wappen, darunter Nöda ßrmo;

rechts oben ein Namenszug aus mehreren Buchstaben.

Links unten P. Lely pinxit ; rechts W. Hollar fe: aqua

forti 1658. Breite der Platte 4 Zoll 8 Lin. ; Höhe 6 Zoll

5 Lin. Grofser Durchmesser 5 Zoll 3 Lin. ; kleiner 4 Zoll

3 Lin. Vert. VIII, 56. To^vneley 363. 4 U. 1 ß.

Gilt für das Bildnifs von Harrington. Auf späteren Drucken sind

Wappen und MonogTamm jedes in einen Kranz eingeschlossen. Tow-

neley 362. 5 H. 7 6 p.
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Nach Leonardo da Vinci.

Drei verschiedene Titel, deren ursprüngliche Bestim-

mung und Zubehör sich nicht haben ermitteln lassen.

1558. Titel vom Jahre 1645.

Oben der unbärtige Kopf eines Mannes von mittleren

Jahren ganz linkshin; sehr starkes lockiges Haar; kein

Gewand; unten ein an eine Wand gehefteter Zettel, wor-

auf Varie Figurae Prohae, a Wenceslao Eollar Bohemo,
Collectae, ^ Aqua forti aeri insculptae Antuerpiae A. 1645.

Rechts oben hinter dem Kopfe Leonardo da Vinci inu.

W. Hollar fe. Breite 2 Zoll 9 Lin.; Höhe 3 Zoll 7 Lin.
Vert. V, 33.

1559. Titel vom Jahre 1648.
Oben Diversae efßgies a Wenceslao Hollar Aqua forti

aeri insculptae. Antverpiae A. 1648; darunter ein unbär-

tiger männlicher Kopf von starken Zügen ganz rechtshin;

auf der Stirn und am Hinterkopfe einige krause Haare.

Links unten Leonardo da Vinci inu. Breite 2 Zoll 2 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 1 Lin. vert. v, 28.

1560. Titel vom Jahre 1677.

Oben ein Kopf ganz hinten übergebeugt mit weit auf-

gerissenem Munde ; an einem unteren Vorderzahne hängt

an einem Bande eine Tafel, worauf Divers anticke faces

after Leonardo da Vinci etshd in Coper by W. H. and

sold by John Overton at the White Horse Without New-

gate. London 1677. Links oben Leonardo da Vinci inu.

V\Hollar fecit. Breite der Platte 2 Zoll 1 Lin.; Höhe
2 Zoll 7 Lin, Vert. V, 73.

Darunter ist auf dem Abdrucke der wiener Hofbibliotliek eine andere

Platte abgedruckt, die nicht von Hollar Iierrülirt; ein Trinkgelag
von fünf Bauern in Ostade's Manier, sehr roli gearbeitet; rechts vorn
sitzt einer auf einer Bank und hält den Krug in der Linken ; links

vorn kauert ein Knabe, der seine Notlidurft verrichtet. Ohne Be-
zeichnung. Breite der Platte 3 Zoll; Höhe 1 Zoll 10 Lin.

1561— 1569. Zerrbilder nach Leonardo
da Vinci.

Folge von neun Blatt ohne Nummern. Sie haben alle

die Beischrift Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fec. (fe-
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cit)y und die Jahreszahlen 1660. 1665. 1666. Breite der

Platten 1 Zoll 9— 11 Lin.; Höhe 2 Zoll 5— 7 Lin.

Nach Wiuckler 2364 besteht die Folge aus einem doppelten Titel und
33 ßl. Köpfen, davon die letzten 15 nach F. Place, vgl. 1626—
1639. Sotzmarn.

1561. (1.) Mfimiliches Brustbild ganz rechtshin; bei-

nahe ohne Nase; tellerförmiges Barett; vorn am Gewände
drei grofse Knöpfe. Beischrift rechts oben, und 1660.

1562. (2.) Männliches Brustbild ganz linkshin; über-

mäfsige Oberlippe; auf dem Kopf eine Art Kapuze, die

bis auf die Schulter reicht; vom Kinne abwärts bis unter

die linke Achsel geht ein Band. Beischrift links oben,

und 1660 (verändert in 1666).

1563. (3.) Männlicher grinsender Kopf ganz links-

hin ohne Kopfbedeckung
;
grofse Oberlippe ; sechs Ober-

und zwei Unterzähne. Beischrift links oben, und 1665.

1564. (4.) Alter männlicher Kopf ganz linkshin; Nase
und Unterlippe berühren sich; grofses vorn überstehen-

des Barett. Beischrift rechts oben, und 1665.

1565. (5.) Weibliches Brustbild ganz linkshin; der

Mund geschlossen ; oben auf der Stirn eine grofse Warze

;

blofse Brust. Beischrift links oben, und 1660.

1566. (6.) Weibliches Brustbild ganz rechtshin; un-

förmhch aufgeworfener Mund ; um den Kopf ist ein Tuch
gebunden, aus dem vorn struppiges Haar liervorsieht. Bei-

schrift links oben, und 1660.

1567. (7.) Weibliches Brustbild mit aufgerissenem

Munde ganz rechtshin; Turban, von dem hinten ein Tuch
hei-abgeht; bloise Brust. Beischrift links und rechts oben,

und 1665.

1568. (8.) Weibhches Brustbild mit aufgerissenem

Munde ganz linkshin; das Haar über den Rücken hin-

abfallend. Beisclirift links oben, und 1665.

1569. (9.) Weibliches Brustbild ganz linkshin; hohe

Nachthaube, von der hinten zwei Haarflechten herabhan-

gen. Beischrift links oben, und 1665.
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Einzelne Zerrbilder nach Leon.Trdo da
Vinci, vom kleinsten anfangend.

1570. Der Alte mit hoher Mütze.

Ungestalteter männlicher mibärtiger Kopf hnkshin,

etwas in die Höhe bhckend; das vorstehende Kinn von
unförmlicher Gröl'se; hohe eiförmige Mütze mit umge-
schlagenem Kande, der vorn über der Stirn eine Spitze

bildet; zugespitztes Ohr; gar kein Haar; das Gewand
am Halse nur angedeutet. Eechts unten Leonardo da
Vinci im. W. Hollar

f. Breite der Platte 1 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 2 Lin.

1571. Der Alte mit hoher Stirn.

Alter männlicher Kahlkopf ganz linkshin; die Stirn

auffallend hoch; das Auge fast zugedrückt; die Nase be-

rührt beinahe das vorstehende Kinn; starke Halsmuskeln;

einfaches Gewand mit schmalem Stehkragen, an dem vorn

ein Knopfloch. Links oben Leonardo da Vinci inu:;

rechts oben W. Hollar fecit 1648 (die 8 ist undeutHch,

vielleicht T). Breite 1 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Zoll 3 Lin.

1572. Die Alte mit den Bandschleifen.

Weiblicher Kopf ganz linkshin; vorstehende Unter-

lippe; wollartig gekräuseltes Haar, in dem hinten ein

Kamm; auf der Schulter drei oder vier Bandschleifen.

Rechts oben Leonardo da Vinci inu. Wlollar fec. 1665.

Breite der Platte 1 Zoll 9 Lin. ; Höhe 2 Zoll 5 Lin.

1573. Der Alte mit Stumpfnase und Spitzohr.

Männlicher unbärtiger Kopf linkshin; die Nase, die

Oberlippe und das Kimi fast in einer Linie; kurzge-

schnittenes Haar; spitzes Ohr; faltiger Hals und Nacken;
ein Theil des Gewandes ist sichtbar. Links oben L. da

Vinci inu. VSHollar fecit. Breite der Platte 1 Zoll 10 Lin.;

Höhe 2 Zoll 6 Lin.

1574. Der Alte mit der Häugemütze.

Männlicher unbärtiger Kopf ganz linkshin ; unförm-

lich vorstehende U^nterlippe; kein Haar; das linke Ohr ist
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sichtbar; auf dem Kopfe eine Art Nachtmütze, welche

hinten herabhangt; am Gewände geht ein Streifen von

Schulter zu Schulter. Links oben Leonardo da Vinci

inu.; unten in der Mitte Wlollar fecit 1665. Breite der

Platte 1 Zoll 11 Lin.; Höhe 2 Zoll 8 Lin.

1575. Der aufblickende Alte.

Bartloser stumpfnasiger Alter ganz linkshin in die

Höhe blickend; schlichtes kurzes Haar; einfaches Ge-

wand; am Halse vorn eine Schleife im Umrifs. Eechts

unten Leonardo da Vinci inu : W. Hollar fecit. Breite

2 Zoll; Höhe 2 Zoll 5 Lin.

1576. Der Alte mit der Rolle.

Brustbild eines unbärtigen Alten ganz linkshin; die

Haare stehii rechts hinten wie ein Besen weg; in der Lin-

ken hält er eine Rolle. Links oben Leonardo da Vinci inu.

Wlollar fec. 1648. Breite 2 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

1577- Der Alte mit den Zahnlücken.

Alter männlicher unbärtiger Kopf ganz linkshin; das

Kinn von unförmlicher Ausdehnung; drei Unter- und zwei

Oberzähne ; kurzes Haar. Links unten Leonardo da Vinci

inu. W. Hollar fecit. Breite 3 Zoll; Höhe 4 Zoll 4 Lin.

Einzelne männliche Köpfe nach Leo-
narcio, vom kleinsten anfangend.

1578. Der herabsehende Kahlkopf.

Mäniüitcher Kahlkopf dreiviertel linkshin, etwas nach

links üborgebeugt und niederblickend; man sieht das linke

Ohr ganZj das rechte zum Theil; die Halsmuskeln und

die Schlüsselbeine sind stark angegeben. Rechts oben

Leonardo da Vinci inu. Wlollar fec. 1648. Breite 1 Zoll

9 Lin. ; Höhe 2 Zoll 7 Lin.

1579. Das runzliche Gesicht.

Männlicher unbärtiger Kopf dreiviertel linkshin; vol-

les kraus'es Haar; runzliches Gesicht; das Unke Ohr ist

sichtbar; (das Gewand am Halse und Nacken nur mit
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Strichen angedeutet. Links oben Leonardo da Vinci inv.

;

rechts oben W. Hollar fecit. Breite der Platte 1 Zoll

10 Lin.; Höhe 2 Zoll 5 Lin.

1580. Der Alte, welcher die Linke aus dem
Mantel hervorstreckt.

Brustbild eines unbärtigen Alten linkshin; hinten krau-

ses Haar, die Stirn fast kahl; aus dem faltigen Mantel

sieht vor der Brust die linke Hand hervor. Links auf

halber Höhe Leotiardo da Vinci inu. Wlollar fec. Breite

1 ZoU 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 9 Lin. vert. v, 34.

1581. Der Alte mit der niedrigen Krempen-
mütze.

Alter männlicher unbärtiger zahnloser Kopf hnkshin;

flache Mütze mit aufgeschlagener Krempe. Rechts unten

Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll

1 Lin.; Höhe 2 Zoll 11 Lin.

1582. Der unbärtige zahnlose Alte.

Unbärtiger zahnloser Kopf eines älthchen Mannes ganz

linkshin; das Auge etwas nach oben gerichtet; kurzes

Haar; blofser Hals mit starken Muskeln. Links oben

Leonardo da Vinci inu.; rechts V\Hollar fec. 1648. Breite

2 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

1583. Der unbärtige Kahlkopf.

Unbärtiger Kahlkopf ganz hnkshin, etwas nieder-

bhckend ; das Gewand am Halse nur angedeutet. Rechts

oben L. da Vinci inu. W. Hollar fecit. Breite 2 ^^^oll

4 Lin. ; Höhe 3 Zoll 1 Lin.

1584. Der Alte mit der Scheitellocke.

Unbärtiger Kopf ganz hnkshin, etwas aufwärts ge-

richtet; wenig Haar; auf dem Scheitel und an der Schläfe

einige schwachangedeutete Locken; das Ohr etwas ge-

spitzt; starke Halsmuskeln; einfaches Gewand mit schma-

lem Kragen. Rechts unten Leonardo da Vinci inu. W.

Hollar fecit. Breite der Platte 2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll

6 Lin.
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1585. Der Jüngling mit der Klappenmütze.

Brustbild eines jungen Mannes ein wenig linkshin;

dunkle Mütze mit emporstehenden Klappen ; dickes dunk-

les Lockenhaar auf beide Schultern herabwaUend; dunk-

les Obergewand mit hellem Pelz besetzt. Rechts oben

Leonardo da Vinci inu: Wlollar fecit 1646. Breite 2 Zoll

7 Lim; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Nac]i Vert. V, 35 „ex coli. Arundeliana."

1586. Der Alte mit der doppelten Schleife.

Brustbild eines ältlichen unbärtigen Mannes ganz

linkshin mit kurzgeschnittenen Haaren; der linke Arm
bis zur linken Handwurzel ist sichtbar; vorn am Ge-
wände eine doppelte Schleife im Umrifs. Links oben

Leonardo da Vinci in. W. Hollar fecit; rechts oben 1643.

Breite 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe mindestens 3 ZoU 8 Lin.
Auf späteren Drucken sieht man einen starken Schattenstrich grade

an der Stirn und eine feine Linie parallel dem linken Plattenrande;

die Platte ist oben beschnitten und hat nur 3 Zoll 5 Lin. Höhe.
Weber in Bonn.

1587. Der alte Krauskopf.

Unbärtiger Kopf eines Mannes von mittleren Jahren

ganz linkshin; sehr starkes krauses Haar; gar kein Ge-
wand. Eechts unten Leonardo da Vinci inu: V^ollar

fecit. Breite 3 Zoll 3 Lin. ; Höhe 5 Zoll. Vert. V, 24.

Die Platte wrde später beschnitten, und hat dann nur 3 Zoll 1 Lin.

Breite , und 4 Zoll 6 Lin. Höhe. Weber in Bonn.

Einzelne Weiber- und Kinderköpfe nach
Leonardo.

1588. Die Frau mit den vielen Haarflechten.

Brustbild einer jungen Frau fast ganz linkshin ; viele

verschlungene Haarflechten, deren zwei von der Stirn

nach hinten gehn; auf jeder Achsel ein dreifacher Wel-

lenförmiger Besatz. Links oben Leonardo da Vinci inu:;

rechts oben W. Hollar fec: 1648. Breite 2 Zoll 1 Lin.;

Höhe 2 Zoll 7 Lin.
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1589. Die Frau mit faltigem Kopftuch.

Brustbild einer Jungen Frau dreiviertel linksinn; der

Kopf nach links geneigt, die Augen niedergeschlagen; um
den Kopf ist ein faltiges Tuch geschlungen, das die ganze

Stirn bedeckt; ein Zipfel hängt links herab. Links oben

Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fecit 1645. Breite

der Platte 2 Zoll 8 Lin. ; Höhe 3 Zoll 6 Lin. vert. v, 36.

1590. Brustbild eines Kindes.

Kechtshin, ganz nackt; das Haar nur leicht schattirt.

Ueberschrift Leonardo da Vinci inu: W. Hollar fecit 1645.

Breite der Platte 2 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Zoll 4 Lin.

1591— 1601. Zwei Zerrbilder und Köpfe
auf demselben Blatte nach Leonardo.
Eilf Blatt von verschiedener Gröfse, ohne Nummern;

auf jedem Blatte stehn zwei einander zugekehrte Köpfe

oder Brustbilder. Vert. V, ii_i8.
Diese 11 Blatt mit 1603, 1C05, 1608, 1610 und dem Titel 2671

scheinen eine zusannnengcliörige Folge zu bilden, weil man sie häufig

auch mit Nummern versehn bei einander lindet. Vertue V. 11 — 18

hat nur acht Blatt, jedes mit zwei Köjjfen, aber hinter 18 noch
sechs dergleichen, die nicht von Hollar, sondern von Lanier sein

sollen, höchst wahrscheinlicli dieselben wie 1738 — 1744. Sotzm.

1591. (1.) Zwei verzerrte Köpfe; der männliche

rechts grinset, und hat dickes krauses Haar; der weib-

liche links mit einer Hakennase trägt eine Haube, von

der ein Schleier mit o-ezahntem Rande herabseht. Li der

Mitte oben Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fecit 1645.

Breite der Platte 4 Zoll; Höhe 2 Zoll 10 Lin.

1592. (2.) Zwei verzerrte Köpfe; rechts eine

alte Frau mit langer Oberlippe und sehr geblähten blo-

fsen Brüsten; links ein grinsender Kahlkopf. Rechts oben

Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fecit. Breite 4 Zoll;

Höhe 2 Zoll 1 1 Lin.

1593. (3.) Zwei verzerrte Köpfe; beide mit sehr

laugen Oberhppen; der männliche rechts mit struppigem

Haar, das hinten wie ein Besen wegsieht; der weibliehe
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links mit einer Mütze. In der Mitte oben Leonardo da

Vinci inu. W. Hollar fecif. Breite 4 Zoll 1 Lin. ; Höhe
2 Zoll 9 Lin.

1594. (4.) Zwei verz errte Köpfe; der männliche

links könnte für eine Karrikatnr Dante's gelten ; er trägt

eine Mütze mit Ohrenklappen, von welcher drei gelappte

Zipfel auf die rechte Schulter herabhängen, der weibliche

rechts hat einen tiefgeschlitzten Mund. In der Mitte oben

Leonardo da Vinci imi. W. Hollar fecit 1643. Breite

4 Zoll 4 Lin. ; Höhe 2 Zoll 9 Lin.

1595. (5.) Zwei verzerrte Köpfe; rechts ein

kahlköpfiger Mann mit sehr langer Oberlippe ; links eine

alte Frau mit einem Ammonshorn in den Haaren. Links

oben Leonardo da Vinci inu.; rechts W. Hollar fecit.

Breite 4 Zoll 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

1596. (6.) Zwei Köpfe; der weibliche links von

wohlgefälligen Formen ; die krausen Haare zuckerhutför-

mig in die Höhe gebunden; der männliche rechts nicht

verzerrt, kahl, mit vorstehender Unterlippe. Li der Mitte

oben Leonardo da Vinci inu. V\Hollar fecit 1645. Breite

der Platte 5 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 7 Lin.

1597. (7.) Zwei verzerrte Köpfe; der weibliche

stumpfnäsige rechts trägt eine hohe Mütze mit einem

Knopfe, von dem ein Band hinten herabhängt; der männ-

liche links trägt eine Art Kaputze, von der hinten die

Spitze und vorn über dem Ohre ein langer Lappen her-

abhängen. Li der Mitte oben Leonardo da Vinci inu.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 5 Zoll 6 Lin.;

Höhe 3 Zoll 7 Lin.

1598. (8.) Zwei verzerrte Köpfe; an dem weib-

lichen rechts geht eine Haarflechte vom Ohre aus nach

reclitshin; der niännhche links grinset, und trägt eine

nmde Kappe, worauf oben ein Knopf. In der Mitte un-

nicht von Hollars Hand Leonardo da Vinci inmnit.
Oh^ Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin.;
Höhe^ Zoll 7 Lin.
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1 599. (9.) ZweiKöpfe; der männliche rechts nicht

verzerrt, das Haar gebt vom Scheitel in einzelnen Strei-

fen fast wie ein Schirmdach herab; der weibliche links

mäfsig verzerrt; am Schöpfe eine einzelne Locke, das

Mieder vorn geschnürt. Unten iu der Mitte nicht von

Hollars Hand Leonardo da Vinci inuenit; ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 3 Zoll

7 Lin.

1600. (10.) Zwei Köpfe; rechts ein junger wohl-

gebildeter Mann mit griechischem Profil; auf den reichen

bis zum Rücken hinabgehenden Locken eine runde Mütze

;

links ein starkverzerrter Alter mit stumpfer Nase und fla-

cher Kappe; auf dem Rücken ein flacher Pilgerhut. In

der Mitte unten nicht von Hollars Hand Leonardo da

Vinci inuenit. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 4 Zoll 2 Lin.

1601. (11.) Zwei verzerrte Köpfe; der männ-

liche rechts trägt eine hohe zuckerhutförmige Mütze mit

doppelter Krempe; der weibliche links hat eine unförm-

liche Unterlippe ; das ganz schlichte Haar geht über den

Nacken herab; vorn am Mieder 12 Knöpfe. Li der Mitte

oben Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fecit 1645. Breite

der Platte mindestens 6 Zoll 8 Lin.; Höhe mindestens

4 Zoll 3 Lin.

1602. Der Mann und das Kind.

Zwei unbärtige kahle sich deckende Köpfe linkshin;

der vordere rechts gehört einem Manne von mittleren

Jahren; 'das Ohr scheint zwei Spitzen zu haben; nur das

Gesicht und der Nacken sind schattirt; der Ob(!rkopf

ist weifs. Der zweite kindliche Kopf ist nur umrissen.

Rechts unten Leonardo da Vin. inu: W. Hollar f. Breite

der Platte 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe 2 Zoll 4 Lin.

1603. König und Königin von Tunis.

Links der König; er trägt eine dunkle flache JV^tze

mit Pelzaufschlag; die Linke ist erhoben, die Rech- ruht
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vorn auf einem Tische; rechts die Königin dreiviertel

linkshin; sie trägt eine Art von Turban; in der Linken

hält sie eine Blume. In der Mitte oben Rex et Regina

de Tunis. Leonardo da Vinci inu. WloUar fecit. Breite

4 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 6 Lin. vert. v, 27.

1604. Der Jüngling und die Alte.

Hinter einem Tische steht links ein Jüngling mit rei-

chem Lockeiihaar, und umarmt eine rechts stehende grin-

sende Alte, die in der Rechten einen Geldbeutel, in der

Linken ein Geldstück hält. Links oben Leonardo da

Vinci inu.; in der Mitte Wlollar fecit; rechts Ex Col-

lectione Arundeliana 1646. Breite 5 Zoll; Höhe 5 Zoll

1 1 Lin, Vert. V, 26.

Mehrere Zerrbilder und Köpfe auf dem-
selben Blatte nach Leonardo.

1605. Drei sich deckende Köpfe.
Links ein jugendlich weiblicher Kopf; in der Mitte

ein männlicher unbärtiger, rechts ein bärtiger mit einer

Schlafmütze; alle drei linkshin. Kechts unten Leonardo
da Vinci inu. W. Hollar fecit 1645. Breite 3 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 1 Lin.

1606. Vier Köpfe.
Die beiden oberen gröfseren linkshin jugendhch wohl-

gebildet; die beiden unteren kleineren einander zugewen-
deten verzerrt. Unten in der Mitte und rechts Leonardo
da Vinci inu: W. Hollar fec. Breite der Platte 1 Zoll

8 Lin.; Höhe 2 ZoU 10 Lin.

1607. Vier verzerrte Köpfe.
Ganz linkshin, zwei oben und zwei unten ; der rechts

unten hat eine sehr spitze Nase und eine Mütze mit dop-
pelter Krempe. Rechts unten Leonardo da Vinci inu:

W. Hollar fecit. Breite 1 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Zoll 6 Lin.

1608. Fünf Köpfe.
Links ein weiblicher ganz rechtshin, niederbHckend

;

wulstig aufgeworfener Mmid; rechts zwei sich deckende
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männliche Köpfe
,
wenig verzerrt; der in der Mitte ist

kahl, der gröfsere rechts hat im Nacken einiges Haar;

diese drei Köpfe sind scbattirt; links oben sieht man n()ch

zwei stark verzerrte einander zugewendete im Umiifs.

Links unten zwischen dem weiblichen und männlichen

Kopfe Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fec. Breite

3 Zoll 9 Lin. ; Höhe 2 Zoll.

1609. Fünf männliche Köpfe.

In der Mitte vorn ein unbrirtiger Alter ganz links-

hin, mit einem Eichenkranze geschmückt; rechts ein grin-

sender Alter, welcher die Zähne weist; zwischen beiden

rechts oben ein verzerrter Kopf von vorn, der den Mund
aufreifst, so dafs man die Oberzälme und die Zunge sieht.

Rechts unten Leonardus da Vinci sie olitn delineauit,

WloUar fecit 1646. ex Collecüone Arundeliana. Breite

der Platte 7 Zoll 2 Lin.; Höhe 9 Zoll 5 Lin.

Vert. V, 25: obgleich nur vier Köpfe angegeben sind. Sotzmann.

1610. Zwölf Köpfe und Zerrbilder.

Dicht zusammengedrängt; in der Mitte oben bemerkt

man einen Satyr rechtshin mit gewundenen Hörnern.

Links oben auf der Mütze eines wohlgebildeten rechts-

hin gekehrten Kopfes Leonardo da Vinci inu. W. Hollar

fec. Breite 4 Zoll 2 Lin. ; Höhe 1 Zoll 8 Lin.

1611. Weiblicher Kopf, nach Mazulino.

Fast von vorn, ein wenig rechtshin, mit niedergeschla-

genen Augen, rechts übergebeugt; in den Haaren eine

mehrfach gewundene Perlenschnur, an der vorn über der

Stirn eine AgralFe; links hängt der Zipfel eines Tuches

auf den Hals herab. Links oben Mazulino inu. W. Hol-

lar fecit. Breite der Platte 1 Zoh 10 Lin.; Höhe 2 Zoll

3 Lin. Vert. V, 51.

1612. Die Frau mit dem Haarnetz, nach
Monsignor.

Dreiviertel rechtshin; das Haar von einein feinen Netz

bedeckt, unter dem vorn einzelne Locken hervorkommen;
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um den Hals eine dreifache feine Schnur; geblümtes Mie-

der. Links oben Monsigno?- inu. ; rechts W. Ilollar fecit

1645. Breite 2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

Vert. V, 94.

1613. Die Frau mit dem Kopftuch^ nach
Monsignor.

Dreiviertel rechtshin; dunkles Haar; auf dem Hinter-

kopf ein weifses Tuch, das bis auf die Brust herab und

unter den Armen durchgeht; um den Hals eine Kette,

die links durch das Kopftuch schimmert. Rechts oben

Monsignor inu; W. Hollar fec. 16.45. Breite 2 Zoll 9 Lin.;

Höhe 3 Zoll 8 Lin. Vert. v, 96.

1G14. Die Frau mit den Wulsthaaren, nach
Monsignor.

Dreiviertel rechtshin; an jeder Seite eine unförmlich

dicke Haarflechte mit Bändern umwunden; auf der Stirn

ein dunkles Band mit einer einfachen Schleife ; Halskette

mit Rosetten; blofse Brust. Links oben Momignor inu.

W. Ilollar fec. 1645. Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 Zoll

1 Lin. Vort. X, 92.

1615. Das Mädchen in der mit Schnüren be-

setzten Jacke, nach Padoano.

Dreiviertel linkshin ; kiu-zes gelocktes Haar ; im linken

Ohre eine Perle ; Perlenhalsband ; das Kleid mit gelapp-

tem Stehkragen ist auf dem linken Aermel mit Schnüren

besetzt, und hat eine Stickerei von Früchten und Blät-

tern, die vam Nacken bis vor die Brust herabgeht. Links

oben il PacHoano inu. W. Hollar fecit 1645. Breite 2 Zoll

10 J^iu.; Höhe 3 Zoll 11 Lin. Vert. v, 9i.

1616—1621. Behelmte Köpfe nach
Parmegiano.

Folge von sechs Blatt ohne Nummern ; alle sechs ha-

ben genau dieselbe Beischrift F. Farm. inu. W. Hollar

fecit 1645. Breite 1 ZoU 9 Lin. bis 2 Zoll; Höhe 2 Zoll

3— 8 Lin. Vert. V, 54 — 59.

Winckler (2372) besafs sieben Blatt.

24
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1616. (1.) Unbärtiger Kopf dreiviertel rechtshin; der

Helm besteht aus einem phantastischen Thierrachen, an

dem man über der Stirn die Nase und weiter oben ein

Auge erkennen kann ; auf der Schulter ein Theil des Schil-

des. Beischrift links oben.

1617. (2.) Bärtiger Kopf rechtshin; der Schnörkel-

helm ist oben mit gezahnten und gelappten Streifen be-

setzt; der einfache Harnisch bedeckt den ganzen Hals.

Beischrift rechts oben nach der Mitte zu.

1618. (3.) Bärtiger Kopf rechtshin; der Schnörkel-

helm hat eine schuppige Halsberge, der Harnisch einen

gelappten Halskragen. Beischrift rechts oben.

1619. (4.) Bärtiger Kopf rechtshin; der Schnörkel-

helm ist über's Kreuz mit gewundenen Streifen besetzt;

blofser Hals. Beischrift links unten.

1620. (5.) Bärtiger Kopf rechtshin; auf der Spitze

des Schnörkelhelmes ein Vogelkopf mit Blätterwerk; blo-

fser Hals. Beischrift links unten.

1621. (6.) Dünnbärtiger Kopf rechtshin ; Gesicht und

Hals sind dunkel schattirt ; man sieht nichts von den Au-

gen. Beischrift rechts oben.

Einzelne Köpfe nach Parmegiano.

1622. Jugendlicher weiblicher Kopf.

Rechtshin; im Haare hinten links eine Art Diadem

mit Perlen besetzt; ein Theil des Haares geht rechts auf

die Schulter herab; blofser Hals. Links oben F. Parm.

iiiu. Wlollar fecit 1645. Breite 2 Zoll 1 Liu.; Höhe

2 Zoll 9 Lin. Vert. v, 53.

1623. Die Frau mit dem Blumenkranz in den
Haaren.

Jugendlicher Kopf ganz von vorn, ein wenig linkshin;

auf den kurzen lockigen Haaren ein Blumenkranz und ein

Perlengeschmeide, woran vorn ein mit Perlen eingefafster

Kopf; Hemd mit hohem Kragen durch ein Band gehal-



Zerrbilder nach Place. 371

ten; Perlenschnur um den Hals. Links oben F. Parni.

inu. W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll

9 Lin. Vert. V, 48.

1624. Die Frau mit dem Federbarett.

Jugendlicher Kopf ganz von vorn, die Augen ein we-

nig rechtsliin; dunkles geschlitztes Barett, woran rechts

eine helle Feder; Perlenhalsband mit einem Geschmeide;

Hermelinmantel, Links oben F. Parm. inu. W. Hollar

fecit 1646, 4. Januarij. Breite 2 Zoll 7 Lin.; Höhe min-

destens 3 Zoll 5 Lin. Vert. V, 49.

1625. Jugendlicher von rechtsher beleuchteter
Kopf.

Von vorn, etwas nach links übergebeugt; starkes krau-

ses Haar. Links oben F. Parm. inu.; rechts W. Hollar

fec. 1645, 20 Decemb. Breite mindestens 2 Zoll 7 Lin.;

Höhe mindestens 3 Zoll 6 Lin. vert. v, 50.

1626— 1639. Zerrbilder nach Place.

Vierzehn Blatt ohne Nummern; aufjedem Blatte steht

ein Kopf; dice meisten haben die Bezeichnung J^. Place

inu. Wlolkr fecit 1665 oder 1666. Winckler (2384) be-

safs 15 Bl.itt, welche bei ihm mit unsrer Folge 1561—
1569 zusammengelegt sind. Vertue (V nach 73) erwähnt

23 Blatt aus den Jahren 1665— 1667. Breite der Plat-

ten 1 Zoll 8—11 Lin.; Höhe 2 Zoll 5— 7 Lin.

Männliche.

1626. (1.) Rechtshin; Brille auf der Nase ; als Kopf-

bedeckung eine Art Turban, von dem hinten ein Haar-

busch herabhängt. Beischrift links oben, und 1665.

1 627. (2.) Linkshin ; Habichtsnase
;
kürbisartiger Tur-

ban; vorn drei grofse Knöpfe. Beischrift links oben, und

1665.

1628. (3.) Linkshin; Habichtsnase; viel Ober- und

Unterzähne; dunkle Kappe mit zweimal gewundenem hel-

lem Tuch. Beischrift links oben, und 1665.

24*



372 Zerrbilder nacli Place.

1629. (4.) Linkshin; hohe runde, dreifach abgestufte

Mütze unten mit Pelzbesatz; drei Ober- und vier Unter-

zähne. Beischrift links oben, und 1666.

1630. (5.) Rechtshin; gefletschter Mund voller Zähne;

hohe Kappe mit Aufsclilag: vom fünf dicke Knöpfe. Bei-

schrift rechts oben, und 1665.

1631. (6.) Rechtshin; vorstehender Unterkiefer mit

drei Zähnen; vorn drei Knöpfe; glatte Mütze. Ohne Be-

zeichnung.

1632. (7.) Rechtshin; Nase und Kinn berühren sich;

einfaches Gewand; glatte Mütze. Ohne Bezeichnung.

Weibliche.

1633. (8.) Rechtshin; die Nase berührt fast die Stirn;

aufgeworfener Mund; blofse Brust; runde Kappe. Bei-

schrift oben, und 1665.

1634. (9.) Rechtshin; Habichtsnase; viel Ober- und

Unterzähne ; aus der zerrissenen Kappe kommen vier Bü-

schel struppiger Haare hervor. Beischrift rechts oben,

und 1665.

1635. (10.) Dasselbe Gesicht; aus der Mütze kom-
men fünf Haarbüschel; vorn auf der Stirn etwas Haar.

Beischrift rechts oben, ohne Jahreszahl.

1636. (11.) Rechtshin; Habichtsnase; zwei Ober-

und zwei Unterzähne; runde Kappe, welche Kopf und

Hals bedeckt; links hängt ein Zipfel bis auf die Schul-

ter herab. Beischrift rechts oben, und 1666.

1637. (12.) Linkshin; hohe runde Mütze mit Ohren-

klappen; um den Mund fünf Warzen. Beischrift links

oben, und 1665.

1638. (13.) Rechtshin; Habichtsnase; hohe, runde,

dreifach abgestufte Mütze mit Pelzverbrämung; blofsc

Brust. Beischrift rechts oben, und 1666.
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1639. (14.) Linkshin; die Unterlippe, an der vorn

eine Warze sitzt, berührt fast die Nase; runde Kappe

mit Ohrenklappen. Beischrift links oben, und 1666.

Weiblicher Kopf nach Rcmbrandt, vgl. 1650.

1640. Kinderkopf, nach Sadeler.

Ganz von vorn; volles, langes, krauses Haar. Ge-

stochen, nicht radirt, Links unten Egidius Sadeler de-

lincauit; rechts oben Wlollar fecit 1646. Breite 5 Zoll

2 Lin. : Höhe 6 Zoll 7 Lin. Vert. vi, 21.

1641. Die Frau mit dem Eichenkranz, nach

M. Schön.

Brustbild einer jungen Frau von vorn hinter einem

Tische, auf den sie beide Arme legt ; auf dem Kopfe ein

Eichenkranz; die Lockenhaare fallen bis auf die Ellen-

bogen herab; in der Linken hält sie eine Blume. Links

oben Martin Schön inu:; rechts Wlollar fecit 1646. Breite

3 Zoll 4 Lin.; Höhe 4 Zoll 5 Lin. vert. viii, 331.

1642. Die Frau mit dem Turban, nach
M. Schön.

Von vorn; auf dem Kopfe ein sehr reicher turban-

artiger Aufsatz, in dessen Mitte vorn eine runde Agraflfe

mit Edelsteinen ; das einfache Halstuch bedeckt nur zum

Thcile die Brust. Links oben M. Shön inu. ; rechts Wlol-

lar fecit 1646. Breite mindestens 2 Zoll 2 Lin.; Höhe

mindestens 2 Zoll 10 Lin. vert. vii, 258.

1643. Unbärtiger Kopf, nach Screta.

Linkshin; um die Haare ist ein gestreiftes Tuch ge-

schlungen, welches links in zwei Enden herabhängt; das

linke Ohr gröfstenthcils sichtbar; um die Schultern ein

faltiger Mantel. Links oben C. Screta Boh. inu. 162/.

Wlollar fec. 1635. Breite 2 Zoll 7 Lin.; Höhe 3 Zoll.

Vuit. VIII, 330.
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1644. Der Mann mit dem Filzhut, nach
Zimmermann.

Männliches Brustbild ganz rechtshin; auf dem Kopfe

/y*^ T ein Filzhut mit vielfach gelapptem Rande ; schlichtes Haar,

f " ^ Oberlippe und am Kinn ein wenig unrasirter Bart

;

jyn/ ^ ffU. Kragen der hellen Jacke vorn zwei kleine Knöpfe.
* Links oben Martin Zimerman inu. Wlollar fecit 1646;

rechts oben von anderer Hand ex CollecHone Arundel-

liana. Breite 2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Vert. VIII, 322.

1645. Männlicher bärtiger Kopf, nach
Zuccaro.

Dreiviertel linkshin; kurzes Haar; das linke Ohr ist

sichtbar; ausgezackter Hemdkragen; zurückgeschlagenes

Gewand. Links oben F. Zuccaro im. Wlollar fecit 1660.

Breite 1 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 9 Lin. Vert. v, 72.

Sehr selten. Ein Abdruck in Wiudsor.

1646— 1669. Reisbüchlein.

Folge von zwei und zwanzig numerirten Köpfen und

Brustbildern, einschliefslich des Titels, der in drei ver-

schiedenen Ausgaben vorhanden ist. Die Platten sind

von ungleicher Gröfse, die Nummern stehn rechts oben,

fehlen aber auf den ersten Abdrücken. Vert. vii, 6— 20.

Winckler (2232) erwähnt 28 Blatt; Merlo (köln. Künstler p. 1!>7)

24 Blatt.

1646. (1.) Titel vom Jahre 1636.

Reisbuchlein.

In einem Schnörkeloval Reisbuchlein von allerlei Ge-

sichter und etlichen frenihden Trachten, für die anfangende

Jugendt sich darinnen zu üben, Gradiert zu Collen durch

Wentzeslaum Hollar vö Prag Anno 1636. Abraham Ho-

genberg excudit. Breite der l'latte und der Radirung

2 Zoll 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 8 Lin.
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1647. (la.) Titel vom Jahre 1645.

Diversaeprobae.

Zwei Abtheilungen übereinander.

a) Oben Diversae probae Äquae fortis, factae a Wen-

ceslao Hollar Boke: Anlmrpiae Ä. 1645.

b) Unten sechs Köpfe; links unten ein jugendlicher

Kopf rechtshin ; rechts unten ein bärtiger Alter fast ganz

linkshin; darüber vier verzerrte Köpfe im Umrifs. Breite

1 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 10 Lin. Veit. v, 2. 108.

Gehört zu einer andern Folge als der vorige Titel. Winckler 2382.

Vert. V, 2— 10. 19. 20. Sotzmann.

1648. (Ib.) Titel vom Jahre 1646.

Varie figure.

Sitzende weibliche Gestalt ganz von vorn; sie stützt

den linken Arm auf ein rechts stehendes Postament, und
zeichnet mit der Feder aus einem aufgesclilagenen Buche
etwas ab ; auf dem Postamente rechts in neun Zeilen Va-

rie Figure a Wenceslao Hollar Bohemo Collectae ^ Aqua
forti aeri insculptae, Antverpiae, Ano 1646. Breite 2 Zoll

5 Lin. ; Höhe 3 Zoll. Vert. xiy, i.

1649. 2. Manneskopf mit feinem Bart. Fast

von vorn, ein wenig rechtshin ; das dunkle Haar bedeckt

die ganze Stirn; weifser Hemdkragen mit gestreiftem

Rande durch feine Schnüre und Quasten gehalten. Links

oben sehr schwach Wlollar inu. 1635. Breite 1 Z. 7L.

;

Höhe 2 Zoll 1 Lin. Gilt für Hollars Eigenbildnifs.

1650. 3. Frauenbrustbild nach Rembrandt.
Fast ganz linkshin ; in dem lockigen ungescheitelten Haar
eine Perlenschnur; Perle im linken Ohr; doppeltes Per-

lenhalsband; kleines kantenbesetztes Halstuch; Schnüre

am Mieder. Links oben Reinbrand inu. Amstelodami;

rechts Wlollar fec. 1635. Breite 2 Zoll 1 Lin.; Höhe
2 Zoll 7 Lin.

1651. 4. Frauenbrustbild mit Stirhteller
und Puschel. Ganz linkshin; auf dem Hinterkopfe ein

Schleier, der bis auf den Rücken herabgeht; doppelt mit
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Kanten besetztes Halstuch, gesticktes Kleid. Ohne Ilol-

lars Namen; rechts oben 1635. Breite 2 Zoll 1 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 8 Lin.

1652. 5. Frauenbrustbild mit Stirnnadel und
S c h e i b e nk r a g c n. Dreiviertel linkshin ; kantenbesetzte

Haube von Ohr zu Ohr gehend; breiter halbkreisförmi-

ger kantenbesetzter Scheibenkragen; dunkles grofsblumi-

ges Kleid. Links oben W[. 1636. Breite 2 Zoll 1 Lin.;

Höhe 2 Zoll 7 Lin.

1653. 6. Frauenbrustbild mit Stirnnadel und
Mühist ein kragen. Dreiviertel linkshin; aus dem Ge-

sicht gestrichene Haare ; flache kantenbesetzte Haube von

Ohr zu Ohr; auf der linken Achsel mehrere Reihen Knöpfe

Links oben W. Hollar inu. 1636. Breite 2 Zoll; Höhe

2 Zoll 7 Lin.

1654. 7. Frauenbrustbild nach Biler, mit
Mühlsteinkragen. Dreiviertel rechtshin; Häubchen

mit Kantenbesatz auf dem Hinterkopfe, unter dem Ohre

mit einer Nadel befestigt; dunkles Gewand; auf beiden

Schultern Achselbänder, vor der Brust mehrere Band-

schleifen übereinander. Rechts oben undeutlich Felix Bi-

ler inu. W. H. fec. 1636. Breite der Platte 2 Zoll 1 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 7 Lin.

1655. 8. Frauenbrustbild mit dem Gürtel-
bande über dem Mieder. Fast von vorn, ein wenig

linkshin; in dem dickgelockten Haare hinten eine Kan-

tenhaube; das einfache auf die Brust herabgehende Hals-

tuch erinnert an die Bäffchen der Geistlichen; aufjedem

Acliselbesatz eine Reihe Knöpfe. Links oben undeutlich

Wlollar f. 1636. Breite 2 Zoll 1 Lin. ; Höhe 2 Z. 7 L.

1656. 9. Frauenbrustbild nach Biler, mit
doppelt gelapptem Hals tu che. Ganz rechtshin;

blofses Haar, vorn in die Stirn gekämmt ; vor der Brust

eine Bandrosette. Links oben J. Felix Biler inu : ; rechts

W. Hollar fec: 1636. Breite 2 Zoll 1 Lin.; Höhe 2 Zoll

8 Lin. Vuit. Yiii, 323.

Auf manchen Drucken lulilt die Jahreszahl lG3ü.
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1657. 10. Frauenbrustbild mit langen Zöpfen.

Ganz linksliin; dunkle hinten aufgeklappte Filzmützc;

kleiner Mühlsteinkragen ; dunkles pelzbesetztes Kleid; die

Hände scheinen in einem Muff zu stecken. Links oben

1636; Hollars Name ausgelöscht. Breite 2 Zoll; Höhe

2 Zoll 7 Lin.

1658. 11. Frauenbrustbild mit Rosetten an

den Aermeln. Dreiviertel linkshin; die Haare theils

in die Stirn gekämmt, theils zu beiden Seiten bis unter

die Ohren herabfallend
;
doppeltes Perlenhalsband, dessen

untere Reihe vom Halstuche zum Theil bedeckt wird.

Links oben 1635; Hollars Name scheint ausgelöscht.

Breite 2 Zoll; Höhe 2 Zoll 7 Lin.

1659. 12. Frauenbrustbild mit Haube und
Mühlsteinkragen. Ganz rechtshin; die aus der Stirn

gestrichenen Haare von einer flachen kantenbesetzten

Haube gehalten; der Achselbesatz des Kleides gestreift.

Rechts oben 1636; Hollars Name scheint verlöscht. Breite

2 Zoll; Höhe 2 Zoll 7 Lin.

1660. 13. Frauenbrustbild mit bortenbesetz-
tem Kleide. Ganz linkshin; die Haare theils in die

Stirn gekämmt, theils zu beiden Seiten bis unter die Oh-
ren herabfallend; Perlenhalsband; Halstuch mit doppel-

tem Kantenbesatz ; auf dem linken Achselbesatz 13 Knöpfe

in einer Reihe. Links oben 1635; Hollars Name scheint

verlöscht. Breite 2 Zoll 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 7 Lin.

1661. 14. Frauenbrustbild mit aufgeschlage-
nen Aermeln. Dreiviertel rechtshin; die Haare theils

in die Stirn gekämmt, theils zu den Seiten bis unter die

Ohren herabfallend; Halstuch mit schmaler Kante; ge-

blümtes Kleid. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 2 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 8 Lin.

1662. 15. Frauenbrustbild mit zwei kleinen
Spangen vor der Brust. Fast ganz linkshin; die

Haare hinten in zwei Wulste vereinigt, welche von zwei

l)reitcn Bändern oben und hinter dem linken Ohre ge-
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halten werden; doppeltes Terlenhalsband ; kantenbesetztes

Halstuch. Ohne Hollars Namen. Breite 1 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 1 Lin.

1663.16. Niederblickender Frauenkopf. Ganz
rechtshin; aus der Stirn gestrichene Haare ; einfache Haube

ohne Besatz, um den Hals ein schmales (gewürfeltes Band-

chen; der ganze Hintergrund schraffirt. Vorn unten in

dem feinbesetzten Halstuche W. HoUar fec. 1635. Breite

I Zoll 7 Lin;; Höhe 1 Zoll 10 Liu.

1664. 17. Frauenkopf mit flachem Brusttuch,

Dreiviertel rechtshin; krauses Haar; Flügelhaube, helles

mit feinen Kanten besetztes Brusttuch, das am Halse eng

anschliefst; die Ansätze der geschlitzten Aermel sind

sichtbar. Ohne Hollars Namen. Breite 1 Zoll 7 Lin.;

Höhe 1 Zoll 11 Lin.

1665.18. Frauenkopf von hinten gesehn. Das

Gesicht rechtshin; der Kopfputz erscheint als eine Art

von Hut mit aufgeschlagenem Eande ; auf dem Halstuche

eine Menge concentrischer Streifen. Ohne Hollars Namen.

Breite 1 Zoll 7 Lin. ; Höhe 1 Zoll 10 Lin.

1666. 19. Frauenkopf mit der Pelzmütze.

Ganz rechtshin; eng anliegende pelzverbrämte Mütze, die

hinten einen Theil der Haarflechten unbedeckt läfst; der

Mühlsteinkrac;en und der Ansatz der rechten Schulter nur

durch einige Striche angedeutet. Ohne Hollars Namen.

Breite 1 Zoll 6 Lin.; Höhe 2 Zoll 3 Lin.

1667. 20. Frauenkopf ohne Hals und Brust.

Ganz rechtshin; die aus dem Gesicht gekämmten Haare

von einer kantenbesetzten Haube gehalten, unter welcher

der Umrifs des rechten Ohres durchschimmert; feiner

Kantenbesatz des Halstuches. Links auf halber Höhe

sehr schwach 1635. Breite 1 Zoll 7 Lin.; Höhe 1 Zoll

II Lin. Vert. VIII, 40? Vielleicht unvollendete Platte.

1668. 21. Lachender Manneskopf. Dreiviertel

linkshin; Lippen- und Kinnbart; volles in die Stirn ge-

kämmtes Haar ; einfacher Hemdkrageu ; am hellen Kleide
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vorn vier Knöpfe, darüber die feinen Schnüre und Qua-
sten des Hemdkragens. Links oben Hollar f: 1635; das

H steht aufserhalb der Radirung. Breite mindestens 2 Zoll

1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 10 Lin. Vert. viii, 4? 178?

Gilt für Hollars Selbstbildnifs.

1669. 22. Nach rechts aufsehender Man-
ne skop f. Dreiviertel rechtshin; schwacher Lippenbart,

schlichtes in die Stirn gekämmtes Haar; einfacher Hemd-
kragen ohne Besatz; am dunkehi Kleide vorn vier Knöpfe,

rechts und links auf der Brust je drei Schlitze. Ohne
Hollars Namen. Breite 1 Zoll 7 Lin.; Höhe 1 Z. 11 L.

Vert. VII, 31? Gilt ebenfalls für Hollars Selbstbildnifs.

Unbenannte männliche Köpfe und Figu-
ren, ohne Angabe des Meisters.

^ In Vierecken, vom kleinsten anfangend.

1670. Niederblickender Jünglingskopf.

Wohlgebildeter jugendlicher männlicher Kopf, drei-

viertel linkshin; die Augen niedergeschlagen; das Haar
auf der Stirn leicht gekräuselt; das linke Ohr schattirt;

der Hemdkragen und ein Theil der Hemdkrause sind nur
mit Umrissen und wenig Schattenstrichen angedeutet.

Ohne Hollars Namen. Breite mindestens 1 Zoll 7 Lin.

;

Höhe mindestens 1 Zoll 11 Lin.

1671. Aufwärts gerichteter männlicher Kopf.

Unbärtiger männlicher Kopf ganz linkshin, etwas in

die Höhe gerichtet; die Unterlippe ein wenig vorstehend;

glattes kurzgeschnitteues Haar; das linke Ohr ist sicht-

bar; blofser Hals; vom Nacken rechts geht ein Theil des

Gewandes nach der Brust. Links oben W. Hollar fec.

1643. Breite der Platte 1 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Z. 1 L.
Nachstich von der Gegenseite in der Gröfse des Originales ; ohne Be-

zeichnung.
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1672. Bärtiger Greis linkshin niederblickend.

Etwas vorn iibergebeugt ; krauses Haar; einfaches Ge-
wand; das Ohr ist unbedeckt. Rechts oben W. Hollar

fecit 1645. Breite 1 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 8 Lin.

1673. Bärtiger Greis rechtshin niederbückend.

Etwas vorn übergebeugt; krauses Haar; voller langer

Bart; einfaches Gewand; das Ohr ist unbedeckt. Links

unten W. Hollar fecit 1645. Breite 1 Zoll 11 Lin.; Höhe
2 Zoll 1 1 Lin.

1674. Bärtiger Kopf mit der Warze auf der

Wange.
Dreiviertel rechtshin, stark nach links übergebeugt;

auf der rechten Wange nahe beim Auge eine Warze;

man sieht einen Theil des Mantels. Rechts oben W. Hol-

lar fecit 1645. Breite 2 Zoll 1 Lin.; Höhe 2 Z. 9 L.

1675. Der freundliche Alte mit vollem Bart.

Alter Kopf fast von vorn, etwas rechtshin, ein wenig

vorn übergebeugt; freundlicher Ausdruck; einfaches Ge-

wand; der vollständige krause Bart verbindet sich mit

dem vollen Haare; beide Ohren sind bedeckt. Rechts

oben W. Hollar fecit 1645. Breite 2 Zoll 1 Lin.; Höhe
2 Zoll 11 Lin.

1676. Jugendlicher unbärtiger Kopf.

Linkshin; volles krauses Haar, welches das Ohr be-

deckt; im Nacken dicke Locken. Das Gewand am Halse

und im Nacken nur mit zwei Strichen angedeutet. Rechts

oben W. Hollar fec. Breite der Platte 2 Zoll 2 Lin.;

Höhe 2 Zoll 4 Lin.

1677. Der Mann von 31 Jahren.

Männliches Brustbild dreiviertel rechtshin, schlichtes

Haar, dünner Lippenbart, Spitzenkragen, dunldes Ge-

wand, die Schlitzen an beiden Aermeln mit Knöpfen be-

setzt; oben Aetatis suae XXXI Anno 1636. W. Hollar

fecit. Breite 2 Zoll 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 6 Lin.

Aculscrst selten. Ein Abdruck im britischen Museum, und einer im

Städelscheu Institute zu Frankfurt a. M.
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1678. Der Ritter des goldncn Vliefses.

Brustbild dreiviertel rechtshin ; an der dunkeln Mütze

vorn eine Rosette und drei helle Schleifen; schlichtes

Haar, kein Bart; gesticktes pelzverbrämtes Kleid; um
den Hals die Kette des goldenen Vliefses. Ohne Hol-

lars Namen; zv^eifelhaft. Breite 2 Zoll 2 Lin.; Höhe

2 Zoll 4 Lin. Ein Abdruck in der Albertina in Wien.

1679. (Milton.)

Büste auf einem Untersatz; fast ganz rechtshin; blo-

fser Kopf, schmaler Hemdkragen; Knöpfe am Kleide.

Links unter der Büste Wlollar fec. 1637. Breite min-

destens 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe mindestens 3 Zoll 4 Lin.

Vert. VIII, 124. To-wneley L H. 2 ß. Gilt in England für ein Ju-

gendbildnifs Miltons.

1680. Jugendlicher lachender Kopf.

Ganz von vorn, rechts übergebeugt; kurzes schlichtes

Haar; man sieht fünf Oberzähne; er ist von der rechten

Seite beleuchtet. Ohne Bezeichnung. Zweifelhaft. Breite

2 Zoll 7 Lin.; Höhe 3 ZoU 2 Lin.

Ein Abdruck in der wiener Hofbibliothek.

1681. Der Mann mit struppigem Kinnbart.

Männliches Brustbild rechtshin; gelocktes Haar; kur-

zer struppiger Bart; an dem Stehkragen des Kleides sind

zwei Knöpfe sichtbar. Links oben nicht von Hollars Hand

W. Hollar fecit. Rechts ex CoUectione Arundelliana.

Breite 2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin. vert. vm, 42,

1682. Unbestimmter unbärtiger Kopf.

Ganz von vorn, ein wenig linkshin; flacher Männer-

hut, um den ein Kranz von Lorbeem und Rosen ge-

wunden ist; volles krauses Haar zu beiden Seiten; feine

Hemdkrause; ein faltiges Tuch über die Schultern ge-

schlagen. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 3 Lin.

Vert. VII,,256 „after F. Biler. 1635." Aeufserst selten; ein Ab-
druck in Windsor.
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1683. Lachender Manneskopf.

Unbärtig; fast von vorn, etwas rechtshin; das Haar
in der Mitte gescheitelt; breiter weifser Hemdkragen; am
Rocke 65, am Kragen 3 Knöpfe sichtbar. Ohne HoUars
Namen. Breite 2 Zoll 8 Lin.; Höhe 3 ZoU 7 Lin.

Vert. VIII, 180. Gilt für Hollars Selbstbildnifs.

,

1684. (Ferdinand von Oestreich.)

Männlicher Kopf dreiviertel rechtshin; krauses Haar,

vorn aus der Stirn gestrichen; feiner aufwärts stehender

Lippenbart; dünner Kinnbart. Ohne Hollars Namen.
Zweifelhaft. Breite und Höhe der Platte 2 Zoll 10 Lin.

Unter dem Abdrucke der wiener Hofbibliothek steht mit Bleistift Fer-

dinand d\Autriche.

1685. (Karl I von England.)

Rundes Brustbild dreiviertel rechtshin ; das lange Lok-
kenhaar fällt rechts tiefer herab als links; Lippen- und

Kinnbart; Spitzenkragen; vor der Brust an einem Bande

ein ovales Medaillon; der Hintergrund gleichmäfsig wage-

recht schattirt. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite

der Platte 3 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 ZoU 1 Lm.; Durch-

messer des Rundes 3 Zoll 4 Lin.

Unter dem Abdrucke der wiener Hofbibliothek ist bemerkt Charles I,

Roi d'Angleterre.

1686. (Karl I von England.)

Zu Pferde
;
ganz geharnischt im blofsen Kopf rechts-

hin sprengend ; in der Rechten den Feldherrnstab ; imten

im Hintergrunde viele Heerhaufen mit Reiterei und Ge-

schütz. Rechts imten TW. fec. 1644. Breite 7 Zoll 5 Lin.;

Höhe 9 Zoll 7 Lin. Vert. VIII, 266. Towneley 1 il. 15 ß.

Die Platte wurde später zu Edward Walker historicat Discourses be-

nutzt, und die Rückseite der Abzüge mit Lettern bedruckt. Reine

Exemplare sind sehr selten.

1687. (Friedrich Heinrich von Nassau-
Oranien.

)

Ganze Figur eines gerüsteten Feldherrn; er steht links

unter einem Baume; rechts hinten die geflügelte Fama
neben einem Pferde, weiterhin ein Kriegslager vor einer
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Festung. Unterschrift in vier Versen Tu vois Vornement

. . . de Lauriers. La Serre. Ohne Hollars Namen. Breite

7 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift 9 Zoll 11 Lin.; ohne

dieselbe 9 Zoll 4 Lin. Vert. II, 223. La Serre Pays-bas.

Ist das Bildaifs des Prinzen Friedrich Heinrich von Nassau -Oranien,

vgl. 1333.

1688. (Erzbischof Williams.)

Ganze Figur dreiviertel rechtshin, halb als Bischof,

halb als Krieger gekleidet; er trägt Flinte, Säbel und

Helm ; links neben ihm auf der Erde die Bischofsmütze,

rechts eine flache Kappe ; hinten Landschaft. Ohne Hol-

lars Namen; flüchtige Arbeit. Links unten R. S. ex. Am-

stelodami. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 8 Zoll 10 Lin.

Eins der seltensten Blätter. Ein Abdruck im britischen Museum. Tovr-

neley 21 tt. (^üt in England für den Erzbischof Williams,

1689. (Der Steinesser Battalia.)

Ganze Figur, dreiviertel rechtshin ; in der Linken hält

er einen Teller mit Steinen, in der Rechten ein Glas Wein.

Links unten A. 1641. Unterschrift The true portraicture

of a Romayi youth whose sträng birth and life cannot suf-

ficiently he admired, hee was borne honlding 3 Utile Sto-

nes in one hand, and in the other 2, and being hold to

his Mothers brest hee refused it, with all other sustenance,

wherby his Father being Phisitian coniectured, that na-

ture had giuen him those Stones f'or foode, ^' by tryall

ßnding it soj fed him allways with stones and read wine,

which in 6 days space conies from him conuerted into sand,

thus he has liued the space of IT yeares. Ohne Hollars

Namen. Breite 4 Zoll 4 Lin. ; Höhe mit der Schrift 8 Zoll

2 Ijin.; ohne dieselbe 6 Zoll 10 Lin.

Nach Vert. VIII, 281 Francis Battalia. Sehr selten. Ein Abdruck

im britisclien Museum. Towneley 7 U. 7 ß.

1690. Drei Köpfe.

Oben ein jugendlicher unbärtiger Kopf dreiviertel links-

hin mit niedergeschlagenen Augen und leichtgekräuseltem

Haar; er ist ganz schattirt, nur der Hemdkragen rechts

leicht angelegt; darunter zwei sich deckende Köpfe in
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Umrissen linkshin; rechts ein älterer Mann mit vorge-

bogener Nase; links ein jugendliches Profil mit gerader

Nase. Rechts unten W. Hollar fecit 1645. Breite der

Platte 1 Zoll 8 Lin.; Höhe 3 Zoll 2 Lin.

ünbenannte männliche Köpfe, ohne An-
gabe des Meisters.

In Ovalen.

1691. (Alderman Abel.)

Männliches Brustbild im Oval, fast von vom, ein we-

nig linkshin; dunkle Kappe; Spitzenkragen; unter dem
linken Arme hält er ein Fäfschen; links stehn drei an-

dere Fässer; oben ein Aushängeschild mit einer Glocke

und der Ueberschrift Good Wine needs not A-Bush nor

A-hell; auf späteren Drucken steht über den Fässern links

Medium. Ohne Hollars Namen. Grofser Durchmesser

2 Zoll 9 Lin.; kleiner 2 Zoll 1 Lin. vcrt. viii, 115.

Selten. Spottblatt auf den Alderman Abel. Towneley 16 W.

In der Sammlung des Herrn Francis Graves in London befindet sicli

V ein Abdruck, worunter folgende vier Verse

Tliou purchast (Medium) to inrich thyseife

Tliy plot was naught, thou must returne thy pelfe

Uniustly r/ott; besides, tliou shalt indure -—
Farr sonorer saioce to thy sioeet wiiies, he shure.

1692. (Lovelace.)

Männliches Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin,

j

Lockenhaar, Brustplatte, Tressenkleid; rechts hinten eine

l schmale Fernsicht auf ein Haus am Wasser und zwei

\ sehr kleine Kähne. Rechts unten W. Hollar f. Grofser

1 Durchmesser 2 Zoll 11 Lin.; kleiner 2 Zoll 3 Lin.

j
Gilt in England für den Obersten Lovelace.

/ 1693. Der Mann mit dem Ringkragen.

/ Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin; volles dunk-

I

les Lockenhaar ; schwacher Lippenbart ; dunkler Ringkra-

gen; tressenbesetztes Gewand; vorn acht Knöpfe. Rechts

hinten eine kleine Fernsicht auf ein Schlofs am Wasser.

^
Rechts unten W. Hollar fec. Grofser Durchmesser 3 Zoll;

\ kleiner 2 Zoll 6 Lin.

\ Aeufserst selten. Ein Abdruck im britischen Museum.
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1694. Der Kaufmann.

Männliclicr Kopf im Oval, etwas linkshin; schwacher

Lippen- und Kinnbart; krauses Haar; einfacher weifser

Hemdkragen. Links die Aussicht auf einen Hafen mit

Thurm und Bollwerk, in der Ferne ein SegelschiflP. Kechts

unten W. Ilollar fecit 1650. Breite der Platte 3 Zoll

2 Lin. ; Höhe 4 Zoll 5 Lin. Grofser Durchmesser 3 Zoll

10 Lin.; kleiner 2 Zoll 11 Lin. Veit. viii, 144.

Bei Towneley 367 als „Stanier" bezeichnet. 1 R 3 ß.

1695. (Johann Booker.)

Brustbild im Oval, dreiviertel rechtshin, kurzes Haar,

Lippen- und Kinnbart ; in der Rechten hält er ein Buch,

auf dessen Deckel ein R steht, über den Rand des Ova-

les hinaus; rechts Iiinten eine Säule und mathematische

Listrumcnte. Links unten W. Ilollar fec. 1643. Grofser

Durchmesser 3 Zoll 10 Lin.; kleiner 3 Zoll 1 Lin.

Vert. VIII, 231. Sehr selten. Der Abdruck des britischen Musenms
ist John BooJcer bezeichnet. Toivneley 7 H.

1696. Der Mann mit der gestickten Halsbinde.

Oval ; männliches Brustbild fiist von vorn, etwas rechts-

hin ; dunkles Haar, feiner Lippenbart. Das gestickte Ende
der Halsbinde ruht auf der Brust; auf beiden Schultern

dunkle Bandschleifen. Ohne Hollars Namen. Grofser

Durchmesser 4 Zoll 2 Lin. ; kleiner 3 Zoll 7 Lin.

Ein Abdruck im berliner Museum.

1697. (Major Wildman.)

Männliches Brustbild in einem Oval von Schilfblät-

tern^ dreiviertel linkshin; rechts hinten ein Vorhang; links

Fernsicht auf eine Stadt. Unterschrift Nil admirari. Un-
ten in d(^r Mitte auf den Enden der Schilfblätter W. Hol-

lar fec. 1643. Grofser Durchmesser 4 Zoll 5 Lin. ; klei-

ner 3 Zoll 1 Lin. Vert. vni, 275.

Gilt für das Bildnifs des Major Wildman.

1698. (Heinrich Colthurst.)

Ovales Brustbild dreiviertel rechtshin; blofser Kopf;

rechts neben ihm ein Helm; dunkles Bruststück; helles

25
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Gewand. Links unten W.

Grofser Durchmesser 4 Zoll

Verb. VIII, 291. Selten. Gilt

Towneley 3 H.

HoUar fecit 1644 Londini.

6 Lin. ; kleiner 3 Z. 6 L.
in England für Heinrich Coltliur^t.

Unbenannte weibliche Köpfe, ohne An-
gabe des Meisters.

In Vierecken, vom kleinsten anfangend.

1699. Weiblicher Kopf mit Kantenhäubchen.

Linkshin; reiches Lockenhaar unter einer Haube, de-

ren gelappter Rand nach oben zurückgeschlagen ist. Ein-

faches Halstuch mit gelapptem Rande auf der linken

Schulter. Rechts oben W. Hollar fecit 1645. Breite

1 Zoll 6 Lin.; Höhe 2 Zoll 1 Lin.

1700. Niederblickender weiblicher Kopf.

Beinahe rechtshin ; in den Haaren eine Perlenschnur

;

hinten zwei Wulste mit Bändern durchflochten; Andeu-

tung des Gewandes am Halse und auf der Schulter; das

Ohr ist unbedeckt. Rechts unten W. Hollar fec. 1645.

Breite 1 Zoll 6 Lin. ; Höhe 2 Zoll 2 Lin.

1701. Weiblicher Kopf mit kleiner Band-
rosette.

Linkshin; in den Haaren eine kleine Rosette oder

Agraffe; einfacher Hemdkragen, auf dem rechts hinten

fünf Streifen; Ansatz des linken Armes. Rechts oben

W. Hollar f.
Breite 1 Zoll 7 Lin.; Höhe 2 Zoll 1 Lin.

1702. Weiblicher Kopf mit hellen Locken.

Fast ganz rechtshin ; an der Seite reiche helle Locken,

hinten ein Wulst; leicht angedeutetes Halstuch; vom

Halsbande sind einige Perlen sichtbar. Ohne Hollars

Namen. Breite 1 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 1 Lin.

1703. Weiblicher Kopf mit dunklen
Hängelocken.

Dreiviertel linkshin, reiches dunkles Lockenhaar, Per-

lenhalshand, das faltige Schidtertuch wird vorn von einer
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Art von Rosette zusammengehalten; rechts im Hinter-

grunde etwas Kreuzschatten. Links oben Wlollar fec;

rechts 1650. Breite 1 Zoll 10 Lin.; Höhe 2 Zoll 7 Lin.

Hat Aelinliclikeit mit dem Frauenkopf 1912. Sehr selten. Ein Ab-
druck bei Herrn Weber in Bonn.

1704. (Die Herzogin von Lenox.)

Weibliches Brustbild, dreiviertel linkshin, reiches Lok-

kenhaar; Perlenhalsband; vorn ein Geschmeide mit drei

Hängeperlen. Links oben W. Hollar fecit 1645. Breite

I Zoll 10 Lin,; Höhe 2 Zoll 5 Lin. Vert. vin, 175.

Ist der Ksipf aus dem Bildnisse der Herzogin von Lenox, nach van

Dyk, 1457. Sehr selten. Ein Abdruck im berliner Museum.

1705. (Maria Stuart.)

Weiblicher Kopf etwas rechtshin; die dunkeln, aus

dem Gesicht gestrichenen Haare unter einer grofsen Flü-

gelhaube, deren Haubentuch Schultern und Brust bedeckt;

am Halse zwei Perlenschnüre unter einer reichen Spitzen-

krause. Rechts oben W. Hollar fecit 1645. Breite 1 Zoll

II Lin.; Plöhe 2 Zoll 7 Lin. Vert. vni, 223.

Towneley ZU. 17 ß. Gilt in England für die Königin Maria Stuart

von Schottland.

1706. Weiblicher Kopf mit tiefherabgehender
Kappe.

Etwas linkshin; eine kantenbesetzte Kappe bedeckt

den ganzen Kopf und geht bis auf die Augenbrauen herab

;

zu beiden Seiten dunkle Locken; helles kantenbesetztes

Kleid mit hohem Kragen. Links oben schwach W. Hol-

lar fecit 1648. Breite 1 Zoll 11 Lin.; Höhe 2 Z. 7 L.

Vert. Vni, 272. Ein Abdruck in der münchner Pinakothek.

1707. Weibliches Brustbild mit Pelzkappe.

Ganz linkshin; runde Pelzkappe; doppelte Halskette;

flacher Scheibenkragen; dunkler Pelzüberwurf; vor der

Brust eine Bandschleife. Links oben kaum leserlich Wlol-

lar fecit 1651. Breite 2 Zoll; Höhe 2 Zoll 10 Lin.

Vert. Vn, 257. Sehr selten. Ein Abdruck in Windsor.

25*
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1708. Weibliches Brustbild mit fcingcmuster-
tem Halstuch.

Dreiviertel linkshin; kurzes Lockenhaar unter einem

sfestickten bis über den rechten Oberarm herabfallenden

Kopftuche; die Brust bis zum Halse hinauf mit einem

feingemustertem Tuche bedeckt; kleine Spitzenkrause;

über der Stirn ein Perleuband. Links oben W. Hollar

fecit 1645. Breite 2 Zoll; Höhe 2 Zoll 11 Lin.

Vcrt. VIII, 273.

1709. (Maria von Medicis.)

Weibliches Brustbild linkshin; volles Haar unter einer

Schnebbenhaube; grofse Perle am Ohre; Perlenhalsband;

Brusttuch mit doppeltem reichem Kantenbesatz; vorn ein

Geschmeide. Liuks oben Wlollar fec 1648. Breite 2 Zoll;

Höhe 2 Zoll 11 Lin. Vert. vm, 179.

Gilt in England für Maria von Medicis, Königin von Frankreich.

1710. Weibliches Brustbild mit gestreiftem

Schultertuch.

Dreiviertel linkshin; mit aufgelösten herabhängenden

Haaren; ein schmales gestreiftes Tuch über Brust und

Schultern gelegt. Links oben Wlollar fec: 1648. Breite

2 Zoll 1 Lin.; Höhe 3 Zoll. Vert. vii, 82.

1711. (Katharina Howard.)

Weiblicher Kopf dreiviertel rechtsliin ; reiche Locken

zu beiden Seiten des Gesichtes; Perlenhalsband; kein

Halstuch; auf beiden Schultern ist das Kleid leicht an-

gedeutet. Vorn auf der Brust Wlollar fecit 1646 ; die

letzte 6 undeuthch. Breite 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

Vert. Vin, 176. 177? Ist der Kopf der Lady Katharina Howard,

1423.

1712. (Katharina Howard mit dem Muffe.)

Weibliches Kniestück von vorn, der Kopf ein wenig

rechtshin; lockiges Haar, Perlenhalsband, Pelzüberwurf;

die Hände stecken in einem halb dunkeln, halb hellen

MulF. Links oben Wlollar inu. et fec: 1646. Breite

2 Zoll 1 Lin.; Höhe 3 ZolL Vert. viii, 27C.

Gilt in England für Lady Katharina Howard.
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1713. Weiblicher Kopf mit dreimal gebunde-
nem Haar.

Ganz rechtsliin; das wellige Haar ist von der Stirn

bis zum rechten Ohre dreimal zusammengebunden; auf

dem Scheitel nach hinten ein breites Band oder Tuch;

Hals und Schultern sind blois. Links unten W. Ilollar

fecii 16 iö. Breite 2 Zoll 2 Lin.; Höhe 2 Zoll 5 Lin.

1714. Weiblicher Kopf mit tressendurchfloch-

tenem Haar.

Ganz linkshin; die aus dem Gesichte gestrichenen

Haare werden von zwei Perlenschnüren gehalten; am

Hinterkopfe sind mehrere Wulste mit einer feinen Tresse

mehrfach durchtlochten ; auf den Schultern Andeutung

des Gewandes. Links oben W. Ilollar iuu. et fecit 1645.

Breite 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe 2 Zoll 8 Lin.

1715. Weiblicher Kopf mit dunklen Locken.

Fast ganz rechtshin; reiches dunkles Lockenhaar, glatt

aus der Stirn gestrichen, hinten in einen Wulst gebun-

den, worin eine Perlenschnur ; Perlenhalsband ;
Andeutung

eines gelappten Kragens auf beiden Schultern; der Hin-

tergrund links und rechts unten schattirt. Links oben

Wlollar fecit 1648. Breite 2 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll

1 Lin.

1716. (Hollars Frau niederblickend.)

Weibliches Brustbild linkshin niederblickend, Locken-
^

haar zu beiden Seiten; cinüiches Halstuch mit schmalem

doppeltem Besatz; von der Perlenschnin- um den Hals

sieht iiiäll vorn drei Perlen. Ohne Hollars Namen. Breite

2 Zoll 6 Lin.; Höhe 3 Zoll 3 Lin. Vcrt. vii, 4.

Gilt für lloUars Frau.

1717. (Ilollars Frau vom Rücken.)

Dasselbe Brustbild vom Ilücken gesehn linkshin; das ,„a^
Gesicht ist gänzlich durch die Locken verdeckt; Perlen-

schnur mit einem Bändchon zusammengebunden; einfaches

Halstuch mit doppeltem Besatz. Rechts auf halber Höhe
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W. Hollar fecit 1645. Breite 2 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll

3 Lin. Vert. VII, 5. Gilt ebenfalls für Hollars Frau.

1718. (Henrietta Maria.)

Halbe Figur, dreiviertel rechtshin; Perlenschnüre in

dem Lockenhaar ; einfaches Perlenhalsband ; vor der Brust

ein achteckiges Juweel mit Schleifen; die Hände vorn

zusammengelegt. Links oben W. Hollart fecit Londini

1637 (die beiden letzten Ziffern unsicher). Zweifelhaft.

Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin.

Vert. VIII, 285. Gilt iu England für die Königin Henrietta Maria.

Eia Abdruck in Windsor.

1719. Weibliches Brustbild mit kleiner

Männerkappe.

Dreiviertel rechtshin; auf dem Scheitel eine kleine

oben zugespitzte Männerkappe; die Haare am Nacken
kurz abgeschnitten, vorn an den Schläfen grade herab-

hangend; Perlenhalsband, woran ein Geschmeide; geblüm-

tes Mieder mit Schnüren. Rechts oben W. Hollar fecit

1645. Breite mindestens 2 Zoll 11 Lin.; Höhe minde-

stens 4 Zoll 2 Lin.

1720. (Henrietta Maria.)

Halbe Figur dreiviertel linkshin ; Lockenhaar
;
doppel-

tes Perlenhalsband ; vor der blofsen Brust eine helle Band-

schleife; mehrere Perlenketten von Schulter zu Schulter;

die Hände vorn zusammengelegt; in der Hechten Blumen.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte mindestens 3 Zoll

7 Lin. ; Höhe mindestens 5 Zoll 9 Lin. ; unten ein Ab-
schnitt von 9 Lin. Vert. VIII, 248.

Gilt in England für die Königin Henrietta Maria. Ein Abdruck in

Windsor.

1721. (Katharina Howard.)

Kniestück; sie steht an einem Tische, worauf sie den

linken Arm auflegt; der Kopf dreiviertel rechtshin, ganz

wie das ovale Bildnifs 1423. Ohne Hollars Namen. Breite

5 Zoll; Höhe 7 Zoll 1 Lin. Vert. viii, 209.

Sehr selten; gilt in England für Ladv Katharina Howard. Townelev
17 H. 10
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1722. (Lady Garrard.)

Halbe Figur, fast Kniestück, dreiviertel rechtshin;

rechts ein reichverziertes Gefafs, w^orin ein Lorbeerbaum

;

sie fafst mit der Rechten zwei Lorbeerblätter. Rechts

oben W. Hollar fecit 1652. Breite 5 Zoll 5 Lin.; Höhe
7 Zoll. Veit. VIII, 283.

Gilt bei Towneley 327 für Lady Gerard. Unter dem Abdrucke des
britischen Museums ist bemerkt Lady Garrard wife of Sir Tho'
Garrard.

1723. Zwei jugendliche weibliche Köpfe.

Der links beinahe linkshin, die Brust von vorn ; der

rechts ganz linkshin, im linken Ohre eine Perle; rechts

unten auf der Schulter eine Rosette. Rechts oben W. Hol-

lar fecit 1645. Breite 4 Zoll 5 Lin. ; Höhe 3 Zoll 3 Lin.

Vert. V, 71.

1724. Fünf weibliche Brustbilder neben-
einander.

Die drei links haben unbedeckte Köpfe und Schei-

benkragen; die beiden rechts haben hohe Pelzmützen und

Mühlsteinkragen. Links oben W. Hollar f. Breite 4 Zoll

5 Lin.; Höhe 1 Zoll 5 Lin. Vert. vii, i.

Unbenannte weibliche Köpfe, ohne An-
gabe des Meisters.

In Ovalen.

1725. (Alathea von Arundeh)

Brustbild dreiviertel rechtshin; reiches Lockenhaar,

worin links oben eine Schleife; Perlenhalsband mit Hänge-

perle; blofse Brust; Perlenschnur von Schulter zu Schul-

ter; der Hintergrund weifs. Ohne Hollars Namen. Gro-

(ser Durchmesser 2 Zoll 1 1 Lin. ; kleiner 2 Zoll 2 Lin.

Vert. VII, 2 oder VIII, 351. Stand ursprünglich mit dem folgenden

auf derselben Platte, und gilt für Alathea Gräfin von Arundel.

1726. (Lady Mowbray & Maltravers.

)

Brustbild dreiviertel linkshin, reiches Lockenhaar ; hin-

ten ein Wulst mit feiner Tresse durchflochten; Perlen-
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lialsband; blofse Brust; kautenbcsetztcs Brusttuch; Perle

iu jedem Ohr; der Hintergrund weifs. Ohne Hollarsi Na-
men. Grofser Durchmesser 2 Zoll 1 1 Lin. ; kleiner 2 Zoll

2 Lin. Vcrt. VII, 3 oder VIII, 352.

Stand ursprünglich mit dem vorigen auf derselben Platte, und gilt

für Lady Mowbray & Maltravers, Scliwiegertocliter der Grätin von
Arundel.

1727. (Dorothea von Suffolk.)

Brustbild dreiviertel rechtshin; in dem dichten dun-

keln Lockenhaar links eine weil'se Feder; auf der Stirn

kleine Löckchen; Perle im linken Ohr, Perlenhalsband,

blofse Brust; ein Theil des Gürtels ist sichtbar. Links

unten W. Hollart f. ; das t ist zuweilen ausgekratzt. Breite

der Platte 3 Zoll 4 Lin.; Höhe 4 Zoll 2 Lin.; grofser

Durchmesser 3 Zoll 11 Lin.; kleiner 3 Zoll^

Ist nach Vert. VIII, 217 das Bildnifs der Gräfin Dorothea von SufFolk.

1728. (Anna Webouts.)

Weibliches Brustbild dreiviertel linkshin; in der Lin-

ken hält sie einen Fächer; hinten rechts ein Vorhang;

links über einem Geländer ein Paar Bäume. Rechts un-

ten aufserhalb des Ovales W. Hollar fecit 1652. Breite

der Platte 3 Zoll 6 Lin.; Höhe 5 Zoll. Grofser Durch-

messer 3 Zoll 10 Lin.; kleiner 2 Zoll 11 Lin.

Vert. VIII, 271. Nach Towneley 329 Madnm Anne Webouts Angloise.

1 W. 17 ß. Unter dem Abdrucke des britischen Museums ist be-

merkt Anne Wybouts.

1729. (Maria von Warwick.)

Brustbild dreiviertel rechtshin; die Hände vorn zu-

sammengelegt; in der Linken hält sie Rosen; hinten ein

Vorhang, der rechts eine Fernsicht in einen Garten frei-

läfst. Links unten Wlollar fecit 1652. Grofser Durch-

messer 3 Zoll 1 Lin. ; kleiner 2 Zoll 11 Lin.

Vert. VIII, 309. Aeufserst selten; ein Abdruck in Windsor. Gilt für

das Bildnifs der Gräfin Älaria von Warwick. Towneley ü W. 12 /? p.

1730. Weibliches Brustbild mit einer

S c h n c b b e n h a u b e.

Dreiviertel linkshin; kleine Sclmebbenhaubc ; reiches

Lockeuhaar, woiran unten zu beiden Seiten je eine Band-
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schleife; schwarzes Halsband mit einem Hängekreuz ; drei-

faches Brufct- und Schultertuch, vorn eine dunkle Band-

schleife, in deren Mitte ein Kreuz. Eechts oben Wlollar

delineauit et fecit 1648. Breite der Platte 3 Zoll 11 Lin.;

Höhe 4 Zoll 1 1 Lin. Grofser Durchmesser 4 Zoll 1 Lin.

;

kleiner 3 Zoll 5 Lin. Vert. viii, 270.

1731. (Elisabeth von Essex.)

Brustbild dreiviertel rechtshin, im Haare links eine

schwarze Feder; einfacher weifser Hemdkragen. Links

unten W. Hollar f.
Grofser Durchmesser 4 Zoll; kleiner

3 Zoll.

Ist nacli Vertue VIII, 219 das Bildpifs der Elisabeth Pawlett, zweiten

Gemaliliu des Grafen Robert von Essex, 14Ü0. 1401.

1732— 1735. Weibliche Brustbilder in

Achtecken.

Folge von vier Blatt ohne Nummern und Hollars Na-

men. Breite im Lichten 3 Zoll 2— 6 Lin. ; Höhe 4 Zoll

5— 8 Lin. Vert. VII, 51— 55.

1732. (1.) Weibliches Brustbild mit einfa-

cher Perlenschnur. Dreiviertel rechtshin; fein ge-

locktes Haar; Perlenhalsband; Kantentuch; Perlenschnur

von Schulter zu Schulter; bauschige Aermel; die Linke

ruht auf dem Magen. Spätere Unterschrift Sould by Ro:

walto^i at Iiis shop at the west end of paules. -

\1oo. (2.) Weibliches Brustbild mit dreifa-

ch e r P e i' 1 e n s c h n u r. Dreiviertel linkshin ; Lockenhaar

;

doppeltes Perlenhalsband; dreifache Perlenschnur von

Schulter zu Schulter; die Hände stecken in einem dun- /N; ^v -

kein Muff /S^.^rv*./5L f K tcM^ /-.aw •

1734. (3.) Weibliches Brustbild mit einem
Mäanerliut. Dreiviertel hnkshin; dunkler Männerlmt; 'f'^.CJc&w*'

Halfituch mit Kantenbesatz ; sie zieht sich mit der Rech- p
ten den linken Handschuh an.



394 Unbenannte Kinder und Kinderköpfe. Unbenannte Zerrbilder.

1735. (4.) Die Dame am Klavier. Ganz links-

Fy\ '^^'^ hin; sie spielt auf einem links stehenden Klavier. Auf

(jA^^ ' späteren Drucken steht rechts unten der Namenszug von

P. Stent, auch ist diese Platte in den Titel des folgen-

den musikalischen Werkes eingedruckt : Parthenia or the

maidenhead of the ßrst musicke that ever was printed for

the Virginalls. Composed by three famous Masters: Wil-

liam Byrd, John Bull, and Orlando Gibbons, Gentle-

men of his Majesties Chappell. Dedicated to all the Ma-

sters and loTiers of Musick. Unten Printed for John

Clarke, at the lower end of Cheapside, entring into Mer-

cers Chappell. 1651. Cum primlegio.

iL (5)
Ä^cut^

^

Unbei4"airnte Kinder und Kinderköpfe.

1736. Nackter Knabe unter einem Baurae
schlafend.

fju. Der Kopf rechts, die Füfse links; das Tuch, worauf
^

der Kopf ruht, bedeckt auch einen Theil des rechten Ar-

mes; der Baum rechts hinten ist fast verdorrt; links Fern-

sicht auf mehrere Bäume und eine Art von Zelt. Ohne

Hollars Namen. Sehr zweifelhaft. Breite der Platte 4 Zoll

9 Lin.; Höhe 3 Zoll 1 Lin. Ein Abdruck in München.

1737. Drei sich deckende Kinderköpfe.

Dreiviertel linkshin, etwas nach unten blickend. Rechts

unten W. Hollar fecit 1645. Breite 3 Zoll 6 Lin. ;
Höhe

2 Zoll 2 Lhl. Vert. V, 70.

1738—1744. ünbenannte Zerrbilder, je

zwei auf derselben Platte.

Sieben Blatt ohne Nummern und Hollars Namen.

Breite 4 Zoll 3— 7 Lin.; Höhe 2 Zoll 7— 8 Lin.

Vgl. die Anmerkung bei Vertue V, 18. Sotzmann.

1738. (1.) Zwei männliche Köpfe; der links trägt

eine Art Nachtmütze, die hinten herabhangt; der rechts

ist ohne Bedeckung und hat eine ungeheure Oberlippe.
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1739. (2.)) Links ein weiblicher Kopf mit spitzer

Nase, zwei Oberzähnen und drei Unterzähnen; rechts ein

männhcher tonsurirter Kopf.

1740. (3.) Zwei männHche Köpfe mit zwei sehr ähn-

lichen Baretten; der Hnks hat eine grofse Oberlippe, der

rechts fast gair keine Nase.

1741. (4. ) Links ein weiblicher Kopf mit hoher

Mütze, von d(er hinten ein Band herabhangt, das auf die

rechte Schulter geht; rechts ein männlicher mit einer

Mütze; das reichte Auge scheint zugeschwollen; vorn vier

Knöpfe.

1742. (5.) Links ein weiblicher Kopf mit vorstehen-

dem Munde; hinten eine Haarflechte, vorn eine Nelke

im Busen; rechts ein männlicher mit einer Mütze, die

hinten vierfaclh übereinander gelegt ist.

1743. (6.) Links ein männlicher Kopf ohne Bedek-

kung mit übermäfsig langem Kinn; rechts ein weiblicher

mit sehr gebogener Nase und einer Mütze, von der ein

Zipfel auf die Schulter herabgeht.

1744. (7.) Links ein männlicher Kopf ohne Bedek-

kung; dicke Oberlippe; zwei Oberzähne; rechts ein weib-

licher mit grofser Oberlippe und mit hinten herabhangen-

der Nachtmütze.

1745. Dite Alte mit hoher Kopfbedeckung.

Stark verzerrtes Gesicht einer alten Frau rechtshin;

die Nase fehlt fast ganz; ein Unterzahn ist sichtbar; der

Kopfputz besteht in einer hohen wulstartigen Mütze, und

scheint nicht vollendet zu sein; er geht an der rechten

Seite des Kopfes bis auf die Schulter herab. Ohne Hol-

lars Namen. Breite mindestens 1 Zoll 3 Lin. ; Höhe min-

destens 2 Zoll 2 Lin.

1746. Zwei verzerrte Köpfe.

Links ein weiblicher mit hoher Haube, auf der oben

eine BandschLeife ; das Halstuch scheint einen Pelzkragen

zu haben; rechts ein männlicher mit spitzem Ohr imd
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langem bis auf die Brust herabreicli enden Bart. Ohne
Ilollars Namen; zweifelhaft. Breite 6 Zoll 2 Lin. ; Höhe
3 Zoll 10 Lin. Ein Abdruck in der Avicuer llofbibliothck.

1747. Zwei verzerrte Köpfe, oval und rund.

a) Links in einem Oval ein verzerrter Kopf, fast von

vorn, etwas hnkshin, dessen Gesicht zum Theil ans zwei

Vögeln gebildet wird; er trägt über einem Tuche einen

spitzen Strohhut mit allerhand Zierrath, worunter man
einen grofsen Löffel bemerkt. Unterschrift Behonld . . .

twenty. Grofser Durchmesser 3 Zoll 7 Lin.; kleiner 2 Zoll

9 Lin.

b) Rechts ein Kopf ganz rechtshin in einem Runde,

um welches noch ein Oval gezogen ist. Kehrt man das

Blatt von oben nach unten, so erhält man ein Gesicht

ganz linkshin, indem die Nase zum Kinn wird. Ueber-

schrift The Pope . . . fmd. Unterschrift verkehrt The wis-

dom . . . God. Ohne Hollars Namen. Zweifelhaft. Gro-

fser Durchmesser des Ovals 3 Zoll 8 Lin. ; kleiner 2 Zoll

10 Lim; Durchmesser des Rundes 2 Zoll 4 Lin.; Breite

des Ganzen 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

lün Abdruck bei Herrn Hertel in Nürnberg.

1748. Sieben meist verzerrte Köpfe neben-

einander.

Die beiden äufsersten links sind rechtshin gewendet;

rechts daneben zwei andere linkshin gewendet; dann einer

im Umrifs rechtshin, dann zwei linkshin. Ohne Hollars

Namen. Breite 3 Zoll 10 Lin.; Höhe 1 Zoll 3 Lin.

Ein Abdruclv im berliner Museum.

1749. Neun Köpfe.

In der Mitte ein männlicher alter Kahlkopf ganz linlcs-

hin; rechts zwei wolilgebildete sich deckende weibliche

Köpfe ganz linkshin; links drei Köpfe, von denen der

am meisten rechts stehende mit geschlossenen Augen sich

rechts überbeugt; oben im Hintergründe drei verzerrte

Köpfe. Ohne Hollars Namen. Breite 4 Zoll 4 Lin. ; Höhe

1 Zoll 4 Lin. Ein Abdruck in München.
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1750— 1761 Kleines Zeichenbuch.

Folge von zwölf Blatt, einschliefslich des Titels; von

verschiedener Grölse; ohne Nummern, und aulser dem
Titel und No. 12 ohne Hollars Namen. Nur der Titel

scheint von seiner Hand. Vert. v, 97_ioG.

1750. (1.) Titel. In einem Zimmer sitzt vorn an

einem Tisch ein zeichnender Mann linkshin vor einem

Gitterfenster; rechts hinter ihm hängt ein ruiider Hut
an der Wand; über seinem Kopf auf einem Sims meh-

rere Bücher. Oben ein Schnörkelschild, worauf A Booke

of Drawinges Performed according to the best order for

me c^' Breuity that is yet cxtant. Links unten W. Hollar

fccit. Unterschrift London printed mid are to hc sould hy

Peter Stent at the White horse in Guiltspiirstreete without

Ncwgate. 1650. Breite 2 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der

Schrift 4 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll.

1751. (2.) Neun Nasen in drei gleichen Reihen. Nur
an der unten rechts stehenden nach links gewendeten ist

ein Theil der Oberlippe sichtbar. Breite 3 Zoll 2 Lin.;

Höhe 4 Zoll 1 Lin.

1752. (3.) Sieben Munde und Nasen. Der Mund
in der Mitte der Platte nach linkshin geöffnet zeigt zwei

Zähne. Breite 3 Zoll 3 Lin. ; Höhe 4 Zoll.

1753. (4.) Drei Ohren und sechs Augen in drei glei-

chen Reihen. Das Auge hnks unten ist ganz nach rechts

gewendet. Breite 3 Zoll 2 Lin. ; Höhe 4 Zoll.

1754. (5.) Sechs Arme und Schultern. Die beiden

auf der rechten Seite sind hnke Arme und hängen fast

parallel nach unten. Breite 3 Zoll 2 Lin.; Höhe 4 Zoll.

1755. (6.) Acht Hände. Die beiden untersten sind

mit den Fingerspitzen rechtshin gewendet. Breite 3 Zoll

3 Lin. ; Höhe 4 Zoll.

1 75G. (7.) Sieben Füfse. Die unten rechts und links

zeigen die Sohle; der rechts auf halber Höhe mit der

Spitze linkshin gewendet. Breite 3 Zoll 2 Lin. ; Höhe
4 Zoll 1 Lin.
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1757. (8.) Sechs Beine nebst Füfsen, von denen drei

mehr, drei weniger ausgeführt sind. Die beiden am mei-

sten Unks stehenden sind ausgeführt. Breite 3 Zoll 8 Lin.

:

Höhe 3 Zoll 11 Lin.

1758. (9.) Fünf Köpfe. Oben zwei bärtige, unten

rechts ein Frauenkopf ganz linkshin. Breite 3 Zoll 2 Lin.;

Höhe 4 Zoll 1 Lin.

1759. (10.) Vier Köpfe imUmrifs; unten rechts der

eines langbärtigen Alten. Breite 3 Zoll 3 Lin.; Höhe
4 Zoll.

1760. (11.) Weibhche nackte Figur, ungefähr in der

Stellung der mediceischen Venus, zweimal ; links im Um-
rifs, rechts ausgeführt. Breite 3 Z. ; Höhe 3 Z. 11 L.

1761. (12.) Männhche nackte Figur ganz von vorn,

zweimal; links im Umrifs, rechts ausgeführt, der Kopf
linkshin, der rechte Arm ausgestreckt. Unten in der Mitte

W. Hollar fec. Breite 3 Zoll 2 Lin.; Höhe 4 Zoll 1 Lin.

1762—1765. Hände nach van Dyk.

Folge von vier Blatt ohne Nummern und Hollars Na-

men. Zweifelhaft. Ein Abdruck in der wiener Hofbibliothek.

1762. (1.) Zwei Hände. Links eine Linke, die einen

nach oben gehenden Stab hält; rechts etwas höher eine

Rechte nach unten gerichtet, an der die weifse Manschette

des Hemdes angedeutet ist. Rechts unten Ant. van dyck

innen. Breite der Platte 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Z. 6 L.

1763. (2.) Drei Hände. Links eine Rechte rechts-

hin, die eine Rolle Papier hält; Andeutung des Hemdes;

rechts darunter eine Linke mit Andeutung des Hemdes;

rechts oben der Daumen und zwei Finger einer Rechten.

Links oben sehr kritzlich Ant. van dyck innen. Breite

der Platte 3 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Zoll 5 Lin.

1764. (3.) Drei Hände. Links eine Rechte mit An-

deutung des Hemdes auf einem Tisch ruhend; rechts un-
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ten eine Linke auf einer Leiste ruhend; rechts oben eine

Rechte nach vorn gerichtet. In der Mitte auf halber Höhe
sehr kritzhch Ant. van dyck innen. Breite der Platte 3 Zoll

9 Lin.; Höhe 2 Zoll 7 Lin.

1765. (4.) Drei Hände. Oben eine Linke mit einem

Stabe; in der Mitte eine Rechte mit einem Degengriff;

unten eine Linke mit einem Briefe. Unten in der Mitte

Ant: Van Dyck inv''. Breite der Platte 2 Zoll; Höhe.

4 Zoll 4 Lin.

1766. Mehrere Hände und Arme.

Rechts ein nackter männlicher Oberkörper, der unge-

fähr mit den Augen an den oberen Plattenrand reicht;

der rechte Arm nach vorn ausgestreckt; links daneben

eine linke Hand, die einen Stab hält. Ohne Hollars Na-
men. Breite 4 Zoll 2 Lin. ; Höhe 1 Zoll 5 Lin.

1767. Zwei Augen und zwei Köpfe.

Links ein rechtes Auge ganz von vorn, meisterhaft

ausgeführt; rechts daneben im Umrifs ein viel kleineres

Auge ganz linkshin; und zwei männliche einander zuge-

kehrte Köpfe. Links unten Hollar fecit. Breite 3 Zoll

8 Lin. : Höhe t Zoll 6 Lin.

Ein Abdruck in der wiener Hofbibliothek.

1768— 1774. Anatomie nach Leonardo
da Vinci.

Sieben Blatt ohne Nummern von verschiedener Gröfse.

1768. (1.) Ein menschHcher Rumpf von hinten, an

dem die Muskeln sehr stark ausgedrückt sind ; der linke

Schenkel reicht etwas tiefer herab als der rechte. Links
unten Leonar: da Vinci inu. W. Hollar fecit 1645. Breite

mindestens 1 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 1 1 Lin.
Vert. V, 23.

1769. (2.) Unbärtiger Kahlkopf ganz linkshin, mit

herauspräparirten Bändern, drei an der Nase, drei an der
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Oberlippe, welche nacli rechts oben auseinandergchn ; das

Auge ist erhalten. Links oben Leonardo da Vinci inv:

Wlollar fecit 1600; sehr deutlich, doch scheint über der

ersten Null etwas verändert. Breite 2 Zoll 4 Lin. ; Hohe
3 Zoll 1 Lin.

1770. (3.) Unbärtiger Kahlkopf ganz hnkshin, mit

herauspräparirten Bändern ; das Auge und die drei Bän-

der an der Oberlippe fehlen. Rechts oben undeutlich

Leonardo da Vinci inu. l'F. Hollar fec. 1660. Breite

2 Zoll 3 Lin.; Höhe 3 Zoll 1 Lin.

1771. (4.) Menschliche halbe Figur ganz linkshin,

als Muskelpräparat; von dem Ohre nach dem Schlüssel-

bein geht ein starker grader Muskel herab, ein anderer

liegt gewunden in der Gegend der Schulter; der Arm
scheint zu fehlen. Links oben Leonardo da Vinci inv.;

rechts W. Hollar fecit 1651. Ex Colhctione Arund: Breite

2 Zoll 6 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin. Vert. v, 22.

1772. (5.) Ein männhcher Rumpf ganz hnkshin vom
Halse bis zum Unterleibe ; der linke Arm unter der Ach-

sel abgeschnitten; alle Muskeln sehr stark angegeben.

Links oben Leonardo da Vinci inu. W. Hollar fecit 1645.

Breite der Platte 2 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 Zoll 5 Lin.

Vert. V, 21.

1773. (6.) Unterer Theil eines zersägten Schädels,

in dessen Höhlung man hineinsieht; links unten in der

Kinnlade vier oder fünf Zähne. Auf derselben Seite un-

ten Leonardo da Vinci delin. ; rechts WLoUar fecit 1651.

Breite 2 Zoll 11 Lin.; Höhe 2 Zoll 9 Lin. Vert. v, 20.

1774. (7.) Ein Todtenkopf rechtshin ; der Hinterkopf

ruht auf einer viereckigen Unterlage; fünf Ober- und fünf

Unterzähnc, die grade auf einander passen. Links oben

Leonardo da Vinci in: W. Hollar fecit; rechts oben 1645.

Breite 3 Zoll 6 Lin.; Höhe 2 Zoll 11 Lin. Vcrt. v, 19.
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1775. Ein Todtenkopf.

Linkshin auf zwei sich kreuzenden Knochen liegend;

links und rechts ein wenig Gras und Kräuter, Unten

ein lateinisches Distichon Criminis . . . facit. Rechts un-

ten Wlollar fecit 1652. Breite 2 ZoU 3 Lin.; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Vert. V, 107.

Selten. Ein Abdruck in der wiener Hofbibliothek.

Mifsgeburten.

1776. Der Tartar mit dem Pferdehals.

Ganze Figur etwas rechtshin; er hat einen Pferde-

hals, woran rechts ein Menschenkopf; in der Linken hält

er einen Bos'en, in der Rechten einen Pfeil. Links oben

The Efßgies of a Monstrous Tartar, teken in Hungary.

feb. 1664. Are to he sould at the Globe in the Ould Bai-

lye. Links unten With Allowance May 23. 1664. Roger

Liestrange. Unterschrift This Tartar was taken prisoner

by Count Serimi, a creature of extraordinary strength and

valour, who Ihaving spent all his arrows in fight against

the Christian was taken alive und so continues, being kept

carefidly in these parts. Ohne Hollars Namen; zweifel-

haft; der Schrift nach nicht von ihm. Breite 6 Zoll;

Höhe mit der Schrift 8 Zoll 2 Lin.; ohne dieselbe 7 Zoll

6 Lin.

Aenfserst selten ; ein Abdruck in Windsor und einer bei Herrn Francis

Graves in London. Towneley i U. H ß 6 p.

Nachstich a) von der Gegenseite von W. Faithome. Towneley 5 W.

Nachstich b) von „Cristoifer boghe." Towneley 430.

1777. Die Zwillinge Colloredo.

Ein Mann in ganzer Figur dreiviertel rechtshin, an

dessen Leibe ein kleines Kind angewachsen ist ; der Mann
trägt Hut und Mantel, das Kind, dessen Kopf hinten über-

hängt, hat nur ein Tuch um den Hals geschlungen. Dar-

unter Mifsgeburt. Eigentliche Abbildung der Monstrosi-

schen geburt zweier an einander gewachsenen Menschen-

kindern, so dieses ietz lauffenden Jahres 1635 in Martio

26
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ZU Collen gewessen, und sich um gelt vor iedermann sehen

lassen, deren das kleineste (welches von dem grossen das

Leben hat und sich bewegt, auch etwas wenig Stimme von

sich giebt, doch nichts redet, blind, mit kleinen Händen

an ieglicher drey ßnger und nur ein fufs habend, auch so

wie hier zu sehe bekleydet ist) Johan Baptista, der an-

dere aber Lazarus genannt, vö Genoa bürtig, ihres alters

IT Jahren, nach ihrer lebedigen proportion iederman für

äugen gestellt. Ohne Hollars Namen. Breite 5 Z. 5 L.

;

Höhe mit der Schrift 7 Zoll 8 Lin. ; ohne dieselbe 6 Zoll.

Vert, VIII, 307. Bei Towneley 429 heifsen diese Zwillinge Johann

Baptista und Lazarus CoUoredo. 10 U. Aeufserst selten. Ein Ab-

druck bei Herrn Francis Graves in London.

1778— 1803. Ornatus muliebris.

Weibliche Trachten in ganzen Figm-en. Folge von

sechs und zwanzig nuraerirten Blättern ohne den Titel;

die Nummern stehn rechts oder links unten. Breite der

Platten 2 Zoll 9— 11 Lin. ; Höhe 5 Zoll bis 5 Zoll 2 Lin.

Vert. VII, 56 — 83. Towneley 1 U. b ß.

1778. Titel, ganz in Kupfer gestochen Ornatus Mu-

liebris Anglicanus or The Severall Habits of English Wa-

rnen, from the Nobilitie to the contry Woman, as they

are in these times, Wenceslaus Hollar, Bohemus, fecit Lon-

dini, A° 1640. Cum priuilegio Regis.

Spätere Drucke haben die Adresse von P. Stent.

1778a. 1. Die Dame mit dreifacher Perlen-

schnur. Dreiviertel rechtshin; blofser Kopf; Locken-

haar; Perlenhalsband; eine dreifache Perlenschnur geht

von der rechten Schulter unter dem Hnken Arme durch;

in der Rechten ein Federwedel. Keine Handschuhe. Links

unten W. Hollar fecit. Vgl. Runde Frauentrachten 1913.

1779. 2. Die Dame mit der Perlenschnur als

Gürtel. Dreiviertel hnkshin ; blofser Kopf ; Lockenhaar

;

Perlenhalsband; statt des Gürtels eine Perlenschnur; beide

Hände herabhangend; Handschuhe. Links unten Hollar

inu. 1640.
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1780. 3. Die Dame mit dem grofsen Ge-
, r^t^c^ -»^i

schmeile. Dreiviertel rechtshin; blofser Kopf; Lok-

kenhaar; Perlenhalsband mit Hängeperle; beide Hände

herabhangend, die Kechte tiefer als die Linke; keine

Handschuhe; vor der Brust ein Geschmeide, das von

12 Perlea eingefafst ist. Ohne Hollars Namen.

1781. 4. Die Dame mit dem Fächer. Drei-

viertel lii.kshin; blofser Kopf; rechts eine Bandschleife

im Haar; Perlenhalsband mit Hängeperle; Perlenschnüre

am Mieder; die Rechte hält einen Fächer, die Linke fafst

das Gevi'-snd; keine Handschuhe. Rechts imten W. Hollar

fecit 1639.

1782. 5. Die Dame mit dem Band als Gürtel.

Ganz vor. vorn; blofser Kopf, Lockenhaar, Perlenhals-

band mit Hängeperle; die Linke auf den Magen gelegt,

die Rechte fafst das Gewand ; Handschuhe ; statt des Gür-

tels trägt sie ein Band mit einer Schleife. Links unten

Hollar fecit 1639.

1783. 6. Die Dame mit Muff und Pelzstrei-

fen. Dnivierltel rechtshin; blofser Kopf, worauf links

eine Ban(lschl€3ife ; Perlenhalsband mit Hängeperle; die

Rechte stickt in einem Muif, die herabhangende Linke

ist mit einsm Pelzstreifen umwickelt. Rechts unten Hollar

fecit 1636.

1784.7. Die Dame an den beiden Stufen. Drei-

viertel rechtshin ; blofser Kopf, Perlenhalsband, Pelzstrei-

fen; die Linke steckt in einem Muff, die Rechte fafst das

Gewand, um zwei Stufen rechts hinaufzusteigen. Ohne
Hollars Namen; links unten 1639.

1785. 3. Die Dame mit den Blumen. Dreivier- ß/^. ^^/^-^ '^—<>'

tel linkshin; blofser Kopf, Perlenhalsband; Perlenschnur

von Schulter zu Schulter; die übereinandergelegten Hände
halten melirere Blumen. Links unten Hollar fecit 1638.

1786. 9. Die Dame mit der Marmorkugel. Et-

was rechtshin; in den Haaren links eine helle Feder; Ohr-

ringe; beide Hände haben das Gewand gefafst; am Gür-

26*
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tel hängt eine Marmor- oder Glaskugel zum Kühlen der

Hände. Links unten Hollar inu. 1640.

1787. 10. Die Dame mit Fächer und Spiegel.

Fast vom Rücken, der Kopf ganz rechtshin ; Blumen im

Haar; Perlenhalsband; halb entfalteter Fächer; die Hände

sind nicht sichtbar ; rechts hängt ein achteckiger Spiegel.

Rechts unten W. Hollar inu. 1639.

1788. 11. Die Dame mit Perlenarmbändern.
*^ Fast von vorn, der Körper etwas linkshin, der Kopf et-

was rechtshin; blofses Haar, Perlenhalsband; Perlenarm-

bänder; die Rechte unter der Brust, die Linke herab-

hangend. Links unten Hollar fecit 1639.

Vgl. Runde Frauentrachten 1911.

1789. 12. Die Dame mit Maske, Kappe und
Muff. Ganz rechtshin; Halbmaske; dunkle Kappe, un-

ter dem Kinne zusammengebunden; dunkles Ueberge-

wand; die Hände stecken in einem MuflF; am rechten

Arm hängt ein Federwedel. Links unten Hollar inu.

1639.

1790. 13. Die Dame mit Maske und Muff.

. Dreiviertel linkshin; blofser Kopf; Halbmaske; grofse

Brustschleife; die Linke steckt in einem MuflF, die Rechte

ist vom Kleide verdeckt. Ohne Hollars Namen.

1791. 14. Die Dame mit Kappe und Muff
Dreiviertel linkshin ; dunkle Kappe, unter dem Kinn zu-

gebunden; die Rechte steckt in einem MuflT, die Linke

hat das Gewand gefafst; keine Handschuhe. Links un-

ten Hollar fecit 1638.

1792. 15. Die verschleierte Dame. Fast ganz

rechtshin
;
Kopf und Gesicht von einem feinen durchsich-

tigen Schleier bedeckt; die Rechte herabhangend; die

Linke hält vor der Brust einen Federwedel. Rechts un-

ten Hollar fecit 1640.

1793.16. Die blonde Dame. Ganz vom Rücken

;

in dem hellen Lockenhaar rechts eine Bandschleife; Hals-
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tuch mit dreifachem Kantenbesatz; das Obergewand in

die Höhe genommen; Gesicht und Hände sind nicht sicht-

bar, Rechts unten Hollar inu. 1640.

1794. 17. Die Dame mit dem Männerhut. Fast

vom Rücken, der Kopf rechtshin; Männerhut; Halstuch

mit dreifachem Kantenbesatz ; die Hände sind nicht sicht-

bar; die Linke scheint das Obergewand aufzunehmen.

Links unten Hollar inu. 1640.

1795. 18. Die Dame mit Männerhut und hel-

lem Muff. Dreiviertel rechtshin; breitla-ämpiger Män-
nerhut; Mühlsteinkragen: dunkles Gewand; die Hände
stecken in einem hellen Muff. Ohne Hollars Namen.

1796. 19. Die Dame mit Männerhut und ge-

blümtem Unterrock. Ganz linkshin; schlichtes Haar;

die Hände übereinandergelegt ; das aufgenommene Ober-

gewand vom linken Arme gehalten. Links unten W. Hol-

lar inu. 1640.

1797. 20. Die Dame mit Männerhut und Band-
schleifen. Dreiviertel linkshin

;
Mühlsteinkragen ; Band-

schleife je vor der Brust und am Gürtel; dunkles Gewand;

weifse Schürze; beide Hände herabhangend. Links un-

ten Hollar fec: 1640.

1798. 21. Die Dame mit Männerhut und dunk-
lem Muff. Dreiviertel rechtshin; Männerhut über einer

Kantenmütze ; einfaches Halstuch mit einer Bandschleife

;

helles Gewand ; die Hände stecken in einem dunklen Muff,

Rechts unten undeutlich Hollar fecit 16..

1799. 22, Die Frau mit der Scheere. Ganz

linkshin; Kantenmütze; dunkles Haar; die Hände unter

der Brust übereinandergelegt; links hängt eine Scheere,

Rechts unten Hollar fecit 1640.

Vgl. Runde Fraui.ntrachten 1927.

1800. 23. Die Frau mit dem Schnupftuch.
Dreiviertel rechtshin; einfache Mütze ohne Besatz; hel-

les Haar ; einfaches Halstuch mit einer Bandschleife ; die
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Rechte hält den Zipfel des Halstuches, die Linke ein

Schnupftuch ; keine Handschuhe. Ohne Hollars Namen.

1801. 24. Die Frau mit dem hohen Halstuch.
Fast ganz reclitshin ; Kantenraütze ; hohes Kantenhalstuch

mit einer Bandschleife; Handschuhe; die Linke hält die

beiden Zipfel des Halstuches. Rechts unten Hollar fec.

1640.

1802.25. Die Frau mit den Handschuhen. Drei-

viertel linkshin; gelappte Mütze; Halstuch und Schürze

mit gelapptem Rande; die Linke hangt herab; in der

Rechten hält sie ein Paar Handschuhe. Rechts unten

W. Hollar inu. 1640. Vgl. Kunde Frauentrachten 1930.

1803. 26. Die Küchenmagd. Fast ganz rechts-

hin ; Kantenmütze ; einfaches Halstuch ; am rechten Arme
ein Korb mit Gemüse, worunter links eine Artischocke,

rechts ein Paar Rüben; Stelzschuhe. Rechts unten Hol-

la)' inu. 1640.

1804— 1907. Theatrum mulierum oder
Aula Veneris,

Weibliche Trachten in ganzen Figuren; Folge von

hundert Blatt, ausschliefslich der beiden Titel; ohne Num-
mern; lateinische Unterschriften im Abschnitte; auf spä-

teren Drucken stehn noch oben deutsche oder eno-lische

Beischriften; wo Hollars Name mit der Jahreszahl vor-

kömmt, geben wir nur die letzte, sonst aber die ganze

Beischrift. Breite der Platten 2 Zoll 2— 5 Lin. ; Höhe
3 Zoll 6— 8 Lin. Towneley 4 W. 5 ß.

Böhmen 1— 5.

Oestreich 6— 9.

Westplialen 10.

Franken 11 — 13.

Baiern 14. 15.

Schwaben 16 — 18.

Holland 19 —21 b.

Belgien 22—29.

Reihenfolge

:

Köln 30 — 37.

Mainz 38.

Frankfurt 39— 41.

Pfalz 42.

Strafsburg 43 — 50.

Schweiz 51 — 58.

Dänemark 59.

Frankreich 60 — 68.

Italien 69. 70.

Spanien 71—74.
England 75 — 93.

Türkei 94. 95.

Thracien 96.

Algier 97. 98.

Persien 99.

Amerika 100.
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1804. Erster Titel, ganz in Kupfer gestochen.

Theatrü Mulierum sive Varietas atque Differentia Habi-

tuum Foeminei Sexus . . . a Wenceslao Hollar, etc. Bo-

hemo , delineatae et aqva forli aeri sculptae Lotidini A°

1643. W. H.; darunter ein Wappen. Breite 2 Zoll 3 Lin.;

Höhe 3 Zoll 7 Lin. Vert. vii, 93.
*

Dies ist der Titel zur ersten Ausgabe, die nur 36 Blatt, als den äl-

testen Theil der ganzen Folge enthielt. Sotzmann.

1805. Zweiter Titel, ganz in Kupfer gestochen.

Oben schwebt Amor rechtshin, in der Linken einen Bo- V '^"^-^ eit^o^'Ucd

gen , in der Rechten ein von Pfeilen durchbohrtes bren- t'-'J i^L-li c^diUji.-*^

y
nendes Herz ; in der Mitte ist auf einem Brett ein kan- /Ytjsst^s, S^^cns

tenbesetztes Tuch befestigt, worauf Aula Veneris

Varietas Foeminini Sexus, diversarum Europae Nationum, >'i>j (Kili^tU.ä

.

differentiaque habitmm ut in quaelihet Promncia sunt apud
illas nunc usitati, quas Wenceslaus Hollar Bohemus , ex

maiori parte in ipsis locis ad ninas delineamt, caeteras-

que per alios delineari curauit Aqua forti aeri inscul-

psit , Londini A" 1644. Spätere Abdrücke haben noch

Joan. Meyssens excud. Unten ein Haufen von weibhchen

Putz- und Schinuckgegenständen; man bemerkt links eine

Bürste und einen Muff, in der Mitte einen Doppelkamm,
rechts einen an ein Kästchen gelehnten achteckigen Spie-

gel. Breite 2 Zoll 5 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

Vert. VII, 94. Titel der zweiten Ausgabe, die anfangs gleichfalls

nur die bis dahin gestochenen Blätter enthielt, imd in späteren

Auflagen erst bis auf 100 Blatt erweitert wurde. Im berliner Mu-
seum befindet sich aus der Naglerschen Sammlung ein Exemplar in

gleichzeitigem Einbände mit 54 Blättern einschliefslich des Titels.

Sotzmann.

1806. (1.) Nobilis Mulier Bohemica ; rechts oben Ein i Ck^ eU^c^^d .

Böhmische vom Adell 1636. Dreiviertel rechtshin; hohe " t^^'^^-tJ^ .

spitze Pelzmütze; Scheibenkragen. 1649.

Vert. VII, 137.

1807. (2.) Riistica Bohemica; links oben Ein Boh- ^ ^

mische Bawriti 1636. Von vorn, etwas hnkshm; hohe '^^^''H*'^**^ f

kegelförmige Mütze; Kinntuch, Pelzmantel. 1643.

Vert. VII, 138.
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1808. (3a.) Mercatoris Pragensis Vxor ; oben Ein

Vornehme Burgers oder Kaufmäs fraw zu Prag 1636.

Ganz linkshin; holie Pelzmütze; Mühlsteinkragen. 1642.

Vert. VII, 135. Auf manchen Drucken fehlt oben die Jahreszahl 1636.

Vgl. Runde Frauentrachten 1940.

1809. (3 b.) Dieselbe Platte mit der Unterschrift Mu-

lier Bohemica bonae qualitatis. 1642. Vert. vii, i36.

1810. (4.) Mulier Pragensis; links oben Ein Prage-

rin 1636. Ganz linkshin; nach vorn gerückter Männer-

hut; Mäntelchen mit geblümtem Futter. 1643.

Vert. VII, 133. Auf manchen Drucken ist das Futter nicht geblümt,

sondern einfach schraffirt.

1811. (5.) Ciuis Pragensis ßlia; rechts oben Ein

Burgers Dochter zu Prag 1636. Dreiviertel rechtshin;

blofser Kopf; Pelzmäntelchen. 1643. Vert. vii, 134.

1812. (6.) Mulier Austritte superioris. Ein wenig

linkshin; blofser Kopf, Scheibenkragen, Pelzmäntelchen.

1643. Vert. VII, 153.

1813. (7.) Mulier Generosa Viennetisis Austri: ; links

oben Ein Ostereicherin 1636. Von vorn, etwas linkshin;

breite Pelzmütze, oben flach; kleiner Muff. 1642.

Vert. VII, 154. Vgl. Runde Frauentrachten 1939.

1814. (8.) Mulier Wiennensis Austri: Ganz linkshin;

Männerhut in die Stirn gedrückt. 1643. Vert. vii, 156.

1815. (9.) Mulier Wiennensis in Domo; oben Ein

Ostereicherin wan sie zu haus ist. Ganz rechtshin; blo-

fser Kopf; Scheibenkragen. 1649. Vert. vii, 155.

1816. (10.) Mulier Westphalica ex Archiep: Mona-

steri:; links oben Ein Fraw von Dülmen im Stifft Mmi-

ster. Dreiviertel linkshin; helle Mütze, oben mit einer

Spitze. 1643. Vert. VII, 139.

1817. (11.) Mulier Franconiensis. Dreiviertel rechts-

hin; Kugelmütze; Knöpfe an den geschlitzten Aermeln.

1643. Vert. VII, 149.



Böhmen — Holland. 409

1818. (12.) Ciuis Norimbergensis Vxor. Dreiviertel

linkshin; spitze Pelzmütze; Mühlsteinkragen; Pelzmän-

telchen. 1643. Vert. VII, 152.

1819. (13.) Mercatoris Norimbergensis Vxor. Fast

ganz vom Rücken; der Kopf linkshin; Männerhut über

einem Haarnetz, Mühlsteinkragen. 1643. Vert. vil, 151.

1820. (14.) Mulier Augustae Vindelicorum. Ganz
rechtshin; Männerhut; an der Seite hängt ein Schlüssel-

bund. Rechts unten W. Hollar fecit. Vert. vii, 157.

1821. (15.) Mulier Augustana. Ganz linkshin; breit-

krämpiger Männerhut; Mühlsteinkragen. 1643.

Vert. VII, 158.

1822. (16.) Mulier Svemca vel Augustana. Ganz
rechtshin; Pelzmütze, oben flach, Mühlsteinkragen. 1643.

Vert. VII, 16.3.

1823. (17.) Mulier Sueuica inferioris conditionis.

Ganz rechtshin ; kleine Pelzkappe ; Korb voll Fleisch und
Gemüse; Schlüsselbund. 1642. Vert. vii, 164.

1824. (18. ) Mulier ex Ducatu Wirttembergensi. Ganz
Hnkshin; rund'e Pelzmütze; kantenbesetzte Schürze. 1643.

Vert. Vll, IteO.

1825. (19.) Cives Hollandica; links oben Cittizen of
Holland. (}^\\z von vorn; dunkles Regentuch, kleiner

MufP. 1643. Vert. VII, 123.

1826. (20.) Mercatoris Hollandici Vxor. Links oben

Marchanis -wife of Holland. Dreiviertel linkshin; kleine

Flügelhaube. 1644. Londini. Vert. vii, 124.

1827. (21a.) Namgatoris Hollandici Vxor; oben Ein

Schiffers Weih zu Ambsterdam. Ganz rechtshin, etwas vom
Rücken gesehn; flacher Strohhut ohne Kopf; Mühlstein-

kragen; Eimer. Links unten Wlollar fecit. vert. vii, 125.

1828. (21b.) Namgatoris Hollandici Vxor. Wieder-
holung der vorigen Platte in derselben Richtung; wahr-

scheinhch auch von Hollars Hand. Ohne seinen Namen.
Vert. Vll, 125. Kennzeichen: der linke Hacken ist schattirt, auf dem

vorigen BUtte ist er weifs.
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1829. (22.) Mulier Belgica in Vestitu Domestico. Fast

ganz linkshin; Kantenhaube und Stirnnadel; Kantenmän-

telclien. 1643. Vert. vir, i28.

1830. (23.) Nobilis Mulier Brabantica ; rechts oben

Ein Brüsselsche oder Brabandische Dama 1648. Links-

.
hin, vom Rücken; RegenkajDpe; Muff und Rosenkranz.

1649. Vert. VII, 126.

! CUabLJiC^<y*^i'^ 1831. (24.) Mulier Generosa Brabantica. Ganz links-

V L^U.'Usil^ hin; Stirnteller mit Puschel; Regentuch. 1643.

iXL^ <^<^<' t^'i^ Vert. VII, 127.

1832. (25.) Mulier primaria Äntuerpiensis, in ornatu

\ C^. cUiO^^^ domestico; oben Ein Änlwerps che Je^aw oder Vornehme
i^UL iU.fiiu^ <^ Bwr^ferm, wan sie zu haus ist 1648. ^dreiviertel links-

hin; der breite Federhut tief in's Gesicht gedrückt; Fä-
^/Wu.^^

^j^^^ Links unten W. Hollar fecit. Vert. vii, I3i.

(^Jil ä-oM.
Runde Frauentrachten 1943.

1833. (26.) Mulier Antverpiensis , bonae qualitatis.

Ganz linkshin; Stirnteller mit Puschel; Regentuch, Muff,

1643. Vert. VII, 130.

1834. (27.) Mulier Äntuerpiensis. Ganz linkshin;

breitkrämpiger Strohhut; Eimer. 1643. Vcrt. Vli, 129.

1835. (28.) Ciuis aut Mercatoris Äntuerpiensis Vxor

;

" oben Ein Burgers oder Khauffmans Fraw zu Antorff. Drei-

viertel rechtshin; Stirnteller mit Puschel; Muff. 1650.

Vert. VII, 132. Vgl. Runde Fraueutracliten 1944.

1836. (29.) Mulier Religiosa Äntuerpiensis. Drei-

viertel rechtshin; flacher tellerförmiger Hut, von dem ein

dunkler Mantel bis zu den Füfsen herabreicht. 1643.

Vert. VII, 193.

1837. (30.) Mulier Generosa Coloniensis. Ganz links-

hin; Stirnteller mit Puschel; dunkles Regentuch. 1643.

Vert. VII, 147.

1838. (31.) Ciuis Coloniensis Vxor. Rechtshin; Stirn-

teller mit Puschel und Regentuch; Henkelkorb. 1643.

Vert. VII, 140.
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1839. (32.) Civis Coloniensis Filia. Dreiviertel links-

hin; Kantenhäubchen und Halstuch ; Henkelkorb. 1643.

Yert. VII, 146.

1840. (33.) Mulier Coloniensis bonae qualitatis. Von

vorn, etvs^as linkshin ; Stirnteller mit Puschel und Regen-

tuch. 1642. Veit. VII, 143.

1841. (34.) Mulier Coloniensis. Dreiviertel rechts-

hin; dunkles Regentuch vom Kopfe bis zu den Füfsen.

1643. Yen. VII, 141.

1842. (35.) Mulier Coloniensis. Vom Rücken ge-

sehn, rechtshin; StiriiteUer mit Puschel; das Regentuch

verhüllt die ganze Gestalt. Links unten W. Hollar fecit.

Vert. VII, 142.

1843. (36.) Mulier Coloniensis exspatians. Ganz
linkshin; Kantenhaube; sie trägt Stirnteller und Regen-

tuch über dem rechten Arm. 1643. Vert. vii, 144.

1844. (37.) Ancilla Coloniensis. Dreiviertel rechts-

hin; dunldes Regentuch, Henkelkorb. 1643.

Vert. VII, 145.

1845. (38.) Mulier Moguntiana. Ganz rechtshin ; Ku-
gelmütze; Mühlsteiukragen. Rechts unten W. Hollar inu.

et fecit. Vert. VII, 159.

1846. (39.) Matrona Francofurtensis . Von vorn, et-

was rechtshin ; über einer weifsen Haube eine dicke runde

Pelzmütze; Mühlsteinkragen. 1643. Vert. vii, 150.

1847. (40.) Mercatoris Francofurtensis Vxor. Ganz
rechtshin, etwas vom Rücken gesehn ; dicke runde Pelz-

mütze; Scheibeiikragen. 1643. vert. vii, 162.

1848. (41.) Mercatoris Hanauiensis Vxor. Dreiviertel

rechtshin ; Kantenhaube niit einer Spange
;
durchsichtiger

Scheibenkragen. Links unten W. Hollar delin.

Vert. VII, 161.

1849. (42.) Mulier ex inferiori Palatinatu. Von vorn;

dicke runde Pelzmütze; Mühlsteinkragen. 1643.

Vert. VII, 148.
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1850. (43.) Matrona Argenünensis. Von vorn; weifse

Haube, worauf eine dunkle Bandrosette; kleiner Mühl-
steinkragen. 1642. Veit. VII, 165.

1851. (44.) Mali'ona Argentinensis Caenatn Dni ac-

cedens. Von vorn; weifse Haube
; Mühlsteinkragen ; dunk-

les Gewand. Links unten W. Hollar fecit. Vert. vii, 166.

1852. (45.) Mulier Argentinensis ; rechts oben Ein

Burgersfraw zu Strassburg. Ein wenig rechtshin; dicke

runde Pelzmütze; kleiner Mühlsteinkragen. Links unten

W. Hollar delin: et fecit. Vert. vii, I7i.

Vgl. Eunde Frauentrachten 1935 und 2001.

1853. (46.) Mulier (ausgeklopft und darüber Virgo)

Argentinensis. Ganz linkshin; dicke runde Pelzmütze,

hinten spitz; zwei lange Haarflechten gehn den Rücken
hinab. 1642. Vert. vii, 170.

1854. (47.) Virgo Nuptialis Argentinensis ; rechts

oben Ein Strassburgische Hochzeiterin. Von vorn; Braut-

krone mit sechs Spitzen. Links unten W. Hollar fecit.

Vert. VII, 167.

1855. (48.) Virgo Argentinensis ; oben Ein Strass-

burgische Jungfraw. Ein wenig linkshin; dunkle Filz-

kappe; kleiner Mühlsteinkragen. Links unten Wiollar

fecit. Vert. VII, 168. Vgl. Runde Frauentrachten 1934.

• Ein Naclistich in der Richtung und Gröfse des Originales hat links

unten W. Hollar dehne:

1856. (49.) Virgo Argentinensis; links oben Ein

Strassburger Jungfraw. Ganz von vorn; dicke runde

Pelzmütze; Pelzjacke. Links unten W. Hollar delin: et

fecit. Vert. VII, 169. Vgl. Runde Frauentrachten 1936.

1857. (50.) Ancilla Argentinensis. Ganz linkshin;

dunkle Kappe, zwei lange Haarflechten gehn den Rücken

hinab. 1643. Vert. vii, 172.

1858. (51.) Matrona Bernensis ; rechts oben Ein Bur-

gersfraw zu Bern. Fast ganz rechtshin; kleiner Männer-

hut; breites Kinntuch. Ohne Hollars Namen.
Vert. VII, 175.
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1859. (52.) Mulier Bernensis ; rechts oben Ein Bur-

gersfraw zu Bern. Dreiviertel linkshin ; kleiner Männer-

hut; kleiner Mühlsteinkragen. 1649. Vert. Vli, 176.

1860. (53.) Mulier Basiliensis ; rechts oben Ein Bas

-

lerin. Dreiviertel rechtshin; dicke runde Pelzmütze, klei-

ner Mühlsteinkragen. 1644. vert. vii, i77.

1861. (54.) Mulier Basiliensis ; links oben Ein Bas-

lerin. Dreiviertel linkshin; dicke runde Pelzmütze; klei-

ner Mühlsteinkragen. Londini 1644. Vert. vii, 178.

1862. (55.) Virgo Basiliensis; rechts oben Ein Bas- '

^^^-^'^

ler Jungfraw. Von vorn; hohe spitze Filzmütze; kleiner

Mühlsteinkragen. 1644. Vert. vii, 179. _/;,y

1863. (56.) Matrona Tiguriensis ; oben Ein Burgers

Weib zu Zürich. Dreiviertel rechtshin; weifse Haube;

kleiner Mühlsteinkragen. 1649. vert. vil, 180.

1864. (57.) Virgo nuptialis Tiguriensis; rechts oben

Ein Hochzeiter-in zu Zürich. Dreiviertel rechtshin; hohe

Brautkrone; Mtühlsteinkragen. 1649. Vert. vir, 182.

1865. (58.) Virgo Tiguriensis ; rechts oben Ein Zü-

richer Jungfravv. Dreiviertel rechtshin; flacher nach vorn-^"
''^

gerückter Hut; Mühlsteinkragen. 1649. Vert. vii, I8i.

1866. (59.) Mulier Danica. Dreiviertel rechtshin;

helles Häubchen, dunkler Mantel. Links unten J. van

Craenhals delin.; rechts unten W. Hollar fecit.

Vert. VII, 183.

1867. (60.) Nobilis Mulier Gallica; links oben Noble-

woman of France. Ganz linkshin; Lockenhaar; geschnür-

tes Mieder; Fächer. Links unten W. Hollar fecit.

Vert. VII, 112.

1868. (61.) Mulier Generosa Gallica; links oben

French Gentie -woman. Dreiviertel hnkshin; dunkles Lok-
kenhaar; geschnürtes Mieder; Fächer. 1643.

Vert. VII, 114.
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1869. (62.) Mutier Nobilis aut Generosa Gallica;

rechts oben a French Lady or a Gentie -woman. Fast

ganz rechtshin; dunkles Lockenhaar; Fächer. 1644.

Vert. VII, 113.

1870. (63.) Rustica Gallica. Ganz linkshin; weifses

Häubchen mit zwei Bändern; Henkelkorb. 1643.

Vert. VII, 118.

1871. (64.) Matrona Parisiensis. Dreiviertel rechts-

hin; dunkle Kappe; MuflP. 1643. vert. vii. ii5.

1872. (65.) Mercatoris Parisiensis Vxor. Von vorn;

dunkle Kanten in den Haaren; das Obergewand vorn zu-

sammengesteckt. 1643. Vert. VII, 116.

1873. (66.) Opißcis Parisiensis Vxor. Von vorn;

flaches dunkles Kopftuch; Schlüsselbund. 1643.

Vert. VII, 117.

1874. (67.) Mulier Diepana; oben Ein Normandische

Fraw von Diepen. Dreiviertel hnkshin; blofser Kopf;

Mäntelchen mit sehr hohem Pelzkragen. 1649.

Vert. VII, 173.

1875. (68.) Midier Diepana; oben Ein Normandische

von Diepen. Ganz linkshin; der über den Kopf gezogene

Pelzkragen läfst nur die Nasenspitze sehn. 1649.

Vert. VII, 174.

1876. (69.) Mulier Generosa Italica ; links oben Ita-

lian Gentie woman. Ganz rechtshin; flacher Federhut;

Fächer. Links unten W. Hollar fecit. Vert. vii, iio.

1877. (70.) Mulier Calahra, mlgo, Foretana di Na-

poli; links oben Ein Calabrische Fraw. Von vorn; helle

Mütze mit Kanten und Bändern; Knöpfe am Mieder.

Links unten W. Hollar fecit. Vert. vii, 120.

1878. (71.) Mnlier Nobilis Hispanica; rechts oben

Ein Schpanische Dame. Rechtshin, etwas vom Rücken;

Blumen im Haar; gestreiftes Gewand. 1649.

Vert. VII, 122.
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1879. (72.) Mulier Generosa Hispanica; rechts oben

a Spanish Gentie Woman. Dreiviertel rechtshin; hohe

Frisur, hoher Stehkragen. 1644. Vert. vii, 121.

1880. (73.) Matrisana M:; rechts oben Ein Matri-

sanisch Weib. Vom Rücken, etwas rechtshin; gesticktes ^
Kopftuch; queergestreifte Aermel. 1648. Vert. vii, I86.

1881. (74.) Mulier Matrisana; oben Ein Matrisanisch

Weib. Ganz rechtshin; gesticktes Kopftuch; queerge-

streifte Aermel. 1649. Vert. vii, 187.

1882. (75.) Nobilis Mulier Aulica Anglicana. Drei-

viertel linkshin; blofser Kopf; Feder im Haar; Fächer.

1643. Vert. VII, 98. Vgl. Runde Frauentrachten 1908.

1883. (76.) Nobilis Mulier Anglica; in der Mitte

oben Ein Englische von Adell; rechts oben 1644. Ganz
rechtshin ; blofser Kopf ; Fächer. Rechts unten Ant. van

Dyck pin: W. Hollar fecit 1649. Vert. vii, 97.

1884. (77.) Nobilis Mulier Anglica, in Vestitu Hie-

mali. Vom Rüciken, etwas linkshin; dunkle Regenkappe,

Muff. 164.3. Vert. VII, 101.

1885. (78.) Nobilis Mulier Anglicana. Dreiviertel

rechtshin; blofser Kopf; Federwedel. Links unten W.

Hollar inu. et fecit. Vert. vn, 96.

1886. (79.) Mulier Nobilis aut Generosa Anglica;

links oben Noble Gentlewoman of England. Ganz links-

hin; helles Lock(3nhaar; Federwedel. 1643. Vert. vir, loo.

1887. (80.) Midier Generosa Anglica; links oben Eng-
lish Gentie womim. Dreiviertel linkshin; dunkle Kappe;
Federwedel. 1643. Vert. VII, 99. Vgl. Runde Frauentrachten 1932.

1888. (81.) Mulier Generosa Anglica; links oben Eng-

lish Gentlewoman. Fast ganz rechtshin; dunkle Kappe;
Muff. 1642. Vert. VII, 99.

1889. (82.) Mulier Generosa Anglica; rechts oben ^
Ein Englische vom Adell. Dreiviertel rechtshin; helles

Lockenhaar, Fächer. Rechts unten W. Hollar fecit.

Vert. VII, 99.

/^«<f Xr^'i ti^uA CU^^^ ^ i%.cU^ //v^cw^ .
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1890. (83.) Mulier Generosa Anglica; links oben Eng-

lish Gentie-WOman. Ganz linkshin; helles Lockenhaar;

Federwedel. 1644. vert. vii, 99.

1891. (84.) Mulier Anglica habitans in Pago. Ganz

linkshin; heller breitkrämpiger Männerhut; Henkelkorb.

1643. Vert. VII, 106.

1892. (85.) D^i Maioris sive Praetoris Londinensis

Vxoris hab:; rechts oben Des Herrn Maiors oder Burge-

meisters Fraw von London. Ein wenig linkshin; Män-

nerhut, Mühlsteinkragen, Federwedel. 1649.

Vert. VII, 95. Vgl. Runde Frauentrachten 1942.

i, 1893. (86.) Ciuis Londinensis melioris qualitatis Vxor;

oben Marchants wife of London. Dreiviertel links-

•/y<.M>^^^K^?Ji; Mannerhut. 1643. Vert. vii, 104.

1894. (87.) Civis Londinensis Vxor. Rechtshin, fast

vom Rücken; Männerhut. 1643. Vert. vii, 102.

1895. (88.) Ciuis Londinensis Filia; links oben Cit-

tizens-daugter. Ganz linkshin; Kantenhaube mit zurück-

geschlagenem Rande. 1643. Vert. vn, 107.

1896. (89.) Ciuis ml Artificis Londinensis Vxor; oben

Ein gemeine Burgers- oder handwerckmans Weib zu Lon-

don. Ganz linkshin; breitkrämpiger Männerhut. 1649.

Vert. Vll, 105.

1897. (90.) Mercatoris Londinensis Vxor. Dreiviertel

linkshin; schwarzer Männerhut; die Linke hält das Ober-

gewand. 1643. Vert. vii, 103.

1898. (91.) Mercatoris Londinensis Filia. Ganz

rechtshin; blofser Kopf; sie zieht sich den linken Hand-

schuh an. 1643. Vert. vii, 109.

1899. (92.) Mulier Scotica ; rechts oben A Scotsk

Woman. Fast ganz rechtshin; dunkle Kappe; Mühlstein-

kragen. Links unten W. Hollar fecit. Vert. vil, iii.

1900. (93.) Mulier Hibernica vel Irlandica ; oben Ein

Irische Fraw. Dreiviertel linkshin ; heUes Kopftuch, wei-

ter pelzverbrämter Mantel. 1649. Vert. vii, iio.



England ~ Virginien. Nachstiche. 417

1901. (94.) Mulier Aulica Turca. Dreiviertel reclits-

hin; Perlenhalsband. 1644. Vert. vii, 184.

1902. (95.) Mulier Generosa Graeca in Civitate Pera;

Ganz von vorn; geblümte Mütze. 1644. vert. vii, 188.

1903. (9(>.) Mulier Hebrea in Thraciaj links oben

A Woman Jenwe. Ganz von vorn
;
grofser heller Ueber-

WUrf. 1644. Vert. VII, 192.

1904. (97.) Mulier hahitans Algieri. Dreiviertel rechts-

hin; weifse Kapuze. 1644. Vert. vii, I9i.

1905. (98.) Mulier Moresca; rechts oben A Woman
Moore. Schwarzes Gesicht und schwarze Hände; helle

Pantoffeln. Links unten W. Hollar fecit. Veit. vii, 185.

1906. (99.) Mulier Persiana; oben rechts a Persian

Woman. Ganz rechtshin; gewundene Haube. Rechts

unten W. Hollar fecit. Veit. vii, 190.

1907. (100.) Mulier ex Virginia; links oben a Vir-

(jinian Woman. Dreiviertel linkshin; ein Tuch um die

Hüften, sonst nackt. Links unten W. Hollar fecit.

Vert. Vll, 189.

Vergröfserte Nachstiche der vorigen Trachten von der Gegenseite mit
Verändeninjgen. Ganze Figuren. Folge von 28 numerirten Blättern

ohne den Intel; sie haben einen landschaftlichen Hintergrund und
eine franzöisisehe Unterschrift. Breite der Platten 3 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 5 Zoll! 8 Lin.

Titel. Oben halten zwei Engel einen Kranz mit einem Wappen; in

der Mitte ein befranzter Vorhang, worauf Livre Curieux, contenant

la Niiifue Representation des habits des femmes . . . a Present. Bedie

A Monsieur Eocolet Imprimeur . . . du Roy . . . 1662 Chez Baltasar
Moncornet . . . a Paris. Unten weiblicher Putz.

1. Fetnme de Naples vgl. 1877.

i. Fetnme de Zürich - 1863.
3. Dome de Böesme - 1808.

4. Femme de Vienne - 1813.
5. Fe'mme hoUendoise - 1829.
6. Femme de Munic - 1810.
7. Femme Indienne.

8. Femme de Paris.

9. Femme Angloise.

10. Isorice ordinnaire de France.
11. Fenime Palatine - 1849.
12. Dame de Espagnole - 1879.
13. Damoiselle suiuante dangleterre - 1882.
14. Fenime de Strasbourg - 1855.

,27
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15. Femme Türe vgl. 1901.
IG. Dumoiselle Amjloise - 1885.
17. Femme Villngeoise de Aimrous (lies des En-

virons) de Paris - 1870.

18. Femme de Diepe - 1874.

19. Femme de Bi-uxelle - 1830.

20. Femme d'Anuers - 1837.

21. Fille de Prague -1811.
22. Femme de Cologne - 1843.

23. Femme de Nörimhergue - 1818.

24. Femme de Ronen.

25. Fille de Zürich -18G5.
26. Dame de Strasbmrg - 1850.

27. Femme d'Amstredame ^

28. Femme Suisse - 1860.

1908—1944. Runde Frauentrachten.

Brustbilder in Kreisen. Folge von sieben und dreifsig

Blatt ohne Nummern. Breite der Platten 3 Z. 7— 10 L.;

Höhe 3 Zoll 10 Lin. bis 4 Zoll. Durchmesser der Kreise

im Lichten 3 Zoll 3— 4 Lin.

Vcrt. VII, 33— 50; VIII, 182— 201.

1908. (1.) Englische Edelfrau bei Hofe. Drei-

viertel linkshin; reichgelocktes Haar, in dem hinten ein

Blumenstranfs ; Perlenhalsband mit Hängepcrle ; Schulter-

tuch mit Kantenbesatz; vor der blofsen Brust ein Ge-

schmeide mit feiner Bandschleife. Oben HoUar fec. 1642.

Kopf aus der Aiila Veneris 1882 Nobilis Midier Atdica Anglicana.

1909. (2.) Die Dame mit bortenbesetztem
Kleide. Dreiviertel linkshin, reiches helles Lockenhaar,

Schultertuch mit Kantenbesatz; vor der Brust ein Ge-

schmeide mit drei Hängeperlen; Borten am Mieder und

an den Aermeln. Oben W. Hollar fecit 1642.

1910. (3.) (Die Herzogin von Lenox.) Drei-

viertel linkshin; helles Lockenhaar, in dem hinten eine

Perlenschnur; Perlenhalsband; Schultertucli mit doppel-

tem Kantenbesatz; Geschmeide mit drei Hängeperlen;

Mieder und Aermel nicht sichtbar. Oben W. Hollar fec.

1642.

Auf dem Abdrucke im britischen Museum als Herzogin von Lenox

bezeichnet.
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1911. (4.) Die Dame mit schlichtem Ilaar.

Der Kopf etAvas rechtshin, der Körper etwas hnkshin;

schhchtes in die Stirn gekämmtes Haar; Perlenhalsband

mit Hängeperle; Schultertuch mit reicher Stickerei; vor

der geblähten Brust ein Geschmeide in einer Bandschleife

;

rechts darunter noch eine Bandschleife. Oben W. Hollar

fecit 1639. Vgl. Omatus muliebris 1788.

1912. (5.) Die Dame mit Bandschleifen an / ^
vf v; / '

den Hängelocken. Dreiviertel linkshin; volles lang-''^'^'^*"'^

herabgehendes Lockenhaar, an dessen Enden unten Band-,v,'^'^e.lr^^d^
schleifen; Perlenhalsband; Schultertuch mit Kantenbesatz; Ä^-^

vorn ein Geschmeide mit drei Hängeperlen; drei wage- <^«^<-<-
^

rechte Streifen am Mieder. Links unten Wlollar fec.

1646. Hat Aehnlichkeit mit 1703.

1913. (6.) (Henrietta Maria.) Dreiviertel rechts-

hin; dunkles reichgelocktes Haar; Perlenhalsband, Brust-

tuch mit reicher Stickerei; Perlenschnur von Schulter zu
Schulter; vorn ein Geschmeide. Rechts unten W. Hollar

fecit 1642.

Gilt in England für die Königin Henrietta Maria. Sehr ähnlich ist

der Kopf in de-ni Omatus muliebris 1778a.

1914. (7.) Die Dame mit senkrecht gestreif-
tem Kleide. Dreiviertel linkshin

;
Lockenhaar, Perlen-

halsband
;
Halstuch mit Kantenbesatz ; Kette von Schul-

ter zu Schulter; vorn ein Geschmeide mit Hängeperle;
das Kleid von oben nach unten gestreift. Links unten
Wlollar fecit 1646.

1915. (8.) Die Dame mit steifem doppeltem
Kantenkragen. Dreiviertel linkshin; in dem reichen

Lockenhaar oben eine Perlenschnur ; Perlenhalsband
;
dop-

pelter reichgestickter Kantenkragen; vorn eine dunkle

Bandrosette mit Hängeperle ; drei wagerechte Streifen am
Mieder. Links unten Wlollar fecit.

1916. (9.) Die Dame mit der Schleife im Haar
und geschlitzten Aermeln. Dreiviertel linkshin; in

dem reichen Lockenhaar rechts eine Bandschleife und
zwei Perlenschnüre; Halstuch mit doppeltem Kantenbe-

•27*
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satz; vorn eine helle Bandscbleife mit Hängeperle; ge-

schlitzte Aermel. Links unten Wlollar fecit 1647.

1917. (10.) Die Dame mit der Schleife im
Haar und geschnürtem Mieder. Fast- ganz links-

hin; in dem dunkeln Lockenhaar rechts oben eine helle

Bandschleife; hohes durchsichtiges Halstuch mit doppel-

tem Kantenbesatz
;
geschnürtes Mieder. Oben W. Hollar

fecit 1642.

1918. (11.) Die Frau mit ungekämmtem Haar.
Dreiviertel linkshin; das helle, krause, wie es scheint un-

gekämmte Haar hinten von einem Bande gehalten ; kurze

dunkle Pelzjacke mit Stehkragen; geschnürtes Mieder.

Links oben W. Hollar fecit 1645.

1919. (12.) Die Frau mit Mühlsteinkragen
undgeschnürtem Mieder. Dreiviertel linkshin

;
glat-

tes Haar; Brokathäubchen; doppelter Mühlsteinkragen;

Pelzübermirf; Schnüre am Mieder; ein Theil der linken

Hand ist sichtbar. Links oben W. Hollar fecit Antuer-

piae 1644.

1920. (13.) Die Fran mit Mühlsteinkragen
u n d K n ö p fe n am Mieder. Dreiviertel rechtshin ; kur-

zes krauses Haar; Flügelhaube; Mühlsteinkragen; ge-

schlitzte Aermel; neun Knöpfe am Mieder. Links unten

W. Hollar fecit Äntverpiae 1644.

Spätere Dracke haben die Unterschrift J. C. Schmidhcimer ex. und links

unten N. 47.

1921. (14.) Die Frau mit Mühlsteinkragen
und Knöpfen auf der Achsel. Ganz rechtshin; dop-

pelter Haarwulst; kleine gestickte Haube; Mühlsteinkra-

gen; auf der Achsel Knöpfe im Zickzack. Links unten

W. Hollar fecit 1645.

1922. (15.) Die Frau mit Mühlsteinkragen
und Stirnnadel. Ganz rechtshin; Kantenhaube; Stirn-

nadel; Mühlsteinkragen; pelzverbrämtes geblümtes lOeid;

rechts vorn sechs Kiiöpfe. Rechts unten W. Hollar fecit

1645.
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1923. (16.) Die Frau mit Scheibenkrageu und
zwei Reihen Knöpfen am Mieder. Etwas reclitsliin;

glattes Haar; Scheibenkragen mit Kantenbesatz ; vorn eine

Bandschleife und eine Menge feiner Ketten ; zwei Reihen

Knöpfe am Mieder und an beiden geschlitzten Aermeln,

Links unten W. Hollar fecit Antuerpiae 1645.

1924. (17.) Kaufmannsfrau aus Hanau. Drei-

viertel linkshin ; kantenbesetzte Haube ; Stirnnadel ; durch-

sichtiger Scheibenkragen mit Kantenbesatz; dunkles bis

zum Halse hinaufreichendes Kleid. Oben W. Hollar fec.

1642.

Spätere Drucke liaben die Unterschrift Mercatoris Ilanuviensis Vxor.

1925. (18.) Edelfrau aus Oestreich. Ganz links-

hin; glattes Plaar; Brokathäubchen; Scheibenkragen mit

Kantenbesatz; breiter Pelzüberwurf; vorn eine Schleife;

Knöpfe am Mieder. Oben W. Hollar fec. 1642.

Spätere Drucke haben die Unterschrift Afulier Geuerosa Austriaca.

1926. (19.) Die Frau mit Kantenhaube und
Dhrnadel. Ganz rechtshin; Kantenhaube, von einer

Nadel unter dem Ohre gehalten; Halstuch mit Kanten-

besatz; glattes Mieder; das Kleid auf der Achsel gestreift.

Links unten W. Hollar fecit 1645.

1927. (20.) Die Frau mit Kantenmütze und
geschnürtem Mieder. Ganz linkshin; Kantenmütze

mit vorn zurückgesclilagenem Rande; Halstuch mit dop-

peltem Kantenbesatz ; dunkles Kleid
;
geschnürtes Mieder,

Links unten Wlollar fecit 164 /. Vgl. Oniatus miiliebris 1799.

1928. (21.) Frauenbrustbild nach Haskins.

Dreiviertel linkshin; Kantenmützc mit rings zurückge-

schlagenem Rande ; feine Halskette, die vorn in den Bu-

sen hinabgeht; bauschiges Tuch um den Hals und die

offne Brust. Links unten J. Haskins pin: W. Hollar fe-

cit 1645.

1929. (22.) Die Frau mit Kantenmütze und
einer Brustschleife. Ganz von vorn; dunkles Haar;

gelappte Kantenmütze; Hals- und Brusttuch; vorn eine
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dunkle Schleife; geblümtes Kleid; Sclmüre am Mieder.

Links unten Wlollar fec.

1930. (23.) Die Frau mit Kantenmütze und
mehreren Brustschleifen. Etwas linkshin; gelappte

Kantenmütze; Halstuch mit doppeltem Kantenbesatz;

vorn mehrere Bandschleifen übereinander Links unten

Wlollar fecit 1647.

Sehr ähnlich ist der Kopf in dem Ornatus muliebris 1802.

1931. (24.) Die Frau mit Kantenmütze und
drei Queerstr eifen am Mieder. Dreiviertel links-

hin; gelappte Kantenmütze; Busentuch und Halstuch mit

doppeltem Kantenbesatz ; vorn ein Geschmeide mit einer

dunkeln Sclmurschleife ; drei wagerechte Streifen am Mie-

der. Rechts unten Wlollar fecit 1647.

1932. (25.) Die englische Edelfrau mit der

Regenkappe. Wenig linkshin; dunkle Regenkappe,

unter dem Kinne zusammengebunden; dunkler faltiger

TaiFtüberwurf ; auf jeder Schulter dreifacher Kantenbe-

satz. Links unten Wlollar fecit.

Sehr ähnlich ist der Kopf in der Aula Veneris 1887 Mulier Generosa

Anglica.

1933. (26.) Die Dame mit Regenkappe und
Pelz Überwurf. Fast ganz rechtshin; dunkle Regen-

kappe, unter dem Kinne zusammengebunden; über dem

hellen kantenbesetzten Brusttuch ein dunkler flacher Pelz-

überwurf Oben Ilollar fec. 1642.

1934. (27.) Bürgerstochter aus Strafsburg.

Etwas linkshin; kleine dunkle Filzkappe; fünffach ge-

fältelter Mühlsteinkragen; dunkle Jacke; geblümtes Mie-

der mit Schnüren. Oben W. Hollar f. 1642.

Spätere Druclte haben die Unterschrift Civis Argentinensis Filia. Sehr

ähnlich ist der Kopf in der Aula Veneris 1855 Virgo Argentinensis.

1935. (28.) Die Strafsbiirgcrin. Dreiviertel

rechtshin; l^ugelmütze; Mühlstciiikragen , sechsfach ge-

fältelt; pelzverbrämte mit Schnüren besetzte Jacke; ein
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Theil des hellen Rockes ist sichtbar. Links unten W.

Hollar fecit Londini 1643.

Sehr ähnlich ist der Kopf in der Aula Veneris 1852 Mulier Argen-

tineiisis.

1936. (29.) Strafsburger Jungfrau. Ganz von

vorn; Kugelmütze; schmaler weifser Hemdkragen; dunkle

Jacke mit breitem Pelzbesatz ; heller Rock und helle Aer-

mel. Links unten Wlollar fecit 1647.

Sehr älinlich ist der Kopf in der Auhi Veneris 185G Virt/o Argen-

tinensis.

1937. (30.) Die Frau mit Kugelmütze und
hohem Halstuch. Dreiviertel linkshin; Kugelmütze;

Busentuch und Halstuch mit doppeltem Kantenbesatz;

reichgesticktes Kleid; vorn eine Kette. Links unten W.

Hollar fec. 1645.

1938. (31.) Kaufmannsfrau aus Frankfurt.

Ganz rechtshin; kugelförmige Pelzmütze; Mühlsteinkra-

gen; glattes Mieder; das Kleid auf der Achsel gestreift.

Oben W. Hollar fecit 1642.

Spätere Dniclse haben die Unterschrift Mercatoris Francofurtensis Vxor.

1939. (32.) Wiener Edelfrau. Dreiviertel rechts-

hin; dicke dunkle Pelzmütze, oben flach; Scheibenkragen; ^

Pelzüberwurf; vorn eine Reihe Knöpfe. Rechts unten

W. Hollar fecit Antuerpiae 1645.

Von der Gegenseite ist der Kopf in der Aula Veneris 1813 Mulier

Generosa Viennensis Austriae.

1940. (33.) Die Frau mit spitzer Pelzmütze.
Dreiviertel linkshin; hohe spitze Pelzmütze; Mühlstein-

kragen; breiter Pelzüberwurf; Schnüre am Mieder. Rechts

unten Wlollar fecit 1646. Vgl. Aula Veneris 1808.

1941. (34.) Die Frau mit Männerhut und ho-

hem Halstuch. Dreiviertel linkshin; Männerhut mit

flacher Krempe; Halstuch mit doppeltem Kantenbesatz;

vorn im Busen ein kleines Geschmeide an einer feinen

schwarzen Schnur. Oben W. Hollar fec. 1642.

1942. (35.) Die Frau des Lord Mayor von

London. Wenig linkshin; Männerhut mit Band und
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Schleife; wulstiger Mühlsteinkragen ganz aus Kanten be-

stehend; Halstuch mit Kantenbesatz; von Schulter zu

Schulter doppelte Gliederkette. Links unten W£ollar fe-

cit 1646.

Sehr ähnlich ist der Kopf in der Aula Veneris 1892 Frau des Lord
Mayor.

1943. (36.) Edelfrau aus Antwerpen. Drei-

viertel rechtshin; flacher Strohhut mit geflammtem Feder-

kranz, darunter ein helles kantenbesetztes Tuch; hinten

zwei Federn ; Halstuch mit dreifachem Kantenbesatz ; vorn

eine Bandrosette. Links unten V\HoUar inu: et fecit 1647.

Von der Gegenseite ist in der Aula Veneris 1832 Mulier i)rimaria

Antuerpiensis . . .

1944. (37.) Bürgersfrau aus Antwerpen. Drei-

viertel linkshin; vor der Stirn eine dunkle Scheibe mit

Stiel und Puschel ; hinten ein dunkles Eegentuch ; Busen-

streif und Brusttuch mit Kantenbesatz, darüber durch-

sichtiges Halstuch. Links unten W. Hollar fecit Londini

1643.

Von der Gegenseite ist in der Aula Veneris 1835 Civis mit Merca-
toris Antuerpiensis Vxor.

Muffe.

Acht Blatt von verschiedener Gröfse.

Vert. XIII, 12 — 19. Towneley 7 U.

1945. (1.) Muff mit Band und Schleife. Dunk-

ler Mufi", links oben höher als rechts unten; in der Mitte

ein gesticktes Band mit einer Schleife hnks. Links un-

ten W. Hollar fecit 164 T. Zweifelhaft. Breite der Platte

4 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

Vert. XIII, 15 mit der Jahreszahl 1645. Sotzmann.

Wiederholung oder Nachsticli von der Gegenseite ; die Bandschleife

rechts. Rechts unten Hollar.

1946. (2.) Muff mit Brokatband. Muff" rechts-

hin aufwärts, durch ein reichgesticktes Brokatband in zwei

Hälften getheilt. Links oben Wlollar fecit 1647. Breite

der Platte 4 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll 2 Lin.

Vert. XIII, 16 mit der Jahreszahl 1645. Sotzmann.
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1947. (3.) Muff und Pelzüberwurf, Links ein

MulF auf einem Tische; rechts ein vielfach verschlunge-

ner Pelzüberwurf, dessen eines Ende vom über den Rand

des Tisches herabhängt; der ganze Hintergnmd ist schraf-

firt. Links unten W. Hollar fecit 1645. Breite der Platte

4 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 2 Lin. Veit. xiii, 19.

Die Platte wurde später oben beschnitteu, und hat dann nur noch

2 Zoll 9 Lin. Ilöhc.

1948. (4.) Muff, Tuch und Maske. Der Muff

reicht bis an den unteren Plattenrand; darüber ein weifses

Tuch, dessen Kantenbesatz rechts oben an den Platten-

rand geht; links oben eine schwarze Halbmaske. Rechts

unten W. Hollar fecit 1642. Breite der Platte 3 Zoll

7 Lin.; Höhe 2 Zoll 2 Lin.

Vert. XIII, 12 mit der Jahreszahl 1G44. Sotzniann.

1949. (5.) Muff, Tuch und Maske. Das vorige

Blatt von der Gegenseite ; der Kantenbesatz des weifsen

Tuches geht nach links oben, die Halbmaske liegt rechts

oben. Links unten W. Hollar fecit. Breite der Platte

3 Zoll 5 Lin.; Höhe 2 Zoll 3 Lin. Vert. xiii, 13.

1950. (G.) Muffe und weifses Tuch. Auf einem

Tische liegt rechts ein Muff, der durch ein gesticktes Band

getheilt ist, links noch zwei oder drei Muffe, die eine

dunkle Pelzmasse bilden ; rechts auf halber Höhe ein wei-

ises Tuch, das unter dem ersten Muffe hervor bis an den

Tischrand geht; der Hintergrund ist schattirt. Rechts

unten W. Hollar fecit 1643. Breite 5 Zoll 9 Lin.; Höhe

3 Zoll 5 Lin. Vert. XIII, 14.

1951. (7.) Muffe und Putzsachen. Mehrere Muffe

auf einem Haufen, dazwischen zwei kantenbesetzte Da-

menhalstücher, deren eines bis in die Ecke rechts unten

herabreicht; links liegen ein Federwedel, ein Paar Hand-

schuhe, eine Halbmaske, ein Nadelkissen und ein Fächer.

In der Mitte unten VHollar fecit Aqua forii 1647 ; rechts

unten Antiierpiae. Breite der Platte 7 Zoll 10 Lin.; Höhe

4 Zoll 3 Lin. Vert. XIII, 18.
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1952. (8.) Fünf Muffe. Fünf ausgeftihrte halb

dunkle halb helle Muffe ; die dazu gehörigen Frauenarme
und Leiber sind nur mit leichten Strichen angedeutet.

Links unten W. Hollar fccit 1645 et 1646. Breite 4 Zoll

11 Liu.; Höhe 3 Zoll. Vcrt. xiii, 17.

1953—1970. Mönche, geistliche Ritter
uikJ Noinieii.

Grofse Folge von aclitzehn Blatt (17 Mönche und

eine Nonne); ganze Figuren; lateinische Unterschriften;

ohne Nummern, doch mit später hinzugefügten Seiten-

zahlen. Breite der Platten 5 Zoll 3— 7 Lin. ; Höhe mit

der Schrift 9 Z. 3— 10 L.; ohne dieselbe 9 Z. 1 — 5 L.
Vert. VII, 213— 229.

1953. (1.) Canonicus Regularis S. Augustini. Drei-

viertel linkshin; dunkle Mütze mit drei Spitzen; dunkler

Mantel; unter dem linken Arme hält er ein Buch, die

Rechte hat den Mantel gefafst; der Hintergrund ist weifs.

Rechts unten W. Eollar fecit. Vert. vii, 222.

Dugdalc Mon. II, p. 1. Dugdalc Warw. p. 156 (237).

1954. (2.) Heremitanus S. Augustini. Von vorn; der

Kopf dreiviertel rechtshin; Mütze mit drei Spitzen; lan-

ger weifser Bart; mit der Rechten hält er ein Buch un-

ter dem Arme; die Linke fafst das dunkle Obergewand.

Rechts unten W. Ilollar fecit. Vert. vii, 219.

Dugdiile Warw. p. 780 (1085).

1955. (3.) Ordinis Bencdictini Monachus. Fast von

vorn, der unbärtige Kopf ein wenig linkshin ; kurzes Haar,

dunkles Gewand; die Kapuze bedeckt den Hinterkopf; in

der Rechten ein Buch. Ohne Hollars Namen,
Vcrt. VII, 226. Dugdalc Mon. I, p. 1. Dugdale Warw. p. 99

(144. 156 ).

1956. (4.) Carmelita. Fast von vorn, etwas linkshin;

kurzes Haar, schwacher Lippen- und Kinnbart; mit der

Linken schlägt er das helle Obergewand zurück; dunkles
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Untergewand, dunkle Schuhe; Hnks oben ein Wappen.

Rechts unten W. Hollar fecit. Vert. Vil, 2i8.

Dugdale Warw. p. 118 (187).

1957. (5.) Ordinis Carthusiani Monachus. Fast von

vorn, etwas linkshin
;
spitze Kapuze ; in der Linken hält

er ein Buch, die Rechte ist unter dem Scapulier verbor-

gen ; der Hintergrund ganz schraffirt. Ohne Hollars Na-

men. Vert. vir, 213.

Dugdale Mon. I, p. 948. Dugdale Warw. p. 132 (20G).

1958. (6.) Ordinis Cisterciensis Monachus. Fast ganz

linkshin ; kahler unbedeckter Kopf, die Hände zusammen-

gelegt; in der Linken ein Rosenkranz; der ganze Hinter-

scrund schraffirt. Ohne Hollars Namen. Vert. vil, 227.

Dugdale Mon. I, p. 692. Dugdale Warw. p. 144 (221).

1959. (7.) Ordinis Cluniacensis Monachus. Ganz

von vorn, der Kopf dreiviertel linkshin; in der Rechten

ein Buch; die Linke fafst vorn das dunkle Gewand zu-

sammen. Ohne Hollars Namen. Dugdale Mon. i, p. 608,

• 1960. (8.) Dominicanus. Dreiviertel linkshin; Lip-

pen- und Kinnbart; unter der dunkeln über den Kopf

gezogenen Kapuze ein helles Kopftuch; in der Linken

ein Ikich. Rechts unten W. Hollar fecit. Vert. vir, 220.

Dugdale Warw. p. 368 (461).

1961. (9.) Canonicus Regularis Ordinis S. Gilberti.

Dreiviertel linkshin; Tonsur; vollständiger Bart; helles

verbrämtes Obergewand über einem dunkeln Unterge-

wande; die Rechte fafst das Obergewand; dunkle Schuhe;

der Hintergrund ist nicht schattirt. Links miteii VHollar

fecit. Vert. Vn, 224. Dugdale Mon. II, p. 755.

1962. (10.) Eq. Hospitaliarius. Ritterfigur fast ganz

linkshin; die Linke am Halse der Schwertscheide, die

Rechte ausgestreckt. Ohne Hollars Namen.
Vbrt. VII, 215. 228. Dugdale Warw. p. 707 (966).

1963. (11.) Canonicus Hospitaiis S. Johannis Bap-

tistae Coveniriae. Von vorn; der tonsurirtc Kopf ein

wenig rcchtshiu
;
Lippen- mid Kinnbai t. Schwarze Kutte
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mit zurückgeschlagener Kapuze; beide Häude vor der

Brust übereinander gehalten ; die Linke deutet aui' ein

dunkles Kreuz vor der Brust. Rechts unten W. Hnllar

fecit 1661. Dugdale Mon. II, p. 367.

1964. (12.) Minorita. Fast von vorn, etwas links-

hin; tonsurirter Kopf, Lippen- und Kinnbart, dunkles

Gewand; an seinem Gürtel hängt ein Rosenkrai^z mit

einem Kruzifix; er hält mit beiden Händen den vorn her-

abhangenden Strick; blofse Füfse mit Sandalen; hnks

oben ein Wappen. Rechts unten W. Hollar fecit.

Vert. VII, 217. Dugdale Warw. p. 114 (181).

1965. (13.) Canonicus Regularis Ordinis Praemon-

stratensis. Dreiviertel linkshiu; helle Mütze mit drei

Spitzen; schwacher Lippenbart; helles kantenbesetztes

Gewand; über dem linken Arme trägt er einen hellen

Pelz mit Hermelinschwänzen besetzt. Rechts unten W.

Hollar dehn, et SCulp. Dugdale Mon. II, p. 58'J.

1966. (14.) Canonicus Secularis. Dreiviertel links-

hin; starke Tonsur, weifses Obergewand, dunkles Unter-

gewand; in der Linken hält er ein Buch, die Rechte hangt

herab; links oben ein kleines Wappen. Ohne Hollars

Namen. Vert. vii, 221.

Dugdale Mon. III, p. 115. Dugdale Wanv. p. 344 (430).

1967. (15.) Canonicus Regularis S. Sepulchri. Ganze

Figur; der Körper linksbin, der Kopf dreiviertel rechts-

hin; Mütze mit drei Spitzen; langer Bart; rechts auf dem

dunkeln Obergewande ein helles Kreuz; in der Rechten

ein Buch. Ohne Hollars Namen. Veit. vii, 225.

Dugdale Warw. p. 355 (45 5).

1968. (16.) Templarius. Fast von vorn, ein wenig

linkshin; die Linke am Schwertgriff; in der Rechten ein

Stab, worauf ein Kreuz. Ohne Hollars Namen.
Vert. Vll, 214. 229. Dugdale Wanv. p. 795 (963).

1969. (17.) Trinitarianus , Dreiviertel rechtshiu ; Ton-

sur; Lippen- und Kinnbart; auf dem weifsen Gewände
rechts und vor der Brus;t ein Kreuz; die Linke hält ein
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Buch; die Rechte ist ausgestreckt. Rechts unten W. Hol-

lar fecit. Veit. VII, 2IG. Dngdale Warw. p. 394 (500).

1970. (18.) Monialis Ordinis S. Gilberti. Nonne;

dreiviertel rechtshin ; die dunkle hellgefütterte Kapuze be-

deckt den Kopf und läfst nur das Gesicht frei; ein Theil ;.

der Rechten ist sichtbar. Links unten W. Hollar fecit. *~ c^/u ^^2^ .

Vert. VII, 223. Dugdale Mon. II, p. 783.

1971 — 1985. Mönche und Nonnen.

Kleine Folge von fünfzehn Blatt (1 1 Mönche und vier

Nonnen). Ganze Figuren. Die meisten haben lateinische

Unterschriften; bei einigen sind Nummern und enghsche

Ueberschriften später hinzugefügt. Breite der Platten

2 Zoll 1 — 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 3 Zoll 6—7 Lin.

;

ohne dieselbe 3 Zoll 4— 5 Lin.

Vert. VII, 194. 195. 200— 202. 204— 212.

1971. (1.) Vnus Carmelita. Dreiviertel rechtshin;

Kopf und Brust von einer hellen Kapuze bedeckt; heller

Mantel über einer dunkeln Kutte; die Spitze des linken

Schuhes ist sichtbar. Rechts unten Wlollar fecit 164 T.

Vert. VII, 204.

1972. (2.) Carmelita discalceatiis. Fast von vorn,

ein wenig linkshin
;
Kopf und Brust von einer hellen Ka-

puze bedeckt; Sandalen an beiden Füfsen. Links unten

Wlollar fecit 1645. Vert. vii, 209.

1973. (3.) Pater Carmelita. Dreiviertel linkshin in

dunkler Tracht; die Kapuze bedeckt Kopf und Schultern;

Tonsur auf der Stirn; die Hände unter dem Scapulier.

Links unten Wlollar fec. 1645. Vert. vii, 205.

1 974. (4.) Carthusianus. Ganz linkshin, die Kapuze

über den Kopf gezogen; die Hände stecken vorn in den

Aermeln. Links unten Wlollar delineauit et sculp.; rechts

1663. Spätere Dnicke haben oben a Carthusian, inid rechts unten 48.

1975. (5.) Patres Dominicani. Ganz rechtshin, in

heller Tracht; die zurückgeschlagene Kapuze läfst den

tonsnrirten Kopf frei, die Hände unter dem Scapulier.
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Rechts unten undeutlich W. Hollar ad nimm delin. et

fecit. Vert. VII, 206.

1976. (6.) Patres Dominicani. Fast von vorn, etwas

rechtshin; Tonsur; die dunkle Kapuze hell gefüttert;

dunkles Ober- helles Untergewand ; die Hände sind nicht

sichtbar, aber die Spitzen beider Schuhe. Rechts unten

Wlollar fecit 1... (die Jahreszahl abgerissen).

Vert. VII, 207.

1977. (7.) Patres Minores F: de Paula. Ganz links-

hin; Kopf und Schultern von einer dunkeln Kapuze be-

deckt, die über der Stirn eine Spitze bildet ; dunkle Kutte,

an der ein Strick herabhängt; die Hände in den weiten

Aermeln verborgen. Rechts unten Wlollar fecit 1645.

Vert. VII, 208.

1978. (8.) Norbertini Ordinis Praemonstratensis. Cranz

von vorn, die Hände unter dem Scapulier; vierspitzige

Mütze. Links unten W. Hollar fecit 1664 (die 4 un-

deutlich). Vert. VII, 202.

1979. (9.) Canonicus Regularis Ord. Praemonstra-

tensis. Linkshin; vierspitzige Mütze; über dem linken

Arme trägt er einen Mantel mit Hermehnschwänzen.

Links unten W. Hollar delineamt et sculpsit 1663.

Vert. VII, 203.

1980. (10.) Ohne Benennung. Ein Mönch in dunkler

Tracht ganz linkshin ; die den Kopf bedeckende Kapuze

hat hinten rechts einen Zipfel; beide Schuhe sind sicht-

bar. Links unten W. Hollar delin. et sculp : Vert. vii, 210.

1981. (11.) Ohne Benennung. Ein Mönch in dunkler

Tracht ganz linkshin, etwas vom Rücken gesehn; auf

dem Kopfe eine dunkle runde Mütze; weifser Hemdkra-

gen; der linke Schuh und der Hacken des rechten sind

sichtbar. Links unten undeutlich W. Hollar ad vivum

deli: et fecit. Vert. vii, 211.

1982. (12.) Laica Soror Ord. S"" Ciarae. Eine

Nonne linkshin; sie hält einen Rosenkranz in beiden Hän-

den. Links unten W. Hollar delin. et sculp. 1663.

Vert. VII, 194.
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1983. (13.) Laica Soror Clarissa. Eine Nonne ganz

von vorn
;
Kopf und Schultern von einem dunkeln Wei-

hel bedeckt, der unter dem Kinne zusammengeht; dar-

unter ein helles Wimpel ; dunkles Chorkleid. Links unten

W. HoUar delin. et sculp (Jahreszahl undeutlich).

Vert. VII, 195.

1984. (14.) Ohne Benennung. Eine Nonne dreiviertel

linkshin; Kopf und Schultern von einem hellen Wimpel
bedeckt; dunkles Chorkleid; die Hände unter dem Sca-

pulier verborgen; die Spitze des linken Schuhes ist sicht-

bar. Rechts unten undeutlich W. Hollar ad vimm del.

et fecit 1645. Vert. vir, 200.

1985. (15.) Ohne Benennung. Eine Nonne ganz

rechtshin
;
Kopf und Brust von einem hellen Wimpel be-

deckt; die Hände vorn über einem hellen Vortuch zu-

sammengelegt; dunkles Chorkleid; der rechte Schuh ist

sichtbar. Links unten W. Hollar ad uiuum delin. et fecit.

Vert. VII, 201.

1986. Die Ritter des Christordens.

Ueberschrift Habits and Ensignes , helonging to the

Order of the Passion of Jhesus Christ. Oben vier Fi-

guren nebeneinander; unten links zwei Figuren, rechts

eine Fahne und ein Schild. Links unten pag. 86. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 7 Zoll 7 Lin.; Höhe
10 Zoll 9 Lin. Vert. VII, 231. Ashmole Garter p. 86.

1987. Der Mönch von Thong - Castle.

Ein Mönch unter einem Baume sitzend; er hält ein '3

Buch in dor Linken, eine Feder in der Rechten; links

neben ihm ein Schreibzeug; links hinten ein Schlofs mit
der Beischrift Thong-Castle. Ohne Hollars Namen. Breite

4 Zoll 2 Lin.; Höhe 5 Zoll. vert. I, 142.
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1988—1996. Englische Staatstrachten.

Folge von neun Blatt
;
ganze Figuren mit Unterschrif-

ten; ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 8— 11 Lin.;

Höhe mit der Schrift 4 Zoll 4 — 6 Lin.; ohne dieselbe

4 Zoll 2— 3 Lin. vert. vii, 84— 92.

1988. (1.) The Creation Robe of the Prince of Wales;

darunter Charles Prince of Great Brittan. In dieser zwei-

ten Zeile sind alle drei a verkehrt gestochen. Dreivier-

tel linkshin; Krone und Hermelinmantel; in der Kechten

ein Diploma Regium. vert. vir, 84.

1989. (2.) The Creation Robe of an Karle, the Lord

of Arimdell. Dreiviertel linkshin; Krone und Schwert;

die Linke fafst den Mantel; in der Rechten ein Diplom.
Vert. VII, 86.

1990. (3.) The Creation Rohe of a Duke. Duke of

Buckingham. Ganz von vorn; Krone, Stab, Diplom; das

Schwert hängt gerade vorn. Vert. vii, 85.

1991. (4.) The Creation Robe of a Marquesse. Drei-

viertel linkshin; in der Rechten ein Diplom, die Linke

ruht auf dem Schwert. Vert. vii, 87.

1992. (5.) The Creation Robe of a Viscount. Ganz

von vorn, der Kopf etwas rechtshin; in der Rechten ein

Diplom, die Linke unter dem Mantel. Vert. vii, 88.

1993. (6.) The Creation Rohe of a Baron. Drei-

viertel linkshin; blofser Kopf; in der Rechten ein Zettel.

Vert. Vll, 89.

1994. (7.) The Habit of a Bishop. Von vorn, ein

wenig linkshin; flaches Barett; in der Rechten ein Buch.
Vert. Vll, 92.

1995. (8.) The Creation Rohe of a knight of the

Gatter. Dreiviertel rechtshin; dunkles Barett mit heller

Feder; in der Linken ein Stab.

Nach Vert. VII, 90 „William Earl of Salisbury."
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1906. (9.) The habit of a Judge. Von vorn, ein we-

nio- rechtshin: flaches Barett; in der Rechten eine Rolle.

Nach Ycrt. VII, 91 „Judge Hatton."

Einzelne abendländische Trachten.

1997. Der grüfsende Herr.

Ganze Figiu^, nach rechtshin sich verbeugend; die

Rechte hält den Federhut vor der Brust; kantenbesetzter

Hemdkragen; Jacke und Hosen gestreift; Kreuze um die

Knie, Stulpenstiefeln und Sporen. Rechts unten Wentzel

Hollar scidp. und Ahrall. Hoyenberg exc. Breite der Platte

3 Zoll; Höhe 5 Zoll 5 Lin. Vert. vii, 197.

Naclistich eines Ungenannten in der Richtung der Originales; hinten

Landschaft; unten in der Mitte 5.

1998. Die Dame mit dem Stirnteller.

Ganze Figur linkshin; Stirnteller mitPuschel; hinten

ein Regentuch; kantenbesetzter Hemdkragen; geblüm-

tes Kleid; die Hände übereinandergelegt. Rechts unten

Wentzel Hollar scidp. Breite der Platte 3 Zoll; Höhe

5 Zoll 5 Lin. Vert. VII, 198. Seitenstück des vorigen.

Nachstich wie bei dem vorigen mit der Nummer 6.

1999. Englisches Winterkleid.

Ganze Figur; der Kopf mit einer schwarzen Halb-

maske bedeckt^ ganz von vorn; der Körper ein wenig

linkshin; dunkle Kappe, um den Hals ein Pelzüberwurf,

welchen sie mit der Rechten fafst, die Linke steckt in

einem Muffe; dunkles bis zur Erde reichendes Gewand;

links am Gürtel ein Federwedel. Unterschrift The Win-

ter habit of ane English Gentletooman. Im Hintergrunde

oben Wolken. Links unten Hollar fecit 1644. Breite

3 Zoll 11 Lin.; Höhe mit dem Abschnitte 8 Zoll; ohne

denselben 7 Zoll 2 Lin.

Vert. VII, 108 nach v. Dyk, oder VII, 199. Selten.

28
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2000. Frau und Magd.

Links steht eine Frau in ganzer Figur fast von vorn;

grofse runde dunkle Pelzmütze, breiter steifer Halskragen

mit Kanten, dunkles Kleid mit pelzbesetztem Kragen, un-

ter dem die Hände verborgen sind. Rechts hinten ein

Dienstmädchen mit einem Korbe am Arm. Ohne Hol-

lars Namen; vielleicht Jugendarbeit. Breite 2 Zoll 6 Liu.;

Höhe 4 Zoll 3 Lin.

2001. Die beiden Kugelmtitzen.

Links eine weibliche ganze Figur; rechts ein weib-

liches Brustbild; beide haben Kugelmützen, Mühlstein-

kragen und Pelzjacken. Unten in der Mitte Wlollar de-

line et fecit. Zweifelhaft. Grabstichelarbeit und nicht

Hollars Schrift. Breite 4 Zoll 2 Lin.; Höhe 3 Z. 5 L.

Vert. VII, 196. Die Figur links ist 1852 aus der Aula Veneris von

der Gegenseite; aber nicht unvollendet, wie Vertue sagt, sondern

ganz ausgeführt. Sehr selten. Ein Abdruck in Windsor.

2002. Der eifersüchtige Bursch.

Ganze Figur rechtshin ; er trägt einen konischen breit-

krämpigen Hut, einen tellei förmigen Halskragen, auf dem

Itücken einen Säbel, vorn in der Jacke ein Messer; rechts

hinten mehrere Häuser und Figuren, ein Röhrbrunnen,

drei Schweine ; links eine Brücke, am Horizont ein Kirch-

thurm. Unterschrift

Der Fritz er hott ein federpusch

Ich will mir auch ein khauffen,

Und lost er von meim Grelle nicht ab,

Er Miifs sich mit mir rauffen.

Links unten Wlollar fecit 1646. Rechts unten Adam

Alexius Bierling excud. Breite 3 Zoll 9 Lin.; Höhe mit

der Schrift 6 Zoll 1 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 5 Lin.

Vert. VII, 255.

Neger, Amerikaner, Türken, Chinesen.

2003. Junger Negerkopf
Fast ganz rechtshin; an dem weifsen Hemdkragen

sind links hinten drei Streifen sichtbar; vorn am Gewände
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sechs Knöpfe. Kechts auf tialber Höhe gegen unten W.

Hollar fec. Breite 1 Zoll 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 5 Lin.

Vert. Vlir, 327. Im britischen Museum ist ein Abdruck vor der Schrift.

2004- Junger Negerkopf.

Fast ganz rechtshin; an dem weifsen Hemdkragen

sind drei Streifen sichtbar-, vorn am Gewände sechs

Knöpfe. Rechts oben W. Hollar fecit 1645. Breite

2 Zoll 3 Lin.; Höhe 3 Zoll. vert. vni, 325.

2005. Negerkopf im Oval.

Fast ganz rechtshin; an dem weifsen Hemdkragen

sind zwei Streifen sichtbar; am Kleide 3.2, am Kragen

2 Knöpfe. Rechts unten aufserhalb des Ovales W. Hol-

lar inu. 1635. Grofser Durchmesser 2 Zoll 8Lin. ; klei-

ner 2 Zoll 2 Lin. Vert. VIII, 324.

2006. Kopf einer Negerin.

Ganz linkshin; Ideine w'^eifse Haube auf dem Hinter-

kopfe; breiter weifser Hemdkragen, vrorin am Nacken

sechs Streifen. Rechts oben W. H. fecit. 1645. Breite

1 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Zoll 4 Lin. vcrt. viii, 328.

2007. Kopf einer Negerin.

Fast von vorn, etwas linkshin; Haube mit einfachem

Spitzenbesatz; breiter weifser Hemdkragen mit doppel-

tem Spitzenbesatz. Links oben W. Hollar fecit. Antoer-

piae A" 1645. Breite 2 Zoll 2— 3 Lin.; Höhe 3 Zoll.

Vert. VIII, 326.

2008. Brustbild einer Negerin.

Dreiviertel rechtshin; Kantenhaube, Kantenhalstucli,

vier Queerstreifen am Mieder. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 ZoU 2 Lin.; Höhe 7 Zoll 8 Lin.

Vert. VIII, 329? Sehr selten. Ein Abdruck im britischen Museum.

2009. Nackter Amerikaner.

Halbe Figur, etwas linkshin; der obere Theil des Ge-

sichtes tättowirt; Stirnband von Zähnen; Ohrringe und

Halsband von kleinen Kugeln oder Muscheln. Links oben

28*
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Unns Americanus ex Virginiä. Aetat. 23. Rechts oben

ff . HoUar ad viimm delin. et fecit 1645. Breite 3 Zoll;

Höbe 3 Zoll 10—11 Lin. Vcrt. viii, i8i.

2010. Der Türke mit geblümter Weste.

Brustbild eines sclmurbärtigen Türken; der gestreifte

Turban, von einer Kette umschlungen, läfst das rechte

Ohr frei; an der geblümten Weste mit Stehkragen sind

neun Knöpfe sichtbar. Links oben W. Hollar ad viuum

deli: Londini 1637 ; rechts et fecit Ant A" 1645.

Breite 2 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll. Vert-. viii, 47.

Nachstich in der Richtung und Gröfse des Originales; man kennt ihn

an der Inschrift; links oben W. Hollar ad rivuvi dcline: Londini

1637 ; rechts et fecit Antverpiae 1645.

2011. Der alte Vicekönig von Kanton.

Oben auf einem Bande The old Vice Roy of Kanton.

Er sitzt mit untergeschlagenen Beinen auf einem Teppich;

rechts mehrere sitzende, links einige stehende Chinesen.

Rechts unten W. H. Breite 5 Zoll 11 Lin.; Höhe 3 Zoll

9 Lin. Vert. VIII, 3.33. Ogilby China p. 45.

2012. Der junge Vicekönig von Kanton.

Ucberschrift The yonng Vice Roy of Kanton. Er rei-

,A/ / tet linkshin auf einem langmähnigen Pferde ; hinten meh-

rere Reiterhaufen. Ohne Hollars Namen. Breite 5 Zoll

11 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin. Vert. viil, 332.

Ogilby China p. 43.

2013. Gesandte des Lama.

Oben Ambassador of Lammasj drei Männer mit

/// schlichten Kleidern und niedrigen runden Hüten; links

ein Kind in derselben Tracht; hinten Gebäude und Berge.

Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite 6 Zoll 3 Lin.;

Höhe 3 Zoll 10 Lin. Ogilby China p. 125.

2014. Gesandte des Mogul.

Oben Mogols Amhassadors ; drei Männer in geblümten

Röcken; der rechts trägt eine Fahne oder einen Schirm;

hinten Gebäude. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite

6 Zoll 2 Lin.; Höhe 4 Zoll, ogiiby China p. 124.
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2015. Gesandte der Zutadsen.

Oben Ambassador of the Zutadsen. Drei Figuren

nebeneinander, die in der Mitte fast von vorn, die links

stehende vom Rücken, die rechts stehende dreiviertel

linkshin; hinten ein grofses Zeltlager. Ohne Hollars Na-

men. Breite 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin.

Vert. VIII, 337. Ogilby China p. 115 (123).

2016. Drei chinesische Schauspieler.

Oben Chinese Comediants ; links ein Mann mit sehr

langem dunkeln Bart, rechts zwei Franen mit Fächern.

Ohne Hollars Namen ; zweifelhaft. Breite 6 Zoll 3 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 10 Lin. Vert. VII, 269. Ogilby China p. 167.

2017. Drei Chinesen.

Oben Chinese Men ; sie stehii nebeneinander; der in

der Mitte linkshin; rechts noch ein Knabe; hinten Pa-

goden und Häuser. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll

4 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Vert. vii, 264.

Ogilby China p. 209.

2018. Chinesische Landleute.

Oben Chinese men and women. Rusticks. Vorn vier

chinesische Figuren; die links mit einem Sonnenschirme,

die rechts mit einer Lanze; in der Mitte nach hinten sitzt

ein Alter mit einem Fächer. Ohne Hollars Namen. Breite

Ü Zoll 3 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Vcrt. vii, 265.

Ogilby China p. 212.

2019. Chinesischer Kuppler.

Oben A Ruffien; er führt einen Maulesel rechtshin,

auf dem ein verschleiertes Mädchen rittlings sitzt; hinten

Landschaft. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite

5 Zoll 10 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Ogilby China p. 169.

2020. Zwölf chinesische Figuren.

Auf 11 Feldern in vier Reihen untereinander; jedes

Feld hat eine Ueberschrift ohne Nummer; oben a) links

A King , rechts A Queene. Zweite Reihe b) A Pater of

the Society of Jesus'; c) A Doctor of the Province of
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Nankin; d) A Soiildier of the Promnce of Quicheu. Dritte

Reihe e) A Souldier of the Promnce of Quamsi; f) A
Rusticke of the Promnce of Huquang i g) A Rusticke of

the Promnce of Suchuen. Vierte Reihe h) A Woman of

the Provin: of Xansi ; i) a Woman of the Promnce of Ro-

nan ; k) a Woman of . . . Chekiang ; l) a Woman of . . .

Fokien. Ohne Hollars Namen. Breite 8 Zoll ; Höhe des

Ganzen 11 Zoll 6 Lin.; Höhe der drei obersten Reihen

je 3 Zoll; Höhe der untersten Reihe 2 Zoll 6 Lin.

Vert. VIII, 338— 349. Ogilby China II, p. 36.

2021. Chinesische Schreibweise.

Rechts The Manner of writing. Rechts steht, eine ge-

bückte Figur und schreibt an einem Tische, vor dem ein

AlFe sitzt; links auf der Erde ein Stein und Läufer zum
Farbereiben ; dahinter eine Thür oder Tafel. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 6 Zoll 1 Lin.; Höhe 4 Zoll.

Vert. VII, 2Ü8. Ogilby China II, p. 105.

2022. Tartarische Männer.

Oben Tartarians ; drei männliche Figuren, deren eine

mit einem Bogen Hnkshin schiefst. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 4 Zoll. Vert. vii, 2gg.

Ogilby China p. 286.

2023. Tartarische Frauen.

Oben Tartarian women; drei weibliche Figuren; rechts

hinten Zelte und ein geschlachteter Ochse an einem Baume.

Ohne IloUars Namen. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Hohe 3 Zoll

11 Lin. Vert. VII, 267. Ogilby China p. 286.

2024 —2027. Bettler nach CaHot
Vier, rechts unten numerirte Blätter. Breite 9 Zoll

10 Lin. bis 10 Zoll 2 Lin.; Höhe 3 Zoll 3 Lin.

Vert. VIF, 259 — 263. Towncley ZU. 7 ß.

2024. 1. Sieben Bettler. Oben in der Mitte Die

Bettler Zunfft. Sie stehn in einer Reihe; der links trägt
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eine Fahne, worauf Capitano di Baroni; rechts neben

ihm einer mit einer Drehorgel. Links unten J. Callot in :

Ohne Hollars Namen.

2025. 2. Acht Bettler nebeneinander; der links

trägt um den Hals einen grofsen Rosenkranz, der ihm

fast bis an die Knie hinabreicht; rechts neben ihm zwei

Pilofer. Ohne Hollars Namen.

2026. 3. Zwei Bettler und fünf Bettlerinnen

nebeneinander; links ein Bettler mit einer Sparbüchse in

der Hand und einem Hunde an der Leine; rechts eine

Bettlerin auf zwei Krücken. Ohne Hollars Namen.

2027. 4. Vier Bettlerinnen und zwei Bettler

nebeneinander; links eine Bettlerin mit drei Kindern, wo-

von eines au der Brust; rechts ein sitzender Bettler mit

verkrüppelten Fülsen. Rechts unten Wlollar Prag : fe:

2028—2040. Jagden nach Barlow.

Folge von dreizehn Blatt einschliefslich des Titels;

die ersten sechs Blatt von Hollar, die letzten sieben von

einem Ungenannten; auf späteren Drucken tragen auch

diese letzten Hollars Namen; rechts oben finden sich zu-

weilen Nummern. Breite des Titelblattes 10 Zoll 11 Lin.

;

Höhe 6 Zoll 8 Lin.; Breite der übrigen 12 Blätter 8 Zoll

3— 4 Lin.; Höhe mit der Schrift 6 Zoll 3— 4 Lin.; ohne

dieselbe 5 Zoll 10— 11 Lin. Vert. xi, 40 - 46.

Towneley 111. IL ß G p.

2028. (1.) Titel in einem Schnörkeloval Seuerall

Wayes of Himting , Hawking, and Fishing , according to

the englisch Männer, iuvented hy Francis Barlow. Etched

hy W. Hollar, And are to be Sonld ,
by John üccrton,

at the White Horse, icilhont Netcgate, London Ä. 1()7L

Vier Verse If Hunting . . . Fish ^ Beast.
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2029. (2.) Hasenjagd. Links flieht ein Hase über

den Berg, von vielen Hunden verfolgt; rechts vorn drei

Jäger zu Pferde und zwei zu Fufs; Unterschrift Hare

Ilimting und vier Verse The timorous . . . but cayne. Un-
ten in der Mitte F. Barlow inu: W. Ilollar sculp.

2030. (3.) Kaninchenjagd. Rechts ein netzum-

stellter Berg mit vielen Kaninchen; in der Mitte vorn

ein ]5aum; links vorn drei Jäger, von denen der rechts

einen Hund unter dem rechten Arme hält; Unterschrift

Cony CatcMng und vier Verse The warrener . . . his Lord.

Ohne Hollars Namen.

2031. (4.) Fischen im Flusse. Vorn in der Mitte

ein Fischkorb, durch dessen Henkel rechts ein Stab ge-

steckt ist; rechts zwei Männer mit Stäben; ein dritter

legt seine linke Hand auf die Schulter des einen; Unter-

schrift River Fishing und vier Verse With flu . . . their

holes. Rechts unten F. Barlow inv. W. Hollar sculp.

2032. (5.) Salraenfang. Links zieht ein Fischer

ein Netz an's Ufer; rechts in einem l^ahne drei Fischer,

von denen einer mit dem linken Futse über den Rand
des Kahnes steigt; Unterschrift Salmon Fishing und vier

Verse In Rivers . . . Princes dish. Links unten F. Bar-

low inv. W. Hollar fecit.

2033. (6.) Angeln. Mehrere Angler an einem Flusse;

links vorn unter einem Baume ein stehender, hinter ihm

ein sitzender; rechts vorn ein sitzender, hinter ihm ein

stehender; Unterschrift Angling und vier Verse Angling

an . . . with delight. Links unten F. Barlow inu: W. Hol-

lar fecit.

2034. (7.) Falkenjagd auf Reiher. Rechts vorn

ein Jäger zu Ful's von hinten, neben ihm zwei Hunde;

rechts vorn zwei Jäger zu Pferde und einer zu Fufs mit

einem Hunde; Ueberschrift Hern Haicking ; unten vier

Verse The Hern . . . make rebound.

2035. (8.) Falkenjagd auf Fasanen. Vorn links

ein Falkonier von hinten mit einem Falken auf der lin-
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keil Faust; rechts hinter einem Waldgatter zwei Jäger

zu Pferde und zwei zu Fufs; Ueberschrift Feasant Haw-

king ; unten vier Verse The Feasant Cook . . . Mm bleede.

2036. (9.) Falkenjagd auf Rebhühner. Vorn

in der Mitte ein Baum; rechts drei galloppirende Jäger

linkshin und eine Meute Hunde; Ueberschrift Partridge

Hawking ; unten vier Verse The fearefull

.

. . them at night.

2037. (10.) Otterjagd. Rechts vorn eine Otter,

von mehreren Hunden angegriffen; linics vorn mehrere

Jäger zu Pferde und zu Fufs; rechts im Mittelgrunde

werden die Ottern im Wasser mit Spiefsen erlegt; Ueber-

schrift Otter Hunting; unten vier Verse The Otter . . .

tieer land.

2038. (11.) Hirschjagd. Rechts vorn drei Jäger

zu Pferde , in der Mitte einer zu Fufs von hinten , , mit

zwei gekoppelten Jagdhunden; links im Mittel- und Hin-

tergrunde Hirsche und Hunde; Unterschrift Coursing Fal-

lotc Deere und vier Verse When Grayhounds . . . theyr life.

2039. (12.) Hirschjagd. In der Mitte em Hirsch

von vielen Hunden angefallen; rechts ein Jäger mit ge-

zogenem Säbel in der Linken; hinter ihm ein Reiter auf

einem Jagdliorn blasend; Ueberschrift Stagg Hunting;

unten vier Verse The princely Stagge . . . his Death.

2040. (13.) Fuchsjagd. Rechts flieht ein Fuchs

in seinen Bau, von Hunden verfolgt; links ein Jäger zu

Fufs mit einem Stabe auf der rechten Schlüter; hinter

ihm mehrere Jäger zu Pferde; Ueberschrift Fox Hunting

;

unten vier Verse With Eger . . . as the Court.

2041 — 2052. Jagdhunde, Wildpret und
Schafe, zum Theil nach P. van Avont.

Zwölf Blatt einschliefslich des Titels; ohne Nummern;
von verschiedener Gröfse. Vert. xi, 47— 57. Towuciey 'sn.
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2041. (1.) Titel. In der Mitte auf einer Hirsch-

haut, worüber ein Hirschkopf mit Geweihe Nobili ac ge-

neroso viro Duo. Theodora Pauw . . . Petrus nan Avont

Antwerpiensis Benecolentiae Summaeque Ohsernanüae Ergo

lubens Meritoque D. D. D. ; vorn über einer rechtshin lie-

genden Flinte ein Wappen mit drei Sternen; links zwei

«Jagdhunde, rechts drei. Links unten Wlollar fccit 1646.

Breite 7 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 5 Zoll 3 Lin.

Es giebt Abdrücke vor der Schrift; andere Abdrücke haben statt des

Wappens mit den drei Sternen eins mit zwei Kreuzen; andere haben

noch die Adresse A Paris chez Van Merle Eue S' Jacques a la

Ville d'Aniiers. Ein Naehstich von der Gegenseite hat statt der

Widmung an Pauw die Inschrift Entwurf Etlicher Arten von Hun-

den, zu finden hey Jeremias Wolff Kunsthändlern In Augspurg.

2042. (2.) Drei Hunde und zwei Katzen; links

ein zillmefletschender Hund an der Kette vor einer Hunde-

hütte; rechts zwei andere, die eine rechts auf einer Mauer

stehende Katze anbellen; rechts unten scheint eine andere

Katze in einem Loche zu stecken; hinten Landschaft.

Rechts unten Hollar f. Breite 7 Zoll 8 Lin. ; Höhe 5 Zoll

5 Lin. Sehr selten.

2043. (3.) Vier Jagdhunde in verschiedenen Stel-

lungen; von dem fünften sieht man nur Kopf und Hals

rechts oben. Eechts unten Wlollar fecit 1647. Breite

7 Zoll 11 Lin.; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

2044. (4.) Vier Jagdhunde und drei Köpfe von

Jagdhunden; links ein stehender von hinten, rechts einer

von vorn ; der Kopf oben in der Mitte rechtshin. Ohne

llollars Namen. Breite 8 Zoll 1 Lni. ; Höhe 5 Zoll G Lin.

2045. (5.) Fünf Hunde in verschiedenen Stellun-

gen ; links vorn einer, der sich mit dem rechten Hinter-

fufse am Ohre kratzt. Ohne Hollars Namen. Breite

7 Zoll 9 Lin. ; Höhe 5 Zoll 2 Lin.

204G. (6.) Sechs Jagdhunde; fünf liegen, der in

der Mitte sitzt auf den Hinterbeinen, der rechts vorn

lieleckt sich. Rechts unten Wlollar fecit 1647. Breite

7 Zoll 10 Lin.; Höhe 5 Zoll 4 Lin.
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2047. (7.) Sechs Jagdhunde; vier stehn; der links

vorn nnd der in der Mitte sitzen. Rechts unten Wlollar

fecit 1646. Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

2048. (8.) Sechs Jagdhunde; links zwei stehende

;

in der Mitte ein auf den Hinterbeinen sitzender, rechts

drei liegende. Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll 6 Lin.

;

Höhe 5 Zoll 5 Lin.

2049. (9.) Eilf Jagdhunde in verschiedenen Stel-

lungen ; links vorn einer, der sich beleckt. Ohne Hollars

Namen. Breite 7 Zoll 7 Lin. ; Höhe 5 Zoll 5 Lin.

2050. (10.) Mehrere J agdhunde; rechts und links

je ein stehender; vorn in der Mitte zwei Hundeköpfe;

in der Mitte auf halber Höhe zwei liegende Hunde, der

rechts legt seinen Kopf auf den Hals des links liegenden;

oben in der Mitte ein Hundekopf rechtshin. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 8 Zoll; Höhe 5 Zoll 6 Lin.

205J. (11.) Der todte Hirsch; das Geweihe links;

die Hinterläufe rechts auf einem Hügel; hinten zwei starke

Bäume an einem Abhänge. Links unten P. van Avont

pinxit. Wlollar fecit 1646.^ Breite 7 Zoll 10 Lin.; Höhe

5 Zoll 3 Lin.

Naclistich von der Gegenseite von J. A. Baener, und noch drei andere

verscliiedene Nachstiche von Ungenannten.

2052. (12.) Neun Schafe in verschiedenen Stel-

lungen ; die drei links liegen, die sechs rechts stehn. Links

unten Petrus van Avont inu ; rechts Wlollar fecit 1646.

Ikeitc 8 Zoll; Höhe 5 Zoll 5 Lin.

2053—2056. Jagdgeräth.

Folge von vier Blatt ohne Nummern und ohne Hollars

Namen. Breite 7 Zoll 6 — 8 Lin.; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

Vcrt. XI, 71 — 74.

2053. (1.) Fünf Jagdhörner in zwei Gruppen;

links zwei, rechts drei.
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2054. (2.) Sieben Jagdhörner in drei Gruppen:

links oben drei; links unten zwei; rechts zwei, welche

zu hangen scheinen.

2055. (3.) Köcher u n d J a g d h ö r n e r. Links han-

gen drei Köcher mit Pfeilen nebeneinander, rechts zwei

Jagdhörner.

2056. (4.) Köcher, Bogen, Jagdspiefs. Auf
einem Haufen liegen drei Köcher mit Pfeilen, zwei Bogen
und zu Unterst ein Jagdspiefs, dessen Spitze bis in die

Ecke rechts unten reicht.

Wildpret.

2057. Der Hase und die Schnepfe.

Ein an den Hinterläufen aufgehängter Hase; die Vor-

derläufe rechts, der Kopf links; rechts daneben hängt an

demselben Nagel eine Schnepfe. Von reclitsher beleuch-

tet. Links oben W. Hollar fecit 1646. Breite der Platte

2 Zoll 9 Lin.; Höhe 3 Zoll 11 Lin.

Sauberes Blättchen, aber schwerlicli von Ilollar.

2058. Der todte Hase, nach P. Boel.

Er hängt mit dem rechten Hinterlauf an einem Stricke

;

links ein Korb mit Geflügel, rechts Kopf und Hals eines

Jagdhundes. Rechts unten Peeter Boel pinxit, W. Hollar

fecit 1649. Breite 6 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift

10 Zoll; ohne dieselbe 9 Zoll 9 Lin. Vert. xi, 79.

2059. Der todte Hirsch.

Die beiden rechten Füfse lieijen über den beiden lin-

ken; der Grund ist ganz weifs gelassen, auch kein Schlag-

schatten angegeben. Ohne Hollars Namen. Zweifelhaft.

Breite 7 Zoll 6 Lin.; Höhe 5 Zoll 3 Lin. Veit. xi, 78.

2060. Ein Perlhuhn und anderes Wildpret.

Links hinten ein todtes Perlhuhn, ein Reiher und ein

Hase auf einem Haufen; vorn ein Wildschwein; rechts
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ein Reh auf dem Rücken liegend. Ohne Hollars Namen.

Zweifelhaft. Breite 7 Zoll 7 Lin. ; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

Yert. XI, 7 G.

2061. Drei Rebhühner und anderes Wildpret.

Links vorn drei todte Rebhühner, in der Mitte ein

Reh, rechts zwei Hasen und zwei Schnepfen. Ohne Hol-

lars Namen. Zweifelhaft. Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe

5 Zoll 3 Lin. Vcrt. XI, 75.

2032. Drei Wildschweine und ein Reh.

Von dem Wildschweine links sieht man nur das Vor-

dertheil, welches auf dem Rehe liegt. Ohne Hollars Na-

men. Zweifelhaft. Breite 8 Zoll; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

Vert. XI, 77.

2063. Blumen und Fische.

(Book of Flowers and Fislies.)

Oben in einem Schnörkelschüde a New Book of Flo-

loers iSf Fishes coUected <^ composed out of the best Au-

tJiors ^ Printed and published by John Ouerton and are

io be sold in his shop at the White Horse without New-

gate, 1671 62. Die erste Jahreszahl war 1662, die 71

ist später hinzugefügt. Unten ein Seestrand mit Bergen

und Schiffen; links wird ein grofses Netz von acht Fi-

schern an's Land gezogen. Unten in der Mitte W. IIoJ-

lar fecit. Breite 4 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift

6 Zoll 10 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll 7 Lin.

Vert. XIV, 20. Zu diesem Titel gehören 12 Blatt Blumen und Fische,

nicht von Hollars Hand; sie sind ohne Kunstwerth, und werden mir

ihrer grofsen Seltenheit wegen hier mit angeführt. Jedes Blatt hat

zwei Felder übereinander; in dem obem stehn Blumen, in dem un-

tern Fische und andere Thiere. Breite 4 Zoll 3— 5 Lin.; Höhe

6 Zoll 1— 3 Lin. Ein Abdruck ist in der wiener Hofbibliothek.

a) Oben Blumen mit Beischriften; links oben White Lillies; rechts

oben Orenge Lillies. Unten Fische und Muscheln; rechts vmten

Frater JIiKjo.

h ) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten. In der Mitte ein Wallfisch

rechtshin; rechts oben ein Krokodill « Crocodile.

c) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten. Links oben eine Schild-

kröte; rechts unten ein Frosch a Frogge.

d) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten. Links oben ein Fisch Pas-

sei; Bot; links \mten eine Robbe Rosmarus.
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e) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten drei Fische, wovm nur der

reclits oben mit der Beischrift a Dolphin.

f) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten drei Fische; linfehin Pihe,

und Cabelicm; rechtshin Sturgeon.

g) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten Fische und MuscLeln; links

oben Erica; rechts oben Cepola.

h) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten Fische und Muscleln; links

Aselhis minor; rechts oben Brama.

i) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten Fische und Muscteln ; links

oben Glaucus; in der Mitte gegen rechts Ropho.

k) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten Krebse und FiM;he; links

oben ein Krebs a Lobster; links unten Guleus hinnulns.

l) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten vier Fische und eine Schild-

kröte ohne Beischriften; die Schildkröte links gegen unte.i; darüber

ein Schnabelfisch linkshin.

m) Oben Blumen ohne Beischriften. Unten Fische und Musc'ueln ; links

unten Orbis; rechts unten Leo marinus a Sea Lyon.

2064—2075. Thiere und Pflanzen
ziisam raen.

Folge von zwölf Blatt, einschliefslich des Titels; zum

Theil nach Hollars Zeichnungen; nur die vier ersten sind

von ihm gestochen, die übrigen von John Dunstall, D,

Loggan, Peter Wilhamson. Ohne Nummern. Breite 9 Zoll

10 Lin. bis 10 Zoll 6 Lin.; Höhe 6 Zoll 4—10 Lin.

Vert. XI, 36— 39.

2064. (1.) Titel. Oben auf einem Bande Anima-

lium, ferarum . . . florum . . . vermiumque Icones . . . ad

nimm delineatae per Wenceslaum Hollar, et in lucem edi-

tae a Petro Stent, Londini, A" 1663. A Netv and per-

fect . . . London A" 1663. In der Mitte ein Garton mit

Bäumen und regelmäfsig abgetheiltcn Blumenbeeten; vorn

in der ganzen Breite der Platte eine Menge von Thieren;

m der Mitte ein Elephant, links ein Kameel, ein Hirsch,

zwei Pferde; rechts ein Nashorn, ein Tiger, ein Löwe.

Links unten W. Hollar sadp. 1663.

Spätere Drucke haben die Adresse von John Overton und die Jahres-

zahl 1674.

2065. (2.) In der Mitte ein Leopard linkshin Leo-

pardus A Leopard; links eine Ginster Genista Hispanica
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Spants}, Broome ; rechts eine Hortensie (?) « Gilde Rose

Rosa cmrata; mehrere Blumen und Insekten. Links un-

ten W. Hollar inv. et sculp: 1662.

206ß. (3.) Links ein Elephant, auf dem ein Affe,

Elephant Elephas ; rechts unten eine Heuschrecke a Gras-

hopper cicada ; mehrere Blumen. Links unten Wlollar

inv. et sculp. und Peter Stent exc.

2067. (4.) In der Mitte eine Paeonie a Peonie peo-

nia; links oben eine Anemone Aenomonie Enomone; rechts

unten eine Rose Rosa a Rose; mehrere Pflanzen und In-

sekten. Rechts unten W. Hollar delin. et sculp. 1663.

206S. (5.) In der Mitte ein Löwe iinkshin A Lion

Leo; links eine Apfelblüthe The Blossome of Apples po-

morum ßores ; rechts eine Tulpe A Tulip Tulipa; mehrere

Blumen und Käfer. Links unten W. Hollar hwen. In der

Mitte John Dimstall fecit; rechts P. Stent excu.

2069. (6.) Links ein Kameel Catnel Camelus ; rechts

eine Giraffe Giraffa or Camelopardalin ; mehrere Thiere

und Pflanzen. Links unten W. Hollar inu. D. Loggan

sculp.

2070. (7.) In der Mitte ein Wolf Lupus a Wolfe;

links ein Schaf Dnis (lies Ovis) a sheep ; rechts ein Hund
canis a Dogge; mehrere Pflanzen und Insekten. In der

Mitte unten F. Stent Exc. und P. W. (Peter William-

son) sculp:

2071. (8.) In der Mitte eine Feuerlilie Red Lillies

Lilia rubra; links zwei Gänse Anser a Goos ; rechts ein

Fuchs a Poxe Vulpes; mehrere Pflanzen und Insekten.

Links unt(^n P. W. und P. Stent Exc.

2072. (9.) In der Mitte ein Bär rechtshin vrsus a

Beare ; lirks ein Kirschenzweig Cherries cerasi; rechts

ein Apfckweig poma trnsrima young Apples ; mehrere

Blumen uiid Insekten. Links unten Peter Stent Exc.

2073. (10.) In der Mitte eine Distel Carduus a Thistle;

links eiu l]ber Aper a Boare; rechts ein Schlächterhund

Molossus IL Mastiff; mehrere Pflanzen und Insekten.
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2074. (11.) In der Mitte ein Greif linkshin Gryps

a Griffin; links eine Korinthentraube Courants Vna Co-

rinthia; rechts ein Tannenzapfen pinum a Pine apple;

mehrere Pflanzen und Insekten.

2075. (12.) In der Mitte ein Pferd linkshin Equus

a Horse ; links eine spanische Rose a Spanish Rose;

rechts unten eine Narcisse Narcissus simplex; links un-

ten ein Schmetterling, worunter P. Stent. Exc.

2076—2079. Die vier Erdtheile in ihren
Thierarten dargestellt.

Folge von vier Blatt nach Barlow. Ohne Hollars Na-

men ; von ungleicher Ausführung. Die Namen der Erd-

theile stehn unten in der Mitte auf Schnörkelschilden;

daneben links und rechts je acht englische Verse; rechts

unten F. Barlow invent. und die Nummern 1— 4. Breite

11 Zoll 6— 9 Lin.; Höke mit der Schrift 9 Z. 3— 4 L.

;

ohne dieselbe 8 Zoll 8— 9 Lin. winckier 4 Thir. 2 Gr.

2076. 1. Europe. Rechts ein Pferd, ein Igel, eine

Maus; links Rindvieh, Schafe, Hirsche; in der Mitte

Schweine. Unterschrift Europe may glory . . . we neede

to crave. Links unten Sold by Ar. Tooker at the Glohe

in the Strand.

2077. 2. Asia. Links ein Nashorn, ein Basihsk, ein

Stachelschwein ; in der Mitte ein Hirsch ; rechts Wasser-

vögel. Unterschrift Of all Strange . . . Gurions minds.

2078. 3. Africa. Rechts ein Elephant, eine Schlange;

links ein Kameel mit zwei Höckern. Unterschrift And

Africa . . . Choose to dwell.

2079. 4. America. Links ein Löwenpaar, ein Ein-

horn, ein Wildschwein; rechts Tiger, Leopard und Bä-

ren. Unterschrift America that . . . doth Overßow.
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Saügethiere nach den Zeichnern oder
Malern; alphabetisch.

2080— 2089. Saügethiere nach Barlow.

Folo'e von zehn Blatt einschliefslich des Titels, ohne

Nummern. Breite 7 Zoll 9 Lin. bis 8 Zoll 3 Lin.; Höhe

5 Zoll 4— 7 Lin. Vcrt. XI, 60— 70. Towncley 3 lf(. 3 /?.

2080. (1.) Titel Variae quadrupedum species per

Fr. Barlow. W. Hollar f. 1662.

2081. (2.) Schweine und Esel; in der Mitte auf

einem Hügel ein Eber linkshin; rechts liegt eine Sau mit

Ferkeln ; hinten sieht ein Bauer mit einer Mistgabel über

den Zaun. Links unten F. Barlow inu: W. Hollar fe-

cit 1662.

2082. (3.) Elephant und Kameel; rechts ein Ele-

phant; links ein halbes Kameel; darüber auf einem Baume

zwei Aifen. Links unten F. Barlow inu. Wlollar fecit

1663.

2083. (4.) Vier Bären, von denen der linlcs hin-

ten sich an einem Palmbaum in die Höhe richtet. Links

unten F. Barlow inu: Wlollar sculp. 1662.

2084. (5.) Drei Ziegen, drei Schafe, drei Elstern

und ein Maulwurf; in der Mitte auf einem Hügel ein

Ziegenbock rechtshin; links ein Widder fast von vorn;

die drei Elstern auf einem Baume links oben. In der

Mitte unten F. Barlow inu: Wlollar fecit.

2085. (6.) Zehn Pferde auf der Weide; links vorn

ein dunkles Pferd rechtshin; rechts im Mittelgrunde ein

ausschlagendes. Links unten F. Barlow inu: Wlollar

fecit 1663.

2086. (7.) Fuchs und Wiesel. Rechts vorn ein

Fuchs von hinten ; links ein AViesel, darüber eine heulende

Wölfin, hinter ihr ein heulender Wolf. Rechts unten F.

Barlow inu: W. Hollar fecit 1662..

29
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2087. (8.) Hirsche undHase. Links vom Hirsch

und Hirschkuh r<echtshin; rechts vorn ein Hase und ein

grasender Hirsch hnkshin ; hinten fünf fliegende Rebhüh-

ner. Ohne Hollars Namen. Vert. xi, 67.

Nachstich von der Gegenseite, in der Gröfse des Originales.

2088. (9.) Die Kühe und der Stier. Rechts vorn

eine grasende Kuh linkshin, dahinter rechts ein Stier;

links noch drei Kühe, wovon die eine liegt, die andere

von hinten gesehn ist. Rechts unten Barlow inu: Hol-

lar fec: 1659.

2089. (10.) Fünf Jagdhunde. Zwei Paare sind

gekoppelt; links ein Mann mit erhobenem Stabe; hinten

in der Mitte auf einem kahlen Hügel läuft ein Hase links-

hin. Rechts unten Barlow inu. W. HoUar fec.

2090. Esel, nach Bassano.

Er steht rechtshin, der Strick des Halfters hängt bis

zur Erde hinab. Links oben J. Bassan del'm. W. Hollar

fecit 1649. Breite 4 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll 1 Lin.

Vert. XT, 5.

2091. Eber, nach Cranich.

Er steht rechtshin, der rechte Vorderfufs ist aufge-

hoben; rechts hinten vier andere Wildschweine. Links

unten L. Cranich delin. Wlollar fecit. Breite 5 Zoll;

Höhe 3 Zoll 7 Lin. vert. xi, 2.

2092. Liegender Hirsch, nach Dürer.

Linkshin; oben in der Mitte etwas nach rechts Dü-

rers Zeichen und 1518. Unten in der Mitte Albertus

Dürerus delin: W. Hollar fecit 1649. Breite 4 Z. 5 L.;

Höhe 3 Zoll 4 Lin. vert. xi, i03.

2093. Liegender Hirsch, nach Dürer.

Rechtshin; oben in der Mitte Dürers Zeichen und

151S. Links unten Albertus Durerus pinxit. W. Hollar

fecit. Ex Collectione Arundeliana 1649. Breite 4 Zoll

5 Lin.; Höhe 3 Zoll 4 Lin. vert. xi, i03.
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2094. Liegender Löwe, nach Dürer.

Rechtshin, der Kopf fast ganz von vorn; rechts un-

ten Dürers Zeichen und 1518. Links unten Alh. Durer

pinxit, W. Hollar fecit ex Collectione Arundeliana 1645.

Breite 4 Zoll 10 Lin.; Höhe 3 Zoll 7 Lin. Vert. xi, i.

2095. Stehender Löwe, nach Dürer.

Linkshin ; rechts oben Dürers Zeichen. Rechts unten

Albertus Durer inu: Wlollar fecit 1649. ex Collectione

Arundeliana. Breite 5 Zoll 10 Lin. ; Höhe 4 Zoll 1 Lin.

Vert. XI, 3. Spätere Drucke haben die Adresse von C. Galle.

Nachstich von der Gegenseite ; unten in der Mitte Joli. Christoph Wei-

gel excudit. Breite 7 Zoll 9 Lin. ; Höhe 5 Zoll 9 Lin.

2096. Sitzender Hund, nach Dürer.

Vergröfserter Nachstich von der Gegenseite, nach dem
Hunde, welcher auf Dürers heiligem Eustachius (B 57)

rechts unten dargestellt ist; er sitzt auf den Hinterbeinen

rechtshin, die Erde ist etwas schattirt. Ohne Hollars Na-

men ; zweifelhaft. Breite der Platte 3 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe

5 Zoll 7 Lin.

2097. Bologneserhündchen, nach Maetham.

Es liegt auf der Erde linkshin; unter dem reichen

wolligen Haar, 'welches den ganzen Vorderkörper bedeckt,

sieht man links die beiden Vorderpfoten. Links unten

A. Maetham delin; rechts Wlollar fecit 1649. Breite 4 Zoll

8 Lin.; Höhe 3 Zoll. Vert. xi, 4.

2098. Fünf Löwen und eine Löwin, nach
Rub ens.

Links vorn die Löwin von hinten; rechts vorn ein

liegender Löwe; links hinten der Kopf eines gewaltig

brüllenden. Links unten P. Paulus Ruhens pinxit, Wlol-

lar fecit 1646. Breite 8 Zoll; Höhe 5 Zoll 5 Lin.

Vert. XI, 59.

29*
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Einzelne Saiigethiere in systematischer
Ordnung.*)

2099. Der sitzende Affe.

Reclitshin ; der Kopf ganz von vorn ; der lange Schvranz

liegt vorn auf der Erde. Ohne Hollars Namen. Zwei-

felhaft. Breite 2 Zoll 7 Lin.; Höhe 4 Zoll 11 Lin. •

2100. Der Löwenaffe.

Auf allen Vieren rechtshin; die dicke Mähne bedeckt

den ganzen Vorderleib; der lange Schwanz wird durch

den Plattenrand links abgeschnitten. Ohne Hollars Na-

men. Zweifelhaft. Breite 6 Zoll; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

2101. Der sich duckende Hase.

Der Kopf rechts vorn ; links unten ein dunlder Fleck,

vielleicht der Eingang zu einer Erdhöhle. Ohne Hollars

Namen. Zweifelhaft. Breite der Platte 3 Zoll 2 Lin.;

Höhe 3 Zoll 3 Lin.

2102. Der sitzende Hase.

Rechtshin; rechts hinten die leichte Andeutung von

etwas Gesträuch. Ohne Hollars Namen. Zweifelhaft.

Breite der Platte 3 ZoU 6 Lin.; Höhe 3 Zoll.

2103. Das Kameel.

Es steht linkshin; der gezäumte Kopf ganz von vorn;

der Boden senkt sich von rechts nach links. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 5 Z. 3 L. ; Höhe mindestens 5 Z.

2104. Der Hirsch.

Er steht rechtshin; der Kopf ist erhoben, das Maul

offen, der Leib mit weifsen Flecken bedeckt. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 4 Zoll 4 Lin. ; Höhe 5 Zoll 9 Lin.

2105. Das Elenthier.

Es steht linkshiu; der Kopf ist gesenkt; unter dem

Halse dichter Bart; die Vorderfülse stehn niedriger als

*) Nacli Kaup, das Tliierreicli. Darmstadt 1835. 8.
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die Hinterfüfse. Ohne Hollars Kamen. Breite 6 Zoll

1 Lin. ; Höhe 5 Zoll 4 Lin.

2106. Der todte Maulwurf.

Der Kopf rechts; Schaufeln und Schwanz ausgestreckt.

Links unten W. Hollar fecit 1646. Breite 5 Zoll 4 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 4 Lin. Vert. xi, loi.

2107. Die sitzende Katze.

Linkshin ; sie ist ganz schattirt ; der Hintergrund weifs.

Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite der Platte 6 Zoll

10 Lin.; Höhe 10 Zoll 7 Lin.

2107a. Katze und Adler. ,,Un Chat, enlcvc dans les airs par un

Aigle, se debat contra son ennenii et vient h bout de le vaincre. Le

peintre dans un voyage qu'il fit en Ecosse, fut temoin de ce combat

et vit tomber les combattans. Sans marque. p. in 4*" en t. Piece

rare." Winckler 2485. 2 Thlr. 12 Gr.

2108. Der kleine Katzenkopf.

Ganz von vorn; das Ohr links etwas niedriger als

das rechts. Links unten sehr schwach Wlollar fec. 1646.

Breite der Platte 3 Zoll; Höhe 2 Zoll 11 Lin.

Nachstich von Warenberger iu München ; links unten "WffoWar/ec. 164fl.

Spatere Drucke haben rechts unten Wintter excudit. Breite der Platte

3 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll.

2109. Der mittlere Katzenkopf.

Ganz wie der vorige; böhmische Ueberschrift Dobra

Kocika kterä nemlsä; Unterschrift Dass ist eine gutte

Khalz, die nicht nascht. Links unten Wlollar fecit 1646.

Breite der Platte 5 Zoll 2 Lin. ; Hohe 7 Zoll.

Vert. XI, 102. Towneley 2 11. 17 ß. Es giebt einen Abdruck auf

weii'sem Atlas.

Naclistich von Anth. Cardon iu der Gröl'se des Originales.

2110. Der grofse Katzenkopf.

Ganz wie die vorigen. Unterschrift Le vraij portrait

da Chat du grand Duc de Moscouie.' 1661. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 7 Zoll 1 Lin. ; Höhe 9 Zoll

4 Lin.

2111. Die Löwen.
Links vorn ein Löwe rechtshin, hinter ihm in einer

Höhle die Löwin , rechts in einiger Entfernung zwei brül-
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lende Löwen. Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll 8 Lin.

;

Höhe 5 Zoll 4 Lin.

2112. Die liegende Löwin.
Rechtshin; die beiden Vordertatzen ausgestreckt; der

Rachen zum Brüllen geöffnet; auf dem Rücken sind die

Wirbelbeine durch dunklere Flecke angedeutet. Ohne
Hollars Namen. Breite 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe 3 Z. 9 L.

2113. Der liegende Windhund.
Die Vorderfüfse links ; der Kopf rechts auf der Erde

;

dicht vor der Schnauze rechts unten ein abgenagter Kno-
chen; der Rücken reicht fast bis an den oberen Rand.

Ohne Hollars Namen. Breite 4 Zoll 1 Lin. ; Höhe 3 Zoll

6 Lin.

2114. Der liegende Jagdhund.
Die Vorderfüfse links ; der aufgerichtete Kopf mit lan-

gen herabhangenden Ohren ganz von vorn; dunkel schat-

tirt; der Hintergrund weifs. Ohne Hollars Namen. Breite

mindestens 4 Zoll 6 Lin. ; Höhe mindestens 2 Zoll 9 Lin.

2115. Der sitzende Bär.

Rechtshin ; er steckt den linken Vorderfufs in's Maul,

den rechten stützt er auf die Erde, die beiden Hinter-

füfse sind aufgehoben. Die Erde ist nicht angedeutet,

überhaupt sieht man gar keine Schraffirung aufser dem
Thiere. Ohne Hollars Namen. Zweifelhaft. Breite der

Platte 2 Zoll 8 Lin.; Höhe 1 Zoll 11 Lin.

2116. Der stehende Bär.

Rechtshin; im offiien Maule sieht man die Zunge.

Ohne Hollars Namen. Zweifelhaft. Breite 5 Zoll 4 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 10 Lin.

2117. Der chinesische Dachs.

Er liegt in der Mitte eines Zimmers linkshin; dar-

unter Feki ; links zwei Personen und ein Afie; rechts im

Freien eine Hirschjagd. Unterschrift Feki Foli gi kerker.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 3 Lin.; Höhe mit

der Schrift 4 Zoll 1 Lin. ; ohne dieselbe 4 Zoll.

Vert. XI, 109. Ogilby China II, p. 88.
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2118. Der Elephant.

Links ein Elephant rechtsliin; darüber An Elephant; ^ .

rechts hinten ein Kameel ; rechts vorn zwei Hirsche. Ohne ''^

Hollars Namen. Breite 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe 3 Z. 9 L.
Vert. XI, 107. O^ilby China p. 268.

2119. Der gezähmte Elephant.

Platte mit mehreren Feldern. Mittelfeld: ein gro-

fser Elephant hnkshin; im Hintergrunde sieben andere

in verschiedeneu Stellungen; links, oben und rechts zehn

kleinere Felder, worin die Künste des Elephanten dar-

gestellt sind, mit Unterschriften; im Felde rechts oben

trägt er einen Mann auf dem Rüssel; in der Mitte unten

eine lange Unterschrift Dieser Elephant . . . Anno 1629.

J. Heyde excudit. In dem grol'sen Mittelfelde steht oben

Elephas hic per Europam visus est Anno 1629. Rechts

unter dem rechten Hinterfufse des Elephanten WI. Breite

10 Zoll 8 Lin.; Höhe 9 Zoll 3 Lin. Vert. xi, 105.

Ein anderes etwas gröfseres Blatt mit diesem Elephanten hat 1 6 kleine

Randvorstellungen mit holländischen und französischen Erklärungen,

ist aber sehr schlecht gestochen. Wenn Vertue von einer dutch de-

scription spricht, so scheint er dieses ganz unbezeichnete Blatt vor
sich gehabt zu haben.. Sotzmann.

2120. Das Nashorn.
Links ein Nashorn rechtshin, darüber Rhinoceros, ^ ^

rechts eine Kuh linkshin, darüber A Salt-Cowj mehrere

andere Thiere. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 6 Lin.;

Höhe 3 Zoll 8 Lin. Vert. XI, 106. Ogilby China p. 267.

2121. Der Eber.

Er steht rechtshin; starke Genitalien. Ohne Hollars ^J«^"^^ ^
Narben. Zweifelhaft. Breite 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 4 Zoll.

2122. Das Flufspferd. Hippopotamus a Sea-Horse.

Linkshin; rechts hinten ein Schiff und einige Kähne.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 1 Lin.; Höhe 4 Zoll.

Vert. XI, 108. Ogilby China II, p. 90.

2123. Der Wallfisch. A Whale.

Vorn eine Menge kleiner Fische, worunter rechts ein

Sägefisch; hinten in der Mitte ein grofser Wallfisch auf



456 Vögel nach Barlow.

dem Lande liegend, der Kopf links; mehrere Figuren auf

und neben ihm. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll

4 Lin. ; Höhe 3 Zoll 7 Lin. vert. xi, rio.

Ogilby China p. 270.

2124—2143. Vögel nach Barlow.

Folge von zwanzig Blatt, einschliefsHch des Titels,

ohne Nummern ; achtzehn von Hollar, zwei von Gaywood.
Verschiedene Gröfsen. vn-t. xi, 80— 98. Towndey 3«. 5 ß.

2124. (1.) Titel. Zwei Adler halten mit den Schnä-

beln ein Widderfell, worauf Diversae Avium Speeles siu-

diosissi7ne ad vitam delineatae Per Frei: Barlow Insignis-

sim: Anglim Pictorem. Gulielm. Faithorne excudit 1658.

Links unten F. Barlow innen. R. Gaywood fecit. Breite

6 Zoll 7 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin.

2125. (2.) Acht Tauben. Links vorn sitzt eine

auf einem Neste, wovor zwei Eier liegen; darüber links

oben zwei sich schnäbelnde; rechts hinten ein Gebäude

mit einem Taubenschlag. Kechts unten F. Barlow delin.

W. Hollar fec. Breite 7 Zoll 4 Lin.; Höhe 4 Z. 10 L.

2126. (3.) Zehn Tauben. Links vorn zwei sich

schnäbelnde, rechts eine aus einer Schüssel trinkende, da-

hinter zwei auf einem Fasse sitzende; rechts oben sieht

eine aus einem Taubenschlage. Ohne Hollars Namen.

Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe 5 Zoll 7 Lin.

2127. (4.) Vier Truthühner. Das links stehende

von vorn, das rechts stehende linkshin, darüber eins auf

einem Bretterzaune. Rechts unten F. Barlow pinxit. W.

Hollar fec: Breite 7 Zoll 2 Lin.; Höhe 4 Zoll 9 Lin.

2128. (5.) Der Haushahn. Li der Mitte ein Haus-

hahn linkshin ; links eine Henne auf dem Neste ; links vorn

ein Küchlein; in der Mitte noch zwei; rechts auf einem

Teller noch drei. Li der Mitte unten Barloio pinxit. W.

Hollar sculp. Breite 7 Zoll 3 Lin. ; Höhe 4 Zoll 1 1 Lin.
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2129. (6.) Die Gluckhenne. Links vorn sitzt eine

Gluckhenne mit sechs Küchlein, in der Mitte steht eine

Ente, rechts hinten ein Schwan; linlcs auf einem Baume
drei andere Vögel. Links unten F. Barlow ini\ W. Ifol-

lar fecit. Breite 7 Zoll 1 Lin. ; Höhe 4 Zoll 1 1 Lin.

2130. (7.) Die türkischen Hühner. Vorn zwei

türkische Hühner rechtshin, rechts oben ein fliegendes;

links auf einem Baume ein Wiedeliopf und drei andere

Vögel; hinten in der Mitte die Paulskirche in London.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe 4 Zoll

9 Lin.

2131. (8.) Drei Fasanen. Zwei nach rechtshin

auf der Erde; der dritte sitzt links oben auf dem Aste

eines dicken Baumes. Links unten F. Barlow delin: W.

Hollar fecit. Breite 7 Zoll 10 Lin.; Höhe 5 Zoll 2 Lin.

2132. (9.) Die Pfauen. Drei Pfauen und drei

Küchlein; der links stehende von vorn mit auso-ebreite-

tem Schweif. Rechts unten Barlow pinxit. W. Ilollar

fec: Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin.

2133. (10.) Schuhu's und Falken. Rechts ein

grofser Schuhu, in der rechten Kralle ein todtes Wiesel

haltend; links unten ein kleiner Schuhu mit einem Faden
am Fufse ; aufserdem noch fünf Falken, wovon einer mit

einer Kappe über dem Kopfe. Ohne IloUars Namen.
Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin.

2134. (11.) Das Käuzchen. Auf einem belaubten

Baumaste, der von der Mitte unten nach links oben sich

erstreckt, sitzt ein Käuzchen ganz rechtshin, von vielen

andern Vögeln umschwärmt; unten in grofser Ferne eine

Landschaft, die sich gegen rechtshin hebt, wo man zwei

Bergkuppen bemerkt. Links unten F. B. in. W. II.
f.

Breite 6 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 4 Zoll 1 1 Lin.

2135. (12.) Der Adler. In der Mitte ein Adler

mit offnen Flügeln, der Kopf linkshin; in den vier Ecken
mehrer<3 kleine Vögel, rechts oben ein Papagei. In der
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Mitte unten Fran: Barlow inu: W. Hollar fecit Londini

1654. P. S. exc. Breite 6 Zoll Ii Lin. ; Höhe 4 Zoll

9 Lin.

2136. (13.) Die Wasservögel. Mehrere Wasser-

vögel linkshin; links einer, der einen Fisch verschlingt;

rechts ein anderer sehr grofser mit vier langen Zehen;

links und rechts oben je ein fliegender Vogel. Rechts un-

ten F. Barlow inu. W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll 1 Lin.;

Höhe 4 Zoll 11 Lin.

2137. (14.) Die Straufse. Rechts vorn zwei Strau-

fse ; links auf einem Baume drei Papageien ; oben in der

Mitte ein Paradiesvogel. In der Mitte unten F. Barlow

inuenif. R. Gaywood fecit. Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe

6 Zoll 3 Lin.

2138. (15.) Drei Reiher. Der vorn rechtshin ste-

hende hat einen Frosch im Schnabel, der rechts oben

fliegt. Rechts imten F. Barlow itw: W. Hollar fec: Breite

7 Zoll 2 Lin.; Höhe 5 Zoll.

2139. (16.) Mehrere Reiher. Vorn drei Reiher,

von denen der in der Mitte linkshin einen Frosch ver-

schlingt; oben fliegen zw^ei andere Vögel. Ohne Hollars

Namen. Breite 7 Zoll 2 Lin.; Höhe 4 Zoll 11 Lin.

2140. (17.) Vier Reiher. Vier verschiedene Rei-

her nebeneinander; der links stehende rechtshin; neben

ihm ein kleiner mit aufwärts gebogenem Schnabel. Rechts

unten F. B. und W. H. Breite 7 Zoll; Höhe 4 Z. HL.

2141. (18.) Zwei Schwäne. Rechtshin; links im

Schilfe eine Fischreuse, Rechts unten F. Barlow inu:

W. Hollar fecit. Breite 7 Zoll 2 Lin. ; Höhe 5 Zoll.

2142. (19.) Sieben türkische Enten. Schwim-

mend, stehend und fliegend; links vorn steht eine mit

ausgebreiteten Flügeln, darüber fliegt eine von hinten

gesehn. Ohne Hollars Namen. Breite 7 Zoll 11 Lin.;

Höhe 5 Zoll 4 Lin.
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2143. (20.) Neun türkische Enten. Links oben

eine fliegende; links unten zwei stehende rechtshin; in

der Mitte eine, welche den Kopf auf die Erde legt; wei-

ter rechts eine tauchende. Rechts unten Barlow inv.j

Hollar fec. Breite 7 Zoll 3 Lin. ; Höhe 4 Zoll 1 1 Lin.

2144—2158. Vögel nach Barlow.

Folge von fünfzehn Blatt, einschliefslich des Titels.

Sie sind von 1 — 15 rechts unten numerirt ; links unten

stehn die Namen; das vierte Blatt hat keine Nummer,
es ist kleiner als die übrigen; Blatt 14 unrhlö dagegen

sind gröfser. Ohne Hollars Namen. Breite der Platten

4 Zoll 11 Lin. bis 5 Zoll 1 Lin.; Höhe 3 Z. 6— 8 L.

2144. 1. Titel. Auf einem Tuche in. der Mitte

Multae et dwersae Arnum Speeles Multifarijs Formis . . .

per Franciscum Barlouium Anglum . . . Indigenam Lon-

dinensem; später ist zugesetzt London printed and sould

hy John Overton . . . with new additions 1671. Links

und rechts unten je eine Schlange, welche einen Frosch

verschlingen wiU. Viereckige Einfassung von Laubge-

flechten.

2145. 2-. Fasanen. Feasonts. In der Mitte ein

auf dem Hnken Fufse stehender linkshin; hnks ein an-

derer auf der Erde pickend; rechts zwei Bäume, unter

denen mehrere; andere Fasanen.

2146. 3. llebhühner. Patriges. Links im Hinter-

grunde ein grofses Schilfdickicht, vor dem mehrere Reb-

hühner sitzen; rechts oben fliegen drei nach der Mitte zu.

2147. (4.) Hahn und Henne. Rechts ein Haus-

hahn und eine Henne linkshin, die ihre Küchlein gegen

einen von linkt oben herabschiefsenden Raubvogel schützen

wollen. Breite 3 Zoll 9 Lin.; Höhe 3 Zoll 2 Lin.

2148. 5. Tauben. Pegions. Rechts vorn zwei sich

schnäbelnde Tauben; links eine, die aus einem Teller frifst;

dahinter zwei auf einem Fasse sitzend. Rechts unten auf

einem Steine der verkehrte Namenszug von Fr. Barlow.
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2149. 6. Drei Pfauen. Peacokes. Vorn ein Pfau

mit aufgerichtetem Kopfe linksliin; links daneben ein an-

derer mit gesenktem Kopfe; rechts hinten ein dritter.

2150.7. Zwei Gänse. Gease. Rechtshin; die links

stehende schreit, die rechts stehende rupft Kräuter am
Rande des Wassers.

2151.8. Wilde Enten. Wildedockes. Vorn in der

Mitte eine tauchende; rechts eine im Wasser mit ausge-

breiteten Flügeln; links hinten Schilf und der Anfang

eines Zaunes.

2152.9. Vier Reiher. Heamshaes. Links ein Rei-

her mit gesenktem Kopfe, der eine kleine Schlange ver-

schlingt; rechts ein anderer, der sich mit dem Schnabel

den Flügel putzt.

2153. 10. Sechs Schnepfen. Woodecockes. Die

vorn in der Mitte hat sich in einen Sprenkel gefangen,

der an einer Hnks stehenden Ruthe befestigt ist; rechts

oben eine fliegende Schnepfe.

2154.11. Truthühner. Turkeijes. Rechts vorn ein

Truthahn mit ausgespanntem Schweif; hnks eine Trut-

henne mit ihren Küchlein am Boden pickend.

2155. 12. Fünf Kibitze. Lapwinks. Links vorn

einer mit ausgebreiteten Flügeln, rechts vorn ein picken-

der, in der Mitte oben ein fliegender.

2156. 13. Raben, Krähen und Elstern. Raueii

CrOwes and magpyes. Vorn in der Mitte ein Rabe links-

liin auf dem Schädel eines todten Pferdes sitzend, das

links von noch mehreren Vögeln zerfleischt wird.

Nachstich von der Gegenseite.

2157. 14. Fünf Schwäne. Swans. Vorn in der

Mitte ein schwimmender rechtshiu; links am Lande ein

sich putzender ; rechts noch drei im Wasser. Breite 5 Zoll

1 1 Lin. ; Höhe 4 Zoll 2 Lin.

2158. 15. Adler, Falk und Eulen. Eagle Hauke

and Owles. Rechts vorn auf einem Aste eine grofse Eule,
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die in der linken Klaue ein todtes Wiesel hält; links ein

Adler mit ausgebreiteten Flügeln gegen die Eule schreiend

;

noch vier Vögel. Rechts oben F. Barlow inventor. Breite

5 Zoll 11 Lin.; Höhe 4 Zoll 3 Lin.

Einzelne Vögel.

2159. Der Heher.

Er sitzt linkshin auf einem Bauraast, woran zwei Blät-

ter; hinten Landschaft zu beiden Seiten eines Flusses;

rechts auf einem Uferhügel eine Kirche und andere Bau-

lichkeiten; links ein Schiff. Links unten Wlollar fecit

1646. Breite 3 Z. 11 L.; Höhe 3 Z. 7 L. Vert. xi, 99.

2160. Der Wasservogel.

Linkshin, der rechte Fufs ruht auf dem Lande, der

linke scheint im Wasser zu stecken; hinten flache Land-

schaft, rechts eine alte Burg im Walde, links in weiter

Ferne eine Stadt mit mehreren Thürmen. Links unten

Wlollar fecit 1646. Breite 4 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll

3 Lin. Vert. XI, 100.

2161. Der Vogel Luwa.

Oben The bird Louwa; er sitzt vorn am Ufer rechts-

hin ; links Kolbenrohr, links in der Ferne Kähne, worauf

Chinesen und andere Luwavögel. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin.

Vert. XI, III. Ogilby China p. 99.

2162. Chinesische Hühner.

Links oben Fum Hoam. Rechts oben Gallinae lani-

(jerac Leki ki. Links und rechts je ein Huhn auf abge-

sägten Baumstämmen ; rechts vom zwei andere an einem

Troge; rechts oben ein fünftes. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin.

Ogilby China p. 92.

2163. Der fliegende Fisch.

A Flying fish. Er schwebt linkshin über den gekräu-

selten Wellen; links unten in der Ferne ein Schiff unter
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Segel ; in der Mitte eine ganze Heerde fliegender Fische

linkshin. Ohne Hollars Namen; zweifelhaft. Breite 5 Zoll

11 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Ogiiby China p. 146.

2164— 2175. Schmetterlinge und andere
Gliederthiere.

Folge von zwölf Blatt, einschliefslich des Titels, ohne

Nummern. Breite 4 Zoll 6— 7 Lin.; Höhe 3 Zoll bis

3 Zoll 2 Lin. Vert. X, 1 — 12.

2164. (1.) Titel. Schnörkeleinfassmig mit vielen

Schmetterlingen und Libellen; in der Mitte Muscarum

Scarabeorum Vermiumque Varie Figure ^ Formae, omnes

primo ad uiuum coloribus depictae et ex Collectione Arun-

delian a Wenceslao Hollar aqua forti aeri insculptae.

Antuerpiae. Anno 1646. Darunter Wlollar fecit 1646.

Unten im Hintergrunde Landschaft; rechts ein Schlofs

auf einem Hügel, links zwei sehr kleine Figuren.

2165. (2.) Sechs Thiere; unten zwei Grashüpfer

rechtshin, darüber eine Libelle und drei Schmetterhnge

mit offnen Flügeln. Links oben W. Hollar fecit ex Col-

lectione Arundeliana.

2166. (3.) Vier Schmetterlinge mit offnen Flügeln;

oben ein sehr grofser ; links unten ein heller, rechts unten

ein dunkler. Links oben W. Hollar fecit 1646; rechts

ex Collectione Arundeliana.

2167. (4.) Fünf Thiere; eine Schnecke linkshin und

vier Raupen. Rechts unten Wlollar fecit ex Collectione

Arundeliana A. 1646.

2168. (5.) Sechs Thiere; vier Schmetterlinge und

zwei kleine Käfer; der Schmetterling rechts unten hat

am Rande der geschlossenen Flügel fünf weifse Ringe

und darüber einen schwarzen. Ohne Hollars Namen.

2169. (6.) Fünf Thiere; rechts drei Libellen; links

oben eine aufwärts fliegende Hummel; links unten ein
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heller Sdimetterling. Kechts oben Wlollar fecit ex Col-

lectione Arimdeliana 1646.

2170. (7.) Vier Thiere; oben ein Schwalbenschwanz

mit ofihm Flügeln; zwei andere Schmetterlinge; unten

in der Mitte eine Schlupfwespe rechtshin. Links unten

Wlollar fecit ex Collectione Arundeliana.

2171. (8.) Acht Thiere; in der Mitte zwei grofse und

zwei kleine Schmetterlinge; drei Käfer; links unten eine

kleine Biene. Darunter Wlollar fecit ex Collectione Arun-

deliana l646.

2172. (9.) Sechs Thiere; fünf Schmetterlinge und

links oben eine abwärts fliegende Hummel. Oben in der

Mitte Wlollar fecit ex Collectione Arundeliana 1646.

2173. (10.) Vier Schmetterlinge; die beiden links

oben und rechts unten mit geschlossenen Flügeln links-

hin. Rechts unten Wlollar fecit ex Collectione Arunde-

liana 1646.

2174. (11.) Acht Thiere; ein Schwalbenschwanz und

fünf andere Schmetterlinge mit offnen Flügeln; links oben

ein dunkler Käfer, rechts oben ein heller etwas gröfserer.

Links unten Wlollar fecit ex Collectione Arundeliana.

2175. (12.) Fünf Schmetterlinge; rechts oben ein

Schwalbenschwanz mit offnen Flügeln; links oben ein

linkshin sitzender mit geschlossenen Flügeln; darüber ge-

gen die Mitte Wlollar fecit ex Collectione Arundeliana

1646.

Nachstiche dieser 12 Blätter von Schenk, Antwerpen 164(5, in der

Gröfse der Originale ; alle aufser No. 7 von der Gegenseite ; die

Nummern stehn rechts unten.

Nachstiche von Leroy auf sechs Blättern; von der Gegenseite und
mit einigen Zusätzen vermehrt. Breite 4 Zoll 6— 7 Lin. ; Höhe
6 Zoll 2— 6 Lin. Auf der ersten Platte steht unten der Titel ohne
die Landschaft; unten in der Mitte Henry le Roy fecit Ae. 72.

1651.

Nachstiche auf 12 Blättern „Franqois Ertinger fecit 1676."- Winckler
2466.
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2176—2183. Schmetterlinge und andere
Gliederthiere.

Folge von acht Blatt, eiuschliefslicli des Titels, ohne

Nummern, von verschiedener Grölse. Sie enthalten die-

selben Thiere nach denselben Zeichnungen wie die vor-

hergehenen 12 Blatt (2164— 2175), aber in anderer Ver-

theilung. Nur der Titel trägt Hollars Namen.
Vert. X, 16— 23. Towneley 3 U. 15 /?.

2176. (1.) Titel. In der Mitte ein Schnörkeloval

aus zwei Füllhörnern und mehreren Schmetterlingen ge-

bildet, worin Diversae Insectorum Aligerorum Vermium-

que etc Figurae Ad Naturam delineatae A Wenceslao Hol-

lar Bohemo ; rings umher fünf Schmetterlinge, links oben

ein dunkler, rechts oben ein heller. Breite 6 Zoll 10 Lin.;

Höhe 4 Zoll 4 Lin.

2177. (2.) Sieben Thiere; fünf Schmetterlinge mit

oflPnen Flügeln ; links unten eine fliegende Libelle, rechts

unten eine sitzende. Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe 4 Zoll

3 Lin.

2178. (3.) Dreizehn Thiere; in der Mitte ein Schwal-

benschwanz mit oflFnen Flügeln, darunter eine Schlupf-

wesi^e linkshin; in den vier Ecken je ein Schmetterling

mit geschlossenen Flügeln. Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe

4 Zoll 5 Lin.

2179. (4.) Acht Thiere; fimf Schmetterlinge und drei

Kaupen; rechts oben eine zusammengewickelte Kaupe.

Breite 6 Zoll 9 Lin. ; Höhe 4 Zoll 5 Lin.

2180. (5.) Neun Thiere; fünf Schmetterlinge mit off-

nen Flügeln; zwei Käfer; links auf halber Höhe und un-

ten in der Mitte je eine Hummel. Breite 6 Zoll 9 Lin.;

Höhe 4 Zoll 5 Lin.

2181. (6.) Acht Thiere; fünf Schmetterlinge, eine

Eaupe, eine Schnecke rechtshin, und links oben ein klei-

ner Käfer. Breite 6 ZoU 10 Lin.; Höhe 4 Zoll 5 Lin.
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2182. (7.) Sechs Schmetterlinge mit ofiiaen Flügeln;

links imten ein dunkler, rechts unten ein hellerer. Breite

7 Zoll 5 Lin.; Höhe 4 Zoll 2 Lin.

2183. (8.) Zwölf Thiere; acht Schmetterlinge; in der

Mitte eine grofse Libelle; links unter ihren Flügeln ein

abwärts fliegendes Bienchen. Breite 7 Zoll 4 Lin. ; Höhe
4 Zoll 2 Lin.

Einzelne Gliederthiere.

2184. Eine Libelle und vier Schmetterlinge.

In der Mitte eine Libelle, deren Leib die Platte von

oben nach unten theilt; die Flügel reichen in die Ecken

links und rechts oben; unter den Flügeln zu beiden Sei-

ten je zwei Schmetterlinge. Links unten Wlollar ad vi-

vum delifi. et fecit 1647. Breite der Platte 4 Zoll 4 Lin.

;

Höhe 3 Zoll. Veit. X, 13.

2185. Fünf S chmetterlinge, zwei Käfer und
eine Fliege.

Drei Schmetterlinge mit offnen und zwei mit geschlos-

senen Flügeln, rechts oben ein heller Käfer, rechts auf

halber Höhe ein dunkler; links unten die Fliege. Rechts

unten sehr undeutlich Wlollar fecit 1646. Breite 4 Zoll

G Lin.; Höhe 3 Zoll. Voit. x, 14.

Acufserst selten; ein Abdruck bei Herrn Weber in Bonn.

2186. Der grofse Nachtfalter.

Ausgebreitete Flügel, auf jedem zwei Flecken; der

Schatten des Körpers hnks; sonst keine Schattirung.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 7 Zoll 6 Lin.;

Hölle Xoll 3 Lin. Vcrt. x, 15.

Sehr selten; ein Abdruck bei Herrn Francis Graves in London.

2187— 2224. Muscheln.
Acht und dreifsig Blatt ohne Nummern und ohne Hol-

lars Namen, von verschiedener Gröfse; es sind auf ihnen

42 Muscheln dargestellt, alle ohne Spiegel auf die Platte
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gezeichnet, die Abdrücke daher verkehrt. Die Behand-

lung der Blätter ist ungleich; manche sind wahre Mei-

sterwerke der Radirnadel, andere nur geringe Arbeiten;

da auch gegen die sonstige Gewohnheit Hollars auf kei-

nem einzigen Blatte sein Name steht, so hat man an der

Aechtheit gezweifelt; indessen galten mehrere derselben

o-leich nach Hollars Tode für seine Arbeiten: denn in

Lister historia C onchyHorum; London 1685. 4.

steht bei mehreren Abbildungen die Bemerkung ad excm-

plar Holleri; z. B. lib. IV, sect. VHI, No. 10 und 24

(unser 2190 und 2191 A), lib. IV, sect. XI, No. 4 und

18 (unser 2196 und 2197). In Windsor liegt, aus der

Towneley'schen Sammlung (468) für 7\ ii S ß erstanden,

eine Reihe von 49 Muscheln mit folgendem handschrift-

lichen holländischen Titel Het We7'kje genaant de Zee-

Hoorns en Schulpen in het koper gebracht door den be-

roemde W* HoUaar Zynde dit het allerraarste en genoeg-

zaam onmndbaarste Zyner zoo zeer gesockte en gcachtc

Werken. Men zie hier over de Catalogus van alle de

Werken mm Hollaar te London in Quarto gedruckt. Det

bestaat in XLIX Plaaten compleet. Allein die 11 Blatt,

welche hier aufser den von Vertue verzeichneten 38 Blatt

sich vorfinden, sind theils höchst flüchtig gekritzelte Ra-

dirungen, theils sehr steife und glatte Grabstichelarbeiten,

theils sogar Nachstiche nach jenen 38 Platten; sie konn-

ten daher von uns nicht berücksichtigt werden. Die sy-

stematische Bestimmung der Muscheln verdanken wir

Herrn Prof. T rose hei in Bonn und Herrn Dr. Tilc in

Berlin; die deutschen Namen sind meist aus Reichen-

bachs Werke entnommen: die L an d - S ü fswass er-

und See-Conchilien; Leipzig 1842. 4. Die hier un-

ten folgenden, von Herrn Men de geschnittenen säubern

Nachbildungen konnten nicht ganz genau in den Gröfsen-

verhältnissen der Originale gehalten werden, weil dies zu-

viel Raum erfordert haben würde, sie werden aber gewifs

zur Bestimmung der einzelnen Blätter ausreichen.

Vollständige Reihen gehören zu den gröfsten Selten-

heiten. Vert. X, 24 — 61.
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2187. (1.) Der Reifsbrei.

Argonauta tuberculata. Linn. Breite

der Platte 5 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Z.

10 Lin.

2188. (2.) Das gemeine Perl-

boot. Nautilus pompilius. Linn.

Breite 5 Zoll 5 Lin.; Höhe 4 Zoll.

Es giebt Abdrücke, auf denen der

obere Theil der Muschel noch ganz

weifs ist.

2189. (3.) Ä. Die Trommel-
schraube. B. Die doppelte
Trommelschraube. Turritella te-

rebra und T. duplicata. Linn. Breite

5 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

2190. (4.) Die Perspektiv-
schnecke. Solarium perspectivum.

Lam. Von zwei Seiten ; oben in der

Mitte die Nummer 1. Sehr zwei-

felhaft, doch schon von Lister für acht gehalten; hist.

Conchyl. Hb. lY, sect. VHI, No. 10. Breite 5 Z. 10 L.;

Höhe 3 Zoll 9 Lin.

2191. (5.) A. Die Nadel-
schnecke. Cerithium telescopium.

Bruguieres. B. Die Spindel-
schnecke. Fusus laticostatus. Des-

hayes. Breite 5 Zoll 7 Lin. ; Höhe

3 Zoll 10 Lin.

2192. (6.) Die Riesen-Flü-
ge 1 s c h n e c k e. Strombus gigas.

Lam. Breite 5 Zoll 6 Lin.; Höhe

3 Zoll 6 Lin.

2193. (7.) Die Schnabel-
schnecke. Rostellaria rectirostris.

Lam. Breite 5 Zoll 5 Lin.; Höhe

3 ZoU 7 Lin.

30*
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2194. (8.) Die Tigerporzel-
la n s c h n e c k e. Cypraea tigris.

Linn. Von zwei Seiten. Breite

5 Zoll 8 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

2195. (9.) Der Kronhorn-
kegel. Conus imperialis. Linn.

Breite 5 Z. 2 L. ; Höhe 3 Z. 9 L.

2196. (10.) Die Stachcl-

walze. Voluta armata, juvenis.

Lam. Breite 5 Zoll 7 Lin. ; Höhe

3 Zoll 10 Lin.

2197. (11.) Die hebräische
Notenschnecke. Voluta ebraea.

Linn. Breite 5 Zoll 6 Lin.; Höhe

3 Zoll 8 Lin.

2198. (12.) Die Papstkrone.

Mitra papalis. Lam. Breite 5 Zoll

3 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

2199. (13.) Die persische

Tapete. Fasciolaria trapezium.

Lam. Breite 5 Zoll 4 Lin. ; Höhe

3 Zoll 7 Lin.

2200. (14.) Die Tulpe. Fa-

sciolaria tulipa. Lam. Breite 5 Zoll

5 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

2201. (15.) Das Pimpelchen.
Turbinella ceramica. Lam. Breite

5 Zoll 6 Lin.; Höhe 3 Zoll 7 Lin.

2202. (16.) Die Kaulquappe.
Turbinella pugillaris. Lam. Breite

5 Z. 5 L. ; Höhe 3 Zoll 7 Lin.

2203. (17.) Die Rüssel-
schnecke. Fusus proboscidalis.

Lam. Breite 5 Zoll 5 Lin.; Höhe

3 Zoll 9 Lin.
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2204. (18.) Die spitze Spin-
delschnecke. Fiisus ternatanus.

Lam. Breite 5 Zoll 4 Liu. ; Höbe
3 ZoU 7 Lin.

2205. (19.) DieBirnschnecke.
Pirula melougena. Lam. Breite 5 Z.

6 Lin. ; Höhe 3 Zoll 7 Lin. Auf den

ersten Drucken besteht die Kegel-

spitze rechts aus sechs Reiben von je sieben, sechs, fünf,

drei, zwei, einem Knötchen übereinander; auf den spä-

teren Drucken sieht man zwischen den beiden untersten

Reihen einen schmalen bellen Streifen. Weber in Bonn.

2206. (20.) Das Brandhorn.
Murex Brandaris. Linn. Breite 5 Z.

3 Lin.; Höhe 3 Zoll 7 Lin.

2207. (21.) Der Schnepfen-
kopf. Murex haustellum. Lam.

Breite 5 Zoll 3 Lin.; Höhe 3 Zoll

8 Lin.

2208. (22.) Die Stachel-
schnecke. Murex tenuispina. Lam.

Breite 5 Zoll 6 Lin. ; Höhe 3 Zoll

8 Lin.

2209. (23.) Der Kurzschna-
bel. Murex calcitrapu. Linn. Breite

5 Zoll 6 Lin.; Höbe 3 Zoll 8 Lin.

2210. (24.) A. Das Wellen-
horn. Buccinum midosum. Linn.

B. Das Spitz bor n. Terebraflam-

mea. Lam. Breite 5 Zoll 5 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 8 Lin. Auf den ersten

Drucken ist das Spitzhorn links un-

ten abgestumpft, auf den späteren ist es wie eine Nadel

zugespitzt. Weber in Bonn.
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2211. (25.) Die Schnirkel-

schnecke. Anostoma ringens. Lam.

Breite 5 Z. 5 L. ; Höhe 3 Z. 3 L.

2212. (26.) Der Keuleiiträ-

ger. Tritonium tuberculatum. Lam.

Breite 5 Z. 5 L. ; Höhe 3 Z. 6 L.

2213. (27.) Das Tritonshorn.

Tritonium variegatum. Lam. Breite

5 Zoll 5 Lin.; Höhe 4 Zoll.

2214. (28.) Das Dickhorn.

Tritonium succinctum. Lam. Breite

5 ZoU 9 Lin.; Höhe 3 Zoll 7 Lin.

2215. (29.) Das Fufshorn.

Tritonium femorale. Lam. Breite

5 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

2216. (30.) Die ächte Harfe.

Harpa ventricosa. Lam. Breite 5 Z.

4 Lin. : Höhe 3 Zoll 7 Lin.

2217. (31.) Das Kebhuhn.

Dolium perdix. Lam. Breite 5 Zoll

7 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

2218. (32.) Das grofse Tönn-

chen. Dolium galea. Lam. Breite

5 ZoU 8 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin.

2219. (33.) Die Sturmhaube.

Cassis cornuta. Bruguieres. Breite

5 Zoll 7 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin.

2220. (34.) A. Der Delphin.

Delphinula laciniata. Linn. jB. Das
K i n kh o r n. Tritonium pileare. Lam.

Breite 5 Z. 8L.; Höhe 3 Z. lOL.
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2221. (35.) Der Gastwirth.

Xenophora conchyliopliora. Fischer.

Breite 5 Z. 6 L.; Höhe 3 Z. 8 L.

2222. (36.) Die Kreisel-
sc hu ecke. Trochiis niloticus, va-

rietas. Lam. Breite 5 Zoll 6 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 8 Lin.

2223. (37.) Die Achat-
schnecke. Achatina perdix. Lam.

Breite 5 Z. 7 L.; Höhe 3 Z. 10 L.

2224. (38.) Der Pferdefufs.

Hippopus maculatus. Lam. Von
zwei Seiten. Breite 5 Zoll 9 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 9 Lin.

Pflanzen.

2225. Banane und Ananas.

Links oben Musa; rechts auf halber Höhe Ananas

;

links imten in der Entfernung zwei Wasservögel. Ohne

Hollars Namen. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 4 Zoll.

Ogilby China p. 265.

2226. Chinawurzel.

Rechts oben The root China; vorn in der Mitte lie-

gen viele Wurzelknollen; die Pflanze steht rechts vorn;

links im Mittelgrunde zwei hohe Tannen. Ohne Hollars

Namen. Breite 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 3 Zoll 10 Lin.

Ogilby China p. 245.

2227. Ingwer.

Oben Ginger ; die schmalblättrige Pflanze steht vorn

links und in der Mitte; dahinter Landschaft; rechts in

der Ferne Wasser mit Schiften. Ohne Hollars Namen.

Breite 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe 3 Z. 9 L. Ogiiby China p. 246.
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2228. Muskatniü's.

Oben Nutmeg Trees ; links eine Staude mit Blüten,

rechts eine mit Früchten; rechts in der Ferne mehrere

Menschen und zwei Esel. Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll; Höhe 4 Zoll. Ogilby China p. 257.

2229. Pfeffer.

Oben in der Mitte Pepper; links oben Round Pepper;

rechts oben Long Pepper; hinten ein ganzer Pfeiferwald.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 1 Lin.; Höhe 4 Z.

Ogilby China p. 258.

2230. Po-lo-mie.

Oben Po-lo-mie; hinten gegen rechts sitzen vier Chi-

nesen um einen Kessel; ein fünfter steht links daneben;

vorn in der Mitte eine durchschnittene Frucht, worüber

noch einmal Polomie. Ohne Hollars Namen. Breite

6 Zoll 3 Lin.; Höhe 4 Zoll. Vert. x, 65.

Ogilby China II, p. 89.

2231. Rhabarber.

Oben Rheubarbarum ; unten von späterer Hand Rti-

berb Foli 88 Kerker; in der Mitte eine Khabarberpflanze

;

links und rechts je eine Wurzel; rechts hinten zwei Pal-

men. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll; Höhe 3 Zoll

10 Lin. Vert. X, 62. Ogilby China II, p. 88.

2232. Teng.

Oben Vimen Sinicum called Teng; links vorn eine

Ananas; rechts hinten ein hoher Berg. Ohne Hollars

Namen. Breite 6 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll 1 1 Lin.

Vert. X, 64. Ogilby China II, p. 87.

2233. Thee.

Oben Cia or Te herbe; rechts im Hintergrunde ein

Haus, Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 2 Lin. ; Höhe
3 Zoll 11 Lin. Vert. X, 03. Ogilby China II, p. 87.
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2234. Säulen und Gebälk.

Der obere Theil von zwei korinthischen kannelirten

Säulen mit dem Gebälk; die Profilirung links, die schat-

tirte Ilinterwand rechts. Links unten Ilollar fecit 1640.

Breite 2 Zoll 11 Lin. ; Höhe 3 Zoll 8 Lin. Vert. vi, so.

Benannte Grab- und Denkmäler.

In alphabetischer Ordnung der Geschlechter. Wo
mehr als ein Name auf derselben Platte vorkömmt, gilt

der zu oberst genannte. Die aus Dugdale und Thoro-

ton angeführten Seitenzahlen finden sich, wie es scheint

nicht von Ilollars Hand, meist auch auf den Platten.

2235. Abb ot und Purefov.

Zwei Denksteine auf einer Platte; links der des George

Abbott, rechts der des Michael Purefoy. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 11 Zoll; Höhe 6 Zoll 6 Lin.

Vert. IX, 80. Dugdale Warw. p. 791*) (1099)**).

2236. Acton. Edolph.

Drei Grabsteine; auf dem oberen sieht man einen

GeistHchen mit der Unterschrift Ricardi — Regis — The-

saurarius ; auf den beiden unteren je ein Wappen mit

Unterschrift; rechts auf halber Höhe zwei Kränze, in

dem hnks ein Hund, in dem rechts P. M. . . . Joh. Acton

. . . Gnil. Hawardus ... F. C. Unten in der Mitte W.
Hollar fec. Breite der Platte 7 Zoll 3 Lin. ; Höhe 10 Zoll

8 Lin. Vert. IX, 285. Diigdalu S. Pauls p. 72.

"
) Ausgaljo von 1C56.

") Ausgabe von 1730.
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2237. Margaretha Archer.

Oben in der Mitte eine kniende weibhche Figur drei-

viertel rechtshin; darunter Memoriac Sacnim Margaretae

Archer . . . 1614; darunter zwei Reihen von je acht und

zwei Wappen. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

G Zoll 6 Lin. ; Höhe 7 Zoll 3 Lin. Veit. IX, G7.

Diigdale Warw. p. 578 (777).

2238. Arderne.

Ueberschrift Aston iuxta Bermitigham. Oben ein Grab-

mal ohne Bezeichnung; zwei liegende Figuren, die Kopfe

links; darunter ein Grabstein mit zwei liegenden Figuren,

die Köpfe rechts; darunter 22 Wappen in drei Iveihen.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin.

;

Höhe 9 Zoll 4 Lin. Vert. IX, 55. Dugdale Warw. p. 642 (877).

2239. Astley.

Oben zwei Grabsteine, unten sechs Wappen; rechts

oben auf einer Tafel Ne maiorim cinercs . . . Isaacus Ast-

lejus . . . haeres. Rechts unten W. Hollar fecit. Breite

der Platte 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 7 Zoll. Veit, ix, 102.

Dugdale Warw. p. 15 (22).

2240. Astley.

Vier Grabsteine mit je einer Figur; unten links acht,

unten rechts zwei Wappen; rechts auf halber Höhe M.

Maiorum P. Egid. Astley. Unten in der Mitte W. Hollar

fecit. Breite 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 11 Zoll 3 Lin.

Vcrt. IX, 114. Dugdale Warw. p. 77 (118).

2241. Atkinson.

Rechts oben ein Schnörkelschild, worauf P. M. Pro-

genitoris sui hoc dedit Robertus Atkinson. Li der Mitte

in einem Rund das Brustbild des Thomas Atkinson ; dar-

miter auf einer Tafel Memoriae aeternae etc. Links imteii

Rieh. Hall delin.; rechts W. Hollar sculp. 1676. Breite

der Platte 5 ZoU 10 Lin.; Höhe 10 Zoll 6 Lin.

Thorotou Nott. p. 200.
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2242. Aubry.

Keclits oben ein Sclinörkeloval, worin P. 31. Atam

posuit Joh. Aubreiiis Ar. Unten in der Mitte W. Hollar

delin. et sculp. Breite der Platte 6 Zoll 4Lin.; Höbe

11 Zoll 7 Lin. Vert. IX, -294. Dugdale S. Pauls p. 9G.

2243. Baco von Verulam.

Er sitzt in ganzer Figur in einer Art Nisclie; er bat

den Hut auf dem Kopfe, und stützt den Kopf auf die

linke Hand. Ueberschrift Tumuliis Praenoh. Francisci

Baronis Verulami Vicecomiüsque S. Alban. In Cancello

Ecclesiae S. Mich, apud S. Albanum. Unterscbrift Fran-

ciscus Bacon Baro de Verulam . . . sedebat. Qui post-

quam omnia . • . admirator. H. P. Breite 5 Zoll 7 Lin.;

Höbe 10 Zoll 7 Lin. Vert. IX, 158. Sehr selten.

Nach Wiuckler 2624 mit der Bezeichnung W. Ilollar- fec. 1670. Ge-

hört zu dem Werke Bacon's Resmcitatio. Vgl. 4ü9. 1355.

2244. Bagot und Allen.

Links oben ein Grabstein mit zwei liegenden Figuren

;

rechts ein Wappen, worunter M. . . . Ilerc. Bagot Bar.;

darunter links ein mit Figuren geschmückter Denkstein;

rechts ein Wappen, worunter M. Soc7'us P. Rad. Allen.

Links unten W. Hollar fecit. Breite der Platte 6 Zoll

5 Lin.; Höhe 11 Zoll 3 Lin. Vert. ix, 66.

Dugdale Warvv. p. 154 (235).

2245. Baker.

Ueberschrift Newbold super Avon; zwei Grabmäler

übereinander; aufjedem zwei liegende Figuren, die Köpfe

rechts. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll

8 Lin.; Höhe 9 Zoll. Vcrt. ix, iso.

Dugdale Warw. p. 64 (97).

2246. Baker.

Vier Abtheilungen übereinander; in der ersten und

dritten von oben kniende Figuren; in der zweiten und

vierten Inschriftentafeln ; rechts oben Newbold super Avon.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte (i Zoll 5 Lin.;

Höhe 11 Zoll 2 Lin. Vert. ix, 107.

Dugdale Warw. p. 65 (98).
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2247. Barlow.

Ueberschrift At the upper end . . . at Bunney. In der

Mitte ein Wappen, darunter eine Tafel, worauf Humfrey

Barlow . . . Stoake elc. Unten in der Mitte R. Hall de-

lineauit. W. Hollar sculp. 1676. Breite der Platte 5 Zoll

4 Lin. ; Höhe 6 Zoll 5 Lin. Vert. ix, 227.

Thoroton Nott. p. 46.

2248. BeJlocampo.

Oben in der Mitte Inter . . . Australem. Tumulus Jo-

hannis de Bellocampo . . . ; rechts oben ein Wappen, dar-

unter Vt de . . . Carolas Nevill . . . perennius. Unten in

der Mitte W. Hollar fecii. Breite 6 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe

10 Zoll. Vert. IX, 283.

Dugdale S. Pauls p. 52; gehört vielleicht unter Warwick.

2249. Bermingham.

Drei Grabmäler ohne Bezeichnung übereinander. Links

auf halber Höhe ein Wappen, worunter Antiquam at longa

Serie . . . arm. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 6 Lin.; Höhe 11 Zoll 3 Lin, Vert. IX, 48. 137.

Dugdale Warw. p. 062 (906).

2250. Bing harn.

Ueberschrift Middleton. Oben ein Grabstein mit zwei

liegenden Figuren, die Köpfe rechts ; links unten ein Wap-
pen, rechts noch acht Wappen in zwei lleihen. Ohne

Hollars Namen; die Figuren auf dem Grabstein nicht von

seiner Hand. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 5 Zoll

7 Lin. Vert. IX, 47. Dugdale AVarw. p. 758 (1053).

2251. Boughton.

Ueberschrift Neiibold super Avon. Zwei korinthische

Säulenstellungen übereinander, deren jede mehrere Figu-

ren enthält; in der Abtheiluiig rechts oben ein kniender

Ritter und drei Wickelkinder. Ohne Hollars Namen.

Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll 4 Lin.

Vert. IX, 131. Dugdale Warw. p. 64 (98).
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2252. Bourchier.

Auf einem hohen Untergestell, das an den vier Ecken

vier kleine Pyramiden trägt, sitzen vier Wölfe und tragen

einen dunklen Sarg, worauf ein Kissen mit einer Krone;

links an dem Untergestell ein Wappen; links oben AVid-

mung an Rachell Bathoniae Comitissa; rechts oben ein

Wappen mit der Unterschrift Bon Temps Veindra NeVile

Fano. Kechts unten Wlollar fecit. Breite der Platte 6 Z.

9 Lin.; Höhe 8 Zoll 10 Lin. Vert. IX, 27. Sandford p. 235.

2253. Bracebridge.

Ueberschrift Kingsbury Monuments . . . Bracehridge's

Chapell. Oben drei unbezeichnete Grabmäler mit je einer

liegenden Figur, die Köpfe links; unten 16 Wappen in

zwei Eeihen. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 6 Lin.; Höhe 11 Zoll 4 Lin. Vert. IX, 7i.

Dugdale Warw. p. 763 (lOGl).

2254. Bürdet de Brancote.

Oben ein Denkstein mit acht knienden Figuren, links

vier männliche, rechts vier weibliche; links auf halber

Höhe eine Lischrift Nec te stcmma . . . posuit. Ohne

Hollars Namen. Die Figuren scheinen nicht von ihm.

Breite der Platte 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll 2 Lin.

Vert. JX, ICH. Dugdale Warw. p.814 (165G).

2255. Simon Burley.

Links oben eine Tafel mit zwei Wappen, worunter

Ordinis Garterii . . . Historiam consiilas ; rechts oben ein

Wappen mit der Unterschrift Thomas Stanley Armiger. P.

Unten in der Mitte W. Hollar delineavit et sculpsit. Breite

der Plätte 7 Zoll 2 Lin.; Höhe 10 Zoll 8 Lin.

Vert. ]X, 297. Dugdale S. Pauls p. 102.

2256. Robert Butler.

Ueberschrift In the South Gross Ile at Flintham. Links

oben ein Wappen, rechts oben ein Schnörkelschild; un-

ten ein liegender Ritter. Links unten Rieh. Hall delin.

;

in der Mitte W. Hollar fecit 1676. Breite der Platte

5 Zoll 7 Lin.; Höhe 4 Zoll 1 Lin. Vert. IX, 247.

Thoroton Nott. p. 135.
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2257. Cartwright.

Uebersclirift Ät the v^pper . . . at Ossington. Links

und rechts oben je ein Wappen; in der Mitte zwei ge-

gen einander kniende Figuren, Mann und Frau; darunter

ihre 12 Kinder. Unten in der Mitte Rieh. Hall delin.

W. Hollar scuJp. 16/6. Breite der Platte 5 Zoll 6 Lin.;

Höhe 10 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 2G1. Thoroton Nott. p. 357.

2258. Ca tigern.

Grabmal des Sassischen Heerführers Catigern, der

von Vortimer, König der Britten, besiegt wurde. Das

Grabmal hat beim Volke den Namen Cits-Cotehouse.

Es besteht aus vier grofsen Steinen, der oberste ist in

Form eines schrägen Daches aufgelegt; links stehn zwei

Männer vom Rücken gesehn; rechts hinten Schafe. Un-

ten nicht von Hollars Hand eine Widmung an Joannes

Wroth. Ohne Hollars Namen. Breite 4 Zoll 8 Lin.;

Höhe mit der Schrift 7 Zoll; ohne dieselbe 6 Z. 3 L,

Philipott Villare Kantiarum p. 49.

2259. Georg Chaworth und seine Frau.

Beischrift rechts oben Ät Langar . . . of Waerton.

Grabmal ohne Figuren, dahint er eine Denktafel mit dem

Anfange einer Inschrift By this Tombe . . . Unten in der

Mitte Rieh: Hall delin:; ohne Hollars Namen; geringere

Arbeit. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe 4 Zoll

6 Lin. Vert. IX, 245. Thoroton Kott. p. 108.

2260. Heinrich Chaworth.

Ueberschrift In the North Qmre at Langar . . . wall.

Unten ein Grabmal, worauf eim liegender Pitter, der Kopf

links. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 5 Zoll

10 Lin.; Höhe 4 Zoll 11 Lin. Vert. IX, 243.

Thoroton Nett. p. 106.

2261. Johann Chawor th und seine Frau.

Beischrift links oben In the North He at Langar . . .

Wall; unten ein Grabmal, won-auf zwei liegende Figuren,

Mann und Frau, die Köpfe links. Links unten Rieh : Hall
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delin: W. Hollar scülp: 1(6^6. Breite der Platte 5 Zoll

9 Lin.; Höhe 5 Zoll 1 Lim. Vert. IX, 244.

Thoroton Nott. p. 107.

2262. Thomas Cha worth und seine Frau.

Links eine Denktafel zwischen zwei Säulen; darüber

At the East . . . at Thithy ; rechts ein Wappen; darüber

In the East . . . Coat. Rechts unten Rieh: Hall delin:

W. Hollar sculp. 1676. Blreite der Platte 5 Zoll 9 Lin.;

Höhe 4 Zoll 3 Lin. Vert. IX, 242. Thoroton Nott. p. 99.

2263. Chaworth und Caltoft.

Zwei Grabmäler übereänandcr; auf jedem ein liegen-

der Ritter, der Kopf rechts. Mehrere Wappen und Bei-

schriften; rechts oben In the South Ile at East Bridgford

. . . Ile. Rechts unten Rio: Hall delin: W. Hollar sculp.

1676. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 8 Z. 9 L.

Vert. IX, 248. Thoroton Nott. p. 152.

2264. Chishulh

Oben rechts Tumulus Johannis de Chishull . . . The-

saurarij ; oben in der Mitte ein Wappen, darunter iVe a

loci . . . Rob. Porey Armig. Rechts unten W. Hollar de-

lin. et sculp. Breite 8 Zoll 10 Lin.; Höhe 6 Zoll 7 Lin.

Vert. IX, 295. Dugdalc S. Pauls p. 98.

2265. Thomas, Herzog von Clarence.

Auf einem verzierten Sarge hegen drei Figuren, die

Köpfe lij-dvs, eine weibliche zwischen zwei männlichen;

ein kleiner Engel sitzt am Kopfkissen; links oben Wid-

mung an Eduiard Nicholas; rechts oben ein Wappen.

Links unten Wlollar fecit. Breite der Platte 6 Z. 6 L.

;

Höhe 6 Zoll 9 Lin. Vcrt. IX, 208. Sandford p. 302.

2266. Gervasius Clifton.

Ucberschrift Efßgies Gervasij Clifton Mil. et Bar. In

der Mitte des Denksteins sieht man in einem von sieben

Wappen umgebenen Oval das Brustbild des G. Clifton,

dreiviertel rechtshiu. Links unten B. Hall delin: W. Hol-

lar sculp. 1676. Breite der Platte 5 Zoll 8Lin. ; Höhe

8 Zoll 9 Lin. Vert. IX, 237. Thoroton Nott. p. Gl.
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2267. Gervis Clifton.

Ueberschrift A Tomhe . . . Clifton Chancell. Oben ein

Wappen mit der Unterschrift aliena, darunter eine Tafel,

worauf Memoriae Consermndae. Rechts unten R. Hall

dcUnecmit. W. Hollar sculpsit 1676. Breite der Platte

5 Zoll 9 Lin.; Höhe 9 Zoll 4 Lin. Vert. ix, 235.

Thoroton Nott. p. 59.

2268. Georg Clifton und seine Frau.
Ueberschrift Ott tJie North . . . CUflon. Zwei Grab-

mäler nebeneinander, links des Mannes, rechts der Frau.

Rechts unten R. Hall delineavit. W. Hollar sculpsit 1676.

Breite der Platte 9 Zoll G Lin. ; Höhe 5 Zoll 8 Lin.
Vert. IX, 236. Thoroton Nott. p. GO.

2269. Clifton.

Ueberschrift A Tombe at Clifton . . . South side. Drei

Seiten des Grabmals übereinander; auf der oberen An-
sicht drei liegende Figuren, die Köpfe links. Rechts un-

ten R. Hall delineamt. W. Hollar sculpsit 1676. Breite

der Platte 5 Zoll 8 Lin.; Höhe 9 Zoll 9 Lin.

Vert. IX, 23.1. Thoroton Nott. p. 58.

2270. Clopton und Shakspeare.

Oben auf einem Streifen mehrere Figuren; darunter

ein Grabmal mit zwei liegenden Figuren ; Beischrift rechts

Here . . . William Clopton . . . 1630. Rechts unten Shak-
speare's Grabmal; halbe Figur ganz von vorn; die Hände
auf ein Kissen gelegt; links sitzt ein Genius mit einem

Grabscheit, rechts ein anderer mit einer Sanduhr; links

mehrere Beischriften. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 11 Zoll 3 Lin.

Vert. IX, 129. Dugdale Warw. p. 520 (688).

2271. Cockeyn.
Ueberschrift Polesioorth. Oben ein Grabmal ohne Fi-

gur und ohne Bezeichnung; darunter ein anderes mit einer

hegenden Figur, der Kopf rechts; darunter fünf Wappen
mit den Erklärungen. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 6 Zoll 9 Lin.; Höhe 8 Zoll. Vert. ix, 34.

Dugdale Warw. p. 804 (1115).
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2272. Elisabeth Cole.

Auf einer dunkeln ionischen Säule, die mit einem Tu-

che behangen ist, steht eine helle Urne mit der Aufschrift

Gen. cap. 35 ut Rachell Sic mortua est Elizabetha Cole

Cvjus est haec (unten an der Säule) Cohmna ; mehrere

Beischriften; links unten Deum Cole; rechts Cole Deum
unter je einem Wappen. Unten in der Mitte Hic dormit

Elizabetha Cole Vxor Roberti Cole Armigeri. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 4 Zoll 4 Lin. ; Höhe 8 Zoll

4 Lin. Vert, IX, 2.

Findet sich auch mit dem, Zusätze ob. 14 Nov. aet. 23. 1652. Sotzra.

2273. Thomas de Cruwe.

Unten das Grabmal mit zwei hegenden Figuren, die

Köpfe rechts; darüber hnks sechs Wappen; rechts ein

Wappen in einem Kranze mit der Unterschrift P. M. . . .

Joh. Crew . . . Ar. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 6 Zoll. vert. ix, 5J.

Dugdale Warw. p. 633 (862).

2274. Anna Danet.

Ueberschriffc Weston subtus Westelay ; links zwei Wap-
pen; in der Mitte eine Ritterfigur, das Schwert in der

Linken; rechts der Grabstein der Anna Danet. Ohne
Hollars Namen. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 5 Z. 2 L.

Vert. IX, 117. Dugdale Warw. p. 201 (298).

2275. Digby.

Drei Grabmäler übereinander. Auf den beiden obe-

ren je zwei liegende Figuren, die Köpfe links; auf dem
unteren zwei liegende Figuren und fünf Kinder, die Köpfe
rechts. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll

6 Lin.; Höhe 11 Zoll. Vert. ix, 45 und 127.

Dugdale Warw. p. 736 (1017).

2276. Digby. Clifton.

Ueberschrift Colshill. In . . . Chancell. Oben ein Grab-
mal mit zwei liegenden Figuren, die Köpfe rechts; dar-

unter 32 Wappen in fünf Reihen; links auf halber Höhe
31
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der Grabstein der Alice Clifton. Ohne Hollars Namen.

Breite der Platte 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 10 Zoll 8 Liu.

Vert. IX, 43 und 126. Dugdale Warw. p. 737 (1019).

2277. Johann Donne.
Er steht in sein Leichenhemd gewickelt in einer Ni-

sche, die Füfse in einem zweihenkligen Gefäfse; in der

Mitte oben ein Wappen mit der Unterschrift Johanni

Donne . . . oriens j rechts oben Inipia ne . . . Margareta

Clapham . . . curauit. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 11 Zoll 4 Lin.

Veit. IX, 284. Dugdale S. Pauls p. i32.

2278. Dudley.

Zwei liegende Figuren und zwei flötende Engel; links

oben Stoneley, on the . . . Chancell. Links unten W. Hol-

lar fecit. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 7 Zoll.

Vert. IX, 87. Dugdale Warw. p. 174 (2G0).

2279. Ambrosius Dudley.

Links oben ein Wappen; rechts oben ein Schnörkcl-

schild, worin ///. V. Ambrosio Dudleio . . . Anna Dudleia

. . . Pron. P. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 7 Lin.; Höhe 6 Zoll. Vert. IX, 89.

Dngdale Warw. p. 356 (447).

2280. Dudley Denbigh.

Grabmal mit einer liegenden Figur; Inschrift unten

Heere resteth . , . Resurrection. Unten in der Mitte W.

Hollar fe: Breite der Platte 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 7 Zoll

7 Lin. Vert. IX, 88. Dugdale Warw. p. 359 (450).

2281. Dudley Leicester.

Reichverziertes Grabmal mit zwei liegenden Figuren;

rechts oben ein Schild, worauf ///, V. Roh. Dudleio Lei-

cestriae Comiti . . . Anna Dudleia . . . P. Links unten

W. Hollar fec. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin.; Höhe

10 Zoll 9 Lin, Vert. IX, 90. Dugdale Warw. p. 358 (449).

2282. Grabmal Eduards IV in Windsor.

Vorn Seitenansicht eines sehr reichen gothischen Git-

ters; hinten Aussicht in eine gothische Kirche. Unten
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im Abschnitte Widmung an den Herzog Georg von Alhe-

marle. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 12 Zoll

7 Lin. ; Höhe 11 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 210. Sandford p. 390.

Dies soll Hollars letzte Platte sein; die Hauptsachen, das reiche Gitter

und die Aussicht in die Kirche sind von ihm; das Wappen unten

in der Mitte und die Widmung sind von anderer Hand.

2283. Elgin.

Zwei Ansichten eines reichgeschmückten Sarkophages.

Links oben Tumuli . . . in Gishurne . . . aiistrale; rechts

oben ein Wappen, worunter Memoriae . . . Bruce, Comes

Elginiae posuit. Links unten W. Hollar fecit. Breite der

Platte 6 Zoll 7 Lin.; Höhe 10 Zoll. vert. ix, 265.

Dugdale Mon. II, p. 148.

2284. Enyon.

Ueberschrift Honingham ; Hnks oben ein Denkstein,

unten ein einfaches Grabmal; rechts oben ein Wappen
mit der Unterschrift Jacoho Enyon . . . Vxor. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 7 Zoll

9 Lin. Vert. IX, 100. Dugdale Warw. p. 290 (360).

2285. Erdington.

Ueberschrift In the South Ile called Erdingtons Chan-

cell. Oben cini Grabmal mit zwei liegenden Figuren; un-

ten ein anderes mit einer liegenden Figur. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 7 Zoll

3 Lin. Vert. IX, 56. Dugdale Warw. p. 040
( 874).

2286. Erkenwald.

Links oben ein Wappen ; rechts oben ein Kranz, worin

Non mille . . . Wingßeldo Bodenham Eq.. Äur. Hechts un-

ten W. Hollar fecit 1657. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe
9 Zoll. Vert. IX, 298. Dugdale S. Pauls p. 112.

2287. Feilding.

Oben zwei Grabmäler übereinander, auf jedem zwei

hegende Figuren, die Köpfe links; unten 24 Wappen
in drei Eeihen mit Erklärungen. Ohne Hollars Namen.
Breite 6 ZoU 6 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll 2 Lin.

Vert. IX, 103. Dugdale Warw. p. 53 (79).

31*
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2288. Fisher.

Ein mit korinthischen Säulen geschmücktes Grabmal;

zwei liegende Figuren oben und zwei unten, die Köpfe links.

Inschrift oben Fisher Digby, Fisher Bepington. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 8 Z.

Vert. IX, 133. Dugdale AYarw. 725 Pppp
( 991).

2289. Fisher und Peito.

Oben sieben und fünf Wappen in zwei Reihen mit

den Erklärungen ; darunter ein Grabmal mit zwei liegen-

den Figuren; Unterschrift Here . . . Thomas Fisher . . .

Katherine; darunter ein zweites Grabmal mit zwei lie-

genden Figuren und zwei Inschriften. Rechts unten W.

Hollar fecit. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 10 Zoll 9 Lin.

Vert. IX, 132. Dugdale "VVarw. \u 350 (442).

2290. Fitz-Hugh. Grene. Evre.

Oben in der Mitte ein Wappen mit drei Hirschen,

darunter ein Tuch mit der Aufschrift Ex pio . . . Jaco-

bus Greene . . . natu minor. Ohne Hollars Namen. Breite

der Platte 6 Zoll 11 Lin.; Höhe 10 Zoll 6 Lin.

Vert. IX, 299. Dugdale S. Pauls p. 60.

2291. Frevill. Ferrers.

Drei Grabmäler übereinander; auf dem obersten eine

liegende Figur; auf den beiden unteren je zwei Figuren,

die Köpfe linlcs. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 9 Lin.; Höhe 11 Zoll 7 Lin. Vert. ix, 77.

Dugdale Warw. p. 822 (1139).

2292. Johann von Gaunt und seine Frau.

Rechts auf halber Höhe hängen Schild, Herzogshut

und Lanze ; links oben ein Wappen ; rechts oben ein Kranz,

woi-in Christophorus Clapham . . . posuit. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 11 Zoll

10 Lin. Vert. IX, 292. Dugdale S. Pauls p. 90.

2293. Johann von Gavarelle.

Er hegt in Mönchskleidung todt im Sarge, links ne-

ben dem Kopfende eine brennende Fackel ; der Sarg steht
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in einem Zimmer mit Paneelen auf einem getäfelten Fufs-

bodeu. Unterschrift Illustrissimus ac ß;''"* admod. Do-

minus D. Joannes de Gauarelle Eqves Militiae Christi.

Catholicae Maiestatis in Belgio a Supremis Consilijs . . .

terrae mandatus Anno Aetatis 67. Salutis nostrae Ao
1645. Auf dem Untersatze der Fackel W. Hollar fecit.

Breite 7 Zoll 8 Liu.; Höhe mit der Schrift 4 Zoll 10 Lin.

;

ohne dieselbe 4 Zoll 2 Lin. Veit. viii, 284.

2294. Greswold und Dabridgcourt.

Links oben ein Grabstein mit zwei Figuren; rechts

oben einer mit vier Figuren; beide gehören den Gres-

wold; darunter das Denkmal der Dabridgcourt, auf dem
links ein kniender Mann; hinter ihm ein Kind; rechts

eine kniende Frau; hinter ihr vier Kinder. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll

3 Lin. Vert. IX, 49. Diigdale W'arw. p. 691 (945).

2295. Fulke Grevil.

Grabmal mit korinthischen Säulen und zwei Tonnen-

gewölben; Unterschrift The Epitaph. Fulke Grevil . . .

Peccati. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll

6 Lin.; Höhe 9 Zoll 2 Lin. Veit. ix, H6.
Dugdale Warw. p. 361 (452).

2296. Foulke Grevyll.

Ein Grabmal, worauf zwei liegende Figuren, die Köpfe

links; darunter fünf Wappen mit Erklärungen. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 6 Zoll

3 Lin. Veit. IX, 63. Dugdale Wanv. p. 573 (770).

2297. Hacket.

Er liegt unter einem gothischen Spitzbogen, der Kopf
Hnks; vorn ein Gitter von eisernen Stäben, zwischen

denen ein Theil der Inschrift des Sarkophages sichtbar

ist. Oben auf einem Schnörkelschilde ein geistliches

Wappen, unten Optimo patri, pientissimus ßlius, Andreas

Hacket, Miles, F. F. Rechts unten W. Hollar sculp: 1674.

Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der Schrift 12 Z. 8 L.;

ohne dieselbe 12 Zoll 3 Lin. Veit. ix, 157.
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2298. Hammond.
Monumentartige Denktafel; auf jeder Seite eine Säule;

oben ein Sclmörkelaufsatz; in der Mitte ein ganz schwar-

zes Rechteck, worauf oben mit weifsen Buchstaben Henri-

cus Hammondiis. Unten links Edw. Marshall fecit; rechts

W. Hollar sculp. 1663. Breite 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 9 Z.

6 Lin.

Auf der Rückseite des Abdrucki;s in Windsor steht mit Bleistift Froii-

iispiece to D' Ilammond's Worhs. Si;hr selten.

2299. Harewell.

Zwei Grabmäler übereinander, auf dem oberen eine,

auf dem unteren zwei liegende Figuren, die Köpfe links

;

darunter 15 Wappen in zwei Reihen. Ohne Hollars Na-

men. Breite der Platte 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 10 Z. 11 L.

Vert. IX, 58. Dugdale Warw. p. 603 (813).

2300. Harman.

Links oben ein Grabstein mit drei eingewindelten Fi-

guren; rechts oben ein anderer mit zwei grofseu und vier

kleinen Figuren ; in der Mitte ein liegender Bischof, der

Kopf hnks. Links unten In piam Harmannorum . . . me-

moriam . . . Wyrley de Hampsted. Eq. Aur. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 7 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll

3 Lin. Vert. IX, 39. Dugdale Warw. p. 669 (917).

2301. Hengham.
Platte mit zwei Abtheilungen; unten das Grabmal des

Radulphus de Hengham, oben sein Grabstein; rechts oben

ein Kranz, worin In honorem . . . Orlandus Bridgmann

Eq. aur. Jurisconsultus. Unten in der Mitte W. Hollar

delin. et sculp. Breite der Platte 7 Zoll 2 Lin.; Höhe

10 Zoll 8 Lin. Vert. IX, 296. Dugdale S. Tauls p. 100.

2302. Heinrich IV und seine Frau.

Sie liegen auf einem verzierten Sarge, die Köpfe links,

unter einer Verdachung mit flachen gothischcn Bogen;

hinten Aussicht in eine gothische Kirche ; links oben Wid-

mung an Jacob Ormond; rechts ol)en ein Wappen. Ohne

Hollars Namen; zweifelhaft. Breite der Platte 7 Zoll;

Höhe 11 Zoll 1 Lin. Sandford p. 207.
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2303. Heinrich VII in Westmünster.

Vorn Seitenansicht des äul'serst reichen gothischen

Grabmals Heinrichs VH, wie es sich noch jetzt, von

Torrigiani in Erz gegossen, in der Kapelle vorfindet ; hin-

ten Aussicht in die Westmünsterkapelle; rechts oben ein

Wappen mit der Widmung an Gilbert, Erzbischof von

Canterhury. Unten in der Mitte W. Hollar fecit aqua

forti. A. 1665. Aetat. 58 compl. Breite 13 Zoll 11 Lin.

;

Höhe mit der Schrift 10 Zoll 11 Lin.; ohne dieselbe

10 Z. 8 L. Vert. IX, 156. Sandford p. 442. Sehr schönes Blatt.

2304. Holt. Holden.

Ueberschrift Aston iuxia Bermingham. Oben das

Grabmal des William Holte; darunter der Grabstein des

Thomas Holte; darunter das Denkmal des Edward Holte;

rechts auf halber Höhe ein Denkmal ohne Bezeichnung.

Links unten W. Hollar fe. Breite der Platte 6 Zoll

4 Lin.; Höhe 11 Zoll. Vert. IX, 42.

Dugdale Warw. p. 643 (879).

2305. Wilhelm Hopkins.

Er liegt unter einem flachen Bogen, die Füi'se links;

das Kopfkissen wird von einem kleinen sitzenden Engel

gehalten; links oben In an arch . . . South Ile. Ohne

Ilollars Namen. Breite 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 4 Zoll.

Vert. IX, 136. Dugdale Warw. p. 349 (440).

2306. Howard und Berkley.

Oben 20 Wappen in drei Reihen, in der Mitte ein

einfaches Grabmal; unten ein anderes, an dem eine Bi-

schofsmütze; links auf halber Höhe This Monument . . .

Thomas Howard . . . Lord Berkley. Rechts unten W. Hol-

lar fecit. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 10 Zoll 11 Lin.

Vert. IX, 02 und 135. Dugdale Warw. p. 107 (108).

2307. Hub au d.

Ueberschrift Ipsley. Oben ein Grabmal mit korin-

thischen Säulen und zwei liegenden Figuren, die Köpfe

links ; unten eins mit zwei liegenden Figuren, die Köpfe
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rechts. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll

7 Liu.; Höhe 11 Zoll 8 Lin. vert. ix, 72.

Dugdale Warw. p. 552 (740).

2308. Johann ohne Land.

Er liegt auf einem verzierten Sarge, der Kopf rechts;

neben dem Kopfe eine kleine liegende Bischofsfigur mit

einem Raücherfasse. Links oben ein Schnörkelschild mit

der Widmung an den Grafen Guilelmus Craven; rechts

oben ein Wappen mit der Unterschrift Virtus in Actione

consistit. Diese beiden Schilde scheinen nicht von Hollar.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 9 Lin.;

Höhe 6 Zoll. Vert. IX, 215. Sandford p. 85.

2309. Kempe.

Oben in der Mitte auf einer Tafel Capeila Thomae

Kempe. Lond. Ep. in qua tumulus sims quondam exstitit

. . . borealem; darunter ein Wappen mit der Unterschrift

Thomas Chichleyus . . . volens. Ohne Hollars Namen.

Breite 9 Zoll 6 Lin.; Höhe 8 Zoll 7 Lin. Vert. ix, 270.

Dugdale S. Pauls p. 40.

2310. Gertrud, Gräfin von Kingston.

Ueberschrift
,
gedruckt On the North . . . Monument.

In der Mitte auf einer Tafel der Anfang einer Inschrift

Here lieth the Illustrious. Unten in der Mitte R. Hall

delin. Wlollar sculp. 1676. Breite der Platte 6 Zoll;

Höhe 8 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 240. Thoroton Nott. p. 90.

2311. Lacie. Braybroke.

Oben das Grabmal des Grafen Henricus de Lacie; un-

ten der Grabstein des Bischofs R. de Braybroke; rechts

oben in einem Kranze Ne cum, . . . Conyers. Unten in

der Mitte W. Hollar delin. et sculp. Breite der Platte

7 Zoll 2 Lin.; Höhe 10 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 290.

Dugdale S. Pauls p. 84.

2312. Avelina, Gräfin von Lancaster.

Sie liegt auf einem verzierten Sarge unter einem go-

thischen Spitzbogen, der Kopf links; ein kleiner Engel
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sitzt neben dem Kopfkissen; links oben Widmung an

Thomas Clifford ; rechts oben ein Wappen; beides nicht

von Hollar. Rechts unten Wlollar fecit 1666. Breite

der Platte 7 Zoll 3 Lin.; Höhe 10 Zoll 9 Lin.

Vert. IX, 205. 21G. Sandford p. 104.

2313. Edmund, Graf von Lancaster.

Er liegt auf einem verzierten Sarge unter einem rei-

chen gothischen Dache, der Kopf links; ein Engel sitzt

neben dem Kopfkissen. Links oben Widmung an Karl,

Grafen von Carlisle . . . Howard de Morpeth . . . D'Acres

de Gillesland etc. ; rechts oben ein WajDpen. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 7 Zoll 3 Lin.; Höhe 12 Zoll

3 Lin. Vert. IX, 217. Sandford p. 106.

2314. Le Strange.

Ueberschrift Welleshurne; links oben ein Grabstein

mit einer liegenden Figur; links unten drei Wappen;
rechts auf halber Höhe P, M. . . . Hämo Le Strange . . .

Aur. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll

5 Lin.; Höhe 4 ZoU 4 Lin. Dugdale Warw. p. 440 (574).

2315. Lucy.

Zwei Grabmäler übereinander. Links oben vier Wap-
pen; auf dem oberen Grabmal zwei Figuren; links am
Rande ein hervorstehender Arm ; auf dem unteren Grab-

mal ein Ritter, vorn eine kniende Figur; links auf halber

Höhe On this . . . Thomas Lucy . . . Inscription. Rechts

unten W. Hollar fecit. Breite 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 10 Zoll

11 Lin. Vert. IX, 120. Dugdale Warw. p. 400 (508).

2316. Lucy. Cläre. , Manners. Tunstal.

Vier Grabsteine von verschiedener Gröfse mit je einer

liegenden Figur; links oben Vpon a Marble . . . Inscri-

ption. Unten in der Mitte W. Hollar fe: Breite 6 Zoll

3 Lin.; Höhe 10 Zoll 9 Lin, Vert. IX, 9i. iio.

Dugdale Warw. p. 348 (436).

2317. Marmaduke.
Ueberschrift Nun Eaton. Oben ein Grabmal mit einer

liegenden Figur, der Kopf links ; links unten zwei, rechts
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unten ein Wappen. Ohne IloUars Namen. Breite der

Platte 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 6 Zoll 3 Lin. Vert. ix, 4i.

Dugdale Warw. p. 769 (10G9).

2318. Maunsfeild.

Ueberschrift In the Chnrch of West Lake. In der

Mitte auf einer Tafel der Anfang einer Inschrift ATio:

Aerae Christianae 1624 . . . Augusti. Links unten B. Hall

delineauit; rechts unten W. Hollar sciilp: 1676. Breite

der Platte 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe 7 Zoll 3 Lin.

Vert. IX, 231. Thoroton Nott. p. 27.

2319. Mullins. Baskerville.

Links oben der Grabstein des Johannes Mullins ; rechts

auf halber Höhe ein Wappen mit der Unterschrift Wal-

teriis Clietwynd . . . posnit j links unten die Denktafel des

Simon Baskerville ; rechts daneben ein Wappen mit der

Unterschrift P. M. Chariss. Cotijugis P. Kath. relicla S.

Baskerville Eq. Aur. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 6 Zoll; Höhe 10 Zoll 5 Lin.

Dugdale S. Pauls p. 104.

2320. Newcourt.

Rechts oben ein Wappen, daneben ein Kranz mit der

Inschrift Ne Cippi . . . Brome Wliorewood . . . condidit.

Unten in der Mitte W. Hollar fecU. Breite der Platte

7 Zoll 2 Lin.; Höhe 9 Zoll 10 Lin. Veit, ix, 288.

Dugdale S. Pauls p. 78.

2321. Alexander Noellus.

Links oben ein Wappen ; rechts oben ein Kranz, worin

Simon Archer . . . crogaoit. Ohne HoUars Namen. Breite

der Platte 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 10 Zoll 1 Lin.

Dugdale S. Pauls p. 110.

2322. Okeford. Rythyn. Litchfield.

Vier Grabsteine ; auf den beiden oberen und dem rechts

unten sieht man je einen Geistlichen, auf dem links unten

einen Bischofstab; links oben ein Wappen; rechts oben

ein Kranz, worin Haec . . . Fran. Compton . . . ßl.D. CLVII.
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Unten in der Mitte W. Hollar fecit. Breite der Platte

G Zoll 2 Lin.; Höhe 11 Zoll 7 Lin. Vert. ix, 286.

Dugdale 3. Pauls p. 74.

2323. Parkins.

Ueberschrift In the Chancell North Wall at Bunncy.

Mann und Frau gegeneinander kniend ; rechts vier Söhne,

links vier Töcliter. Unterschrift Here lycth Richard Par-

kins . . . Links unten Rieh. Hall delin:; rechts W. Hol-

lar fecit 1676. Breite der Platte 5 Zoll 10 Lin.; Höhe

8 Zoll 8 Lin. Vert. IX, 228. Thoroton Nott. p. 47.

2324. Peckham.

Ueberschrift On the South . . . at Ossington. Oben

vier Wappen nebeneinander ; darunter ein Grabmal, wor-

auf zwei liegende Figuren, Mann und Frau, die Köpfe

rechts. Links unten Rieh. Hall delin. W. Hollar sculp.

1676. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 6 Zoll.

Vert. IX, 260. Thoroton Nott. p. 356.

2325. Eduard Peyto.

Zwei Figuren; links der Mann, rechts die Frau, dar-

unter fünf Kinderchen. Unterschrift Hic iacet Edwardus

Peyto . . . amen. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll

10 Liu.; Höhe 5 Zoll 3 Lin. Vert. ix, 84. 85.

Dugdale Warw. p. 380 (447).

2326. Humphrey Peyto.

Ueberschrift Chesterton ; oben fünf Wappen neben-

einander; rechts daneben die Erklärungen; darunter ein

Grabmal mit zwei liegenden Figuren, die Köpfe rechts.

Unterschrift Here lyelh . . . Humffrey Peyto . . . hope. Ohne

Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe

7 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 86. Dugdale Warw. p. 382 (479).

2327. Wilhelm Peyto.

Ueberschrift In the . . . Guilelmo Peyto . . . conces-

serunt. Verziertes Grabmal mit zwei Büsten, links der

Mann, rechts die Frau. Links unten W. Hollar fecit.

Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 9 Zoll 2 Lin.

Vert. IX, 115. Dugdale Warw. p. 383 (481).
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2328. Königin Philippa, Gemahlin Eduards III

von England.

Sie liegt auf einem verzierten Sarge, der Kopf links.

Unterschrift Regina Philippa Coniunx Edwardi jacet hic

Regina Philippa Disce Vivere. Die darunterstehende Wid-

mung an Joannes Lauderdule und das Wappen sind nicht

von Hollar. Ohne seinen Namen. Breite der Platte 6 Zoll

10 Lin.; Höhe 10 Zoll 8 Lin. Höhe der Radirung 9 Zoll.

Sandford p. 173.

2329. Heinrich Pierepont.

Ueberschrift, gedruckt On the South side of the Church.

Liegender Ritter, der Kopf rechts; au der Vorderwand

des Grabmals sechs kleine Figuren und links ein Wickel-

kind. Rechts unten R. Hall dehn: W. Hollar sculp. 1676.

Breite der Platte 5 ZoD 9 Lin. ; Höhe 9 Zoll 6 Lin.

Vert. IX, 241. Tlioroton Nott. p. 91.

2330. Pigot.

Zwei auf Postamenten stehende Engel ziehn den Vor-

hang von einer weifsen Tafel weg, worauf links als An-

fang einer Inschrift Gervasius Pigot Arm:, rechts Ger-

vasius secundus. Ueberschrift Oti . . . Thrumpton. Links

unten R. Hall delineamt TWollar sculp: 1676. Breite der

Platte 5 Zoll 9 Lin,; Höhe 8 Zoll 2 Lin. Vert. ix, 259.

Thoroton Nott. p. 16.

2331. Plumptre.

Oben ein reichverziertes gothisches Grabmal, in des-

sen Mitte ein Wappen mit der Unterschrift M. Majorum

P. Richardus Plumptre Generosus. Unten ein Grabmal

mit einer liegenden Figur, der Kopf links. Links unten

Rieh. Hall delineamt; rechts W. Hollar scnlpsit 1677.

Breite der Platte 5 Zoll 8 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll 6 Lin.

Vert. IX, 262. Thoroton Nott. p. 487.

2332. Powick.

Ueberschrift Eatendon ; links oben ein Grabmal mit

zwei liegenden Figuren; rechts oben zwei Wappen; un-

ten 1 1 Siegel von verschie dener Gröfse ; das letzte rechts
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unten mit der Umschrift SigilL Georgii Shirley Mil. Ba-

ronet. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll

8 Lin. ; Höhe 8 Zoll 8 Lin. Vert. ix, 5!).

Dngdale Warw. p. 478 (624).

2333. Der schwarze Prinz.

Er liegt auf einem mit Wappenschildern gezierten Sarge,

der Kopf links; dahinter Aussicht in eine gothische Kir-

che; die sechs Wappenschilder am Sarge sind abwech-

selnd unterschrieben Houmont und Ich dien. Links oben

Wappen, rechts obenWidmung an Jacoö, Grafen von Nor-

thampton. Rechts unten W. Hollar fecit. Breite der Platte

7 Zoll 1 Lin.; Höhe 12 Zoll 1 Lin. vert. ix, 206.

Sandford p. 188.

2334. Puckering.

Ohne Figuren; korinthische Säulen und Wandpfeiler,

oben ein Wappen; in der Mitte eine lange Inschrift Bca-

tam placide . . . non est moritura. Ohne Hollars Namen.
Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 9 Zoll 3 Lin.

Vert. IX, 83. Dugdale Wanr. p. 352 (444).

2335. Purefoy.

Vier Grabmäler; links ein Denkstein mit zwei rechts-

hin knienden Rittern; rechts oben zwei kleinere Denk-
steine mit je einem Wappen; rechts unten ein Grabmal
mit mehreren Wappen, Ohne Hollars Namen. Breite

der Platte 11 Zoll 6 Lin.; Höhe 6 Zoll 7 Lin.

Vert. IX, 79. Dugdale Warw. p. 790 (3 098).

2336. Rogerus, genannt Niger.
Oben auf einer besonderen Platte links ein Wappen,

rechts ein Kranz, worin In Sacri . . . Rogeri . . . Nigri

Eduardus Waterhous Armiger. Unten in der Mitte der

unteren Platte W. Hollar fecit. Breite der unteren Platte

6 Zoll 7 Lin. ; Höhe 8 Zoll 1 1 Lin. Breite der oberen

6 Zoll 7 Lin.; Höhe 3 Zoll 2 Lin. vert ix, 291.

Dugdale S. Pauls p. 86.

2337. Johann Saint - Andrew.
Ueberschrift John S' Andrew on the North Wall at

Gotham. Links ein kniender Mann, rechts eine kniende
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Frau, hinter welcher drei kniende Kinder. Rechts unten

R. Hall delin: W. Hollar scnlp. 1676. Breite der Platte

5 Zoll 11 Lin.; Höhe 8 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 230.

Thoroton Nott. p. 22.

2338. Johanna Saint - Andrew.
Zwischen zwei korinthischen Säulen kniet eine weib-

liche Figur Hnkshin ; Ueberschrift Jane Sayut Andrew . . .

glorification; rechts oben vier Wappen. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 8 Zoll

1 Lin. Vert. IX, 40. Dugdalo Warn. p. 68 (105).

2339. W. Saint- Andrew.

Ueberschrift Ä Monument of W. S. Andrewes . . . Chan-

cell. In der oberen Abtheilung ein kniender Mann links-

hin; in der unteren vier kniende Figuren. Links unten

R. Hall delin. W. Hollar sculp: 1676. Breite der Platte

5 Zoll 11 Lin.; Höhe 9 Zoll 3 Lin. vert. ix, 229.

Thoroton Nott. p. 21.

2340. Scroope.

Ueberschrift A South Prospect of a Tombe at Langar.

p. 106. Oben ein Wappen mit der Unterschrift Non haec

scd me ; unten zwei liegende Figuren, Mann und Frau,

die Köpfe hnks. Rechts unten Rieh: Hall delin: W. Hol-

lar sculp: 1676: Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe
9 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 246. Thoroton Nott. p. 106.

2341. König Sebba und König Ethelred.

Oben in der Mitte ein Wappen, darunter Vetnstissima

. . . Isahella Northampt. Comiiissa. Unten in der Mitte

W. Hollar delineavit et sculp. Breite 9 Zoll 10 Lin.;

Höhe 7 Zoll 6 Lin. Vcrt. IX, 293. Dugclalc S. Pauls p. 92.

2342. Shukburgh.
Links oben ein Grabmal mit zwei liegenden Figuren

;

unten drei Grabsteine von gleicher Gröfse nebeneinander;

rechts oben 13 Wappen in vier Reihen. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll

3 Lin. Vert. IX, 61. Dugdale Warw. p. 208 (311).

Nur die Wappen sind von Hollar.
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2343. Franz Smith.

Liegende männliche Figur, der Kopf links. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 7 Zoll

11 Lin. Vert. IX, 70. Dugdale Warw. p. 602 (812).

2344. Spencer.

Reichverziertes Grabmal; in der Mitte unter einem

Rundbogen ein Untersatz mit der Lischrift Here hjeth

the hody of Thomas Spencer knight. Unten in der Mitte

W. Hollar fecit. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe
10 Zoll 7 Lin. Vert. IX, 81. Dugdalo Warw. p. 498 (825).

2345. Stauuton.

Vier Grabmäler übereinander, aufjedem eine liegende

Figur; oben in der Mitte On the South side the Church

at Staunton; rechts oben S'' Major Staunton. Rechts un-

ten Rieh. Hall delin: W. Hollar sculp. 1676. Breite der

Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 10 Zoll 6 Lin.

Vert. IX, 249. Thoroton Nott. p. 1Ü4.

2346. Gervasius Tevery.

In der Mitte auf einer Tafel der Anfang einer In-

schrift Siste lege . . . sitiis est. Unten zwei liegende und
vier kniende Figuren. Links unten Rieh. Hall delin.;

rechts W. Hollar scnlpsit 1676. Breite der Platte 5 Zoll

9 Lin.; Höhe 9 Zoll 6 Lin. vert. ix, 252.

Thoroton Nott. p, 215.

2347. Johann Tevery.

Denktafel mit einem Wappen in der Mitte ; darunter

der Anfang einer Inschrift Hic jacet Johannes Tevery.

Links unten Rieh. Hall delin.; rechts W. Hollar sculp.

1676. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 8 Z. 9 L.
Vert. IX, 251. Thoroton Nott. p. 214.

2348. Franz Throkmorton.
Oben links On . . . Vllenhale; unten Mors mihi hierum.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin.

;

Höhe 8 Zoll 5 Lin. vert. ix, 44.

Dugdale Warw. p. G08 (819).
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2349. Georg Throkmorton.

Ueberschrift On . . . Chancell. Zwei liegende Figuren,

welche sich die Hand reichen, die Köpfe rechts. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin,; Höhe
9 Zoll 2 Lin. Vert. IX, 38. Dugdale Warw. p. 563 (754).

2350. Throkmorton.

Ueberschrift Haseley. Einfacher Sarkophag mit zwei

grofsen und mehreren kleinen Figuren. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 4 Zoll

1 Lin. Vert. IX, CO. Dugdale Warw. p. 496 (655).

2351. Throkmorton.

Drei Grabmäler übereinander. Rechts oben This faire

. . . holy land. Auf dem mittelsten zwei liegende Figuren,

die Köpfe links. Links unten W. Hollar fecit. Breite der

Platte 6 Zoll 5 Lin.; Höhe 11 Zoll 4 Lin. vert. ix, 37.

Dugdale Warw. p. 562 (753).

2352. Totnes.

Zwei liegende Figuren ; rechts oben eine Tafel, worauf

Georgia Totenesie Comiti . . . Leic. Arm. Ohne Hollars

Namen. Breite der Platte 6 Zoll 7 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll

4 Lin. Vert. IX, 128. Dugdale Warw. p. 519 ( 687).

2353. Johann Verney.

Rechts von oben nach unten drei Grabsteine über-

einander, worauf rechts je ein bekränzter Todtenkopf;

links die Unterschriften; rechts unten ein Wappen von

zwei Thieren gehalten; links die Beischrift John Verney

. . . of God. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 3 Lin.; Höhe 11 Zoll. Vert. IX, 125.

Dugdale Warw. p. 438 (570).

2354. Verney.

Ueberschrift Monuments in the Chancell. Oben ein

Sarkophag, worauf zwei liegende Figuren; rechts dar-

unter drei Grabsteine übereinander; links mehrere In-

schriften, deren letzte links unten mit der Jahreszahl
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1574 schliefst. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 4Lin.; Höhe 11 Zoll. Vert. ix, 124.

Dugdale Warw. p. 437 (5G9).

2355. Arthur, Prinz von Wales, ältester Sohn
Heinrichs VH.

Seitenansicht eines reichverzierten gothischen Grab-

denkmals von zwei Abtheilungen übereinander; in der

unteren sieht man hinten im Dunkeln zwei Särge, auf

denen je eine Person liegt, die Köpfe links; links unten

in der Ecke eine Treppe von vier Stufen. Unten im Ab-

schnitt Widmung an Gnlielmiis Seamoiir, Herzog von So-

merset. Ohne Hollars Namen. Schönes Blatt. Breite

der Platte 12 Zoll 8 Lin.; Höhe 12 Zoll. Vert. ix, 211.

Sanclford p. 447.

2356. Warwick. Hugeford. Bewfe.

Vier Grabsteine, zwei oben, zwei unten, mit liegen-

den Figuren; drei von den liegenden Rittern haben jeder

ein Kopfkissen, woran links ein Hirschkopf mit Geweih.

Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll 3 Lin.; Höhe 10 Zoll

11 Lin. Vert. IX, 94. Dugdale Wanv. p. 188 (279).

2357. Thomas Warwick.

Platte von zwei Abtheilungen; Ueberschrift S. Mary

Church; in der oberen Abtheilung drei kniende weibliche

Figuren nebeneinander ; links darunter zwei kniende Rit-

ter; rechts ein Wappen mit der Unterschrift P. M. . . .

Baro Leigh; in der unteren ein gothisches Grabmal mit

zwei liegenden Figuren; links die Beischrift This . . . Tho-

mas Beauchamp E. of Warwick . . . Wife. Rechts unten

W. Hollar fecit. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe

11 Zoll 2 Lin. Vert. IX, 95. Dugdale Warw. p. 318 (398).

2358. Warwick.

Ueberschrift In . . . S. Maryes Church. Oben fünf

kniende Ritter und ein Wappen mit der Unterschrift P.

M. . . . Anna Archer. Tinten ein gothisches Grabmal mit

Bedachung und der Unterschrift Hic iacent . . . Amen.

32
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Rechts unten W. Hollar f. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe

11 Zoll. Veit. IX, 97. Dugdale Warw. p. 324 (404).

2359. Warwick.
Tjinks oben ein Schnörkelschild mit einem Löwen,

rechts oben auf einer Tafel eine Inschrift Majoribns suis

. . . D. Anna Dudleja ma cohaeredum; darunter ein go-

thisches Grabmal, worauf eine unter einem Gitterwerk

liegende Figur. Unterschrift, welche über ein Drittel der

Platte füllt Preieth . . . Salisbury. Links auf halber Höhe

W. Hollar fecit. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 11 Z. 2 L.

Vert. IX, 92. Duj^'dale Warw. p. 328 (410).

2360. Warwick.
Seitenansicht eines gothischen Grabmales mit Beda-

chung; links unten sieben Engel mit Wappenschildern;

rechts unten eine Thüröffnung. Unterschrift The inscri-

ption . . . deus, amen. Links unten Rieh. Newcourt de-

hn: W. Hollar sculp. Breite der Platte 6 Zoll 7 Lin.;

Höhe 7 Zoll. Vert. IX, 82. Dugdale Wanv. p. 331 (413).

2361. Wengham. Flauconberg.

Links das Grabmal des Henricus de Wengham, rechts

das des Enstachins Flauconberg. Unten eine Tafel, wor-

auf Vel sie . . . Gerardus Langbainius . . . P. Unten in

der Mitte W. Hollar delin. et sculp. Breite 10 Z. 4L.;

Höhe 7 Zoll 11 Lin. Vert. IX, 289. Dugdale S. Pauls p. 80.

2362. Heinrich, Graf von Wigorn, und
Elisabeth, seine Gemahlin.

Sie liegen auf einem schmucklosen Sarge, die Köpfe

rechts, unter einer' Verdachung von korinthischen Säulen

und Rundbogen. Oben auf einem Bande Tumulus Hen-

rici Comitis Wigorniae et Comitissae Elizabethae Consor-

tis suae. Ohne Hollars Namen; vielleicht von Gaywood.

Breite der Platte 7 Zoll; Höhe 11 Zoll. Sandford p. 333.

2363. Karl, Graf von Wigorn, und Elisabeth,
seine Gemahlin.

Sie liegen auf einem Sarge, der vorn und auf der lin-

ken Seite mit einem verzierten Gitter aus Stäben umgeben
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ist; die Köpfe rechts; links oben Widmung an Carl Her-

bert de Ragland; rechts oben ein Wappen. Rechts unten

mollar fecit 1666. Breite und Höhe der Platte 8 Zoll.

Vert. IX, 209. Sandford p. 329.

2364. Wightwick.

Unterschrift in drei Kolumnen In ohitim Johannis

Wightwick . . . perplacuisse deo. Rechts unten W. Hol-

lar fecit. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 5 Zoll 9 Lin.

Vert. IX, 119. Dugdale Warw. p. 108 (169).

2365. Wilhelm der Eroberer.

Einfacher Steinsarg, die Seitenansicht hnks ; links oben

ein Schnörkelschild mit der Widmung an Georg de Car-

teret; rechts oben ein Wappen, worunter Loyal Devoir.

Inschrift des Sarges Hoc sepulcrum inrictissimi . . . Con-

questoris Guillelmi . . . Johanne de Bailhache Ascetorii

Protopriore. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 1 Lin.; Höhe 5 Zoll 3 Lin. Vcrt. ix, 213.

Sandford p. 7.

2366. Willington.

Zwei liegende Figuren; links oben P. M. . . . Guliel.

Sheldon de Beoley Ar: Ohne Hollars Namen. Breite

der Platt(i 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 4 Zoll 6 Lin.

Vert. IX, 64. Dugdale Warw. p. 456 (603).

2367. Willonghby.

Drei Grabmäler übereinander, jedes mit einer beson-

deren Ueberschrift ; auf dem obersten liegen zwei Figuren,

die Köpfe links ; auf dem mittleren eine Figur, der Kopf

links ; auf dem unteren eine Figur, der Kopf rechts. Links

unten R. Hall delin. WJollar fecit. Breite der Platte 5 Zoll

8 Lin.; Höhe 9 Zoll 9 Lin. vert. ix, 232.

Thoroton Nott. p. 36.

2368. Willoughby.
Ueberschrift In the North . . . Willoughby. Vier Grab-

steine, zwei oben, zwei unten; aufjedem eine liegende Fi-

gur, der Kopf links. Unten in der Mitte R. Hall delin:

W. Hollar sculp. 1676. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.;

Höhe 9 Zoll 8 Lin. Vert. IX, 233. Thoroton Nott. p. 37.

32*
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2369. Heinrich Willoiighby.

Ueberschrift In an Ärch . . . at WoUaton. Er liegt

in einer Art Nische, der Kopf rechts; neben ihm zwei

kleine Figuren. Unten in der Mitte R. Hall delin. W. Ilol-

lar scnlp. 1676. Breite der Platte 6 Zoll; Höhe 6 Zoll

9 Lin. Vert. IX, 255. Thoroton Nott. p. 225.

2370. Heinrich Willoughby und seine Frau.

Ueberschrift At the East . . . WoUaton. In der Mitte

Henricus Willoughby Arwiger et Anna nxor eins; unten

ein Mohrenkopf von vom. Links unten R. Hall delin.

W. Hollar fecit. Breite der Platte 6 Zoll; Höhe 7 Zoll

9 Lin. Vert. IX, 250. Thoroton Nott. p. 226.

2371. Heinrich Willoughby, Sohn des
Por cival.

Ueberschrift At the nper . . . at WoUaton; in der Mitte

die Inschrift Hic iacet Henricus Willonghbeus Armiger Fi-

lius. Links unten R. Hall dcUneanit; ohne Hollars Namen.

Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 7 Zoll 4 Lin.

Vert. IX, 257. llioroton Nott. p. 227.

2372. Richard Willoughby.

Ueberschrift In the North . . . WoUaton. Reichver-

ziertes Grabmal ; in der Mitte Hic jacet Ricardas Wil-

loughby Armiger ; unten ein Skelett hinter einem Gitter.

Rechts unten R. Hall delin. W. Hollar sculpsit 1676.

Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 10 Zoll 3 Lin.

Vert. IX, 254. Thoroton Nott. p. 224.

2373. Heinrich Windsor.
Ueberschrift At Tarbick . . . Chancell. Eine liegende

männliche Figur, zu deren Füfsen links ein Einhorn. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 7 Lui.; Höhe
11 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 74. Dugdale Warw. p. 549 (735).

2374. Katharina Windesor.
Ueberschrift At Tarbik . . . Chancell. Eine liec-endc

weibliche Figur, zu deren Füfsen rechts ein Eber. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin.; Höhe
11 Zoll 6 Lin. Vert. IX, 75. Dugdale Warw. p. 548 (734).
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2375. Johann Wolley.

Oben in der Mitte ein Wappen mit der IJnterschrift

Aviae suac . . . Johannes Leigh Arm. Ohne Hollars Na-

men. Breite der Platte 7 Zoll; Höhe 10 Zoll 1 Lin.

Dugdale S. Pauls p. 106.

2376. Wolvey.

Oben ein Grabmal, worauf zwei Hegende Figuren;

links unten 1 1 Wappen ; unten in der Mitte eine kniende,

unten rechts eine stehende weibliche Figur; die letzte hat

die Unterschrift DTia Alicia de Wolvey . . . Capellam.

Links auf halber Höhe W. Hollar fecit. Breite 6 Zoll

4 Lin.; Höhe 7 Zoll 1 Lin. veit. ix, 134.

Dugdale Warw. p. 47 (70).

2377. Worsley. Brabazon. Carey.

Drei Grabsteine; auf den beiden oberen je ein Geist-

licher, auf dem unteren ein Wappen mit der Bischofs-

mütze; links oben ein anderes Wappen, worunter Vt

sparsos . . . Ric. Gascoigne . . . Ebor. Arm. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 7 Zoll 9 Lin. ; Höhe 9 Z.

Vert. IX, 287. Dugdale S. Pauls p. 7G.

2378. Wyard und Walsh.

Oben zwei Grabmäler je mit einer liegenden Figur,

die Köpfe links; unten 18 Wappen in drei Reihen. Ohne

Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe

10 Zoll 11 Lin. Vert. IX, 76. Dugdale Warw. p. 723 (987).

2379. Philippa, Herzogin von York.

Sie liegt auf einem mit fünf Wappenschildern verzier-

ten Sarge, der Kopf links ; links oben Widmung an Phi-

lipp von Penhrok ^ Montgomerij ; rechts ein Wappen.

Inschrift auf dem Sargrande Philippa filia et cohaeres

Johannis Dni Mohim de Dunster Vxor Edwardi Ducis

Ebora. Ohne Hollars Namen, Breite der Platte 7 Zoll

;

Höhe 8 Zoll 7 Lin. Vert. IX, 2I8. Sandford p. 304.
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Unbeiiaiinte Grabmäler.

2380. In Gunnalston.

Ueberschrift On ihe North . . . at Gunnalston. Drei

Grabsteine nebeneinander; rechts und links ein Ritter; in

der Mitte eine Frau; auf dem Schilde des Ritters links

drei Igel, Rechts unten Rieh. Hall delin: Wlollar scnlp.

1676. Breite der Platte 5 Zoll 10 Lin.; Höhe 4 Zoll

10 Lin. Vert. IX, 258. Thoroton Nott. p. 301.

2381. In Holme Pierepont.

Ueberschrift In the South Ile at Holme Pierepont. Eine

liegende männliche Figur, deren Kopf rechts von zwei

kleinen Genien gehalten wird. Ohne Hollars Namen.

Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Zoll 11 Lin.

Vert. IX, 239. Thoroton Nott. p. 89.

2382. In Holme Pierepont.

Ueberschrift On the South . . . Pierepont. Verziertes

Grabmal, worauf ein liegender Ritter, der Kopf rechts.

Unten in der Mitte R. Hall delin. W. Hollar sculp. 1676.

Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe 4 Zoll 8 Lin.

Vert. IX, 239. Thoroton Nott. p. 89.

2383. In Newarke.

Liegender Ritter, der Kopf links, unter einem mit

Blätterwerk verzierten Eselsrücken. Ueberschrift On the

North . . . Newarke. Links unten Rieh : Hall delin. ; rechts

W. Hollar sculp. 1676. Breite der Platte 5 Zoll 10 Lin.;

Höhe 4 Zoll 11 Lin. Vert. IX, 250. Thoroton Nott. p. 182.

2384. In Wollaton.

Ueberschrift On the South Wall in the Chancell at

Wollaton. Grabmal mit Rosetten und Laubwerk ver-

ziert. Links unten R. Hall delitieavit; ohne Hollars Na-

men. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe 5 Z. 4 L.
Vert. IX, 253. Thoroton Nott. p. 223.
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2385. Das Grabmal mit der Krone.

Vier kannelirte Säiilen tragen ein flaches Dach , auf

dessen Spitze zwei Engel das Wappen von Portugal hal-

ten ; in der Mitte unter den Säulen steht ein schwarzbe-

hangener Sarg, auf dessen rechtem Ende eine Krone auf

zwei Kissen liegt. Unten in der Mitte Wenceslaus Ilollar

fecit 1653. Breite 4 Zoll G Lin. ; Höhe mit der Schrift

5 Zoll 10 Lin,; ohne dieselbe 5 Zoll 9 Lin.

Vert. IX, IGO. Aeufserst selten; ein Abdruck in Windsor.

2386. üe Surgam.

Auf einem Steinsarge liegt eine weifse eingewindelte

Figur, der Kopf rechts , die Füfse links ; vorn am Sarge
'

ein leerer Schnörkelschild; hinter dem Sarge links und

rechts je eine hohe Cypresse; oben auf einem Bande Re-

surgam; hinten bebuschte Landschaft. Unten in der Mitte

W. Ilollar fec. 1659. Breite 5 Zoll 11 Lin.; Höhe mit

der Schrift 7 Zoll 1 Lin. ; ohne dieselbe 7 Zoll.

Vert. XIV, 17 und 49. Titelkiipfer zu Donne's Werken und zu Haies

golden remains.

2387. Ein länglicher Grabstein.

An den vier Ecken stehn vier zuckerhutförmige Pfei-

ler, ein fünfter gröfserer Pfeiler steht rechts. Oben hnks

349. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 3 Zoll

3 Lin.; Höhe 2 Zoll. Ward de Hibemia p. 349.

2388. Zwei unbezeichnete Grabmäler über-
einander.

Jedes mit einer liegenden Figur unter einer Bogen-

wölbung ; die Figur oben hat den Kopf rechts, die unten

links. Zwischen beiden Grabmälern zwei lleihen von je

acht und vier Wappen ; rechts auf halber Höhe zwei kleine

kniende Figuren, Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 3 Lin.; Höhe 10 Zoll 11 Lin.

Dugdale Warw. p. 735 (1016).

2389. Chinesisches Grabmal.

Oben A Chinese Sepulcher ; rechts ein hoher kegelför-

miger Berg, von rechtsher beleuchtet ; darin eine dunkle
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Höhle mit Vorbauten; ein langer Leichenzug geht von

linksher nach dem mittleren Eingange der Höhle. Ohne
Hollars Namen. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Z. 8 L.

Vert. III, 415 und IX, 220. Ogilby China p. 206.

2390. Zwei Grabfiguren.

Zwei sehr kleine gekrönte unbürtige Figuren liegen

nebeneinander auf je einem Kopfkissen; beide legen die

rechte Hand auf die Brust und lassen den hnken Arm
herabhangen ; zwischen ihnen unten in der Mitte B. Ohne
Hollars Namen. Breite 7 Lin.; Höhe 10 Lin.

Vert. IX, 184?

2391. Zwei Grabfiguren.

Zwei Figuren wie die vorigen; die links ist bärtig

und legt die rechte Hand auf die Brust. Ohne Hollars

Namen. Breite 8 Lin.; Höhe 11 Lin. Vert. ix, 185?

2392. Zwei Grabfiguren.

Zwei Figuren wie die vorigen; beide unbärtig; die

links legt die linke Hand auf die Brust und fafst mit

der rechten das Gewand. Ohne Hollars Namen. Breite

8Lin. ; Höhe 11 Lin. Vert. ix, 186?

Figuren und Wappen auf Kirchenfenstern
aus Dugdale Warwickshire.

Nach alphabetischer Ordnung der Ortschaften; mit

wenigen Ausnahmen ohne Hollars Namen; die eingeklam-

merten Namen der Ortschaften stelm nicht auf der Platte,

sondern sind aus dem Texte ergänzt.

2393. In Ansley.

Links ein kniender Ritter, der ein Wappen empor-

hält; rechts drei andere Wappen. Breite 3 Zoll 3 Lin.;

Höhe 2 Zoll. Vert. IX, 4G. Dugdale Warw. p. 748*) (1038)**).

*) Ausgabe von 1656.

") Ausgabe von 1730
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2394. (In Arrow.)

Links oben ein kniender Ritter linkshin, darunter drei

Wappen; rechts oben zwei Wappen der Conway; dar-

unter Inschriften. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe

5 Zoll 8 Lin. Vert. IX, 57. Dugdale Wanv. p. G2G (852).

2395. In Bermingham.

Links eine stehende männliche Figur Dns Edmundus

Ferrers; rechts vier Wappen in zwei Reihen. Breite der

Platte 3 Zoll 1 Lin.; Höhe 2 ZoU 11 Lin.

Vert. IX, 53 und 137. Dugdale Warw. p. 661 (905).

2396. In Binton.

Links zwei kniende Figuren linkshin {Griuell); meh-

rere Beischriften. Breite der Platte 3 Zoll 9 Lin. ; Höhe

3 Zoll 2 Lin. Vert. IX, 121. Dugdale Warw. p. 536 (713).

2397. In Bromwich.

Links ein kniender Ritter rechtshin {Ferrers) ; rechts

sechs Wappen. Breite der Platte 6 Zoll 8 Lin.: Höhe

2 Zoll 2 Lin. Vert. IX, 52. Dugdale Warw. p. 649 (887).

2398. (In Bulkinton.)

Links obeni ein Ritter mit einem Speere; rechts oben

die h. Katharina ein Zackenrad haltend; rechts unten ein

Wappen mit der Unterschrift P. M. Maiorum P. Edoard.

Bysshe. Unten in der Mitte W. Hollar fecit. Breite der

Platte 6 Zoll; Höhe 9 Zoll 3 Lin. Vert. ix, ii8.

Dugdale Warw. p. 40 (59).

2399. In Compton.

Oben neun Wappen in zwei Reihen ; in der Mitte ein

Wappen, zu beiden Seiten mehrere rechtshin kniende Fi-

guren; unten mehrere linkshin kniende Figuren (die Ver-

ney). Breite der Platte 6 Zoll 4 Lin.; Höhe 8 Z. 5 L.
Vert. IX, 65. Dugdale Warw. p. 439 (571).

2400. (In Compton Winyate.)

In der Mitte ein Wappen zwischen zwei Pulten; links

kniet ein Ritter mit zwei Kindern, rechts eine Frau mit

einem Kinde. Unterschrift Williehms Compton . . . A.
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Dni 1530. Breite der Platte 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 3 Zoll

3 Lin. Veit. IX, 115. Dugdale Warw. p. 425 (550).

2401. (In Coventre.)

Ueberschrift S. Mary hall. Vier Abtheilungen, wo-

von drei je zwei Figuren und zwei AYappen enthalten;

die vierte rechts unten zeigt ein Wappen mit der Unter-

schrift M. Maiorum P. Carol. Nevillar. Unten in der

Mitte W. Hollar fecit. Breite 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 10 Z.

Vert. IX, 93. Dugdale Wanv. p. 121 (190).

2402. In Deretend.

Links ein kniender Ritter rechtshin {Arderne) ; rechts

zwei Wappen. Breite der Platte 3 Zoll G Lin.; Höhe

2 Zoll 9 Lin. Vert. IX, 112. Dugdale Warw. p. 645 (882).

2403. In Grendou.

Sieben Felder mit je zwei oder einer knienden Figur;

unter der links oben Orate pro Johe Malorey ; unter der

rechts unten Orate pro anima Dni Johis Gulford . . .

Darunter 12 Wappen in zwei Reihen. Breite der Platte

6 Zoll 5 Lin.; Höhe 10 Zoll 9 Lin. Vert. ix, 73.

Dugdale Warw. p. 79G (1105).

2404. In the Heremitage.

Zwei kniende weibliche Figuren rechtshin. Breite der

Platte 3 Zoll; Höhe 2 Zoll 5 Lin. Vert. IX, 35.

Dugdale Warw. p. 806 (1117).

2405. In Manceter.

Zwei einander zugekehrte kniende Ritter, deren jeder

ein Wapp-en hcält; links unten 1) Crophull 2) Manceter.

Breite der Platte 6 Zoll 8 Lin. ; Höhe 3 Zoll 6 Lin.

Vert. IX, 122. Dugdale Warw. p. 776 (1079).

2406. In Merevale.

Links oben zwei einander zugekehrte kniende Ritter,

jeder ein Wappen haltend; rechts oben eine Frau mit

langen Haaren und ein Ritter, welche ein Wappen hal-

ten; darunter 18 Wappen in drei Reihen. Breite der

Platte 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 5 Zoll 7 Liu. Vert. ix, 123.

Dugdale Warw. p. 783 (1088).
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2407. In Newnham.

Gemaltes Fenster von acht Abtheilangen ; in jeder

Abtheilung knien zwei (in einer Abth. drei) Personen

mit ihren Beischriften; bei dem Ritter links oben steht

Leferey, bei dem rechts unten Filding Ktiight. Unten in

der Mitte Wlollar. Breite 6 Zoll 2 Lin. ; Höhe 9 Zoll

11 Lin. Vert. IX, 103 — 106. Dugdale Wanv. p. 59 (89).

2408. In Shustoke.

Links ein kniender Ritter rechtshin ; darunter Dominus

Johannes de Mouhray ; rechts oben vier kleinere kniende

Figuren; rechts unten vier "Wappen. Breite der Platte

G Zoll 8 Lin.; Höhe 5 Zoll 10 Lin. Vert. ix, 68.

Dugdale Warw. p. 753 (1046).

2409. In Snitfeild.

Links ein stehender Bischof; rechts zwei Wappen.
Breite der Platte 3 Zoll 1 Lin.; Höhe 1 Zoll 11 Lin.

Vert. IX, 69. Dugdale Warw. p. 505 (664).

'2410. (In Warwick.)

Neun kniende weibliche Figuren in drei Reihen; links

unten eine zehnt« ; rechts unten ein Wappen ; in der Mitte

ein Schnörkelscliild, worin Illustriss. Bellocampoi'um fa-

miliae P. Tlw. Leigh Eq. Aur. Breite 6 Zoll 3 Lin.;

Höhe 10 Zoll 7 Lin. Vert. ix, 96.

Dugdale Wanv. p. 320 (400).,

2411. In Warwick.

Acht Felder mit knienden Figuren, und rechts unten

ein Wappen jnilt der Unterschrift P. M. . . . Baro Leigh.

Rechts unten W. Hollar fecit. Breite der Platte C Zoll

2Lin. ; Höhe 9 Zoll 1 Lin. Vert. IX, 98.

Dugdale Warw. p. 330 (412).

2412. In Whichford.

Links eine kniende Figur, die ein Wappen hält; rechts

vier Wappen. BJreite 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 8 Lin.

Dugdale Warw. p. 449 (587).
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2413. (In Wolston.)

Oben acht Wappen ; rechts unten ein kniender Ritter

auf einem gegitterten Grunde; in der Mitte eine kniende

Frau, die ein gothisches Fenster hält. Unten in der Mitte

W. Eollar fccit. Breite G Zoll 4 Lin.; Höhe 5 Z. 3 L.
Vert. IX, 109. Dugdale Warw. p. 27 (40).

Figuren auf Kirchenfenstern aus

Sandford geneal. history.

2414. Anna, Herzogin von Exeter, und ihr

Gemahl.

Zwei kniende einander zugewendete Figuren, links die

Frau, rechts der Mann; gothische Unterschrift von fünf

Zeilen. Oben in der Mitte auf einem Bande Honoratis-

simo . . . Edwardo Baroni Rockingham . . . haec Annae

Exoniae Ducissae et Thomae de Sancto -Leodogaro inilitis

Consortis ejusdem Iconia H. D. F. S. Links unten W.

Hollar fecit 1667. Breite 5 Zoll 6 Lin.; Höhe G Zoll

2 Lin. Vert. IX, 212. Sandford p. 377.

2415. Elisabeth, Herzogin von Exeter, und
Johann Fanhop.

Zwei kniende Figuren; links eine weibliche (Herzo-

gin von Exeter), rechts eine männliche (John Lord Fan-

hop), zwischen ihnen eine Fahne und der Orden des Ho-

senbandes; rechts oben ein Wappen, links oben ein Schnör-

kelschild, worin Nobili et praeclaro Viro Domino Christo-

phero Clapham de Com. Ehoracensi Equiii Auralo haec

Elisabethae Exoniae Ducissae et Johannis Baronis de Fan-

hop, dictae Consortis Iconia II. D. D. D. F. S. Links

unten Wlollar fecit 1667. Breite G Zoll; Höhe 5 Zoll

9 Lin. Vert. IX, 207. Saudford p. 254.



Orden und Wappen.

Orden.

2416. Sechs und vierzig verschiedene

Ordenszeichen.

Numerirt von 1— 46 und mit den Zahlen 51 —93 ver-

sehn; links oben The Secerall Ensignes of the religious

Orders of Knighthood mentioned in the second chapter.

Das Feld No. 20 mit der Ueberschrift De Trugillo in

Spaine ist leer. Links unten pag. 51. Ohne Hollars

Namen. Breite 14 Zoll; Höhe 11 Zoll 1 Lin.

Vert. VII, 234. Aslimole Carter p. 50.

2416a. Sechs und vierzig verschiedene
Ordenszeiclien.

Numerirt von 1 — 46 und mit den Zahlen 94—123
versehn ; links! oben The Severall Ensignes of the Orders

ahsolntehj military, mentioned in the third Chapter. Die

Felder 1 und 41 sind leer. Ohne Hollars Namen. Breite

14 Zoll; Höhe 11 Zoll 1 Lin. yert. vir, 233.

Ashmole Garter p. 94.

Geistliche Wappen.
Bei der Beschreibung der Wappen gelten die Aus-

drücke „rechts" und „Hnks", gegen den heraldi-
schen Gebrauch, immer für den Standpunkt des Be-
schauers. Die Bestimmung der einzelnen Wappen ver-

danken wir Herrn Generalsecretair Dielitz in Berlin.

2417. Wappen d-es Papstes Clemens X
(Altieri).

In der Mitte ein italiänischer Schild, worin sechs

(goldne) Sterne auf (blauem) Grunde; darüber die päpst-
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liehe dreifache Krone und die beiden Schlüssel Petri;

rings umher Schnörkelverzierungen. Unten in der Mitte

W. Hollar fecit 1670. Breite der Platte 3 Zoll 4Lin.;

Höhe 4 Zoll 4 Lin.

Towneley 524 zusammen mit einem anderen Blatte 9 iL 14 ß. Der

einzige uns bekannte Abdruck ist im herzoglichen Museum zu Braun-

schweig.

2418. Wappen der Bischöfe von England.

Ueberschrift The Seales of Armes of the Bischops of

England. 27 Wappen in sechs Reihen übereinander, je-

des mit einer Ueberschrift; das letzte Feld rechts unten

mit der Ueberschrift Se: Sodore^is : ist leer. Unten in

der Mitte W. Hollar fecit. Breite 4 Zoll 9 Lin. ; Höhe

mit der Schrift 6 Zoll 1 1 Lin. ; ohne dieselbe 6 Z. 4L.

2419. AVappen von vier irischen Bisthümern.

Ueberschrift Insignia Sedium Archiepiscopalium Hi-

berniae. Vier Wappen in zwei Eeihen; oben Sed. Ar-

mach und Sed. Dublin, unten Sed. Cassel und Sed. Tuam;

rechts oben 89. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

3 Zoll 3 Lin. ; Höhe 5 Zoll 1 Lin. Ware de Hibemia p. 89.

2420. Wappen des Bisthums Lincoln.

In einem Schnörkelschilde, worüber eine Bischofs-

mütze, stehn zwei Abtheilungen übereinander; unten zwei

linkshin schreitende Löwen, darüber in einem Schildes-

hauptc Maria mit dem Christkinde, auf einem Grabsteine

sitzend. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 10 Lin.;

Höhe 3 Zoll 10 Lin. Sehr selten.

Weltliche Wappen.

2421. Das englische Wappen.

Links der Löwe, rechts das Einhorn ; oben CR ; un-

ten Dien et man droit; Unterschrift Ho7iy . . . pense. Ohne

Hollars Namen. Breite 5 Zoll 8 Lin. ; Höhe 3 Z. 11 L.

Vert. IX, 8. Titel zu K. Cliarles Works. 16G2. Fol. Sotzmann.

2422. Das englische Wappen.
Links der Löwe, rechts das Einhorn ; Umschrift lloni

. . . pense. Unterschrift Dieu et mon droit. Kechts un-
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teil W. Hollarfecit. Breite 7 Zoll 5 Liu.; Höhe 11 Zoll

3 Lin. Vert. IX, 203.

Englische Bibel von Field. Cambridge 1659. Homers Jl. von Ogilby.

Ogilby Entertainment.

2423. Mehrere Wappen englischer Könige.

Oben Will. I, in der Mitte Will. II, unten Hen. I;

dazwischen oben ein Schnörkelschild mit der Widmung
an Robert Vyner; unten ein Wappen. Ohne Hollars Na-

men. Breite der Platte 7 Zoll 2 Lin. ; Höhe 1 1 Z. 6 L.

Vert. XII, 39. Sandford am Anfange.

Wappen der Ritter des Hosenband-
ordens.

Fünf Blatt auf beiden Seiten bedruckt, zusammen

476 Wappenschilder. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platten 6 Zoll 7— 11 Lin.; Höhe 10 Zoll 8— 11 Lin.
Vert. IX, 138 — 142. Ashmole Garter p. 717.

2424. (1.) Vorderseite No. 1. King Edward the 3d
Soveraigne , bis No. 44. John Lord Nevill ; links unten

Pag. TOS; Rückseite No. 45. Ralph Lord Basset, bis

No. 92. John Earle of Somerset; links unten Pag. 709.

2425. (2.) Vorderseite No. 93. Thomas Earle of Ariin-

dell, bis No. 140. Peter Duke of Conimbere; links un-

ten Pag. 710; Rückseite No. 141. Humfrey Earle of Staf-

ford, bis No. 188. William Lord Hastings ; links unten

Pag. 711.

2426. (3.) Vorderseite No. 189. John Lord Scrope,

bis No. 236. S. William Stanley; links unten Pag. 712;

Rückseite No. 237. S. John Chetiey , bis No. 284. Wil-

liam Earle of Arundell; links unten Pag. 713.

2427. (4.) Vorderseite No. 285. Thomas Lord Roos,

bis No. 332. Emanuell Buke of Sanoy ; Hnks unten Pag.

714 ; Rückseite No. 333. William Lord Howard, bis No.
380. Edmond Lord Sheffield; hnks unten Pag. 715.

2428. (5.) Vorderseite No. 381. S. Francis Nolles,

bis No. 438. Robert Earle of Lindsay ; links unten Pag.
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716; Rückseite No. 429. William Barle of Exceter , bis

No. 475. Henry Barle of Arlington; links unten Pag. 717.

Auf den früUeren Drucken hat No. 434 ein Wappen mit zwei Sporen-

rädern, auf späteren noch im zweiten und dritteu Felde des quadrir-

ten Schildes das Wappen der Douglas mit dem gekrönten Herzen.

Ebenso hat Np. 466 auf späteren Drucken in der Mitte hinzugefügt

das Wappen der Scot von Buccleugh. In No. 4'39 ist der gestreifte

Löwe mit Unrecht aus dem sächsischen Wappen entnommen; auf

den früheren Drucken springt er rechtshin, auf den späteren links-

hin. No. 476 ist auf den früheren Drucken leer, auf den späteren

sieht man das Wappen des Thomas Earle of Ossory. Dielitz.

2429. Wappen der Stadt London.
• Reichverzierter Wappenschild; oben halten zwei En-

ein kleines englisches Wappen; darunter ein grofses

Wappen von London, mit der Unterschrift Domine dirige

nos ; rings umher noch 13 kleine Wappen; Unterschrift

Bdmond Pickering Painter to the Hono^'^ Cittie of Lon-

don is now removed (from his Father in lawes house by

ihe Royal Bxchange) to his dwelling Howse in Kings

Street neere Guildhall ... of all Sizes. Ohne Hollars

Namen. Breite 5 Zoll 6 Lin. ; Höhe mit der Schrift 9 Z.

3 Lin= ; ohne dieselbe 6 Zoll 8 Lin.

2430. Wappen der Stadt London.

Oben London; unten Domine dirige nos; zwei Dra-

chen als Schildhalter. Rechts unten W. Ilollar fecit.

Breite 5 Zoll 8 Lin.; Höhe 4 Zoll. Vert. ix, 9.

2431. Wappen von Westmünster.

In der unteren Hälfte ein Kreuz, inmitten von fünf

nach linkshin gewendeten Vögeln; rings umher Schnör-

kelverzierungen. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll;

Höhe 2 Zoll 6 Lin. Aeufserst selten.

Auf der Kückseitc des Abdruckes in AMndsor steht mit Bleistift Pre-

fixed to a Book declicated to D'' Bushy, Head-Master of Westmin-

ster School 1663.

2432. Wappen der Londoner „Artillery

Company."

Unterschrift Arma pacis fulcra. Zwei behelmte Krie-

ger halten einen Wappenschild, worauf ein Fallgatter mit



Wappen der Zünfte von London. 513

einer Kette zwischen zwei Straufsfedern , darunter ein

Löwe linkshin. Rechts unten W. Hollar fec. 1643. Breite

4 Zoll 5 Lin. ; Höhe 5 Zoll 8 Lin. Vert. ix, 168.

2433—2444. Wappen der Hauptzünftc
von London.

Zwölf Blatt ohne Hollars Namen und Nummern. Breite

der Blätter 3 Zoll 5 Lin. ; Höhe 4 Z. Alle haben Ueber-

und Unterschriften, neun davon auch Denksprüche. Die

Ueberschriften geben zusammen den Satz Armes
\ of the

j

tioelve
I

chiefe
\
companies

|
out of \

which
\
the Lord

|

Maior is
|
yearelie \

chosen \
A" 1667. Vert. ix, 10 — 21.

Im britischen Museum stehn je zwei und zwei Wappen auf derselben

Platte.

Unterschriften:

2433. (1.) Mercers. 2439. (7.) Merchant Tailors.

2434. (2.) Grocers. 2U0. {S. ) Haberdashers.

2435. (3.) Drapers. 2Ui. {9.) Salters.

2436. (4.) Fischmongers. 2442. (10.) Ironmongers.

2437. (5.) Goldsmiths. 2443. (11.) Vintonners.

2438. (6.) Skinners. 2444. (12.) Clothworkers.

2445— 2450. Wappen mehrerer Zünfte
von London.

Sechs Streifen, jeder mit acht Wappen; ohne Hollars

Namen und Nummern. Breite der Streifen 8 Zoll 3—
10 Lin. ; Höhe mit Ueber- und Unterschrift 2 Zoll 5 Lin.;

ohne die Ueberschrift 1 Zoll 11 Lin.; ohne Ueber- und

Unterschrift 1 Zoll 4 Lin. Die durchlaufenden Ueber-

schriften geben den Satz These are the
\
Armes of all

o
I
ther worshipfu \ II companies

\ of the hononr
\
able

citty of 1
London besides

|
the twelve out

|
of which the

J

Lord Maior is
\

allwayes
\
chosen. Aeufserst selten.

Unterschriften:

2445. (1.) Dyers . . . Wax Chandlers.

2446. (2.) Tallow Chandlers . . . Painters.

33
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2447. (3.) Curriers . . , Cookes.

2448. (4.) Coopers . . . Werners.

2449. (5.) Fruiterers . . . Lorinors.

2450. (6.) Broicnbakers . . . Apothecaries.

2451. Drei Wappen in Wyverton.

Ueberschrift Cut in Stone . . . at Wyverton, vulgo

Waerton p. 98. Drei Wappen mit Helmen darüber; un-

ten in der Mitte ein flacher gothischer Bogen. Ohne

Hollars Namen. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe

5 Zoll 3 Lin. Thoroton Nott. p. 98.

2452. Das churpfcälzische Wappen.

In der Mitte das churpfälzische Wappen mit damas-

cirtem Mittelschild; darüber zwei Helme; links steht in

ganzer Figur Maria mit dem Kinde, darüber S. Maria Ma-

ter Dei Patrona; rechts steht Karl der Grofse mit Reichs-

apfel und Scepter, darüber S. Carolus Magnus Fundator.

Links unten Wlollar fec. 1636; die Zahl etwas undeut-

lich. Breite der Platte 5 Zoll 1 Lin. ; Höhe 3 Z. 7 L.

Sehr selten. Ein Abrtrurk in der dresdner k. Privatsammlung. Scheint

ein Buchtitelkupfer. Sotzmann.

Gaffelwappen von Köln.

Zu der Ansicht von Köln (859) gehören vier schmale

Streifen mit Wappen auf besonderen Platten, die unter

jedes Blatt der Ansicht geklebt werden konnten. Ohne

Hollars Namen und Nummern. Breite 14 Zoll 3— 5 Lin.;

Höhe 2 Zoll 4 Lin.

2453. (1.) Folgen die Gaffel Wappen nach der Ord-

nung ; Die Gewandtmacher ; Die Eysermarck ; die Schwartz-

hanss; Die Goldschmidt ; Die Windeck.

2454. (2.) Die Buhtwercker ; Das Himmelreich; Die

Mahler; Die von Aaren; Die Steinmetzer ; Die Schmidt.

2455. (3.) Die Becker; Die Bremer; Die Gürdelma-

cher ; Die Fleischhaioer ; Die Fischmenger ; Die Schneider.
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2456. (4.) Die Schumacher; Das Sarwerter atnpt

;

Die Kannengiesser ; Die Fassbender; Die Leinenweber;

16 Nummern Erklärungen 1. Zu Seyen Closter . . . 16. S.

Gumberts Thum.

2457. Wappen der Stadt Brüssel.

In der Mitte auf einem gekrönten Schnörkelscliild

links der Erzengel Michael, der den rechts liegenden Sa-

tan mit einem Kreuze niederstöfst; zwei Löwen als Schild-

halter; im Hintergrunde Fernsicht auf Brüssel; rechts

mehrere spitze Kirchthürme. Unten in der Mitte WIol-

lar fecit 1646. Breite 4 Zoll 6 Lin.; Höhe 3 Z. IL.
Vert. IX, 169 und XIV, 59. Puteani Bruxella septenaria.

2458. Sieben Familienwappen aus Brüssel.

In der Mitte in einem Kreise ein Engel mit einer

Waage; Umschrift Insignia Septem nobilium familiarum

Bruxell. Umher sieben Familienwappen ; Beischrift^ von

links nach rechts herum Coudenbergh, Serroeloffs, Rode?i-

becke, Sleeus , Siceerts , Sernuyghs , Steenweeghe. Ohne
Hollars Namen. Rund. Durchmesser des Ganzen 5 Zoll

8 Lin. Durchmesser des innern lüeises im Lichten 1 Zoll

8 Lin. Puteani Bruxella septenaria p. 41.

2459. Wappen der Stadt Lille.

In der Mitte ein runder Schild, worin eine Lilie und
die Umschrift Lille en Flandre; über demselben in einem

kleinen Schnörkelschilde ein Monogramm, worin L und
E; unter dem.selben ein anderes leeres Wappenschild mit

der Umschrift Laurentius Horn zu Collen. Unter dem
Ganzen anno MDCXXXIIL Neben dem Mittelschilde

zwei Genien als Schildhalter, nebst vielen Schnörkeln als

Einfassung. Ohne Hollars Namen. Breite 8 Zoll 7 Lin.

;

Höhe 11 Zoll 6 Lin. vert. ix, 173 und XIV, 43.

2459a. ,,Arms of tlie Marquis of Dorchester." Vert. IX, 267.

2460. Wappen der Seiden.

In der Mitte ein ovaler Schnörkelschild, worin drei

kleine Scliwanenköpfe linkshin; zwei Schwäne als Schild-

33*
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halter; Rankengewinde. Links unten F. Cleyn im.; rechts

unten W. Hollar fecit. Breite 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Z.

Vert. IX, 300. Upton de studio milit. Vorrede.

2461. Wappen der Spelman.

In der Mitte ein Schnörkelschild, worin auf schwar-

zem Grunde eilf weifse Kugeln; links und rechts von

dem Schilde zwei sitzende wilde Männer; der rechts legt

die Linke auf das linke Knie. Unten in der Mitte ge-

gen links F. Cletjn Inn.; ohne Hollars Namen. Breite

5 Zoll 8 Lin.; Höhe 2 Zoll. Vert. ix, 302.

Spelman Aspilogia. Vorrede.

2462. Wappen des alten Hauses Stafford.

Ein (rother) Sparren im (goldnen) Felde, darüber ein

Schwan auf einer Krone; zwei Schwäne als Schildhalter;

Unterschrift Palma Pondere Viget. Ohne Hollars Namen.

Breite der Platte 2 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll.

V*t. IX, 170.

2463. Wappen der Taxis.

Oben halten zwei Engel eine Krone, die mit eisernen

Nägeln besetzt ist; darunter ein Wappenschild, in dem

oben ein halber doppelter Adler, unten ein Dachs links-

hin. Links eine Schlacht, rechts die Ansicht einer Stadt.

Links unten N. van der Horst inu. Ohne Hollars Na-

men; zweifelhaft. Breite 4 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der

Schrift 5 Zoll 4 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll 2 Lin.

Les marques d'honneur de la maison de Tassis.

2464. Wappen der Upton von Gaydon.

Li der Mitte ein ovaler Schnörkelschild, worin im

Hauptfelde ein Sparren und drei Rosen; daneben zwei

Rehe auf Rankengewinden. Unten in der Mitte gegen

rechts F. Cleyn inv.; W. Hollar fecit. Breite 5 Zoll

9 Lin.; Höhe 2 Zoll. Vert. ix, 30i.

Upton de studio milit. Vorrede.

2465. Wappen der Herzogin Cecilie von York.

Links eine Tafel, worin ein Wappenschild von zwei

Engeln über zwei Rosen gehalten wird; rechts ein ande-
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res Wappen, worüber eine Rose mit einer Krone. Rechts

unten Nobili . . . Viro . . . Roberto Long Baronetto nec

noji Serenissimo Domino Regi Carolo -2'^° Receptae Scac-

carij ÄucUtori; Haec Ceciliae Ducissae Ehoracensis In-

signia D. D. D. F. S. Ohne Hollars Namen. Breite der

Platte 5 Zoll 4 Lin. ; Höhe 6 Zoll 2 Lin. Sandford p. 370.

2466. Virtute et Fide.

In der Mitte ein gekröntes Wappen, mit der Unter-

schrift Virtute et Fide; links Minerva, rechts Herkules.

Links unten E. Quellinius delin. W. Hollar fecit 1645.

Breite der Platte 10 Zoll 10 Lin.; Höhe 8 Zoll 2 Lin.

Vert. IX, 172.

2467. Vier Wappenlilien.

Blatt von vier Abtheilungen, deren Zwischenräume

ein weifses Kreuz bilden, in dessen Mitte steht Wlollar

fecit; in jeder Abtheilung sieht man in einem Schnör-

kelschilde eine Wappenlilie, darunter ein anderes Schild-

chen, worin iV". Breite 3 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Z. 10 L.

Vert. IX, 44? Sehr selten; ein Abdruck in Windsor.

2468. Drei Wappen nebeneinander.

Mit I. n. HI. bezeichnet; in jedem links oben ein

goldner Sporn. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

4 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Zoll 3 Lin. Ashmole Garter p. 29.

Wappen auf Kirchenfenstern ausDugdale
Warwickshire.

Sieben und sechzig Blatt. Nach alphabetischer Ord-

nung der Ortschaften; die eingeklammerten Namen der

Orte stehn nicht auf den Platten, sondern sind aus dem

Texte ergänzt. Ohne Hollars Namen.

2469. In Astley.

Oben zwei Reihen von je acht Wappen nebeneinan-

der; links unten zwei gröfsere Wappen. Breite 6 Zoll

4 Lin.; Höhe 4 Zoll 9 Lin. Pag. 75*j (ii-i)**).

*) Ausgabe von 1656.

") Ausgabe von 1730.
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2470. In Austrey.

Zwei und zwanzig Wappen in drei Reihen. Breite

6 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll 5 Lin. Pag. 8ii (1124).

2471. In Bablake.

Oben acht Wappen nebeneinander; links unten drei.

Breite 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe 2 Zoll 6 Lin.

Pag. 124 (193).

2472. In BallshalL

Oben fünf, unten sieben Wappen. Breite 6 Z. 6 L.

;

Höhe 2 Zoll 2 Lin. Pag. voo (969).

2473. (In Bedworth.)

Drei Wappen. Charnells. Charnells. Sanders em-

paling. Breite 3 Zoll 3 Lin. ; Höhe 1 Zoll 5 Lin.

Pag. 79 (122).

2474. In Bereford.

Vier Wappen. Breite 3 Zoll 3 Lin.; Höhe 1 Zoll

7 Lin. Pag. 387 (488).

2475. In Berkswell.

Zwei Reihen von je sechs und vier Wappen; rechts

ein einzelnes Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 2 Zoll

4 Lin. Pag. 719 (982). Vert. IX, 113.

2476. In Bermingham.

Zwei und zwanzig Wappen in drei Reihen. Breite

6 Zoll 4 Lin.; Höhe 3 Zoll 9 Lin. Pag. 661 (905).

2477. In Bickenhill.

Zwei Reihen von je vier Wappen. Breite 3 Z. IL.;

Höhe 2 Zoll 7 Lin. Pag. 7i4 (975).

2478. In Billesley.

Fünf Wappen. Breite 3 Zoll 9 Lin. ; Höhe 1 Zoll

11 Lin. Pag. 540 (719).

2479. In Bilton.

Vier Wappen. Breite 3 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 ZoU

10 Lin. Pag. 20 (29).
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2480. In Bobenhull.

Drei Wappen. Breite 3 Zoll 3 Lin.; Höhe 1 Zoll

8 Lin. Pag. 33 (49).

2481. In Brailes.

Fünf Wappen. Breite 6 Zoll 8 Lin. ; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Pag. 427 (554).

2482. In Budbroke.

Sechs Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 1 Zoll

8 Lin. Pag. 502 (659).

2483. In Oester -Over.

Oben fünf, unten zwei Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin.

;

Höhe 3 Zoll 3 Lin. Pag. 6i (9i).

2484. (In Chesterton.)

Achtzehn Fahnen mit Wappen von achtzehn rechts-

hin stehenden Hirschen gehalten. Breite 6 Zoll 5 Lin.

;

Höhe 8 Zoll 4 Lin. Pag. 378 (475). Vert. IX, 99.

2485. In Chesterton.

Acht und dreifsig Wappen in sechs Reihen. Breite

6 Zoll 4 Lin.; Höhe 9 Zoll 3 Lin. Pag. 377 (474).

2486. In Chesterton.

Drei Engel halten drei ganz gleiche Wappenschilder;

an dem Schilde links sind die Farben or, sa, g bemerkt.

Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin.

Pag. 879 (476).

2487. In Chilvers Coton.

Fünf Wappen. Breite 4 Zoll 11 Lin.; Höhe 1 Zoll

3 Lin. Pag. 770 (1071).

2488. In Church-Lawford.

Vier Wappen. Breite 3 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Pag. 21 (32).

2489. In Church-Over.

Drei Wappen. Breite 3 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Pag. 12 (16).
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2490. In Clifton.

Sieben und zwei Wappen. Breite 6 Zoll 5 Lin, ; Höhe

2 Zoll 4 Lin. Pag. 8 (11).

2491. In Compton-Murdack.
Siebzehn Wappen in drei Reihen. Breite 6 Z. 6 L.

;

Höhe 7 Zoll 10 Lin. Pag. 434 (564). Vert. IX, III.

2492. In Coughton.

Neun und zwanzig Wappen in vier Reihen. Breite

6 Zoll 4 Lin.; Höhe 6 Zoll 1 Lin. Pag. 561 (752).

2493. In Coventre.

Oben sieben, unten fünf Wappen. Breite 6 Z. 6 L.;

Höhe 3 Zoll. Pag. III (177).

2494. In Coventre.

Sechs und zwanzig Wappen in vier Reihen. Breite

6 Zoll 4 Lin.; Höhe 5 Zoll 2 Lin. pag. I2ü (iso).

2495. In Cubington.

Acht Wappen. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 2 Zoll

7 Lin. Pag. 203 (302).

2496. In Dunchurch.

Acht Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Pag. 192 (285).

2497. In Edgbarton.

Vier Wappen. Breite 3 Zoll 4 Lin.; Höhe 1 Zoll

6 Lin. Pag. 655 (896).

2498. In Elmdon.

Sieben Wappen. Breite 6 Zoll 7 Lin. ; Höhe 2 Zoll.

Pag. 724 (1002).

2499. In Hampton in Arden.

Zehn Wappen in zwei Reihen. Breite 6 Zoll 7 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 8 Lin. Pag. 700 (957).

2500. In Hampton super Avon.

Drei Wappen. Breite 2 Zoll 11 Lin.; Höhe 1 Zoll

11 Lin. Pag. 570 (672).
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2501. In Harborow magna.

Sieben Wappen. Breite 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Pag. 63 (94).

2502. In Henley in Arden.

Neunzehn Wappen in drei Eeihen. Breite 6 Z. 6 L.

;

Höhe 3 Zoll 3 Lin. Pag. 599 (807).

2503. In Ilmindon.

Sechs Wappen. Breite 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 1 Zoll

6 Lin. Pag. 482 (631).

2504. In Kenilworth.

Sechs Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Pag. 168 (252).

2505. (In Knolh)

Links vier Wappen und ein kniender Ritter, rechts

drei Wappen; in der Mitte eine Art Feuerzeichen mit

einer Leiter rechts. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 3 Zoll

8 Lin. Pag. 703 (961). Vert. IX, 50.

2506. In Lapworth.

Siebzehn Wappen in drei Reihen. Breite 6 Z. 6 L.

;

Höhe 3 Zoll 4 LilJ. Pag. 587 (791).

2507. In Lodbroke.

Sechs und vier Wappen. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe
2 Zoll 6 Lin. Pag. 223 (335).

2508. In Long - Compton.

Sieben Wappen. Breite 5 Zoll 6 Lin. ; Höhe 1 Zoll

11 Lin. Pag. 446 (582).

2509. In Long - Ichington.

Ein und zwanzig Wappen in drei Reihen. Breite

6 Zoll 7 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin. Pag. 231 (346).

2510. In Maxstoke.

Fünf und dreifsig Wappen in fünf Reihen. Breite

6 Zoll 6 Lin.; Höhe 5 Zoll 3 Lin.

Pag. 743 (1000). Vert. IX, 108.
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2511. In Monkeskirby.

Vier Wappen, das rechts von zwei nackten Männern

gehalten. Breite 6 Zoll 6 Lin.; Höhe 2 Zoll 10 Lin.

Pag. 54 (80).

2512. In Morton Morrell.

Fünf Wappen. Breite 5 Zoll 3 Lin. ; Höhe 1 Zoll

4 Lin. Pag. 391 (495).

2513. In Nether Whitacre.

Drei Wappen. Breite 3 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 Zoll

5 Lin. Pag. 752 (1043).

2514. In Neubold Revell.

Sieben Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 1 Zoll

6 Lin. Pag. 56 (83).

2515. In Newton.

Links acht Wappen in zwei Reihen ; rechts ein knien-

der Ritter. Breite 6 Zoll 1 Lin. ; Höhe 3 Zoll 1 Lin.

Pag. 812 (1125). Vert. IX, 36.

2516. In Preston Bagot.

Vier Wappen. Breite 3 Zoll 6 Lin.; Höhe 1 Zoll

11 Lin. Pag. 591 (797).

2517. In Rugby.

Vier Wappen. Breite 3 Zoll 1 Lin.; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Pag. 17 (26).

2518. In Shilton.

Drei Wappen. Breite 3 Zoll 1 Lin.; Höhe 1 Zoll

8 Lin. Pag. 44 (65).

2519. In Shirburne.

Sechs Wappen. Breite 5 Zoll 10 Lin.; Höhe 1 Zoll

6 Lin. Pag. 508 (668).

2520. In Solihull.

Acht und drei Wappen. Breite 6 Zoll 7 Lin. ; Höhe

2 Zoll 1 Lin. Pag. 692 (944).
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2521. In Stockton.

Sieben Wappen. Breite 6 Zoll ; Höhe 1 Zoll 8 Lin.

Pag. 228 (342).

2522. In Stratford super Avon.

Acht Wappen in zwei Reihen. Breite 3 Zoll 4 Lin.

;

Höhe 2 Zoll 7 Lin. Fag. 523 (696).

2523. In Stratford super Avon.

Fünf Wappen. Breite 3 Zoll; Höhe 2 Zoll 7 Lin.

Pag. 577 (685).

2524. In Studley.

Fünf Wappen. Breite 6 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 Zoll

5 Lin. Pag. 555 (743).

2525. In Tachbroke.

Sechs Wappen. Breite 5 Zoll 7 Lin.; Höhe 1 Zoll

6 Lin. Pag. 385 (484).

2526. In Wapenbury.

Acht und ein Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe
2 Zoll 6 Lin. Pag. 199 (296). •

2527. In Warwick S. Nicholas.

Acht Wappen. Breite 6 Zoll 7 Lin.; Höhe 1 Zoll

9 Lin. Pag. 371 (466).

2528. In Whitacre- superior.

Sechs Wappen. Breite 6 Zoll 3 Lin. ; Höhe 1 Zoll

6 Lin. Pag. 750 (1041).

2529. In Whitchurch.
Acht Wappen. Breite 6 ZoU 8 Lin. ; Höhe 1 Zoll

11 Lin. Pag. 484 (637).

2530. In Wishaw.
Acht Wappen. Breite 6 Zoll 1 Lin.; Höhe 1 Zoll

8 Lin. Pag. 685 (936).

2531. In Withibrooke.
Zwei und zwanzig Wappen in vier Reihen. Breite

6 Zoll 6 Lin.; Höhe 5 Zoll 3 Lin. Pag. I4i (216).
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2532. In Wolfhamcote.
Oben zwei Reihen von je acht Wappen; Hnks unten

noch zwei. Breite 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe 3 Zoll 2 Lin.
Pag. 206 (306).

2533. In Wolvardi ngton.
Drei Wappen. Breite 3 Zoll; Höhe 2 Zoll.

Pag. 507 (6G6).

2534. In Wormleighton.

Vier Wappen. Breite 3 Zoll 3 Lin. ; Höhe 1 Zoll

8 Lin. Pag. 405 (517).

2535. In Wroxhall.

Sechs und vier Wappen. Breite 6 Zoll 6 Lin. ; Höhe
2 Zoll 6 Lin. Pag. 492 (650).

Wappen auf Kirchenfenstern aus Dugdale
Origines Juridiciales, dritte Ausgabe,

London 1680. Fol.

Drei und zwanzig; Blatt. Ohne Ilollars Namen. Da
hier eine Ordnung weder nach Geschlechtern noch nach

Ortschaften anwendbar ist, so folgen wir den Seitenzah-

len. Wo es nicht anders angegeben ist, beträgt die Breite

der Platten 6 Zoll 8—10 Lin.; die Höhe 10 ZoU 3—
9 Lin.

Vert. IX, 28 — 33.

2536. Pag. 223. Insignia infra magnam Aulam Me-

dij Tempil. Oben vier Ordenszeichen; darunter sechs

Wappen; das letzte rechts unten hat die Beischrift An-

thonius Browne Vicecomes Mountagu.
Auf der Eückseite (pag. 224) stehn 12 Wappen, die nicht von Hol-

lar sind.

2537. Pag. 225. Adhuc in dicta semicirculari fe-

nestra. 26 Wappen in fünf Keihen übereinander; das

letzte rechts unten hat die Ueberschrift Ricardas Lane

. . . Caroli secundi-Regis.
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2538. Pag. 226. In Orientali Fefiestra. Oben vier

Ordenszeichen; darunter 22 Wappen in fünf Reihen; das

letzte rechts unten Thomas Hannam.

2539. Pag. 227. In tertia . . . Anstrum. 28 Wap-
pen in sechs Reihen; das letzte rechts unten Walt. Pye

. . . Liberationum.

2540. Pag. 228. In prima . . . Aquilonem. 25 Wap-
pen in sechs Reihen; das letzte rechts unten Matheus

Colthurst.

2541. Pag. 229. In tertia . . . Aquilonem. 24 Wap-
pen in sechs Reihen; das letzte rechts unten Tristamus

Michell.

2542. Pag. 230. Ohne Ueberschrift. Acht Wappen
in zwei Reihen übereinander; das letzte rechts unten Tho-

mas Fortescue. Breite der Platte 6 Zoll 5 Lin. ; Höhe

3 Zoll 9 Lin.

2543. Pag. 238. In Hospicio Lincolniensi. 18 Wap-
pen in fünf Reihen; das letzte rechts unten Christopherus

Wray . . . assignatus.

2544. Pag. 239. In Capella Hospicij Lincolniensis.

16 Wappen in vier Reihen; rechts unten Willielmus Jo-

nes . . . Hibernia.

2545. Pag. 240. In secunda . . . Aquilonem. 24 Wap-
pen in fünf Reihen; rechts unten Hugh Cressie.

2546. Pag. 241. Adhuc . . . Fenestra. 49 Wappen
in sieben Reihen; rechts unten Nicholas Franklyn.

2547. Pag. 242. Adhuc . . . Fenestra. 10 Wappen
in zwei Reihen; rechts unten Nicholas Pedley.

2548. Pag, 300. In Aula Hospicij Grayensis. 16 Wap-
pen in vier Reihen ; rechts unten Henricus Nevill Dominus

Bergavenny.

2549. Pag. 301. Adhuc . . . fenestra. 23 Wappen
in fünf Reihen; rechts unten Johannes Fineaux . . . su-

premus.
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2550. Pag. 302. 42 Wappen in sechs Reihen; rechts

unten Thomas Hetley . . . Legem.

2551. Pag. 303. 23 Wappen in fünf Reihen; rechts

unten Robertus Callis Sermens ad Legem.

2552. Pag. 304. 13 Wappen in -vier Reihen; rechts

unten Thomas Fairfax Eques Auratiis.

2553. Pag. 305. 25 Wappen in fünf Reihen; rechts

unten Thomas Colhy.

2554. Pag. 306. 25 Wappen in fünf Reihen; rechts

unten Galfridus Nightingale.

2555. Pag. 307. 25 Wappen in fünf Reihen; rechts

unten R. Godrick.

2556. Pag. 308. 25 Wappen in fünf Reihen; rechts

unten Nicholaus Bacon . . . Angliae.

2557. Pag. 309. 21 Wappen in fünf Reihen; rechts

unten New Inne.

2558. Pag. 332. 15°Wappen in drei Reihen; rechts

unten Thomas Powys . . . Legem. Breite 6 Zoll 9 Lin.;

Höhe 7 Zoll 6 Lin.

Verzierungen nach Federzeichnungen
von Dürer.

Neun Blatt ohne Nummern und Hollars Namen. Auf
allen steht links unten das Zeichen ([, und, aul'ser auf

2567, rechts oben Dürers Zeichen.

Diese neun Blatt gehören zusammen mit ISTo. 106. 158. 1G5 und 166;

sie sind in derselben Art gezeichnet, und wahrscheinlich Vorbilder

zu Stickereien, worauf das Zeichen ([ zu bezielin sein mag. Sotzm.

2559. (1.) Zwei verschlungene Delphine. Die

Schnauzen sind an einer von oben herabhangenden Kette

befestigt. Breite der Platte 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe 3 Zoll

6 Lin.
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2560. (2.) Delphine und Füllhörner. Den obe-

ren Theil der Verzierung bilden zwei verschlungene Del-

phine, deren Schwänze oben zusammengehn, den unteren

Theil zwei Füllhörner mit einigen Ranken. Breite der

Platte 2 Zoll 10 Liu.; Höhe 3 Zoll 6 Lin.

2561. (3.) Zwei Verzierungen übereinander.

Auf der oberen bemerkt man einen Vogel auf einer Wein-

traube, die untere wird von zwei verschlungeneu Del-

phinen gebildet. Breite der Platte 3 Zoll; Höhe 3 Zoll

10 Lin.

2562. (4.) Zwei Verzierungen übereinander.

Die obere besteht aus zwei verschlungenen sich umar-

menden Sirenen, die untere aus zwei verschlungenen ge-

flügelten Drachen. Breite der Platte 3 Zoll; Höhe 3 Zoll

10 Lin.

2563. (5.) Frau und Kind. Unten in der Mitte

kniet eine nackte weibliche Figur linkshin ; ein Kind steht

auf ihren Schenkeln; darüber eine Verzierung von Bän-

dern und Rosetten, die oben in zwei Spitzen ausgeht;

von rechtsher beleuchtet. Breite der Platte 3 Zoll 1 Lin.

;

Höhe 5 Zoll 3 Lin.

Soll ein Stück einer Degenscheide sein. Sotzmann.

2564. (6.) Zwei Wappenlöwen. Sie halten einen

Kranz, Avorin ein Vogel, der den Kopf linkshin wendet.

Breite der Platte 3 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 9 Lin.

2565. (7.) Zwei Verzierungen nebeneinander.
Sie bestehn beide aus je einem Kranze von schmalen Blät-

tern, in deren Mitte verschlungene Ranken; die Verzie-

rung links hat eine Rosette in der Mitte; der Hinter-

grund ist mit breiten Strichen schraffirt. Breite der Platte

4 Zoll 4 Lin. ; Höhe 3 Zoll 1 Lin.

2566. (8.) Zwei Sirenen. Sie halten einen Schnör-

kelschild, und fassen mit der anderen Hand ihre eignen

Fischschwänze; in der Mitte des Schildes undeutlich ein

Löwe rechtshin: von rechtsher beleuchtet. Breite der

Platte 4 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll 1 Liu.
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2567. (9.) Drei Verzierungen. Links eine runde

Kapsel mit einem unten befestigten Kinge; die beiden

Verzierungen rechts zeigen je zwei Sirenen mit Füllhör-

nern; an der unteren ist der Grund schrafBrt, und in der

Mitte steht Dürers Zeichen. Breite der Platte 4 Zoll

8 Lin.; Höhe 3 Zoll 2 Lin.

2568. Verzierte Einfassung eines Gedichtes.

Innerhalb eines grofsen viereckigen Rahmens, der äu-

fserst reich mit Blumengewinden und architektonischen

Ghedern verziert ist, steht ein lateinisches Gedicht mit

engHscher Uebersetzung in vier Spalten nebeneinander;

die erste und dritte Spalte enthalten das lateinische, die

zweite und vierte das englische Gedicht; oben in der

Mitte ist mit der Buchdruckerpresse eingedruckt To Dr.

Sloan. Anüing der ersten Spalte Äutarkeia sacra menti

afßictae dicata. Anfang der zweiten Spalte Sacred Con-

tentment dedicated to the afßicted minde. Unter den vier

Spalten geht folgende Inschrift durch Haec Ämicis Bene-

doctis Consecrat HE\EVÜLVS (Benlovves). Unten in der

Mitte Wenceslaus Hollar delin. et scuJpsit. R. P.; dar-

über 1659. Breite der Platte 19 Zoll 8 Lin.; Höhe 14 Z.

6 Lin. Die Radirung reicht bis dicht an den Plattenrand.

Vert. I, 195 und XIV, 47; sehr selten.

Zierleisten.

Acht und zwanzig Blatt; gröfstentheils in den Virgil

von Ogilby und in andere von Ogilby herausgegebene

Werke an verschiedenen Stellen wiederholt in den Text

gedruckt. Meist ohne Hollars Namen.
Vert. II, 239. 241—243 und XIV, 38.

2569. (1.) Juppiter. Neptun. Minerva. In

der Mitte Juppiter mit dem Donnerkeil, links Neptun
mit dem Dreizack und Delphin, rechts Minerva mit der

Lanze und Eule. Breite 7 Zoll 4 Lin. ; Höhe 1 Z. 9 L.
Virgil von Ogilbj'.
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2570. (2.) Juno und Ve n u s. Links Juno mit dem
Pfau; rechts Venus und Amor; in der Mitte zwei ScliM'äne

und zwei Tauben. Rankengewinde. Breite 7 Zoll 3 Lin.

;

Höhe 1 Zoll 9 Lin. Virgil von Ogilby.

2571. (3.) Die drei Furien. Links die drei Fu-

rien, rechts der dreiköpfige Cerberus in Rankengewinden.

Breite 7 Zoll 4 Lin.; Höhe 1 Zoll 9 Lin.

Virgil von Ogilby. Ogilby China II, p. 1.

2572. (4.) Virgil und Maecen. (i.) Li der Mitte

ein geflügelter Genius, der mit jedem Arme einen ver-

zierten ovalen Rahmen hält; in dem rechts der Kopf des

Virgil mit der Beischrift Maiw P. V. ; links der des Mae-

cenas und Maecen. S. C. Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe
1 Zoll 10 Lin. Virgil von Ogilby. Ogilby China p. 149.

2573. (5.) Virgil und Maecen. (2.) In der Mitte

ein schweres Frucht- und Blumengewinde ; rechts ein ver-

zierter ovaler Rahmen mit dem Kopfe des Virgil und der

Beischrift Maro P. V.; links ein anderer mit dem des

Maecenas und Maecen. S. C. Breite 7 Zoll 3 Lin. ; Höhe

1 Zoll 9 Lin. Virgil von Ogilby.

2573a. (6.) Virgil und Maecen. (3.) In der Mitte

vier Thiere, Hund, Stier, Pferd und Ziege, in Ranken-

gewinden ; rechts ein halber ovaler Rahmen mit dem Kopfe

des Virgil und der Beischrift Maro; links ein ähnlicher

mit dem des Maecenas und Maecen. Breite 7 Zoll 3 Lin.

;

Höhe 1 Zoll 9 Lin. Virgil von Ogilby. Ogilby China.

2574. (7.) Der bärtige Krieger. In der Mitte

der behelmte Kopf eines bärtigen Kriegers rechtshin in

einem Oval. Auf beiden Seiten kriegerische Trophäen

in Rankengewinden. Breite 7 Zoll 6 Lin. ; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Homers Jl. von Ogilby p. 1.

2575. (8.) Die Trophäe. In der Mitte eine von

nackten gefesselten Männern umgebene Trophäe. Breite

7 Zoll 6 Lin.; Höhe 1 Zoll 10 Lin.

Homers Jl. von Ogilby p. 31.

34
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2576. (9.) Ogilby's Werke. In der Mitte ein

Schnörkelwappen, worin ein gekrönter LöAve linkshin;

über dem Löwen ein Stern; links und rechts in mehre-

ren Fächern Bücher, welche Ogilby herausgegeben; die

Namen stehn auf dem Schnitt. Links in Folio Hohj

Bible Vol. 2; Hohj Bible Vol. 1; Entertainment; Esop

wks ; Virgil; Homers Odysses ; Homers Iliads; darüber in

Quarto Virgil; Esop; rechts in Folio Äfrica; America;

Äsia Vol. 1; China Vol. 1; China Vol. 2; Japan; Bri-

tannia. Breite 6 Zoll 11 Lin.; Höhe 1 Zoll 11 Lin,

Ogilby Britannia. Vorrede.

2577. (10.) Die drei Chinesen. In der Mitte eine

sitzende chinesische Figur, welche eine Kugel in der Lin-

ken hält; links eine zweite Figur mit geblümtem Rock;

rechts eine dritte mit hellem Rock. Rankenwerk umher.

Breite 6 Zoll 8 Lin. ; Höhe 1 Zoll 9 Lin.

Ogilby China p. 1.

2578. (11.) Die Müsch eh Rechts ein Kind auf

einer Muschel, von zwei andern Kindern linkshin gezo-

gen; links ein viertes mit einem Stabe. Breite 7 Zoll

4 Lin. ; Höhe 1 Zoll 9 Lin. Virgil von Ogilby.

2579. (t2.) Der Muschelwagen. 'In der Mitte

zwei Kinder auf einem zweirädrigen Muschelwagen von

zwei Pferden linkshin fortgerissen; rechts zwei andere

Kinder, wovon eins einen Pfeil abschiefst. In der Mitte

unten W. C. Breite 7 Zoll 3 Lin. ; Höhe 1 Zoll 9 Lin.

Virgil von Ogilby.

2580. (13.) Vier Kinder und ein Genius in

Rankengewinden; in der Mitte sitzt der Genius und bläst

auf der Schalmeie; rechts zwei Kinder mit einem Schä-

ferstabe. Links unten F. C; rechts gegen die Mitte

W. H. Breite 7 Zoll 3 Lin.; Höhe 1 Zoll 11 Lin.

Vert. II, 23fl. Virgil von Ogilby, englisch 1654. Diese Platte wurde
für die lateinische Ausgabe des Virgil von 1663 an der rechten Seite

beschnitten; von dem Kinde zumeist rechts sieht man nur noch die

rechte Hand, welche den Schäferstab hält. Breite 6 Zoll 8 Lin.

2581. (14.) Der Satyr und die Kinder. In der

Mitte liegt ein Satyr an der Erde, zwei Kinder zu bei-
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den Seiten zupfen ihn den Ohren; links ein Kind mit

einer Lyra, rechts ein analeres mit einem Kranze; Ean-

kengewinde. Links unten F. Cleyn in.; weiter rechts

Wlollar fec. Breite 7 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 Zoll 10 Lin.

Vert. II, 241. Virgil von Ogilby.

2582. (15.) Drei Knaben von BJenen gesto-

chen; der in der Mitte sitzt, die beiden andern laufen

rechtshin; am Rande links und rechts zwei halbe ovale

Rahmen mit Köpfen ohue Beischrift. Breite 7 Zoll 3 Lin.

;

Höhe'l Zoll 9 Lin. Virgil von Ogilby.

2583. (16.) Fünf Genien in Rankengewinden; links

einer mit einem Pfeil, rechts ein anderer mit einer Fackel.

Unten in der Mitte gegen rechts W. C. Breite 7 Zoll

3 Lin.; Höhe 1 Zoll 9 Lin. Virgil von Ogilby.

2584. (17.) Fünf Kinder und ein Löwe ohne

Rankengewinde; der Löwe liegt in der Mitte rechtshin;

ein Kind rechts will ihm eine Krone aufsetzen, ein an-

deres weiter rechts sitzt auf einer liegenden Säule und

hält eine grofse Schlange am Schwanz. In der Mitte

unten F. Cleyn inu. ; rechts W. Hollar fec. Breite 7 Zoll

4 Lin.; Höhe 1 Zoll 10 Lin. Vert. Ii, 243. Virgil von Ogilby.

2585. (18.) Löwe und Greif. In der Mitte ein

Wappen mit einer Krone und drei Löwenköpfen; links

ein Löwe, rechts ein Greif als Schildhalter, daneben Ran-
kengewinde. Breite 6 Zoll 11 Lin.; Höhe 1 Z. 10 L.

Virgil von Ogilby.

2586. (19.) Fünf Kinder und ein Ziegenbock
in Rankengewinden; das Kind rechts trägt ein grofses

Schwert, die beiden links halten einen Hirtenstab. Links

unten F. C, rechts W. H. Breite 7 Zoll 5 Lin. ; Höhe
1 Zoll 10 Lin. Vert. II, 242. Virgil von Ogilby.

2587. (20.) Sechs Kinder mit Ackergeräthen
in Rankengewinden, das Kind zumeist rechts mit einer

Schaufel in der Hand ; die vier links mit einem Dresch-

flegel beschäftigt. Breite 7 Zoll 4 Lin.; Höhe 1 Zoll

10 Lin. Virgil von Ogilby.

34*
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2588. (21.) Die beiden Genien mit Landkar-
ten. In der Mitte das englische Wappen; links und

rechts je ein Genius mit einer Landkarte; der Genius

rechts hält aufserdem einen Stab mit einem Rade (Weg-
messer). Hinten Landschaft. Breite TZoll lLin. ; Höhe
1 Zoll 10 Lin. Ogilby Britannia. Zueignung.

2589. (22.) Das englische Wappen. In der Mitte

das gekrönte Wappen mit der Umschrift Honi soit qiii

mal y pense; links ein geflügelter Genius eine Ordens-

kette haltend, rechts ein anderer mit einem Medaillon an

einem Bande. Das Ganze in Rankengewinden. Breite

6 Zoll 6 Lin. ; Höhe 2 Zoll 2 Lin. Vert. xiv, 6.

Ashmole Carter p. 1.

2590. (23.) Das englische Wappen. In der Mitte

das englische Wappen zwischen Rankengewinden; links

der Löwe, rechts das Einhorn als Schildhalter; darunter

Dieu et mon droit. Breite 6 Zoll 7 Lin.; Höhe 2 Zoll.

Homers Jl. von Ogilby.

2591. (24.) Die beiden Sirenen. In der Mitte

das gekrönte enghsche Wappen; zwei Sirenen als Schild-

halter; die Hnks hält eine Landkarte, worauf in der Mitte

London, die rechts eine mit Yorke; hinten das Meer.

Breite 6 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 2 Zoll. Ogilby Britannia.

2592. (25.) Orpheus. In der Mitte sitzt Orpheus

die Leyer spielend in einem Oval. Unterschrift des .Ova-

les Canis atque Lepores ; links und rechts je ein Reh.

Rechts unten gegen die Mitte F. Cleyn inv. W. HoUar

fecit. Breite 5 Zoll 9 Lin. ; Höhe 2 Zoll.

Sehr selten: ein Abdruclt in Windsor.

2593. (26.) Die beiden Karyatiden. Auf einem

Schnörkelschilde steht ein Schnörkelkopf, rechts von einer

weiblichen, links von einer männlichen Karyatide gehal-

ten. Breite der Platte mindestens 2 Zoll 10 Lin.; Höhe

mindestens 3 Zoll 5 Lin. Sehr selten ; ein Abdruck in Windsor.

2594. (27.) Status non situs. In der Mitte ein

Oval, worin Status non Situs; links und rechts je eine
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Gans. Links unten F. Cleyn inii. ; rechts W. Hollar fecit.

Breite 5 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Zoll.

Sehr selten; ein Abdruck in Windsor.

2595. (28.) Acht Kinder mit astronomischen
Instrumenten. Rechts ein Knabe durch ein Fernrohr

sehend, in der Mitte mehrere bei einem Globus kniend.

Unten in der Mitte W. Hollar fecit 1673. Breite 7 Zoll

1 Lin. ; Höhe 2 Zoll 4 Lin. Manilius von Sherburue.

Waffen. Kriegsgeräth.

2596. Vier Theile eines verzierten Dolches,
nach Holbein.

Oben links zwei gewundene Sirenen; unten links ein

Frauenkopf von vorn über einem Globus. Rechts unten

H. Holbein olim delineavit, W. Hollar fecit, ex Collectione

Anmdeliana , Londini 1644; auf späteren Drucken noch

Henriciis mn der Horcht Excudit. Breite 4 Zoll 1 Lin.

;

Höhe 6 Zoll. Vert. XIII, 1.

2597. Bügel und oberer Theil einer Degen-
scheide, nach Holbein.

Der Bügel wird von zwei liegenden Satyrn gebildet;

links unten der Degenknopf, worauf eine phantastische

Figur, auf deren Kopfe ein Fruchtkörbchen; rechts auf

halber Höhe zwei starke Ketten an der Scheide befestigt.

Links auf halber Höhe H. Holbein olim delineauit / W.

Hollar fecit Antuerpiae A. 1645, ex Collectione Arunde-

liana. Breite der Platte 4 Zoll 4 Lin. ; Höhe 6 Z. 1 L.

Vert. XIII, 2.

2598. Unterer Theil einer verzierten Dolch-
scheide, nach Holbein.

Man sieht daran eine phantastische Frauengestalt, de-

ren Schultern, Haare und Leib in Arabesken auslaufen;

der Kopf dreiviertel rechtshin. Rechts unten //. Holhein

delin: W. Hollar fecit ex Collectione Arundeliana. Breite

3 Zoll 2 Lin.; Höhe 6 Zoll 9 Lin. Vert. xiir, 3.
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2599. Theile eines Degengriffes, nach
H o 1 b e i n.

Der Knopf, die Deckung links und der Bügel sind

]nit Kindern in verschiedenen Stellungen geziert; oben

und unten sechs einzelne Theile des GrilFes. Links un-

ten //. Holbein delinevit olim pro Eduardo Principe Filio

Hetirici Octavi Begis Angliae, et nunc Wenceslaus Ilollar

Boke aqua forti aeri insculpsit, secundum Originale quod

habet Comes Ärundeliae. Ä. 1642. Breite der Platte

5 Zoll 2 Lin. ; Höhe 7 Zoll 5 Lin. Vcrt. xiii, 26.

2600. Alte Streitaxt.

Abbildung eines in Oldburie gefundenen Feuersteines,

der als Streitaxt diente; das hnke Ende schmaler als das

rechte, der Schatten unten und rechts. Links oben La-

pis ipse extal inter cimelia Eliae AsJimole Arm: Mercu-

riophili Anglici. Links unten W. HoUar fec. Breite der

Platte 4 Zoll 9 Lin.; Höhe 2 Zoll 3 Lin. Vert. xii, 17.

Dugdale Warw. p. 778 (1081).

2601. Kriegstrophäe.

Aus verschiedenen Waffenstücken zusammengesetzt;

oben in der Mitte ein Helm zwischen je zwei Schilden;

unten drei Genien, welche zwei Schilde halten; der Ge-

nius in der Mitte fast von hinten, der Kopf rechtshin.

Ueberschrift Trophea Marii de hello Cimbr: puiat. ad

aed. d: Cusebrom Romae. Ohne Hollars Namen. Sehr

flücl^jtige Arbeit. Breite der Platte 9 Zoll 8 Lin.; Höhe

15 Zoll 3 Lin. Ogilby Entertainment p. 24.

Diesem Blatte gegenüber steht dieselbe Trophäe mit andern Figuren,

von ganz roher Arbeit, mid sicher nicht von Hollar.

2602. Viereckige Fahne.

Von oben nach unten getheilt; links drei halbe Lö-

wen linkshin, rechts drei Schiffshintertheile. Ohne Hol-

lars Namen. Quadrat von 2 Zoll 5 Lin.

Philipott Villare Kantiarum p. 10.
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Münzen, Schaumünzen, Siegel und
geschnittene Steine.

2603. Zwei römische Famiii enmünzen.

Auf der Rückseite der links stehenden ein Reiter links-

hin, mit der Unterschrift L. Torqua. Ex. S. C; auf der

Rückseite der rechts stellenden eine Victoria auf einem

Zweigespann rechtshin; im Felde Borna; im Abschnitte

D. Silatms. Ohne Ilollars Namen. Breite der Platte

4 Zoll 2 Lin.; Höhe 1 Zoll. Vert. xii, 31 — 35.

Ashmole Garter p. 219.

2604. Neun römische Münzen.

Von No. I— IX, Vorder- und Rückseiten; die Vor-

derseite von No. I links oben hat die Inschrift Ho. Ka-

leni. Virt. ; die Rückseite von No. IX rechts unten hat

Virtus Aug. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

6 Zoll 6 Lin.; Höhe 4 Zoll. Durchmesser der einzelnen

Münzen 9— 10 Lin. Vert. XII, 31 — 35. Ashmole Garter p. 4.

2605. Schaumünzen auf die Investitur des Kö-
nigs Friedrich von Böhmen und des Grafen

Robert von Salisbury mit dem Orden des

Hosen band es.

Links eine Goldmünze, auf deren Rückseite zwei Lö-

wen mit der Umschrift Qui dat tueatur et ornet ; im Ab-
schnitte in meinoriam. In der Mitte eine Silbermünze,

auf deren Rückseite ein Helm von Pfeilen getragen mit

der Umschrift Sero sed serio. Rechts ein Ring, der aus

dem verschlungenen Bande des Hosenbandordens besteht.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 6 Zoll 8Lin.

;

Höhe 1 Zoll 8 Lin. Vert. Xll, 19. Ashmole Garter p. 207.

2606. Dienstsiegel des Wappenkönigs des

Hosenbandordens.

Das Siegel links enthält in der Mitte ein Wappen
mit der Umschrift Sig. Dni. Edi. Walker. Equitis. Au.

Garterü Principalis. Arm. Re. Angli. Die beiden Wap-
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penschilder rechts zeigen mehrere Bänder und Schnallen

des Hosenbandordens. Olne Hollars Namen. Breite der

Platte 5 Zoll 10 Lin.; Hihe 2 Zoll 1 Lin.

Vert. XII, 26. Ashmole Grter p. 208.

2607. Acht Schauuünzen von Fürsten mit

ihren Ocdensketten.

Platte von zwei Abtheiungen übereinander. Die obere,

Tab. 1 , enthält oben dre ovale Schaumünzen nebenein-

ander; darunter stehn zvei Silbermünzen. Die Schau-

münze in der Mitte zeigt den Kopf Ludwigs XI rechts-

hin, mit der Umschrift LidoDicus. XI. Bei. Gratia. Fran-

cor. Rex. Christ. Die un:ere, Tab. 2, enthält sechs ver-

schiedene Münzen von der Vorder- und Rückseite ; rechts

oben ein Felsen, worauf e'ne Säule mit einem bekränzten

Januskopfe und der Uebe^schrift Utrmique. Links unten

Pag. 223. Rechts unten W. Hollar fecit 1667. Breite

der Platte 7 Zoll 6 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll 5 Lin.

Vert. XII, 20. Ashmole Ga-ter p. 223.

2608. Siegel und Wippen mit Schaumünzen
des Hosenbandordens.

Platte von zwei Abtheilmgen übereinander. Die obere,

Tab. 3, enthält eine grofse Schaumünze und drei kleinere

Münzen; auf einer dersellen die Umschrift Plebis. Amor.

Regis. Custodia. 1584. Lie untere, Tab. 4, zeigt oben

vier Münzen, links unten eine ovale Schaumünze; rechts

ein Wappen von einem Hermelinmantel umgeben; hnks

unten Pag. 224. Ohne Hollars Nammen. Breite der Platte

7 Zoll 7 Lin.; Höhe 11 Zoll 6 Lin. Vert. xii, 23.

Ashmole Garter p. 224.

2609. Zwei Silbermünzen übereinander.

1643 und 1645.

Vorder- und Rückseiten. Die obere zeigt links das

Brustbild Karls I von England linkshin; die untere das

Brustbild des Kurfürsttn Karl Ludwig von der Pfalz

rechtshin. Jahreszahl der oberen Münze 1643, der un-

teren 1645. Ohne Holars Namen. Breite der Platte
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4 Zoll lOLin.; Ilöhe 4 Zoll 6 Lin.; Durchmesser der

Münzen 1 Zoll 8— 9 Lin. Ashimolö Gaiter p. 2'?7.

2610. Schaumünze Karls 1. 1629.

Die Vorderseite links zeigt das Brustbild König Karls I

von England rechtshin, mit der Umschrift Carolus I D.

G. Ang. Scot. Fran. et Hib. Rex. Fidel Def. Auf der

Rückseite der grofse Stern des Hosenbandordens mit der

Umschrift Prisci. Decus. Ordinis. Aiictum; im Abschnitte

1629. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 2 Zoll

7 Lin.; Höhe 1 Zoll 5 Lin. Vert. xii, 27.

Ashmole Garter p. 216.

2611. Denkmünzen auf die Investitur des Prin-

zen Karl von Wales mit dem Orden des Hosen-
bandes. 1 638.

Zwei Silbernlünzen ; Vorder- und Rückseite. Die Vor-

derseite der rechts stehenden zeigt das Brustbild des Prin-

zen Karl von vorn mit der Umschrift Carolus. Prin. Ma.

Br. Nob. Ord. Gart. Miles. 22 Maii. 1638. Ohne Hol-

lars Namen. Breite der Platte 5 Zoll 10 Lin.; Höhe 1 Zoll

11 Lin. A^ert. XII, 28. Ashmole Garter p. 366.

2612. Silbermünze Karls L 1 645.

(Halbe Krone.) t)ie Vorderseite links zeigt einen Rei-

ter linkshin; Umschrift Carolus D. G. Mag. Brit. Fra.

et II. Rex; die Rückseite rechts enthält das Wappen des

Hosenbandordens mit der Umschrift Äuspice Regno Chri-

sto 1645. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 3 Zoll

6 Lin.; Höhe 1 Zoll 10 Lin. Durchmesser der Münze

1 Zoll 5— 6 Lin. Vert. XII, 18. Ashmole Garter p. 207.

Erste Silbermünze mit dem Hosenbande um das Wappen. Sotzmanu.

2613. Schaumünze Ludwigs XIV von

Frankreich.

Links die Vorderseite; der Kopf des Königs rechts-

hin. Umschrift Lud. XIIIL D. G. Franc, et Nav. rex.

Rechts die Rückseite; eine stehende Figur, in jeder Hand

eine Schlange haltend, einen Adler und Löwen nieder-
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tretend. Umschrift Vincendi sät haec preludia mundi.

Rechts unten W. Hollar fecit 1647. Breite der Platte

2 Zoll 9 Lin. ; Höhe 1 Zoll 5 Lin. Vert. xii, 30.

2614. Schaumünze Karls XI von Schweden.

Rechts die Vorderseite; zwei durch das Hosenband

verbundene Kronen über je zwei verschlungenen C; Um-
schrift Co7icordia Regum. Links die Rückseite; der hei-

lige Georg linkshin, Umschrift Salus Populonm. Rechts

unten Wlollar fecit. Breite der Platte 5 Zoll; Höhe

2 Zoll 3 Lin. Yert. XII, 24. Ashmole Garter p. 4U5.

2615. Schaumünze Karls XI von Schweden.
•

Die Vorderseite links zeigt den h. Georg rechtshin,

mit der Umschrift Carolus. XI. Rex. Sue. Eq. Nob. Ord.

Perisc. Inaug.; im Abschnitte 29 Maii 1671. Die Rück-

seite rechts zeigt zwei durch das Hosenband verschlun-

gene Kronen, mit der Umschrift Concordia Regum. Salus.

Populorum. Rechts unten W. Hollar. Breite der Platte

5 Zoll; Höhe 2 Zoll 2 Diu. Veit. xii, 25.

Ashmole Garter p. 455.

2616. Ehrenmünze des schottischen Distel-

ordens.

Vorderseite links: eine gekrönte Distel; Umschrift

Nemo me impune lacesset ; rechts eine Krone vor einem

lieo-enden Kreuz. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

5 Zoll 8 Lin.; Höhe 1 Zoll 8 Lin. Ashmole Garter p. 100.

2617. Siegel zv/eier Könige von England.

Sechs Runde; oben K. John; in der Mitte und unten

Hen. III. Oben in der Mitte ein kleiner Schnörkelschild

mit der Widmung an Thomas Bond; weiter unten ein

Wappen. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 7 Zoll

9 Lin.; Höhe 12 Zoll 3 Lin. Vert. Xll, 44. Sandford p. 56.

2618. Siegel des Richard und Edmund von
Cornwallis.

Oben Rieh. E. of Com.; in der Mitte Rieh. K. oj

Rom. ; unten Edm. E. of Com. Unten in der Mitte Wid-
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muug an Edward Kynaston. Ohne Höllars Namen. Breite

der Platte 6 Zoll 4 Lin. ; Höhe 1 1 Zoll 6 Lin.

Vert. XII, 41. 42. Sandford p. 94.

2619. Drei Siegel des Kaisers von Rufsland,

und zwei Schaumünzen des Grafen von Mans-
feld und des Herzogs von Mantua.

Mit den Nummern I—V bezeichnet. No. V steht

rechts unten, und zeigt einen h. Georg zu Pferde rechts-

hin, Umschrift Protector. Nostera. Aspic. 1591; im Ab-

schnitte Casal; hnks unten Pag. 229. Unten in der Mitte

W. Hollar fecit 1667. Breite der Platte 7 Zoll 4 Lin.;

Hohe 11 Zoll 11 Lin. Vert. XII, 22. Ashmolc Garter p. 229.

2620. Vier Siegel des Hosenbandordens.

Mit den Nummern I— IHI bezeichnet; das Rund in

der Mitte oben zeiirt den h. Geor«; rechtshin mit der Um-
Schrift Magnum Sigillum Nobiliss. Ordinis Garterii; links

unten Pag. 247. Unten in der Mitte W. Hollar fecit

A. 1670. Breite der Platte 7 Zoll; Höhe 11 Zoll 6 Lin.

Vert. XII, 21. Ashmole Garter p. 247.

2621. Fünf Siegel.

Links drei kleine, rechts zwei grofse Siegel ; auf dem
rechts oben ein Ritter rechtshin galloppirend , mit der

Umschrift Sigillum Rogeri Le Harpur Militis. Unten in

der Mitte W. Hollar fec. Breite der Platte 3 Zoll 6 Lin.

;

Höhe 4 Zoll 10 Lin. Vert. xii, 29.

Dugdale Warw. p. 381 (478).

2622. Siegel des Gilbert von Cläre.

Auf der Vorderseite links ein rechtshin sprengender

Reiter, auf der Rückseite rechts ein linkshin sprengender.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.

;

Höhe 3 Zoll Vert. XII, 43. Sandford p. 139.

2623. Siegel des Robert de Ferrariis.

Li der Mitte der Kopf des Grafen Robert de Ferra-

riis, ganz rechtshin. Umschrift Secretim Roberti . . . riis.

Ohne Hollars Namen ; zweifelhaft. Breite der Platte 2 Zoll

5 Lin.; Höhe 3 Zoll 8 Lin. Dugdale Warw. p. 1083 (ed. 1730).



540 Verzierte Gefäfse

2624. Siegel des Wilhelm von Flandern.

Links sein Grabstein, rechts sein Siegel; auf dem
Grabstein steht er in ganzer Länge; jeden seiner beiden

Füfse hält ein kleiner Engel, der auf einem Löwen sitzt;

rechts auf halber Höhe Widmung an Johannes Fortescu.

Ohne Hollars Namen ; zweifelhaft. Breite der Platte 5 Z.

;

Höhe 6 Zoll. Vert. XII, 40. Sandford p. 17.

2624a. Siegel des Christoph Wren. „ An Oval Seal of Christoplier Wren,
Dean of Windsor." Vert. XII, 3C.

2625. Drei runde geschnittene Steine, nach
H. S. Beham.

Sie stehn nebeneinander, und haben eher das Ansehn
von Münzen; in dem Runde links sieht man das Brust-

bild von Beham rechtshin, mit der Umschrift Sebolt. Be-

ham. Maler. XXXX. Jar. alt. M.D.XXXX; in dem mittle-

ren einen Lorbeerkranz mit dem Namenszeichen H. S. B

;

in dem rechts ein weibliches Brustbild linkshin, mit der

Umschrift Anna Behamin. alt XXXXV. Jar. M.D.XXXX.
Unterschrift W. Hollar fecit 1647. H. S. B. sculpsit in

lapide. Ex Collectione henrici van der Borcht , franco-

furti. Breite der Platte 4 Zoll 6 Lin.; Höhe 2 Z. 6 L.;

Durchmesser der Runde 1 Zoll 5— 6 Lin. Vert. xii, i c.

Siehe Repertorium sciilptile-typicum, 1730. 8. p. 10. Erste Abdrücke
haben nur Hollars Namen und 1647; zweite Abdrücke haben den
Zusatz H. S. B. sculpsit . . . Francafurti; dritte Abdrücke haben
im mittelsten Eund nicht das Behamsche Monogramm, sondern ein

aus CTNK zusammengesetztes. Sotzmann.

Nachstich von der Gegenseite mit der Unterschrift //. 8. B. sculpsit

in lapide. Breite 4 Zoll 6 Lin. ; Höhe 2 Zoll 2 Lin.

2626—2636. Verzierte Gefäfse nach
Holbein.

Eilf Blatt ohne Nummern von verschiedener Gröfse.

Vert. XII, 3 — 13. Towneley 487. 7 H.

2626. (1.) Deckel eines Gefäfses. Auf der Spitze

steht die Figur der Mäfsigkeit ; sie giefst Wasser (?) aus
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einer Kanne, die sie in der Rechten hält, in eine andere

Kanne, die sie in der Linken hält. Links oben //. Hol-

heiti deliti. Wlollav fecit 1649. Breite mindestens 5 Zoll

1 Lin.; Höhe der Platte 4 Zoll 1 Lin.

2627. (2.) Fufs eines Bechers. Man bemerkt

daran drei Engelsköxof'e, darunter links einen Windhund,

rechts einen Löwen, in der Mitte ein phantastisches Thier,

alle drei Thiere halten Schnörkelschilder. Links unten

und in der Mitte H. Holbein olim delineauit pro Hen-

rico S, Rege Angliae, Wenceslaiis Hollar fecit Aqua

forti A" 1645. Breite der Platte 4 Zoll 5 Lin.; Höhe

6 Zoll 3 Lin.

2628. (3.) Fufs eines Bechers. Die vorige Platte,

oben abgeschnitten und abgeschliflPen , so dafs man über

dem Fufse nur noch den Ansatz des Kelches sieht. Die

Unterschrift ist geblieben. Breite der Platte 4 Z. 5 L.

;

Höhe 4 Zoll 1 Lin.

Der Abdruck von Winckler (2461) mit der Aufschrift Claude Augustus

Mariette 1683 befindet sich jetzt in Kobiirg.

2629. (4.) Flache Schale mit verziertem Fufs.

Oben eine weibliche Figur, welche einen Schnörkelschild

hält; unten am Fufse zwei Köpfe mit Widderhörnern.

Links unten H. Holbein delin. Wlollar fecit 1646. ex

Collectione Arundeliana. Breite der Platte 5 Zoll ; Höhe

6 Zoll 6 Lin.

2630. (5.) Flache Schale mit breitem Fufs.

Zu oberst eine bekränzte Figur, in der Rechten ein Herz

haltend; von der linken Schulter geht ein breites Band

nach dem rechten Fufse hinab. Unten links H. Holbein

delin. Wlollar fecit ex Collectione Arundeliana 1646.

Breite 4 Zoll 7 Lin. ; Höhe 6 Zoll 4 Lin.

2631. (6.) Reichverziertes Gefäfs. Auf der

Spitze des Deckels zwei nackte sich umarmende Figu-

ren; auf der Fläche des Deckels Zeichnung von mehre-

ren nackten weiblichen Figuren, von denen die vorderste

auf der Erde liegt, und sich auf den linken Arm stützt;
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der Fufs des Gefafses zeigt drei bärtige Köpfe und drei

Thierschenkel. Rechts unten H. Holbein delin: W. Hol-

lar fecit Loudini 1642, secundum Originale quod habet

Comes Arundeliae. Breite der Platte 5 Zoll; Höhe 7 Zoll

3 Lin.

2632. (7.) Reichverziertes Gefäfs mit zwei

Henkeln, welche aus Füllhörnern bestehn; auf der Spitze

des Deckels Neptun auf einem Delphin, in der Rechten

den Dreizack ; unten in einem Rund ein bekränzter Kopf
linkshin. Rechts unten //. Holbein delin: Wlollar fecit

ex Collectione Arundeliana. 1646. Breite der Platte 3 Zoll

10 Lin.; Höhe- 6 Zoll 5 Lin.

2633. (8.) Verzierter Kelch mit Deckel, auf des-

sen Spitze eine weibhche bekränzte Figur linkshin; sie

hält mit der Linken ein Band, das von rechts oben nach

links unten hinabgeht. Rechts unten H. Holbein olim

delineauit. W. Hollar fecit ex Collectione Ai-undeliana.

Antuerp. 1643. Breite der Platte 4 Zoll 6 Lin. ; Höhe
7 Zoll 4 Lin.

2634. (9.) Verzierte Deckelkanne ohne Schna-

bel, der Henkel links in einer einzigen gewundenen Linie.

Links unten H. Holbein inu. W. Hollar fec. 1645. Breite

der Platte mindestens 4 Zoll 5 Lin.; Höhe mindestens

5 Zoll 11 Lin.

2635. (10.) Verzierte Deckelkanne, unten aus-

gebaucht, ohne Schnabel; der Henkel rechts in einer ein-

ziehen cjewundenen Linie. Rechts unten //. Holbein inu:

W. Hollar fecit. Breite der Platte mindestens 4 Zoll

4 Lin. ; Höhe mindestens 6 Zoll 4 Lin.

2636. (11.) Verzierte Deckelkanne; links der

Schnabel, welcher mehr als die halbe Höhe der Kanne

einnimmt; rechts der Henkel, welcher aus Blätterwerk

besteht. Links unten H. Holbein delin: W. Hollar fecit

A. 1645. Breite der Platte 6 Zoll; Höhe 6 Zoll 9 Lin.
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2637. Verzierte Deckelkanne mit einem Fufs;

der Schnabel rechts zeigt an der Spitze einen Schlan-

genkopf, in dessen Munde die Tülle steckt; der Henkel

ist links. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 5 Zoll

9 Lin.; Höhe 6 Zoll 11 Lin.

Es giebt Abdrücke mit der Unterschrift //. Holbein dehn. WLollar

fec; daher bei Towneley (48 7) zwölf Blatt dieser Folge, bei Vertue

(XII, 3 — 13) nur eilf. Sotzmann.

Geräthe des Hosenbandordens.

2638. Ordenskleidung.

Ueberschrift The present Habits Ensigns and Badges

helonging to the Officers of the Order. Links oben zwei

Röcke, rechts zwei Scepter; unten drei verschiedene

Schaumünzen, jede mit der Umschrift Honi soit qui mal

y pense. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 7 Zoll;

Höhe 9 Zoll 5 Lin. Vert. VII, 238. Ashmole Garter p. 235.

2639. Ordenszeichen.

Links ob.en ein Strumpfband mit der Inschrift Honi

soi . . . l y pen .
.
; links unten ein grofses rundes Ge-

schmeide, worin der aus Edelsteinen zusammengesetzte

h. Georg und der Drache; Beischrift The Collar and

great George. Unten in der Mitte drei Schaumünzen.

Kechts unten Wenceslaiis Hollar delineauit et sculpsit

1666. Breite der Platte 14 Zoll 4 Lin.; Höhe 11 ZoU
6 Lin. Vert. VII, 239. Ashmole Garter p. 202.

2640. Der Beutel zum o-rofsen Orden ssieo-el.

Man sieht darauf in der Mitte ein gekröntes Wap-
pen mit der Umschrift Honi soit qui mal y pense. Ohne
Hollars Namen. Breite der Platte 5 Zoll 9 Lin.; Höhe
6 Zoll 6 Lin. Vert. VII, 236. Ashmole Garter p. 247.

2641. Das rothe Buch des Ordens.

Li reichverziertem Einbände; rechts auf halber Höhe
eine Klausur; auf dem Deckel zwei sich kreuzende Schreib-
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federn; darüber C. R. (Carolus Rex) und eine Krone.

Ohne Hollars Namen. Breite der Platte 4 Zoll 7 Lin.

;

Höhe 5 Zoll 4 Lin. Vert. vir, 235. Ashmole Garter p. 250.

2642. Der hölzerne Stuhl in der Georgshalle.

Auf der Rückenlehne ein h. Georg zu Pferde rechts-

hin. Ohne Hollars Namen. Breite 2 Zoll 1 Lin.; Höhe
3 Zoll 11 Lin. Vert. VII, 237. Aslimole Garter p. 589.

Einzelne Gefälse und Geräthe.

2643. Abendmahlskelch, nach A. Mantegna.

Um den oberen Theil zieht sich ein Fries, von dem
mau sechs Felder sieht. Sie enthalten Darstellungen aus

der Leidensgeschichte Christi ; in dem vierten Felde von
links an gerechnet Christus am Oelberge, in dem fünften

Christi Einzug in Jerusalem; auf halber Höhe des Kel-

ches sieht man vier Nischen mit Heiligen. Unterschrift

Tabulam hanc olim ab Andrea Mantenio cum penna de-

lineatam, et nunc Londini in Aedibus Arundelianis con-

seruatam Wenceslaus Hollar Bohem. aqua forii aeri in-

sculpsit 1640. Breite der Platte 9 Zoll 2 Lin.; Höhe

18 Zoll. Vert. XII, 1. Towneley 484. 1 U. 10 ß.

Nachstich von der Gegenseite; Breite der Platte 9 Zoll; Höhe 17 Zoll

3 Lin. Es giebt Abdrücke auf rothem Papier.

Nachstich von der Gegenseite, von Metzmacher 1843, mit der Unter-

schrift Portefeuille Jiixtorique de Vornement. Breite der Platte 9 Zoll

11 Lin.; Höhe 19 ZolL

2644. Das oldenburger Horn.

Ein grofses gewundenes Trinkhorn mit sehr vielen go-

thischen Verzierungen ; der Deckel ist rechts oben ; unten

in der Mitte ein Adler mit Stierhörnern; aufser andern

Lischriften liest man auf dem oberen Rande in gothischer

Schrift memento mei o mater dei. Rechts unten W. Hol-

lar 1660 (oder 1666). Zweifelhaft. Breite mindestens

12 Zoll; Höhe 14 Zoll 8 Lin.

Es giebt Drucke ohne Hollars Namen.
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2645. Zwei grofse Glocken.

Links oben The bell of Erford; rechts oben The hell

of Pekin; links hinten wird eine dritte Glocke auf Wal-
zen fortbewegt. Ohne Hollars Namen. Breite 6 Zoll;

Höhe 3 Zoll 9 Lin. Vert. XII, 37. Ogilby China II, p. 103.

Büchertitel.

2646. Ambrose, Regeneration Sermons.

Zwischen zwei Säulen in Kupfer gestochen Prima et

ultima The First and- last thinges of Regeneration and

Meditations Sermös in two treatises Preached by Isaac

Ambrose, one of his Mai. Preachers ,
appointed for the

Countije of Lancaster. London Printed by John Oakes

for Samuel Broun and are to be sould at his shope at

the ichite Lion and Ball in Pauls Church yard. Oben
kniet ein König rechtshin; aus seinem Munde geht ein

Streifen, worauf Create in mee a cleare heart o God

;

unten sitzt rechts ein Mann mit einem Streifen, worauf

o tliat they would consider their latter end. Ohne Hollars

Namen. Breite 4 Zoll 6 Lin.; Höhe 6 Zoll 2 Lin.

Vert. XIV, 25.

2647. Andrews, Consecration of a Church.

Zwei Abtheilungen übereinander; ganz in Kupfer ge-

stochen.

a) Oben. In einer Kirche mit getäfeltem Fufsboden

kniet rechts vor einem Altar ein König, aus dessen Munde
ein Band geht, worauf Deo et Ecclesiae (vgl. 2660). Un-
terschrift von mehreren Zeilen It is not to be forgotten

. . . 011 his hnees. B. Andreioes Notes upon the Liturgy.

Breite 2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 2 Zoll 4 Lin.

35
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h) Unten. Zwei Schnörkelschilder übereinander, der

gröfsere oben. Auf dem oberen liest man The forme of

Consecration of a Chnrch er Chappel and of the place

of Christian Buriall. Auf dem unteren Exemplified by

the R. R. Father in God Lancel"' Andrewes late L. Bi-

shop of Winchester. Darunter W. Hollar fecit. Breite

2 Zoll 7 Lin. ; Höhe 2 Zoll 6 Lin. ; Höhe des Ganzen

4 Zoll 10 Lin. Vert. XIV, 46.

Wiederholung oder verkleinerter Nachstich in der Richtung des Origi-

nales. Die Ahtheilung mit den beiden Schnörkelschildern steht oben,

die mit dem knienden Könige unten; ohne Unterschrift; zwischen den

beiden Schnörkelscliildern W. Ilollar. Breite 1 Zoll 11 Lin.; Höhe
des Ganzen 3 Zoll 6 Lin.; des oberen Theiles 2 Zoll 1 Lin.

2648. Andrews, Visitation of the sick.

Zwei Abtheilungen übereinander. In der oberen liegt

rechts ein Alter in einem Himmelbett; links daneben

stehn zwei Männer; links hinter ihnen ein Tisch mit

verschiedenen Gegenständen; dahinter eine Frau. Die

vintere Abtheilung zeigt zwei Sclmörkelschilder überein-

ander, der gröfsere oben. Auf diesem steht A Manual

of directions for the Visitation of the sicke w"" sweete

Meditations ^ Prayers to he tised in time of sicknesse,

by Lancelot Andrewes late Bishop of Winchester. Auf

dem unteren mit Fruchtgehängen umgebenen Schilde Lon-

don printed for Samuel Cartwright at the hand ^ Bible

in Duck-lane. 1642. Ohne Hollars Namen. Breite 1 Zoll

10 Lin.; ganze Höhe 3 Zoll 7 Lin.; Höhe des oberen

Theils 1 Zoll 6 Lin. ; des unteren 2 Zoll 1 Lin.

Vert. XIV, 12. Von diesem äufscrst seltenen Blatte haben wir nur

einen modernen Nachstich von J. Swaine gesehn, welcher sich im

britischen Museum befindet, und nach welchem die obige Beschrei-

bung gemacht ist.

2649. Biblia polyglotta ed. Brian Walton.

Ein hohes mit korinthischen Säulen, Basreliefs, Fi-

guren geschmücktes Portal. Links auf halber Höhe Mo-
ses zwischen zwei korinthischen Säulen; er hält die bei-

den Gesetztafeln in der Kechten, die Linke hängt herab,

links hinter ihm ein Greis, der in der Linken einen Stein (?)

hält. Rechts Aaron zwischen zwei korinthischen Säulen;
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er hält mit beiden Händen die Kette des Rauchfasses;

rechts hinter ihm ein Jüngling mit konischer Mütze, auf

den Untersätzen links Adam und Eva, rechts Noah. In

der Mitte in Kupfer gestochen S. S. Biblia polyglotta,

complectentia textus originales . . . edidit Brianus Wal-

tofius. S. T. D. Anno MDCLVII. Links unten J. Webb

int):; rechts W. Hollar fecit. Breite der Platte 9 Zoll

11 Lin.; Höhe 15 Zoll 3 Lin. Vert. xiv, 56.

2650. Bibliotheca regia.

Zwei Abtheilungen übereinander. Oben ein Schiff im

gewaltigen Sturm; links sitzt der König Karl I mit der

Beischrift Nusquam amittebat ; viele andere Beischriften;

oben in der Mitte Crebris mirat ignibus Äether. Untere

Abtheilung ; in einem verzierten Rahmen gestochen Biblio-

theca Regia or the Royall Library ^'c. London Printed for

Henry Seile over against S. Dunstans Church in Fleete-

streete. 1659. Ohne Hollars Namen. Breite 3 Zoll 10 Lin.;

Höhe mit der Schrift 6 Zoll; ohne dieselbe 4 Zoll 6 Lin.

Sehr selten.

2651. Carleton.

Philosophia Vniversa Serenissimo Principi Maximi-

liano . . . dicata . . . auctore R. P. Thoma Comptono

Carleton . . . Antverpiae apud Jacobum Meursium Anno

M.DC.XLIX. In der Mitte sitzt Kurfürst Maximilian I

von Bayern auf einem reichverzierten Throne
;
rings um-

her Edelknaben, Hellebardiere und Engel. Links unten

Abr, a Diepenbecke delineauit , rechts Wenceslaus Hollar

Bohemus fecit 1649. Breite 7 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der

Schrift 13 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 12 ZoU 10 Lin.

Vert. XIV, 2.

•2651a. „Casimirus Emblematico-Anagrammaticus, a Circle with seve-

ral small Circles about it. 4'"." Vert. XIV, 34.

2652. Cathedral Churches.

In der Mitte The Cathedrall and Conventuall Chur-

ches of England and Wales Orthographically delineated by

D. K. Anno MDCLVI. Später ist links Overtons Adresse

35*
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zugesetzt. Rings umher in zwei Abtheiliingen 52 Wap-
pen mit Beischriften. Ohne Hollars Namen. Rechts un-

ten die Nummer 2. Breite 1 1 Zoll ; Höhe 7 Zoll 5 Liii.

;

Breite des inneren Titels 6 Zoll 8 Lin. ; Höhe 2 Zoll

6 Lin.

Nach Winckler 2G43 gehören hiezu noch acht Blatt mit mehr als 40ü

engl. Wappen auf Kirchenfenstern, vielleicht 2424 — 2428.

2653. The Ganses of the Deca)\

Mit Lettern gedruckt The canses of the Decatj of

Christian Piety. Or an impartial snrvey of the Ruines

of Christian religion, underniin'd by Unchristian Practice.

Written by the author of The Whole Diity of Man. Dar-

unter ein brennendes Schiff nach links gewendet; im Hin-

tergrunde links ein Schiff mit vollen Segeln. Rechts un-

ten TW. Ueber dem Schiffe gestochen Inimicus homo

fecit hoc. Math. 13. Ganz unten gedruckt London, prin-

ted by R. Norton for T. Garthwait, in S. Bartholomews

Hospital, near Stnithßeld, 1667. Breite des Ganzen 3 Zoll

11 Lin.; Höhe 6 Zoll 5 Lin.; Breite der Radirung 3 Zoll

10 Lin.; Höhe 2 Zoll 4 Lin.

2654. Chain of Scripture Chronology.

Li der Mitte auf einer Tafel A Chaine of Scripture

Chronologie from the Creation of the Woi'ld to the detith

of Jesus Christ in senen Periods. By T. A. Unten in

der Mitte W. Hollar fecit. Rings umher vier Ovale und

vier Runde mit kleinen Vorstellungen aus dem alten und

neuen Testament durch eine Kette verbunden. Breite

4 Zoll 9 Lin. ; Höhe 6 Zoll 8 Lin. Vert. xiv, 27.

2655. Clidaraas.

Auf einem Schnörkelschilde Clidamas or the Sicilian

Tale by J. S. London Printed by Th. Paine And are to

be sould by John Cowper 1639. W. Hollar fecit. Oben

hält ein Engel zwei Kränze; in dem links sieht man ein

Schiff, in dem rechts einen Herrn und eine Dame. Breite

2 Zoll 9 Lin. ; Höhe 4 Zioll 6 Lin. Vert. xiv, 26.



BüeliLM'titel. 549

2656. Clypeus spiritiuilis.

Ein Engel hält an einem Bande einen Schild, wor-

auf Caroli Lotharingiae Ducis Clypeus Spiritualis ; seine

Hechte ist erhoben, die Linke gesenkt. Links und rechts

auf halber Höhe je ein Kreuz von Jerusalem; darunter

je ein Namenszug aus zwei verschlungenen C. Unten

Bruxellae. Impressum Anno Dni. 1645. Links unten W.

Hollar fec: Breite 1 Zoll 8 Lin. ; Höhe mit der Schrift

.') Zoll 5 Lin. ; ohne dieselbe 3 Zoll 2 Lin,

Vert. XIV, 22.

2657. Cosin, scholastical history.

Auf einer rechteckigen Steintafel mit reicher Seiten-

verzierung A Scholastical History of the Canon of the

holy scripture . . . Compiled By Dr. Cosin . . . London

Printed for Timothy Garthwait at the little North doore

of St. Pauls Church 1657. Darüber eine Reihe von Per-

sonen in drei Gruppen; Beischrift links Moyses and the

Prophets ; in der Mitte Apostles ; rechts Doctors of the

Church. Unten in der Mitte W. Hollar fecit 1657. Breite

5 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 7 Zoll 3 Lin. ; ohne

dieselbe 7 Zoll 1 Lin.

2658. Del-Rio, disquisitiones.

• In der Mitte auf einer Tafel Disquisitionum magica-

rum libri sex . . . Auetore Martina del-Rio . . . Unten

auf einem Schnörkelschild Coloniae Agrippinae , sumpti-

bns Petri Henningij Anno M.D.C.XXXIII. Der Titel ist

von 11 kleinen Feldern umgeben, welche Vorstellungen

aus Exod. cap, VH—XI enthalten, unter denen sich

auch die Landplagen Aegyptens befinden. In dem Mit-

telfelde oben Moses und Aaron; rechts Gott Vater in

Wolken. In dem Felde links unten die Heuschrecken-

plage; in dem rechts unten Moses mit einem Stabe, Blitz

und Rescen herbeiführend. Ohne Hollars Namen. Breite

5 Zoll 8 Lin.; Höhe 7 Zoll 8 Lin. Vert. xiv, 42 und 52.

Niich Vertue (XIV, 42) giebt es auch eiue brüsscler Ausgabe.
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2G59. Diodati, annotations.

In der Mitte, gestochen Pious annotations upon the

holy hihle, expounding the difßcult places thereof Lear-

nedly and plainly By the Reverend Learned and Godly

Diuine M. John Diodati, Minister of the Gospel and now
limng in Geneva. Unten auf einem Sclinörkelschild Lon-

don, Printed for Nicolas Fussell 1643. Links steht Mo-
ses vor zwei korinthischen Säulen, in der Rechten einen

Stab ; mit der Linken hält er die auf der Erde stehenden

Gesetztafeln; rechts steht Aaron vor zwei korinthischen

Säulen ; in der Rechten hält er das Rauchfafs, die Linke

ist ausgestreckt. In der Mitte oben ein aufgeschlagenes

Buch; hnks ein Sämann, rechts eine Burg im Meere;

Beischrift über der Figur Nunquam frustra, über der

Burg Manet. Links über Moses ein kleines vierseitiges

Feld, worin der Evangelist Matthäus mit dem Engel,

rechts Markus mit dem Löwen. Breite der kleinen Fel-

der im Lichten 1 1 Lin. ; Höhe 7 Lin. Links unter Mo-
ses der Evangelist Lukas mit dem Ochsen, rechts Jo-

hannes mit dem Adler. Breite im Lichten 1 Zoll; Höhe

10 Lin. Unten in der Mitte W. Hollar fecit 1643. Schö-

nes Blatt. Breite des Ganzen 4 Zoll 1 1 Lin. ; Höhe 7 Z.

3 Lin. Veit. XIV, 32.

Man findet EinzelabdrUcke von Moses, Aaron (vgl. 68. 69) und den

vier Evangelisten.

2660. Dugdale, Mönasticon Anglicanum.

Ein mit korinthischen Säulen, Blumengehängen, Bas-

reliefs und Statuen verziertes Portal; links auf halber

Höhe in einer Nische ein Bischof mit der Unterschrift

S. Gregorius ; rechts ein Kirchenvater, mit S. Augustinus.

Mehrere Beischriften. Links unten ein besonderes Feld,

worin ein kniender König rechtshin, aus dessen Munde
ein Streifen geht, worauf Deo et Ecclesiae (vgl. 2647);

rechts ein anderes Feld, worin ein stehender König mit

Sic vo'lo. Breite jedes Feldes 2 Zoll 10 Lin.; Höhe 1 Zoll

4 Lin. In der Mitte auf halber Höhe, gestochen Möna-

sticon Anglicanum. Unten in der Mitte Wenceslaus Hol-



Büchcrtitel. 551

lar Bohemus fecit Loitdini. Der besondere Drucktitel des

Werkes auf dem folgenden Blatte hat die Jahreszahl 1655.

Breite 7 Zoll 5 Lin.; Höhe 11 Zoll. Vert. xiv, 9.

Die Origiiialzeichnung von Hollar und vier verschiedene Abdrüeke der

Platte kamen für 1 U. 2 ß aus der Towneleyschen Sammlung nach
Windsor.

2661. Duty of Man.

In einem Schnörkelschilde The Whole Duty of Man
laid down in a piain way for the use of te meanest rea-

der, divided into XVII Chapters, one whereof being read

e-cery Lords Day the whole may he read over thrice in

the Year. Necessary for all Families. With Primte De-

votions. Durunter eine Abtheilung, worin Adam im Pa-

radiese; darunter London Prinled for T. Garthvait al the

Utile North Door of S. Pauls. 1659. Ohne Ilollars Na-

men. Breite 3 Zoll 1 Lin. ; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

5 Lin.; ohne dieselbe 5 ZoU 3 Lin. Vert. xiv, 5i.

2662. Bishop of Ely, Sermons. .

Oben gedruckt Five Sermons, preached before his Ma-

jesiy at Whitehall . . . Lord Bishop of Ely. Darunter die

Platte No. 70 Nadah und Abihu. Darunter gedruckt Loti-

don printed for Timothy Garthwait 1669. Ohne Hollars

Namen. Breite des Blattes 3 Zoll 7 Lin. : Höhe 6 Zoll

3 Lin. Sehr selten.

2663. Bishop of Exon, Caution.

Oben gedruckt The Bishop of Exon's Caution against

false doctrine In a Sermon to his Diocese at Truro in

CorUWall at his Primary Visitation; darunter gestochen

Confusion of Tongues Gen. 11, 7. 8; darunter der baby-

lonische Thurm im Hintergrunde; vorn mehrere Krieger-

haufen; darunter gedruckt London, Printed for R. Paw-
let at the Bible in Chancery-laue near Fleet-streen 1676.

Ohne Hollars Namen. Breite der eingedruckten Kupfer-

platte 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Ueberschrift Confusion

of Tongues 2 ZoU 6 Lin. ; ohne dieselbe 2 Zoll 4 Lin.

Vert. XIV, 48.
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2664. Füller, Sermons.

Hinten eine Ansicht von Antiochia, mit der Beischrift

Antiochia; links vorn ein Mann mit erhobener Linken,

rechts ein anderer mit ausgestreckter Linken, Unten vier

Verse

Behold this ancient Citty frotn whence came

As from the sacred Font, the Christians name
Heacen grante that our once famous London may
What Antioch gaue in time not take away.

Joh. Stafford excu. 1657. Jo. Qu. Ohne Hollars Namen.

Breite 3 Zoll 6 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll 10 Lin.

ohne dieselbe 4 Zoll 7 Lin. vert. xiv, 7.

Im britischen Museum bezeichnet als Frontispiece to Fuller's Sermons.

2665. Haies, golden remains.

Oben in der Mitte Golden Remains of the ever me-

morable M' John Haies of Eton College t^c Londo?i Prin-

ted for Tim. Garthwait . . . 1659. Darunter Controcer-

sers of the Times Like Spirits in the Mineralls with all

their lahor nothing is done. p. 37. Unten Gnomen in

einem Berge arbeitend. Links oben eine weibliche ge-

krönte Figur mit der Beischrift Reason; rechts eine an-

dere Revelation. Links unten W. Hollar fecit 1659. Breite

5 Zoll 3 Lin. ; Höhe mit der Schrift 6 Zoll 1 1 Lin. ; ohne

dieselbe 6 Zoll 9 Lin. Vert. xiv, 17.

Als zweites Titelkupfer findet man auch noch 2386.

2666. Hammond, Catechisme.

a) Erster Zustand. Rechts auf einem Leuchter ein

brennendes Licht, von einigen Fliegen umschwärmt;

rechts oben ein Adler; links eine weibliche Figur mit

erhobener Fliegenklappc ; links oben an einem Pfosten

ein grofses Spinnengewebe vorn liegt eine Schlangen-

geifsel ; auf dem Fufse des Leuchters steht Sacra Neme-

sis. Ohne Hollars Namen. Breite 3 Zoll 11 Lin.; Höhe

5 Zoll 6 Lin. Vert. I, 19 1. Seiten.

h) Zweiter Zustand. Später wurde dies Blatt als

Titel zu Hammonds Katechismus benutzt. Die Fhegen-
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klappe, die Schlangengeifsel, die Spinnewebe, die In-

schrift Sacra Nemesis und der Adler sind weggeschlifFen,

dagegen ist links von anderer Hand ein Baum hinzuge-

fügt, rechts oben ein Auge in einem Strahlenschein und

rechts hinten zwei kleine Geistliche; die Flamme der

Kerze hat einen Strahlenschein und die Beischrift The

Royall Flame; der obere Kand des Leuchters hat die

Inschrift 2 Sam. 21. 17. Quench not the light of Israel.

Der von anderer Hand eingestochene Titel lautet A prac-

ticall Catechisme. Theologia est Scietitia Affectiva iion

Speculativa. Gerson. 11 ro rü.og ßslrLMOai ov diÖd^ca.

Clemens in Paedagog: by H. Hammond D. D. London,

Printed for Ric: Royston, at the Angel in loy-Lane. 1646.

Sehr selten. Ein Abdruck im berliner Museum.

2667. Hibernia antiqua.

Oben Hibernia antiqua; unten Hibernia. Dives Lactis

ac Mellis insnla, Cervorum venatu insignis.- Ven. Bed.

Eccles. Hist. Lib. I. cap. 1. Vorn in der Mitte eine Jä-

gerin, rechts neben ihr zwei Hunde; dahinter ein Baum
mit einem Bi-enenschwarm ; links in der Ferne Schafe,

Rinder und Hirsche. Links unten W. Hollar f. Breite

3 Zoll 8 Lin. ;; Höhe 6 Zoll 1 Lin.

Titelkupfer zui J. Waraei Hibernia.

2668. Hil ton, Scale of perfection.

In einem Schnörkelblumenkranze The Scale of per-

fection Written by Walter Hilton, Moses plus profecit

in Monte Adorando quam multitudo magna Bellantium.

London Printed for T. Garthwait, at the Utile North

doon Of S. Pauls 1630. Unten im Abschnitte W. Hollar

fecit. Breite 3 Zoll 1 Lin.; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

2 Lin. ; ohne dieselbe 5 Zoll. .

2669. The holy history.

Rechts vorn sitzt Moses auf einigen Stufen; er hält mit

der Rechten die Gesetztafeln und einen Stab; die Linke

ist erhoben; hnks neben ihm steht eine weibHche Figur

(die Wahrheit) mit einem Spiegel. Oben in der Mitte
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The holy history ; darunter über einer Thür Per specu-

lum . . . figuris. Unten in der Mitte Wlollar fecit Lon-

dini; darunter im Abschnitte Printed for John Crook ^
John Baker at the Ship in Pauls Churchyard 1653.

Breite 5 Zoll 6 Lin.; Höhe mit der Schrift 7 Z. 11 L.;

ohne dieselbe 7 Zoll 6 Lin. Vert. xiv, 14.

2670. Hollar, Capricci.

Zwei Engel halten eine Krone über einem rhombi-

schen Wappenschild, der ein weifses Kreuz und in den

Ecken je drei kleine Adler enthält; der Engel links hält

aufserdem einen Schnörkelschild, worauf ein ovaler Spie-

gel; der Engel rechts einen Schild, worauf ein brennen-

der Altar. Oben ein Lichtkreis in Wolken. Unterschrift

Varie Capricci di Wlollar. Sehr sauberes Blättchen.

Breite 2 ZoU; Höhe mit der Schrift 2 Zoll 10 Lin.; ohne

dieselbe 2 Zoll 7 Lin.

Es hat sich nicht . ermittehi lassen, welchen Blättern dieser Titel vor-

gesetzt war.

2671. Hollar, Varie figurae.

Links sitzt eine jugendliche Figur dreiviertel rechts-

hin; in jeder Hand eine Zeichentafel; die Tafel rechts

steht auf der Erde. Rechts oben Varie figurae et pro-

hae, Artem picturae incipiendae Juuentuti utiles, a Wen-

ceslao Hollar Bohemo, aqua forti aeri insculptae, Antver-

piae A. 1645. Links unten W. Hollar fecit. Breite der

Platte 4 Zoll 5 Lin.; Höhe 3 Zoll. Vert. v, 74.

Spätere Drucke haben noch die Adresse Carulus Allard excudit. Die-

ser Titel wurde einer Sammlung vorgesetzt, die zum Theil aus

Köpfen und Zerrbildern nach Leonardo da Vinci (1591 — ICOJ )

besteht, und so wie der Titel manchmal mit rotiibrauner Farbe ge-

druckt ist.

Die andern Titelkupfer zu Hollars Kupferwerken werden bei diesen

letzten angeführt.

2672. (Howel), Instructions.

In der Mitte steht eine Armillarspliäre, die Ekliptik

geht von links oben nach rechts unten. Oben in der

Mitte Instructions for Forraine Travell; auf dem Bande

unter der Sphäre Ifi Motu Melos ; darunter London Prin^
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ted by T. B. for Humphrey Mosley . . . 1642. Rechts

unten W. Hollar fecit. Breite 2 Zoll 9 Lin. ; Höhe 5 Zoll

1 Lin. Yert. XIV, 57.

2673. Johnson.

Bruchstück von vier Abtheilungen übereinander, ganz

in Kupfer gestochen. Wir geben die Beschreibung des

Exemplares im britischen Museum, des vollständigsten,

das uns vorgekommen.

a) Oben; Jo. Johnson Gent. Der Titel des Buches, /.r^ lo

,

welcher darüber stand, ist abgeschnitten. ,

b) Amor in grofser Gesellschaft. In einem

Saale, der mit Männern und Frauen gefüllt ist, steht

vorn in der Mitte Amor, links eine geputzte Frau, rechts

ein Herr mit Hut, Degen und Sporen.

c) Darunter Qui antea non cauet, post dolebit; rechts

unten W. Hollar fecit. . z . A

dj Darunter London Printed for Humphrey Blunden at

the Castle pi Cornhill. A. 1641. i
. /. y>

^reiW^Zbll 1 Lin.; Höhe des Ganzen 3 Zoll 1 Lin.;

Höhe von b 2 Zoll 4 Lin. vert. xiv, ii.

Gewöhnlich findet man nur das Mittelbild h mit der Unterschrift Clui

. . . dolebit; auf späteren Drucken mit Stents Adresse. Nach Vertue

giebt es auch Abdrücke mit der Unterschrift Omnia Vincit Amor.

Dies scheint der Titel zu einem Komplimentirbuch, oder nach andern

zu einer Acadeiny of love zu sein. Sotzmann.

2674. La Serre, Grande - Bretagne.

Oben liest man auf zwei Fahnen Histoire de Ventree

de la reine mere du roy tres chrestien \\
dans la grande

Bretaigne par le Sr. de la Serre. Unterschrift A Londre

. . . John Raworth . . . a la Rose. Fama links und Mi-

nerva rechts neben einem gekrönten Wappenschilde ; vorn

halten zwei allegorische Figuren einen Lorbeerkranz über

einem Altar, worauf ein Monogramm aus M und A. Ohne

Hollars Namen. Breite 7 Zoll 2 Lin.; Höhe mit der

Schrift 9 Zoll 10 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 4 Lin.

Veit. XIV, SO.
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2675. La Serre, Pays-bas.

Unten liegen links die Zeit mit der Sanduhr, und

rechts der Tod mit Hippe und Pfeil; in der Mitte schwebt

Fama, in der Rechten ein ovales Bild der Königin Ma-
ria von Medicis; darüber hält ein links oben schwebender

Genius drei Kronen. Inschrift auf der Fahne der Fama
Histoire de Ventree de la Reine, 7nere du Roi tres-chrestien

dans les promnces unies des pais bas. Unten A Londre.

Imprime par Jean Raworth . . . ä la Rose. Ohne Hol-

lars Namen. Breite 7 Zoll 2 Lin, ; Höhe mit der Schrift

9 Zoll 9 Lin.; ohne dieselbe 9 Zoll 3 Lin. Vert. ii, 220.

2676. Lucasta.

In der Mitte steht auf einer Urne eine männliche Büste

dreiviertel linkshin ; dunkles Lockenhaar, Harnisch, Man-

tel um die Schultern geschlagen; über dem Haupte schwebt

ein Kranz; rechts ein Wappen an eine Palme gelehnt.

Inschrift der Urne Lucasta Posthume Poems of R. L. Arm.

Unterschrift In memoriam fratris desideratissimi delin.

' Franc. Louelace. Wenceslaus Hollar Bokern, sculp. 1660.

Breite 3 Zoll 3 Lin.; HöTie mit der Schrift 5 Zoll 2 Lin.;

ohne dieselbe 4 Zoll 11 Lin. Veit. viii, 353.

Sehr selten. Towneley G iL 6 ß.

2677. Lucrez von Evelyn.

Links Neptun mit dem Dreizack; rechts Ceres mit

Si(;hel und Früchten; hinten halten zwei Figuren ein Oval

mit dem Brustbilde des Lucrez; die Figur links scheint

Flammen statt der Haare zu haben. Auf einem Unter-

satz T. Lucretius Carus de rerum natura üb. I Interpre-

ted by J. E. ; auf der Urne Neptuns Mary Evelyn inv.

;

links unten W. Hollar fecit ; unten im Abschnitte London,

Printed for G. Bedell and T. Collins at Middle Temple

Gate A" 1656. Breite 3 Zoll 11 Lin.; Höhe mit der

Schrift 6 Zoll 1 Lin.; ohne dieselbe 6 Zoll. Vert. xiv, 18,

2678. Manilius von Sherburne.

Oben hält ein Engel eine Tafel, worauf The Spherc

of M. Mamlius made an English Poem by Edward Sher-
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burne Esq.j links steht ein Satyr, darunter Naturae uni-

ncrsitas ; rechts Merkur, darunter IJnwersitalis interpres.

Unten in der Mitte W. Hollar fecit 1673. Breite min-

destens 9 Zoll 6 Lin. ; Höhe mindestens 14 Zoll 8 Liu.

Vert. XIV, 21.

2679. Martiai von Fletcher.

Ein Satyr links stehend hält einem andern rechts un-

ter einem Baume sitzenden Satyr einen Spiegel vor; oben

schwebt ein Adler, in den Fängen ein Band, worauf P.

Val. Martialis ; im Schnabel ein anderes, worauf usq.

Britannos. Unten in einem langen Schnörkelschilde Lon-

don W. Hollar fecit. Der Drucktitel trägt die Jahres-

zahl 1656. Breite 5 Zoll; Höhe 6 Zoll 5 Lin.

Vert. XIV, 13. Aeufserst selten; ein Abdrucl^ in Windsor.

2680. Mendo^a, viridarium.

In der Mitte auf einer weifsen Tafel Viridarium sa-

crae ac profanae eniditionis, a P. Francisco de 3Iendoga

Olysiponemi . . . salum excultumqne. Posthuma proles

Coloniae Agrippinae Apud Pet: Henningium. Cum per-

missu superiorum. Links eine weibliche Figur mit einer

Krone ; Beischrift Ernditio Sacra ; rechts eine ohne Krone

;

Beischrift. Ernditio Profana. Unten in der Mitte Men-

do^.a's Bildnifs, dreiviertel linkshin. Unten links Wlollar

fe: Anno; rechts 1633. Breite 3 Zoll 10 Lin.; Höhe

5 Zoll 11 Lin. Vert. XIV, 23.

Ein Abdruck vor Ilollars Namen ist in Köln. Merlo köln. Künstler

p. 196.

2681. Ogilby, Britannia.

Oben in der Mitte auf einer von Engeln gehaltenen

Fahne Britannia Vol. 1 or an Illustration of the King-

dome of England and dommon (lies dominion) of Wales

By a Geographical and Historical Description of the Prin-

cipal Roads. Links ein festungsartiges Gebäude, aus dem
mehrere Kanonen hervorsehn ; zwei Männer kommen aus

dem Thor; in der Mitte auf halber Höhe zwei Reiter

rechtshin; viele andere Figuren; rechts hinten ein hoher

Berg; links das Meer mit Schiffen; rechts vorn drei Män-
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ner an einem Tische, worauf ein Globus und Mefsinstru-

raente. Links unten Fran. Barlow inu. ; rechts W. Hollar

fecit 1675. Breite 8 Zoll 3 Lin.; Höhe mit der Schrift

13 Zoll 8 Lin.; ohne dieselbe 13 Zoll 6 Lin.

Vert. XIV, 37, vielleicht auch 36.

2682. Ogilby, China.

Oben auf einem Schnörkelschild An Emhassy setit hy

the East-India Company, of the United Provinces to the

Grand Tartar Cham or Emperour of China, deVwered at

Pekin by Peter de Geyer and Jacob de Keyzer A" 1655.

In der Mitte sitzt der Kaiser von China; die linke Hand
ruht auf einer Erdkugel

;
rings umher Soldaten ; vorn vier

Sträflinge. Links unten W. Hollar fecit 1668. Breite

7 Zoll 11 Lin.; Höhe 11 Zoll 11 Lin. Vert. XIV, 19.

2683. Psalms of David.

The Psalms of King David Paraphrased And turned

into English Verse according to the common Metre As
they are usually sung in Parish Churches by Miles Smyth.

Da mihi Cor Davidis ; links und rechts daneben musika-

lische Listrumente; oben drei Bildnisse in Ovalen David,

Moses, Asaph; links unten Heman, rechts unten Aethan.

Unten in der Mitte Wlollar fecit; darunter gestochen

London Printed for Timothy Garthwait Anno 1668. Breite

3 Zoll 9 Lin. ; Höhe mit der Unterschrift London 6 Zoll

1 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 9 Lin. Vert. xiv, 45.

2684. Purchas.

Blatt mit mehreren Feldern.

a) Oben in der Mitte Vogelansicht einer Stadt mit

der Ueberschrift New Jerusalem.

b) Links sitzt ein Fürst mit Schwert und Krone ; vor

ihm steht ein Mann; Beischriften Scotia Anglia etc.

c9 Rechts sitzt ein Mann, der einen Todtenkopf auf

dem Schoofse hält; hinten ein Grabmal mit einer liegen-

den Figur; darüber Fui Elisabetha.
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d) In der Mitte Brustbild eines Mannes von vorn hin-

ter einem Haufen Bücher; links und rechts je ein Globus.

Auf dem Schnitte der Bücher steht Anag : Samuel Pur-

cas ; darunter Pars sua Celum; darunter T Amsterdam

hy Jacob Benjamin.

Ohne Hollars Namen. Breite 5 Zoll 3 Lin. ; Höhe
7 Zoll.

Acufserst selten ; ein Abdruck in Wmdsor. Towneley 9 W. b ß.

2685. Revelation of S. John.

In der Mitte The Revelation of St. John illustrated

with an Analysis . . . The fourth Edition . . . By Thomas
Brightman . . . London . . Samuel Cartwright ^ Are to

be sould at the hand ^ Bible in Ducklane 1644. Rings

umher acht Felder mit Vorstellungen aus der Apoka-
lypse ; links oben die sieben Sterne, rechts oben das Buch
mit sieben Siegeln. Unterschrift And I saw the Beast . .•.

against Ms army. Ren. 19. 19. Links unten W. Hollar

fecit 1644. Breite 4 Zoll; Höhe mit der Schrift 5 Zoll

10 Lin.; ohne dieselbe 5 Zoll 5 Lin. Vert. xiv, 24.

2686. Ribadineira, flos Sanctorum.

Oben in der Mitte Maria auf Wolken unter einem

Sternenkranze; rechts und links viele Figuren von heili-

gen Mcännern und Frauen ; links auf halber Höhe der h.

Georg mit einer Fahne und ein Bischof; vorn in der Mitte

Gruppe von drei Knaben; in der Mitte auf halber Höhe
Flos Sanctorum seu Vitae et res Gestae Sanctorum . . .

Primum Hispanice ä R. P. Petro Ribadineira, Toletano, e

Societate Jesu . . . Unten in der Mitte Coloniae Agrip-

pinae Apud Joannem Kinckium sub Monocerote Anno
MDCXXX. Ohne Hollars Namen. Breite der Platte

8 Zoll; Höhe 11 Zoll 11 Lin.

2687. Sancroft, lex ignea.

Die brennende Paulskirchc in London in folgendem

gedruckten Titel Lex ignea or the School of Righteous-

nefs . . . by William Sancroft D. D. Dean of S. Pauls.

Published by his Majesties special Command. Unter der
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Platte, gedruckt Lotidon Printed for Timothy Garthwait

1666. Breite des Blattes 4 Zoll 2 Lin. ; Höhe 7 Zoll.

Vielleicht dieselbe Platte wie 1028.

2687a. „Sententia Camerae Imp. Super restitutione Episc. Hildesiensis

Justitia. 1636." Merlo köln. Künstler p. 197.

2688. Stochove, voyage.

In der Mitte auf einer Landkarte, die von einer weib-

Gcn^^{nuH.<^ U»^ liehen Figur gehalten wird Voyage de Lemnt du Sr. de

C-Z-u^ dA.L Stochove Escuyer, Seignenr de Ste Catherine. Darunter

auf einer Muschel A Brusselles chez Hubert Anthoine Vel-

pius. M.DC.L. Neben der Landkarte links Minerva, rechts

Merkur. Unten in der Mitte W. Hollar fecit 1650. Breite

3 Zoll 1 Lin.; Höhe 4 Zoll 10 Lin. Vert. xiv, 3.

Abdrücke vor der Schrift sind selten.

2689. The Sinners Teares.

Oben halten zwei Engel einen Schnörkelschild, worauf

The Sinners Teares by T: E:; darunter ein Schnörkel-

oval, worin eine Frau vor einem Tische kniet, auf dem

ein Todtenkopf, ein Buch und ein brennendes Licht;

rechts oben schwebt ein Engel mit Kranz und Palme;

links hinten eine Fernsicht. Mehrere Beischriften, unter

andern vorn Poenitentia. Unten in der Mitte W. Hollar

fecit Londini. Breite 2 Zoll 10 Lin.; Höhe 5 Z. IL.
Vert. XIV, 50.

2689 a. „A Treatise of the Cause and Prevention of the Errors of the

present Times. London 1637." Vert. XIV, 41.

2089b. „Tubus Optico - Geometrie. 4'". 1631." Vert. XIV, 28.

2690. Viccars, Decapla.

In der Mitte Decapla in Psalmos siue Commentarius ex

decem, Unguis, antiquis Patribus, Hab. Hisloricis et Poe-

tis. Novis Typis Syr. et Arab. donatns a Joanne Viccars

Anglo. Londini, apud Robertum Young. M.D.C.XXXIX.

Um diesen Titel stehn 10 Figuren in 10 abgesonderten

Feldern in Bezug auf die 10 im Kommentar vorkommen-

den Sprachen; von links oben nach rechts herum Syms.

Hebraeus. Arabs. Aegiptiiis. Romanus antiquus. Romanus

recentior. Hispanus. Gallus. Graecus. Chaldaeus. In der



Grofse Anfangsbuchstaben mit schraffirtem Felde. 5G1

Mitte unter der Jahreszahl W. Hollar fecit. Breite 6 Zoll

9 Lin.; Höhe 10 Zoll, Vert. xiv, 55.

2691. Walker, dictionary.

A new Dictionary of English Particles With a Tract

of the English Idiomes by William Walker B. D. London

Printed for Timothy Garthwait A" 1668 ; darunter W. Hol-

lar fecit. In den vier Ecken vier Wappen; links oben

Schola Etonens ; rechts oben S. Westmonaster ; links un-

ten Schola Winton; rechts unten Schola Paulina. Breite

3 Zoll 8 Lin. ; Höhe 5 Zoll 7 Lin. Sehr selten.

Anfangsbuchstaben.

Sechs Anfangsbuchstaben mit Todtentanzvorstellungen
,

vgl. 2G6.

Grolse Anfangsbuchstaben mit schraf-

firtem Felde.

2692. Folge der Anfangsbuchstaben A. B.

E. M. N. S. Jeder auf einer besonderen Platte von

1 Zoll 10 Lin. im Quadrate. Ohne Verzierungen und
ohne Hollars Namen. Aus dem Homer von Ogilby und
Ogilby's Afrika. Mehr kommen nicht darin vor.

Vert. XIV, 39.

2693. Folge der Anfangsbuchstaben A. C.

D. E. F. H. L O. P. Q. S. T. V. W. Jeder auf einer

besonderen Platte von 2 Zoll 2— 3 Lin. im Quadrate.

Ohne Verzierungen und ohne Hollars Namen. Aus dem
Homer und Virgil von Ogilby. Mehr kommen nicht

darin vor. Vert. xiv, 40.

36
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Grofse Anfangsbuchstaben mit ver-

ziertem Felde.

Wo es nicht besonders bemerkt ist , ohne Hollars

Namen.

2694. Grol'ses A.

Vorn vier tanzende Figuren; hinten gegen rechts ein

Standbild des Bacchus oder ein bekränzter Winzer. Qua-
drat von 1 Zoll 10 Lin. Virgil von Ogilby, englisch.

2695. Grofses G.

In der Mitte eine Erdkugel, worauf Europa, Asia,

Africa; rechts oben ein Windkopf; hnks unten ein Ele-

phant; rechts unten ein Schiff. Quadrat von iZ. ]\ L.
Ogilby Britannia. Vorrede.

2696. Grofses H.

Ein Reiter und zwei Fufsgänger linkshin; der Fufs-

gänger links führt ein Rad mit einem Stabe, um die Wege
zu messen. Quadrat von 1 Zoll 11 Lin.

Ogilby Britannia ji. 1. 109.

2697. Grofses H.

Vier tanzende halbbekleidete Figuren ; im Hintergrunde

rechts auf einem Fufsgestell eine Statue; links ein Baum.

Quadrat von 1 Zoll 10 Lin.

'2698. Grofses H.

Zwei Genien, welche einen Palmzweig halten; zwi-

schen ihnen auf der Erde ein Bogen und eine brennende

Fackel. Quadrat von 1 Zoll 9 Lin.

Virgil von Ogilby, englisch.

2699. Grofses L

Drei Männer rechtshin mit Wegemessen beschäftigt;

der rechts steht bei einer Bussole ; hinten buschige Land-

schaft. Quadrat von 1 Zoll 11 Lin.

Ogilby Britannia p. 63. 181.



mit verziertem Felde.

2700. Grofses 1.

Links der h. Georg zu Pferde, rechts der Drache,

rechts hmten die Königstochter. Quadrat von 2 Zoll

1 Lin. Vert. II, 234. Ashraole Garter p. 1.

2701. Grofses I.

Links unter einem Baume sitzt ein die Panflöte bla-

sender Schäfer; vor ihm ein Hund; rechts steht ein zwei-

ter Schäfer, auf seinen Stab gestützt; im Mittelgrunde

eine Heerde Schafe. Quadrat von 2 Zoll.

2702. Grofses L

Rechts ein chinesischer Götze, vor dem ein Mann
niederfällt; links bringt ein anderer Mann eine Schüssel.

Quadrat von 1 Zoll 8 Lin.

Ogilby China II. Dieselbe Vorstellung ohne das I findet sich p. 74

auf eimem gröfseren Blatte nicht von Hollars Hand.

2703. Grofses L.

Rechts sitzt Hermes, in der Mitte Argus; links hin-

ten sieht man Jo als Kuh. Quadrat von 2 Zoll 1 Lin.

Spelman Aspilogia. Vorrede.

2704. Grofses M.

In der Mitte auf einem Fufsgestell die Statue der

Ceres odar Flora mit einem Füllhorn, von vier Figuren

umtanzt; vorn rechts ein Rechen, links eine Sichel. Un-
ten rechts W. H. Quadrat von 1 Zoll 10 Lin.

Vert. II., 244. Virgil von Ogilby, englisch.

2705. Grofses N.

Zwei nackte Knaben; der rechts mit erhobenen Ar-

men, der links in gebückter Stellung; im Mittelgrunde

ein Baum,. Quadrat von 1 Zoll 9 Lin.

Virgil von Ogilby, englisch.

2706. Grofses O.

Rechts ein abgesägter Baum, links eine Schlingpflanze.

Quadrat von 1 Zoll 8 Lin. Ogilby China p. 149.

36*



o\j'i Grofse Anfangsbuchstaben mit verziertem Felde.

2707. Grofses O.

Silen auf einem Esel linkshin, von Faunen golialten.

Links unten W{. Quadrat von 1 Zoll 10 Lin.

Virgil von Ogilby, englisch.

2708. Grofses P.

Drei Frauen, von einem Baume pflückend, die zwei

linken nach rechts, die rechte nach linkshin gewendet.

Quadrat von 1 Zoll 11 Lin. Virgil von Ogilby, englisch.

2709. Grofses P.

Links unter einem Baume sitzt ein Schäfer, rechts

ein Hund. Quadrat von 1 Zoll 6 Lin.

Virgil von Ogilby, englisch.

2710. Grofses S.

Links vorn sitzt ein Knabe, der einen Korb flicht;

links hinten ein Haus, wovor ein Rind steht; rechts ein

arbeitender Mann. Quadrat von 1 Zoll 10 Lin.

Vert. II, 238. Upton de studio milit. p. 1.

2711. Grofses S.

Die Nymphe Syrinx rechtshin vor Pan fliehend. Qua-

drat von 2 Zoll 1 Lin. Spelman Aspilogia. Von-ede.

2712. Grofses T.

Links ein Pferd , von einem Manne geführt ; rechts

eine Kuh ; dahinter drei Männer. Rechts unten TW. Qua-

drat von 1 Zoll 10 Lin. Vert. Ii, 233.

Virgil von Ogilby, englisch.

2713. Grofses T.

Der Grund ist mit mathematischen und astronomi-

schen Instrumenten gefüllt; links vorn eine Bussole, rechts

auf halber Höhe ein Globus. Quadrat von 1 Z. 10 L.

Ogilby Africa p. 1.

2714. Grofses T.

Krone, Schwert und Scepter, die beiden letzten ge-

kreuzt, der Schwertgriff links unten. Quadrat von 2 Zoll

1 Lin. Homers Jl. von Ogilby.



Verzierte Felder mit kleinen Anfangsbuchstaben. 565

2715. Grofses T.

Links sitzt eine chinesische Figur mit einem Stabe in

der Rechten; rechts im Hintergrunde ein kleiner Götze

mit untergeschlagenen Beinen auf einem Tische. Breite

1 Zoll 9 Lin. ; Höhe 1 Zoll 1 1 Lin. Ogiiby China.

2716. Grofses V.

Links ein rechtshin gewendeter, auf seinen Stab sich

stützender Schäfer; im Mittelgrunde die He6rde. Links

unten F. C. ; rechts W. H. Quadrat von 1 Zoll 10 Lin.

Vert. II, 240. Virgil von Ogiiby, englisch.

2717. Grofses W.
Zwei linkshin schreitende Männer, von denen der

rechts einen Hasen an einem Stabe auf der Schulter trä^t;

links ein Hund. Quadrat von 2 Zoll.

Virgil von Ogiiby, englisch.

Verzierte Felder mit kleinen Anfangs-
buchstaben

2718— 2721. Fünf Buchstaben auf vier

Blättern.

Kleine Landschaften oder Figuren, welche das ganze

Feld einnehmen; die Anfangsbuchstaben stehn ungefähr

in der Mitte auf halber Höhe, oder an einem andern pas-

senden Orte. Breite 1 Zoll 2— 4 Lin.; Höhe 1 Zoll 8—
9 Lin. Der einzige uns bekannte Abdruck ist in Koburg.

2718. Grofses N. Schlägerei in einer Schenke.

2719. Grofses O und P. Amor mit verbundenen

Augen in einem Fasse; er hält mit der Rechten einen

Köcher, mit der Linken ein Herz.

2720. Grofses Q. Ein Mann liegt angekleidet auf

einem Bette.

2721. Grofses W. Drei Menschen werden aus

einem Fenster gestürzt.



5G6 Verzierte Felder mit kleinen Anfangsbuchstaben.

2722— 2725. Vier Buchstaben.

Kleine Darstellungen wie die vorigen ; die Buchstaben

stehn meist in der Mitte auf halber Höhe. Breite 2 Zoll

7 Lin.; Höhe 1 Zoll 4— 5 Lin. Eiu Abdruck in Kobmg.

2722. Grofses N. 2724. Grofses P.

2723. Grofses O. 2725. Grofses Q.

2726 — 2733. Neun Buchstaben auf acht
Blättern.

Kleine Darstellungeü vielleicht zu den vorigen gehö-

rig, doch in der Gröfse verschieden. Breite 1 Z. 2 L.

;

Höhe 1 Zoll 5 Lin. Ein Abdruck in Koburg.

2726. Grofses C. 2730. Grofses T.

2727. Grofses F. 2731. Grofses V.

2728. Grofses I. 2732. Grofses I, daneben

2729. Grofses K. ein kleines y.

2733. Grofses Z.

Diese letzten achtzehn Blatt (2718 — 2733) sind wahrscheinlich aus der

Wincklerschen Auction (2365) nach Koburg gekommen. Sotzmann.



Werke mit Titelblättern oder Kupfern
von HoUar.

Aesop. The Fables of Aesop, paraphras'd in Verse,

adorn'd with sciilpture and illustrated with aunotations,

by John Ogilby, Esq. Master of his Majesties Ilevells

in the Kingdom of Ireland. London, printed by Tho-

mas Roycroft, for the Author. 1665. Fol. 211 Sei-

ten; wiederholt 1668. Fol.

333—390.
Die Nummern 391 — 408 gehören wahrscheinlicli zu einer von Ogilby

herausgegebenen Second Collection of Fables, welche uns nie als

Buch vorgeliommen.

Ambrose, Regeneration Sermons 196 — 203. 2640.
Andrews, Consecration of a Claurch 2647. — Visitation of the sick

2648.

Antoninus. A Commentary on Antoninus his Itine-

rary or Journies of the Romane Empire, so far as it

concerneth Britain . . . By William Burton, Batchelor

of Xiawes . . . London, Printed by Tho. Roycroft and
are to be sold by Henry Twyford . . . and T. Twy-
ford. 1658. Fol.

64{i. 1368.

A s hm o 1 e. The Antiquities of Berkshire. By Elias A sh-

mole Esqu. ... In Three Volumes. London, Printed

for E. Curll in Fleetstreet. 1719. 8. 3 Bde.

658.

Ob hieven eine früliere Ausgabe vorhanden sei, zu welcher llollar die

-Karte von Berksliire gestochen, hat sieli nicht ermitteln lassen.



568 Werke mit Titelblättern oder Kupfern von HoUar.

Ashmole. The institution, laws and ceremonies of the

most noble order of the Garter; by Ehas Ashmole.

London, printed by J. Macock, for Nathanael Brooke.

1672. Fol.

464. 578— 584 . . . vgl. Register.

Aula Veneris 1804 — 1907.

Avont, Paedopaegnion 492 — 521.

Barlow 2028. 2124. 2144.

Bernard, Thesaurus biblicus 13G3.

Bibel von Field 1136. 2422.

Biblia polygl. ed. Walton 692. 1129. 1132 — 1135. 2649.

Bibliotheca regia 2650.

Blome. Britannia or a Geographica! Descriptioii of the

kingdoms of England Scotland and Ireland . . . illu-

strated with a Map of each County of England, be-

sides several General ones. London, printed by Tho.

Roycroft for the Undertaker Richard Blome. 1673.

Fol. 464 Seiten; mit vielen Karten, deren nur eine

von HoUar.

659.

Book of flowers and fishes 2063.

Booke of drawinges 1750.

Brian Walton 2649.

ßurton vgl. Antoninus.

Carleton, philosophia 2651.

Caroliis 2G56.

Casimirus 2651a.

Castella vgl. Leroy.

Cathedral Churches 2652.

Causes of the Decay 2653.

Ca VC. Antiqnitates Christianae: or the history of the

lifo and death of the holy Jesus; as also the lives acts

and martyrdoms of his apostles. In two parts. The

first part . . . written by Jer. Taylor, late Lord Bi-

sliop of Down and Connor; the second . . . by Wil-

liam Cave, D. D. Chaplain in Ordinary to His Ma-
jesty. London, Printed by R. Norton for R. Royston

. . . 1675. Fol.

115. 142 — 155.

Chain of Scripture Chronology 2654.

Clialoner Treatise 679.

K. Charles Works 2421.



Ashmole — Dugdale. 569

Clidamas 2655.

Clypeus spiritualis 2656.

Common Prayer Book 85— 95.

Cosin, scholastical history 2657.

Decapla in Psalmos 2690.

Del-Rio, disquisitiones 2658.

Diodati, annotations 1388. 2659.

Disquisitiones 2658.

Donne. Biodavarog, that Seif Homicide is not so na-

tnrally Sinne, that it may never be otherwise. London

1648 oder 1664. 4. ib. 1700. 8. [Ebert.]

2386.

Drexel, The Christians Zodiake 183 — 195.

Dugdale. The history of Imbanking and Drayning of

.

divers Fenns and Marches both in Forein Parts and in

this Kingdom and of the Improvements thereby. Ex-

tracted from Kecords, Manuscripts and other Authen-

tic Testimonies, By William Dugdale Esquire, Norroy

King of Arms. London, Printed by Alice Warren

... 1 662. Fol. 424 Seiten ohne die Vor- und Nach-

stücke.

672— 678.

Dugdale. Monasticon Anglicanum sive Pandectae Coe-

nobiorum Benedictinorum . . . Carthusianorum ... Ex

Mss Codd. . . . Archivis . . . Bibliothecis . . . digesti,

per Rogerum Dodsworth Eborac. Gulielmum Dugdale

Warwic. Londini, Typis Richardi Hodgkinsonne. 1 655.

1661. 1673. Fol. 3 Bde.

227. 962 .. . vgl. Register.

Dugdale. Origines juridiciales or historical memorials

of ÜID §nglish laws . . . London 1666. 1671. Fol.

[ Brunet. |

1376. 1413. 2536— 2558.

Dugdale. The history of St. Pauls Cathedral in Lon-

don, from°its foundation untill these times; by WiUiam

Dugdale. London, printed by Tho. Warren. 1658.

Fol.

265. 1016 ... vgl. Register.



570 Werke mit Titelblättern oder Kupfern von HoUar.

Dugdale. The Autiquities of Warwickshire. London

1656. Fol. Zweite Ausgabe. London 1730. Fol.

528. 530 .. . vgl. Register.

Tlie whole Duty of Man 2661.

Effigies amoenissimae 695. — diversae 1559.

Ely, Sermons 70. 2662.

Emblemata nova 446.

Erasmi Rot. Stultitiae laus 1418.

Exon, Caution 2663.

Faces, divers anticke 1560.

Figurae insectorum 2176. — muscarum 2164. — navium 1261. —
variae et probae 1558.

Figure varie 1648.

Flos sanetorum 2686.

Füller, sermons 2664.

Ilales, golden remains 2386. 2665.

Hammond, Catechisme 2666. _ Works 2298.

Hibernia antiqua 2667.

Hilton, Scale of perfection 2668.

History, tbe holy 2669.

HoUar, aula Veneris 1805. — capricci 2670. — effigies amoenissi-

mae 695. — effigies diversae 1559. — emblemata nova 446. —
faces, divers anticlte 1560. — figurae insectorum 2176. — figurae

navium 1261. — figurae variae et probae 1558. — figurae varie

et probae 2671. _ figure varie 1648. — figure varie muscarum

2164. — icones animalium 2064. — ornatus muliebris 1778. —
probae diversae aquae fortis 1647. — prospects in and about Tan-

gier 1187. — prospectus aliquot locorum 727. — prospectus amoe-

nissimi 719. — Reisbuclilein 1646. — ruinae aliquot llOl. —
theatrum mulierum 1804. — views after the life 921. — wayes

of liunting 2028.

Homer Iiis Iliads translated, adorn'd with sculpture and

illustrated with annotations by John Ogilby. London,

printed by Thomas Roycroft, and are to be had at the

Author's House in Kings-head Court within Shoe-Lane.

1 660. Fol.

286— 289. 1422 ... vgl. Register.

(Howel.) Instructions for forreine Travell. Shewing

by what course . . . one may make an exact Survey

of the Kingdomes and States of Christendome . . .

London, Printed by T. B. for Humprey Mosley at the

Princes Armes in Paules Church-yard 1642. kl. 8.

2672.

Howel. Londinopohs, an historicall Discourse or Per-

lustration of the City of London . . . wbereunto is ad-



Dugdale — Le Roy. 571

ded another of the City of Westmiiister . . . by Jara.

Howel. London 1657. kl. Fol.

1012.

Icones animalium 2064.

Johnson, J. 2673.

Jones. The most notable antiquity of Great-Britain,

vulgarly called Stone-heng on Salisbury-Plain, restored

by Inigo Jones . . . London 1655. Fol. Vermehrt

ib. 1725. Fol.

1428.

Juvenal. Mores hominum. The manners of men, De-

scribed in sixteen Satyrs by Juvenal : As he is publi-

shed in his most aiithentic Copy, lately printed by

command of the King of France. Whereunto is ad-

ded the Invention of seventeen Designes in Picture:

with Arguments to the Satyrs ... By Sir Robert

Stapylton, Knight . . . London, Printed by R. Hodg-
kinsonne, in the Year 1660. Fol. 522 Seiten und
Register.

429— 445.

King, Vale Royal of England 679. 964.

La Serre, Histoire de l'entree de la reyne mere du

roy tres - chretien dans les prouinces unies des Pays-

bas. Enrichie de planches. Par le Sr. de la Serre,

Historiographe de France. A Londre, Par Jean Ra-
worth, pour George Thomason et Octauian Pullen . . .

1639. Fol. 19 unpaginirte Bogen, mit vielen Kupfern,

wovon drei von Hollar: 463. 1687. 2675.

Angebunden ist gewöhnlich: La Serre, Histoire de

l'entree de la reyne mere du roy tres - chretien dans

la Grande -Bretaigne . . . sonst genau derselbe Titel

wie oben. London 1639; mit vielen Kupfern, wor-

unter vier von Hollar: 460— 462. 2674.

Le Roy. Castella et praetoria nobilium Brabantiae . . .

ex museo Jacobi Baronis Le Roy. Antuerp. Thieullier,

1694. Fol.; mit neuem Titel 1696, 1697, 1698; mit



572 Werke mit Titelblättern oder Kupfern von HoUar.

lat. franz. und holländ. Text. Leyden , van der A a

1699; Amsterdam 1705.

792— 795. 824. 850. 865. 867. 884. 886. 894.

Lucasta 2676.
^

Luerez von Evelyn 2677.

Manilius. The Sphere of Marcus Manilius made an

Englisli poem with annotations and an astronomical

appcndix. By Edward Sherburne, Esquire. London,

Printed for Nathanael Brooke, at tlie Sign of the Angel

in Cornliil near the Royal Exchange. 1 675. Fol. max.

2595. 2678.

Manual of Prayers and Letanies 204. *

Les Marques d'honneur 531. 2463.

Martial von Flctcher 2679.

Matron, tlie Ephesian 409 —418.
Mendo9a, Virldarium 2680.

Musaeum Tradescantianum or a collection of rarities.

London 1656. 8.

1512. 1513.

Nye, tlic art of gunnery. London 1647. 8. 1475.

Ogilby. Africa, being an accurate description . • . by

J. Ogilby. London 1670. Fol.

644. 1247. 1472. 1476. 2713.

Ogilby. Britannia, Volume the First, or an Illustration

of the Kingdom of England and Dominion of Wales,

By a Geographica! and Historical Description of the

Principal Roads thereof, Actually Admeasured and De-

lineated in a Century of Whole-Sheet Copper-Sculps

. . . By John Ogilby . . . London, Printed by the Au-

thor at bis House in White -Fryers 1675. Fol.

2576. 2588. 2591. 2681. 2695. 2699.

Ogilby. An Embassy from the East-India Company

. . . to the grand Tartar Cham, emperour of China . . .

described by John Nieuhoff . . . Englished and set

forth with their several sculptures by John Ogilby



Lucasta — Ribadineira. 5 73

Esq. . . . London, printed by John Macock for the

Author. 1 669. Fol.

693 . . . vgl. Kegister.

Vertue hatte wahrscheinlich eine frühere Ausgabe (von 1665? Winckler

p. 377. No. 2269, die uns nie vorgekommen ist); denn er citirt

daraus bis zu p. 402 (XI, III), während in der Ausgabe von 1669
die Paginirung dreimal von vorn anfängt: 1 — 327, 1 — 18, 1—
106. Auch zeigt bei dieser letzten Ausgabe die Ausnutzung der

Platten, dafs schoji vorher viele Abzüge davon genommen sind.

Ogilby. The Entertainment of his most excellent Ma-
jestie Charles II in his passage through the eity o^
London to his coronation . . . to these is added a brief

narrative of his Majestie's solemn coronation . . . By
John Ogilby. Printed for Richard Mariot and Tho-

mas Dring. 1662. Fol. 192 Seiten.

570— 575. 2422. 2601.

Ogilby. The Ephesian Matron. London 1666. Fol. 409—418.
Ornatus muliebris 1778.

Paedopaegnion 492.

Parthenia 1735.

Philip Ott. Vilkre Kantianum or Kent surveyed and

illustrated . . . By Thomas Philipott Esq. ... To
which is added An Historical Catalogue of the High-

Sheriffs of Kent, collected by John Philipott Esq. Fa-

ther to the Author. London, Printed by William God-
bid and are to be sold at his House over against the

Anchor Inne in Little Brittain 1659. Fol. 401 Seiten.

665. 2258. 2602.

Philosophia universa 2651.
Poem on sacred contentment 2568.
Prospects about Tangier 1187.
Prospectus aliquot 727. — amoenissimi 719.

Psalms of David 2683.
Purchas 2684.

Pute an US. Erycl Puteani BamelrodI Bruxella, incora-

parabili exemplo septenaria, Gripho Palladio descripta.

Bruxellae, ex officina Joannis MommartL 1646. kl. Fol.

2457. 2458.

Reisbuchlein 1646.
The Revelation of St. John 2685.
Ribadineira 2686.



74 Werke mit Titelblättern oder Kupfern von Hollar.

Roy vgl. Leroy.

Ruinac aliquot 1101.

Rushworth, coUection 543.

Sancroft, lex ignea 1028. 2687.

andford. A Genealogical history of the Kings of

England . . . from the Conquest Anno 1066 to the

Year 1677 . . . By Francis Sandford Esq. Lancaster

Herald of Arms. In the Savoy. Printed by Tho. New-

comb, for the Author 1677. Fol. 578 Seiten ohne

Vor- und Nachstücke.

2252 . . . vgl. Register.

Smyth, Psalms 2683.

Spelman, Aspilogia 586 — 589. 2461. 2703. 2711.

Spotiswoode historj' 1505.

Sprat. The history of the Royal-Society of London for

the Improving of natural knowledge; by Tho. Sprat.

London 1667. 4.

459.

Stochove, Voyage 2688.

Taxis. Les marques d'honneur de la maison de Tassis.

A Anvers, en rimprimerie plantinienne de Balthasar

Moretus. 1645. Fol.

531. 2463.

The Sinners Teares 2689.

Theatrum mulierum 1804.

Thoroton. The antiquities of Nottinghamshire, extrac-

ted out of records . . . Beautified with maps, prospects

änd portraictures. By Robert Thoroton, Doctor of

Physick. London printed by Robert White for Henry

Mortlock, at the sign of the Phoenix in S. Paul's

church-yard, and at the White -hart in Westminster-

Hall. 1677. Fol. 507 Seiten, Vorstücke, Wappen

und Index.

958. 966 ... vgl. Register.

Treatise of the Cause 2689a.

Tubus Optico- Geometrie. 2689 b.

Up ton. Nicolai Uptoni de studio militari libri quatuor.

Johann, de Bado Aureo, tractatus de armis. Heu-



Roy — Zodiake. 575

rici Speimann i aspilogia. Edoardus Bissaeus e Co-

dicibus Mss primus piiblici juris fecit . . . Londini

1654. Fol.

Upton enthält von Hollar 2460. 2464. 2710.

Spelman enthält 586— 589. 2461. 2703. 2711.

Viccars, Deeapla 2690.

Views after the life 921.

Virgil. The Works of Publius Virgilius Maro, Trans-

lated, adornd with Sculpture and illustrated by Anno-

tations. By John Ogilby. London, Printed by Tho-

mas Warren for the Author ... 1654. Fol.

290— 332 . . . vgl. Register.

Virgil. Piiblii Virgilii Maronis Opera per Johannem

Ogilvium edita et Sculpturis aeneis adornata. Lon-

dini, Typis Thomae lioycroft . . . 1663. Fol.

Enthält dieselben Kupfer wie das vorige.

Viridarium 2680.

Walker, dictionary 2691.

Walton 2649.

Ware. Erste Ausgabe. De Hibernia et antiquitatibus

ejus disquisitiones . . . Authore Jacobo Waraeo Eq.

Aur. Londini Typis J. Grisniond, Impensis Jo. Crook

& Thomae Heath. 1654. 8. 253 Seiten.

Zweite Ausgabe. Jacobi Waraei, Equitis Aurati de

Hibernia et antiquitatibus ejus disquisitiones. Editio

Secunda . . . Londini Typis E. Tyler Impensis Jo.

Crook . . . 1658. 8. 356 und 99 Seiten.

681. 1089. 1091. 1230. 2387. 2419. 2667.

Whitlock, Zootomia 489.

Winchester, lioly history 1277.

Zodiake, the Christians 183.



Jahreszahlen,

welche auf Hollars Platten die Zeit des Stiches bezeich-

nen; bei den eingeklammerten Nummern aus den Titeln

der Folgen und Werke, zu denen die Blätter

gehören, ergänzt.

1625. 132.

1626. 132a. 218. 457.

1627. 133.

1629. 753. 755. 759. 2119.

1630. 723. 892. 893. 1378.

1633. [2459. 2658.] 2680.

1634. 736. 841.

1635. 594. 603. 695. 728. [1519.] 1529. 1556. 1643. 1649—1651.

1658. 1660. 1663. 1667. 1668. [ 1777.] 2005.

1636. 595. 735. 857. 1646. 1652-1657. 1659. 1677. 1806— 1808.

1810. 1811. 1813. 2452.

1637. 527. 977. 1679. 1718. 2010.

1638. 73. 465. 1058. 1785. 1791.

1639. 229. 1.351. 1352. 1429. 1781 — 1784. 1787 — 1789. 1911.

[2655 ] 2690.

1640. 67. 109. 548. [549.] 1452. 1453a. 1474. 1508. 1778. 1779.

1786. 1792 - 1794. 1796. 1797. 1799. 1801 — 1803. 2234.

2643.

1641. 480. [551. 552] 610-613. 1307. 1363. 1415. 1416. [1436.]

1453b. 1522. 1524. 1537. [1689. 2673 ]

1642. 63. 74. 134. 158. 165. 167. 5.53. 929. 1138. 1139. [1473.]

1481. 15.30. 1808. 1809. 1813. 1823. 1840. 1850. 1853. 1888.

1908 - 1910. 1913. 1917. 1924. 1925. 1933 - 1935. 1941.

1948. 2599. 2630. [2648. 2672.]

1643. 183. 469. 481. [554.] 606. 609. 719. 727. 764. 1055. [1.321.]

1340. 1388. 1400. 1461. [1499. 1.506:] 1586. 1695. 1697. 1804.

1807. 1810 — 1812. 1814. 1816 - 1819. 1821. 1822. 1824.

1825. 1829. 1831. 1833. 1834. 1836-1839. 1841. 1843. 1844.

1846. 1847. 1849. 1857. 1868. 1870-1873. 1882. 1884. 1886.

1887. 1891. 1893— 1895. 1897. 1898. 1935. 1944. 2659.
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1644. 424. 607. 608. [614— 617] 651. 719. 955. 1036. 1242. 1358.

1369. 1381. [1393] 1407. 1469. 1473. 1475. 1485. 1510. 1686.

1698. 1805. 1826. 1860—1862. 1869. 1879. 1890. 1901-1904.

1919. 1920. 1999. 2596. 2685.

1645. 493. 531. [555. 556 ] 585. 590. 601. 602. 892. 937. 941. 1390.

1404. 1423. 1463. 1483. 1558. 1589—1591. 1594. 1596. 1601.

1605. 1612—1622. 1625. 1647. 1671—1675. 1690. 1699. 1700.

1704. 1705. 1708. 1713. 1714. 1717. 1719. 1723 1737. 1768.

1772. 1774. 1918. 1921 — 1923. 1926. 1928. 1937. 1939. 1947.

1950. 1952. 1972. 1973. 1977. 1984. 2004. 2006. 2007. 2009.

2010. 2094. 2466 2597. 2627. 2632—2634. 2636. [2656.]

2671.

1646. 97. 100. 112. 181. 269. 270. 273. 493. 599. 933. 1034. 1035.

1221. 1353. 1354. 1412. 1423. 1447. 1456. 1477. 1517. 1533.

1535. 1536. 1540. 1543—1546. 1585. 1604. 1609. 1624. 1640

—1642. 1644. 1648. 1711. 1712. 1912. 1914. 1940. 1942. 1952.

2002. 2041. 2047. 2051. 2052. 2057. 2098. 2106. 2108. 2109.

2159. 2160. 2164. 2166. 2167. 2169. 2171— 2173. 2175. 2185.

2457. 2628. 2629. 2631. [2666.]

1647. 509. 511—513. 517. 522. 523. 525. 557—559. 849. 910. 1014.

1037. 1038. 1040. 1261 — 1264. 1266— 1268. 1270— 1272.

1346. 1361. 1370. 1387. 1409—1411. 1414. 1418. 1465. 1470.

1547— 1550. 1916. 1927. 1930. 1931. 1936. 1943. 1945. 1946.

1951. 1971. 204.3. 2046. 2184. 2613. 2625.

1648. 560. 561. 886. 1208. 1343. 1365. 1366. 1406. 1427. 1492 —
1496. 1551. 1552. 1559. 1571. 1576. 1578. 1582.1588. 1706.

1709. 1710. 1715. 1730. 1830. 1832. 1880.

1649. 137. 157. 272. 477. 598. 600. 750. 824. 850. 865. 880. 1093.

1094. 1206. 1207. 1211. 1219. 1222. 1.339. 1.342.1348.1382.

1432. 1442. 1553. 1554. 1806. 1815. 1830. 1859. 1863—1865.

1874. 1875. 1878. 1881. 188-3. 1892. 1896. 1900. 2058.2090.

2092. 2093. 2095. 2097. 2626. 2651.

1650. 103. 168. 217. 226. 279. [458.] 565. 597. 894. 92-3. 1092.

1101. 1104—1106. 1108. 1214. 1215. 1218. 1220. 1226. 1345.

1359. 1364. 1373. 1379. 1395. 1396. 1408. 1440. 1445. 1450.

1455. 1484. 1487. 1507. 1511. 1531. 1694. 1703. [1750 ] 1835.

2688.

1651. 494. 564. 867. 884. 924. 1029. [1424. 1464.J 1486. 1521. 1527.,

1707. [1735 ] 1771. 1773.

1652. 99. 107. 280-285. 290. 316 317. 1217. 1344. 1449. 1151.

1482. 1722. 1728. 1729. 1775.

165.3. 171. 291. 294. 302. 321. 330. 588. [680.] 690. 979. [1277.]

1280. [1283.] 1497. 2385. [2669 ]

16.54. 327. 514. [649 ] 1041. 1069. 1070. 2135.

1655. 1371. 1491. 1528. [2660.]
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1656 286 [568.] 859. 1019. 1021. [1024.] 1129. 1135. 1403 [2652.

2677. 2679.]

1657. 1016. 1017. 1133. 1134. 1478. 1538. 2286. [2649. ] 2657.

[2664.]

1658. 180. 430. 1025. 1557.

1659. 440. 445. [665.] 1131 1431. 2088. 2386. 2568. [2650. 2661]

2665. [2668.]

1660. 1032. 1081. 1130. 1541. 1561. 1562. 1565. 1566. 1645 1769.

1770. 2644? 2676.

1661. 570. 678. 959. 967 974. 1031. 1033. 1227. 1448. 1963. 2110.

1662. 371. 684. 2063. 2065. 2080. 2081. 2083. 2086.

1663. 761. 762. 10S2. 1140. 1974. 1979. 1982. 2064. 2067. 2082.

2085. 2298.

1664. [230 ] 381. 687. 732. 733. 1202. 1376. 1383. 1413. 1776. 1978.

1665. 333. 353. 359. 387. 391. 645. 752. 754. 756— 758. 760. 915

— 920. 1095. 1096. 1099. 1273-1276. 1417. 1563. 1564.

1567— 1569. 1.572. 1574. 1626—1628. 1630. 1633. 1634.

1637. 2303.

1666. 392— 395. 397. 400. 404. 408 — 410. 580. 584. 658. 1003.

1004. 1015. 1028. 1098. 1338. 1562. 1629. 1636. 1638. 1639.

2312. 2363. 2639. [2687.]

1667. 459. 647. 667. 684. 685. 1006. 1074. 2414. 2415. 2607. 2619.

[2653 ]

1668. 691. 1500. 2682. [2683.] 2691.

1669. 1100. [1124 ] 1136. 1164. 1187. [1196 ] 2662.

1670. 664. 1189. 1472. 2417. 2620.

1671. 659. [694 ] 2028. 2063. [2144.]

1672. 205. 468. 582. 972. [989. 992.] 993. [994] 995. [997. 998.

1059.] 1062. [1071.] 1086.

1673. [686 ] 1109— 1112. 1195. 1225. 1284. 2595. 2678.

1674. 59. 60. [577.] 1515. 2064. 2297.

1675. 1005. 2681.

1676. 781. 879. 932. 934. 958. 966. 983. 988. 1046—1048. 1053.

1056. 1068. 1203. 2241. 2247. 2256.2257.2261—2263.2266

— 2269. 2310. 2318. 2323. 2324. 2329. 2330. 2337. 2339. 2340.

2345— 2347. 2368. 2369. 2372. 2380. 2382. 2383. [2663.]

1677. 1051. 1057. 1088. 1560. 2331.
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Kunsthändler,

welche auf Hollars Platten vorkommen.

V. d. Aa in Leyden 829 (Nachtr.) 1119. 1121. 1141.

C. Allard (in Antwerpen) 2671.

G. Altzenbach (in Köln) 230. 857. 859.

W. Altzenbach (in Köln), Verleger des Nachstiches 820.

Ab. Aubry, Verleger des Nachstiches vgl. vor 695.

P. V. Avont (in Antwerpen) 178. 182. 492. 849. 850. 886. 1205—
1212.

Tho. Bankes in London 490. 1307. 1466.

W. Bentley in London 1352.

W. Berry in London 577. 650.

A. A. Bierling in Antwerpen 597. 1220. 1409. 1536. 1543. 1550.

1553. 1554. 2002.

R. Blome in London 647. 667. 671.

H. V. d. Borcht der jüngere (in Antwerpen) 74. 134. 466. 727. 1389.

1393. 1411. 1412. 1456. 2596.

N. Brooke 468.

N. Brooks 1006.

S. Broun oder Brown 183. 2646.

F. L. D. Ciartres (in Paris) 172. 610— 613.

J. Clarke iri London 1735.

B. Cleynheiis in Harlem 1261 — 1272.

M. CoUins in London, Verleger des Nachstiches 1448.

Fr. Constable in London 1055.

J. Cowper 2655.

E. Custis 1284.

Drevet 849. 886. 1211 (Nachtr.)

Fr. Eglesfeild 651.

G. Faithorne (in London) 2124.

P. Fürst 1238 (Nachtr.)

37*



580

Com. Galle (in Antwerpen) 168. 170. 750. 823. 839. 863. 901.

1090. 1137. 1205-1212. 1216. 1217. 1219. 1224. 12-26. 1242.

1344. 1482. 2095.

J. Galle 467.

J. Garrett in London 652— 657

J. Giles in London 1499.

E. Goffart (in Köln) 859.

J. V. d. Heiden oder Heyden in Strafsbnrg 618. 632. 782. 893.

2119.

G. Hendricx in Antwerpen 824.

Abr. Hogenberg (in Köln) 230. 491. 540. 695. 820. 856. 1519. 1646.

1997.

J. Hnjssens in Antwerpen 1402. 1432.

Th. Jenner in London 473. 569. 1474. 1524. 1525.

Cl. de Jonghe in Amsterdam 231. 859.

R. Liestrange 1776.

V. Merle in Paris 2041.

J. Meyssens in Antwerpen 136. 178. 276. 467. 823. 1101. 1217.

1226. 1353. 1354. 1356. 1360. 1362. 1364. 1365. 1397. 1399.

1419. 1442c. 1457. 1462. 1463. 1480. 1483. 1484. 1487. 1514.

1517. 1526. 1805.

St. Michelspacher 895.

J. H. Mittel 893.

13. Moncornet, Verleger der Nachstiche hinter 1907.

Neefs 228.

Odienvre in Paris 1346. 1418. 1420d.

J. Ottens 1420g.

H. Overton (in London) 1273.

J. Overton (in London) 446— 456. 648. 658. 686. 687. 737. 1015.

1130. 1187. 1273. 1274. 1435. 1479.1560.2028 2063.2064.2144.

2652.

J. Patridge 1400.

N. Pitau in Paris 233— 262.

Rob. Pricke, Verleger des Nachstiches 1261.

L. Rogge 138.

Z. Roman 1430.

J. C. Schmidhammer 1920.

J. Stafford (in London) 1403. 2664.

J. P. Steenweghe (in Antwerpen) 492. 493.

P. Stent in London 446. 447. 614. 670- 680. 1275. 1276. 1352.

1369. 1400.^ 1401. 1448. 1479. 1481. 1499. 1503. 1516. 1750.

1778. 2064.

'

S. Sympson in London 1000.

P. Tenipest 921.

Ar. Tooker in London 232. 1095— 1100. 2076.
'

Tscherningk 630.
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R. Walton in London 649. 1732.

J. C. Weigel in London 719. 2095.

W. Wilson 183c.

Wintter, Verleger des NacLstiches 2108.

F. de Wit oder Widt in Amsterdam 493. 523. 535. 837. 852. 902.

1418.

J. Wolf in Augsburg 2041.

F. V. d. Wyugarde oder Wyugaerdt (in Antwerpen) 98. 114. 424.

561. 1222. 1339. 1345. 1348. 1359. 1367. 1379. 1408.1455. 1486.

1498. 1511. 1527.
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Vertue.

Class II.

33 551
34 552
35 561

36 467
37 481

38 488
39 468
40 457
41 574?
42
43 575
44 528
45 579
46 530
47 583
48 581

49-52 286—289
53—97 290—332
98—113 429—445
114-123 409-418
124-180 333—390
181-199 391—408

200
201 464a
202 487
203 419—423
204 596?
205 482
206 477
207
208 ist von Merian.

209 469—476
210 529
211 531
212 490
213 485
214 458
215 538
216 267
217 461
218 458
219 452?
220 2675

221. 222 460
223 1687
224 462

•

225. 226 484
227 463

228. 229 570-573
230 605
231 604

232 543
233 2713
234 2701

Vertue.

Class n.

235 589
236 587

237 588

238 2711

239 2580
240 2717
241 2581

242 2586
243 2584
244 2705

Vertue.

Class m.
1 1014

2 1036
3-6 907—910

7 1038

8 1039

9 1037

10 1040

11-20 911—920
21 977

22 1010

23 1058

24 955

25 1068

26 999 a

27 1011

28 1004

29 1003

30 1005
31 1001

32 999
33 1000
34 1012
35 1015

36 1013

37 1005A
38 1007

39 1009
40 1006
41 679
42 964
43 975
44 976

45-54 922-931
55 921

56-66 932-942
67 1034

68 1035

69 954
70. 71 979
72—83 1187-1198

Vertue.

Class III.

84 1199

85 1200

86 1201
87—96 943-953

97 961
98 1069. 1070
99 969. 970
100 666
101 978
102 985
103 986
104 968
105 1045

106 1065. 1066
107 957

108 984
109 960
110 1054
III 567

112-119 719-726
120-131 727—738
132-143 739—750
144—155 751-762
156-167 763-774
[165 840?]
168 894
169 850
170 1238

171 849

172 886

173 823
174-185 1101-1112

186 1090

187 1137

188 863
189 839
190 1127

191-196 1095-1100
197 1252

198 1253

199 896

200 1251

201 1249

202 1250

203 1254

204 1255
205 749?
206 747?

207—230 695-718
231 1235

232 838
233-239 775-781

240 1223
241 872
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Vertue. Vertue.

Class III. Class III.

242 875 311
243 898 312
244 1248 313
245 870 314
246 882 315
247 830? 316
248 864 317
249 860 318
250 878 a 319
251 1236 320
252 1225 321
253 1237 322
254 901 323
255 1139 321
256 856 325

257—262 562-566 326
263 1092 327
264 1229 328
265 1072 329
266 1074 330
267 1073 331
268 690 332
269 1140 333
270 646 334
271 544 335
272 547 336
273 546 337. 338
274 545 339
275 543 340
276 848 341
277 855 342
278 1121 343
279 885 344
280 877 345. 346
281 876 347

282. 283 1116 348
284 861 349
285 1115 350
286 831 351
287 874 352
288 1118 353
289 884 354

290-299 782-791 355
300 895 356
301 1122 357
302 358
303 ist von Place. 359
304 828 360
305 667 361*

306 647 362
307 658 363
308 645 364. 365
309 648 366
310 685 367

Vertue.

Class III.

688 368 —
651a 369 1067
660 370 880
661 371 560
662 372 845 a

667 373 780?
667 a 374 —
6671) 375 881
668 a 376 1091
669 377 858
692? 378 857
691 379 844
1128 380 1118
680 381 852
904 382 871
659 383 826
644 384 873
1138 385 843
— 386 869
867 387 854 .

973a 388 900
1055 389 559
537 390 853
1204 391 1166
549 392 956
— 393 684
548 394 836
1125 395 ist von Merian.

1113 396-401 652-657
1093 402 693
868 403 1143
903 404 1162
827 405 1157
821 406 11.52

862 407 1185
1120 408 1178
887 409 1161
1151 410 1148
841 411 1150
829? 412 1182
1119 413 1164

688 a 414 1165
864 415 2389
889 a 416 1183
851 417islniclUvonHollar

842 418 840
845? 419 538
905 420 687
847 421 645 a

1141 422 645 b
423 645 c

822 424 651. 1398
881 425 972
540 426 569
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Vertue. Vertue. Vertue.

Class III. Class V. Class VI.

427 1129 1 465 1 604
428 665 2—10 1647 ff. 2 1556
429 670 11—18 1591—1601 3 603
430 668 a 19 1774 4 595
431 689? 20 1773 5 594
432 642. 643 21 1772 6 1227
433 1203 22 1771 7 1233

434. 435 1117 23 1768 8 1226
436 559a 24 1587 9 1213
437 540 25 1609 10 1210
438 682 26 1604 11 1242
439 1056 27 1603 12-18 1205—12
440 958 28 1559 19 1224
441 983 29-32 1570 ff. 20 1239
442 966 33 1558 21 1640
443 988 34 1580 22 276
444 1085 35 1585 23. 24 277
445 1053 36 1589 25 598
446 1057 37-46 — 26 97
447 1051 47 — 27 599
448 1047 48 1623 28 29 597
449 1046 49 1624 30 1216
450 1130 50 1625 31 1217
451 1052 51 1611 32 1219
452 974 52 33 1218
453 668 53 1622 34 1214
454 554 54—59 1616—1621 35. 36 1215

455-465 672-678 60 601 37 1220
fcl 602 38 1241

62. 63 275 39 2234

Vertue.

Class IV.

64—69 280-285 40 114
70
71

1737
1723

41
42

1221
1222

1-12 1261-1272 72 1645 43 278?
13 73 1560 44 279?

14—17 1273-1276 [1626
74

-1639] 45 1240
18-22 1256-1260 2671 46
23. 24 1245 75—87 47 1231

25 1246 88 590 48 1238
26 1285? 89 1541 49 1224
27 1286? 90 50 886
28 1284 91 1615 51 849
29 1247 92 1614 52 279

30. 31 s nt von Teiti- 93 1540

liest. 94 1612

' 1278
95 1533
96 1613 Vertue.

32-36
1279
1280
1282

. 1283

97-106
107

1750—1761
1775

Class VII.

1 1724
108 1647 2

3
1725
1726

37-39 1281 4 1716
1287 5 1717

40 1277 6-19 1646 ff.
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Vertue. Vertue. Vertue.

Class VII. Class VII. Class VII.

20 1558 139 1816 197 -199 1997-1999
21—30 1646 ff. 140 1838 200— 212 1971 ff.

31 1669? 141 1841 213—229 1953—1970
32 1710 142 1842 230 584

33-50 1908—1925 143 1840 231 1986
51—55 1732—1735 144 1843 232 580
56—83 1778—1803 145 1844 233 2416a
84-92 1988—1996 146 1839 234 2416
93 1804 147 1837 235 2641
94 1805 148 1849 236 2640
95 1892 149 1817 237 2642
96 1885 150 1846 238 2638
97 1883 151 1819 239 2639
98 1882 152 1818 240 582
99 1887—1890 153 1812 241 578
100 1886 154 1813 242
101 1884 155 1815 243—251 hinter 1907.
102 1894 156 1814 252-254 591-593
103 1897 157 1820 255 2002
104 1893 158 1821 256 1682
105 1896 159 1845 257 1707
106 1891 160 1824 258 1642
107 1895 161 1848 259—263 2024—2027
108 1999 a 162 1847 264 2017
109 1898 163 1822 265 2018
110 1900 164 1823 266 2022
III 1899 165 1850 267 2023
112 1867 166 1851 268 2021
113 1869 167 1854 269 2016
114 1868 168 18.55

115 1871 169 1856
116 1872 170 1853
117 1873 171 1852
118 1870 172 1857 Vertue.

119 1876 173 1874 Class VIII.

120 1877 174 1875 1 1420
121 1879 175 1858 2 1419
122 1878 176—180 1859-1863 3. 4 1668?
123 1825 181 1865 5 1352
124 1826 182 1864 6 1353
125 1827. 1828 183 1866 7 1354
126 1830 184 1901 8 1536
127 1831 185 1905 9 1389
128 1829 186 1880 10 1390
129 1834 187 1881 11 1535
130 1833 188 1902 12 1418
131 1832 189 1907 13 ist nicht von Holla r.

132 1835 190 1906 14 1414
133 1810 191 1904 15 1427
134 1811 192 1903 16 1342
135 1808 193 1836 17 1465
136 1809 194 1982 18 1387
137 1806 195 1983 19 1549
138 1807 196 2001 20 1409



587

Vertue. Vertue.

Class VIII. Class VIII

21 1410 78
22. 23 1470 79
24 1547 80
25 1343 81
26 1395 82
27 1.509 83
28 1372 84
29 1553 85
30 1554 86

31. 32 1550 87
33. 34 1543 88

35 1411 89
36 1545 90
37 1546 91
38 1544 92
39 1530 93
40 1667 94
41 1421 95
42 1681 96
43 1365 97
44 1364 98
45 1407 99
46 1397 100
47 2010 101
48 1434 102
49 1298. 1303 103
50 1432 104
51 1537 105
52 1441? 106
53 1445 107
54 1444 108
55 1400 109
56 1557 HO
57 1402 III
58 1504 112
59 1350. 1471 113
60 1314 114
61 1321 115
62 1309 116
63 1312 117
64 1301 118
65 1289 119
66 1295 120
67 1315 121
68 1299 122
69 1308 123
70 1297 124
71 1325 125
72 1322 126
73 1291 127
74 1288 128
75 1302 129
76 1307 130
77 1320 131

Vertue.

Class VIII.

1326 132 1363
1532 133 1477
1531 134 1429
1294 135 1485
1304 136 1388
1313 137 1358
1317 138 1475
1293 139 1338
1296 140 1453
1290 141 1454
1292 142 1355

'

1305 143 1417
1310 144 1694
1311 145 1369
1316 146 1381

1319 147 1382
1318 148 1487

1324 149 1498
1384 150 1393
1460 a 151. 152 1507
1518 153 1514
1418a 154 1399
1463 a 155 1480
1306 156 1356
1323 157 1430
1469? 158 1431
1482 159 1527
1344 160 14S6
1447 161 1408
1483 162. 163 1367
1290 164 1511
1484 165 1379
1457 166 1345
1463 167. 168 1455
1517 169 1346
1446 170 1347
1555 171 1348
1691 172 1359
1523? 173. 174 1339
1408a 175 1704
1394 176. 177 1711?

"

1489 178 1668?
1380 179 1709

550. 1426 180 1683
1460 181 2009
1433 182-201 1926—1944
1679 202 1508
1370 203 1461
1436? 204 1542
1438? 205 1403
1443? 206 1368
1473 207 1472
1415 208 1385
1534 209 1721
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Vertue. Vertue. Vertue.

Class VIII. Class VIII. Class VIII.

210. 211 1423 271 1728 332 2012
212 1448 272 1706 333 2011
213 1462 273 1708 334 1377
214 1459 274 1539 335 1501
215 1373 275 1697 336 1488
216 1510 276 1712 337 2015
217 1727 277 1422 338-349 2020
218 487 278 1444 350 1361
219 1731 279 1396 351 1725
220 1526 280 1374 352 1726
221 1362 281 1689 3.53 2676
222 1366 282 1464 354 1503
223 1705 283 1722
224 1341 284 2293

Vertue.225 1340 285 1718
226 1451 286-289 1332-1337 Class IX.

227 1450 290 1474 1 466
228 1515 291 1698 2 2272

229. 230 1506 292 1406 3 557
231 1695- 293 . 1452 4 893
232 1512 294 1401 5 824
233 1513 295 1458 6 865
234 1521 296 1524 7 892

235-240 1491-1496 297 1522 8 2421
241 1360 298 1437 9 2430
242 1327 299 1497 10-21 2433-2444
243 1331 300 1357 22 1042

244 1328 301 1349 23 1041

245 1329 302—306 24 ist von King.

246 1330 307 1777 25 1050
247 1499 308 1425 26 1048

248 1720 309 1729 27 2252
249 1440 310 Probedruck. 28—33 2536—2558
250 1478 311 1505 34 2271
251 1500 312 1371 35 2404

252 1375 313 1424 36 2515
253 1392 314 37 2351

254 1442 315 487 38 2349

255 1351 316 1386 39 2300
256 1481 317 1548 40 2338
257 1428 318 1551 41 2317

258 1449 319 1552 42 2304
259 1456 320 1943? 43 2276
260 1538 321 1529 44 2348
261 1387 a 322 1644 45 2275

262 1412 323 1656 46 2393
263 1376 324 2005 47 2250
264 1413 325 2004 48 2249
265 1383 326 2007 49 2294
266 1686 327 2003 50 2505
267 1435 328 2006 51 971

268 1518 329 2008? 52 2397
269 1467 330 1643 53 2395

270 1730 331 1641 54 2273
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Vertue. Vertue. Vertue.

Class IX. Class IX. Class IX.

2238 114 2240 172 2466

ao 2285 115 2327. 2400 173 2459
1^79 1 2394 116 2295 174 1133

oo 2299 117 2274 175 1136

2332 118 2-398 176 1131

QU 2350 119 2364 177 1134

Dl 2342 120 2315 178 1135

2306 121 2396 179 1132?

DO 2296 122 2405 180 1243

RAD* 2366 123 2406 181 962

2399 124 2354 182 963

RRDO 2244 125 2353 183 1033

fi7D / 2237 126 2276 184-186 2390-2392?

uo 2408 127 2275 187 832?

2409 128 2352 188 959
in 2343 129 2270 189 967

2253 130 2245 190 965

72 2307 131 2251 191 1059

2403 132 2289 192 1060

74 2373 133 2288 193 1061

7»^ 2374 134 2376 194 991

76 2-378 135 2306 195 989

77. 78 2291 136 2305 196 835

79 2335 137 2249. 2-395 197 834

80 2235 138—142 2424—2428 198 892

81 2-344 143 464 199 1081

2360 144 1078 200 1084

oo 2334 145 1079 201 558

84. 85 2325 146 1080 202 820

2326 147 1082 203 2422

87 2278 148 1083 204 1086

88 2280 149 1084 205 2312

89 2279 150 1075 206 2333

90 2281 151 1076 207 2415

91 2316 152 1077 208 2265

92 2359 153 963 209 2363

93 2401 154 980 210 2282
94 2356 155 981 211 2355

95 2357 156 2303 212 2414

96 2410 157 2297 213 2365

97 2358 158 2243 214 istnichtvonHollar

98 2411 159 ist voa Gaywood. 215 2308
99 2484 160 2385 216 2312
100 2284 161 994 217 2313
101 2254 162 993 218 2379
102 2239 163 995 219 973

103—106 2287. 2407 164 992 220 2389
107 2246 165 996 221 1031
108 2510 166 997 222. 223 1032
109 2413 167 998 224 1062
110 2316 168 2432 225 1063
III 2491 169 2457 226 982
112 2402 170 2462 227 2247
113 2475 171 897? 228 2323
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Vertue.

Class IX.

229 2339
230 2337
231 2318
232 2367
233 2368

2269
2267

9^ßaOO 2268
1 2266

9^A 983
2381. 2382

9^n 2310
9,11 2329

2262
9i^ 2260
944 2261
911%a4«7 2259
91R^40 2-340

917A4i 2256
^40 2263
91Q 2345

2383
2347
2346
2384

91^1 2372
2369
2-370

9^7 2-371

2-380

9ßn 2-324

2257
9ß^ 2331

1 uu
i04 1049?

1071
9fi7 2459 a
9ßS 1029
9ßQ 1030
97A
971 109^
979 1017
273 1016

274—278 1018-1022
279 1025

280 1024
281 1026
282 1027
283 2248
284 2277
285 2236
286 2322

Vertue.

Class IX.

287 2377
288 2-320

289 2-361

290 2311
291 2336
292 2292
293 2341
294 2242
295 2264
296 2-301

297 2255
298 2286
299 2290
300 2460
301 2464
302 2461
303 1087
304 1086
305 1064
306 1133

Vertue.

Class X.

1—12 2164—2175
13—15 2184—2186
16—23 2176—2183
24—61 2187—2224
62 2231
63 2233
64 2232
65 2230

Vertue.

oiass

I 2094
2 2091
3 2095
4 2097
5 2090

6— 35 492— 525
36—39 2064 ff.

40—46 2028—2040
47—57 2041-2052

58 508
59 2098

60—70 2080 ff.

71—74 2053—2056
75—79 2058—2062
80—98 2124—2143

99 2159
100 2160
101 2106

Vertue.

Class XI.

102 2109
103 2092. 2093
104 526
105 2119
106 2120
1 U /

O 1 1 QZI 19
1 rtQ 1 oo1 1 £,i

1 no Ol 1 7Zill
IIA
IIIIII

Vertue.

Class XII.

1 o
I. Z (^C Af>

o— lo loZo— Iboo
14 (CO/?5ob
15 587
lo 2625
1 / 2600
IS 2612
1 Q 2605
9n 2607
91 2620
99 Oß 1 QiOlif
9'1

9/4^4 1 A

9«i Oßl !iZola
9ß zooo
97 Oß 1

A

9ä Oßl 1Zoll
9Ct OßOIZoZl
'jU Oß 1 <fZolo

Ol — OJ OCAO OßAl

36 2624 a

37 2645
38
39 2423
40 2624

41. 4Z Oß 1 fcjZolo
4-3 2622
44 Oß 1 7Zoi /

At^ AC\45—4» ZoOo/ 2b04?
50 CO/?DOO

Vertue.

Class XIII

1 2596
2 2597
3 2598

4-7 614-617
8-11 606—609
12 1948
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Vertue.

Class XIII.

13 1949
14 1950
15 1945
16 1946
17 1952
18 1951
19 1947

20-24 610—613
25 ist

26 2599*
"

27—30 622—625
31-34 618-621
35—46 630-641

Vertue.

Class XIV.

1 1648
2 2651
3 2688
4 226
5 459
6 2589
7 2664

Vertue.

Class XIV.

8 68? 69?
9 2660
10 233 ff

11 2673
12 2648
13 2679
14 2669
15 489
16 ist von Loggan

Towneley 5 9.

17 2665
18 2.386. 2677
19 2682
20 2063
21 2678
22 2656
23 2680
24 2685
25 2646
26 2655
27 2654
28 2689 b
29 429
30 2674
31
32 2659

Vertue.

Class XIV

33 486
34 2651a
35 491

36. 37 2681
38 2569 ff.

39 2718—2733?
40 2692—2717?
41 2689 a

42 2658
43 2459
44 2467?
45 2683
46 2647
47 2568
48 2663
49 2386
50 2689
51 2661
52 2658
53 529
54 225
55 2690
56 2649
57 2672
58 562
59 2457



Regi ster.

V, d. Aa, Verleger 829 (Nachtr.)

1119. 1121. 1141.

Aachen, Ilciligthümer 230; Lieb-

frauenkirche 820.

Aaron 69.

Abbildung der Justitien. . . 533;

der Session des Parlaments 551

;

der zwei Veldläger 549.

Abbildungen böhmischer Gelehr-

ten 1420.

Abbot und Purefoy, Denksteine

2235.

Abel, Bildnifs 1691.

Abendmahl 210. 214. 222.

Abendmahlskelch nach Mantegna

2643.

Abendmahlstisch 221.

Abinielech. Isaac 52.

Abraham kniend 20. 21. 28; Abr.

und Sara vor Pharao 22 ; Abr.

und Loth 23; Abr. und Mel-

chisedek 25. 59; Abr. Schlacht

24; Abr. Traum 26; Abr. Sara,

Hagar 27; Abr. bewirthct die

Engel 29. 60. 61; Abr. mid

Sara vor Abimelech 31; Abr.

und Ilagar 32; Abr. Opfer 33.

66; Abr. und Elieser 34.

Abrech 47.

Abt und Tod 244.

Accessi . . . maculant 305.

Accipe et haec . . . 307.

Achatina perdix, Achatschnccke

2223.

Acton, Grabmal 2236.

Ad ripas . . . 977.

Adam und Eva 6. 13. 14. 15;

und der Tod 235.

Adamus factus 13.

Adel 437.

Adler nach Barlow 2135; A. und

Dohle 336; A. Falk und Eulen

2158; A. Tind Käfer 374; A.

und Krähe 389 ; A. und Schild-

kröte 373.

Admiranda . . . 300.

Adolescens . . . animo 448.

Advocat . . . aras 309.

Aebtissin und Tod 245.

Aegiptius 2690.

Aelsheimer vgl. Elshcimer.

Aeneas' Irrfahrten, Kai'te 690.

Aeneide 303— 332.

Aesop 333— 408. 484.

Aestas 611. 619. 623. G27.

Actatis suae XXXI . . . 1677.

Aetna, Ausbruch 1124.

Afbeeldinghc 561.

Affe imä Fuchs 360; A. als Kö-

nig 407; A. sitzender 2099.

Africa nach Barlow 2078; Land-

karten 644. 645. 645 b; Ansich-

ten 1187—1203.

Agamemnon u. die beiden Ajax 288.
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Agatha, die Ij. 174.

Agimt non cogunt 1459.

ah ah . . . sinnes 197.

Ainsj respande . . . 467.

Aktäon 274.

Alburgiim in Comitatu Surriae

954.

bey Albiuy 940. 942
;
bey Albu-

rye in Surrey 937. 941.

nach Aldegrever 457.

Alexis 290.

Allard, C. 232; Verleger 2671.

Allen, Bildnifs 1338.

AUerheiligstes 1135.

Alltagsleben 591 —599.

nach Almcloveen 626— 629.

Almes -deedes 190.

Also bin ich gestalt ... 1536.

Alt Margrauen Baden 828.

Alte, der bärtige 200 ; A. und der

Tod 260; die Alte mit hoher

Mütze 1745.

Alterthünier, römische 586— 590.

Altorff 899.

Altoviti, Bildnifs 1339.

Altzenbach, G., Verleger 230. 857.

859; W., Verleger des Nach-

stiches 820.

Amata und Lavinia 316.

Ambassador of Lammas 2013; A.

of thc Zutadscn 2015.

Ambrose Regeneration Sermons

196- 203. 2646.

Ambulate in lumine . . . 605.

Ameisen 400.

Amerika nach Barlow 2079 ; Land-

karte 645c; Ansicht 1204.

Amerikaner 2009.

Ames Cataloguc 487.

Amocnissimae Effigies 695.

Amoenissimi Prospectus 719.

Amor auf dem Adler etc. 281—
284.

Amor in grofser Gesellschaft 2673.

Amphitiatri Romani 1102.

Ananas 2225.

Anatomie nach Leonardo 1 768 —
1774.

Anbetung der Könige 97.

Ancilla Argentinensis 1857; A.

Coloniensis 1844.

And because these kingdoms . .

.

470.

And beere ... 121.

And his heart . . . 476.

And whereas the happinesse . . .

475.

Andacht zum Kreuz 209.

Andacht zum Lamm 208. 224.

Andreas, Kreuzigung des heiligen

142.

Andrews, Bildnifs 1340. 1341;

A. Consecration 2647; A. Vi-

sitation 2648.

Anfangsbuchstaben 2692 — 2733;

Todtentanz 266.

Angeli pacis amare flebunt 499.

Angler 1214.

Angling 2033.

Anhing 1145.

Anna Bullen, Bildnifs 176. 1342.

Anna von Cleve, Bildnifs 1343.

1545.

Anna D'acres, Bildnifs 1349.

Anna Maria von Spanien, Bildnifs

1344.

Anostoma ringens 2211.

(Ansbach) Onoitzbach 821. 822.

Ansetzen der Bienenkörbe 300.

Ansichten bei Albury 937— 942.

Ansichten, böhmische 796— 819;

deutsche 739— 781
;

englische

907— 914. 921 — 936. 943 -

953; kleine 782 — 791 ; bei

London 915 — 920; niederlän-

dische 792— 795.

Ansley, Kirchenfenster 2393.

Anteiqua Sepulta Vetusta 1368.

Antiochia 2664.

Antoninus Itinerary von Burton

646. 1368.

Antwerpen, Friedensfest 561;

38
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Hauptkirche 824; tot Antwer-

pen 823.

Apparet Discipiilis ... 94.

Aprilis G33.

Arabs 2690.

Aragon 1549.

Arbeiten der Weiber 295.

Arche Noahs 63.

Archer, Grabmal 2237.

Arcolano Armafrodito, Bildnifs

1345.

Arderne, Grabmal 2238.

Aretino, Bildnifs 1346- 1348.

Ai'gonauta tuberculata 2187.

Aris et Armis 1555.

Aristaeus und Proteus 302.

Arma sub ... 321.

Arma pacis fulcra 2432.

Armenlieres, Belagerung 559.

Arrow, Kirchenfenster 2394.

Arrundell Castle and Towne 955.

Ars baculus vitae 488.

Artillery Company, Wappen 2432.

nach V. Artois 1205 — 1212.

Arthur, Prinz von Wales, Grab-

mal 2355.

Arundel, alte Gräfin, Bildnifs 1349.

Arundel, Thomas, ovales Bildnifs

1350; nach v. Dyk 1351; zu

Pferde 1352 ; an der Säule 1353

;

Allegorie auf seinen Tod 466.

Arundel, Alathea, Bildnifs 1354.

1725.

Arundelhaus 1034. 1035; vgl 955.

ex CoUectioue Arundeliana 74.

112. 134. 167. 176. 177. 269.

272. 465. 527. 590. 1214. 1215.

1220. 1342. 1343. 1370. 1387.

1395. 1410. 1411. 1414. 1418.

1427. 1465. 1470. 1509. 1535.

1536. 1544— 1549. 1604. 1609.

1644. 1681. 1771. 2093-2095.
2164—2175. 2596-2599. 2628
— 2632. 2643.

Arx Moguntiensis 738.

Arzt und Tod 249.

As Autumes . . . 608.

Ascensio 96.

Ashmole Berkshire 658.

Ashmole Carter 464. 578— 584.

1072-1075. 1077—1080. 1082

— 1084. 1986. 2416. 2417. 2424

— 2428. 2468. 2589. 2603 —
2612. 2614 - 2616 a. 2619.

2620. 2638-2642. 2700.

Asia nach Barlow 2077.

Asien, Landkarte 645a; Ansich-

ten 1129 - 1186.

Aspera siue tonat . . . 488.

Aspice . . . historicum 1505.

Assisi 1120.

Astley, Grabmal 2239. 2240;

Wappen 2469.

Aston iuxta Bermingham 2238.

2304.

Aston-Housc 956.

Atkinson, Grabmal 2241.

At non . . . Troes 324.

Aubry, Grabmal 2242; Verleger

vgl. vor 695.

Auctumnus 628.

Auferweckung des Sohnes der

Wlttwe 89.

Aufstellung des englischen Hee-

res 546.

Aufstellung von Schiifen 1285.

1286.

Augen und Köpfe 1767.

Aug.sburg, Plan 825; zu Augs-

purg 699; Vor dem Rotten

Thor zu Augsburg 758.

Augusta Vindelicorum 825.

Augustinus, der h. 227.

Augustus 637.

Aula Veneris 1804—1907.

Aurich, Ansicht 826.

Ausdauer 4'48.

Auspice Regno Christo 2612.

Austrey, Wappen 2470.

Auswanderer 432.

Aut rursum . . . 296.

Aut . . . videbo 331.
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Autavkeia Sacra . . . 2568.

Autum doth ... 616.

Autumne 608. 612. 616.

Autuinuus 612. 620.

Avont, Bildnifs 494.

nachAvont 178. 179. 182. 276.492

-525. 1213. 1242. 2041-2052.
Avont, Verleger 178. 182. 492.

849. 850. 886. 1205-1212.
nach Ayck vgl. 1370.

Azambuia 585.

Bablake, Wappen 2471.

Babylon 1138.

Bacharach, Ansicht 827a.

Baco von Verulam, Bildnifs 459.

1355; Denkmal 2243.

Baden, Ansicht 828.

Baener, J. A. 2051.

Bär, sitzender 2115; stehender

21 IG; B. und Bienen 365; Bä-

ren nach Barlow 2083.

Bagot u. Allen, Grabsteine 2244.

Baker, Grabmal 2245.

V. Baien, Eigenbildnifs 1356.

Balesale Bridge 679.

Balisaly Abby 1043.

Ballsball, Wappen 2472.

Balthasar Karl, Bildnifs 1357;

Prunksarg 557. 558.

Balzer 1420.

Banane und Ananas 2225.

Banfi Huniades, Bildnifs 1358.

Bankes, Tho., Verleger 490. 1 307.

1466.

Baptizatur 86.

nach Baquereel 157.

Barbara, die h. 176.

Barbaro, Bildnifs 1359.

Barken, die üb«rgebeugten 1278.

Barkley, Bildnifs 1288.

Barkshire, Landkarte 659. 660;

B. und Windsor 658.

Barlow, Grabmal 2247; Nach-

stich 1420; nach Barlow 437.

440. 2028-2040. 2076—2079.

2681,

Bartholomaeus, Marter des h. 143.

Basilica . . • Aquisgran. 820.

Basilisk und Wiesel 427.

Baskerville, Denktafel 2319,

nach Bassano 2090.

Basse, Ansicht 1088.

basse, W. 141.

Bastwick, Bildnifs 1327.

A Bataillion of part . . . 546.

Batavia 1143. 1144.

Bathilde, die h. 175.

Battalia, Bildnifs 1689.

i Bauch und Glieder 368.

Bauer und Esel 419 — 423; B.

und Schlange 353.

Bauernhäuser, die beiden 1205.

Bauernhaus mit Nebengebäuden

1233.

Bauernhochzeit 597.

Bauernschlägerei 599.

Bauerntanz 598.

Baum, der überhängende 1227.

Beatus vcnter . . . 135.

Bechin 814.

nach Beck 1373.

Beckett, Kupferstecher 107.

Bedworth, Wappen 2473.

Beham, Eigenbildnifs 2625.

Behold this ancient . . . 2664.

Behold . . . twenty 1747 a.

Bell of Erford and Pekin 2645.

della Bella, Bildnifs 1360.

Bellarminus, Bildnifs 1361.

Bellocampo, Grabmal 2248.

Benedict, der h. 156.

Benedictinerorden 227.

Benlowes, Einfassung 2568.

Bennet, S. 156.

Benoys, Bildnifs 1362.

Bentley, W., Verleger 1352.

Beraun 807.

Bereford, Wappen 2474.

Berg, der kreisende 339.

Bergen op Soom, Seeschlacht 683.

Berggegend 1234.

Bergha ad Zoman 792.

38*
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Berkley, Grabmal 2306.

Berkswcll, Wappen 2475.

Bermiiigliani , Ansicht 957; Kir-

cbenfenster 2395
;

Wappen
2476; Grabmcälei- 2249.

Bernard, Bildnifs 1363.

Berry, W., Verleger 577. 650.

Besagno 1095.

Besangou, Belagerung 577.

Beschäftigung 453 ; B. der Män-

ner 294.

Bettler nach Artois 1211; nach

Callot 2024-2027.

Bettlerzunft 2024.

Betweene twoo . . . 128.

Beutel zum Ordenssiegel 2640.

Bewfo, Grabmal 2356.

Bewufstsein der Unschuld 452.

Beyen Thurn 856.

Bibel von Field 1136. 2422.

Biberach, Ansicht 829a.

Biblia polygl. ed. Walton 692.

1129. 1132—1135. 2649.

Bibliotheca regia, Titel 2650.

Bickenhill, Wappen 2477.

Bie, het gülden Cabinet 1419.

Bienenzucht 300. 301.

nach Bierling 1034. 1035.

^Bierling, Verleger 597. 1220.

1409. 1536. 1543. 1550. 1553.

1554. 2002.

Bildnisse 1288 - 1527.

nachBiler 1528. 1529. 1654. 1656.

Billesley, Wappen 2478.

Biltou, Wappen 2479.

Bind them in bundles . . . 202.

Bingen, Ansicht 827b.

Bingham, Grabmal 2250.

Binton, Kirchenfenster 2396.

Birmingham, Ansicht 957; Kir-

chenfenster 2395
;

Wappen
2476; Grabmälcr 2249.

Biruschuecke 2205.

Bischof und Tod 242.

Bishops Court 1043.

Black Rodd 584.

Blätter, allegorisch-politische 457

— 491.

Blome oderBloome 647. 659. 663

667. 671.

Blount, Bildnifs 1311.

Blumen und Fische 2063.

Bobenhull, Wappen 2480.

Böcke, die beiden 600.

nach P. Boel 2058.

Bollwerk, das new 712.

Bologneserhündchen 2097.

Bon Temps Veindra 2252.

Bonn, Ansicht 722. 830; Zu Bonn.

Die Sieben bergen 728 ; zu Bonn.

Rhenus 737; Bonn. Rhenus flu.

767.

Book of Flowers and Fislies 2063.

Booke of Drawinges 1750.

Booker, Bildnifs 1695.

nach ter Borcht 1450.

V. d. Borcht, Bildnisse 1364. 1365.

nach V. d. Borcht 1338. 1530.

V. d. Borcht, Verleger 74. 134.

466. 727. 1389. 1393. 1411.

1412. 1456. 2596.

ex Collectione v. d. Borcht 2625.

Boscobel 567.

Boughton, Grabmal 2251.

Bourchier, Grabmal 2252.

nac!i Ed. Bower 1295.

Boyers 1271.

Brabant und Flandern 683.

Brabazon, Grabmal 2377.

Bracebridge, Grabmäler 2253.

Brailes, Wappen 2481.

Bramber Castell* 944 — 946. 951.

Brandhorn 2206.

Brandon, Bildnifs 1554.

Brandopfer im Tempel zu Jeru-

salem 1136.

Braudung, die dreifache 1249.

Brauch es 491.

nach A. Braun 97.

Braunfelss 707.

Braut und Tod 253.

Brautpaar und Tod 252.
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Braybroke, Grabmal 2311.

Breda, Plan 831.

Breitenfeld oder Leipzig, Schlacht

537.

nach Brentel 274.

nach Breughel 1214— 1219.

nach J. Breughel 90t.

nach P. Breughel 597. 599.

Brian Walton 2649.

Bricklayers, Wappen 2446.

Brightman, Revelation, Titel 2685.

nach Brill 1220.

Briseis' Wegführung 286.

Bristol, Bildnifs 1530.

Britannia von Ogilby, Titel 2681

;

Ygl, 659.

Bromwich, Kircheufenster 2397.

Brouker, Bildnifs 459.

Brooke, N., Verleger 468.

Brooks, N. 1006.

Broun oder Brown, S., Verleger

183. 2646.

nach Brower 163. 164.

Brown -bakers, Wappen 2450.

Brügge, Kirche 832; Markt 833.

Brüghel vgl. Breughel.

Brüsscck 703. 788,

Brüssel, Leihhaus 834. 835
; Wap-

pen 2457. 2458; bey Brüssels

731; buyteu Bru.ssel 1214. 1215

(Nachtr.)

Bruno, der h. 157.

Brustl)ilder und Köpfe, ovale 1288

— 1326; unbenaunte männliche

1670 ... ; weibliche 1699 .. .

Bruyns, Bildnifs 1366. -

nach de Bruyns 1406.

Buccinum undosum 2210.

Buch, das rothe 2641.

Budbroke, Wappen 2482.

Büchenkiingeu 1238 (Nachtr.)

Büchertitel 2646— 2691.

Bürgerkrieg, englischer 543.

Büste, antike weibliche 590.

Bulfalniacco , Bildnifs 1367.

Bugia, Beschiefsung 576.

Bulkinton, Kirchenfenster 2398.

Bullen, Anna 176. 1342.

BuUingbrooke, Bildnifs 1289.

Bundeslade 213.

BunueyHouse 958; Grabmal 2323.

Bürdet de Brancote, Denkstein

2254.

de Bürge 74.

Burgus Brugensis 833.

Burley, Grabmal 2255.

Bursch, der eifersüchtige 2002.

Burton, Bildnifs 1328. 1368; Karte

646; Kirche 959.

Butler, Rob., Grabmal 2256.

Buts, Lady, Bildnifs 1553.

buyten Brüssel 1214.

Byrsa Londinensis 907. 1036.

Caeco a cunis ... 92.

Caeli specto 477.

Cains Brudermord 16.

Cales 935.

Calfe of Man 679.

Callidus . . . damno 251.

nach Callot 2024 — 2027.

Caltoft, Grabmal 2263.

Calver, Bildnifs 1369.

Calvinus, Trostschreibeu an, 442.

Cambridge, Plan 648 e; Ansicht

und Plan 960; Sinnbild 486.

Cambridgeshire, Karte 661.

Camel, Camelus 2069.

Camilla 330.

Campen 772.

Candia vgl. Kandia.

Cauea, Plan 691 d.

Canis atque Lepores 2592.

Canonicus Ilospitalis S. Johannis

Bapt. 1963; Regularis S. Au-

gustini' 1953 ; Ordinis S. Gil-

berti 1961; Ordinis Praemon-

stratensis 1965. 1979; S. Se-

pulchri 1967; Secularis 1966.

Zu Canstatt 757.

Cantcrbury, Plan 664; Kirche 961

—963; Thomas von 172 1370.

Cantuarensis Ecclesia 962. 963.
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Capitano di Baroni 2024.

Cardon, Nachstich 2109.

Carduus, a Thistle 2073.

Carey, Grabmal 2377.

Carleton, Titel 2651.

Carlsbad 797.

Carmelita 1956; C. discalceatus

1972.

Carolas 2656.

Carrara 1113.

Carthusianus 1974.

Cartusia maior 1093. 1094.

Cartwright, Grabmal 2257.

della Casa, Bildnifs 1339.

Casale, Belagerung 535.

Casimirus Embl. Anagr. , Titel

2651a.

nach Caspar 1417.

Cassis cornuta 2219.

Casta . . . residuut 313.

Castel Rodrigo 585.

Castella vgl. Leroy.

nach Castellanus 1527.

Castra Israelitarum . . . 692; Sue-

cica Furti posita . . . 539.

Castrum Royale Londinense 908.

Cathedral Churches, Titel 2652.

Catigern, Grabmal 2258.

CatuUs Rettung 441.

Caub. Pfaltz 875.

Causes of the Decay 2653.

The Cavalcade of his Majesties . .

.

570.

Cava ant. ehr, 115. 142— 155.

Cavendish, Will., Bildnifs 1310.

Cecil, Will., Bildnifs 1316.

Ceres und Stellio 273.

Cerithium telescopium 2191.

Cervus . . . campi 317.-

Cester-Over, Wappen 2483.

Chain of Scripture Chronologie,

Titel 2654.

Chaldaeus 2690.

Chaloner, Bildnifs 1371; Trcalise

of the Isle of Man 679.

Chamäleon 428.

Chambers, Bildnifs 1372.

Chaplains hauiug dignities 571.

Charles vgl. Karl.

Chat du grand Duc de Moscouie

2110.

Chaworth, Grabmäler2259—2263.
Chering Cros 679.

ehester 964.

Chesterton, Wappen 2484— 2486.

Chichester 965.

Chilvers Coton, Wappen 2487.

China, Karte 693; Kaiser 13-77;

Dampflöcher 1186; Städte 1145

— 1182.

Chinawurzel 2226.

Chinese Comediants 2016; Men
2017; men and women 2018;

Zierleiste 2577.

Chislmll, Grabmal 2264.

Chorographica terrae sanctae de-

scriptio 692.

Christ at . . . 123.

Christ beares ... 127.

Christine "v. Schweden, Bildnifs

1373. 1374.

Christoph, der h. 158.

Chi'istus; Christi Geburt 85; -us

als Kind 216; -i Taufe 86; -i

Versuchung 98 ; -us A'on Engeln

bedient 99; -us vertreibt die

Verkäufer 87 ; -us und die Ehe-

brecherin 88; -US und die Sama-

riterin 9 1 ; -US heilt den Blind-

gebornen 92 ; -i Einzug in Je-

rusalem 78; -i Abendmahl 79.

93; -US am Oelberge 80. 101.

196; -US in Voraussicht seines

Leidens 81; -us am Kreuz 82.

106 — 108; -i Höllenfahrt 207;

-i Auferstehung 7, 84; -us in

Emaus 94. 113; -i Himmelfahrt

96. 110. III; -i Verklärung 95;

-us als Heiland 217; -us nach

Michelangelo 218; -us, Johan-

nes und Engel 495. 496.

Chur, Plan u. Ansicht 836. 1114.
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Church-Lawford, Wappen 2488.

Churcli-Over, Wappen 2489.

Churpfalz, Wappen 2452.

Cia or Tc herbe 2233.

Ciartres, F. L. D., Verleger 172.

610-613.

Cicero, M. Tullius 437.

Cicestrensis Ecclesia 965.

Cits-Cotehoiise, Grabmal 2258.

Cives Hollandica 1825.

Civilis Seditio 481.

Civis Argentinensis Filia 1934;

ant Mercatoris Autuerpiensis

Vxor 1835; Coloniensis Yxor

1838; Filia 1839; Londinensis

melioris qiial. Vxor 1893; vel

Artificis LondinensisVxor 1896

;

Londinensis Vxor 1894; Filia

1895; Norimbergensis Vxor

1818; Pragensls filia 1811.

Cläre, Siegel 2622; Grabmal 2316.

Clarence, Grabmal 2265.

Clarke, J., Verleger 1735.

Clemens IX, Bildnifs 1375.

Clemens X, Wappen 2417.

Clenche, Bildnifs 1376.

'Cleve 1343.

nach Fr. Cleyn 286— 332. 2460.

2461. [2580.] 2581. 2584.

[2586 ] 2592.

Cleynhens, Verleger 1261—1272.

Clidanias, Titel 2655.

Clifton, Wappen 2490; Grabmä-

1er 2266-2269. 2276.

Clifton-House 966.

Clonmacnoisa 1089,

Clopton, Grabmal 2270.

Clotlworkers
,
Wappen 24l'4.

Clypeus spiritualis, Titel 2656.

nach W. Coberger 835.

Zu Cobolentz 709; C. Hermen-

stein 724.

Coburgium ... 821b.

Cockeyn, Grabmal 2271.

Cöln vgl. Köln.

Zu Collen 711. 712; Cölln 720;

Zu Collen bei dem Cuniberts

Thum 726; zu Cölln. S. Se-

verin 730.

Colcliester, Kirche 967.

Cold as . . . 617.

Cole, Grabmal 2272.

Colerius, Bildnifs 1378.

CoUar and great George 2639.

Collins, M., Verleger des Nach-

stiches 1448.

Colloredo, Zwillinge 1777.

Colonia Agrippina 859.

Colonna, \ittoria, Bildnifs 1379.

Colshill, Grabmal 2276.

Colthurst, Bildnifs 1698.

The Combate in Paris . . . 530.

Come let us joyn . . . 469.

Comenius, Bildnifs 1380.

Common-Prayer-Book 85 — 96.

Commutau 799.

Como 1114.

Comptou, Kirchenfenster 2399.

Compton-House 968.

Compton-Murdack, Wappen 2491.

Compton Winyate, Kirchenfenster

2400.

Concordia cum candore 466.

Concordia Regum 2614. 2615.

Coney Catching 2030.

Confession, Augsburgische 231.

Confusion of Tongues 2663.

Constable, Fr., Verleger 1055.

Constantin und Helena 228.

Consulitis . . . Deus 264.

Conus imperialis 2195.

Convenere ... 612.

Conway, Wappen 2394.

nach Conzal 1531.

nach Cooper 1532.

Corcke, Plan 680.

Cordova, Bildnifs 1332.

Cornara, Cat. , Bildnifs 1455.

Cornwallis, Siegel 2618.

Coronatatides 223.

nach Correggio 167. l345.

Corruit . . . suo 257.
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Cosiii, Titel 2657.

Cottington, Bildnifs 1290.

Coughton, Wappen 2492.

Coursing Fallow Deere 2038.

Coventry, Ansicht 969— 971 ; Kir-

chenfenster 2401 ;
Wappen 2493.

2494.

Cowper, J.
,
Verleger 2655.

Craenlials, Bildnifs 1381. 1382;

nach Craenhals 1866.

Cranfield, L., Bildnifs 1308.

nach Cranich 2091.

Creation Robe of the Prince of

Wales 1988; of au Earle 1989;

of a Duke 1990; of aMarquesse

1991; of a Viscount 1992; of

a Baron 1993; of a knight»of

the Carter 1995.

nach Credi 1533.

Crescit sub pondcre . . . 477.

Crescite et multiplicamini 18.

Crew, Bildnifs 1383.

Cromwell, O., Bildnifs 1 352. 1384;

R., Bildnifs 1385; Th., Bildnifs

1386.

Crooke, Bildnifs 1291.

Crudim 809.

Crmve, Th., Grabmal 2273.

Cshastaw 796.

Cubington, Wappen 2495.

Cum . . . confidebat 250.

Cum defonnis ... 613.

Cum vero ... 619.

Curriei'S, Wappen 2447.

Custis, E., Verleger 1284.

Cuthbertus, der h. 227.

Cypraea tigris 2194.

Dabridgcourt, Grabmal 2294.

Dachs, chinesischer 2117.

Dänemark 685.

Damokles 450.

Dampflöcher in China 1186.

Danet, A., Grabmal 2274.

Daniel, R. 486.

nach Dankers, Danckers, Danckert

oder Dankerts 430-436. 1534.

Danubius fl. 742.

Daphnis cgo ... 291.

Darstellungen
,

allegorisch - poli-

tisch - satirische 457 — 491
;

fromme 183— 232.

Data est mihi ... 110.

David, König 212; D. und Go-

liath 71; D. vor Saul 72.

Deale, die Flotten vor, 548.

Deale Castle. Cales 936.

Deaths arrest 199.

Decapla in Psalmos, Titel 2690,

December 641.

Deckelkanncn 2634 — 2637.

Defendet Nobilis 458.

Degengriff 2599.

Deicola, der h. 159.

Delfshaven, Plan 837; Zu Delfs-

hauen 715.

Delphin 2220.

Delphine, verschlungene 2559; D.

mid Füllhörner 2560.

Delphinula laciniata 2220.

Del-Rio, Titel 2658.

Denbigh, Bildnifs 1292.

Deuny, Bildnifs 1387.

Deo et Ecclesiae 2647. 2660.
'

Deorum Graecanicorum imagines

267.

Deretend, Kirchenfenster 2402.

Der Fritz er hott . . . 2002.

Dering, Bildnifs 1293.

V. Derschau 141.

Detcham wood, Feldlager 544.

Detestation o'f Sins past 193.

Deum Cole 2272.

Devereux, Bildnifs 1400. 1401.

Devil upon Dun 468.

Diana und Aktäon 274.

Dicendum . . . messes 294.

Dickhorn 2214.

Dictionary, Titel 2691.

Dido und Aeneas 303. 314.

Dienstsiegel des Wappenkönigs

2606.

nach Diepenbecke 226. 233 —
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262. 458. 1092. 1444. 1491.

2651.

Dien et moii droit 2421. 2422.

2590.

Digby, Bildnifs 1387 a. 1530
;

Grabmäler 2275. 2276.

dimidium facti . . . 447.

Dinah. Racliell 54.

Diodati, Bildnifs 1388; Titel 2659.

Dionze, Feldlager 542.

Diptychon Richards II 229.

Dispone . . . tuae 237.

Disquisitionum magicarum . . .

2658.

Distelorden, Ehrenmünze 2616.

Dits Junius . . . 1430.

Diuturna . . . Alimentum 453.

Diversae Avium Speeles ... 2124;

Insectorum Aligerorum ... 2176.

Dobra Koczka ... 2109.

Doctor mit dem Spiegel 604.

Dog and Shadow 335.

Dolch, verzierter 2596— 2598.

Dolium galea 2218; D. perdix

2217.

Domine dirige nos 2429. 2430.

Dominicanus 1960.

Domus Gildae . . . Brugae 832.

Donaustauff, Ansiclit 838.

Donne, J., Grabmal 2277; Titel-

kupfer 2386.

Donne, N. 271a.

Doomes-day 201.

Dorchester, Wappen 2459 a.

Dordrecht, Ansicht 839.

Dormanskirch. Rindorp 840.

Dorset, Bildnifs 1294.

Douglas 1044.

Dover 929; Dover Castle 927.

930; The Clyff of Dover 926.

928; Dover Castle and Towne
665 c.

Drachenfelss 710; Dr. Leuenburg

749.

Drapers, Wappen 2435.

Dreifaltigkeit 224 a.

Drevet, Verleger 849. 886. 1211

(Nachtr.)

Drexelius, Jer. 183.

I

Dublin, Plan 648c. 649. 680.

Ducunt . . . descendüt 253.

Dudley, Grabmäler 2278— 2281.

Düren, Plan 841; Bey Düren 750;

Zu Düren 712. 732. 733.

Dürer der Vater, Bildnifs 1389.

Dürer der Sohn, Bildnifs 1390.

1391.

nach Dürer 102. 105. 106. 132.

132a. 158. 165. 166. 1389.

1390. 1535. 1536.2092-2096.

2559 — 2567.

Dugdale, Bildnifs 1392; Imban-

king 672— 678; Mon. I. 227.

962. 963. 975. 976. 1041. 1042.

1064. 1957—1959.2660; Mon.

II. 959. 967. 974. 1031-1033.

1052. 1067. 1953. 1961. 1963.

1965. 1970. 2283; Mon. III.

265. 965. 972. 980—982. 989.

991 — 998. 1016-1018. 1020.

1022. 1059-1063. 1071. 1076.

1086. 1087. 1966; Orig. 1376.

1413. 2536 — 2558; S. Pauls

265. 1016 — 1027. 1029. 1030.

1392. 2236. 2242. 2248. 2255.

2264. 2277. 2286. 2290. 2292.

2301. 2309.2311.2319—2322.

2336. 2341. 2361. 2375. 2377;

Warw. 528. 530. 666. 956.

957. 968—971. 978. 985. 986.

1045. 1065. 1066. 1069. 1070.

1392. 1953— 1958. 1960. 1962.

1964. 1966-1969. 2235. 2237

— 2240. 2244 — 2246. 2249 —
2251. 2253. 2254. 2270. 2271.

2273—2276. 2278-2281.2284.

2285. 2287—2289. 2291. 2294

— 2296. 2299. 2300. 2304—
2307. 2314-2317. 2325-2327.

2332. 2334. 2335. 2338. 2342

— 2344. 2348— 2354. 2356—
2360. 2364. 2366. 2373. 2»74.

39
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2376. 2378. 2388. 2393-2413.

2469—2535. 2600. 2621. 2623.

Dum fruguni . . . 273.

Dunchurch, Wappen 2496.

Dunstall, J. 2068.

Dunstanus, der h. 227.

Durchfahrt 1239.

Duty of Man, Titel 2661.

Dux viae 223.

Duytz. Cölln 746.

Dyers, Wappen 2445.

V. Dyk, Bildnifs 1393.

nach V. Dyk 107. 665b. 1353.

1354. 1387 a. 1412. 1428. 1430

— 1432. 1442. 1443. 1447.

1449. 1453. 1456. 1457. 1463.

1481. 1483. 1484. 1503. 1508.

1517. 1537. 1538. 1762-1765.

1999 a (Nachtr.)

Eagle Hauke and Owles 2158.

Eatendon, Grabmal 2332.

Eber 2121: E. und Esel 342; E.

nach Cranich 2091.

Eboracensis Ecclesia 1086. 1087.

Ecce autem . . . 304.

j:cce homo 102. 103.

Ecce . . . Knaben 419.

ecce . . . Venus 325.

Belogen 290— 292.

Edgbarton, Wappen 2497.

Edinburg, Plan 648b. 973.

Edolph, Grabmal 2236.

Edura fortis . . . 1479.

Eduard I, Bildnifs 1398 (9)-, E.

II, Bildnifs 1398 (10); E. III,

Bildnifs 1398 (11); Mahlzeit

578; E. IV, Bildnifs 1398 (16);

Grabmal 2282; E. V, Bildnifs

1394. 1398 (17); E. VI, Bild-

nifs 1395. 1398 (21).

Eere des Cruys 228.

Effigies amoenissimae 695— 718;

diversae 1559.

Eger 811.

Eglesfeild, Fr., Verleger 651.

Ego sum ritis ... 491.

Ego sum vox ... 167.

Egwin, der h. 160.

Eiche und Schilf 382.

Einfälle 600 — 605.

Einsiedeln, Ansicht 842.

Elemente, die vier 522— 525.

Elenthier 2105.

Eleonora Imperatrix, Bildnifs 1405.

Elephant 2066. 2118; gezähmter

2119; E. und Kameel nach Bar-

low 2082.

Elgin, Grabmal 2283.

Elisabeth von England, Bildnifs

1396. 1398 (23),; Castle 922

— 925.

Elmdon, Wappen 2498.

Elsheimer, Bildnifs 1397.

nach Elsheiraer 75. 98—100. 114.

168. 170. 268— 273. 278.279.

424. 1221. 1222.

Ely Sermons 70. 2662.

Emblem I — XII 183 — 195.

Emblemata nova 446 — 456.

Embrica 843.

Emisit . . . sumptus est 234.

Emmerich, Ansicht 843.

Emmerick. Rhenus flu. 771.

En puer . . . gehen 420.

En Surculus Arbor 480.

En tibi uxorem ... 22.

Encore qu'Elle . . . 463.

Engel; zwei E. und ein Kind 503;

drei E. und zwei Kinder 504.

505 ; vier E. und ein Kind 506

;

vier E. tragen das Kreuz 497;

fünf E. bei dem h. Grabe 499;

sieben E. auf Wolken 498; sie-

ben E. tanzend 502.

Engelconcert auf Wolken 500;

auf der Erde 501.

England, Karte 647. 671 j in sechs

Blättern 652 — 657: mit sieben

Städteplänen 648; mit 17 Rand-

bildern 543; mit 30 Städtean-

sichten 651 a; mit Königsbildern

651; aus dem Antoninus 646;
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E. und Wales 650; E. Wales

und Irland 649; Grafschafts-

karten 658 — 669.

Enishowen in Irland 682.

Enten , türkische nach Barlow

2142. 2143; wilde 2151.

Enthauptung Johannis des Täu-

fers 100.

Entwässerungskarten 672 — 678.

Entwurff Etlicher Arten von Hun-

den 2041.

Enyon, Grabmal 2284.

Ephesus, Matrone von, 409 —
418.

Eq. Hospitaliarius 1962.

Equus, a Horse 2075.

Erasmi Rot. stultiti,ae laus 1418.

Erde 525.

Erdington, Grabmal 2285.

Erdtheile nach Barlow 2076 —
2079.

Erfindungen 600 — 605.

Erkeuwald, Grabmal 2286.

Erpho, der h. 161.

Erschaffung der Pflanzen 3; E.

von Sonne, Mond und Sternen

4. 11; E. der Vierfüfser und

des Menschen 6;. 13; E. der

Vögel und Fisch,e 5. 12.

Ertinger, Nachstiche 2164.

Erziehung 443.

v. Es, Bildnifs 1399.

Esau's Linsengericht 36.

Esel nach Bassano 2090.

Eslingen 759. 784.

Essex zu Pferde 1400; stehend

1401; Elisabeth von, Bildnifs

1731.

Est . . . mortem 247.

Esther vor Ahasverus 76. 77.

et ni . . . torqufj-bere 453.

Et quidem . . . 295.

Et tu aliquando . . . 1473.

Ethelred, Grabmal 2341.

Etiam periere Ruiuae 1028.

Eton 972.

Ettenhard, G., Bildnifs und Wid-
mung 492. 493.

Euery plant which . . . 472.

Europa nach Barlow 2076.

nach Evelyn 459. 2677.

Evre, Grabmal 2290.

Examples . . . before 333.

Exeter, Kirchenfenster 2414. 2415.

Exin se cuncti ... 319.

Exoculandus . . . 527.

Exon Caution, Titel 2663.

nach J. v. Eyck 1370.

Fabeln mit holländischen Versen

425-428.
Faces, divers anticke . . . 1560.

Fähre im Dorfe 1219.

Fahne, viereckige 2602.

Fairfax, Bildnifs 1402.

Faithorne, G., Verleger 2124.

Falk und Nachtigall 388.

False witnesses . . . 122.

Familie, heilige 133— 135.

Familienmüuzen, römische 2603.

Fane, M., Bildnifs 1322.

Fasanen 2145 ; nach Barlow 2131.

Fasciolaria trapezium 2199; tu-

lipa 2200.

Feasant Hawking 2035.

Feasonts 2145.

Februarius 631.

Feilding, Grabmal 2287.

Feile und Viper 354.

Feki Foli gi kerker 2117.

Feld- und Hausmaus 338.

Feldzeichen, römische 586. 587.

Fenner, Bildnifs 1403. 1404.

nach Ferd. Ferd. 1539.

Ferdinand II und III, Bildnisse

1405.

Ferdinand von Oestreich, Bild-

nifs 1684.

Ferdinand von Spanien, Ordens-

mahlzeit 583.

Ferrara 1115.

Ferrariis, Siegel 2623.

Ferrers, Grabmal 229 1 . 2395. 2397.

39*
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Ferrum . . . moras 320.

Festzug des Hosenbandordeus 580.

581.

Feuer 523.

Feuerwerk iu Hemissen 566.

Few and . . . beene 200.

Fiaker, der h. 162.

Fides, Kirche 1029. 1030.

Fielding, Bilduifs 1292.

Fiennes, Bildnifs 1469.

Figur, antike weibliche 601. 602-,

weibliche nackte 1760; männ-

liche nackte 1761.

Figurae insectorum 2176; musca-

rum 2164; navium variae 1261

— 1272; F. variae et probae

1558.

Figure varie 1648.

Figuren, vier antike 465 ; auf Kir-

chenfenstern 2393— 2415.

Finch, Bildnifs 1295.

Fines, Will., Bildnifs 1317.

Fisch, der wassersprützende 1275.

Fish, a Aying 2163.

Fisher, Grabmäler 2288. 2289.

Fishmongers, Wappen 2436.

Fitz-Hugh, Grabmal 2290.

Flandern, Karte 684.

Flaterders . . . coluere 428.

Flauconberg, Grabmal 2361.

Fleckenstein, Ansicht 844.

nach G. Flegl 600.

Fliege und Ameise 359.

Florenz 1116.

Flos Sanctorum, Titel 2686.

Flufsgott und Kinder 526.

Flufspferd 2122.

Fly and aut 359.

Fons signatus 458.

Foole that I was . . . 487.

Formosum . . . habebat 290.

Forum Vulcani 1122.

Fox Hunting 2040.

Franciskus, der grofse 163; der

kleine 164.

Zu Francfort 707.

Frankfurt a. O., Eroberung 536.

Frankreich, Ansichten 1092 —
1094.

Franquart, Bilduifs 1406.

Frau lind Kind 2563; Fr. und

Magd 2000.

Frauen, heilige 174— 182.

Frauenbrustbilder , unbenannte

1651-1662. 1707. 1708. 1710.

1713— 1715. 1719. 1730; in

Achtecken 1732— 1735.

Frauenköpfe, unbenannte 1664.

1666. 1667. 1699. 1701—1703.

1706. 1723. 1724; niederblik-

kende 1663. 1700; von hinten

gesehener 1665.

Frauentrachten, runde 1908 —
1944.

Freiburg im Breisgau 845.

Frequenting of the Sacrament 186

;

Sermons 189.

Frevill, Grabmal 2291.

Friede, westphähscher
,
Allegorie

467.

Friedrich von Böhmen, Schau-

münze 2605.

Friedrich Heinrich von Nassau-

Oranien, Bildnifs 1333. 1687.

Frösche vor dem Stadthause 484.

Fructus laboris gloria 448.

Frühling 606. 610. 614. 618. 622.

626.

Fryday 5.

Fuchs und Bock 376; F. in den

Dornen 396; F. und Hahn 369.

385; F. und Katze 375; F. und

Stachelschwein 393 ; F. und

Wiesel 364. 2086.

Führer, der gute 223.

Fürlegers Wappen 1535. 1536.

Fürst, Verleger 1238 (Nachtr.)

Fuhrmann und Tod 257.

Füller Sermons, Titel 2664.

Fum Hoam 2162.

Furien, Zierleiste 2571.

Fufs eines Bechers 2627.
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Fufshorn 2215.

Fusus laticostatus 2191; F. pro-

boscidalis 2203; F. ternatanus

2204.

Gänse 2150.

Gärtnerei 296.

Gaffehvappen von Köln 2453 —
2456.

nach Gage 1054.

Galle, Com., Verleger 168. 170.

750. 823. 839. 863. 901. 1090.

1137. 1205. 1216. 1217. 1219.

1224. 1226. 1242. 1344. 1482.

2095.

Galle, J., Verleger 467.

Galeere 1276.

Gallinae lanigerae 2162.

Gallus 2690.

Gahvaye, Plan 680.

Garrard,' Lady, Bildnifs 1722.

Garrardus, Bildnifs 1407.

nach H. Garret 1506.

Garrett, J., Verleger 652— 657.

Gastwirth 2221.

Gatterthor 1111.

Gaunt, Joh., Grabmal 2292.

Gavarelle, Grabmal 2293.

Gaywood 1420. 2124. 2137.

Gaze not so much . . . 1403.

Gease 2150.

Gebäude, rundes 1230.

Gebetbuch, Kupfer dazu 204—2 15.

Gefäfse 2643 -2645; nach Hol-

bein 2626 — 2636.

Gefecht von Kriegschiffen 1257.

Geizhals und Tod 256.

Gclderspach. Höchst 766.

Gelehrtenschicksal 436.

Genealogie 585.

Genep Fortifications 845 a.

Genien, Zierleiste 2583. 2588.

Genua, Ansichten 1095 — 1100.

Georg, der h. 165.

Georgica 293— 302.

Georgskapelle in Windsor 1075

— 1084.

Geräthe 2643— 2645.

nach Gerard 580. 1223.

Gerard, Lady 1722.

Gericht, das jüngste 201.

Gesandte des Lama, des Mogul,

der Zutadsen 2013 — 2015.

Geschichte 527 — 577.

Gesellschaftstücke 591 — 593.

Gewerke, Londoner,Wappen 2433

- 2450.

Glessen, Ansicht 846.

Giles, J., Verleger 1499.

Gülls 103.

Ginger 2227.

Giorgioue, Bildnifs 1408.

nach Giorgione 1367. 1540. 1541.

Gisburne 974.

Giselbertus 226.

Glastoniensis oppidi . . . prospe-

ctus 975. 976.

Gliederthiere , einzelne 2184 —
2186.

Glocken, zwei grofse 2645.

nach Glowy 1382.

Glücksgöttin 457.

Goa 1141. 1142.

S. Goar, Ansicht 847.

Götter Griechenlands 267.

Göttinnen nach Elsheimcr 269 —
, 271.

Gotfart, E., Verleger 859.

Goldsmiths, Wappen 2437.

Good Wine needs not . . . 1691.

Gossickmoore, Feldlager 544b.

Gott giebts 491.

nach Goudt 75. 100. 273.

nach Gowy 1358. 1510.

Grabflguren 2390-2392.

Grabmal, chinesisches 2389; Gr.

mit der Krone 2385.

Grabmäler, benannte 2235—2379.

Grabwache 83.

Gradientes . . . humiliarc 238.

Graecium vulgo Gratz . . . 848.

Graecus 2690.

Graf und Tod 243.
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Grafschaftskarten, englisclie 658

- 669.

Grammatica 433 f.

Gray, Henry, Bildnifs 1318.

Green, Verleger 1005 (Nachtr.)

Greene, Verleger 1005A (Nachtr.)

Greenwich und London, Ansicht

977.

Gregorins, der h. 227.

Greis und Tod 259.

Greisenköpfe, unbenannte 1674.

1675 ; niederblickende 1672.

1673.

Grendon, Kirchenfenster 2403.

Grene, Grabmal 2290.

Greswold, Grabmal 2294.

Grevil, Grabmal 2295. 2296.

Griechenland und Vorderasien 689.

Grivell, Grabmal 2396.

Grocers, Wappen 2434.

Groenendael, Ansicht 849. 850.

Gryps, a Griffin 2074.

Gucht, Nachstich 1058 (Nachtr.)

Guideforde, Bildnifs 1409. 1410.

Gulford, Denkmal 2403.

Gunnalston, Grabmal 2380.

Gustav Adolph, Bildnifs 537; Er-

oberung von Frankfurt a. O.

536; Sturm auf das Lager bei

Nürnberg 539.

Guttenberg 800.

Guys -Klippe 978.

Gyger, Bildnifs 1410a.

Ilaberdashers
,
Wappen 2440.

Habit of a Bishop 1994; of a

Judge 1996.

Habits and Ensignes . . . Jhesus

Christ 1986.

Hacket, Grabmal 2297.

Haec Christum . . . 229 b.

Haec meniini . . . 292.

Haec quoque . . . 298.

Hände nach v. Dyk 1762—1765.

Hagar in der Wüste 65.

Hahn und Edelstein 334 ; H, und

Hühner 2128. 2129. 2147.

Hala, Plan 889 a.

Halbkugel, östliche, westliche 642.

643.

Haies remains, Titel 2386. 2665.

nach R. Hall 958. 966. 982. 983.

988. 1046 — 1048. 1051. 1053.

1056. 1057. 1062. 1063. 1068.

1085. 2241. 2247. 2256. 2257.

2259. 2261—2263. 2266—2269.

2310. 2318. 2323. 2324. 2329

—2331. 2337. 2339. 2340. 2345

— 2347. 2367 - 2372. 2380.

2382— 2384.

nach de la Halle 1093. 1091.

Hamburg, Plan 851.

Hamilton, Bildnifs 1296.

Hammond Catechisme, Titel 2666;

H. Werke, Titel 2298.

Hampsted, hohler Baum 979.

Hampton in Arden, Wappen 2499

;

super Avon, Wappen 2500.

Bey Hanaw 706.

Handelsherr und Tod 254.

Hanne, Blutter, Bildnifs 1552.

Hans von Zürich, Bildnifs 1411.

Harborow magna, Wappen 2501.

Hare Hunting 2029.

Hares and frogs 349.

Harewell, Grabmäler 2299.

Harfe, die ächte 2216.

Harlem 1248.

Harman, Grabstein 2300.

Harpa ventricosa 2216.

Harrington, Bildnifs 1557.

Hartford, Bildnifs 1297.

Hartfordshire G62.

Harvey, Bildnifs 1412.

Hascomb hill in Surrey 950.

Hase, der sich duckende 2101;

sitzender 2102; todter 2058;

H. und Schnepfe 2057; H. und

Frösche 349.

Haseley, Grabmal 2350.

nach Haskins 1928.

Hastiugs, Bildnifs 1301.

Hat jemand Lust . . . 599.
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Hatton, Ordenstracht 1996.

Hatwaa 903.

Häuser auf dem Felsen 1221.

Hauptzünfte, Wappen 2433 —
2444.

Hausirer und Tod 255.

Hearnshaes 2152.

Heath, Bildnifs 1413.

Hebraeus 2690.

nach E. Heemskerk 232.

Heerde am Wasser 1220.

Heere Christ . . . 129.

Heerführer, fünf 287.

Heher 2159; H. und die Pfauen

356.

Heidelberg, Ansichten 852. 853.

V. d. Heiden oder Heyden, Ver-

leger 618. 622. 782. 893. 2119.

nach L. V. Heil 560. 894.

Heiligthümer in Aachen 230.

Heilung des kranken Weibes 90;

des Lahmen 114.

Heinrich I von England, Bildnifs

1398(3); H 1398(5); HI 1398

(8); IV 1398 (13); Grabmal

2302; V 1398 (14); VI 1398

(15); VII 1398 (19); Grabmal

2303; VHI 1398 (20). 1414.

nach Heintz 133.

Helena und Constantin 228.

Helleborum . . . videas 455.

Helman, Jo. 458.

Hels horrour 203.

Hemissen, Einzug 563; Kirchgang

564; Feuerwerk 566.

zu Hemsen bei Mechelen 729.

nach M. Hemskerk 1542.

Henderson, Bildnifs 1415.

Hendricx, G., Verleger 824.

Hengham, Grabmal 2301.

Hengst und Löwe 426.

Henley in Arden, Wappen 2502.

Henrietta Maria, Bildnifs 1298.'

1416. 1537. 1718. 1720. 1913;

H. M. und Minerva 462.

Henry vgl. Heinrich.

Herbert, Bildnifs 1299. 1312.

Herbipolis vulgo Würtzburg 735.

Herbst 608. 612. 616. 620. 624.

628.

Here the king ... 530.

Hereford vgl. Herford.

Heremitage, Kirchenfenster 2404.

Hercmitanus S. Augustini 1954.

Herford, Ansicht 854; Hauptkir-

che 980. 981.

Herkules, der junge schlafende

275.

Hern Hawking 2034.

Herr, der grüfsende 1997.

Herzog und Tod 241.

Het Werkje genaant . . . 2187.

de Heu van Brüssels 1269.

Heyden vgl. Heiden.

Heytamon 1146.

Hibernia antiqua, Titel 2667.

Hic . . . efficitur 528.

Hic tegunt hilares . . . 866.

Hiems 629.

Hieronymus, der h. 166.

Ilierosolyma vetus 1129.

Higham -Ferrers, Kirche 982.

Hildesheim, Plan 855.

Hillewerve 103.

Hilton Scale, Titel 2668.

Himmel und Erde 8.

Himmelfahrt 110. III.

Ilinc krcem et pocula sacra 486.

Hippopotamus 2122.

Hippopus maculatus 2224.

Hirsch 355. 2104; todter 2051.

2059; nach Dürer 2092. 2093;

II. und Bauern 362; H. und

Pferd 366.

Hirsche und Hase nach Barlow

2087.

His Crosse ... 125.

Hispanus 2690.

Histoire de Tentree . . . 2674. 2675.

Historia 436 b.

History, the holy, Titel 2669; H.

Scholas tical 2657.
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Hobbes, Bildnifs 1417.

Hoc est foedus . . . 28.

nach V. Hoeck 1440. 1441.

Hölle, die 203.

Höllenstrafe der Sünder 202.

Hogenberg, Abr., Verleger 230.

491. 540. 695. 820. 856. 1519.

1646. 1997.

Holbein, Eigenbildnifs 1418.

nach Holbein 33. 60. 67. 71—74.

109. 116 - 131. 176. 180. 233

—264. 1342. 1343. 1371. 1372.

1386. 1387. 1395. 1409-1411.

1414. 1427. 1465. 1470. 1509.

1543-1553. 2596—2599. 2626

— 2636.

Holland, Bildnifs 1418a.

Hollar, Bildnifs 1419. 1420. 1668,

1669.

Hollars Frau, Bildnifs 1716. 1717.

Holme- Pierepont, Ansicht 983;

Grabmäler 2381. 2382.

Holt. Holden, Grabmäler 2304.

Holtzpfort zu Düren 733.

Hölzhauer 361. 405.

Homer von Ogilby 286 — 289.

1422. 2422. 2575. 2590. 2714.

Homers Statue 1422.

Homo . . . umbra 261.

Honingham, Grabmal 2284.

Honor Crucis 228.

Hooker, Bildnifs 1421.
'

Hopkins, Grabmal 2305.

Horn, das oldenburger 2644.

nach V. d. Horst 531. 1446. 1555.

2463.

Hosenbandorden, Feste u. Trach-

ten 578 — 584; Ritter 658;

Siegel 2620; Geräthe 2638 —
2642.

Hospitaliorum Militum ... 1031.

Houfnaglius 903.

Houmont 2333.

Howard, Katharina, Bildnifs 1423.

1538. 1546. 1711. 1712. 1721;

Thomas, Bildnifs 1300; Will.,

Kupferstecher 1261; Grabmal

2306.

Howel Londiuopolis 1012; In-

structions 2672.

Hubaud, Grabmal 2307.

Hügelland 1228.

Hühner, chinesische 2162; türki-

sche 2130.

nach Hülsman 1556.

Hugeford, Grabmal 2356.

Hugh Lupus 529.

Hukocn 1147.

Hull, Ansicht und Plan 984.

Hülst, Belagerung 556.

Hund und sein Schatten 335; der

alte H. 348; H. und Dieb 350;

H. und Esel 352; H. nach Dü-

rer 2096.

Hunde und Katzen 2042.

Huntington, Bildnifs 1301.

Hutton, Bildnifs 1302.

Huyssens, J., Verleger 1402. 1432.

Hyberniae Proregis Supplicium

552.

Hyems 613. 621. 624.

I am not he 470.

Jacob vgl. Jakob.

Jäger und Bär 371; J. nach de

Vadder 1224.

Jagden nach BarloAV 2028—2040.

Jagdgeräth 2053 — 2056.

Jagdhörner 2053. 2054.

Jagdhund, liegender 2114.

Jagdhunde 2043—2050; nach Bar-

low 2089.

Jahi-eszeiten 606— 629.

Jakob I von England, Allegorie

468; Bildnifs 1398 (24); J. H,

Bildnifs 1424.

Jakobs Geschichte 39 — 43. 50.

51. 53. 56. 58.

Jakobus, Enthauptung des älteren

144; Tod des jüngeren 145.

Jam decessit ... 610.

Jam puer . . . schaden 422.

Jamaika, Karte 694.
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Janicefu 1148.

James vgl. Jakob.

Januarius 630.

Ich dien 2333.

Icones Animalium fcrarum . . .

2064.

Jenner, Tho., Verleger 473. 569.

1474. 1524. 1525.

Jerusalem 1129— 1136.

Jesuitenkapelle bei Marienbnrg

1243.

If Hunting . . . 2028.

II na ... nieschans 460.

illa . . . sumit 330.

nie . . . reliquit 326.

Ilniindon, Wappen 2503.

In medio . . . rectum 451.

In silentio et in spe ... 1534.

Incipiendum aliquando 447.

Incusatur Moecha 88.

Indomiti . . . 621.

Infelix Dido ... 314.

Ingentem . . . hie est 327.

Ingolstatt 760.

Ingtak 1149.

Ingwer 2227.

Inimicus homo . . . 2653.

Innocentia . . . Hidaspis 452.

Insignia Sedium Archiep. Hiber-

niae 2419; Septem nobilium . .

.

2458.

Instructions for Fori'aine Travel!,

Titel 2672.

Intuemini . . . 107.

Inward Light 184.

Johann ohne Land, Bildnifs 1398

(7); Grabmal 2308.

Johann von Nassau, der ältere,

Bildnifs 1334; der jüngere, Bild-

nifs 1335.

Johann IV von Portugal, Bildnifs

550. 1425. 1426.

S. Johann 719.

Johanna Seymour, Bildnifs 1427.

Johannes der Täufer 167; J. der

Evangelist 146. 168.

Johannes Georgius, Bildnifs 537.

Johannina Vesella ... 1511.

Johanniterhospital in London 1031.

John vgl. Johann.

S. John, Bildnifs 1289.

Johnson, Titel 2673.

nach Th. Johnson 961 — 963.

Jones; Bildnifs 1428.

de Jonghe, Cl
,
Verleger 231. 859.

Joseph und Christus 169.

B. Joseph 226.

Josephs Geschichte 44. 46— 49.

55. 57.

Ipse . . . decipietur 244.

Ipse . . . ventos 318.

Ipsi per . . . 301.

Ipsley, Grabmal 2307.

Irim . . . castra 322.

Irland, Karte 680. 681; Ansich-

ten 1089 — 1091.

IronmoDgers, Wappen 2442.

Isaak und die drei Könige 37;

I. segnet Jakob 38.

By Islington 916. 917.

Italien, Karte 688; Ansichten 1095

— 1123.

Juda lind Thamar 45. 67.

Judas, Tod des h. 147.

Jüngling und Katze 384.

Jünglingsköpfe 1670. 1676. 1680.

S. Julian d'Arba 1096. 1098.

Julius 636.

Julus jagend 317.

Jungbuntzl 819.

Junius, Bildnifs 1429—1431; Mo-

nat 635.

Juno 269. 391. 2570.

Juppiter und die Frösche 343;

Zierleiste 2569.

Juvenal von Stapylton 429—445.

Kadix, Seeschlacht 1244.

Kaiser und Tod 237.

Kaiserin und Tod 238.

Kajutsiu 1150-

Kameel 2103.

Kanal, der grade 1218.

40
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Kandia 691. 1127. 1128.

Kanton 1151. 1152.

Kardinal und Tod 240.

Karl I von England, Bildnifs 544.

1303. 1398 (25). 1432— 1435.

1685. 1686; mit Sclnvert und

Waage 460; im Gebet 477;

Feldzug 544 ; Schaumünzen

2609. 2610. 2612.

Karl II von England, Bildnifs 1436

— 1445; Büste 459; Krönungs-

zug 570 — 574; Krömmg 575;

K. und seine Kebsweiber 487;

Schaumünze 2611.

Karl IV von Lothringen 1446.

1555.

Karl XI von Schweden, Schau-

münzen 2614. 2615.

Karl Ludwig von der Pfalz 1447;

Schaumünze 2609.

Karthause 1093. 1094.

Karyatiden, die beiden 2593.

Katharina von Alexandrien 177;

von Aragon, Bildnifs 1549; A^on

Portugal, Bildnifs 1488.

Katharinenkirche in London 1032.

Katze, sitzende 2107; K. u. Adler

2107 a; K. und Mäuse 386.

Katzenköpfe 2108— 2110.

K.iuzchen nach Barlow 2134.

Kaufmann und Tod 251.

Kaulquappe 2202.

Kaurschim 817.

Kelch nach Mantegna 2643.

Kempe, Grabmal 2309.

Kempthorns Kampf 1247.

Kenilworth, Ansicht 985. 986;

Wappen 2504.

Kent, Bildnifs 1539; Karte 663

— 665.

Keulenträger 2212.

Kiangsi 1153.

Kibitze 2155.

Killegry 1449.

Killigrew, Thom. 487.

Kimbolton, Bildnifs 1309.

Kind und Tod 261.

Kinder auf Zierleisten 2578 —
2584. 2586-2588. 2595.

Kinderköpfe 1737.

Kinderspiele 492— 521

.

A King. A Queeue 2020.

King, Vale Royal 679. 964.

Kingsbury Monuments 2253.

Kings-Lyn 987.

Kingston, Gertrud, Grabmal 2310.

Kinkhorn 2220.

Kinnuncam 1154.

Kinschotius, Bildnifs 1450. 1451.

Kirche am Wasser 1223.

Kirchgang 564.

Klavierspielerin 594.

Kleyn vgl. Cleyn.

Klientenleidcn 434.

Knaben und Bienen 2582.

Knightlow Ilundred 666.

Knights of the Bath 572.

Kuoll, Wappen 2505.

Koburg 821b.

Kochauss 783.

Köcher 2055. 2056.

Köln, Ansichten 856 — 859; Gaf-

felwappen 2453 — 2456.

Königin und Tod 239.

Königingrätz 798.

Köpfe, nach den Meistern 1528

— 1645; nach der Gröfso 1670

— 1735.

Kolin 803.

Koliseum 1110.

Konstantinopel 1126.

Kontroversisten 1327— 1331.

Kopf als Landschaft 1241.

Koptiten und Tentyriten 444.

Krabben, die beiden 397.

Krähe und Fuchs 337,

Kranker 455.

Kreiselschnecke 2222.

Kreuzabnahme 109.

Krieger, römische 588; Zierleiste

2574.

Kriegschiff unter vier Segeln 1260

;



611

in der Welleiitiefc 1274; mi<

einer Kanonenreihe 1277.

Kriegschiffe 1259. 1280.

Kriegsgeräth 2G0J. 2G02.

Kriegstrophäe, römische 2601.

Kronenburg 860.

Kronhornkegel 2195.

Kühe und Stier nach Barlow 2088.

KürbiCs und Pinie 378.

Küslen, Johanna Sübylla 269.

270. 271a 424.

Kugelmützeu, die beiden 2001.

Kurzschnabel 2209.

Kutter 1256.

Kyakya 1155.

Kyngeston upon Hull 984.

nach S. Kyrk 990.

La vertu , . . de miroir 462.

Lacic, Grabmal 2311.

Lactca Iota via est 1497.

Laica Soror Ord. S'«« Ciarae 1 982

;

Clarissa 1983.

Laighton, Bildnifs 1329.

Lake, Bildnifs 1452.

Lambeth-House 1038.

Lancaster, Grabmäler 2312. 2313.

Landkarten 642— 694.

Landrccy, Belagerung 559a (Nach-

trag).

Landschaften 1205—1243.
Langar, Grabmal 2340.

Langar-HoHse 988.

ex Coli. D. N. Lanieri 280—285.
Lanzenwerfeu 297.

Lapis ipse extat . . . 2600.

Lapwinks 2155.

Lapv^'orth, Wappen 2506.

La Serre, Pays-Bas 463. 1687.

2675; Grande -Bretagne 460 —
462. 2674.

Latinus 329.

Latona und die Bauern 272.

Land, Bildnifs 1304. 1453. 1454;

Prozefs 555; eine Kanone ab-

feuernd 482.

Laudaui . . , viueutes 245.

Laun 806.

Laura, Bildnifs 1455. 1540. 1541.

Laurentius, der h. 170.

nach Laurus 464.

League and Covenant 469 — 476.

Legatio Arundeliana 735.

Legia sive Leodium 862.

nach Lely 1557.

Lemon, Marg. , Bildnifs 1456.

Lenes aestivi ... 611.

Lennier vgl. Lanier.

Lenox, Herzog, Bildnifs 1305;

Herzogin 1457. 1704. 1910.

nach Leonardo da Vinci 217. 1558

— 1610. 1768— 1774.

Leopardus 2065.

Leopold Wilhelm von Oestreich,

!

Bildnifs 1458; Ehrenpforte 560.

Leroy, Cast. Brab. 792—795. 824.

850. 865. 867. 884. 886. 894.

Leroy, Nachstiche 2175.

Le Strange, Grabmal 2314.

The Letany 225.

Leuttmeritz 805.

Lewcnburg, Draclienfels , Godes-

berg, bey Bonn 721.

Lex ignea, Titel 2687.

Libelle und Schmetterlinge 2184.

Libertus, der h. 174.

Lichfield 989— 991.

Liederlichkeit, Allegorie 487.

Liestrange, R., Verleger 1776.

Lifes Lease 200.

Lilburn, Bildnifs 1330.

Lille, Wappen 2459.

Lillo. die Shelde 773.

Lilly, Bildnifs 1459. 1460.

Lincing 1156.

Lincoln, Ansicht 992-998; Wap-
pen 2420.

Linqucnda tellus et domus 20.

Liou, Leo 2068.

Lister, Lady, Bildnifs 1549.

Lister bist. Conchyl. 2187.

Litanei 225.

Litchfield, Grabstein 2322.

40*
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Littletoii, Bildnifs 1460a.

Lo Caiplias ... 120.

Lo thc . . . 130,

Lockyer, Bildnifs 1306. 1461.

Lodbroke, Wappen 2507.

Löwe auf der Erdkugel 479; L.

und Fuclis 363. 387; und Greif

2585; und Jäger 370; und Kin-

der 2584; und Löwin 2111;

und Maus 340; und Pferd 379.

Löwen nach Dürer 2094. 2095;

nach Rubens 2098.

Löwenaffe 2100.

Löwin, liegende 2112.

Loggan 1448. 2069.

London, Ansicht 911. 818. 1009

— 1015; Börse 907. 1036; Lam-

beth-House 1038; Parlaments-

haus 1037; Plan 648. 999 -
1008; Tower 908 ;

Wappen
2429. 2430; Whitehall 1039.

Long-Compton, Wappen 2508.

Long-Ichington, Wappen 2509.

S. Lorentzberg 697.

Loth flieht aus Sodom 30; mit

seinen Töchtern 64.

Louving 1090.

Louvva, the bird 2161.

Lovc of Our enemies 192.

Lovelace, Bildnifs 1692.

nach Lovelace 2676.

Lucasta, Bildnifs 1532; Titel 2676.

Lucern 861.

Lucrez von Evelyn, Titel 2677.

Lucy, Grabnicäler 2315. 2316.

Ludwig XI V. Frankreich, Schau-

mimze 2607; L. XIV, Schau-

münze 2613.

Lüttich 862.

Luft 522.

Lukas, Tod des h. 148.

Luucnsium lapidicinae 1113.

Lupus, a Wolfe 2070.

Lupus, Hugh 529.

Luther, Bildnifs 1462.

Ly Paulus, Bildnifs 1488.

Lymericke, Plan 680.

Macht der Meinung 490.

Miinner, heilige 156— 173; am

Waldrande 1212.

op de Maeso 863.

Mäfsigung 449.

nach Maetham 2097.

Magdalena, die liegende 178; die

kniende 179; die büfsende 180.

181; Himmelfahrt 182.

Mahl, das ländliche 440.

Mainz, Ansicht 864; zu Mentz 736;

Arx Moguntiensis 738.

D. Maioris sive Praetoris Loud.

Yx. 1892.

Mains 634.

Makou 1157.

Malderus, Bildnifs 1463.

Maledicta . . . reuertaris 235.

Malorey, Denkmal 2403.

Malta 688 a.

Mau, Ansichten 1043. 1044; mit

Kandbildern 679.

Mau mufs anfangen 447,

Manceter, Kirchenfenster 2405,

Manchester, Henry, Bildnifs 1463a.

Manfre, Bildnifs 1464.

Manilius von Sherburue 2595.

2678.

Mann und Frau am Waldrande

1207; M. und Hülmer 395; und

Krüge 404; und Schlange 346;

und Tod 199; von 31 Jahren

1677; mit dem Ringkragen 1693

;

mit der Halsbinde 1696.

Manner of writing 2021.

Manners, Grabmal 2316.

Mansfeld, Schaumünzen 2619.

nach Mantcgna 465. 2643.

Blantua, Schaumünze 2619.

Manual of Prayers 204.

Marcodurum 841.

Mardyke, Eroberung 569.

Maria und Christkind 132. 132 a.

136. 140; M. Christus und Jo-

hannes 141 ; M. und der h. Nor-
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bert 226; M. von Cambray 137;

M. von Cleve 138. 139; M. von

Montseirat 1125; M. auf dem

Kameele 1236; BI. op denMuyl

1236 (Nachtr.)

Maria von Medicis, Bildnifs 1709;

euipfäugt das Scepter 461.

Maria von Nassau-Orauien, Bild-

nifs 1307. 1466. 1467; M. und

die Grazien 463.

Maria, die katholische, Bildnifs

1398 (22). 1465.

Maria Stuart, Bildnifs 1705.

Maria Overie, Kirche in London
910. 1033.

Blarienbilder 132 — 141.

Marienburg, Jesuiteukapelle 1243.

Mariette 2628.

Marius Priscus 437.

Marktgänger 1217.

Marktplatz 596.

Markus, Tod des h. 149.

Marniaduke, Grabmal 2317.

Marques dlionneur vgl. Taxis.

nach Marshall 2298.

Martern von Heiligen 142 — 155.

Martial von Fletcher, Titel 2679.

Martins 632.

Mary vgl. Maria.

Masbach. Danubius flu. 739.

nach E. Mascall 974.

Matrisana M. 1880.

Matrona Argentinensis 1850. 1851

;

Bernensis 1858; Francofurten-

sis 1846; Parisiensis 1871; Ti-

guriensis 1863.

Matrone von Ephesus 409 — 418.

Matthaeus, Tod des h. 150.

Matthias, Tod des h. 151.

Mauer, chinesische 1183.

Maulwurf, todter 2106.

Maunsfeild, Grabmal 2318.

Maximilian, Ordensmahlzeit 579.

Maxstoke 1045; Wappen 2510.

Maziors, Feldlager 542.

nach Mazulino 1611.

Me . . . separabit 252.

Blecheln, Thurm 865.

Medice , . . ipsum 249.

Medicina omnium 138.

Medicis vgl. Maria.

Mediingen 866.

Das Bleer 718.

Meliboeus 292.

Melior . . . Vita 260.

Mendo^-a Viridarium, Titel 2680.

Menschenwünsche 439.

Mentz 736.

Mercatoris Francofurtensis Vxor

1847. 1935; Ilanaviensis Yxor

1848. 1924; Hollandici Vxor

1826; Londineusis Vxor 1897;

Londinensis Filia 1898; Norim-

bergensis Vxor 1819; Parisien-

sis Vxor 1872; Pragensis Vxor

1808.

Mercers, Wappen 2433.

Merchaut Tailors, Wappen 2439.

nach P. Merck 835.

Merebeck 867.

Merevale, Kirchenfenster 2406.

nach M. Merian 758. 1241.

Merian nach Hollar 847. 892.

Merkur und Herse 268.

V. Merle, Verleger 2041.

Merlo 859.

Messina, Meerenge 1117.

Metzmacher, Nachstich 2643.

nachMeyssens 1365. 1397. 1399-

1419. 1480.

Meyssens, J., Verleger 136. 178.

276. 467. 823. 1101. 1217. 1226.

1353. 1354. 1356. 1360. 1362.

1364. 1365. 1397. 1399. 1419.

1442c. 1457. 1462. 1463. 1480.

1483. 1484. 1487. 1514. 1517.

1526. 1805.

nach Michelangelo 21Ö.

Michelspacher, St
,
Verleger 895.

S. Michiels Hand 679.

Middlesex, Bildnifs 1308; Karte

667.
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Middleton, Grabmal 2250.

Milkc, Ansicht 870.

Miltou, Bildnifs 1679.

Minden, Plan 868; Ansicht 869.

Mineralbrimnen 1238.

Miuorita 1964.

Mifsgeburteu 1776. 177?.

Blitra papalis 2198.

Mittel, J. H., Verleger 893.

Mittelstrafse 451.

Bloderation of our passions 195.

Blölk? Ansicht 870.

Mönch u. Tod 246; BI. v. Thong-

Castlc 1987.

Mönche 1953 — 1985.''

Mörsberg, Feldlager 542.

Mogols Ambassadors 2014.

Molda fl. apud Pragam 734.

Monachium 871.

Monate 630 — 641.

Monck, Bildnifs 1468. 1469.

Moncornct, B., Verleger des Nach-

stiches 1907.

Blonday 1.

Monialis Ordinis S. Gilberti 1970.

Monjardin 1092.

Monkeskirby, Wappen 2511.

Monopolist 485.

Möns S. Laurentii Pragae 727.

Monserrato 1125.

nach Monsignor 1612— 1614,

Moutague, Bildnifs 1309.

nach J. Moore 1202.

Morden, Verleger 1005 (Nachtr.)

1005A (ISachtr.)

uiorc bones 468.

Morctt, Bildnifs 14T0.

Morgengebet 205.

Moriatur . . . alter 236.

Morland, Bildnifs 1531.

Mors mihi hierum 2348.

Mortalium . . . peccabis 262.

Mortis . . . loquor 450.

Morton Morrell, Wappen 2512.

Moses 68.

Mowbray, Bildnisse 1471. 1726.

Müllem. Rhenus 725.

München, Plan 871.

Münzen 2603— 2616.

Muffe 1945-1952.

Muley Arsheid Zeriff, Bildnifs

1472.

Mulier habitans Algieri 1904;

Anglica 1886 — 1891 ; Antver-

piensis 1832—1834. 1836; Ar-

gentinensis 1852. 1853; Augu-

stana 1820. 1821; Austriaca

1812. 1925; Basiliensis 1860.

1861 ;
Bolgica in Vestitu Do-

mestico 1829; Berneusis 1859;

Jiohemicabonac qualitatis 1809

;

Generosa Brabautica 1831; Ca-

labra 1877; Coloniensis 1837.

1840— 1843; Danica 1866; Die-

pana 1874. 1875; Franconien-

sis 1817: Gallica 1868, 1869;

Generosa Graeca 1902; Hebrea

1903; Hibcrnica 1900; Hispa-

nica 1878. 1879; Generosa Ita-

lica 1876; Matrisana 1881; Mo-

guutiana 1845; Moresca 1905;

ex inferior! Palatinatu 1849;

Persiaua 1906; Pragensis 1810;

Scotica 1899; Suevica 1822.

1823; Anlica Turca 1901 ; Vien-

neusis 1813 — 1815; ex Virgi-

nia 1907; Westphalica ex Arch.

Mon. 1816; ex Ducatu Wirt-

tembergeusi 1824.

Mulierem Samaritanam docet 91.

Muliercs . . . conturbemini 239.

Mullins, Grabstein 2319.

Multa pateiuibus ... 449.

Multae et diversae Avium Speeles

2144.

Murcx Brandaris 2206; calcitrapa

2209; haustellum 2207; tenui-

spina 2208.

Musa 2225.

Musacum Tradescantianum 1512.

1513.

Muscarum, Scarabeoram ... 2164.
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Muschel und Muschchvagen 2578.

2579.

Muscheln 2187— 2224.

Muskatuufs 2228.

Muyderberg, Ansicht 872.

Mythologie 267— 285.

Nachtfalter, der grofse 2186.

Nadah und Ahihu 70.

Nadelschnecke 2191.

Naerden 1253.

Naevolus' Klagen 438.

Nailor 568.

Namque . . . revellit 332.

Namhun 1158.

Nangan 1159.

Nankhig 1160.

Nashorn 2120.

Nativitas Christi 85.

Nautilus pompilius 2188.

Naves HoUandicae 1262— 1272.

Navigatoris Hollandici Vxor 1827.

1828.

ncc ferrea . . . 297.

An dem Neckar 700.

Neefs, Verleger 228.

Neger. Negerinnen 2003 — 2008.

Neitra 904.

Nemesis sacra 2666.

Nemo me impune lacesset 2616.

Neptun und Venus 310.

Nether Whitacre, Wappen 2513.

Ncubold super Avon, Grabmal

2251 ;
vgl. 2245. 2246.

Neuhold Revell, Wappen 2514.

Neuhoff, Kartenzeichner 693.

Neville, Bildnifs 1473.

New Jerusalem 2684.

Newark, Ansicht 943. 1046— 1048.

Newarke, Grabmal 2383.

Newbold super Avon 2245. 2246;

vgl. 2251.

Newcastle, Bildnifs 1310; Schiffs-

unglück 1284; Feldlager 544 b.

Newcourt, Grabmal 2320,

nach Newcourt 975. 976. 2360.

Newnham, Kirchenfenster 2407.

Ncwport, Bildnifs 1311.

Newton, Wappen 2515.

Nieder Altaich. Danubius 740.

Nienburg, Ansicht 873.

Niger, Grabmal 2336.

Nihil silentio . . . 454.

Nil admirari 1697.

Ninive 1139.

Nisus 323.

Nitria 904.

Noah 18. 19.

Nobilis Mulier Anglicana 1882—
1885; Bohemica 1806; Braban-

tica 1830; Gallica 1867.

Nodo firmo 1557.

Noellus, AI, Grabmal 2321.

Non Coguut 1460.

Non has . . . Bacche tua 597.

Non hic sitam . . . 1490.

Non raea voluntas . . . 101.

Non odit tarnen 478.

Nonne und Tod 247.

Nonnen und Mönche 1953—1985.

Nonnenwerdt. Rhenus fluvius 747.

Norbert, der h. 226.

Norbertini Ordinis Praemonstra-

tensis 1978.

Northumberland , Bildnifs 1474.

Norwich 1049.

not by art . . . 468.

Notenschuecke 2197.

Nottingham 1050. 1051.

November 640.

No ves, Laura, Bildnifs 1540. 1541.

Now Phoebus . . . 607.

Nürnberg, Plan 874 ; zu Nürnberg

698; Sturm des Lagers 539.

Nun Eaton, Grabmal 2317.

Nunry 1043.

Nusquam amittebat 2650.

Nutmeg Trees 2228.

Nye, Bildnifs 1475.

Nymphe der Diana 276. 277.

O bonitas 157.

O liumilem sublimitatem 216.

Oath 482.
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Ober -Wesel, Ansicht 875.

Ochs und Bauer 399; und Frosch

344; und Hund 408.

Ochsen, die beiden 401.

October 639.

Odieuvre, Verleger 1346. 1418.

1420d.

Of all Strange . . . 2077.

Offiziere d. Hosenbandordens 584.

Ogilby, Bildnifs 1476; Aesop 333

-408; Afrika 644. 1247. 1472.

1476. 2713 ; Britannia 2576.

2588. 2591. 2681. 2695. 2699;

China 693. 1144—1186. 1377.

1488. 1501. 2011-2023. 2117.

2118. 2120. 2122. 2123. 2161

— 2163. 2225 — 2233. 2389.

2571. 2572. 2573 a. 2577. 2645.

2682. 2702. 2706. 2715; En-

tertainment 570 — 575. 2422.

2601; Homer 286 — 289; Ma-

trou, thc Ephesian 409— 418;

. Virgil 290-332; Werke, Zier-

leiste 2576.

Okeford, Grabstein 2322.

Old Shoorum 953.

Oldcnbax-ncfeldt, Hinrichtung 533.

Oldenburg, Plan 876.

Olinda de Phernambuco 1204.

Omne solum . . . 1507.

Omnia . . . liquentem 302.

Onmia Vincit Amor 2673.

Omnis qui . . . 104.

On the North side of London 918.

nach J. V. Oost 1507.

Oosterhout 795.

Opiflcis Parisiensis Vxor 1873.

Oppenheim, Einnahme 538.

Orden 2416.

Ordensmahlzeitcn 583.

Ordenszeichen 2639.

Ordinis Benedictiui Monachus

1955; Carthusiani Monachus

1957; Cisterciensis Monachus

1958; Cluniacensis Monachus

1959.

Ormond, Feldzug 553.

Ornatns muliebris 1778—1803.
Orpheus, Zierleiste 2592.

Osnabrück, Plan 877.

Osney 1052.

Ossington House 1053 ; Grabmal

2324.

Osterlamm 62.

Ottens, J,, Verleger 1420g.
Otter Hunting 2037.

Oudewater, Plan 878.

Oughtred, Bildnifs 1477.

Our Mills no more . . . 1453.

Overall, Bildnifs 1478.

Overton, H., Verleger 1273.

Overton, J, Verleger 446 — 456.

648. 658. 686. 687. 737. 1015.

1130. 1187. 1273. 1274. 1435.

1479. 1560. 2028. 2063. 2064.

2144. 2652.

Ox and Frog 344.

Oxford 648 d. 1054. 1055.

nach Padoano 1615.

Pacdopaegnion 492.

Paglitz 816.

Pagode, chinesische 1184.

Palästina und Aegypten 692.

Palatium Ai-ch. Cantuar. 1038;

Regis 1039.

Pallas 270.

Palma Pondere Viget 2462.

nach J. Palma 80. 82. 1455.

Palrae und Krone 478.

Pampineasque ... 316.

Paolinx 1161.

nach Paolo Vcronesc 76. 77.

Pappenheim, Bildnifs 1336.

Papst und Tod 236. 263.

Papstkrone 2198.

Paracclsus, Bildnifs 1479.

Parkins, Grabmal 2323.

Parlament House 1037.

Parlamentum Londinense 551.

nach Parmegiano 275. 601. 602.

1616 — 1625.

Part of Plymouth Sound 932.
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Partlienia' or the maidenhead . . .

1735.

Partridge Hawking 2036.

Parvule Patrissa . . . 1395.

Parys, Widmung 849.

Pascliate vescitur 93.

Passau 744. 745. 878 a.

de Passe 272.

Passion, satirische 116^— 131.

Pater Carmelita 1973.

Patience in Tribulation 188.

Patres Dominicani 1975. 1976;

Minores F. de Paula 1977.

Patricias, Insel 1091.

Patridge, J., Verleger 1400.

Patrigcs 2146.

Pauli Bekehrung 115.

Paulo Tymon 1162.

Paulskirche in London 1016 —
1028.

Paulus, der h. 171.

Pauw, Widmung 2041.

Pavia 1118.

Pawlet, John, Bildnifs 1325.

Peacokes 2149.

Peckham, Grabmal 2324.

Pectore qui . . . 1451.

Peel Castell 1044.

Peeters, Bildnifs 1480.

nach B. und J. Peeters 741.775.

778. 839. 863. 1090. 1137.

1257.

Pegions 2148.

Peking 1163 — 1166.

Pekkinsa 1167.

Pembroke, Bildnifs i312. 1481.

Pemsey in Sussex 931.

nach Pencz 1378.

Peonie 2067.

Pepper 2229.

Pcrcntiam . . . gregis 242.

Pcrcgrinabuntur ... 26.

Perlboot, das gemeine 2188.

Perlhuhn 2060.

Persepolis 1140.

Perspektivschnecke 2190.

Peter cuts ... 118.

Petrarchs Laura 1540. 1541.

Petri Kreuzigung 152.

Peyto, Grabmcäler 2325 — 2327.

Pfahhyerk und flaches Ufer 1255.

Pfauen 2132. 2149.

Pfeflfer 2229.

Pferde nach Barlow 2085.

Pferdefufs 2224.

Pflanzen 2225—2233.
Pflügen, das 293.

Phebus doth . . . 615.

Philipott Villare 665. 2258. 2602.

Philipp, Tod des h. 153.

Philipp IV von Spanien, Bildnifs

1482.

Philippa von York, Grabmal 2379.

Philippa, Königin, Grabmal 2328.

Philippsburg, Scharmützel 540.

Philips Shantz 774.

Philosophia universa, Titel 2651.

Piazza in Coventgarden 909.

Pierepont, Grabmal 2329.

nach Pierino del Vaga 134.

Pietate insignis et armis 1446.

Pieters vgl. Peeters.

Pigot, Denktafel 2330.

Pigots Ilouse 1056.

Pilsen 812.

Pimpelchen 2201.

nach S. del Piombo 1379.

Pious annotations, Titel 2659.

Pirula melongena 2205.

Pisa 1119.

Pitau, N., Verleger 233—262.

nach Place 1626 — 1639.

Plcäne und Ansichten 695—1204;

luibenannte 1227— 1243.

Plan des englischen Lagers 547.

Plantagenetoi'um . . . 229 a.

Plebis Amor . . . 2608.

Plumptre, Grabmal 2331.

Plus gladius . . . 1402.

Plutarch 489.

Plymouth, Belagerung 554; by

Plymouth 933. 934.

41
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Poem on sacred contentment 2568.

Polen und Litthauen 686.

Polesworth, Grabmal 2271.

Poln 808.

Po-lo-mie 2230.

Pompe funebre ... 531.

Pons Pragensis 748.

Pontius, P. 276. 277.

Porey, Johannes 265.

Portland, Bildnifs 1483. 1484.

Portrait du chat . . . 2110.

Powick, Grabmal 2332.

Prachatitz 801.

Prag 782. 785; in drei Blättern

880; Praga 695; bey Prag 696;

zu Prag 697. 776. 879; Pons

Pragensis 748.

Prediger und Tod 248.

Prelate 584.

A preparation to death 185.

Preston-Bagot, Wappen 2516.

Pricaeus, Bildnifs 1485. 1534.

Pricke, R., Verleger des Nach-

stiches 1261.

Princeps Maria . . . 1465.

Princeps . . . potentium 241.

Principijs Obsta 455.

Prinz, der schwarze, Grabmal

2333.

Prisci Decus . . . 2610.

Probae, diversae, Aquae fortis

1647.

Procul . . . firmo 312.

Proh . . . reütten 423,

Propension of our Will to good

194.

Prospects about Tangier 1187 —
1202.

Prospectus aliquot locorum . . .

727 — 738; amoenissimi 719.

Protector Nostera . . . 2619.

Prynne, Bildnifs 1331.

Psalms of King David, Titel 2683.

Puckering, Grabmal 2334.

Purchas, Titel 2684.

Purefoy, Grabmal 2335.

Puteani Brnxella septenaria 2457.

2458.

Pym, Bildnifs 1313.

Pyrophylacium 1186.

Quakers Meeting 232.

Quanta . . . tragen 421.

Quare . . . disco 303.

Queensborough 948.

nach E. Quellin 558. 24CU.

Quem Charitum . . . 1450.

Quem . . . hosti 323.

Qui antea non cauet . . . 2673.

Qui dat tueatur . . . 2605.

Qui . . . erit 263.

Qui ... exaudietur 264.

Qui . . . Mortis 254.

Quia . . . comederes 233.

Quicquid . . . do 429.

Quid fecisti nobis 31.

Quid . . . patiatur 258.

Quid sedecem Dominc 29.

Quid Virgo . . . 1535.

Quinbero Castle 948.

Quis diues 456.

Quo praesentes . . . 265.

Quod satis . . . öptat 449.

Quoniam . . . eins 243.

Quos . . . tanto 311.

Rabe, Krähe, Adler 403.

Raben, Krähen und Elstern 2156.

Rackonickh 815.

Radford 1057.

Radicofani 1120.

nach J. Ramsler 895.

Randcrigl. Danubius 777.

Raphael de'' Santi, Eigenl)iklnifs

1486.

nach Raphael 177.

Rathsversammlung 433.

Ratisbona 881.

Raubthiere und Maus 341.

Raubvogel, der kranke 347.

Rauen Crowes and magpyes 2156.

Ravensburg, Ansicht 829b.

Reader looke . . . 1388.

Reason 452.
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Rebecca 35.

Uebhulin (Dolium perdix) 2217.

Rebliülmer 2061. 2146.

Red Lillies, Lilia rubra 2071.

Redivivo Plioenici . . . 1444.

de Reede, Rildiiifs 1487.

Regcusburg 881. 882.

Regia Maiestas ... 1429.

Regina Philippa, Grabmal 2328.

Reiche und der Tod 264.

Reiclienbacli Concliilieii 2187.

Reiher 394. 2138— 2140. 2152.

Reihevjagd 1209.

Reiubrand vgl. Rembrandt.

Reinbruck 789.

Reinbruckzollhaus 790.

Reineck. Rhenus fl. 743.

Reisbuchleiu 1646— 1669.

Reifsbrei 2187.

Reiter, die sechs 1332— 1337j

R. nach Wildens 1226.

nach Rembrandt 603. 1650.

Renouncing All Woridly Things

187.

Responsa Prudeutum 436c.

Resurgam, Grabmal 2386.

Retimo, Ansicht 691 f.

Revelation of S. John , Titel

2685.

Rex est . . . 456.

Rheinbrand vgl. Rembrandt.

Rhenen 778.

Rhetores Gymnasy . , . 560.

Rhetorica 436 e.

Rheubarbarum 2231.

Rhinoceros 2120.

Ribadiueira, Titel 2686.

Riccius, Bildnifs 1488.

Richard I von England, Bildnifs

1398 (6); R. II, Bildnifs 1398

(12); Diptychon 229; R. III,

Bildnifs 1398 (18). 1489.

Richard Lord Protcctor, Bildnifs

1385.

Richmond 1058.

Rieseu-Flügelschnecke 2192.

Right Purgatorie 196.

Rinder- und Schweinhirt 1213.

Rindorp 840.

Rio, Titel 2658.

Risbauk, Plan 883.

Ritter, geistliche 1953— 1970; R.

des Christordens 1986; R. des

Ilosenbandes, Wappen 2424—
2428; R. und Tod 250; des

goldnen Vliefses 1678. ,

River Fishing 2031.

Rivetus, Bildnifs' 1490.

Riviereu, Ansicht 884.

Rockmoore, Feldlager 544b.

Roelans, Bildnisse 1491 — 1496;

Besuch 565.

Rogers, Bildnifs 1497.

Rogei'us, Grabmal 2336.

Rogge, L., Verleger 138.

Rollenhagen Emblemata 428.

Roma (Münze) 2603.

Roman, Z., Verleger 1430.

nach G. Romano 280 — 285.

527.

Romauus antiquus und reccntior

2690.

Roms Verdorbenheit 430.

Romulus und Remus 280.

Roorort 770.

Roosendael, Ansicht 794.

Rostellaria rectirostris 2193.

Rostock, Plan 885.

Rothendael, Ansicht 886.

nach Rottenhammer 135.

Rotterdam, Plan 887.

Rous, J. 978.

Roy vgl. Leroy.

Rubens, Eigenbildnifs 1498.

nach Rubens 94. 113. 508. 1479.

2098.

Rubra Vallis 886.

Rudyerd, Bildnifs 1314.

Rüdcsheim 708. 765. 888.

Rüsselschnecke 2203.

A Iluffieu 2019.

Rugby, Wappen 2517.

41*
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Ruinae aliquot 1101.

Ruine de Ste Croy . . . 1107.

Ruinen, römische 1101 — 1112;

R. nach Vranck 1225.

Ruins of Bramber Castle in Sus-

sex 946. 951.

Rumpf, menschlicher 1768. 1772.

Rundbau 1112.

Rundbogen 1109.

Rupert von der Pfalz, Bildnifs

1315. 1499; Seeschlacht 1246.

Rushen, Castell 1044.

Rushon, Castel 679.

Rushworth collection 543.

Russelsheim 768.

Rustica . .. 618; Bohemica 1807;

Gallica 1870.

Rye, Ansicht 665b.

Rythyn, Grabstein 2322.

Saalfeldt, Lager 549.

Saatz 813.

nach Sachtleven 626 — 629.

Sackvile, Bildnifs 1294.

Sacra Nemesis 2666.

Sacred contentraent 2568.

nach Sadelcr 181. 1640.

Saepe in . . . 299.

Salm 1168.

Saint -Andrew, Grabmäler 2337

— 2339.

Sala Regalis . . . 1040.

Salisburj, Bildnifs 1316; Ordens-

tracht 1995 ; Ansicht 1059 —
1061; Schaumünze 2605.

Salmon Fishing 2032.

Salomon und die Königin von

Saba 74.

Salters, Wappen 2441.

nach Salviati 112.

Sancroft 1028. 2687.

Sanctum sanctorum 1135.

Sanddüneu, die öden 1252.

Sanderson, Bildnifs 1500.

Sandford gen. bist. 2252. 2265.

2282. 2302. 2303. 2308. 2312.

2313. 2328. 2333. 2355. 2362.

2363. 2365. 2379 2414. 2415.

2423. 2465. 2617. 2618. 2622.

2624.

nach J. Sandrart 1122.

Sang-won-hab 1169.

Sarisberiensis Ecclesia 1059 —
1061.

Satterday 6.

Satyr (Aesop) 402 ; S. beim Bauern

424. 425; S. und Kinder 2581

;

S. luid Wandrer 367.

Satyrisken und Kinder 508. 510

— 515. 517.

Satyrn und Nymphen 278. 279.

Sau und Wolf 383.

Säugethiere nach Barlow 2080

—

2089.

Säulen und Gebälk 2234.

nach Savill 1497.

Savoy 1229.

Saxton, Chr. 651.

Scale of perfection, Titel 2668.

Schäfer im Walde 1206.

Schafe, neun 2052.

Schalen, verzierte 2626-2637.

Schaliger, Bildnifs 1501.

Schaumünzen 2603 —2616.
Schauspieler, chinesische 2016.

Scheidung von Licht und Finster-

nifs 1 ; der Wasser 2.

Schenk, Nachstiche 2175.

Schenkenschanz, Eroberung 541.

Schiedam, Plan 889.

Schiffe, zwei Reihen 1287; aut

ruhiger See 1254; auf stürmi-

scher See 1250. 1258; hollän-

dische 1261 — 1272.

Schiff- math 791.

Schiffsunglück 1284.

Schildkröte und Frösche 372.

Schlaccowerdt 818.

Schlachtordnung 1281.

Schlan 810.

Schlofs am Wasser 1231.

Schmerzensmann 104. 105. 215.

Schmetterlinge 2 1 64 — 2 1 83

.
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Schmidhammer, J. C.
,
Verleger

1920.

Sclmabclschnecke 2193.

Schnepfen 2153.

Sclmcpfenkopf 2207.

Sclinirkelsclinecke 2211.

nach M. Schöll 1641. 1642.

Schöpfung der Erde 10.

Scholastical Histoiy, Titel 2657.

Scliottiand, Ansichten 1088.

Schuhu's und Falken nach Bar-

low 2133.

nach C. Schut 466. 467. 1445.

Schwäbisch-Hall 889a.

Schwäne 2141. 2157.

Schwärmen der Bienen 301.

Schweine und Esel nach Barlow

2081.

nach Screta 1643.

Scriveners, Wappen 2449.

Scroope, Grabmal 2340.

Seales of Armes of the Bishops

2418.

Sehba, Grabmal 2341.

Sebiiis. Donaw flu. 779.

Sccrctum Roberti . . . 2623.

Sccundus, Bildnifs 1502.

Sedentes . . . mendicitate 246.

Seditio civilis 481.

See beere ... 117.

See Pilate . . . 126.

Seeschlachten 1244— 1247.

Seestücke 1244— 1287.

Seestürmc 1273-1276.

Segelboot, das kenternde 1279.

Sehlen, Wappen 2460.

Selcukus und sein Sohn 527.

Seife- Contempt 191.

Seitschan 802.

Seneca 489.

Sententia camerae 2687 a.

September 638.

Sepulcher, a Chinese 2389.

Sergants at Armes 573.

Serre vgl. La Seite.

Scu veterum . . . 1464.

Severall Wayes of Hunting . . .

2028.

S. Seuerin 711.

Sey and Scale, Bildnifs 1317.

Seymour, Will., Bildnifs 1297;

Johanna 1427.

Shakspeare, Grabmal 2270.

Shenckenshantz. Wael flu. 769.

Sherley, Elis., Bildnifs 1503.

Shilton, Wappen 2518.

Shirburne, Wappen 2519.

Shire bey Albury 938. 939.

Shukburgh, Grabmal 2342.

Shustoke, Kirchenfenster 2408.

si tantum . . . Turni 329.

Siampu 1170.

Sic volo 2660.

Sicilien, Ansicht 1124.

Siegel 2617 -2624 a.

Siena 1121.

Sigillum Rogeri . . . 2621.

Signaltomien , die beiden 1273.

Simon, Marter des h. 154.

Single 1171.

Sinnbild von Cambridge 486.

Sirenen 2566. 2591.

Sirophoenissa . . . 90.

Skinners, Wappen 2438.

Smart, Bildnifs 1504.

Smith, Fr., Grabmal 2343.

Smith, J., Kupferstecher 107.

Smoak us and Choak us 468.

Smyth, Psalms, Titel 2683.

Snitfeild, Kirchenfenster 2409.

Socictät, die londoner 459.

Soe herc is he . . . 485.

Solarium perspectivum 2190.

Solfatara 1122.

SolihuU, Wappen 2520.

Solus sicut Sol 1464.

Sommer 607. 611. 615. 619, 623.

627.

Sonne und Wind 380.

Southwell 1062. 1063.

Spaa, Mineralquelle 1238.

Spaldiiig 1064.



622

Spanien, Bildnisse 1344. iSöH.

1482-, Ansicht 1125.

Spare tliy people . . . 225.

Species vgl. 2080. 2124. 2144.

zu Speiei" 705.

Spelman Aspilogia 586 — 589.

2461. 2703. 2711.

Spencer, Grabmal 2344.

Sphinx mit zwei Leibern 285.

Spieler und Tod 258.

Spindelschnecke 2191. 2204.

Spiritus . . . sepulchrum 259.

Spitzenklöpplerin 595.

Spitzhorn 2210.

Spotiswoode, Bildnifs 1505.

Spragge, E. 576.

Sprat liistory of the Royal -So-

ciety 459.

Spring 606. 610. 614.

Staatstrachten, englische 1988 —
1996.

Stachelschnecke 2208.

Stachelwalze 2196.

Städte, chinesische 1145 — 1182.

Stafford, Wappen 2462.

Stafford, J., Verleger 1403.2664.

Stagg Huuting 2039.

Stammbaujn, portugiesischer 585.

Standford, Bildnil's 1318.

Stanier, Bildnifs 1506. 1694.

Stapylton, Juvenal 429 — 445.

Status non situs 2594.

Statutenbuch 2641.

Staunton, Grabmäler 2345.

Stecnbergha 793.

Steenweghe, J. P.
,
Verleger der

Nachstiche 492. 493.

Steg über den Wasserfall 1208.

Steine, geschnittene 2625.

Steiuheini 706.

nach C. Stella 81. 83.

Stent, P., Verleger 446. 447. 614.

670. 680. 1275. 1276. 1352.

1369. 1400. 1401. 1448. 1479.

1481. 1499. 1503. 1516. 1750.

1778. 2064.

Stephan, Bildnifs 1398 (4).

nach Stocadc 1360.

Stochow, Bildnifs 1507; Reise

2688.

Stockholm, Feuerwerk 579.

Stockton, Wappen 2521.

Strafford, Bildnifs 1319. 1508;

Vcrurtheiluug 551 ;
Hinrichtung

552.

Strasburg, Pläne 891; Ausicliten

719. 723. 764. 890; Ansicht

des Münsters und der Uhr 892.

893; Zoll Schautz 701; die

Rhein Zoll Bruck 753 ; Stuck

von der Rhciubrückc 754 ; die

gedeckte Bruck 756; bey Stras-

burg 703. 751. 786; Bey dem

Schiefsrcin 752; Zu Strasburg

704. 755; Am Rhein bei Str.

702 ; Ansichten als Jahreszeiten

622-625.

Stratford super Avon, Wappen
2522. 2523.

Straufse nach Barlow 2137.

nach R. Streeter (Streter) 429.

438. 439. 441. 442. 444.

Streitaxt 2600.

Strombus gigas 2192.

Stuart, James, Bildnifs 1305.

Studley, Wappen 2524.

Stuhl, der hölzerne 2642.

Stulte . . . erunt 256.

Sturmdach, römisches 589.

Sturmhaube 2219.

bey Stutgard 761. 762.

Suchu 1172.

Suda, Ansicht 691h.

Süd -Wales, Karte 668.

Sündeufall 13. 233.

Sünder, der kniende 197; der

reuige 198.

Sündflut 17.

Suffolk, Bildnisse 1546. 1554.

1727.

Sum pius . . . 690.

Summer 607. 611. 615.
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Sunday 7.

Snrrcy, Karte 668 a.

Snrry, Bildnifs 1509.

Sussex, Karte 669.

Suthwellensis Ecclcsia 1062.

1063.

Suytjccn 1173.

Swaine, Nachstich 2648.

Swans 2157.

Symonson , Pli. , Kartenzeichner

665.

Sympson, S.
,
Verleger 1000.

Syriae veteris descriptio 692.

Syrus 2690.

TaLor, Ansicht 804
5
Belagerung

534.

Tachhroke, Wappen 2525.

Tallow-Chandlers, Wappen 2448.

Tamworth 528. 1065. 1066.

Tanger 1187—1202.

Tanz von sieben Engeln 502.

Tapete, die persische 2199.

Tarhick, Grabinäler 2373.- 2374.

Tartar mit dem Pferdehals 1776.

Tartaren 2022. 2023.

Tartarian womcn 2023.

Tartarians 2022.

Tassis vgl. Taxis.

Tauben 2125. 2126. 2148.

Taxis, Einzug in Hemissen 562

—566; Marques d'honneur 531.

2463.

Teares , the Sinners
, Titel

2689.

Tempel der Ehre 464. 464 a.

Tempest, P.
, Verleger 921.

Templarius 1968.

Temple de la sibillc ... 1108.

Teng 2232.

nach Tcniers 598. 1424; Cabinet

Teniers 76.

Ter . . . tela 328.

Tercera Isla 585.

Terebra flammea 2210.

Terram quam cernis ... 23. .

Tes Enfans . . . te Donne 461.

Testament, altes 1— 77; neues

78— 115.

Tevery, Grabmäler 2346. 2347.

Texel 775.

That \ve shall in like manner . . .

472.

That we shall sincerely . . . 471.

Tho cold . . . 609.

The devil upon dun 468.

The Pope ... find 1747 b.

The Souldiers ... 131.

the Spirits are mine 468.

The Spring ... 614.

The Traitor ... 116.

The wisdom . . . God 1747 b.

The World is ruled . . . 490.

Theatrum morum 428; Th. mu-
lierum 1804 - 1907.

Thee 2233.

Then he ... works 201.

Thcrmaru diocletianus , Th. dio-

cletiani 1104. 1105.

Thetford Abby 947.

Thiere und Pflanzen 2064—2075.

Thierkreis, des Christen 183 —
195.

This Bürden backe . . . 483.

This Cannon is sealed 482.

This figure shewes . . . 547.

S. Thomas 112. 155; Th. von

Canterbury 172. 1370; Th. von

Clareuce, Grabmal 2265; Th.

von Savoyen, Bildnifs 1337,

Thompsonn, Bildnifs 1510.

Thong- Castle 1987.

Thoroton Nott. 958. 966. 983.

988. 1046—1048. 1050. 1051.

1053. 1056. 1057. 1062. 1063.

1068. 1085. 2241. 2247. 2256.

2257. 2259-2263. 2266—2269.

2310. 2318. 2323. 2324. 2329

-2331. 2337. 2339. 2340.2345

— 2347. 2367- 2372. 2380—
2384. 2451.

Thou hast avouched ... 471.

Thou purchast ... 1691,
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Throkmorton, Grabmäler 2348—
2351.

Der Thumb 705.

Thurm, der zerfallene 1237.

Thursday 4.

Tibi tuisque ... 21.

Ticinum 1118.

Tiencicuwey 1174.

Tiger imd Fuchs 406 ; und Hirsch

392.

Tigerporzellanschnecke 21 94.

Tilly, Bildnifs 537.

S. Tiresia 548.

Titel 2646-2691.

Tityre tu patulae 436 f.

nach Tizian 103. 136. 1339. 1346

— 1348. 1359. 1511.

Tizians Tochter, Bildnifs 1511.

To Annas ... 119.

to day . . . paradise 198.

Tobias und der Engel 75.

Todescho di Casa Fuchera, Bild-

nifs 1367.

Todtenkopf 1774. 1775; Wappen

262.

Todtentanz 233-266.

Tönnchen, das grofse 2218.

Tokay 905.

ToUat Te
,
qui te . . . 478.

Tolle puerum 32.

Tongerlo, Vogelansicht 894.

Tonglingh 1175.

Tonglou 1176.

Tooker, Ar, Verleger 232. 1095

— 1100. 2076.

Tootehill fields 913.

Torre, Abtei 1067.

tot Antwerpen 823.

Trachten, abendländische 1997

—

2002.

Tradescant, Vater u. Sohn, Bild-

nisse 1512. 1513.

Tragedia 436a,

Transfiguratio 95.

Treatise of the Cause, Titel 2689a.

Trennung von Himmel u. Meer 9.

Trinitarianus 1969.

Trio, das 591.

Tripolis 1203.

Tritonium femorale 2215; pileare

2220; succinctum 2214; tuber-

culatmn 2212; variegatum 2213.

Tritonshorn 2213.

Triumphbogen, chinesischer 1185.

Trochus niloticus 2222.

Trommelschraube 2189.

Tromp, Bildnifs 1320.

Trophäe, Zierleiste 2575.

Trophea Marü ... 2601.

Truthühner 2127. 2154.

Tscherningk, Verleger 630.

Tserclaes, Bildnifs 537.

Tu nunc . . . 308.

Tu vois Tornement . . . 1687.

Tubus Optico- Geometrie, Titel

2689b.

Tübingen, Ansicht 895.

Türke mit geblümter Weste 2010.

Türkei, Ansichten 1126 — 1128.

Tuesday 2.

"

Tulpe 2200,

Tum . . . habenas 310.

Tuncham 1177.

Tungerloa 894.

Tunstal, Grabmal 2316.

Turbinella ceramica 2201; pugil-

laris 2202.

Turkeyes 2154.

Turn und Taxis, Einzug in He-

missen 562— 566.

Turnhout, Schlacht 532.

Turniere, die 530.

Turnus 318. 324. 331.

Turritella 2189.

Tweed, englisches Lager 545.

Tyne, Karte 670.

Tyrnavia 906.

Tyrus bei Sidon 1137.

Ubi est miles . . . 1519.

Ufu 1178.

S. Ulrich 699.

Ultrices . . . usque suo 1445.
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iJn' je serviray 1481.

L ugarn, Karte 687; Ansichten

903 — 906.

L'nigenituni Viduae ... 89.

Unter-Assaw 896.

Ünus Americamis 2009.

IJnus Carraelita 1971.

ITpton de studio inil. 2460. 2464.

2710.

IJpton von Gaydon, Wappen
2464.

Upun 1179.

Uriasbrief 73.

ürsus, a Beare 2072.

Utrecht, Plan und Ansicht 897.

Utrunque 2607.

nach L. de Vadder 1224.

Vae . . . ab eo 240.

Vae . . . amarum 248.

nach L. de Vael 823.

Vannungam 1180.

Variae quadrupedum species 2080.

Vasconcellos
,
Ermordung 550.

Veen vgl. Venne,

nach V. d. Velde 618— 621. 630

— 641.

Vendaces . . . pellit 87.

Vcnite . . . estis 255.

Venite ad me ... 217.

V. Venne, Eigenbildnifs 1514.

V^enning, Bildnifs 1515.

Venus 271. 271a.

Ver 610. 618. 622. 626,

Vera et exacta delineatio . . . 548.

Verachtung des Reichthums 456.

Verbum tuum est vcritas 605.

Vcre novo . . . 293.

Verkündigung 211.

Verle. Ex collectione J. & J. van

Verle(Verrle) 1339. 1345. 1348.

1359. 1367. 1379. 1408. 1455.

1511.

Verney, Grabmäler 2353. 2354.

Verschveiegenheit 454.

Vertreibung aus dem Paradiese

14. 234.

Verzierungen nach Dürer 2559
— 2567.

Vesalia 900-

Vesep, Muyen, Ambsterdam 1251.

Vestigium templi Hierosolymitani

1132.

Vexatio 489.

Viator. Who art thou . . . 490.

Viccars Decapla, Titel 2690.

Vicekönige von Kanton 2011.

2012.

Viehsterben 299.

Viehzucht 298.

Views, divers after thc lifo 921.

\imen Sinicum 2232.

Vincendi sunt haec . . . 2613.

Vinifer . . . 620.

Vintonners, Wappen 2443.

Virgil von Ogilby 290-332. 690.

2569 — 2573 a. 2578 — 2587.

2694. 2698. 2704. 2705. 2707

— 2709. 2712. 2716. 2717.

Virgil und Maeceu, Zierleisten

2572— 2573a.

Virgo Argentinensis 1853— 1856;

Basiliensis 1862 ; Tiguriensis

1864. 1865.

Viridarium sacrae . . . 2680.

Viridis Vallis 849.

Virtus in Actione consistit 2308.

Virtute et Fide 2466.

Virtutis Laus Actio 1351.

Vita Activa et Contemplativa 226.

Viterbo 1123.

Vivo . . . loquuta 306.

Vix . . . schelten 419.

Vögel nach Barlow 2124— 2158.

Voluta armata 2196; V. ebraea

2197.

Voorzieninhen . . . 427.

Vorstellungen aus dem ersten Bu-

che Mosis 8— 51.

Vorstermann, Bildnifs 1516.

nach Vorstermann 1349.

Vorzüge des Kriegerstandes 445.

nach S. Vranck 1101 — 1112.

42
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nach S. Vranx 823.

Vulkan 320.

Waagen Kunstwerke 229.

Wacht . . . zijn 425.

de Wael, Bildnifs 1517.

Wacrton 1068.

Waffen 2596-2600.

Wageninghcn 898.

Waldgegend 1242.

Walker, discourses 1686; Dictio-

nary 2691.

Wallensteins Lager bei Nürnberg

539.

Waller, Bildnifs 1321.

Wallfisch 1282. 2123.

Walsh, Grabmal 2378.

Walton, R., Verleger 649. 1732;

vgl. Biblia.

Wandlung, die gröfsere 220; die

kleinere 219.

Wandrer am Wasser 1210.

Wanneer ons macght . . . 604.

Wapenbury, Wappen 2526.

Wappen, geistliche 2418— 2420;

weltliche 2421—2468; W. eng-

lischer Könige 2423; W. das

englische 2421. 2422. 2588—
2590; W. mit dem Todtenkopfe

262.

Wappenlilien 2467.

Wappenlöwen 2564.

Waredellibernia 681. 1089. 1091.

1230. 2387. 2419. 2667.

Warenbergcr 2108.

Warwick, Maria von, Bildnifs

1729; Robert 1518; Ansicht

1069. 1070; Grabmäler 2356

— 2360; Kirchenfenstei- 2410.

2411; Wappen 2527.

Wasser 524.

Wassermühle 1240.

Wasservogel 2160.

Wasservögel nach Barlow 2136.

WassertzoU bey Strassburg 763.

Water -Castle by Canton 1152.

Waterhouse^ 915. 919. 920.

We shall also according . . . 476.

We shall also Avith all . . .

474.

We shall with the sainc . . .

473.

nach J. Webb 2649.

Webouts, Bildnifs 1728.

Wednesday 3.

de Weert, Bildnifs 1519.

Wegekarte durch England G46.

Weib, nacktes. 603.

Weiber, die römischen 435; die

drei alten 605.

Weigel, J. C, Verleger 719.

2095.

Weingarten und Altorff 899.

Weinschulen; Weinstock 491.

Wclcom sweet . . . 606.

WcUenhorn 2210.

Wellesburne, Grabmal 2314.

Welt , die vornehme römische

431.

Wengham, Grabmal 2361.

Wentworth vgl. Strafford,

Wenzel, der h. 173.

Wer wider die ... 120.

nach J. V. Werden 559. 585. 867.

Wesel 714. 900.

West Lake, Grabmal 2318.

Westmoreland, Bildnifs 1322.

Westmünster, Ansicht 1041. 1042;

Wappen 2431.

Westmünsterhalle 1040.

Westen subtus Westelay, Grab-

mal 2274.

Whale 2123.

Wharton, Bildnifs 1323.

When Times . . . 483.

Whcn wemen . . . 232.

Whichford, Kirchenfenster 2412.

Whitacre-superior, Wappen 2528.

Whitchurch, Wappen 2529.

Whitehall 1039.

White Hall. Lambeth 912.

Whitlock Zootomia 489.

Who am I . . . 485.
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Who art thou ... 490.

Wichmann, Bildnifs 1520. 1521.

Widt vgl. Wit.

Wiedt. Pfatern 780.

Wiesel und Mäuse 377.

Wight In: Portlimoutli 952.

Wightwick, Grabmal 2364.

Wigorn, Grabmäler 2362. 2363.

Wigorne 1071.

Wildedockes 2151.

Wildmaim, Bilduifs 1697.

Wildpret 2057 - 2062.

Wildschweine 2062.

Wilhelm der Eroberer 528; Grab-

mal 2365; Bilduifs 1398 (1).

Wilhelm II von England 1398 (2).

Wilhelm von Flandern, Siegel

2624.

Wilhelm von Nassau - Oranicn,

Bildnifs 1324. 1522 — 1525;

Allegorie 480.

B. Wilhelmus 226.

Willebroek bei Boom 901.

William vgl. Wilhelm.

Williams, Bildnifs 1688.

Willington, Grabmal 2366.

Willoughby, Grabmäler 2367 —
2372.

Wilson, W.
,
Verleger 183c.

Wilton, Bildnifs 1526.

Winchester, Bildnifs 1325; holy

history 1277.

Windhund, liegender 2113.

Windmühlen 1215. 1216.

Windsor, Ansicht 658. 914. 1072

— 1084; Festmahl 582; Grab-

mäler 2373. 2374.

Winter 609. 613. 617. C21. 625.

629.

Winterhabit of ane English Gent-

lewoman 1999.

"SVintter, Verleger des Nachsti-

ches 2108.

Wishaw, Wappen 2530.

Wiston Place 949.

de Wit (Widt, Witt), F., Ver-

leger 493. 523. 535. 837. 852.

902. 1418.

With Sharpest ... 124.

Withibrooke Wappen 2531.

de Witt, Bildnifs 1326.

Wochentage , die sieben 1 — 7.

Wölfe und Schafe 357.

Wölfin, die römische 280.

"Wolf, J., Verleger 2041.

Wolf und Fuchs 358; und Kopf

351; u. Lamm 381; W. Lamm,
Kranich 345; und Thiere 390.

Wolfhamcote, Wappen 2532.

Wolfsbrunn 1238.

WoUaton, Grabmal 2369— 2372.

2384.

Wollaton-IIall 1085.

Wolley, J., Grabmal 2375.

Wolston, Kirchenfenster 2413.

Wolvardington, Wappen 2533.

Wolvey, Grabmal 2376.

Woodecockes 2153.

Worcum 902.

Wormleighton
,
Wappen 2534.

Worsley, Grabmal 2377.

Wouters 103.

Wren, Chr., Siegel 2624a.

nach Chr. Wren 1074.

Wroxhall, Wappen 2535.

Württemberg 700.

Wyard, Grabmal 2378.

Wybouts, Bildnifs 1728.

Wyngarde, Bildnifs 1527.

V. d. Wyngarde oder Wyngacrdt,

Verleger 98. 114. 424. 561.

1222. 1339, 1345. 1348. 1359.

1367. 1379. 1408. 1455. 1486.

1498. 1511. 1527.

Wyverton, Wappen 2451.

Xantsin 1181.

Xantsui 1182.

Xenophora conchyliophora 2212.

York, Plan 648a; Kirche 1086.

1087; Wappen 2465.

York, Philippa, Grabmal 2379.

Yow that . . . 1415.

42*
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Zeer wyselick . . . 426.

Zeichenbuch, klehies 1750—1761.

Zeit trägt den Papst 483.

Zergliederung, die moralische 489.

Zerrbilder 1570- 1577. 1591 —
1601. 1605 — 1610. 1738 —
1749.

Zerstöruugs-SchilF 1283.

Ziegen nach Barlow 2084.

Zierleisten 2569— 2595.

nach Zimmermann 1644.

Zodiake, the Christians 183 —
195.

nach Zuccaro 1645.

Zünfte von London, Wappen 2433
- 2450.

Zugbrücke 1232.

Die Zuyder See 716. 717.

Zwietracht, bürgerliche 481.

Zyn Vorlooper . . . 141.

Gedruckt bei A. W. Schade in Berlin, Grünstr. 18.



Nachträge und Verbesserungen.

Pag. 22. No. 136. Maria mit dem Christkinde,

nach Tizian. In Koburg befindet sich ein Abdruck,

worunter auf einem schmalen angeklebten Streifen mit

Lettern gedruckt ist W. Hollar fecit aqua forti.

Pag. 51 hinter No. 269. Juno.
Naclisticli c) von der Gegenseite in der Gröfse des Originales; links

unten xi. Elsheimer pinxit; in der Mitte Juno; rechts W. UoUav
fecit secundiim Originale ex CoUectione Arundeliana 164G. In der

Ecke rechts oben aufserhalb der Radirung 1. Man kennt diesen

Nachstich daran, dafs das Wort ex, welches die zweite Zeile an-

fängt, beinahe unter dem W. steht, während es auf dem Urstiche

unter dem II in Hollar steht.

Pag. 53. No. 277. Liegende Nymphe der Diana.

Statt Vert. 23. 24 setze Vert. VI, 23 und 24 a Reverse.

Pag. 87. No. 458. Fons signatus, nach Die-

penbecke. Auf dem koburger Abdrucke ist links auf

dem Rande des Brunnens von späterer Hand hinzuge-

fügt Anno Jubilei Sodalitatis PJiilosophorum titiilo Im-

maculatae Conceptionis Lovanii 1650.

Hinter Vert. II, 214 füge hinzu 218.

Pag. 98. No. 492— 521. Kinderspiele. Statt

Vert. XI, 6— 35 und 38 lies Vert. XI, 6— 9. 14— 35

und 58.

Pag. 102. No. 512. Vier Kinder, ein Satyrisk,

eine Ziege.
Nachstich in der Gröfse des Originales. Rechts unten undeutlich P.

van Auant inuent.; links unten scheint ein Name ausgelöscht; mau
erkennt sehr scliwach 1053. ('?)
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Pag. 117. No. 559a. Belagerung von Landrecy.
Vier Blatt von verschiedener Gröfse. Oben in a und

b eine Widmung in zweimal sieben Zei-

len von Theodore da Crepu und Jacques

van Werden an den Erzherzog Leopold:

Monseigneur! Si Promethee deroba . . .

nous faire adiioiier. Links ungefähr auf halber Höhe in

a und c eine Tafel mit Erklärungen von 1 — 33; dar-

über ein Posaunenengel. Auf c und d der Plan von

Landrecy und Umgebung.. Unten in der ganzen Breite

von c und d ein Kriegerzug linkshin. Auf Blatt c rechts

unten an einem Baiune Weticeslaus Hollar Nob. Bokern,

fecit aqva forti Antverpiae. A. 1648 ; rechts daneben ein

Wappen. Breite von a und & je 15 Zoll 10 Lin. ; Höhe

11 Zoll; Breite von c 13 Zoll G Lin.; Höhe 14 Z. 10 L.;

Breite von d 18 Zoll 2 Lin.; Höhe 14 Z. lOL.; Breite

des Ganzen 31 Zoll 8 Lin.; Höhe 25 Zoll 10 Lin.

Vert. III, 436. Der einzige uns bekannte Abdruck ist in Koburg.

Pag. 134. No. 622—625. Jahreszeiten als Strafs-

burger Ansichten. Statt Vert. XIH, 23— 27 lies

Vert. Xin, 27— 30.

Pag. 170. No. 829. Ansichten von Biberach
und liavensburg finden sich einzeln mit der Adresse

Se vend ä Leide Chez Pierre van der Aa, avec Privilege.

Pag. 180 Zeile 5 von oben. No. 864. Zwei An-
sichten von Mainz. Statt Vert. HI, 335 lies

Vert. HI, 248? und 355.

Pag. 201. No. 971. Das Kreuz von Coventry.

In der zweiten Ausgabe von Dugdale Warwickshire vom

Jahre 1730 steht p. 143 an der Stelle dieses Blattes ein

anderes von Kirckall gestochenes, auf dem am Pufsc des

Kreuzes Obstverkäuferinnen und andere Personen.

Pag. 202. No. 977. Ansicht von Greenwich
und London. Auf dem Abdrucke des Herrn E. v. d.

Launitz in Frankfurt a. M. enthält der Schnörkelschild

statt der Verse eine Widmung von Hollar an die Kö-

nigin Ilcnrietta Maria. 1637.

a b

c d
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Pag. 208. No. 999a. Kleiner Plan von London.
Oben in der Mitte London ; unten in der Mitte eine Wind-

rose, rechts unten ein geöflPneter Zirkel über einem Maafs-

stab; dazwischen A Scale of One Mile in an Inch ; links

unten sehr schwach Wlollar (vielleicht fehlt die Zahl).

Breite des Blattes 6 Zoll 2 Lin. ; Höhe 3 Zoll 4 Lin.

;

scheint beschnitten. Vert. Iii, 26. Ein Abdruck in Koburg.

Pag. 210. No. 1005. Plan von London nach dem
Brande. Dies ist nur der untere Theil eines gröfseren

Blattes. Wir geben hier eine genaue Beschreibung des

vollständigen koburger Abdruckes.

Plan und Ansicht von London.

Zwei Abtheilungen übereinander.

a) Oben, Ansicht. Ueberschrift auf einer langen

schmalen Tafel Prospect of London as it is flowishmg

at this present time ; links oben eine Tafel mit Erklä-

rungen von 1 — 12; rechts oben von 13— 24. Breite

22 Zoll 3 Lin.; Höhe 4 Zoll.

Unten, Plan. Die Themse geht durch die Stadt

in einem Bogen, der in der Mitte höher ist, als an den

beiden Seiten; oben gegen rechts auf einem Schnörkel-

schild A New Mapp of the Citties of London Westmiti-

ster ^ the Borough of Southwarke with their Suburbs . . .

Sold by Robert Green at the Rose an Crown in Budg-

Row. And by Robert Morden at the Atlas in Cornhill;

Hnks oben eine Tafel mit Erklärungen von 1— 34 und

a— f; rechts oben von 35 — 95. Rechts unten ein Tä-

felchen mit Erklärungen von 1— 10 Within Southwarke,

und rechts daneben in der Ecke W. Hollar fecit 1675.

Breite 22 Zoll 3 Lin.; Höhe 12 Zoll 6 Lin.; Höhe der

ganzen Platte 16 Zoll 8 Lin. vert. Iii, so.

Pag. 210. No. 1005A. Plan von London. Zwei

Blatt nebeneinander. Dieser von Vertue (HI, 37) er-

wähnte Nachstich eines HoUarschen Planes befindet sich

in Kobiu-g. Ueberschrift auf einer langen Tafel A New

Mapp of the Cities of London and Westminster with the
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Borough of Southwark ^ all the Suburbs shewing the se-

verall Streets Lanes AUeys and most of the Throwgh-fai-

res. Being a ready guide for all Strangers, to find any

place therein. Drawne by W. Holler the like never done

before. Sold by Robert Greene at the Rose and Crowne

in Budge Row, London, where yoii may have all sorts of

mapps. Breite jedes Blattes 18 Zoll 5 Lin.; Höhe 22 Zoll

2 Lin.

Pag. 224. No. 1058. Ansicht von Richmond.
Nachstich von M. van der Gucht, in der Richtung und Gröfse des

Originales.

Pag. 253. No. 1190 (4) erste Zeile. Statt tower lies

lower.

Pag. 258. No. 1211. Der Bettler; findet sich auch

mit der Adresse von Drevet.

Pag. 258. No. 1213. Rinder- und Schvireinehirt;

gehört hinter 1242, zu dem es das Seitenstück bildet.

Pag. 259. No. 1215. Die vier Windmühlen. Auch
dieses Blatt findet sich mit der Unterschrift buyten Brüssel.

Pag. 264. No. 1236. Maria auf dem Kameele.
In der herzoglichen Sammlung zu Koburg befindet sich

ein Abdruck mit folgenden holländischen Beischriften;

links oben 1. Maria op den Muyl; rechts oben 2. Ca-

pelle ter Muylen, eertydts mn V Clooster der Carmeliten:

vervoert tot Aelst. Ueberschrift der besonderen kleinen

Ansicht rechts unten Liedekercke.

Pag. 264. No. 1238. Der Mineralbrunnen. Un-

ter dem Abdrucke in Koburg ist von der Hand des Ba-

ron Haller von Hallerstein bemerkt Büchenklingen bei

Nürnberg. Der Abdruck im Städelschen Institute hat

links unten Paul Fürst exe.; rechts unten die Nummer
12 und Wlollar fecit.

Pag. 276. No. 1283. Das Zerstörungs - Schiff

gehört der Gröfse wegen vor 1282, desgleichen gehört

1287 hinter 1284.
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Pag. 287. No. 1343. Anna von Cleve. Statt
Vert. III, 27 setze Vert. m, 25.

Pag. 287. No. 1345. Arcolano Armafrodito,
nachCorreggio. Hievon ist in Koburg ein sehr mat-

ter Gegendruck.

Pag. 298. No. 1378. Colerius, nach G. Pencz.
Von diesem seltnen Blatte befinden sich zwei Abdrücke

in Koburg, der eine ohne, der andere mit Hollars Na-
men. Der Abdruck ohne Hollars Namen hat auf einem

daruntergeklebten Blatte folgende ganz in Kupfer gesto-

chene Unterschrift Archetypus elegantissimus hujus efß-

giei a Georgia Pentzio, Gcrmanorum Raphaele, felicissima

manu efßctus, inter plurimas eximias et ornatissimas pi-

cturas, una cum tabula aenea magno studio asservatur

Roswaldae, in praeclarissimo gazophilacio Illustrissimi

Domini Alberti S. R. J. Comitis ab Hoditz et Wolframitz,

sacratissimae Reginae Hungariae et Bohemiae Mariae The-

resiae, nec non olim Invictissimi Caesaris Caroli VI

Äctualis Cubicularij , Haereditarij Domini in Roswaldt,

Tülstein, Parlowitz ^c ^'c. Darunter ein Wappen.
Dafs jetzt in Rofswalde weder das Originalbild von Pcncz, noch aiicli

die Kupfei-platte von Ilollar zu suchen seien, ergiebt sich aus der

Beschreibung von Heinrich in (Wolny) Taschenbuch für die Ge-
schichte von Mähren und Schlesien. Brünn 1827. 8.

Pag. 299. No. 1380. Comenius, letzte Zeile. Der
kleine Durchmesser beträgt nicht 2 Zoll 2 Lin., sondern

2 Zoll 8 Lin.

Pag. 299. No. 1381. Craenhals. Grofser Durch-

messer 2 Zoll 3 Lin. ; kleiner 1 Zoll 1 1 Lin.

Pag. 302. No. 1389. Dürer der Vater. Das Ori-

ginalbild von Dürer befindet sich in der münchner Pina-

kothek, und eine Wiederholung in dem frankfurter Stä-

delschen Institute.

Pag. 302. No. 1390. Dürer der Sohn. Das Ori-

ginal befindet sich nach andern Quellen in der grofsher-

zoglichen Sammlung der Malerbildnisse in Florenz. Sotz-

mann.
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Pag. 304. No. 1397. Elsheimer. Statt Vcrt. Vm,
49 lies Vert. VIII, 46.

Pag. 318, hinter No. 1432. Karl I von England,
nach van Dyk.

Nachstich e. In der Richttxng des Originales. Innere Umschrift des

Ovales Serenissimus Princeps Carolus D. G. Angliae Scotiae et ITi-

herniae Rex etc. Deutsche Unterschrift von acht Versen Seht! diss

ist Carolus . . . den Todt erlitten liatt. Ä" 1(149. 30 Jan. Breite

der Platte 4 Zoll 5 Lin. ; Höhe 6 Zoll 4 Lin.
;
grofser Durchmesser

im Lichten 4 Zoll 11 Lin.; kleiner 3 Zoll 10 Lin. Ein Abdruck
in Koburg.

Pag. 320. No. 1439 und 1441. Karl II, ist wahr-

scheinlich dieselbe Platte.

Pag. 321. No. 1442. Karl II. Absatz b} in der

zweiten Zeile ist statt Ao 1639 zu lesen Ao 1630.

Pag. 342. No. 1508. Strafford, eilfte Zeile. Die

Breite beträgt nicht 6 Zoll 9 Lin. ; sondern 7 Zoll 9 Lin.

Pag. 392. No. 1727. (Dorothea von Suffolk.)

In Koburg befindet sich ein Abdruck mit der Unterschrift,

wie es scheint, nicht von Hollars Hand Dorothea Comi-

tissa de Suffolck.

Pag. 393. No. 1731. (Elisabeth von Essex.) In

Koburg befindet sich ein Abdruck mit der Unterschrift

Margrita Comitissa Essex.

Pag. 394. No. 1738—1744. Die Ueberschrift würde

richtiger so heifsen:

Unbenannte Zerrbilder.

1738— 1744. Sieben Blatt; auf jedem zwei einander

zugekehrte Köpfe, ohne Nummern und Hollars Namen.

Pag. 402, vor No. 1778—1803 gehört noch der all-

gemeine Titel der Abtheilung

Trachten.
Folgen.

Pag. 433. No. 1999. Englisches Winterkleid.
Statt Vert. VII, 108 nach v. Dyk, oder VII, 199 ist

blofs zu setzen Vert. VII, 199.

Pag. 433.
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Pag. 433. No. 1999a. Die Dame mit dem Band
als Gürtel, nach v. Dyk.

Ganze Figur, dreiviertel rechtshin ; blofser Kopf, Lok-

kenhaar, Perlenhalsband ohne Hängeperle ; die Linke ruht

auf dem Magen, die Rechte fafst das Gewand; statt des

Gürtels ein Band mit einer Schleife links. Die Füfse sind

nicht sichtbar, der Saum des Kleides ist fein gelappt.

Links unten Ant. van Dyck pinxit; rechts W. Hollar fe-

cit. Breite 3 Zoll 5 Lin. ; Höhe 5 Zoll 7 Lin.

Vert. VII, 108. Der einzige uns bekannte Abdruck ist im herz. Mu-
seum zu Braunscbweig. Dies Blatt hat sehr viel Aehnlichkeit mit

1782, scheint aber eine früliere Arbeit zu sein. Es fehlt die Per-

lenschnur von Schulter zu Schulter; die Schleife am Gürtel sitzt

links, auf No. 1782 aber rechts.

Pag. 435. No. 2004. Junger Negerkopf. Auf spä-

teren Drucken hat der Hemdkragen mehrere Streifen.

Pag. 453. No. 2106. Der todte Maulwurf. Die

Höhe beträgt nicht 2 Zoll 4 Lin., sondern 2 Zoll 8 Lin.

Pag. 497. No. 2356. Statt Bewfe lies Bewfo.

Pag. 511. No. 2423. Mehrere Wappen engli-

scher Könige. Es sind Siegel, nicht Wappen; sie ge-

hören daher vor No. 2617. Sotzmann.

Pag. 511. No. 2428, letzte Zeile. Statt 438 lies

428.

Pag. 517. No. 2467. Vier Wappenlilien. Statt

Vert. LS, 44? lies Vert. XIV, 44?

Pag. 566, hinter No. 2733. Vielleicht gehören die

letzten sechzehn Blatt (2718— 2733) zu einem uns un-

bekannten Werke, und die Buchstaben darauf dienen nur

als Nachweise für die Erklärungen.
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In demsell)en Verlage sind erscliieiieji und in ullcn I'iich-

liandlungeu zu haben:

Italienische Forschungen
herausgegeben

von

C. F. V. Rumohr.
3 Bände. Preis 3 Tlilr.

Aus diesem Werke sind besonders abgedruckt zu hal)cu:

lieber Raphael und sein Vcrhältni l's den Zeit-

genossen. Geh. 10 Sgr.

Ueber den gemeinschaftlichen Ursprung der ßau-

schulen des Mittelahcrs. Geh. 5 Sgr.

Kunstwerke und Küns*^ler

in England und Paris
von

C. F. Waagen.
3 BiinJc. Geji. 5 Thlr.

Der Iste und 2tc Band, unter dem Titel: „Künstler

und Kunstwerke in England" kostet 3 Thlr. — Der

3te Band: „Künstler und Kunstwerke in Paris."

2 Thlr.
.

Sammlung von 200 in Kupfer gestochenen Bild-

nissen b e r ü hm t e r M ä n n e r, o r z ü g l i c h G e l e h r-

ler, in allen Wissenschaften, Staatsmänner,

Musiker und Künstler des vorigen Jahrhun-

derts.

Die unterzeichnete Buchhandlung befindet sich im Hcsifz der j,i'öfs-

toutlieils nocli sehr -vyohlerhaltenen und sauber gcstoclieueii kupfer-

plattea obiger Bildnisse; sie ist bereit sorgfältige Abdrücke auf gutem

l'apier davon zu veranstalten, sofern sicli binnen G Mtmaten jaiude-

stens 50 Liebhaber ilcr ganzen Sammlung finden. Dei' Preis dürfte

sicli bei Abnahme der vollständigen Sammlung auf 8 Thlr. stellen,

einzelner Blätter auf 2\ Sgr. Tn Serien von 24 Blättern wird der Preis

II Thlr. ^eiu.

Berlin, im October 1852.

IVicolaisclie Buchhandlung.
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